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Einleitung. 


JNachdem  ich  in  der  Einleitung  zum  ersten  Tbeile  der  Hallischan 
Schöffenbücber  mich  über  ihren  Zweck,  ihren  Inhalt  und  ihre  Anlage 
ausgesprochen  habe,  glaube  ich  mit  Recht  bei  der  Ausgabe  des  zweiten 
Theiles  davon  abseben  zu  können.  Auch  auf  einen  Punkt,  nämlich  ob 
die  vorliegenden  Bücher  Originalaufzeichnunf^en  enthalten  oder  ob  sie 
nur  Copieen  sind  und  lediglich  als  Hypotheken-  und  Grundbücher 
dienten,  brauche  ich  nach  den  im  ersten  Theile  angestellten  Unter- 
sudiungen  nicht  weiter  einzugehen.  Ich  habe  dort  die  Behauptung 
aufgestellt  und  glaube  sie  auch  mit  Gründen  hinlänglich  erwiesen  zu 
haben,  dass  uns  die  Yerbandlungen  des  Hallischen  Schöffenstuhls  hier 
nur  in  Gopion  vorliegen.  Nachdem  ich  mich  mit  den  übrigen  Schöffen- 
buchern  beschäftigt  habe,  ist  mir  dies  nur  um  so  klarer  geworden. 
Ich  könnte  noch  manche  Beweise  hierfür  auch  aus  den  späteren 
Schöflenbüchem  anfuhren,  indess  würde  sich  dies  nur  auf  Einzäheiten 
und  solche  Merkmale  beziehen,  welche  für  den  Inhalt  nicht  von  Belang 
sind,  wie  z.  B.  Eigenthümlichkeiten  der  Schrift,  Schreibfehler  u.  s.  w. 
Im  übrigen  würde  ich  meine  im  ersten  Bande  angeführten  Gründe 
meistens  nur  wiederholen  müssen. 

Ich  möchte  nur  noch  einige  Bemerkungen  über  Bössler,  die  Stadt- 
rechte  von  Brunn  aus  dem  XÜI.  u.  XIV.  Jahrhundert  hinzufügen, 
da  mir  jetzt  erst  das  Buch  zugänglich  geworden  ist  In  der  Einleitung 
zu  dem  von  ihm  verölSentlichten  Schöffenbuch  sagt  er,  dass  eine 
Sammlung  von  Urtheilen  und  Sprüchen  der  Schöffen  von  Brunn  seit 
dem  XIV.  Jahrhundert  in  zahlreichen  Abschriften  über  Böhmen  und 
Mähren  verbreitet  gewesen  sei  und  durch  Jahrhunderte  als  Quelle  des 
Municipalrechtes  beider  Länder  gegolten  habe.  Der  Hallische  Schöflfen- 
stuhl,  der  sich  nächst  dem  Magdebui^r  in  Sachsen  und  weit  darüber 
hinaus  des  grössten  Ansehens  erfreute,  hätte  nun,  so  könnte  man  an- 
nehmen, auch  mit  seinen  Sprüchen  etwas  Ähnliches  bezweckt. 
Daher  wären  die  jetzt  noch  vorhandenen  Hallischen  Schöffenbücher  als 
ein  solches  für  andere  Orte  bestimmtes  Bechtsbuch  angesehen  worden. 
Dies  ist  jedoch  nicht  der  Fall,  sondern  unsere  Schöffenbücher  waren 
eben  nur  für  den  praktischen  Gebrauch  in  Halle  selbst  bestimmt 
Dies  beweist  ihre  ganze  Anlage  und  ihr  Inhalt  der  sich  eben  nur  immer 
auf  einen  ganz  besonderen  Fall  bezieht,  der  vor  dem  Schöffengericht 
verhandelt  Avurde.  Die  Sprüche  unterscheiden  sich  ganz  wesentiüdi  von 
den  Brünner  Schöffensprüchen,  über  welche  Rössler  folgengendes  sagt:^ 
yySebr  viele  Städte  nahmen  diese  Sammlung,  welche  sich  durch  eine 
zweckmässige  Form  und  einen  Iteichthum  an  Entscheidungen  emp&hl 
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und  über  alle  Bedtirftiisse  des  richterlichen  Wissens  verbreitete,  als  Quelle 
städtischen  Bechtsstoffes  an.  Die  lokalen  Beziehungen  zu  Mähren  und 
zu  Brtinn  wurden  in  den  späteren  Abschriften  weggelassen  und  auch 
dieses  Hindernis  einer  noch  weiteren  Verbreitung  beseitigt  —  Es  ist 
nachweisbar,  dass  dieses  Buch  von  nun  an  einfach  „das  Buch  der  ür- 
theile,"  „Liber  sententiarum"  genannt  und  auch  in  dem  Rathe  von 
Prag  und  Kuttenberg  den  städtischen  Schöffen  zur  Hand  lag  und  als 
eine  Sammlung  weiser  Aussprüche  und  Entscheidungen  schwieriger 
Fragen  geachtet  wurde." 

Vergleicht  man  aber  diese  Brünner  Schöffensprüche  mit  den  Halli- 
schen, so  tritt  sofort  eine  Verschiedenheit  derselben  entgegen,  indem 
jene  verallgemeinert  die  einzelnen  Rechtsfalle  nach  gewissen  Bestim- 
mungen behandeln,  ohne  besondere  Beziehungen  auf  Personen  und 
örtlichkeiten  festzuhalten,  die  Hallischen  aber  nie  allgemein  eine  ganze 
Art  von  gleichen  R.echtsiBillen  zusammenfassen,  sondern  immer  nur 
auf  eine  Rechtsentscheidung  eines  ganz  bestimmten  Falles  sich  beziehen ; 
kurz  sie  haben  durchaus,  ihre  lokalen  und  persönlichen  Beziehungen 
beibehalten  und  sind  nie  allgemein  gehalten.  Demnach  können  wii* 
für  unsere  Hallischen  Schöffenbücher  auch  nicht  jenen  Zweck,  dem 
nachher  die  Brünner  Stadtrechte  dienton,  in  Anspruch  nehmen. 

Es  war  nöthig  auf  diesen  Punkt  einzugehen,  weil  bei  manchen 
Schöffenbüchern  dadurch  sich  eben  die  Frage,  ob  sie  ursprüngliche 
Aufzeichnungen  oder  nur  C(»pieen  sind ,  entscheiden  und  erklären  lässt 
und  diese  Frage  wird  bei  allen  derartigen  Quellen  zu  untersuchen 
Sein,  wenn  auch  im  Allgemeinen  unsere  sächsischen  Schöffenbücher 
lediglich  für  den  eigenen  Gebrauch  bestimmt  waren.  Dies  lässt  sich 
wenigstens  von  den  bis  jetzt  bekannten ,  denen  von  Halle,  Aken,  Neu- 
haldensleben,  Calbe,i  Quedlinburg,  nachweisen. 

Hinsichtiich  der  Schrift  in  den  Hallischen  Schöffenbüchem  ist  zu 
bemerken,  dass  dieselbe  in  allen  drei  Büchern  eine  sehr  gleichmässige 
ist  und  dass  nur  selten  ein  Wechsel  der  Hand  stattfindet.  Es  sind 
immer  sehr  grosse  Abschnitte  von  derselben  Hand  geschrieben.  Auch 
Rasuren  finden  sich,  Schreibfehler  im  Ganzen  wenig.  Dass  die  Schrift  so 
gleichmässig  und  fast  immer  sehr  deutlich  ist,  lässt  sicher  auch  auf  die 
Bestimmung  derselben,  in  späteren  Zeiten  in  denselben  nachzusehlagen, 
schliessen.  Zu  diesem  Zwecke  sind  auch  vor  jeder  Eintragung  die 
Anfangsbuchstaben  der  Namen  der  darin  vorkommenden  Personen, 
aber  merkwürdiger  Weise  von  ihren  Vornamen,  auf  den  Rand  ge- 
schrieben, wie  auch  schon  bei  den  früheren  Büchern.  Die  Blätter  sind 
fast  alle  vollständig  beschrieben,  nur  hier  und  da  sind  am  Ende  einige 
Zeilen  frei  gelassen,  grössere  Stellen  nur  in  2  oder  3  Fällen. 

Die  Ja^breszahlen  sind  in  den  vorliegenden  Büchern  regelmässig 
hinzugefügt,  aber  in  den  meisten  Fällen  sind  sie  auf  den  oberen  Rand, 
bisweilen  auch  an  die  Seite,  sehr  selten  in  den  Text  hineingeschrieben. 
Sie  sind  auch  dann  auf  den  oberen  Rand  gesetzt,  wenn  die  Seite  gar 
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nicht  mit  einer  besonderen  Eintragung  beginnt,  sondern  die  Fortsetzung 
von  der  vorigen  Seite  enthält  Oft  kann  man  die  Bemerkung  machen, 
dass  die  zu  dem  neu  verzeichneten  Jahre  gehörigen  Eintragungen  erst 
ziemlich  weit  unten  auf  der  betreffenden  Seite  beginnen ;  der  Wechsel 
der  Tinte  zeigt  dies  deutlich.  Gerechnet  wird  meistens  vom  ersten 
Dinge  nach  Ostern. 

Die  Sprache  ist  in  allen  Büchern  dieselbe,  dialektische  Abweichungen 
finden  sich  fast  gar  nicht  (fol.  73b  im  IV.  Buche).  Einmai  (fol.  Hub) 
finden  sich  auch  einige  lateinische  Worte,  doch  möchte  ich  nach  dieser 
einzigen  Stelle  nicht  die  Behauptung  aufstellen,  dass  auch  diese  Theile 
ursprünglich  lateinisch  gewesen  wären  und  nur  in  Übersetzung  vor- 
lägen.   Es  würden  sich  dann  sicher  noch  öfter  Spuren  davon  finden. 

Die  Oleichmässigkeit  der  Handschrift  in  grösseren  Theilen  der 
Bücher  weist  natürlich  auf  je  einen  Schreiber  hin.  Wer  dieselben  ge- 
wesen, wissen  wir  nicht.  Jedenfalls  hat  man  aber  Soige  getragen,  dass 
die  Handschrift  deutlich  und  leserlich  war«  damit  kommende  Geschlechter 
sie  lesen  und  die  getroftlenen  Entscheidungen  gegebenen  Falls  ohne 
Schwierigkeit  benutzen  konnten.  Man  trifft  wohl  das  Richtige,  wenn 
man  die  Abschrift  in  die  2.  Hälfbe  des  15.  Jahrhunderts  setzt  Jeden- 
falls aber  haben  dem  Abschreiber  Bücher  von  demselben  Umfange  wie 
sie  jetzt  sind,  vorgelegen,  da  ein  jedes  seine  besondere  Vorrede  hat, 
in  der  die  Schöffen  eines  bestimmten  Jahres  verzeichnet  sind.  Nur 
das  ö.  Buch  macht  hiervon  eine  Ausnahme,  welches  den  mit  dem  neuen 
Herzog  Friedrich  von  Sachsen  als  Burggrafen  von  Halle  1425  geschlos- 
senen Vergleich  enthält,  dem  als  Zeugen  allerdings  auch  neun  von  den 
Schöffen  beiwohnten*). 

Die  drei  hier  veröffentlichten  Schöffenbücher  umfassen  die  Zeit 
von  1401—1460,  doch  fehlen  die  Jahre  1443—1449  und  auch  von  den 
Jahren  1459  und  1460  sind  nur  wenige  Eintragungen  vorhanden,  da 
das  letzte  Schöfienbuch  unvollständig  ist  und  mitten  im  Satze  abbriclit; 
dasselbe  hat  auch  offenbar  hinter  dem  vorletzten  Blatt  eine  grössere 
Lücke.  Vom  dem  4.  Buche,  welches  ich  schon  im  ersten  Theile  be- 
sprochen habe,  ist  nur  der  letzte  Theil,  nämlich  Blatt  46—159  ver- 
öffentlicht, welcher  die  Jahre  1401—1424  umfasst  Das  5.  Buch  ist  das 
stärkste  von  allen,  denn  es  enthält  212  Blätter.  Das  Äussere  des 
Buches  entspricht  ganz  dem  des  vorigen,  so  dass  ich  von  seiner  näheren 
Beschreibung  absehen  kann.  Nur  die  grosse  Initiale  fehlt  Von  dem 
ursprünglichen  Plane,  das  Buch  gleichfalls  vollständig  zu  veröffentlichen, 
habe  ich  absehen  müssen,  um  den  Umfang  der  Publikation  nicht  zu 
sehr  auszudehnen.  Dies  konnte  um  so  eher  geschehen ,  da  eine  ganze 
Beihe  von  Eintragungen  sich  darin  fanden ,  welche  weder  für  die 
Lokal-  noch  für  die  Kechtsgeschichte  ein  besonderes  Interesse  hatten. 
Ich  habe  daher  bei  der  Lücke  hinter  dem  Jahre  1442  den  fortlaufenden 
Text  unterbrochen  und  von  da  ab  nur  diejenigen  Aufzeichnungen  aus- 
gewählt, welche  für  die  Hallische  Ortsgeschichte  Werth  hatten  oder 
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ii^nd  einen  wichtigen  Rechts&ll  enthielten.  Dasselbe  Verfahren  ist 
dann  weiter  für  das  6.  ScböfTenbuch  in  Anwendung  gebracht  worden. 
Das  5.  Sehöffenbuch  umiasst  trotz  seines  grossen  Unifanges  doch  nur 
die  Jahre  1425—1405,  also  mit  Abrechnung  der  Lücke  nur  23  Jahre. 

Das  6.  Buch  enthält  nur  42  Blätter,  ist  aber  unvollständig.  So- 
wohl das  vorletzte  Blatt,  welches  Au&eichuungen  vom  Jahre  1459  hat, 
als  auch  das  letzte,  auf  welchem  sich  das  Jahr  146()  vermerkt  findet, 
schliesseu  mitten  im  Satze.  Es  fehlen  also  hier  offenbar  mehrere  Blätter. 
Wie  weit  also  die  Schöffenbücher  ursprünglich  gereicht  haben,  können 
wir  nicht  bestimmen. 

Der  Hauptwerth  dieser  Schöffenbücher  wird  immerhin  in  der  Be- 
reicherung der  OrtQgeschichte  von  Halle  bestehen.  Wenn  auch  die 
Erwartung,  dass  sich  in  diesen  letzten  Büchern  besonders  viele  Häuser- 
namen finden  würden  —  die  Strassen  waren  fast  alle  auch  schon 
früher  erwähnt  —  ist  allerdings  nicht  eingetroffen.  Es  kommen  ja  eine 
ganze  Reihe  von  Häusernamen  vor,  doch  im  Verhäitniss  zu  der  Zahl 
der  erwähnten  Häuser  sipd  es  doch  nur  wenige.  Dagegen  sind  sie 
sehr  ergiebig  für  die  Familiengeschichte.  Es  dürfte  kaum  eine  Familie 
in  Halle  in  jener  Zeit  gegeben  haben,  welche  nicht  einmal  wenigstens 
erwähnt  würda  Interessant  ist  es  dabei  zu  verfolgen,  wie  die  in 
früheren  Büchern  vorkommenden  grossen  und  einilussreichen  Familien 
hier  zum  Theil  zurücktreten,  mögen  sie  nun  zurückgekommen,  ver- 
zogen oder  gar  ausgestorben  sein.  Hier  wird  sich  den  Forschern  auf 
dem  Gebiete  Hallischer  Geschichte  noch  ein  reiches  Feld  eröffnen.  Ich 
habe  daher  auch  aus  den  Einti'agungen,  welche  nicht  zur  Veröffent- 
lichung kommen,  wenigstens  die  Namen  der  Bürger  ausgezogen  und 
nach  Jahren  in  alphabetischer  Reihenfolge  geordnet.  Auch  über  den 
Besitz  und  die  Wohnungen  gewisser  Familien  lassen  sich  sehr  gut 
Bestimmungen  aus  den  Schöffenbüchern  machen. 

Durch  diese  Bedeutung  für  die  ballische  Lokalgeschichte  werden 
die  Schöffenbücher  immer  Werth  behalten  und  diese  rechtfertigt  auch 
die  Veröffentlichung  derselben.  In  wieweit  sie  für  die  Rechtsgeschichte 
von  Werth  sind,  darüber  mögen  Juristen  entscheiden.  Man  würde 
aber  nicht  von  dieser  Seite  so  angelegentlich  die  Veröffentlichung 
mittelalterlicher  Rechtsquellen  wünschen,  wenn  sie  nicht  auch  zur  Er- 
kenntnis der  Entwicklung  des  Rechtsverbhrens  wesentUch  beitrügen. 

Es  erübrigt  noch  den  Herren,  welche  auch  diese  meine  Arbeit 
durch  ihre  Unterstützung  wesentlich  förderten,  meinen  verbindlichsten 
Dank  zu  sagen.  Vor  ^len  dem  Herrn  Oberbibliothekar  v.  Hartwig 
in  Halle,  der  mir  in  liberalster  Weise  die  Handschriften  zur  Verfügung 
stellte,  und  dem  Herrn  Geh.  Archivrath  und  Staatsarchivar  v.  Mülver- 
stedt,  der  mir  die  Benutzung  der  Handschriften  in  den  Räumen  des 
hiesigen  Königlichen  Staatsarchivs  freundlichst  gestattete.  Möge  denn 
dieser  zweite  Theil  der  Hallischen  Schöffenbücher  sich  derselben  freund- 
lichen Aufnahme  erfreuen,  wie  sie  dem  ersten  zu  Theil  geworden  ist 
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MOCCCCP. 

1.  T^althazar  Aschersleue  vnde  Margreta,  sin  elike  werdynne,  sin  ^oi.  46 
Jj  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  8ik  mder  eynander 

beganet  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  ge- 
wynnen;  hebben  sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel 
hebben  an  den  gAden;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wedenne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gAde  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

2.  Drewes  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Peter  Fritzen  vnde  tu  syme  erue,  dat  dar  lyt  by  dem  hakebome 
vmme  sesse  syner  vorsetenen  tynse,  des  maket  islik  tyns  xvii  brede 
grossen  ane  eyn  penning,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding,  tu  deme 
virden  dinge  wart  öm  gefunden.  Ixe  hedde  syne  tynse  tu  dem  erue 
irsten  mit  rechte. 

3.  Kersten  Tzeye  eyn  kannengeter  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tu  Vesters  huse,  dat  dar  lyt  kegen  sente  Moritzes  kechofe  (!) 
vnde  sprak,  he  were  dar  tu  dy  neste  erfname,  do  quam  Elzebethe, 
Vesters  elike  wedcwe,  vnde  sprak,  dat  hus  were  ore  gelegen  tu  dunde 
vnde  tu  latende  vnde  brachte  des  den  kemerer  von  dem  Nyenwerke, 
oren  lenherren,  dy  bekante  yn  gerichte,  dat  he  or  dat  hus  tu  dunde 
vnde  tu  latende  gelegen  hedde,  also  wart  or  gefunden,  sy  were  vol- 
komen  mit  orem  lenherren  vnde  Kersten  solde  or  ore  gut  wedder 
openemen  von  rechtes  wegen. 

4.  Kersten  Tzeye  eyn  kannengeter  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tu  twen  husern  vnde  tu  eyner  scbftne,  dy  dar  gelegen  sin  vp 
dem  strohofe  vnde  sprak,  he  were  dar  tu  dy  neste  erihame,  do  quam 
Elzebethe,  Vesters  elike  wedewe,  vnde  sprak,  dy  husere  vnde  schöne 
weren  or  gelegen  tu  dunde  vnde  tu  latende  vnde  brachte  des  den 
provest  von  sente  Moritze  oren  lenherren,  dy  bekante  yn  gerichte,  he 
hedde  or  dy  vorgnante  gude  tu  dunde  vnde  tu  latende  gelegen,  also 
wart  or  gefunden,  sy  were  mit  orme  lenherren  volkomen  vnde  Kersten 
solde  or  dy  gute  wedder  openen  von  rechtes  wegen. 

5.  Agethe,  Claus  Kaiowen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 

1* 


4  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

ding  mit  dem  seinen  Claus  Kaloweri   orme  elike  werde  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  mit  synen  willen   alte  do3  dat  sy  anirsteruen  mochte  von 
Hans  J^  unken  orem  vadere,   dat  sy  an  egenc,   an  erue  vnde  an  van- 
render  haue  oder  wo  man  dat  nemen  mach. 
Fol.  46V  g   Ghertrud,  Mertin  Vmraelouftes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Saffen,  (^laus  Seilen  elike 
werdinne,  alle  dat  sy  anirstoruen  was  von  oros  vadcr  Ludeke  Schok- 
holtes  huse. 

7.  Clawes  Seile  vnde  Saffe,  sin  elike  hnstVowc,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  bcgauct  mit  alle  deme 
dat  sy  heuben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene  an  erue,  an 
varnder  haue  oder  woran  dat  sy,  welker  des  anderen  dot  leuet,  dy 
sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

8.  Hartman  Volmer  vnde  Kei'stine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  die  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

9.  Hans  Paternoster  vnde  Mechtilt,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen;  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  die  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

10.  Nickel  Schutzmeister  is  gekomen  vor  g^heget  ding  vnde  het 
gegeuen  Annen,  sin  eliken  werdinnen,  sesteyn  brede  schok  grossen  an 
synen  besten  göden,  wor  he  dy  het,  na  syme  dode,  seinen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  die  wile  he  leuet. 

11.  Wentze  von  Brenc  is  gekomen  vor  goheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ermegarde,  siner  oliken  werdinnen,  vii*tein  schok  crvcegi-ossen 
an  syme  erue  vnde  an  synen  besten  guden  wor  he  dy  het  na  syme 
dode,  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin  dy  wile  he  leuet. 

12.  Kersten  Bek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik  vor- 
thegen  tiUe  dat  he  irclaget  vnde  irsten  hadde  von  sins  wifes  vÄde  von 
siner  wegene  an  der  frowen  vorame  Doro  vnde  orer  kindere  egene, 
dat  dar  lyt  in  der  Merkelinstrate  by  Moritze  allernest. 

13.  Herman  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen £lzen,  siner  eliken  husfrowen,  drittech  schok  cr>'ox3gi'ossen  an 
sime  egene  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode,  schien  wil  he  des 
gewaldich  sin,  die  wile  he  leuet. 

Pol.  47*  14.  Margrete,  Clawes  Legaten  elike  werdinne,  is  gekomen  vor  geheget 

ding  vnde  het  weddersproken  dy  vorticht,  dy  ore  s wester  Katherine, 
Gode  Strünen   elike  werdynne,  vor  gerichte  gedan   hadde  kegen  orer 
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müder  vnde  Jan  Loborche  orcme  stiffadere,  dy  vorticht  hct  sy  wedder- 
sproken,  alse  recht  is  yn  iare  vnde  yn  dage.  . 

15.  Hans  Keiner  isgekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Clawes  Wernere,  Hans  Tzinemanne,  Hans  Kole  vnde  Jurge  Maltz  alle 
dat  he  het  vnde  vmmer  gewynnet  an  erfe  vnde  an  farnderhaue;  seluen 
wil  he  des  gewaldich  sin.  dy  wile  he  leuet. 

16.  Heiman  Stacius  quam  in  geheget  ding  vnde  fragede  mit  eymc 
ordelc,  nach  dem  male  Frederich  Kremerc  alle  boed  gesehen  weren 
vmme  die  twei  brede  schok  grossen,  die  he  tu  oni  mit  rechte  irstcn  . 
hadde,  wes  man  öra  vorder  helpen  scholde.  Do  wart  öm  gefunden, 
hedde  he  eg^n^  dar  solde  man  on  mede  dwingen,  hedde  he  des  nicht, 
so  solde  man  on  dun  yn  den  medeban;  do  wart  dar  geseyt,  he  hedde 
eyn  egen,  do  wart  dar  gefunden,  man  solde  öra  sin  egen  fronen. 

17.  Clawes  Mentzen  von  Wittenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  geclaget,  alse  Agete,  Claus  Kaiowen  elike  werdynne,  6m  be- 
kante  xvii  schok  misener  grossen  an  oreme  egene,  dy  sie  om  yn 
dren  jaren  al  solde  betalt  hebben;  nu  des  nicht  gesehen  ist,  nu  is  om 
gefunden,  man  schal  on  yn  dat  egen  wisen  vor  dy  xvii  schok  vn- 
schedelik  Ditze  Kokere. 

18.  Herman  Eideste  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Kunnen,  siner  eliken  husfrowen,  kinder  dyel  an  alle  synen  güden, 
dy  he  nu  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  erue  vnde  an 
varnder  haue  ader  woran  dat  sy;  seluen  wil  he  des  gewaldich  eyn,  dy 
wile  he  leuet. 

19.  Hans  Tymmerman  quam  in  geheget  ding  vnde  bot  vp  sin 
erue,  dat  dar  lyt  vp  Schulershofe  dre  ding,  tu  dem  virdinge  wart  6m 
gefunden^  he  hedde  sin  erue  vpgeboden  als  rvcht  were  vnde  dar  were 
nymant  gekomen,  dy  dat  anspreke. 

20.  Hans  Tze^em  is  gekomen  vor  geheget  ding  niit  Vden,  siner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  al 
deme,  dat  sy  hebben,  dat  sy  an  siluere,  an  golde,  an  klederen  vnde 
woran  dat  sy,  sunder  den  hof,  dy  is  or  gelegen  to  orme  lyfe,  wen  sy 
afe  get,  so  sal  dy  hof  vallen  dar  he  tu  rechte  vallen  sal. 

21.  Hans  Harremet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  Foi.  47»» 
tu  Herman  Lometze  vnde  tu  syme  erue  vmme  eyn  schok  vnde  vif 
grossen  vnde  vmme  eynen  schepel  weytes,  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
vnde  den  schepel  weites  tu  om  vnde  tu  syme  erue  mit  rechte  irsten 
vnde  man  sal  on  wisen  an  den  lenherren. 

22.  Cäne  Tzoch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Hanse  Tzoche  sinie  soDe  aUe  dat  be  het  vndc  vnimer  gewint,  dat  sy 
an  enie,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  seinen  wil  hes  i!i  des 
gewaldich  »in,  dy  wile  he  leuet. 

23.  Herman  Isleue  mde  Elze,  sin  elike  husirowe,  sin  gekoiuen  vor 
gehöret  ding  mde  hebben  sik  bc-gauet  mit  alle  denie  dat  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  enie,  an  vamder  haue 
oder  woran  dat  i^y;  welker  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  güdere 
hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende,  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy 
wile  he  leuet 

24.  Clawes  Musegrope  vnde  Gertrud,  sin  elike  husfr«iwe,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gei^-ynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  vamder  haue  oder  woran  dat  sy;  welker  des  andern  dot 
leuet,  dy  schal  dy  gudere  hebben  "tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet 

25.  Hinric  Vdenhayen  vnde  Saffe,  sin  elike  husfrowen,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
eme,  an  vamder  haue  oder  woran  dat  sy:  welker  des  andern  dot  leuet, 
dy  schal  dy  güdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet 

'26.  Clawes  Mentzen  von  Wittenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gekoren  Hanse  Kelnere  tu  eyme  Vormunden  an  der  sake,  dy 
he  het  mit  Claus  Kaiowen,  vnde  het  om  dy  vormuntschap  gegeuen, 
als  recht  is. 

27.  Wentze  Bulen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
J  litten,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dat^be  het  vnde  vmmer  gewint, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  woran  dat  sy,  seluen 
wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet 
'  28.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  von  Clawes  Menbsen 
wegen,  des  kome  Vormunde  he  is,  vnde  het  gefraget  mit  ejine  ordele, 
sint  dem  male  Claus  Mentze  yn  Claus  Kaiowen  oder  Ageten,  siner 
eliken  werdynnen,  egen  gewiset  is,  wes  man  ome  vorder  helpen  solde, 
do  wart  dar  gefunden,  he  solde  dat  egen  besitten  als  recht  were,  wen 
Ditze  Koker  syne  tid  vtgeseten  hedde. 

29.  Saffe  Konren  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  g^euen 
Benedictus  von  Aschersleue  eyiie  halue  mark  geldes  an  Lamprechtis 
erue  vp  deme  santberghe  mit  alleme  rechte,  alse  dy  or  angestoruen 
was  von  Beteke  Konren  .oren  vedderen. 

30.  Hans  Töktorp  vnde  Grete  sin  swester  sin  gekommen  vor  ge- 
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heget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Kunnen  ächocboltes,  dy  begeuen  is 
in  dem  klostere  tu  Wedderstede^  eyne  mark  geldes  smales  geldes  an 
syme  egene,  dat  dar  lit  an  dem  vischmarkede,  tu  orme  lyfe  alle  ierlikes 
vp  sente  Walburgen  dach  tu  brukende,  dy  wile  sy  leuet 

31.  Clawes  Wörpeler  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  Hanse  Gluchowen  aller  ansprake  vnde  rechtieheit,  dy  he 
hadde  tu  Hanse  Gluchowen  von  syner  muter  wegene  vnde  he  noch 
nymant  von  syner  wegen  wil  noch  en  schulden  vorgnanten  Hanse 
Gluchowen  noch  syme  eruen  nu  noch  nummer  anspreken  noch  ande- 
dingen  vnde  wil  des  sin  gewere  syn. 

32.  Philippus  Trepitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin 
erue  vpgeboden,  dat  he  Niclaen  Fyen  von  Kosenfeit  afegekouft  het, 
dat  bot  he  vp  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  sint 
deme  male  dat  nymant  were  komen,  so  hcdde  he  vol  dan  vnde  konde 
dar  na  nymant  wedder  spreken. 

33.  Hans  Rogatz  >n[ide  Peter  sin  bruder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeuen  Metten  Hodantzes,  Merten  vnde 
Heynrike  oren  sönen  eyne  hälfe  smale  mark  geldes  an  deme  huse,  dat 
dar  lyt  yn  der  tappenstrate,  dat  Hinrik  Kobben  erfe  was  mit  alleme 
rechte,  alse  sy  dy  anirstoruen  was  von  oren  vadere. 

34.  Alheit  dy  Jeskynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  he, 
dy  len  vorlaten  eres  erfes^  dat  dar  lyt  yn  der  smerstrate,  Margreten 
Tyderik  Scroders  elike  werdynnen,  vnde  Gertrude  orer  swester  vnde 
het  gered  yn  gehegeder  bank,  dat  sy  noch  nymant  von  orer  wegene 
dy  vorgnanten  swestere  sal  anspreken  noch  andedingen  von  des  vor- 
gnanten eHes  wegene. 

35.  Margrete,  Dyterik  Scroders  elike  werdynne,  vnde  Geiirud  ore  foi.  48»» 
swester  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben   gelouet,  dat  sy 
willen  tyhen  mit  Älheyde  der  Jeskynnen  vnde  willen  or  dy  len  vorlaten 
dergfide  tolieborch  vnde  sy  willen  noch  suUen  noch  nymant  von  orer 
wegene  dy  Jeskynnen  daran  hindern  noch  keyne  ansprake  mer  dar 

tu  hebben. 

36.  Clawes  von  Kalue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  siner  eliken  husfrowen,  twintich  schok  an  syneu  besten 
gfiden,  wor  he  dy  het  mede  vi  tu  wisende  na  syme  dode;  seluen  wil 
he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

37.  Pawel  Steyner  hadde  besät  vnder  Herman  Eckersberge  1  schok 
vnde  XII  grossen;  dy  besettunge  het  he  vpgeboden  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  5m  dat  gelt  tugedielt  mit  rechte. 

38.  Albrecht  von  Premslaw  vnde  Uze  syn  wip  syn  komen  an  gehegete  Andre  uanii 
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bank  vndc   haben   sich   vndir  enandir  begabit  mit  alle  deine,  daz  sy 
habin  vnde  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy  an  eygen  adir  an  erbe  adir 
an  varnder  habe;  seibin  wil  hers  geweidig  syn,  dy  wile  her  iebit,  vnde 
Vorige  HAnd  wen  IT  evner  stirbit,  so  sal  der  aiidir  behaldin,  als  her  hat. 

89.  Oitze  Reymstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hildebrant  Keselinges  gfiden  vmrae  xxxiiii  crvcegrossen,  dar 
tu  het  lie  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  sinen  guden  irsten  mit  rechte. 

40.  Hermann  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  »ik 
vpgeboden  vmrae  eynen.dotslach,  dy  Hans  Harborches  knecht  was,  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  do  nymant  quam,  dy  on  darvmme  schul- 
digen wolde,  do  wart  he  des  dotslages  ledich  vnde  loz  gedielt  mit  rechte. 

41.  Gertrud,  Nickel,  Heynrik,  Baltazar,  Reynart  Tzanewitzes  kindere, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  mit  dem  seinen  Reynarde  oren  vadei'e 
vnde  mit  erfeloue  vndc  hcbben  vorticht  gedan  Peter  Leuynge  vnde 
Drewes  Seuere  alle  der  güde,  dy  sy  anirstorfen  sint  von  orer  müder. 

42.  Margrete,  Jan  Loborges  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  solde  mynren  dy  cccc  schok,  dy  Clawes  Legate  in  gerichte 
genant  hadde,  dy  synen  eliken  wife  solden  angestoruen  sin  von  oren 
vadere  Do  bekante  dy  vorgnante  Margrete  vor  oren  eyden,  dat  mit 
der  vamden  hafe  vnde  mit  den  schulden,  dy  Tyle  Schrapplowen  ge- 
iaten  hadde,  gekouft  weren  ij  panne  in  dem   dutzschen  bornen  «vnde 

Fol.  4»»  *ii  pannen  yn  dem  gutjare,  des  hedde  sy  Gode  Strunen  mit  orer 
dochter  ge  geuen  eyne  }  panne  in  dem  dutzschen  bornen  vnde  eyne 
panne  yn  dem  gutjare  vnde  eyne  panne  in  dem  dutzschen  bornen  vnde 
eyne  panne  in  dem  gutjare  hedde  sy  vorkouft  durch  orer  noet  willen, 
dat  makede  dy  krich^  vnde  eyne  j  panne  in  dem  dätzschen  bome 
vnde  eyne  panne  in  dem  gutjare  hedde  noch  Koppe  Pasleue  in  leen 
vnde  in  scrift;  vnde  Koppe  sprak,  wenne  vnde  weme  dy  irowe  wolde, 
deme  wolde  he  dy  vorgnanten  pannen  mit  leen  vnde  scrift  vorlaten. 

43.  SafFe,  Claus  Holtwizkes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  vulbord  des  seinen  Claus 
Holtwizkes  ores  eliken  werde»  Hanse  Heisere  vnde  Ghertrude  orer 
müder  allet  dat  sy  anirstoruen   is  von  orem  vadere  vnde  wat  sy  noch 


1  Dies  bezieht  sich  wubrscheiulich  auf  die  Niederlage  bei  Jüterbock,  welche 
der  Dompropst  Heinrich  von  Warberg  mit  den  Bürgern  von  Magdeburg  und 
Halle  durch  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  erlitt.  Die  Auslösung  der  Gefangenen 
kostete  namentlich  der  Stadt  Halle  eine  grosse  Summe.  Dreyhaupt,  Beschreib, 
des  Saalkreises  I.,  S.  94,  setzt  diese  Begebenheit  in  das  Jahr  1394,  Hoffmann. 
Gesch.  der  Stadt  Magdeb.  I.,  S.  307,  in  das  Jahr  1396. 
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anirsterueii  mochte   von  orer  müder  »under  dy  gerade,  dy  scal  valleii, 
dar  sy  tu  rechte  vallen  schal. 

44.  Hinric  Rabil  \b  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  knoken- 
ho werstrate  1  by  den  barueten,  tu  eyner  iyftücht,  dy  wile  sy  leuet;  sei- 
nen wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet 

45.  Hcrman  von  der  Harte  vnde  Margrete,  Tölstorpes  dochter,  sin 
eliko  werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder 
eynander  begauet  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güdere  hebben  tu  dunde  vnde 
tu  latende. 

46.  Drewes  Crym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Lenen,  syner  eUken  husi'rowen,  syn  egen  halt",  dat  dar  gelegen  is  vor 
deme  stendore,  tu  eyner  rechten  liftucht  tu  orme  lyfe;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

47.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Ghesen 
syner  müder  vnde  SafFen  syner  s wester  vnde  hebben  gegeuen  Hinrike 
Greuen  ore  eygen  vor  eyne  panne  in  dem  dützschen  bornen  also  lange, 
wen  sy  ora  dy  panne  schicken  in  leen  vnde  in  scrift,  so  sal  dat  eygen 
ore  wedder  ledich  vnde  loz  syn, 

MOCCOII"  primum  post  pasche.  '"•*»" 

48.  Cuntze  von  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kathe- 
rinen,  syner  eliken  werdynne,  vnde  hebben  gegeuen  Cfine  von  Tzoken 
von  Plosmytz  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  knokenho werstrate  mit  alleme 
rechte,  alset  6m  Dyde  Knokenhower  gegeuen  hadde. 

49.  Hintze  Erikes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  husfrowen,  virtich  schok  grossen  an  synen  besten 
gflden,  wor  he  die  het,  mede  vttuwisende  na  syme  dode;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

50.  Elzebethe,  Gflnter  Recken  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  oren  kinderen  Hinrike,  Hanse  vnde  El- 
zen  ore  ierlike  gülde.  dy  dar  gelegen  is  yn  der  smerstrate  vnde  vp 
dem  schuhofe,  alse  an  Rabatzes  erfe  eynen  sten  talches,  an  Hinric 
Kyles  erfe  twelf  smale  grossen,  an  Hans  Vltzes  erfe  xv  smale  grossen, 
an  Hans  Seuers  erfe  x  smale  grossen,  mit  alleme  rechte,  alset  von  oren 
eidern  an  sy  gekomen  is. 

*  Die  Knochenhaaerstrasse  ist  jedenfalls  die  bei  Dreyhaupt  vorkommende. 
Fleischergasse,  jetzt  Mittelstrassc,  welche  der  Barfüsserstrasse  parallel  läuft 


10  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

51.  Her  Heydeke  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  Hanse  Hedersleuen  wedder  gegeuen  dy  gaue  an  dem  egene,  dy  oin 
Hans  Hedersleue  gegeuen  haddc  mit  alleme  rechte,  als  he  (im  dy  ge- 

^geuen  hadde. 

52.  Hans  Poppe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
her  Johanse  von  Wittyn,  regeler  tu  dem  Nyen werke,  vnde  Ciaren, 
syner  eliken  husfrowen,  alle  dat  he  het  vnde  vmnier  gewynnet,  dat  sy 
an  egene,  an  erfe  an  varnder  hafe  vnde  wor  an  dat  sy. 

53.  Tamme  Quetz  vnde  Heyne  Quetz  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hcbben  weddersproken  dy  gaue,  dy  Hans  Keiner  gegeuen 
hadde  Hans  Tzynemanne,  Hans  Kole  vnde  Jürgen  Maltz,  dat  hebben 
sy  gedan  von  Hans  Eelners  vniuundige  kyndere  wegene. 

54.  Pawel  Smet,  Agnese,  sin  elike  husfrowe,  vnde  Hans  Pantzer- 
meker,  der  frowen  sone,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
sik  vnder  cynander  begauet  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer 
gewynnen,  we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gade  bebalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende;  seluen  wil  Pawel  Smet  des  gewaldich  sin,  dy  wile 
he  leuet. 

Fol.  50*  55.  8ofFe,  Mcrtin  Tzoberitzes  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  mit  eruelove  Lorentz  Tzoberitze  orem  brodere  allet 
dat  sy  anirstoruen  was  an  deme  egene  von  oren  vadere,  dat  ores 
vader  was. 

5ß.  Werner  Wismersleue  vnde  Hinric  Knut-  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  in  deme  jare,  als  man  scrif  nach  goddes  gebort  virteyn- 
lioi  hundert  jar  in  dem  andern  jare  in  dem  andern  dinge  nest  nach  ostem 
vnd  hebben  weddersproken  dy  gafe,  dy  Katherina,  Heynen  Känen 
swester,  gegeuen  het  Albrechte  von  Bassendorp  orenie  eliken  werde, 
vnde  den  koup,  den  sy  vorkouft  hetörawerde  vomme  dfttzen  dale,  als 
sy  spraken,  dat  erfe  were  dy  vorgnanten  Katherinen  angcstoruen  vor 
ores  bruder  kinde. 

57.  Werner  Wismersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
tu  Vormunden  gekoren  Hinric  Knute  yn  der  sake  vnde  het  önie  dy  vor- 
muntschap  in  gerichte  gegeuen  als  recht  ist. 

58.  Siferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  siner 
eliken  dochter  Katherinen  tu  Vormunden  gekoren  Kersten  Hecke,  Jacob 
von  Städen  vnde  Dideric  Widderstorpe  vnde  het  on  dy  vormuntschap 
in  gerichte  gegeuen  als  recht  is. 

59.  Hans  Gardolf  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Elzebethen,  syner  eliken  werdynnen,  drittich  brede  schok  grossen  yn 
synen  besten  gflden,  wor  he  dy  het;  gewynnen  sy  kindere  mit  eynander 
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80  Hchal  dy  frowe  kinder  dyel   hebbeii;   seluen   wil   he  des  gewaldich 
sin,  dy  will  he  leuet. 

60.  Hinric  Hedersleue  vnde  Hans  Berendorp  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  thogen  sik  beydersit  an  briffe;  also  lyt  Hinric  Heders- 
leue lesen  eynen  vorsegelten  brif  des  prouestes  von  dem  Nyen werke 
vnde  Hans  Berendorp  lyt  lesen  eyne  vtstTift  eynes  bekentnisse«  niyns 
herren  von  Scrapplowe  vnde  (Maweses  von  Trote,  wat  dy  gededinget 
hebben,  dar  ouer  wart  gefunden,  dat  bekentnisse,  dat  Berendorp  lesen 
lyt,  konde  Hinric  Hedersleuen  brife  nicht  tu  schaden  konien  sunder 
hedde  ymant  wat  gededinget  von  Berendorpes  wegene,  dar  mochte 
Berendorp  vmme  reden,  af  he  wolde. 

61.  Margreta,  Hans  von  Pegowe  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Hanse  Pegowen,  orem  eliken 
werde,  alle  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynt. 

62.  Hans  von  Pegowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  koi.  io«» 
geuen   Margareten,    siner   eliken   werdynnen,    twintich    brede    schok 
grossen  an  synen  besten  g&den,   wor  he  dy  het  na  syme  dode;  seluen 

wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

63.  Clawes  Legate  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sinen  hof,  dy  dar  lyt  yn  deme  sacke, 
vor  eyne  panne  yn  deme  dötzschen  bornen  tu  orme  lyfe;  deme  schal 
syn  hof  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

64.  Hans  Keiner  hadde  besät  vnder  Kersten  Becke  drittich  schok 
gi*ossen  von  der  Quetze  wegen  vnde  clagede  dar  tu  vor  gehegeder 
bang,  des  antwerde  Kersten  Bek,  he  bekente,  dat  he  den  Quetzen 
XXX  schok  schöldich  were  vnde  dy  Quetze  weren  om  wedder  schfildich 
eynen  briff,  dar  he  syne  frint  ynne  vorsat  hedde  vor  dy  seluen  xxx 
schok;  do  wart  dar  gefunden,  inclagede  Hans  Keiner  dat  geld  also, 
dat  öm  Kersten  Bok  geuen  moste  von  gerichts  wegene,  so  solde  Hans 
Keiner  om  synen  briff  wedder  schicken,  dai'  mede  he  synen  frunt 
wedder  lösen  mochte. 

65.  Clawes  Marowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  husfrowen,  vnde  Hanse  Mollen  allet  dat  he  het  vnde 
vmmer  gewint,  dat  sy  «n  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  vnde  wor 
an  dat  sy  mit  sulkeme  vnderscheide,  leuet  dy  frowe  Clawes  Marowen 
dot,  so  schal  sy  mit  den  guderen  dun  vnde  laten,  leuet  denne  Hans 
Molle  orer  beyder  dot,  dy  sal  denne  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnd 
tu  lätende;  seluen  wil  Clawes  Marowe  des  gewaldich  syn,  dy  wile 
he  leuet 

66.  Hans  Brinktu  vnde  Sänne,  sin  elike  husfrowC;  sin  gekomen  vor 
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;reln*jrc-t  diiijr  vmle  hebbcn  sik  vnder  eynander  iK-giiuet  mit  alle  dfiiic, 
dat  ^y  lieblx'u  vnde  vmmer  gewinnen;  ^rewunneu  sy  kindere  mit 
«'inaiider,  00  wJde  dy  frowe  kinder  deil  Lebben.  gewinnen  sy  nicht 
kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  gude 
hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende 

07.  Sixtus  is  gekumen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hintse 
Kryine  sin  eygen  vp  dem  santberge,  dat  Clawes  Bradeken  erte  is  mit 
alleme  rechte,  als  et  syn  was. 

♦jS.  Diteric  Goldsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget   tu   Han>e    Mozelitze   dre   ding   vmme    Iviii    grossen:     tu   dem 
virden   dinge  wart  om  gefunden ,   he   hedde  sine  pennige  tu   ora  irsten 
mit  rechte. 
Foi.M*  <Äi   Marcus   vnde   Hans  gebrudere,    Marcus  voi>  Rüden  sone,  sin 

gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  alle  der  güde. 
dy  ore  vader  nu  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  eHe 
vnde  an  varnder  haie,  dy  wjle  ore  vader  leuet;  leuen  sy  ores  vader 
dot,  so  Süllen  ore  halfen  br&dere  vnde  swestere  tu  voren  vt  alle  den 
vorgnanten  goden  uemen  virdehalfhundert  schog  grossen  vnde  ses 
schok  gros>cn,  wat  denne  dar  ouer  is,  dat  sullen  sy  alle  mit  eynander 
gelik  deileu. 

70.  Saffe,  Jan  Moyfen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  weddersproken  dy  vpbydtinge,  dy  Jorden  Cuntze  Jans 
an  syme  hofe  driens  vpgeboden  het  vor  gerichte,  dy  itzwanne  lätteke 
Pawel  was. 

71.  Kulof  B<'nne  is  gekomen  vor  geheget  ding  Made  het  gedaget 
tu  £rard  Buzenen  dre  ding  vmme  l  sexag.  grossen  vnde  xi  grossen; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  b^  hedde  syne  pennige  tu  om 
irsten  mit  rechte. 

72.  Kulof  Renne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Lorentz  i:>crodere  dre  ding  vmme  xvui  grossen  vnde  eyn  schok 
vnde  vmme  eyn  half  vnder  hellisches  biere;  tu  dem  virden  dinge  wart 
ora  gefunden,  he  bedde  syne  |>enninge  vnde  dat  halte  vöder  biers  tu 
<»m  irsten  mit  rechte. 

T6.  Clawes  Titzmann  hadde  besät  vnder  Fi^deric  t^pecke  V  schok 
vnde  twene  rocke,  dy  besettunge  het  he  vor  gerichte  vpgeboden  dre 
ding;  tu  dem  virden  dingen  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  V  schok 
vnde  twene  rocke  irsten  mit  rechte. 

74.  Clawes  Titzmann  hadde  besät  vnder  Hinric  Krummen  Üas  vnde 
lynnewant,  hanyp  vnde  beddewant,  sloyere  >Tide  gelt  vnde  kledere,  dy 
besettunge  het  he  vpgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
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gefunden,  he  hedde  den  flas  vnde  lynnewant,  hanyp  vnde  beddewant, 
sloyere,  gelt  vnde  kledere  irsten  mit  rechte. 

75.  Clawes  Titzman  hadde  besät  vnder  Hans  Spenkelere  gelt,  des 
wüste  he  nicht,  wo  vele  is  were;  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dre 
ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  dat  gelt  irsten 
vp  Spenkelers  wedderrede. 

76.  Diteric  Qoldsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  he  mit  rechte  irsten  hedde  tu  Hans  Mozelitze 
Ivni  grossen  vnde  he  sins  egens  noch  erfe  nicht  wüste,  wes  man  öm 
nu  durch  recht  helpen  solde;  do  wart  om  gefunden,  man  solde  on  dun 
in  den  mcdeban,  dar  wart  he  yn  gedan,  als  recht  ist 

77.  Jan  Stacius,  Kerstoflfel  Stacius  brudei-e,  vnde  Jutte  ore  swester  foi.5i«> 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erueloue  her 
Heydeken  Hedersleuen  ore  egen,  dat  dar  lyt  vnder  sente  Petersberghc 

vor  Halle  mit  alleme  rechten,  alset  ore  was  vnde  willen  des  sin  gewere 
syn,  wen  he  des  bedarf. 

78.  Jan  Stacius,  Kerstoffel  Stacius  biudere,  vude  Jutte  ore  swester 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  her  Heydeken 
Hedersleuen  ses  hofe  vor  dem  stendore  vor  Halle  mit  alleme  rechten, 
alse  dy  ore  waren. 

7y.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  gehoget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Moritz  Gobin  sinen  hof  vor  eyne  halte  panne  in  dem  dutzschen 
borne  also  lange,  wen  he  om  dy  halte  panne  schicket  in  leen  vnde  in 
scrift,  so  sal  dy  hof  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

80.  Volcmar  Front  hadde  geciaget  tu  Clawes  Legaten  vmme 
schaden,  des  wolde  Claus  Legate  wetlike  lüde  vmme  den  schaden 
lyden,  dy  solde  Volcmar  Frünt  gebracht  hebben  tu  dem  nesten  dinge; 
do  he  der  nicht  brachte,  dy  wile  dat  ding  werde,  do  wart  Claus  I^egate 
der  schulde  ledig  vnde  loz  gedielt  mit  rechte. 

81.  Henning  Stoz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Vrselen,  siner  eliken  werdynnen,  twelf  brede  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het,  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode; 
seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

82.  Kunne,  Hentze  Speckes  elike  wedewe,  vnde  Frederic  Spek  ore 
sone  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  weddersproken  dy 
gaue,  dy  Grete,  Hans  Glesers  elike  wedewe,  gegeuen  het  Hans  Kole, 
Sander  Glewitze  vnde  Herman  Spitendorfe. 

83.  Albrecht  Waller  eyn  goltsmed  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  vii'tich  schok  mysner 
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grossen  an  synen  besten  güden,  dy  he  het  an  varnder  hafe  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende. 

84.  Hans  von  Eotfaene  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Katherinen,  siner  eliken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde  vmmer 
gewin t^  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende,  vnde  an  oreme  blynden  sone, 
den  sy  myt  einander  hebben,  sal  dy  vorgnante  frowe  dun,  alse  he  or 
getrvwet  vnde  gelouet. 

85.  Hans  Mach  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Ägethen,  siner  eliken 
werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  deme 
dat  sie  hebben  vnde  Vmmer  gewinnen;  gewunnen  sy  kindere  mi^eyn- 

Fol.  öS«"  ander,  so  solde  die  frouwe  kinder  diel  nemen  vnde  gewunnen  ||sy  nicht 
kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern  doet  leuet^  dy  schal  dy 
gfide  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

86.  Nickel  Nuwenmarke  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Elzen, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  gewunnen  sy  kindere 
mit  eynander,  so  solde  dy  fröwe  kinder  diel  nemen  vnde  hebben,  ge- 
wunnen sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

87.  Ghese  vnde  Saffe,  Wenige  Pawels  dochtere,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Jorden  Cuntzen  Jans 
ores  vederliken  erues,  dat  dar  lyt  by  den  nyen  br Aderen  vnd  aller 
rechticheit,  dy  sy  dar  an  hebben  möchten  vnd  willen  des  sin  gewere  sin. 

88.  Margreta,  Claus  Legaten  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gefraget,  sint  dem  male  dat  orer  müder  geboden 
is  mit  rechte,  dat  sy  or  solde  antwerden  vnde  volgen  laten  alle  dat  sy 
anirstoruen  were  von  oren  vadere  by  virteynachten,  by  acht  dagen, 
by  dren  dagen  vnde  ydages  vnde  het  der  bot  nicht  gehalden,  wes  man 
or  nu  vorder  helpen  solde.  Do  wart  or  gefunden,  hedde  sy  egen,  erfe 
vnde  varnde  hafe,  dar  solde  i;nan  or  tu  helpen,  hedde  sy  des  nicht,  so 
solde  man  sy  dun  yn  den  medeban. 

89.  Siferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Adame  eyne  halle  mark  geldis,  dy  dar  gelegen  is  up  der  Bruns- 
wart  mit  alleme  rechte,  alse  dy  om  Hans  Adam  gegeuen  hadde. 

90.  Heydeke  von  Kothene  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Greten,  siner  eliken  werdynnen,  sesvndetwintich  schok  grossen 
an  synen  besten  gflden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wysende  na  syme 
dode;  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

91.  Clawes  Wentzen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpge- 
boden  sin  hus  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint 
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dem  male  dat  ienne,  dy  dar  tu  geclaget  hadde,  nicht  gekomen  were, 
80  Bolde  dy  clegede  machtelos  sin  vnde  sin  hus  solde  wedder  ledich 
vnde  fry  sin. 

92.  Andrewes  Vurhake  hadde  besät  Domes  Kfirseners  gfide^  der 
were  wenich  oder  vele  yn  Pawel  Spans  huse,  vor  twei  schok  ane  seuen 
grossen;  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  dy  schultete  solde  on  an  dy  gude  wisen  vor 
syne  pennynge. 

93.  Jorden  Cuntzen  Jans  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  foi.  52 » 
vpgeboden  synen  hof,   dy  its wanne  Wenige  Pawels  was,  vir  ding;  do 
nymant  quam,  dy  dar  ansprake  tu  gedan  hadde,  do  ward  om  gefunden, 

he  hedde  on  vp  vpgeboden,  als  recht  were  gewest, 

94.  Diterik  Köker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  crvcegrossen  an  al  synon 
güden,  wor  he  dy  het,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

95.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Symon  Schindele  synen  hof  vor  eyne  hälfe  panne  in  dem 
dutzschen  borne  also  lange  'wen  he  öm  dy  hälfe  panne  schicket  len 
vnde  in  ecrift,  so  schal  dy  hof  wedder  ledich  vnde  try  sin. 

96.  Peter  Kerkhof  hadde  besät  Dyterik  Krantzes  gflde  yn  Pawel 
Spans  huse  vor  vif  schok,  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  dy  schultete  solde  on  an  dy 
gftde  wisen  vor  syne  penninge. 

97.  Margreta  Vedelers  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Clawes  Hassen  vnde  Jane  synen  brudere  vnde  Elzebeten  orer 
swester,  Katheiynen  Rotermundynnen  ore  rechticheit,  dy  sy  anirstoruen 
is  an  dem  egene,  dat  Clawes  Heldes  was,  dy  wile  he  leuede. 

98.  Clawes  Hasse  vnde  Jan  sin  bruder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  eruelouc  vnde  hebben  gegeuen  Konegunde,  Clawes  Heldes 
elike  wedewen,  oren  diel  von  den  vif  dielen,  dy  sy  anirstoruen  waren 
an  dem  egene,  dat  Clawes  Heldes  was. 

99.  Elzebethe,  Claus  Hassen  vnde  Jan  Hassen  swester,  vnde  Kathe- 
rine  Rotermundynne  sin  gekomen  mit  erueloue  vor  geheget  ding  vnde 
hebben  gegeuen  Konegunde,  Claus  Heldes  elike  wedewen,  an  dem 
egene,  dat  Claus  Heldes  was. 

100.  Gertrud  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  mit  Poi.  ss» 
vulbord  ores  eliken  werdes  Erasmus  Schenkels  oren  diel  des  erues,  dat 

sy  anirstoruen  was  von  meister  Jesken  mit  alleme  rechte,  alset  sy 
anirstoruen  was. 

101.  Erasmus  ^henkel  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude, 
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siner  eliken  werdynnen,  vnde  hcbben  sik  vnder  einander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  weret  dat  sy  kin- 
dere  mit  einander  gewunneii,  so  solde  dy  fi-ouwe  kinder  diel  hebben; 
gewannen  sy  nicht  kindere  mit  einander,  we  deniie  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudc  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

102.  Hinric  Hedersleue  vnde  Hans  Berendorp  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vorwilkord  in  gerichte,  als  hir  nach 
gescrcuen  stet:  Ich  Hintze  von  Rammelborch,  Clawes  von  Trete  vnde 
Andre wes  Helt  tedingeslute  vt*  eyne  halb  Hans  Bercndorles,  Hans 
Hedersleue  vnde  Gherard  Ghisekc  tedingeslute  von  Hinric  Hedersleuen 
wegen  vf  dy  andern  site  bekennen,  das  wir  in  fruntlichen  tedingen 
twischen  sy  getedinget  haben  alle  sache  vnde  schulde,  dy  sy  kegen 
enander  haben,  vnde  haben  getedinget  alsus,  das  Hinric  Hedersleue  vf 
eyne  sit  siner  frunde  sal  haben  vnd  vorniogen.  twcne  vnde  Hans  Beren- 
dorf  ouch  siner  frunde  tzwene  haben  vnde  vermögen  sal  vf  dy  ander 
sit,  also  das  dy  viie,  dy  sy  dar  tzu  kysen,  irer  beyder  mechtich  syn 
suUen  in  fruntschaft  adirmit  rechte  tzu  irscheidene,  vnde  wi  sy  dy 
scheiden  nach  ire.s  beyder  schulde  vnde  entwert  mit  fruntschatik  oder 
mit  rechte,  dar  sal  yn  beyder  sit  au  genügen  vnde  wurden  dy  vire 
tzweyfrechtig,  das  sy  sich  des  recliten  ader  fruntschaft  nicht  geeinen 
künden,  so  suUen  dy  vire  schulde  vnde  antwert  vf  irer  beider  phen- 
ninge  kegen  Meideburg  senden,  was  dy  schepphen  dar  vf  vor  eyn 
recht  sprechen,  dar  sal  yn  beyder  sit  an  genügen,  vnde  als  hiite  vort 
obir  dry  wochin  sal  ir  itzlich  syner  frunde  tzwene  vormögen  vnde 
haben  in  Stanematen  hus  vnde  der  entschidunge  begonnen  vnde  dy 
suUen  darynne  legen,  als  inlegerd  recht  ist  als  lange,  als  sy  gescheiden 
syn  vnde  welchen  vnder  den  tzwen  siner  tzwier  frunde  vnde  entscheide- 
lute  vf  den  genanten  tag  nicht  enbrechte,  is  en  beneme  yn  denne  echte 
not,  dy  her  bewisen  weide  als  recht  ist,  so  solde  her  dem  andern  syme 
weddersachen  virtzig  schog  misnischer  grossen  vorvallen  sin  vnde  gliche 
wol  solden  sy  dy  vire  dar  nach  scheiden.    Gescrebin  am  mantage  nach 

*'i4o^*'  Michahelis  anno  domini  Möcdli^. 

Fol.  öS»»  103.  Heidenric  Berlin  vndeSafFe,  sin  elike  wcrdynne,  sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeüen  Hinrike  Hedersleuen  ore  egen 
yn  der  Boydewinstrate  vnde  v'eftehalue  mark  geldis  vp  deme  Berline 
tu  eyme  pande  vor  eyne  panne  in  dem  dützschen  borne,  wen  sy  Hinric 
Hedersleuen  oder  synen  crfen  dy  vorgnante  panne  schicken  in  len  vnde 
yn  Schrift,  so  sal  dat  vorgnante  egen  vnde  dy  veftehalfe  mark  geldis 
wedder  ledich  vnde  vri  sin.  -  Ouk  het  Heidenric  vnde  8affe  sin  elike 
werdynne  in  gerichte  geredet,    dat  sy  des  vorgnanten  egens  nicht  vor- 
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kopen  noch  besweren  suIlen  noch  enwillen,  sy  enhebben  denne  hern 
Heydeken  Hedersleuen  des  gelonedes  benomen,  dat  he  vor  sy  ge- 
louet  het. 

104.  Kiinne  Speckes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  vor- 
mflnden  gekoren  oren  sone  Frederic  Specke  in  der  sake,  dy  sy  het 
kegen  der  Gleserynnen,  ore  svrester,  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

106.  Elzebethe,  Vesters  eKke  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  tu  Vormunden  gekoi'en  Hanse  von  Besenie  vnde  Hinric 
Vestere,  als  recht  is,  sunder  recht  tn  dunde  vnde  tu  neniende,  dar  sal 
dy  frouwe  seinen  kegenwerdich  sin. 

106.  Hintze  Krym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Swertfegere  vnde  tu  syme  sone  vnde  tu  oren  guden  vmme 
nij  schok  crvcegrossen  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  on  \'nde  tu  oren  gfiden  irsten  mit  rechte 
vnde  dy  schultete  sal  om  biden  dy  penninge  tu  geuende  by  virteyn- 
achten. 

107.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  Smyle  vmme  eyn  verken  vor  twei  vnde  drittich  grossen^  dat 
he  6m  gelouet  hadde  vor  eynen  gebur  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  öm  gefimden,  he  heddc  syne  penninge  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

108.  Katherine,  Hans  Koles  müder,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  vorticht  gedan  des  eigens,  dat  or  Volrat  Kol,  ore  ehke  wert, 
gegeuen  hadde  tu  oraie  lyfe. 

109.  Wenige  Pawel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hed  vor- 
ticht gedan  Jorden  Cuntzen  Janes  alle  der  rechticheit,  dy  he  hadde  an 
dem  huse  in  der  galchstrate  an  der  ecke  by  den  nyen  brudern. 

110.  Olawes  von  Giiipzk  vnde  Hans  sin  bruder  sin  gekomen  vor  Poi.  m" 
geheget  ding  vnde   hebben  gegeuen  Frederik  Tzwochowen  -  ore  egen, 

dat  dar  lyt  in  der  Merkünstrate  by  Herforde  nest  mit  alleme  rechte, 
alflet  ore  was. 

111.  Frederik  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  diiig  vnde  het 
gegeuen  Soften,  siner  eliken  werdynnen,  dat  seine  egen  vor  eyne  panne 
in  dem  dutzschen  bome  tu  eyner  liftucht  also  lange,  wen  he  dy  frowen 
mit  der  pannen  belenen  let  tu  eyner  liftucht,  denne  schal  dat  egen  sin 
wedder  ledich  vnde  fry  syn. 

112.  Johannes  Fürhake  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het 
gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  xxxii  brede  schok  grossen  an 
al  synBR  besten  gäden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme 
dode  möde  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wii  he  des  gewaldich  sin, 
dy  wile  he  leuet. 

GMeblAhiiqii.  d.  Pr.  S.  XIV.  U.  ^ 
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113.  Kersten  Kannengeter  vnde  Hinrik  Vester  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  thogen  sik  an  bekentnisse  orer  dedingesl&de;  also 
brachten  sy  Hanse  von  Besenie  vnde  Jacobe  von  Studen^  dy  bekanten^ 
dat  sy  von  orer  beyder  wegen  in  fruntschap  gededinget  hebben,  siut 
dem  male  dat  sy  dy  güde ,  dy  Vester  dar  vte  hadde,  gelike  gedyelt 
hebben^  so  solden  sy  dy  giide,  dy  Vester  hirynnc  hadde  ouk  gelike 
dielen  vnde  dat  is  on  geboden,  dat  sy  dat  dun  suUen  by  virteynachten. 

114.  Herman,  Tylen  8tanomaten  binder,  iß  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Margreten,  Tylen  Stanematen  elike 
wedewen^  alle  des  dat  oni  aniistoruen  was  von  sinen  brudere  dem 
vorgnanten  Tylen  Stanematen,  ane  wat  tu  hergewede  hoi'et,  dat  sal  dy 
frowe  om  volgen  laten;  von  den  andern  guden  sal  dy  frowe  gelden 
Stanematen  schulden,  also  veme  dy  gude  wenden. 

115.  Diteric  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Hanse  syme 
sone  vnde  het  gegcuen  Metten^  siner  eliken  husirowen,  kinder  diel  an 
al  synen  guden ^  dat  sy  an  erue,  an  famder  hafe  ader  wor  an  dat  sy; 
seluen  wil  he  des  waldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

116.  Clawes  Boddeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  siner 
muter  vnde  het  gegeuen  Claus  Seilen  alle  dat  on  anirsternen  mach 
von  syner  muter. 

Fol.  Mt»  M^  OCCOIII  ^  primum  post  Pasche. 

117.  Hans' Baldewin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hinrik  Tymmerman  anderhaluen  smalcn  virdung  ierlikes  tynses 
vnde  dy  egenschap  an  deme  huse  yn  der  spelstrate  hinder  den  bar- 
ueten^  dat  vore  Hinrik  Tyminermans  erue  was,  myt  alleme  rechte,  als 
dy  syn  was. 

118.  Hans  Hedersleue  hadde  besät  vader  der  Qleserynnen  Hans 
Wiltewitzes  gut  vor  xliiii  schok  grossen  vnde  im  grossen  vnde  het 
dar  tu,  geclaget  dre  ding  ane  weddei-sprake;  tu  dem  virden  dinge  wai*t 
om  gefunden;  he  hedde  sine  penninge  tu  Wiltewitzes  gude  irsten  mit 
rechte,  vnde  der  Gleserynnen  wart  geboden  dy  penninge  tu  geuende 
by  virteynachien  von  Wiltewitzes  gude. 

119.  Der  Oieserynnen  is  gefunden  in  gehegeder  bank,  allet  dat 
sy  irwisen  mach  in  der  si*hepen  büke,  dat  or  Hans  Gleaer  ore  wert 
gegeuen  het,  dar  kan  or  ore  swester  dy  Speckynne  noch  Frederic  Spek 
nicht  ynspreken;  willen  auer  sy  dy  Gleserynnen  schuldigen  vmme 
hellere  oder  vmme  vingerlin  vnde  vmme  groacheken,  dar  mut  sy  tu 
antwei-den. 
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120.  Hans  Richart  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Catherinen, 
Biner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme  dat  sy  hebben  vnde  vnimer  gewynnen;  welker  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  die  giido  bobalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  leuet 
Jiuer  dy  frowe  Binen  dot,  so  sal  sy  sinen  kyndem  geuen  vir  schok 
mede  vt  tu  wisende. 

121.  Hans  Kokeditz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hinric  Kryme  eynen  breden  virdung  an  syme  egene,  dar  an  he 
om  vore  geuen  het  eyn  sraal  schok. 

122.  Frederic  Spek  hadde  besät  vir  beslagene  rad  in  Tyle  Wonnes 
bofe  vor  eyn  schok  vnde  xxi  gi'osscn;  dar  tu  het  he  geclaget  diy  ding. 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu 
den  raden  irsten  mit  rechte. 

.  123.  Margreta,  Tylen  Stanematen  elike  werdynne,  hadde  besät  vnder 
der  (Jleserynnen  Hans  Wiltewitzes  gut  vor  xiii  schok  grossen  vnde 
het  dar  tu  geclaget  dre  ding  nne  weddersprake ;  tu  dem  virden  dynge 
wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge  tu  Weitewitzes  gude  mit 
rechte  irsten  vnde  der  Gleserynnen  wart  geboden  dy  penninge  tu 
geuende  by  virteinachten  von  Wiltewitzes  gude. 

124.  Olawes  Norenberger  hadde  besät  vnder  der  Gleserynnen  Hans 
Wiltewitzes  gut  vor  negenteydehalf  schok  grossen  vnde  het  dar  tu 
geclaget  dre  ding  ane  weddersprake;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m 
gelinden,  he  hedde  sine  penninge  mit  rechte  irsten  tu. Wiltewitzes  gude 
vnde  der  Gleserynnen  wart  geboden,  dy  penninge  tu  geuende  by  vir- 
teinachten von  Wiltewitzes  gude. 

125.  Herman  von  der  Hart  quam  vor  geheget  ding  vnde  dagede  foi.  .«15* 
tu  Hans  Antfogele  vnde  tu  Pawel  Stapele  vmme  tyns,  den  sy  6m  vor- 
reten  hadden  an  Tolstorpes  hofe,  den  he  mit  rechte  vor  syne  penninge 
irsten   het  vnde  mit  reclile  daran  gewiset  is;   do  wart  dar  gefunden, 

sy  solden  6m  den  tyns  durch  recht  geuen  vnde  Herman  von  der  Hart 
solde  des  ore  gewere  sin,  af  sy  anders  ymant  vmme  den  seinen  tyns 
anspreken  oder  dedingen  wolde,  dat  het  he  in  gerichte  gelouet,  des  sal 
he  sy  benemen. 

126.  Hinric  Tymmerman  quam  vor  geheget  ding  vnde  gai  Hannan, 
»iner  eliken  husfrowen,  sinen  egen  hallef,  dat  dar  lyt  vp  der  weyst, 
tu  orme  lyfe,  dy  wile  sy  leuet;  seinen  wil  he  des  waldich  sin,  dy  wile 
he  leuet. 

127e  Qode  »Strftne  hadde  besät  vnder  Hans  Vurhaken  xxii  brede 
schok  groasen  vnde  het  dar  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  6m  dat  gelt  tugedielt  mit  rechte  vnde  waii  geboden  dy  penninge 
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tu  geuehde  by  virteynachten;  dypBnninge  hadde  he  begat  von  Albrecht 
Pawen  wegene. 

128.  Hinric  Kyl  hadde  besät  vnde  Hanse  Hunleuen  güde  alse 
axen^  barden  vnde  neueyere  vnde  alle  dat  sin  was  vor  xiii  grossen, 
dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  sine  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte, 

129.  Hans  Schatte  quam  vor  geheget  ding  vnde  olagede  tu  Hay- 
dorne  vnde  tu  syme  wife  vnime  ses  schok  crvcegrossen  von  dinge  tu 
dinge  also  lange,  dat  om  dy  penninge  worden  tugedielt  mit  rechte, 
vnde  man  schal  on  dy  byden  tu  geuende  by  virteynachten. 

130.  Andrewes  Houeraan  vnde  Elze  sin  muter  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Pawele  von  Lobenitz  alle 
des,  dat  sy  anirateruen  mochte  von  Kerstynen,  des  vorgnanten  Pawels 
elike  werdynnen. 

131.  Kerstyne,  Pawel  von  Lobenitz  elike  werdynnc,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  vorgnanten  Pawele,  orme  eliken 
werde,  alle  dat  sy  het  vnde  vnimer  gewynnet,  dat  sy  an  beddegewande, 
an  siluere,  an  gerade,  an  redeschap  oder  woran  dat  sy;  siluen  wil  sy 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  sy  leuet. 

132.  Pawel  von  Lobenitz  quam  vor  gehegot  ding  vnde  gaf  Ker- 
stynen, syner  eliken  werdynnen,  twelt  brede  schok  grossen  an  synen 
besten  gflden,  wor  he  dy  het,  niede  vt  tu  wisende  na  syme  dode;  ge- 
wynnen  sy  auer  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdiel 
hebben  an  alle  synen  guden,  wor  he  dy  het. 

Poi.65^  133.    Jacob   Klepzk   hadde    besät    vnder   Lorentz   Bruwerknechte 

inj  bred  schok  grossen;  dar  clagede  he  tu  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  dat  geit  tugedielt  mit  rechte  vnde  man  sal  om  dy  pen- 
ninge byden  tu  geuende  by  vierteynachten. 

134.  Tzye,  Peter  Hoken  elike  werdynne,  quam  vor  geheget  ding 
vnde  gaf  Peter  Hoken,  oi'em  eliken  werde,  alle  dat  sy  het  vnde  vmmer 
meir  gewynnet. 

13f).  Peter  Hoke  quam  vor  geheget  ding  vnde  gaf  Tzyeny  syner 
eliken  husfrowen,  xxiiii  brede  schok  grossen  an  alle  synen  guden  wor 
he  dy  hed  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode;  seinen  wil  hy  des  ge- 
waldich sin,  dy  wile  he  leuet. 

136.  Margrete,  Jacob  Leders  elike  werdynne,  hadde  besät  Hentzen' 
vomme  Dore  perde  vnder  (Mawese  von  Stöden  vor  iij  schok  grossen; 
dy  seinen  perde  het  Claus  von  »Stftden  geborget.  Nu  het  dy' frowe 
darvmme  tu  Claus  von  Stfiden  geclaget  dry  ding;  tu  dem  A^rden  dinge 
wart  geboden,  dy  penninge  tu  geuende  by  virteynachten. 
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137.  Michel  Mutwille  quam  vor  geheget  ding  vnde  gaf  Hanse 
Schatten  vnde  Hanse  Wende  gebrfldern  dy  cgenschap  mit  eyner  mark 
geldis  an  dem  husc  in  sente  Vh'ikes  sti'atc,  dat  vore  orc  erfe  was,  mit 
alleme  rechte,  alse  dat  sin  was. 

138.  Hans  Swertleger  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  sin  crie,  dat  dar  lyt  an  dem  hoppenmarkede,  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint  dem  male  dat  nymant  queme, 
dy  dat  erfe  anspreke,  so  hedde  he  vol  dan  wat  recht  were. 

139.  Peter  Waltkune  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  biikere 
vor  teyn  guldine  von  Bertold  Herden  wegen  vnde  het  dar  tu  geclaget 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  öm  dy  bukere  tugedielt  mit 
rechte  vor  syne  guldync. 

•  140.  Cuntze  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  üerti'ude, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynandcr  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  erfe, 
an  famder  hafe  vnde  an  gerade  oder  woran  dat  sy;  gewunnen  sy  kin- 
derc  mit  eyn  ander,  so  solde  dy  frowe  kinder  deil  hebben  an  den 
gAden ;  gewunnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gäde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

141.  Heydenrik  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnd  het  ge-  foi.&4>« 
claget  tu  Hans  Pauese  vmme  dre  schok  stroes  vnde  anderhaluen  schepel 
räuesamen,  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 

öm  gefunden,  he  hedde  dat  stro  vnde  rüuesamen  tu  Hans  Pauese  irsteiv 
mit  rechte  vnde  solde  Hans  Pauese  byden  dat  tu  geuende  by  vir- 
teynachten. 

142.  Kersten  Kannengeter  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  aller  rechticheit,  dy  he  hadde  tu  Vesters  Bomemeysters 
gude  vnde  dat  siner  eliken  frowen  getreuen  stet  in  der  schepen  büke, 
dat  keyne  ansprake  mer  dartu  hebben  sal  noch  nymant  von  syner  wegen. 

143.  Jürge  Houemann  wolde  gehindert  hebben  mit  gericbte  Pawel 
iiummere  vmme  v  sexag.  ane  eyn  mandel;  dö  quam  Pawel  Tymmer- 
mann  vnde  borgede  on  vor  tu  brengende  tu  dem  nesten  dinge;  ^dohe 
den  nicht  brachte,  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  mit 
rechte  irsten  tu  Pawel  Tymmermanne  vp  Pawels  Summers  wedderrede. 

144.  Hince  Wok  vnde  Hans  Tornowo  hadden  besät  vnder  Nickel 
von  Wyda  gewant  von  Hans  Wolfes  wegene  vor  twei  sexag.  vnder 
XXV  grossen;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vii*den 
dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  dat  gewant  mit  rechte  irsten  vor 
ore  penninge. 

145.  Orete  Munemaos  vnde  Hanno  orer  swester  sin  ^elconien  ypv 
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gebeget  ding  vnde  hebben  gegcuen  Clawee  Arnde  ore  erue  mit  alleine 
rechte 7  abct  Hinric  MAneniaun  or  gcgeuen  hadde^   dat  erue,  dat  dar* 
lyt  vp  dem  vroudenplane. 

146.  Nickel  Vischor  is  gckoiiicn  vor  gehcgct  ding  vnde  het  vp- 
gebodensiii  hus,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markcde,  dryding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gelunden,  sint  dat  nymant  komen  were,  dy  dar 
wedderspreke,  so  were  he  vulkonien. 

147.  Konegunt,  Claus  Heldes  elike  wedewc,  is  gckomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vpgeboden  ore  vif  diel  an  deme  egene  by  Gherard  Ghi- 
seken  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sint  dat  ny- 
mant gekomen  were,  dy  dar  wedder  spreke,  se  were  sy  vulkonien. 

148.  Katherine,  Claus  ömyls  swester,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Clftus  Smyle  onne  bnidere  ore  erue  yn  der  smerstrate 
mit  alleme  rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

Vol.  5a«>  149.  Clawes  von  Trote  hadde  gehindert  eyn  half  vüder  biers  vnde 

eyne  tunne  vor  x  grossen  vnd  ii  sexag.  vnde  Kersten  Krugers  wegen, 
dar  tu  het  he  gedaget  also  lange,  dat  öm  dat  hier  tugedielt  is  vor  sine 
penninge  mit  rechte. 

150.  Heyneman  Schone  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  bfikcre 
vor  ij  schok  crvcegrossen  vnde  het  dai  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  worden  om  dy  bukere  tugedielt  vor  sync  penninge  mit 
rechte,  dy  besattunge  is  gesehen  von  Peter  Waltkunen  wegene. 
>  151.  Grete,  Küne  Glesins  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit 
orcr  müder  vnde  mit  erfeloue  vnde  het  vorticht  gedan  Petze  von 
Görtzik  alle  dat  sy  aniiniitoruen  is  von  oren  vadere  vnde  wat  sy  noch 
anirsterucn  mach  von  orer  müder,  ane  wat  ar  hoi^t  tu  gerade,  des  bot 
sy  sik  nicht  vorthegen. 

152.  Claus  Hildebrant  vjAe  jGrete,  sin  elike  werdynne,  sin.  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe 
an  farnder  have  vnde  woran  dat  sy,  welk  ore  des  andern  dot  leuet,  dy 
sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

153.  Wentze  Wenige  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  bukera 
von  Peter  Waltkunen  wegen  vmme  x  schok  crucegrossen ;  tu  den  bu- 
kercn  vnde  tu  Peter  Waltkflnen  vnde  tu  al  synen  gudei'en  het  he  ge- 
claget dry  diiig;  tu  dem  virden  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  den  bukeren,  tu  om^vnde  tu  sinen  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  dat  wai't  geboden  tu  geuende  by  virtey nachten. 

l64.  Jacob  Wittenberch  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagedc  tu 
Symon  Dictus,  dat  om  dy  afeboi^t  hadde  vir  perde  vode  eynen  wagen, 
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dy  he  mit  gerichte  gehindert  hadde  vor  xxxiui  grossen  wedder  yntu- 
stellende  by  virteynachten  oder  dy  penninge  tu  geuende ;  dat  het  he  ge- 
claget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  penninge  tuge- 
dielt  mit  rechte  vnde  worden  Symon  Dictus  geboden  tu  geuende  by 
virteynachten. 

155.  Hans  Morung  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauct  mit  alle 
deme  dat  sy  hcbben  vnde  vnde  vmnier  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an 
crue,  an  varnder  hafo  vnde  wor  an  dat  sy;  gewinnen  sy  hindere  mit 
eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben  an  den  guden,  gewinnen 
sy  nicht  kindere,  >yy  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gÄde  be- 
halden  tu  dundc  vnde  tu  latcudo;  seluen  wil  he  des  gcwaldich  sin,  dy 
wile  he  leuet,    ^ 

M^CCCCIIII^  primum  post  Pasche.  foiöt-^ 

15(>.  Hans  Bere  is  gekomen  vor  geheget  ding  mi<  Elzebethen^  syner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewymien;  welker  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

157.  Hans  Voyt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeucn 
Ebsebethen  syner  eliken  werdynnen  negentich  brede  «?hok  grossen  an 
cgenc  vnde  an  erue  vnde  an  al  synen  besten  guden,  wor  hc  dy  het, 
seluen  wil  he  des  waldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

158.  Herman  Stacius  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnite  het  ge- 
daget  tu  Jacob  Mocherwitzc  vif  ding,  dat  he  vp  symc  egene  vnde 
gude  sittc  mit  vreuele  vnde  mit  gewelden  also  lange,  dat  inne  quam 
vor  geheget  ding  dy  Möcherwitze  dat  gut  vorkouft  het  vnde  behaute 
mit  syme  eyde,  he  hedde  6m  dat  gut  vorkouft  vp  twei  smale  schok 
ierlikes  tynses,  auer  eyn  half  schok  solde  he  nemen  von  dem  hindersten 
wenigen  hflseken;  do  wart  om  gefänden,  Jacob  Mocherwitz  solde  dy 
gude  von  Herman  Stacius  enthan  (!)  vnde  sine  lenware  vnde  tyns  geuen. 

159.  Hildebrant  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  siner 
dochter  Annen  alse  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Lucas 
vnde  Vridankc  sinen  bnidcre  evn  smal  schok  ierlikes  tvnscs  vnde  die 
egenschap  an  oremc  hofe  in  der  schencnstralen,  die  itz wanne  Kapowen 
was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

160.  Hildebrant  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  siner 
dochter  Annen  alse  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeucn  Hanse  Tzoke 
vnde   Kflnen  synen  brudere  eyu  hallef  schok  grossen  ierlikes  tynses 
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viide  dy  egcnechap  an  ürme  hole  in  der  knokenhowerstrate ,  dye  vore 
ore  eruc  was,  mit  alleme  rechte,  alßct  ore  was. 

IGl.  Hildebrant  Keseling  is  gckonicn  vor  gchegct  ding  mit  siner 
dochtcr  Annen  alsc  mit  erfelouc  vnde  hcbben  gegcuen  Hans  von  Har- 
dorpe  vnde  Claus  sinen  bruderc  eyn  halt'bred  schok  ierlikes  tinses 
vnde  dy  egenschap  an  orme  hole  in  der  knukcnho werstrate,  dy  vore 
ore  cri'e  was,  mit  alleme  rechte,  als  dat  ore  was. 

162.  Wentze  Wenige  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
clagct  tu  Peter  Waltkünen,  dat  he  tu  öm  iisteii  hedde  x  schok  grossen 
mit  rechte;  dar  ouer  waren  öm  alle  bod  gesehen;  dar  na  wart  öm  ge- 
funden, hedde  he  egen  vnde  ede,  dar  medc  solde  man  on  dwingen; 
hedde  he  des  nicht,  so  solde  man  on  in  den  medeban  don;  dar  yn  is 
he  gedan,  als  recht  ist. 
Fol.  57^  103.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 

tu  Hans  Lange,  dy  dar  syt  vor  sente  Moritze,  vnde  tu  syme  erfe 
vmme  eyn  schok  grossen;  dar  tu  clagcde  he  dre  ding;  tu  dem  virdcn 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penningc  tu  öm  vnde  tu  sime 
crfe  irsten  mit  rechte. 

164.  Conrat  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Hay dorne  vmme  vif  mandel  schepel  haueren;  do  quam  Hans 
Hay  dorne  vnde  bekant«,  dat  he  öm  den  haueren  schul  dich  were  vnde 
louede  in  gerichtc,  he  wolde  on  betalen  by  virteynachten ;  do  he  des 
nicht  dede,  wart  dar  gefunden',  man  solde  öm  byden  by  acht  daghen, 
by  dren  da;^en  vnde  ydaghes. 

165.  Hans  liapekol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hannen,  Hans  Jungen  elike  wedewen,  dat  sy  öm  bilde  syns 
i'echton  veddern  kint  vnde  gut,  dar  he  recht  Vormunde  tu  wcre;  dar 
tu  antwerde  dy  frowe,  Hans  Jfinge  hedde  sy  bcgauet  vor  gehegeder 
bank  mit  XX  schocken  an  synen  besten  güden  mede  vt  tu  wisende, 
des  sy  sik  toch  an  der  schepen  buk.  Ouk  hedde  he  sy  belenen  laten 
mit  kinderdele  an  syme  erue,  des  sy  sik  toch  an  den  lenherren;  des 
is  sy  volkomen  mit  der  schepen  büke  vnde  mit  orme  lenherren,  dat 
also  begiftiget  vnde  bclent  sy,  also  vore  gescreuen  stet,  dat  aal  or  Hans 
Kapekol  volgen  laten  ano  weddersprake  vnde  sal  or  dy  vormuntschap 

-vorboirgen,  als  recht  is. 

166.  Claus  Goltsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Rulofo  von  Wittenberghe  eyn  smal  schok  ierlikes  tynses  an 
syme  egene  vor  xv  brede  schok  wedder  afe  tu  losende,  wen  Claus 
Gk)lt8]  net  wil. 

1  67.  Hans  Kotermunt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bet  ge^ 
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elaget  tu  Hinric  Bistorpe  vndo  gat  om  schult,  Hinric  Bistorp  hcddc 
gesproken,  lie  hedde  Kotermundc  vndc  dy  synen  von  dem  galgen  ge- 
löeet,  nu  wolden  »y  on  wcdder  daran  brcngen,  des  wolde  he  nicht 
lyden  vnimc  virtich  schok;  dar  tu  antwerde  Bistorp  vnde  sprak,  he 
wäste  von  den  virtich  schocken  nicht,  sunder  he  hedde  cynen  gemeynen 
spröke  gesprokcn  vnde  hedde  öm  dy  >vort  vorgnant  nicht  tusproken 
vnde  louede  dar  vure  sinen  eyt  tu  dunde  in  gerichte;  do  wart  6n  eyn 
gätlik  dach  bescheiden,  konden  sy  sik  vp  dem  daghe  nicht  gutliken 
eynen,  so  solde  eyn  isHk  syns  rechten  warden;  tu  dem  nesten  dinge 
also  quam  Hans  Uotermunt  vnde  Hinric  Bistorp  quam  nicht;  do  vra- 
gedc  Hans  Rotermunt,  sint  dem  male  he  nicht  queme  vnde  dat  recht  *'"^-*^' 
nicht  dede,  dat  he  in  gerichte  gelouet  hädde,  af  he  syne  sake  tu  öm 
icht  ii*sten  hedde;  do  wart  om  gefunden,  he  hedde  synQ  sake  tu  öm 
irsten  vnde  solde  sik  mit  öm  berichten  by  virteynachten. 

168.  Öaffe,  Claus  Öchulteten  elike  wedewe  was,  is  gekonien  vor  ge- 
heget ding  mit  Claus  onne  sone  vnde  het  gegeuen  mit  ^ri'eloue  willen 
Hinric  Hedersleuen  ore  eygen,  dat  wenige  hus  an  der  egke,  dat  itz- 
wanne  Kime  Konren  was,  in  sodaner  wis,  dat  he  or  dat  selue  hus  sal 
wedder  lyen  tu  eyme  rechten  enie  vp  eyn  bred  schok  ierlikes  tynses. 

169.  Hans  Lichtwerk  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Elzebethen, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  eynander  begauet  mit  alle 
den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  cgcne,  an 
erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gflde  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

170.  Herman  Gheseke  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Mai*greten 
syner  dochter  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  willen  Nickel  Kaiowen 
sin  erue,  dat  vore  Nickel  Kaiowen  egen  was,  dat  sal  nu  Nickel  Ka- 
iowen ledige  vry  egen  sin  mit  alleme  rechte. 

171.  Hince  Rogatz  quam  vor  gehefget  ding  vnde  clagede  tu 
Metten,  Albrccht  Broduppes  elike  wedewcn,  dat  sy  hedde  sestich 
marc  werd  gudes,  dat  syns  elderuaders  were  geweset,  dar  he  recht 
tu  hedde;  dar  tu  sprak  dy  vorgnante  irowe  neyn  vnd  quam  des  von 
öm  mit  rechte. 

172.  Qrete  dy  Antvogelynno  is  gekomen  vor  geheg^t  ding  vnde 
het  geclaget  tu  Hans  Funinge  vnde  tu  Sophien,  syner  eliken  werdynnen, 
vmme  gflde,  dy  von  dem  spittelere  tu  sente  Moritze  tu  lene  gen;  do 
antwerde  Hans  Fflning  vnde  Sophie,  sin  elike  werdynnc,  sy  hedden 
des  gude  bewisange  vnde  brachten  ores  lenherren  vorsegelden  briff 
vnde  bewiseden  raede,  dat  sy  dy  gude  hedde  hat  in  len  vnde  yn  ruwe- 
)iken  poweren  xxu  iar  «^ne  rechte  ansprake;  do  w$trt  or  gefunden,  sy 
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wei*en  mit   ores  lenherren  briffe  durch  recht  volkomen  vnde  dy  Ant- 
fogelynne  dede  der  clage  eync  gewere,  als  recht  is» 
Fol,  38*  JY3   Arnd  von   Sandowen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 

geclaget  tu  Siluester  Küritz  vnde  tu  syner  elikcn  werdynnen  vnde  tu 
orer  beider  guden  vnime  in  schog  vnde  negenteyn  groschen,  dar  tu 
het  he  geclaget  drc  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  hc 
hedde  »in  gelt  tu  on  vnde  tu  oren  güdcn  ireten  mit  rechte. 

174.  Hinrik  Elsterberch  ijs  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Greten, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eyjander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  welk  ore  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güdc  behaldcn  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

175.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Lichtwerke  vnde'Elzebethen,  siner  eliken  husfrowen,  synen  keller 
vor  syme  hole  tu  orer  beyder  lyfe;  get  orer  eyn  af,  so  sal  dy  andere 
den  keller  hebben,  dy  wile  he  leuet;  wen  sy  beyde  afegen,  so  sal  dy 
keller  wedder  vallen,  dar  he  tu  rechte  vallen  schal. 

176.  Hans  von  Schonenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Drewes  Seuere,  Mattias  Kautzen  vnde  Peter  Tölnere  sesiich 
rinischo  güldync  an  syme  deile  sins  eygens  vnde  gäde,  wor  he  dy  het, 
wen  he  on  dy  gfildyne  vorgnant  betalt,  so  schal  disse  gaue  machtelos 
sin;  ginge  ouk  he  afe  von  dodes  wegen,  er  dy  gftidyne  (»etalt  weren, 
an  wen  dcnnc  dy  gudere  tu  rechte  quemcn,  dy  solde  on  dy  vorgnanten 
guldyne  betalen  ane  weddersprakc  vnde  hinderniJHse. 

177.  Katherine,  Pawels  von  Torgowe  elike  werdinnc,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Pawele,  ormc  eliken 
werde,  ore  egen  dat.,  dar  lyt  vp  der  weist,  mit  alleme  rechte,  alset  ör 
Herman  Linke  gegeuen  hadde. 

178.  Pawel  von  Torgowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Kathcrincn,  syner  eliken  werdynnen,  xx  bredo  schok 
gi*ossen  an  synen  bcHtcn  gfiden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na 
syme  dode. 

Tui.59»  179.  Fritze  Höppener  vnde  Geze,  sin  elike  husli-owe,  sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  bekant,  dat  sy  vorkouft  hebben  den 
hof,  dy  dar  gelegen  is  vor  den  kleinsmeden,  dy  ore  was,  Henrike  von 
Hederslenen  vnde  hebben  bekant,  dat  sy  den  sciuen  hof  hebben  vpge- 
laten  mit  guden  willet,  alle  dat  sy  von  Hinrike  von  Hedersleuen  daran 
tu  erflene  hadden,  sunder  dy  gemak,  dy  sy  vtgethogen  hebben,  dy  on 
Hinrik  von  Hedersleue  vorscreuen  het  in  synen  briffe,  dy  scholen  sy 
behalden  tu  orer  beyder  lyuc,  vnde  weme  Hinrik  von  Hedersleue  oder 
syne  erucn  den  hof  vnde  dy  andere  geroac  vt  dun,  den  wert  scal  Fritze 
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Hoppener  oder  Gezc^  sin  dike  Iiusfrow,  vngehindert  daran  laten  vnde 
schal  sik  mit  dem  werde  gutlik  bogen. 

180.  Peter  Smed  is  gekomen  vor  gchegct  ding  mit  Elzebethen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  mit  einander  begauct  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen  mit  sulkeme  vnder- 
schede^  ginge  he  af,  so  solden  syne  kindere  Hann  vnde  Eonegunt  an 
den  giiden  hebben  ses  brede  schok  mede  \t  tu  wisendo,  ginge  der 
kindere  ein  af,  so  solden  dy  ses  sehok  dem  andern  kindc  volgen;  ge- 
wynnen  ouk  sy  kindere,  m  'sal  dy  frowc  kinder  diel  hebben  an  den 
guden,  gewinnen  sy  nicht  kindei*e  mit  eynander^  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  in  iatende. 

181.  Claus  Widderstorp  haddo  besät  Hans  Vleehtemekers  güdo 
vnder  Nickel  Solthoyere  vnde  in  Vesters  huse  vp  der  brunsword  vor 
I  sexag.  vnde  vi  grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  worden  6m  dy  gude  tu  gedielt "!  vor  syne  penninge 
mit  rechte. 

18^.  Stephen  Tölstorp  is  gekomen  vor  dy  stat  tu  Halle,  wen  he 
vor  lyfes  not  in  dy  stat  nicht  komen  mochte  vor  den  schütteten  vnde 
vor  dy  schepen,  vndcdede  vorticht  Hermanne  von  der  Hart  syns  egens, 
dat  dar  lyt  an  dem  vischmarkede^  'dar  sin  sone  Hans  Tölstorp  kegeii- 
werdich  geweset  is.  Dar  na  quam  Plans  Tölstorp  vnde  Grctc  sin 
swester  vor  geheget  ding  vnde  vulbordcn  dy  voiücht  vnde  vorthcgen 
sik  ouk  des  seinen  egeus  kegeu  Hermanne  von  der  Hart;  dat  sy  keync 
ansprake  mer  dar  tu  hebben  suUen  noch  willen  noch  nymant  von 
orer  wegen. 

183.  Henuan  von  der  Hart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Kpi.  59»» 
gegeuen  Greten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  cgen,  dat  dar  lyt  an  dem 
vischmarkede  mit  sulkeme  vnderschede,  gewynnen  sy  kindere  mit  eyn- 
.ander,  so  schal  dy  imwe  kinder  deil  hebben  an  deme  egene,. gewynnen 

sy  nicht  kindere,  so  sal  dy  frowe  dat  egen  hebben  tu  dunde  vnde  tu 
iatende;  seinen  wil  he  des  gewaldicb  sin,  dy  wile  hc  leuet. 

184.  Frederic  von  Schönenberch  vnde  Hans  sin  bruder  sin  gekomen 
vor  gefaeget  ding  vnde  hebben  Herfrarde  von  Richenswerbe  gesät  ore 
egen,  dat  dar  lyt  by  den  nyen  brfidei*n,  vor  eyne  panne  in  dem 
jdfitzachen  bt)ii?ien^,.dy.i)e  sal.  angriien  tu  den  nesten  tukunfiigen  wy- 
nachten,  als  dals  recht  is,  wen  sy  öm  dy  panne  schicken  yn  len  vnde 
in  scrift,  denne  sal  dat  egen  ore  wedder  ledich  vnde  fry  syn. 

135.  Sander  Lcyche  hadde  besät  vnder  Hans  Ouerkerken  vif  schok 
anc  negen  groflchen  von  Nyckel  Bukes  wegen,  dar  tu  het  he  geclaget 
cb^  ding,   tu  dem   virden  dinge  WQrden  öm  dy  penninge  tu'  gedielt: 
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queme  ymant,  dy  beter  recht  dar  tu  hedde,  dat  schulde  Sander  Leyehe 
vor  entwcrden.  .  ^ 

186.  Margrcte,  Hinrike  Vesters  clike  wedowe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vndc  het  tu  Vormunden  gekoren  &yuen  WilraenV,  Hanse^ 
von  Bescme,  Hanse  Tolnere  vnde  Tzetzkowen  ören  kindern. 

187.  Hiidebrant  Keseling  is  gekoinen  vor  geheget  ding  mit  Annen 
syner  dochter  vndc  het  gegcuen  mit  crfeloua  willen  Hinrik  Ueddera- 
leuen  sestehalf  bred  schok  vnde  cyncn  haluen  breden  virdung  ierlikes 
iynses  an  eigen,  dat  sin  was,  des  gen  twc  brede  schok  von  eyme  kelre 
an  dem  raarkede,  dat  tu  der  tyd  Hans  von  dem  Brye  erue  was,  vnde 
eyn  bi'ed  schock  von  eyme  houe  in  der  stenstrate,  dat  tu  der  tyd  Qünter 
Wagowen  vnde  syner  elikcn  husfrowen  erue  was,  vndc  eyn  smal  schok 
von  eyme  houe  in  der  knoken  ho  werstrate,  dy  tu  der  tyd  Hans  Munt- 
zikes  erue  was,  vnde  eyn  smal  schok  von  eyme  hus'in  der  smerstrate, 
dat  tu  der  tyd  Scheuerdeckers  cruo  was,  vnde  eyn  smal  virdung  von 
eyner  fleischschemen,  dy  tu  der  tyd  Kune  Greuen  erue  was  vnde  eyn 
smal  virdung  von  eyner  fleischschemen,  dy  tu  der  tyd  Claus  Widders- 
torpes  erue  was. 

188.  Syferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  syner  eliken  werdynnen,  twu  pannen  in  dem^dutzschen  bomen 
an  syme  egene  tu  eyner  liftucht,  dat  dar  lyt  an  dem  aldcn  markede. 

Fol.  60^  189.   Herman   von   der   Hard   is   gekomen   yor  geheget  ding   mit 

Greten,  syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  gegeuen  Hinrike  Hedders- 
leuen  twei  brede^  schok  vnde  twintich  brede  grossen  ierlikes  tynses  an 
vir  eruen  an  dem  iischmarkedey  alsc  dre  brede  mandel  an  Hans  MoUers 
erue  vnde  xxxv  grossen  an  |Merten  Hasen  erue  vnde  eyn  half  bret 
schok  an  Pawel  Stapels  erue  vnde  eyn  ball  brede  schok  an  Tamme 
Ghusowen  erue  mit  alleme  rechten,  als  dy  ore  waren. 

190.  Hans  Berendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen dem  proueste  tu  dem  Nyenwerke  vnde  dem  goddesbuse  dar 
seines  synen  hof,  dy  dar  lyt  vp  dem  strohole,  den  he  tu  eyme  erie  het 
von  dem  goddesbuse  tu  dem  Nyenwerke,  mit  alleme  rechte  na  symc 
dode,  also  wen  dy  vorgnante  Hans  Berendorp  afe  get,  so  sal  dy  vor- 
gnante  hof  des  goddeshuses  tu  dem  Nyenwerke  sin  mit  alleme  rechte. 

191.  Mathias  Kantze  hadde  .besät  eynen  ledichen  wagen  vnder 
Leuinus  von  Conrad  Beyers  wegen  vmme  dre  schok  vnde  xv  grossen, 
dy  besettunge  het  he  vpgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  dy  wagen  tugedielt  vor  syne  penninge  mit  rechte. 

192.  Matthias  Kantze  quam  in  geheget  ding  vnde  clagedc  tu  Her- 
man von  der  Hart  vnde  tu  Greten,  syner  eliken  werdynnen,  vndc  tu  al 
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oren  gudem  vnde  tu  ortne  hofe  nn  dem  üschmai^kode  vtnme  vtil  Bchok 
grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  waH  Am  gefunden ,  he  hedde 
dy  acht  sehok  irsten  an  den  vorgnanten  gudern  mit  rechte. 

193.  Tzye,  (Maus  Marowen  elike  wedcwe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Hanse  Mollen  vnde  synen  kindern  allet  dat  sy 
het  vnde  vmmergewint,  dat  sy  an  egene^  an  erfe  vnde  wor  an  dat  sy, 
dat  sy  seinen  irworuen  het  vnde  dat  or  ouk  gegeuen  is. 

194.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Peter  T61nere  sin  egen  in  den  scheraen,  dat  Bussen  Hardunges 
erfe  is  \Tide  daran  eyn  half  stoueken  wyns  vnde  eynen  sten  talches  mit 
alleme  rechte,  als  dat  syn  was. 

195.  Matheus  Rathowen  is  gefunden,  sint  dem  male  Kersten  Kannen- 
geter  afeticht  gedan  het  aller  rechticheit^  dy  he  hadde  tu  Vester  Borne- 
meisters  güden,  so  is  he  om  nicht  pfliehtich  tu  entwerdene. 

196.  Mai'grete,  Hinric  Vesters  elike  wedewe,  quam  vor  geheget  ding 
mit  oren  Vormunden  vnde  clagede  tu  Kersten  Kannengetere  dre  ding, 
dat  he  or  gelouet  haddo  in  gerichte  tu  vorlatende  twei  hAsere  vp  dem 
ßtrohhofe  by  virteynaehten ;  des  hedde  he  nicht  gedan ;  tu  dem  virden 
dinge  wart  or  gefunden ,  dy  schultete  scheide  om  byden  dat  noch  tu 
dnnde  by  \nrtey nachten. 

197.  Hinric  Tymmermann   is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  foi.  co»> 
gegeuen  Martino  syme  sone,    dy  begeuen  is  tu  dem  Nyen werke,  eyn 

bred  schok  ierliker  gfilde  tu  syme  life  an  syme  egenc  vp  der  weist 
vnde  an  dem  erue  dar  by  vnde  an  syme  egene  yn  der  spelstrate.    . 

198.  Hinric  Tymmermann  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Bethen,  siner  eliken  werdynne,  kinder  diel  an  al  syncn 
gfiden,  wor  he  dy  het;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

199.  Margrete,  Hans  Lutterbaches  elike  werdynne,  vnde  Osanna 
ore  swester  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vpgeboden 
xxxiii  schok,  dy  sy  anirstonien  waren  von  Katherynen  Vramelouftes 
orer  swester,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  synt 
dat  syk  nymant  neher  dar  tu  thfige,  so  hedden  sy  dat  gelt  irsten 
mit  rechte. 

200.  Hans  Mandaeh,  Lorentz  sin  bruder  vnde  Agathe  ore  swester 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  eruelofe  Ka- 
therynen, Prederic  Mandaghes  elike  wedewen,  dat  hälfe  egen  vnde  alFet 
dat  sy  anirstonien  was  von  Frederic  Mandaghe  oren  brudere. 

201.  Busse  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ilsebethen,  syner  eliken  werdynnen,'  allet  dat  he  het  vnde  vmmer  ge* 
wynnet,  dat  sy  aQ  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  vnde  wor  an  dat 
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sy,  tu  orme  lyte;  leuet  dy  frowe  synen  dot,  so  sal  dy  frowe  geucü 
Annen,  orer  beyder  kynde,  hundert  schok,  ^^^ge  dy  frowe  dar  na  afe, 
so  sollen  dy  gude  vallen,  dar  sy  tu  rechte  vallen  schullen;  siluen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

202.  Tyle  Ryke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Saffen,  syner  eliken  werdynnen,  vnde  Claus  Funken  orme  sone  allet  dat 
he  het  vnde  vmmer  gewynt  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

203.  Dsebethe,  Claus  Eykendorpes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  >'nde  het  tu  vormflnden  gekoren  den  seinen  (>lau8  Eyken- 
dorpOy  oren  elyken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende  vnde  allet  dat  sy  tu 
schickende  het  vor  gehegeder  bank. 

204.  Claus  Lenart  is  gekomen  vor  geheget  dyng  mit  Margreten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vramer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  vnde  an  vamder  hafc;  wy  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

205.  Hinric  Schoneherre  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
wedderspi^oken  dy  gaue,  dy  Mertin  Bauweritz  gegeuen  het  syner 
elyken  werdynnen.  * 

roi  61»  M^CClX^V^  primum  post  Pasce. 

206.  ('anne  Speckynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu 
vormflnden  gekoren  Frederic  Specke  oren  sone  ore  sake  vortustende, 
dy  sy  het  kegen  Frederike  vnde  Hanse  Schonenberge  vor  gehegedeme 
dinge. 

207.  Pawel  von  Torgowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syn  egen,  dat  dar  lyt  vp  der  weist,  dry  ding;  tu- dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  sint  dat  nymant  queme,  dy  dat  egen  an- 
spreke,  so  were  he  volkomen. 

208.  Nickel  Puelsbom  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Ilsebethen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern 
doet  leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

209.  Peter  Mul  is  gekomen  vor  gehegede  bank  vnde  het  einen 
kindern  tu  Vormunden  gekoren  Hinric  Mule  sinen  bruder  vnde  Nickel 
Mule  synen  veddeni,  Hans  Mfichelen  den  schidteten  vnde  Hintze 
Scheuen,  als  recht  is. 

210.  Peter  Ruez  vnde  Margrete  »in  muter  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Diteriche  Tzegenbarde  alk  der 
rediticheit,  dy-  sy  hadden  tu  Heinrich  Ruezes  gfiden. 


hie  HallischAn  ^hoffen tmrher.    iV.  Biirh.  M 

211.  Grete,  S viert  Berlins  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Katherinen,  Sifert  Berlins  elike  dockter, 
der  twier  pannen,  dy  he  or  gegeaen  hadde  an  syme  egene  tu  orme 
lyfe;  dar  vore  het  he  or  gegeuen  dy  vorgnante  Katherine  teyn  schok 
\nnde  hundert. 

212.  Herman  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndc  het  ge- 
geuen  Ilsen  ^  syner  ehken  werdynnen,  tu  der  gaue^  dy  he  or  vore  ge- 
geuen  het»  alle  varnde  haue  hallef,  dy  he  het,  na  »ynie  dode  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  vnde  den  kelre  an  syme  egene  hindor  deme 
rathus  tu  orme  lyfe;  seinen  wil  he  des  gewaldieh  sin,  die  wile  he  leuet 

213.  Herman  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  sins  brudern  kindem  Ca^par^  Dorotbean,  Annan,  Yrsulen,  Eliza- 
bethen vnde  Sophien  dy  andere  hellte  alle  syner  varnde  haue,  dy  he 
hety  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende  vnde  sin  egen  hinder 
deme  rathus  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was,  sunder  alle  gaue,  dy 
Ilsen,  Herman  Schenken  elike  weidynnen,  gegeuen  syn,  aal  man  or  • 
volgen  laten;  wen  sy  afe  get,  so  schal  dy  kelre   wedder  vallen,   dar 

he  tu  rechte   vallen  schal;    seinen    wil   he  des  waldich  sin,    dy  wile 
he  leuet 

214.  Hans  Store  vnde  Margrete,  sineUke  werdynne,  sin  gekomen  Foi.ei'^ 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  Ander  eynander  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  erue, 

an  vamder  haue  vnde  wor  an  dat  sy ;  welk  ore  des  andern  doet  leuet, 
dy  sal  dy  gftde  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

215.  Mattiaa  Kantze  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Her- 
man von  der  Hart  vmme  vif  schok;  der  quam  Herman  von  der  Hart 
von  6ni  mit  rechte;  do  vragede  Herman  von  der  Hart,  af  he  bekente 
in  gerichte,  dat  on  Koppe  betait  hedde  von  Ayner  wegen  Iviii  schok; 
dar  tu  sprak  Mattias  Kantze  ja,  Koppe  hadde  (m  betalt  dy  Iviii  schok 
von  syner  wegene. 

216.  Hanne,  Hinric  Phcffers  ehke  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vndc  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seinen  Hinric 
Pheffer,  oren  eliken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende,  dy  sy  het  tu  Hans 
Berendorpes  wife,  tu  dunde  vnde  tu  latende  ane  eyde  tu  dunde  vnde 
tu  nemende. 

217.  Hans  Berendorp  ia  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Fitinken  vmme  i|  schok  gi*ossen  \  iide  eynen  halfen  virdung, 
dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  &m  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

21&  Clawes  Sachse  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen 
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Qreteti;  syner  eliken  weixLynnen^  xx  schok  g^'osaen  an  synen    besten 
giiden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wiseode,  af  sy  synen  dot  leuet. 

219.  Hintze  von  Nowen  vnde  Barbara,  sin  clike  werdynne,  singe- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
allen  den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  were  dat  sy 
mit  eynander  kindere  gewunnen,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben 
an  den  guden^  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander^  we  denne 
des  andern  dot  leuet ,  dy  schal  dy  gude  behalden  tu  dunde  \iide  tu 
latende. 

.  220.  Werner  vomme  Stene  vragede  in  gehegeder  bank  Margreten, 
sine  eliken  werdynnen,  weme  sy  dy  twintich  schok  vnde  hundert  geue; 
do  sprak  sy  nymande  anders  wen  jw. 

221.  Clawes  Bradeke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hince  Kryrae  eynen  haluen  breden  virdung  jerlikes  tynses  an 
syme  erfe,  dat  dar  lyt  vp  dem  santberge,  tu  deme  anderthaluen  breden 
virdunge,  den  he  vore  daran  hadde. 
Eoi.  es»  222.  Jacob  Rokol  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gäden,  dye  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  sundcr  dy  frowe 
sal  mechtich  sin,  af  sy  krank  worde,  toyn  schok  ore  kledere  vnde  ore 
gesmyde  tu  vorgeuende,  weme  sy  wil  vnde  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

223.  Hans  Man  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen  an  gesmyde,  an 
kledern,  dat  sy  dat  grote  vnde  dat  kleyne;  we  des  andern  dot  lenet, 
dy  sal  dye  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

224.  Elizabeth  y  Dannyls  von  Schuditz  elike  wedewe,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  Nmde  het  gegeuen  Hanse  Dannyle  orme  sone  ore 
egen  mit  alleme  rechte,  alset  dy  vorgnante  Dannyl  ore  wert  or  ge- 
geuen hadde. 

225.  Drewes  Leyche  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Sander  Leychen  synen  bnidere  vnde  Sanders  kinderen  sin  egen 
vnde  alle  sine  gude,  dy  he  het  vnde  vmmer  gewynt ;  seinen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

.220.  (>laus  Schokholt  vnde  £lzebethe,  sin  elike  werdynne  sin  ge- 
komen vor  gegehet  (1)  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alte  den  gÄden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  enie,  an  varnder  haue,  an  siiuerwerkevnde  wor  an  dat  sy;  we  des 
andern  dot  leuet;  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 


Die  fialliscKon  Sihöffenbücher.    IV.  Buch.  «3 

227.  Mertin,  Tvlc  Kokes  sone,  is  gekomon  vor  ^eheget  ding  \Tide 
het  tu  Vormunden  gekoren  Mattias  Kantzen  vnde  Hans  Sloten  vnde 
het  on  dy  vormuntscliap  gegeuen  als  recht  ist. 

228.  Jacob  Präge  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  twintich  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het 

229.  Koppe  von  Poppendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  egen  an  syme  hofe  by 
dem  dore  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des  waldich  syn  dy 
wile  he  leuet. 

230.  Albrecht  Ridderherro  vnde  Grete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmcr  gewynnen;  wy  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

231.  Hans   Brunstorp   is   gekomen    vor    geheget   ding    \Tide    hetFoi.cg* 
gegeuen  Margreten,    siner  eliken   werdynnen,    xx  schok  crvcegrossen 

an  synen  besten  göden,  varnder  haue  niode  vt  tu  wisende  na  syme 
dode. 

232.  Margrete,  Hans  Brunstorpis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Hans  Brumtorpe  creme 
eliken  werde  alle  dy  güde,  4y  sy  het  vnde  vmmer  gewinnet  na  creme 
dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

233.  Cunize  von  Arnstede  hadde  besät  Flessers  hus,  wyn  vnde  alle 
dat  dar  ynne  was  vor  xxvi  sexag.  breder  grossen  vnde  het  dar  tu 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte  vp  iennes  wedderrede 
vnde  Flessers  wife  is  geboden,  sy  sal  6m  dy  penninge  geuen  by  vir- 
teynachten. 

234.  Lorentze  Tzoberitze  is  gefunden  in  hegedeme  dinge,  dat  man 
on  sal  wisen  yn  Syferd  Koyens  egen  by  sente  Pawele,  dat  her  Albrecht 
liadde  tu  syme  lyfe  vor  xlv  schok  breder  grossen. 

235.  Hans  Dannyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
syn  egen  in  der  Merkelinstrate  Frederic  Tzwochowen  vnde  Mertin 
sinen  brudere  vor  eyne  pannen  in  dem  dutzschen  bomen,  wen  he  on 
dy  panne  schicket  in  len  vnde  in  scrift,  so  sal  dat  egen  wedder  syn 
wesen  ledich  vnde  vry. 

236.  Hans  Tzineman,  Claus  Werner,  Hans  Koel  vnde  Jurge  Maltz  foi.63» 

Pol.  63* 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  der  vor- 
muntschap,  dy  on  Hans  Keiner  vor  gerichte  gegeuen  hadde  mit  alleme 
rechte,  als  he  on  dy  gegeuen  hadde. 
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237.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Nickel  Putsche  sestich  brede  schok  an  synen  besten  gfiden  nach  syme 
dode;  seinen  wil  he  der  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet.  Qeschege 
dat  Nickel  Pusch  leuede  Hans  Kelners  doet  vnde  dama  Kerstinen  siner 
dochter  doet,  denne  schal  Nickel  Pusch  hebben  Hans  Kelners  gut  glike 
hallef,  dy  andere  helfte  sullen  syne  Vormunden  durch  god  geuen,  wor 
he  dat  hen  beschedet 

238.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Kerstinen, 
syner  dochter,  tu  Vormunden  gekoren  Peter  Bischopwerden  vnde 
Albrecht  Messersmede  vnde  het  on  dy  vormuntschap  gegeuen,  als 
recht  is;  seinen  wil  he  des  mechtich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

239.  Nickel  Pusch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Kelnere  vnde  synen  eruen  alle  syne  güde,  dy  he  het  vnde  vmmer 
gewinnet;  leuet  Hans  Keiner  synen  vnde  syner  eruen  doet,  so  sullen 
dy  güde  Hans  Kelnere  vnde  synen  eruen  volgen  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

240.  Rulof  Benne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
^  tu  Vester  Küritz  erfe  vmme  xxv  schok  crvcegrossen,  den  het  6m  Hans 

Lange,  des  erfes  lenherre,  bekant  vor  gerichte  dy  xxv  schok  an  dem 
erfe*,  dar  na  wart  6m  gefunden,  he  hedde  dy  yxv  schok  an  dem  erfe 
irsten  mit  rechte. 

241.  Hans  Koel  vnde  Elze,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit  alle  den 
guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe, 
an  varnder  haue  oder  woran  dat  sy;  wy  des  andern  doet  leuet,  dy 
schal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet.  Geschege  ouk,  dat  dy  vorgnante  Elze 
sinen  dot  leuede,  so  schal  sy  von  den  gftden  halden  Agnesen,  syner 
dochter,  dy  begeuen  is  tu  Nyendorp  in  dem  clostere,  eyne  hälfe  panne 
in  dem  dutzschen  bomen  tu  orme  lyfe,  dy  wyle  sy  leuet. 

242.  Hinric  Salik  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Metten,  siner  werd innen,  xl  schok  grossen  an  synen  besten  gfiden,  wor 
he  dy  het. 

Pol.  64»  243.  Kunne,   Clans  Heldis  elike  wedewe,   is  gekomen  vor  geheget 

ding  vnde  het  gegeuen  Gherard  Ghiseken,  Jacob  von  Studen  vnde 
Hans  Greuendorpe  ore  egen  in  der  Rodewelschen  strate,  wat  sy  diels 
dar  an  het  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was,  sunder  wat  Hinric  Bistorp 
dieles  dar  an  het,  des  het  sy  nicht  vorgeuen. 

244.  Hinric  Bistorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  synen  diel   des  egens  an  der  gaue,  dye  Kunne,  Claus  Heldis 
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elike  wedewe,  geuen   het  Gherard  Ghiseken,  Jacobe  von  Stnden  vnde 
Hans  Qreuendorpe. 

245.  Peter  Tzeley^  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Barbaren, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
erfe,  mit  farnder  haue^  mit  redeschap  vnde  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen;  wye  des  andern  dot  lenet,  dy  sal  dy  gndere 
behalden  tu  dunde  ^^lde  tu  latende;  sehien  wil  he  des  waldich  syn,  dy 
wile  he  leuet. 

246.  Jorden  Tzathen  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Metten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
egene,  mit  erue,  mit  varnder  haue  vnde  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen;  wye  des  andern  dot  leuet^  dy  sal  dy  gfidere 
behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

247.  Peter  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gaue  des  hoflFes,  darmede  sik  Jorden  Tzathen  vnde  Mette, 
syn  elike  werdynne,  ^Tider  eynander  begauet  hebben. 

248.  Grete,  Hinric  Vesters  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Kersten  Kannengyters  erue  dry  ding  vmme 
XX  schok  crvcegrossen ;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hedde  ore  penninge  tu  dem  erue  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schüttete 
sal  sy  mede  wisen  an  den  lenherren. 

249.  Ilzebethe,  Domes  Rodewellen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hed  vpgeboden  den  hoff  vp  dem  strohofe  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sint  dat  nymant  gekomen  were, 
dy  dar  weddersproken  hedde,  so  hedde  sy  ore  rechticheit  irsten  mit 
rechte. 

2iiO,  Räle  Swarte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget 
vmme  eyn  ordel,  af  man  eyn  anstoruen  egen  vorgeuen  mochte  ane  der 
nesten  eruen  willen;  do  wart  gefunden,  man  mochtes  nicht  vorgeuen 
ane  der  nesten  eruen  willen. 

251.  Hans  Ploz 'vn-ie  Ghertrud,  sin  elike  werdynne,   sin  gekomen  foi.  64»» 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  wy  des  andern  dot  leuet, 

dy  schal  die  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

252.  Claus  Boltze  vnde  Sophie,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  enie,  mit 
varnder  haue  vnde  mit  alle  den  guten,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  ge- 
wynnen; wy  des  andere  dot  leuet,  dy  sal  dy  gute  behalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

253.  Hans  Dannyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Saffen,  siner  eliken  werdynnen,  hundert  Bchog  grossen  an  alle  synen 
besten  gflden,  wor  he  dy  het  mede  ut  tu  wysende  na  syme  dode. 

254.  Tzye,  Jacob  Pasleuen  elike  werdynne,  \a  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  ^edan  mit  willen  vnde  volbort  des  vorgnanten 
Jacob  Pasleuen,  ores  eliken  werdes,  vnde  orer  kindere  Baltazars, 
Margareten  vnde  Tzilien  kegen  Katherinen,  Hans  Tyramermans  elike 
wedewen,  ores  vaders  huses  vnde  allet  dat  ore  vader  Hans  Tymmer- 
man  yn  dem  huse  gelaten  het  na  syme  dode. 

255.  Sänne,  Hinric  Kyles  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  deme  seluen  Hinric  Kylen,  oreme  eliken  werde, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  klederen,  an  siluer- 
werke^  an  gebeddewande  oder  wor  an  dat  sy. 

256.  Hinric  Kyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  vesteyn  schok  grossen  an  synen  besten 
gäden,  wor  he  dy  het. 

257.  Hans  von  Wissenfels  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Hannen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behaläen  tu  dunde  vnde  tu  latende;  ge- 
wynnen sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben 
an  den  guden. 

258.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Syfert  Koyens  huse  vnde  tu  al  synen  guden,  wor  he  dy  het, 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne 
rechticheit  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

Pol.  65»  259.  Hans  Schotte,  Claus  vnde  Peter,  syne  brudere,   sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Elzebethen,  Hans  Wer- 
ners elike  wedewen,  alle  des  dat  sy  anirstoruen  was  von  Hans  Wernere, 
orem  fründe*,  dar  vmme  het  on  dy  Irowen  geuen  xv  schok  grossen; 
queme  ymant,  dy  dar  neher  were,  so  solden  sy  der  frowen  dy  xv  schok 
weddergeuen. 

260.  Symon  Dictus  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Margreten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  hebben  sy  kindere  mit 
eynander,  so  schal  dy  frowe  kinder  dyl  nemen;  hebben  sy  nicht  kin- 
dere, wy  denne  des  andern  dot  leuet,  d}'  schal  d}'  gude  behalden  tu 
dunde  vnde  tu  latende. 

261.  JanHouet  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Albrechte 
von  Bassendorp,   dat   he  6m  eynen   afeborget  hadde  vor  gerichte   to 
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fitellend«  vmme  ses  grossen  vnde  anderhalf  schok,  do  he  den  vor  ge- 
richte  nicht  brachte  vnde  seinen  nicht  vor  gerichte  quam,  wart  6m 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  6m  iraten  mit  rechte. 

262.  Nickel  Euerhard  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Lenen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  syk  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmraer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  nemen;  hebben  sy 
nicht  kyndere,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden 
tu  dunde  vnde  tu  latendc. 

263.  Hans  Ysenhard  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kunnen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy  kin- 
dere mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyl  nemen  an  den  guden; 
hebben  sy  nicht  kindere,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

264.  Hans  Muchele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  *^'<»^-  *^*** 
Sannen,  siner  eliken  werdynnen,  an  syme  egene  tw  kemmenaden,  dar 

he  vppe  sleppet,  vndene  vnde  ouene  mit  deme  kelre  vnde  dy  mus- 
hiiserc  vor  beyden  kemenaden  mit  der  hemelcheyt,  dat  werkgadem 
vnde  dat  hus  dar  ouene  vnde  den  grashof  an  dem  werkgademe,  eyncn 
vryen  weeh  tu  dem  bornen  vnde  tu  dem  stouene,  den  stouen  vnde  den 
bomen  tu  gebrukene  tu  orer  notdorft^  dyt  het  he  or  alles  gegeuen  tu 
orme  lyfe,  dy  wile  dat  sy  leuet;  were  dat  sy  yn  den  vorgescreuenen 
gemaken  nicht  wononwoldc,  so  solde  sy  der  nicht  vtdun:  neme  sy  ouk 
eynen  man,  so  solde  disse  gaue  machteloz  sin;  seinen  wil  he  des  ge- 
waldich  sin  tu  dunde  vnde  tu  latende,  dy  wile  he  leuet. 

265.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd  sine  brudere  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Moritze  von  Gobbin 
ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  smerstrate,  mit  alleme  rechte. 

266.  K6ppe  von  Amendorp,  Cüne  vnd  Bernd  syne  brudere  sin 
gekomen  uor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Isleuen  dem 
bekere  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  galchstrate  kegen  dem  rathuse,  mit 
alleme  rechte,  alset  ore  was. 

267.  Hans  Isleue  dy  becker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Metten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  seinen  egen  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  na  syme  dode;  seinen  wil  he  des  gewaldich 
sin,  dy  wile  he  leuet. 

268.  Koppe  von  Amendorp,  Cüne  vnde  Bernd,  s^ne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Peter  Subache  ore 
egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  wa9. 
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269.  Peter  Öubach  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  elikcn  werdynnen,  dat  scluc  egen  in  sulker  wise,  ge- 
wynnen  sy  kinderc  mit  eynander,  so  sal  sy  kindcr  dyel  hebbcn  an 
deme  egene;  gewynnen  sy  nicht  kynderc  mit  eynander  \Tide  leuet  die 
trowe  sinen  dot,  so  sal  sy  dat  egen  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latendc; 
seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

270.  Koj)pe  von  Amendorp,  Cune  vnde  Bernd,  sine  brudcre,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  ächumanne  ore 
egen,  dat  dar  lyt  vp  den  groten  krenien,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

Fol.  60*  271.   Claus  Schuman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 

geuen Saffen,  siner  eliken  werdynnen,  xxuii  schok  crvcegrossen  an 
synen  besten  gfiden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tuwisende  na  syme  dode; 
seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

272.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Pawele  von  Oppin 
ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  stenstrate  hart  an  oreui  hofe,  mit  alleme 
rechte,  alset  ore  was. 

273.  Pawel  von  üppin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Marthen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  seine  egen  halt'  tu  eyner 
liftucht;  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

274.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Kunnen,  Herman 
Scrapplowen  elike  wedewen,  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  Merklyn»trate, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

275.  Koppe  von  Amendorp,  Cune  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben'  gegeuen  Hinric  Holthasen 
or  egen,  dat  dar  lyt  in  der  Merklynstrate  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

276.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Elzebethen,  Haus 
Wemecken  elike  wedewen,  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  Merklynstrate, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was,  sunder  den  tyns,  den  dat  nycn  spital  * 
darane  het,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  dem  nyen  spitale 
na  volgen,  alse  dy  om  vore  gevolget  het. 

277.  Koppe  von  Amendorp,  Cune  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hermanne  Flem- 
raynghe   ore  egen,   dat  dar  lyt  in  der  smerstrate,    mit  alleme   rechte, 

1  üeber  das  neue  Spitel  St.  Cyriaci  s.  Dreybaupt  II.  S.  2-17  ff. 
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alset  ore  was,  sunder  den  tyns,  dy  tu  der  capellen  vnder  dem  gras- 
hüfe^  höret,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  tu  der  capellen 
navolgen,  alse  he  vore  dartu  gevolget  het 

278.  Koppe  von  Amendorp,  Cftne  vnd  Bernd,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Schumanne 
ore  egen,  dat  dar  lyt  vnder  der  schepen  huse,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was,  sunder  den  tyns,  dy  tu  der  cappeUen  vnder  dem  grashofo 
höret,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  tu  der  cappeUen  na 
navolgen,  alse  he  vore  dar  tu  gevolget  het. 

Anno  domini  M^CCCCVP  primum  post  Pascha.      •'oi.^eb 

279.  Grote  Hans  is  gekonieu  vor  geheget  ding  mit  Katherinen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eyuander  begauet  mit 
alle  den  gnden,  dy  sy  hebben  vnd  vmnier  gewynnen;  welker  des  andern 
dot  leuet,  dy  schal  dy  gäde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latcnde. 

280.  Gertrud,  Hans  Hungers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  vulbort  des  seluen  Hans  Hungers, 
eres  eliken  werdes,  Ilsebeten,  Jacob  Presters  elike  werdynnen,  alle  das 
dat  sy  anirstoruen  was  von  Thomas  llodewellen,  oren  rechten  brfldere, 
ane  des  dat  sy  noch  anirstoruen  mochte  von  synen  kinderen,  des  het 
sy  sik  nicht  vorthegen. 

281.  Hans  Pantzenneker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  der  gaue,  dy  om  Pawel  von  Benstede  gegeuen  hadde 
mit  alleme  rechte,  als  Pawel  om  dy  vore  gegeuen  hadde. 

282.  Nickel  Hai-mete  vnde  Albrecht,  sin  bruder,  Johannes  von 
Dre^eden  vnde  Katherine,  Hans  Tzeyen  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  dyng  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Sannen,  Hans 
Harmeten  elike  wcdewen,  vnde  Hanse  Middage,  oreme  sone,  alle  der 
rechticheit,  dy  sy  anirstoruen  waren  an  Hans  Harmeten  güdcn,  dat  sy 
an  egene,  an  erue,  an  varnder  haue  oder  wo  man  dat  nennen  mach. 

283.  Elze,  Pawel  Kluken  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hat  vorticht  gedan  kegen  Sannen,  Hans  Harmeten  elike 
wedewen,  vnde  Hanse  Middage,  örnie  sone,  alle  der  rechticheit,  dy  sy 
anirstoruen  was  au  Haus  Harmeten  gfiden,  dat  sy  an  egene,  an  erue, 
an  varnder  haue  oder  wor  man  dat  nennen  mach. 

284.  Pawel  Kluke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 


1  Eb   ist    die   Capellc    zum    heil.   Kvcuz   unter  cleiii   llHthUausc-,    s.   Ürey- 
haupt  I.  S.  929  ff. 
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Elzen,   syner  eliken  werdynnen,    xv  brede    scfaok  grossen    an    »ynen 
besten  redesten  guden  mede  vttuwysende  na  syjnc  dodc. 

285.  Elze,  Pawel  Kliiken  clikc  wcrdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeucu  Pawel  Kluken,  orcmc  clike  werde,  alle  dat  sy 
het  vnde  vuimer  gewynt,  dat  sy  an  gerade,  an  varnder  haue  oder  wor 
an  dat  sy,  na  oremc  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latcnde. 
Fol.  67»  286.  Hans  Born  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpgeboden 

syn  egen,  dat  om  anirstoruen  wei'e  von  synen  brudere,  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wai*t  om  gefunden,  sint  dem  male  nymant  komen 
were,  dy  wyle  dat  ding  werde,  so  were  syn  egen  ledich  vnde  los. 
•  287.  Hans  Born  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
Vlric  Bornekere  vnde  tu  Hanse  Kole  alderlüde  vnde  tu  vnscu  lyuen 
frowen  vnde  tu  sente  Gertrude,  dat  sy  on  yn  den  bän  hedden  braeht 
vmme  wertlike  sake;  do  wart  öm  gefunden,  is  dy  sake  wertlik,  sy 
sollen  on  wedder  vt  dem  banne  brengen  by  virteynachten. 

288.  Trale,  Koppen  Langen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Hanse  Langen,  des  vorguanten  Koppen 
Langen  veddern,  allet  dat  sy  anirstoruen  was  von  oren  kinderen,  dy  sy 
mit  Koppen  Langen  gehat  hadde,  dat  sy  an  egcue,  an  erue,  an  varnder 
haue  oder  wo  man  dat  nennen  maeh  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anir- 
storuen was  von  oren  kyndern. 

289.  Ghrete,  Hans  von  8täden  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  vorticht  gedan  Jacobe  von  Studen  allet  dat  sy 
anirstoruen  was  von  oren  kinderen,  dy  sy  mit  Hause  von  Ötüden  gehat 
hadde,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  varnder  haue  oder  wo  man  dat 
nennen  mach  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anirstoruen  was  von  oren 
kinderen. 

390.  Hinrik  Holthusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen  tu  eyner  liftucht 
vnde  alle  sine  varnde  haue,'se  sy  grot  oder  kleyne,  tu  dunde  vnde 
tu  latende  na  syme  dode;  seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile 
he  leuet 

291.  Drewes  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnd  het  geclaget 
von  Peter  Hungers  kindere  wegene  tu  Margreten,  Hintzen  Rogatzes 
elike  werdynnen,  vnde  tu  orme  egen  vmme  xxiii  schok  crvc<3grossen 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  geftmden,  queme  sy  nicht, 
dy  wile  dat  ding  werde,  so  he  hedde  he  syne  penninge  irsten  vp  ore 
wedderrede. 

292.  Hinric  Boddeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hannen,  syner  eliken  werdynnen,  syne  buden  an   dem  visch- 
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markede  tu  orme  lyt'e  na  synie  dode;  wenne  denne  dy  frouwe  aieget, 
80  sal  dy  bude  half  vallen  an  syne  eruen  vnde  half  an  der  frowen 
eruen;  selaen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet.  roi.67»» 

293.  Claus  Lyuing  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Drewes  Seuere  sine  vormuntschap,  dy  om  anirstoruen  was  von  Peter 
Lyuinge  synen  veddern  mit  alleme  rechte,  als  he  dy  hadde  von  Peter 
Lyuinges  kindere  wegen. 

294.  Peter  Storinte  is  gekonieu  vor  geheget  ding  mit  Agheten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  welker 
des  andern  dot  leuct,  dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

2i)o.  Margrete,  Claus  Conradikes  elike  wedewe,  hadde  besät  Her- 
man  Bruns  bruder  wifes  gudere  vnder  Hans  Werde  vor  dem  stendore 
vor  vir  schok  crvcegrossen;  tu  der  besettimge  het  sy  geclaget  di^y 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge 
tu  den  guden  irsten  vp  ienner  fi'owen  wedderredc. 

296.  Gheroke  Lendorp  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  einie,  an  varnder  haue  oder  woran  dat  sy ;  we  dos  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

297.  Hans  Schütte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hannen,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen  half  tu  eyner  lyftucht  vnde 
al  syne  varnde  haue  hallef  na  syme  dode  medc  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  waldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

298.  Ilze,  Hans  Middages  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Jan  Gra werde  dre  ding  vmme  anderhalf 
schög  grossen;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore 
penninge  irsten  tu  6m  vp  syne  weddersprake. 

M^CCCCVIF  primiim  post  pasche. 

299.  Symon  Dictus  vnde  Margreta,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget. ding  vnde  hebben  gegeuen  Mertin  Kerstans  ore 
egen,  dat  dar  lyt  in  der  knockenhöwerstrate ,  dre  jar  vor  xxx  brede 
schok  grossen  5  wenn  dy  dre  jar  vmme  konien  sy n ,  sal  dy  vorgnante 
Symon  oder  Margreta,  sin  eUke  werdynne,  Mertin  Kerstens  dy  xxx 
brede  schok  wedder  geuen  vnde  he  sal  on  denne  ore  egen  wedder 
ledich  vnde  vry  antwerden  vnde  Mertin  Kerstens  sal  on  alle  jar,  dy 
wile  he  vp  dem  egen  syt,  geuen  ij  bred  schok  tu  tynse. 
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300.  Claus  Cdne  vnde  Barbare,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynuen,  dat  sy  an  egene,  an 
erue,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  wynnen  sy  kindere  mit 
eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  güden  kinder  dyel  hebben,   wynnen 

Fol.  68»  ,|  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  dennc  des  andern  doet  louet,  dy 
sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

301.  Hince  Waek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Kunnen,  syner  eliken  werdynnen,  xii  schok  breder  grossen  an  synen 
betten  güden,  wor  ho  dy  het  mede  vt  tu  wysende  na  syme  dode; 
seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

302.  Hans  Paternoster  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Dorothean,  syner  eliken  werdynnen,  xx  brede  schok  an  synen 
besten  gäden,  wor  he  dy  het  mede  vttuwysende  na  syme  dode ;  seinen 
wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

303.  Johannes  von  Dreseden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Konegunde,  ainer  eliken  werdynnen,  sestich  schok  breder 
grossen  an  synen  besten  giiden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wysende 
na  syme  dode ;  gewimnen  auer  sy  kindere  mit  eynander ,  so  solde  dy 
frowe  an  den  güden  kroder  dyl  hebben;  seinen  wil  he  des  gewaldich 
8y">  dy  wile  he  leuet. 

Hü4.  Herman  von  der  Hart  vnde  ilai'greto,  sin  elike  werdyune, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  weddersproken  den  kop, 
den  Tyle  Kelle  kouft  het  an  Kaiowen  houe  hinder  den  scbernen. 

305.  Ermegard,  Olrikes  vonnne  Dore  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  orem  brudere  Drewes  Seuere 
alle  des  dat  sy  anirstoruen  was  von  orem  vadere. 

306.  Külc  Swarte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin  egeu 
in  der  stenstrate  vors^it  tu  eyme  pande  C^osman  Quetze  vor  xii  lodige 
mark  siluers  hellisches  gewichte  vnde  tekens  vnde  dye  selue  Cosman 
Quetz  sal  von  deme  egene  geuen  tu  tynsc  alle  jar  dre  brede  schok 
grossen  dem  vorgnanten  KuleSwarten  oder  synen  eruen,  wenne  denne 
Rulc  Swarte  oder  syne  eruen  dat  erue  wedder  losen  wolde  oder  Cos- 
man Quetz  oder  sjue  eruen  dat  vorgescreuene  syluer  wedder  hebben 
wolden,  dat  solde  orer  eyn  dem  andern  eyn  half  jar  tu  voren  weten 
laten. 

307.  Ditze  Köker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bbt  geclaget 
tu  Hans  Kremetze  vmme  vif  schok  breder  grossen,  der  bekante  öm 
Hans  Elremetz  in  gerichte;  do  wart  öm  geboden  dat  vorgescreuene  gelt 
tu  geuende  by  virteynachten. 
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308.  Clawe8  Baldeke  vnde  Sanna;  sin  eliko  werdyune,  siu  gekomen 
vor  geheget  ding  vode  hebben  sik  vndcr  eynander  begauet  mit  alle 
den  gäden^  dy  sy  hebben  vnd  vnimer  gewynnen;  we  des  andern  dot* 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  diinde  vnde  tu  iatendc. 

309.  Hans  Kabatz  vnde  Katherina;  sin  cliko  werdynne,  sin  gekomen  Fd.esi» 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clause  von  Brcne  oren  egeu 

in  der  smersti'ate  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

310.  Saffe,  Claus  von  Brene  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  mit  orer  beyder  kynde  vnde  hebben  gegeuen  dem  seinen 
Claus  von  Brene  ore  egen,  dat  itzwenne  Kune  Köuren  was,  mit  alleme 
rechte,  alset  ore  was. 

311.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Gertrude,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  breder  grossen 
au  syme  hole  vnde  an  synen  besten  gdden,  wor  he  dy  het,  mede  ut  tu 
wysende  na  syme  dode. 

312.  Hartman  Volmer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Konen,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  vp  der 
weyst,  mit  sulkem  vnderschede,  gewynnen  sy  kyndere  mit  eynander,  so 
sal  dy  frowe  an  dem  egen  kinder  dyel  hebben;  gewynnen  sy  nicht 
kindere  mit  eynander  vnde  leuet  dy  frowe  synen  dot,  sy  sal  dat 
egen  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil  he  des  gewddich 
syn,  dy  wyle  he  leuet. 

313.  Henning  Hogreue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu 
Vormunden  gekoren  Mattias  Dürkorne  vnde  Hintze  Schenen  syme 
veddern  Hinriko,  Hinrik  Kerles  kinde,  vnde  het  on  dy  vormuntschap 
gegeuen,  als  recht  ist. 

314.  Cläre  Vrylandes,  des  kindes  oldermuder,  is  gekomen  vw  ge- 
hcget  ding  vnde  het  dy  vonmuntschap  gevolbordet  vnde  dy  Vormunden 
sullen  des  kindes  veddern  vnde  siner  cldermuder  alle  jerlikes  rekenscfaap 
dun  von  des  kindes  gude. 

315.  Hinric  Mul  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gcclaget 
tu  lange  Nickele  vmme  ses  grossen  vnde  anderthalf  schok  bredes 
geldes;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wort  öm 
gefimden,  he  hedde  sine  penninge  mit  rechte  tu  om  irsten  vnde  man 
sal  om  dy  byden  by  virteynachten  tu  geuende. 

316.  Fritze  Tamme  quam  vor  geheget  ding  vnde  bot  vp  eyn  perd, 
dat  hedde  öm  Spitzing  tu  Bassendorp  gesät  tu  eyme  wilgen  pande  vor 
^  schok  grossen  vir  ding;  do  wart  öm  gefunden,  he  solde  dat  perd  vor- 
kopen;  guldet  mer  wenne  eyn  }  schok,   dat  solde  he  om  wedderkeren. 

317.  Mertin  Spitendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  9in 
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erue  vp  dem  turande,  dat  he  von  Hinric  Hedersleuen  het,  vpgcboden 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  queme  nymant,  dy 
wile  dat  ding  werde,  so  hedde  he  syne  rechticheit  irsten. 
Fol.  69»  gjg   Margreta,  Hintzen  Erikes   clike  werdynne,   iß  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Sthephan  Maswitzes  grtden,  wat 
ores  kindes  geweset  were,  dat  sy  hadde  von  Stephan  Maswitze,  dat  man 
or  des  nicht  volgen  laten  wolde ;  do  wart  or  gefiinden,  wat  ores  kindes 
geweset  were,  dat  were  mit  inerermc  rechte  vp  sy  storuen  wen  vp  dy 
andern  kindere  vnde  dat  solde  man  or  volgen  laten ;  dat  was  dat  virden 
dyel  von  Stephan  Maswitzes  gflden,  wor  ho  dy  hadde. 

319.  Claus  Strus  von  Maswitz  is  gefunden  vor  gehegeder  bank, 
dat  he  hebben  sal  dre  dyel  an  Stephan  Maswitzes  gtiden,  den  virden 
dyel  sal  he  volgen  laten  Margreten,  Hintzen  Erikes  elike  werdynnen. 

320.  Herman  Regal  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Können, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmnier  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunneu,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  guden;  gewuunen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  giide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latcnde. 

321.  Tzic,  Hinric  Kerles  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
dink  vnde  het  sik  vortegen  aller  rechticheit,  dy  sy  hadde  tu  Hinric 
Kerls  guden;  dar  het  man  or  voregegeuen  XX  schok,  sunder  orer  M- 
tuoht  he  sy  sik  nicht  vorthegen. 

322.  Hans  Sanders  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Margreten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  giiden ;  gewunnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

323.  Hans  Berle  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude,  siner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy  kindere  mit 
eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frouwe  kinder  dyel  hebben  an  den 
gfiden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

324.  Kunne,  Peter  Stelmekers  elyke  werdynne,  is  gekomen  vor  gc- 
heget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  vorgnanten  Petere,  orme  eliken 
werde,  allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  redschap,  an 
kledem,  an  spangen  oder  wor  an  dat  sy. 

325.  Peter  Stelmeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Kunden;  syner  eliken  werdynnen,  alle  syiie  gfide  half,  dy  he 
het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  egenc,  an  erue,  an  varnder 
hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile 
he  leiiet. 

326.  Clawes  Metan  is  gekonien  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Foi.  69* 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  syn  erfe,  dar  he  ynne  wonet,  vnde 

xii  sexagenas  an  synen  andern  besten  g&den,  wor  he  dy  het;  seinen 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

327.  Hinric  Eeynebat  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Herman  Vßgelere  sin  egen,  dat  dar  lyt  hinder  den  fleischernen, 
mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

328.  Herman  Vftgekr  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Metten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latende  na  syme  dode;  schien  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy 
wile  he  leuet. 

329.  Caspar  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syne  gaue,  dy  öm  Herman  Schenke  sin  vedder  gegeuen  het, 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint  dem  male  dat 
Paulyne,  sins  vader  swester,  euer  sine  gift  keynerleye  bewisen  konde, 
so  solde  sin  gift  besten  vnde  behalde  dy  gift  mit  rechte. 

330.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hildebrande  Keselinge  vnde  tu  synen  guden  vmme  xiiii 
schok  crvcegrossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  sine  penninge  tu  6m  vnde  tu  synen  guden  irsten 
mit  rechte. 

331.  Kersten  Bek  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Hanse 
Staken  vmme  eyn  schok  crvcegrossen,  des  he  öm  bekante  in  gehegeder 
bank ;  do  wart  om  geboden  von  gerichtes  wegene  dat  schok  tu  geuende 
by  virtey nachten ;  dar  na  syn  om  alle  gebot  gesehen,  do  he  der  nicht 
hylt,  wart  dar  gefunden,  hedde  he  egen  oder  erfe,  darmede  solde  man 
on  dwyngen;  hedde  he  des  nicht,  solde  man  on  dun  yn  den  medeban; 
dar  wart  he  yngedan,  also  recht  ist. 

332.  Hans  Bassendorp  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sint  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gAden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewj'nnen,  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kindor  dyel  hebben 
an  den  guden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  g&de  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

333.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Vulen  vnde  tu  syme  erfe  vmme  dre  schok  vnde  achte 
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grossen  dre  ding;  tu  dem  vii'den  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  6m  irsten  mit  rechte  vnde  tu  syme  erfe. 
Pol.  70»  334.  Hans  Serwitz  hatte  besät  Hans  Glewitzes  erte  vnde  tu  aller 
varnderhaue,  dar  vmme  dat  he  vor  on  gelouot  hadde  vor  eyne  panne 
in  dem  dutzschen  bomo  Hans  Glewitzes  wife  tu  eyner  lyftucht;  tu  der 
besettungeclagedehedry  ding;  tu  demvirden  dinge  wart  dar  gefimden, 
hedde  ymant  wat  in  der  schepen  büke,  dar  euer  vfinde  man  nicht, 
sunder  we  dar  Hans  Qlewitzes  erfe  \-nde  vamde  haue  neme,  dy  solde 
Hans  Serwitze  des  gel6nedes  benemen,  alse  veme  dat  werde. 

335.  Claus  Schokholt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Uzen,  siner  eliken  werdynnen,  virtich  schok  crveegrossen  an  synen 
besten  gftden  mede  vt  tu  wisende  na  sjme  dode. 

336.  Claus  Baldewin^  Hans  Baldewines  sone,  vnde  Binse,  sin  muter, 
Kerstoffel  Stacius  vnde  Jutte,  sin  swester,  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  bekant,  dat  Hans  Hedersleue  het  gehat  vnde  noch 
he  gantze  mechte  von  Hinric  Hedersleuen,  dy  schulde  tu  vordernde 
vmme  dy  berichtunge,  dat  Oltze  Kotze  eyncn  Baldewin  hadde  dot  ge- 
slagen,  vnde  louede  om  dat  in  gerichte. 

337.  Peter  Marolf  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vndo  hebben  gegeuen  Saffen,  Tzerntzes  dochter,  dy  begeuen  is 
tu  sente  Jürgen  in  dem  klostero,  eyn  half  brod  schok  ierliker  gälde  an 
orme  egene  in  der  smerstrate,  dat  Schulteten  erfe  is,  tu  orme  lyfe,  dy 
wile  sy  leuet:  wen  sy  afe  get,  so  sal  dat  hälfe  sohok  ierliker  gulde 
wedder  vallen,  dar  dat  tu  rechte  vallen  schal. 

338.  Claus  Hauek  is  gekomen  vor  geheget  ding  ^Tide  het  vorticht 
gedan  kegen  Claus  Schenken  vnde  Bethen,  syner  muter,  alle  des  dat 
on  anirstoruen  was  von  Hanse  Lode,  siner  muter  brudere. 

339.  Claus  Schenke  vnde  Bethe,  sin  muter,  hebben  vor  dy  vorticht, 
dy  Claus  Hauek  on  gedan  het,  gelouot  in  gerichte  Clären,  Claus  Ha- 
uekes  elike  werdjTinen,  vnde  Bussen  Hardunge,  orme  vadere,  xlviii 
schok  crvcegrossen  vor  ore  vtwisunge  jo  des  jai's  viii  schok  also  lange, 
wen  dy  xlviii  schok  betalt  syn. 

340.  Nickel  Repetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Margreten, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  \Tnmer  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  fi'owe  kinder  dyl  hebben 
an  den  guden ;  gewynnen  .«;y  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  ^-nde  tu  latende; 
seinen  wil  he  des  mechtich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

FoTjTob         341.   Hans  Buweman  is  gekomen   vor   geheget    ding   mit   syuen 
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swestern,  alse  hezen  Orefhien  vnde  Agnesen,  vnde  hebben  vorticht  ge- 
dan  kegen  Claus  Stnise  von  Maswitz  aller  rechtichcit^  dy  sv  anirstoruen 
was  an  Stephen  Maswitzes  liofe,  dy  dar  lyt  vp  deme  Berline. 

S42.  Hinric  Nagel  hadde  besät  vnder  Okeren  Kaien  vnde  Her- 
manne Gardolfe  dre  schog  vnde  twe  vnde  virtieh  grossen  von  Franken 
wegen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wartom 
gefunden^  he  hedde  syne  penninge  Irsten  mit  rechte  vp  iennes  wedderrede. 

343.  Hans  von  Isleue  is  gekoroen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  achtintich  rynsche  guldine 
an  syme  egene  vnde  an  synen  besten  guden  mede  vt  tu  wisende  na 
Byrne  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  ynl  he  des  ge- 
waldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

344.  Cftne  Styr  is  gekomcn  vor  geheget  ding  mit  Annen,  syner 
eliken  husfrowen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  bogauet  myt  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  farnder  hafe  vnde  wor  an  dat  sy;  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gäde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

345.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hildebi*ant  Keselinge  vmme  xxix  schok  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  om  irsten 
vp  sine  wedderrede. 

346.  Amd  von  Sandowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Ghesen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  vnde  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leiiet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

347.  Heyneman  Frunt  vnde  Volkmer,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Vippen  xx  mark  geldes  an 
onne  egene  vor  x  schok  vnde  cc  schok,  dy  suUen  dy  om  weddergeuen 
in  dem  jare,  den  sal  .ore  egen  wedder  Icdich  vnde  vry  sin. 

348.  Hans  Vippe  is  gekomen  vor  o^eheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Cfine  Styre  vnde  Amde  von  Sandowe  dy  seluen  xx  mark  geldis  an 
dem  vorgescreuenen  egene  vnde  x  schok  vnde  cc  schok  mit  sälker 
rechticheit,  als  dy  6m  vore  gegeuen  sini 

Anno  doraini  M^COOOIX*^  feria  secunda  proxima 
post  beati  Mauritii. 

349.  Claus  Kalowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik  vp- 
geboden  tu  dren  dingen,  af  on  ymant  schuldigen  wolde,*^  be  were  wv 


Fol.  71» 
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he  were,  deme  wolde  he  antwerden;  do  wai*t  6m  gefunden ,  lie  solde 
beyden  des  dinges  ende;  dat  dede  he;  dar  quam  nymant,  dy  on  schul- 
diget hedde. 

350.  Porphirius  Bande  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hot  vor- 
ticht  gedan  kegen  synen  bruderc  Glorius  Banden  aller  rochtioheit,  dy 
he  hedde  an  deme  egene  an  deme  alden  raarkedo,  dat  om  anirstoruen 
was  von  synen  yadere. 

351 .  Olric  Schöne  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  erueloue  vnde 
het  gegeuen  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olricus  strate,  Hans  Helfere 
mit  alleme  rechte,  alset  sin  was :  dy  selae  gaue  wedder8])rak  Heyneman 
Schone  von  stunt  an. 

352.  Heyneman  Schone  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
afeticht  gedan  der  weddersprake^  dy  he  hedde  dan  tu  dem  seluen  egene. 

353.  Hans  Helfer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
dat  selue  egen,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olricus  strate,  Hans  Hildebrande 
mit  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was. 

354.  Margrete,  Hermans  von  der  Hart  elike  wenlynne,  Stolstorpos 
dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit 
vulbort  Heiinans  von  der  Hart,  eres  eliken  werdes,  kegen  Tyle  Kellen 
alle  der  rechticheit,  dy  sy  hadde  an  Claus  Kalmvcn  egene,  dat  dar  lyt 
an  der  Prftuestrate. 

355.  Herman  von  der  Hart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  vorticht  gedan  aller  rechticheit,  dy  he  hadde  tu  dem  seluen  egene 
von  der  vormuntschap  wegene,  dar  on  Hans  Stolstorp  vor  gehegeder 
bang  tu  gekoren  hadde. 

356.  Prederic  Tzwochow  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gesät  sin  egen  Cosman  Quetze  vor  eyne  panne  yn  dem  dfltzschen 
bomen,  wen  he  öm  dy  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  scrift,  denne 
schal  dat  egen  wedder  ledich  vnde  vry  syn. 

357.  Frederic  Tzochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hot 
gegeuen  Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen  vt>r  eyne  panne 
yn  dem  dotzschen  bornen  tu  orme  lyfe,  wen  he  or  let  lyen  dy  panne 
tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde  fiy  sin. 

358.  Claus  Werner,  Matheus  Kathowe  vnde  Busse  Kathow,  sin 
bruder,  Claus  Molle  vnde  Hans  Molle,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  Hanse  Tzinemanne  wedder  gegeuen  dy 
gaue,  dy  he  on  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  als  he  on  dy  ge- 
geuen hadde. 

Pol.  71»»         359.  Claus  Holtwizk  is  gekomen   vor  geheget  ding   vnde   het  ge- 
geuen Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen  vor  eyne  halue  panne 
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yn  dem  dutzschen  bornen  tu  orme  lyfe,  wen  he  sy  let  belenen  mit 
der  haluen  pannen  tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fry  sin. 

3G0.  Hans  Beyer  vnde  Hans  von  dem  Brye  badden  dem  schulteten 
eyn  perd  afe  geborget  vnde  quamen  vor  geheget  ding,  af  sy  ymant 
schuldigen  wolde;  do  nymantquam,  dysy  schuldiget  hedde,  do  worden 
sy  des  gelouedes  ledich  vnde  los  gedyelt. 

361.  Olorius  Knützel  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

362.  Heyne  Hildensem  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude 
siner  muter  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Kiemen  Meetzman  des 
erfes,  dat  dar  kegen  Drewes  Seuere,  vnde  aller  rechticheit,  dy  sy  dar 
an  hadden. 

363.  Nickel  Pusch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget 
von  Margreten,  syner  eliken  werdynnen  wegen,  sint  dem  male  dat  dy 
vorgnante  Margrete  Hans  Kelners  dochter,  Kerstyne  gnant,  neste  erfe 
were,  af  sy  ore  anstoruen  egen  vnde  erfe  vorgeuen  mochte  ane  erfen 
gelof,  do  wart  dar  gefunden,  sy  mochtes  ane  erfen  gelof  nicht  vorgeuen. 

364.  Peter  Storm  von  Tzerwest  hadde  mit  gerichte  gehindert  Kersten 
von  Tzwickowe  vor  ses  schok  vnde  xii  grossen  vir  vnde  twintich 
schepel  gersten  tzerwester  piates,  x  schepel  rogken,  eyn  half  vfider  byrs, 
XII  punt  swar,  dat  furlon  darvon  twischen  hir  vnde  Meydeborch,  den 
hadde  om  Hentze  Hünrberch  afegeborget  vnde  quam  dai*  na  vor  ge- 
heget ding  unde  bat  virteynacht  vrist,  denne  wolde  he  on  tu  der  antwerde 
bryngen  tu  dem  nesten  dinge;  also  quam  Peter  Storm  tu  dem  nesten 
dinge  vnde  wardete  der  antworte;  do  wart  öm  gefunden,  he  solde 
beyden  des  dinges  ende,  do  Hentze  Uunrberch  nicht  quam,  wart  dar 
gefunden,  Peter  Storm  hedde  sine  sake  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

365.  Claus  Kalowe  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Tyle  Kellen  der  tynse,  also 
an  Knoydonrikes  kelre  XX  smale  grossen,  an  Peter  Seilen  huse  eyn 
smal  schok  vnde  an  Mewes  Meetzmans  huse  eyn  halt  smal  schok 
vnde  hebben  om  dy  geuen  mit  alleme  rechte  vnde  is  des  gewaldiget, 
als  recht  is. ' 

Anno  domini  M^CCCCX».  f...... 

366.  Mathias  Kluke  quam  vor  geheget  ding  vnde  bot  vp  eynen 
hof  vnde  eyns  brwhus  tu  twen  dingen;   tu  dem  dridden  dinge  quam 

GeKUchtsqu.  d.  Pr.  S.  ZIV.  U.  4 
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Lorentz  Abe  von  sins  selues  wegen,  Olric  Scroder  von  Elsen,  synes 
eliken  wifes  wegen,  vnde  Hinrik  Hase  von  Margrete,  sines  eliken  wües, 
wegen  vnde  hebben  dy  vpbydunge  weddersproken. 

367.  Hanne  Boddekcrynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  kegen  Mertin  Schotten  vorticht  gedan  der  buden  yn  den  garbredem 
vnde  aller  rechticheit,  dy  sy  daran  hadde. 

368.  Hans  Brucdorp  vnde  Ennegard,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  on  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  schal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

369.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Drewes  Seuere  vmme  eyn  bred  schok  grossen  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  öm  irsten 
mit  rech  vnde  dy  schultete  sal  om  byden  dy  penninge  tu  geuende  by 
virteynachten. 

370.  Claus  von  Diszkowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Tylen  von  Diszkowe  vnde  Hanse,  sinen  bmdere,  sines  bruder 
kindem,  alle  syne  varnde  hafe,  dy  bewechlik  ist  vnde  woran  he  dy  het 
mit  alleme  rechte. 

371.  Otte  von  Tzorbeke,  Peter  Bischopwerde  vnde  Claus  vomme 
Dore  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hanse 
von  Schonenberge  vmme  cc  brede  schok  vnde  xxix  guldyne  dre  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  gelt  tu  om  mit 
rechte  ir  [standen]  vnde  hedde  he  egen,  dat  solde  man  om  fronen;  dat 
wart  gefronet,  alse  recht  ist,  vnschedik  den  dy  gaue  vore  an  dem 
egene  gegeuen  synt. 

Primuni  post  pascham. 

372.  Jan  Houet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Annen,  siner  eliken  werdynnen,  dre  vnd  veftich  rynsche  guldyne  an 
synen  egene  vnde  an  synen  besten  guden  nach  syme  dode,  af  sy  sinen 
dod  leuet. 

373.  Abe  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Peter  Tolnere  synen  hälfe  egen  vor  j  panne  in  dem  dutzschen  bornen, 
wen  he  om  dy  }  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  schrift,  so  sal  dat  hälfe 
egen  wedder  ledich  vnde  viy  syn,  alset  vore  was. 

374  Elzebete,  Syferd  Koyans  elike  werdynne,  is  gekonaen  vor  ge- 
beget  ding  vnde  het  weddersproken  dy  gafe,  dy  Abe  Stake  orer  bruder 
Peter  Tolnere  gegeuen  het  an  syme  halfen  egen. 


Die  Hallischen  SchöüPenbfiT^her.    IV.  Buch.  51 

375.  Dyteric  Nyeman  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-  foi.  7«*» 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 

alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen  sy 
kindere  mit  eynander,  so  aal  dyfrowe  an  den  gAden  kinder  dyl  hebben; 
gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet^  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wyle  he  leuet. 

376.  Sänne  Berthftlynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kathe- 
rynen,  Margreten  vnde  Sannen  oren  dochteren  vnde  hebben  vorticht 
gedan  alle  des  dat  sy  anirsteruen  mochte  von  Orothyen,  Pawele  von 
Benste  elike  werdynnen. 

377.  Orothyen,  Pawels  von  Benste  elike  werdynne  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Paule,  orme  elike  weixie, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  mer  gewynt. 

378.  Pawel  von  Benste  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Orothyen,  siner  eliken  werdynnen,  an  synen  guden  kinder  dyl, 
af  sy  kindere  mit  eynander  gewynnen;  hebben  »y  ouk  nicht  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  hebben  xii  brede  schok  an  synen  besten 
guden,  wor  he  dy  het. 

379.  Peter  Schul tete  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den*gudan,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen 
sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  dyl 
hebben;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

380.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Cord  Sti'ftze  vmme  11  brede  schok  grossen  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  irsten 
mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal  6m  dy  beyden  tu  geuende  by  vir- 
teynachten. 

381.  Margrete,  Hintzen  Erikes  elike  werdynne,  vnde  Gerdrut,  ore 
swester,  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan 
Claus  Struze  alle  des  dat  dy  vorgnanten  Margreten  anirstoruen  was 
von  Lenen,  orme  kynde. 

382.  Claus  Stekemetz  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-  poi.73* 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 

alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  dyl  hebben, 
hedden  sy  ouk  nicht  kindere  mit  eynander^  we  denne  des  andern  dot 
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leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

383.  Claus  Krich  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpgelaten 
mit  erfelofe  Hans  Hedersleuen  syn  erfe,  dat  dar  lyt  an  syner  schflnen 
keyn  des  spitales  dore  myt  alleme  rechte,  alset  syn  was. 

384.  Claus  »Stacius  is  gekonien  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
sine  egensehap  vnde  eyne  hälfe  marg  geldes,  dy  he  hadde  an  Dytheric 
Schröders  erfe,  deme  seinen  Dytheric  Schrodere  myt  alleme  rechte, 
alset  syn  was. 

385.  Otte  von  Tzorbeke,  Peter  Bischop werde  vnde  Claus  vomme 
Dore  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnd  hebben  gefraget,  sint  dena 
male  dat  Hanse  von  Schonenberghe  syn  egen  gefronet  is  vor  ore  gelt, 
dat  sy  dar  an  irsten  hebben  mit  rechte,  wes  man  on  vorder  helpen 
sulle;  do  wart  on  gefunden,  dy  schultete  sal  sy  dar  yn  wysen  by 
virteynachten. 

386.  Hans  Brucdorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hanse  von  Schonenberch  vnde  tu  syme  egene  vmme  xlv  brede 
schok  grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte. 

387.  Hans  Adam  vnde  Alheyt,  sin  elike  Sverdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle 
der  farnder  hafe,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen ;  wye  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  farnde  hafe  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

388.  Hans  Adam  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Alheyde,  syner  eliken  werdynnen,  an  syme  erfe  hundert  brede  schok 
grossen,  alse  nu  eyn  werunge  is,  vnde  het  or  dy  lyen  laten  an  syme 
erfe,  des  dy  lenherre  Berthold  Müchele  bekant  het. 

389.  SaflFe,  Tylen  Ryken  elike  werdynne,  vnde  Claus,  ore  -sone,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  dem  vorgnanten  Tylen  Ryken 
wedder  gegeuen  dy  gafe,  dy  he  on  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte, 
alse  he  on  dy  gegeuen  hadde. 

Foi.7s^  390.  Herman  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Barbaren,  siner  eliken  werdynen,  sin  erfe  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet,  vnde  Hans 
Crym  het  des  bekant,  dat  he  der  frowen  vorgnant  dat  erfe  also  ge- 
legen hat. 

391.  Hans  von  Bitterfeit  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ilzebethen,  siner  eliken  werdynnen,  kinder  deel  an  synen 
besten  guden. 

392.  Busse  Hardung  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge« 
claget  tu  Ilzebethin  Schenken  vnde  tu  Claus  Schenken  oime  sone  vnde 
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tu  orme  hofe,  dy  dar  lyt  yn  der  smerstrate,  vmme  xlviii  brede  schok 
dre  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  dat  gelt 
irsten  mit  rechte  tu  on  vnde  tu  orme  hofe,  vnde  dy  schultete  sal  on  dat 
byden  tu  geuende  by  virtey nachten. 

393.  Tyle  Ryke,  öaffe  sin  elike  werdynne,  vnde  Claus  Funke,  ore 
ßone,  Bin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
begafet  eynre  gafe  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
yn  sulker  wys,  welker  or  yr  vorsturft,  so  sal  des  vorsturuene  deil  an 
dy  andern  tu  gliker  deilunge  genauen  vnde  wy  an  dem  gude  lengest 
besyt)  dy  schal  des  raechtich  syn  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende,  wat 
hy  wil,  wanne  sy  sik  auer  an  der  sammenunge  nicht  vordragen 
kunnen  oder  willen ,  so  euUen  sy  dy  gudere  deilen  vp  also  vele  deil, 
also  ere  is,  vnde  eyn  islik  schal  eyn  deil  nemen  vnde  dar  mede  ouk 
dun  vnde  laten,  wat  he  wyl. 

394.  Hans  i^lys  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegeuen 
Kunnen ;  syner  ehken  werdynnen,  drittich  brede  schok  grossen  an 
synen  besten  gAden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode. 

395.  Hinric  Fridach  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit 
alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kyndere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  deil 
hebben;  were  ouk  dat  sy  nicht  mit  eynander  kindere  hedden,  wy 
denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde 
tu  latende. 

396.  Hans  Durlant  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kyndere  mit  eynander,  so  sal  dy  irowe  an  den  guden  kinder  deil 
hebben,  were  ouk  dat  sy  nicht  mit  eynander  kindere  hadden,  wy  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

397.  Austyn  Treyse  vnde   Barbara, •  sin  elike  werdynne,  sin  ge-Foi.  ?<> 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  myt 

alle  den  gttden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  irowe  an  den  güden  kinder  deil 
hebben;  wer  ouk  dat  sy  nicht  kindere  mit  eynander  hebben,  wy  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

398.  Bestian  Appelman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  xxvi  brede  schog  grossen 
an  synen  besten  gflden,  wor  he  dy  het 
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399.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  he  mit  rechte  irsten  het  xiiii  schok  tu  Hilde- 
brant  Keselinges  egene  vnde  om  alle  bot  gesehen  syn,  wes  man  om  nu 
vorder  helpen  sulle;  do  wart  dar  gefunden,  man  solde  om  syn  egen 
fronen;  dat  is  gefronet,  als  recht  is. 

4üO.  Jacob  Fynger  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gafe,  dy  Heyne  Finger  geuen  wolde  vor  gehegeder  bang, 
dy  het  he  weddersproken ,  als  recht  is,  mit  Bethen  Kräghynnen  vnde 
Alheyde  Rublasynne,  synen  swestern. 

401.  Kunne,  Herman  Joyen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  mit  dem  seinen  Herman  Joyen  vnde  het  vorticht  gedan 
mit  syme  willen  vnde  vulbort  Saphyen  Ketzynnen  vnde  oren  kyndern 
alle  des  dat  sy  anirstorfen  was  von  Hans  Ketze,  orme  vadere,  vnde 
wil  keyne  ansprake  mer  dartu  hebben  noch  nymant  von  orer  wegen. 

402.  Hinric  Nagel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget, 
sint  dem  male  om  gefunden  is,  dat  he  syne  penninge  irsten  hedde,  dy 
he  besät  hadde  vnder  Oker  Kaien  vnde  Herman  Gardolfe  vp  iennes 
wedderrede  vnde  nu  keyne  wedderrede  vor  gehegede  bang  komen  were, 
do  wart  om  geftinden,  man  soldet  on  beyden  by  virteynachten,  by 
acht  dagen,  by  dren  dagen  vnde  ydages,  dy  bot  syn  alle  gesehen,  als 
recht  is. 

403.  Koppe  Kottze  vnde  Alheit,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  an;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

404.  Kunne,  Hans  Roden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Hans  Roden,  orme  eliken  werde, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynt. 

Pol.  74»>  405.  Hans  Rode  vnde  Kunne,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle  den 
g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
varnder  hafe  vnde  an  erfe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

406.  Tetze  von  Nüwenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Margreten,  sins  sons  wife,  kinder  diel  an  allen  synen 
gäden,  wor  he  dye  het. 

407.  Hinric  Läder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynne,  vyi*  vnde  seuentich  brede  schog 
grossen  an  synen  besten  g&den,  wor  ke  dy  het 
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408.  Hans  Greuendorpe  is  gefunden  yn  gehegedeme  dinge,  wat 
Gertrude,  syner  cliken  werdynnen,  Hans  Mötzlitzes  dochter,  angestoruen 
was  von  oren  vadere,  dar  sy  mede  yn  den  geweren  bestoruen  was, 
vnde  wat  sy  om  gegeuen  hadde,  dat  he  by^sflsen  mach  mit  der  schepen 
büke,  dat  be  jar  vnde  dach  beseteu  het  ane  rechte  weddersprake,  dar 
is  he  neher  by  tu  blyuende,  wen  oin  dat  yniant  afe  dedingen  möge. 

4(j9.  Lud^e  Lyndeman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
gegeuen  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde 
vmmer  gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  an  farnder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

410.  Margrete,  Lädeke  Lyndemans  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  myt  her  Mattias  Höller,  oreme  bruder,  vnde  hebben 
gegeuen  myt  erfen  gelofe  Ludeke  Lyndemanne,  orme  eliken  werde, 
dat  drydden  dyl  ores  gudes,  dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  an  farnder 
hafe,  na  orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

411.  KuneStyr  vnde  Amd  vonSandowe  syn  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Heyneman  Frunde  vnde  Volcmer  syme 
brudere  vnde  tu  orme  egene  vmme  cc  schok  grossen  vnde  x  schok 
grossen  vnde  XX  mark  geldes  dre  ding  yn  Volcmers  kegenwerdicheit; 
do  wart  on  gefunden,  man  solde  on  byden  oren  willen  tu  makende  by 
virteynachten. 

412.  Peter  Tzoch  hadde  besät  vnder  Symon  Olmanne  alle  dat 
Hinric  Sumen  was  geweset,  vnde  sprak,  dat  were  on  anirstorfen;  dar 
tu  clagede  he  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  dat  tugedylt 
mit  rechte. 

413.  Margrete,  Claus  Leychen  elike  wedewe,  hadde  daget  tu  Hans  *'«»-7*= 
Kaspen   vnde   tu   Hans   Lemanne,   dat   sy   or   solden  gelouet  hebben 
xxxiiii  schok,   des   sy  sik  toch  an  ore  dedingeslüde  vnde  brachte  dy 

vor  gehegede  bank;  dy  bekanten  also  nicht,  alse  sy  sik  an  dy  toghen 
hadde  vnde  wart  mede  vellich;  do  worden  sy  des  gelouedes  ledich 
vnde  los  gedylt. 

414.  Cord  Prestroff  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherinen,  syner  eliken  werdynnen,  xxx  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het 

415.  Hans  Kaie  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Agnesen,  syner  eliken  werdynnen,  virtich  schok  grossen  an  synen 
besten  g&den,  wer  he  dy  het 

416.  Gertrud,  Enderlyns  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Peter  Subachen  alle  des,  dat  sy  anirstoruen 
18  von  Peter  Subachen  müder,  orer  swester. 
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417.  (>tte  von  Tzorbeke,  Peter  Bischopwerde  vnde  Claus  vommo 
f üore)  1  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bebben  gefraget,  sint  dem 
male  dat  Hanse  von  Schonenberghe  syn  egen  gefrönet  is  vor  vnse 
penninge,  dy  wy  dar  an  irclaget  hebben,  wes  man  on  nu  vorder  helpen 
solde;  do  wart  on  gefunden,  man  solde  sy  yn  dat  egen  wisen,  dar  sin 
sy  yngewiset  als  recht  is. 

418.  Glade  Heyne  is  gekomen  vor  geheget  dink  vndeJiet  sik  up- 
geboden  dre  ding,  af  on  ymant  schfildigen  wolde;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  synt  dat  nymant  komen  were,  dy  on  schüldigede, 
so  were  he  ledich  ynde  loz. 

419.  Hans  Brucdorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  dat  he  mit  rechte  irsten  hedde  xlv  schok  grossen 
tu  Hanse  von  Schonenberge  vnde  tu  syme  egene,  was  man  om  nu 
vorder  helpen  solde;  do  wart  öm  gefunden,  man  solde  om  sin  egen 
fronen;  dat  wart  gefronet,  als  recht  is. 

420.  Hans  von  Tzwöchowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen,  virtich  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

421.  Kunne,  Herman  Stockes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
gehet ding  mit  oren  kindem  Margreten,  Ilsen,  Jfttten  vnde  Lucas  vnde 
het  gegeuen  mit  erfeloue  Peter  Bischop werden  twu  mark  geldes,  der 
eyne  gelegen  is  an  Peter  Kumpans  huse,  dy  andere  an  Hans  Eidesten 
huse,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  ore  waren. 

422.  Peter  Bischopwerde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ilsen,  syner  eliken  werdynnen,  dy  seluen  twu  mark  geldes  tu 
eyner  lyftucht. 

Pol.  75>»  423.  Loren tz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hildebrant  Keselinge  vnde  tu  syme  egene  xxix  sexag. 
grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irsten  mit  rechte. 

424.  Hans  Rogatz  hadde  besät  vnder  Claus  von  Stfiden  virdehalf 
schok  vnde  eynen  grossen  von  Hinrik  Bufen  wegene;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dry  dyng:  tu  dem  virden  dinge  wart  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  irsten  mit  rechte  tu  Claus  von  Studen. 

425.  Tamme  vonQuetz  vnde  Heyne,  sin  bruder,  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vorthegen  kegen  Koppen  von  Amendorpe 
vnde  kegen  Rulofe  ut  dem  Winkele  aller  vamder  hafe,  dy  sy  anirstoruen 
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ivas  von  orer  haluen  swester  Hans  Keinem  docbter,  dat  dy  keyn  an- 
sprakc  mer  dar  tu  hebben  willen  noch  ensullen,  noch  nymant  von 
orer  wegene  vnde  is  dar  erfe,  dar  sullen  sy  vmme  gen  vor  den  len- 
herren. 

426.  Nickel  Pusch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hot  sik 
vortegen  kegen  Koppen  von  Amendorpe  vnde  kegen  Ruiofe  vs  dem 
Winkele  alle  der  gafe,  dy  öm  Hans  Keiner  gegeuen  hadde,  dy  6m 
geacreuen  sten  yn  der  scbepen  büke,  vnde  aller  vamden  hafe,  der  sy 
wenich  oder  vele,  dat  he  keyne  ansprake  me  dar  tu  hebben  sal  noch 
en  wil  noch  nymant  von  syner  wegene  vnde  aller  rechticheit,  dy  he 
daran  hadde. 

427.  Saffe,  Claus  Seilen  elike  werdynne>  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  alle  das  dat  sy  anirsteruen  möchte  von 
Kersten  Uzei*walde. 

428.  Kersten  Uzerwalt  is  gelcomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ücht,  gedan  alle  des  dat  on  anirsteruen  mochte  von  Saffen^  Clawes 
Seifen  elike  werdynnen. 

429.  Nickel  Sleutitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget,  dat  5m  eyn  pert  were  angefangen,  vnde  wolde  dat  vorant werden; 
do  wart  6m  geAmden,  dat  he  solde  beyden  des  dinges  ende;  do  jenne 
nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wart  öm  sin  perd  tugedylt  mit 
rechte. 

430.  Lorents  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gedaget  tu  Hildebrant  KeseUngen  vnde  tu  syme  egene  dry  ding  vmme 
XXIX  sexag.;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte  vnde  dat 
egen  is  gefronet  vnde  dy  vorgnante  Lorentz  is  dar  yn  gewiset  ab 
recht  is. 

431.  Hinric  Bistorp  quam  vor  geheget  ding  vnde  dagede  von  sins  foL76« 
eliken   wiies  wegene   tu  Clawes  Kflnen   vmme  dy   gafe,   dy   syn  wif 
gegeuen  hadde;   do  vragede  Claus  KAne,   sint  dem  male  he  dy  gaue 
beseten  hadde  jar  vnde  dach  vnde  vele  lenger  ane  rechte  ansprake,  af 

dy  gaue  icht  macht.  Do  wart  om  gefunden,  mochte  he  dat  bewisen 
mit  der  schepen  büke,  so  hedde  dy  gaue  macht. 

432.  Peter  Mul  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ciaren,  siner  eliken  werdynnen,  an  syme  egene  eyne  kemmenaden 
vnde  eyn  werkgadem,  des  sy  sal  gebruken,  dy  wile  sy  leuet;  wen  sy 
afe  get,  so  sallet  wedder  an  syne  erfen  vallen. 

433.  Qrete  vnde  Hans  von  Brunne,  ore  elike  wert,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  volbort  des  seluen 
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Hanse»  von  Brunne,  ores  eliken  werdes,  kegen  Claus  von  Richowe  des 
huses,  dar  dy  selue  Claus  von  Riehowe  ynne  syt. 

434.  Cord  Scbiuelbeyn  hadde  besät  vnder  Hans  Wittenberge  dru 
duek,  twe  besla  vas,  twu  tzenen  kannen  vnde  alt  isen,  wat  des  was,  von 
der  Pftehelynnen  wegen  vor  X  schok;  dar  tu  clagede  he  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  hedde  dat  gut  vor  sine  penninge 
irsten  mit  rechte. 

435.  Olrik  Scroder  hadde  beclaget  vor  gehegeder  bank  M^xttias 
Kluken,  dat  sik  dy  wfirre  yn  syns  wif^  gut,  do  toch  sik  Mattias  Kluko 
an  synen  lenherren  vnde  brachte  den  lenherren  vor  gehegede  bank; 
do  bekante  dy  lenherre,  he  hedde  om  dat  gut,  dar  on  Olric  Scroder 
vmme  andedingede,  gelegen,  wat  heom  von  rechtes  wegene  lyen  solde; 
do  vrageden  orer  beyder  vorspreken,  af  he  mit  dem  lenheiTon  völ- 
komen  were;  do  wart  om  geftmden,  he  were  mede  volkomen. 

436.  Her  Heyse  Pawel,  Kfine  Bälde win  vnde  Dreus  vomme  Dore 
baten  besät  Herman  Staciua  egen  erue  vnde  vamde  haue  vnde  hebben 
dartu  geclaget  dry  ding  vmme  drittich  schok  vnde  hundert  vnde  vmme 
den  schaden,  dy  dar  vp  gen  is  vnde  noch  vpgen  mach,  dry  ding;  tu 
dem  yi^den  dinge  wart  or  gefunden ,  sy  hedden  ore  penninge  an  den 
guden  irsten  mit  rechte,  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  sy  sin  dar  yn 
gewiset  mit  rechte  vnde  suUen  dat  besitten  als  recht  is. 

437.  Her  Heyse  Paule,  Hans  Hedersleue  vnde  Olric  Bomeker  hadden 
besät  Herman  Stacius  egen  erfe  vnde  vamde  haue  vmme  negentich 
schok  vnde  vmme  den  schaden,  dy  dar  up  gen  is  vnde  noch  up  gen 
mach  vnde  hebben  dar  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hadden  ore  penninge  an  den  guten  irsten  mit 
rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  sy  sin  dar  yngewiset  mit  rechte 
vnde  sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 

Fol,  761»  ^jgg  \\rerner  vorome  Stene  hadde  besät  Herman  Stacius  egen  erue 
vnde  vamde  haue  vmme  xxiiii  schok  vnde  het  dar  tu  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hadde  syne  penninge 
an  den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  he  is 
dai*  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sy  sullen  dat  besitten  als  recht  is. 

439.  Bartholmeus  von  Missen  vnde  Mette,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  allen  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  wy 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

440.  Dreus  vomme  Dore  vnde  Felitte^  sin  swester,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  Felitte  kos  Dreus,  oren  brudere^  tu  eyme  vor- 
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munde  ore  clage  tu  vorderne;  also  clagede  dy  vorgoante  Dreus  von 
orer  beyder  wegen  tu  Herman  Stacius  egen  erue  vnde  varnde  haue 
vmme  achteyn  schok  vnde  dry  hundert  vnde  vmme  den  schaden ,  dy 
darup  gen  is  vnde  noch  upgen  mach;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge 
an  den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  sy  sin 
dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 

441.  Claus  vomme  Dore,  Kfine  Baldewyn  vnde  Dreus  vonime  Dore 
hebben  geclaget  tu  Herman  Stacius  egen  erue  vnde  varnde  haue  vmme 
Ivi  schok  vnde  vmme  den  schaden ,  dy  darup  gen  is  vnde  noch  upgen 
mach;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
on  gefunden ;  sy  hedde  ore  penninge  an  den  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde 
sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 

442.  Hentze  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge^ 
claget  tu  Herman  Stacius  egen  erue  vnde  varnde  haue  vmme  xl  schok 
vnde  wat  schade  dar  upgen  mach;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding, 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  an 
den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  he  is  dar 
yn  gewiset  mit  rechte  vnde  he  sal  dat  besitten,  als  recht  is. 

443.  Dreus  Seuer,  Mattias  Kantze  vnde  Peter  Tölner,  sin  gekomen  *"«*•  ''^' 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget,  also  Hans  von  Schonenberch 
hadde  on  geuen  synen  haluen  hof  vor  sestich  guldin,   also  hebben  sy 

nu  claget  tu  syme  gantzen  houe  vmme  dy  seinen  Ix  guldin  vnde  vmme 
X  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden 
dy  guldyne  an  dem  gantzen  hoffe  irsten  myt  rechte  vnde  dy  is  ge- 
fronet vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sullen  den  besitten, 
als  recht  is. 

444.  Margrete,  Cuntzen  Ilrwetmans  elike  wedewe,  quam  vor  ge- 
beget  ding  vnde  clagede  tu  Hinric  Weydemanne  vmme  ore  liftucht; 
de  worden  sy  gewiset  an  den  lenherren,  den  brachte  Himic  Weyde- 
man  vor  geheget  bank;  do  bekante  dy  lenherre  Hinric  Weydemanne 
des  erfes  vnde  nymande  anders. 

445.  Cfine  Stjnr  vnde  Amd  von  Sandow  syn  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  ge&aget,  synt  dem  male  dat  Heyneman  Frfinde 
vnde  Volcmar  Frände  geboden  were,  dat  sy  oren  willen  maken  solden 
by  virteynachten  vnde  alle  bot  on  dar  euer  gesehen  synt,  wes  man  on 
vorder  helpen  solde;  do  wart  on  gefunden,  man  solde  sy  yn  dat  egen 
wysen,  dar  syn  sy  yngewiset,  als  recht  is. 

^46.  Her  Ratmar  vomme  Stene,  Hans  Scröye,  Dreus  Seuer  vnde 
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Hans  Dramme  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bebben  geelaget 
tu  Hans  Jackensmede  vmrae  xxiiii  guldyne;  dar  tu  bebben  sy  geelaget 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  quam  Hans  Jackensmet  vnde  bekante 
on  der  gflldyne;  do  wart  on  gefunden ,  be  solde  oren  willen  dar  vmme 
maken  by  virteynachten. 

447.  Her  Heyse  Pawele,  Küne  Baldewyne  vnde  Dreus  vomme 
Dore  is  gefunden  yn  gericbte,  sy  mögen  den  bofF  oder  dat  egen,  dat 
Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy 
daran  irclaget  bebben,  mit  rechte. 

448.  Her  Heyse  Pawel,  Werner  vomme  Stene,  OWc  Borneker, 
Hans  Hedersleue  vnde  Cune  Baldewyne  is  gefunden  yn  gericbte,  sy 
mögen  den  hoff  oder  egen,  dat  Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder 
vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  dar  an  irclaget  bebben,  mit  rechte. 

449.  Werner  vomme  Stene  is  gefunden,  be  möge  dat  egen,  dat 
Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge,  dy 
be  dar  an  irclaget  bet,  mit  rechte. 

450.  Dreus  vomme  Dore  vnde  Fclitzen,  syner  swester,  is  gefunden 
yn  gericbte,  sy  mögen  dat  egen,  dat  Herman  Stacius  was,  vorkopen 
oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  daran  irclaget  hebben,  mit 
rechte. 

451.  Hentze  Rogatze  is  gefunden  yn  gericbte,  he  möge  dat  egen, 
dat  Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge 
dy  er  dar  an  irclaget  hadde,  mit  rechte. 

452.  Claus  vomme  Dore,  Cäne  Baldewyne  vnde  Dreus  vomme 
Dore  is  gefunden,  sy  mögen  dat  egen,  dat  Herman  Stacius  was,  vor- 
kopen oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  daran  irclaget  hebben, 
mit  rechte. 

453.  Jacob  von  Studen  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  bet 
geelaget  tu  Claus  Cflnen  vmme  xx  schok  vnde  hundert,  dar  bekante 
om  Claus  Cäne  yn  gericbte;  do  wart  dar  geftinden,  synt  dem  mal  dat 
he  Öm  des  geldes  bekante,  he  solde  synen  willen  dar  vmme  maken  by 
virteynachten;  dar  na  quam  Claus  Cflne  vnde  gaf  syn  egen  Jacobe 
von  Studen  vor  dy  xx  schok  vnde  hundert,  dy  he  om  yn  gericbte 
bekant  hadde. 

454.  Cflne  Styre  vnde  Amde  von  Sandowe  is  gefunden  yn  gericbte, 
dat  sy  dat  egen,  dat  sy  von  den  Frunden  mit  rechte  irsten  hebben, 
vorkopen  oder  vorsetten  mögen,  alse  dflrest  kunnen,  vor  ore  penninge; 
bliuet  dar  wat  ouer,  dat  sullen  sy  den  Erfinden  wedder  keren. 

455.  Hinric  Göcke  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  gebeget  ding  vnde  bebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
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alle  den  gfiten,  dy  sy  hebben  ynde  vmmer  gewynnen;  welker  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

456.  Jacob  von  Studen  is  gekomeu  vor  geheget  ding  vnde  bei  ge- 
geuen  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  Merklynatrate,  Hinric  Meyen  roit 
alleme  rechte,  alset  oni  gegeuen  was  vor  xx  schok  vnde  hundert. 

4o7.  Drewes  vomme  Dore  vnde  Olric  vommc  Dore,  sin  veddere, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hildebrant 
Keselinge  vnde  tu  syme  egeue  vmme  xxxiiii  sexag.  vnde  den 
schien,  dy  dar  up  gen  mach,  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden ,  sy  hedden  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irstenjmit  rechte. 

558.  Katherine  Rumpoldis  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  kegen  Clawes  Tonaowewen  oren  dyel  ores  erfes,  dat  dar 
lyt  up  dem  berlyne  mit  alleme  reclite  vnde  alle  rechticheit,  dy  sy  dar 
an  hadde. 

559.  Hinric  Läder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede,  dat 
he  hedde  besät  vnder  deme  schulteten  vii  seuen  schok  vnde  xx  grossen, 
dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  syn 
gelt  tugedyelt  mit  rechte. 

560.  Hinric  Lftder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  eyme  wlgen  pande,  dat  hedde  6m  Stuternhcyra  gesät,  dar  tu  clagede 
he  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat 
pant  vorsetten  vnde  solde  Stuternheyrae  nawisen. 

461.  Peter  Scherer,  Claus  vnde  Heinrik,   syne  sone,  sin  gekomen  foLtt^ 
vor   geheget  ding   vnde    hebben  gegeuen   Barbaren,   des   vorgnanten 
Claw^eses  elike  werdynnen  xxx  schok  grossen  an  oren   besten  gäden, 

wor  sy  dy  hebben;  gewynnen  sy  hindere,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl 
hebben  an  oren  guden. 

462.  Olrik  Scrodere  was  gesät  eyn  willich  pand  vor  xx  schok,  dat 
bot  he  vp  yn  gerichte  vor  gehegeder  bang  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat  pand  vorkopen  oder  vorsetten 
vor  syne  penninge  mit  rechte;  dat  pand  hadde  om  gesät  Claus  Flesser, 
sin  wyf  vnde  ore  muter. 

463.  Berchte,  Peter  Koyens  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Hans  Garune  vnde  tu  syme  egene  vmme 
i|  schok  grossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hedde  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  roit  rechte. 

464.  Elzebethe,  Claus  Schokholtis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Hans  Garune  vnde  tu  syme  eigene 
TOune  IUI  schok  vnde   xviii  grossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
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wart  or  geiiinden,  8y  hedde  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irBten  mit  rechte. 

4ß5.  Sophye,  Hang  Wentzen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vrde  clagede,  dat  Claus  Wentzen  sy  hinderde  an  orem 
erfe,  des  sy  sik  toch  an  oren  lenherren  vnde  brachte  den  vor  ge- 
hogede  bank;  do  bekante  ore  lenherren  Dreus  Seuer,  he  hedde  der 
frowen  gelegen  dat  erfe  vnde  nymande  mer. 

466.  Dreus  Ketz  ib  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  voiücht 
gedan  kegen  Sophien,  Hans  Ketzes  elike  wedewen,  vnde  kegen  Hanse, 
Krardo,  Annen,  Greten,  Saffen  vnde  Katherynen  oren  kinderen,  alle 
lies,  dat  on  anirstoruen  is  von  syme  vadere,.  dat  sy  an  egene,  an  erue, 
an  vnrnde  hafe,  an  holte,  an  velde  vnde  an  dorpe,  dat  he  noch  nymant 
von  synerwegene  keyne  ansprnke  dar  tu  hebben  sal  noch  wyl,  sunder 
der  pannen  het  he  sik  nicht  vorthegen. 

467.  Rulof  Benno  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Metten,  siner  eliken  werdynnen,  ij  panne  yn  dem  dätzschen  borne  an 
syme  egene  tu  eyner  lyftucht;  wen  he  or  dy  pennen  schicket  tu  eyner 
lyftucht,  so  sal  syn  egen  wedder  ledioh  vnde  vry  sin. 

4(58.    Dreus   Seuer   is   gekomen    vor  geheget  ding   vnde   het  ge- 
clagot    tu    Hildebrant  Keselinge    vnde   tu   syme   egene  vmme    xxxii 
meydeborcheschc  mark  dre  ding;    tu  dem   virden  dinge   wart  om  ge- 
funden, he  heddo  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsteu  mit  rechte 
Koi.  7  •>  4(5()   Cflne   Goltsmed  vnde  (*onrad  Kuntzen  sin  gekomen  vor  ge- 

hegot  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hildebrant  Keselinge  vnde  tu  sime 
egono  vmme  xxxii  schok  grossen  dre  dyng;  tu  dem  virden  dinge  wart 
on  gefunden,  sy  hcddcn  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten 
mit  rechte. 

470.  Froderic  Reckeleder  vnde  Hans  Hane  hadden  mit  gerichte 
l)e8nt  oyn  perd  vnde  eynen  karren  vor  ses  schok;  dar  tu  hebben  sy 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  dat  perd  vnde  dy  karre 
vor  ore  penninge  tugedielt  mit  rechte. 

471.  Felitze,  Herman  Stacius  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
hcgede  bank  vnde  het  geclaget  tu  orer  gerade,  dy  sy  anirstoruen  was 
von  Herman  Stacius,  oreme  elike  werde,  dar  tu  solde  antwerden 
Mai'greta,  Hermans  von  Roltz  elike  werdynne,  vnde  solde  ore  antwerde 
kegen  Felitzen  schulde  beschrei'en  geuen,  also  dat  gelut  hadde  vor  ge- 
hegeder  bank;  des  wardcde  li\>we  Felitze  von  evTue  dinge  tu  dem 
anderen,  von  dem  anderen  tu  dem  dridden,  v<m  dem  dridden  tu  dem 
viralen  vnde  dem  virden  tu  dem  veften;  do  ey  ore  antwerde  also  nicht 
besereuen  gaf,  alse  dat  vor  gehegeder  bank  gelut  hadde ,  wart  frowe 
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FeUtzen  dy  gerade  tugedylt  mit  rechte  yn  Margreten,  Hennans  von 
Röltz  elike  werdynnen,  kcgenwerdicheit. 

472.  Erard  Busene,  Barbara,  sin  swester,  vnde  Hinric  Korne,  ore 
elike  wert,  sin  gekomen  vor  gehoget  ding  vnde  hebben  gegeuen 
Katherinen,  Clau»  vomme  Dore  elike  werdynnen,  eynen  virdung  geldes 
an  dem  huse,  dar  he  Conrad  Dobertowe  ynne  syt  vp  dem  aantberge, 
mit  alleme  rechte,  alse  he  ore  was. 

373.  Herman  Pawels  vnde  Kerstyne,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dysy  hebben  vnde  vmraergewynncn;  hebben  sykindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  gu<len  kindcr  dyl  hel)ben,  af  sy 
ouk  nicht  mit  eynander  kindere  hebben,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latcnde. 

474.  Symon  Olman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hct  geclaget 
tu  meister  Nickelc  Pulerbernere  (!)  vnde  tu  syme  huse  vnnne  vif  sohok 
grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
cm  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  synie  huse  irston 
mit  rechte. 

475.  Hans  Hane  vnde  Julyanc,  sin  elike  werdyime,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  oder  vmmer  gewynnen,  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudero  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

476.  Hinric  Hane  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  dy  gaue  foi.  78» 
weddersqroken,  dy  sin  bruder  Hans  Hane  gegeuen  het  Julianen,  syner 
eliken  werdynnen. 

477.  Claus  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  Flessere  vnde  tu  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  vnde  tu 
orme  erfe  vmme  xxxix  schok  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
tu  on  vnde  tu  oren  erfe  irsten  mit  rechte  vnde- man  sal  on  wisen  an 
den  lenherren. 

478.  Symon  Olmann  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Claus  Flessere  vnde  tu  Margreten,  syner  eliken  werdynnen, 
vnde  tu  orme  erie  vmme  xij  sexag.  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  on  vnde  tu  oren  erfe  irsten  mit  rechte. 

.479.  Conrade  Kuntzen,  Drewes  Seuer,  < 'ftne  Qoldsmet,  Olric  vomme 
Dore,  Lorentz  Tzoberitz  vnde  Drewes  vomme  Dore  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  also  als  sy  yn  Hildebrant  Kese- 
linges  egen  gewiset  sint  vor  ore  penninge,  dy  sy  mit  rechte  dar  tu 
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irsten  hebben,  wes  man  on  nu  vorder  helpen  solde;  so  wart  on  ge- 
funden, sy  mochten  dat  egen  vorkopen  alse  sy  därest  konden  oder 
vorsetten  vor  ore  penninge  vnde  dy  schultete  sal  on  byden  dat  egen 
tu  rumende  by  virteynachten. 

480.  DrewesSeuer;  Peter  Tolner  vnde  Mattias  Kantze  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  also  als  sy  yn  Hans  von 
Schonenberghes  egen  gewyset  sint  vor  orc  penninge,  dy  sy  mit  rechte 
dar  tu  irsten  hebben,  wen  man  on  nu  vorder  helpen  solde;  do  wart 
on  gefunden,  sy  mochten  dat  egen  vorkopen,  alse  sy  durest  konden, 
oder  vorsetten  vor  ore  penninge  vnde  d}-  schultete  sal  byden  dat  egen 
tu  rfimende  by  viiieynachten. 

481.  Hans  Leman  vnde  Alheit,  syne  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

482.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Simon  Dictus  vnde  tu  syme  hus  vnune  veftehaif  schok  grossen ;  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
hedde  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  hus  irsten  mit  rechte;  is  dat 
eyn  egen,  so  sal  on  dy  schultete  darynwisen,  is  dat  eyn  erfe,  so  sal 
man  <m  wisen  an  den  lenherren. 
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483.  Symon  Copitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Dorothean,  siner  eliken  werdynnen,  alle  dy  g&de,  dy  he.  het 
vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende;  do  wart  gefunden, 
wei^  dar  anstorfen  egen  oder  erfe,  dat  mochte  he  ane  erfenloi  nicht 
vorgeuen. 

484.  Marcus  Schatte  vnde  Elze,  sin  elike  werdynne,  ain  gekomen 
vor  gebeget  ding  vnde  sik  vorthegen  allet  ansprake,  dy  sy  hadden  tu 
Jan  Houede  vnde  tu  syme  sone  vmme  der  vorgnanten  Elzen  vederlike 
erfe,  alse  eyne  garbude  vnde  alle  varnde  haue  vnde  allet  dat  sy  an- 
storuen  is  von  oren  vadere,  dat  sy  noch  nymant  von  orer  wegen  keyne 
ansprake  mer   hebben   willen   noch    sullen   tu   Jan   Houede   vnde   tu 

.  syme  sone, 

486.  Schöne  Glorius  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Haus  Pouche  vnde  tu  syme  huse  vnune  1}  schok  grossen  dre 
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ding;  tu  dem  vii'den  dinge  wartom  gefunden,  hedde  he  syne  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  huse  irsten  mit  i*echte  vnde  dy  schaltete  sal  on 
wisen  an  den  lenherren,  wen  om  alle  bot  gesehen  syn. 

486.  Otte  von  Scrapplowe  is  gekomon  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Elzebethen,  syner  eliken  werdynnen,  XXX  schok  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

487.  Hinric  von  Tzwickowe  vnde  Elzebethe,  sin  elike  werdynne, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  donde  vnde  tu 
latende. 

488.  Quosman  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor-    Primum 
ticht  gedan  kegen  Rfile  Swarteu  des  egeus,  dat  öm  Rule  Swarte  gesät 
hadden  vor  xii  mark  syluers. 

489.  Dyteric  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Metten,  syner  eliken  werdynnen,  kinder  dyel  an  syme  egene. 

490.  Hans  Funke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  siner  swester,  dat  weinige  hus  yn  der  stenstrate  an  syme  hofe 
tu  orme  lyfe,  dy  wile  sy  leuet;  seluen  wil  he  des  waldich  syn,  dy 
wyle  he  leuet. 

491.  Margrete,  Hans  Isleuen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  dem  seluen  Hanse  von  Isleue  vorticht  gedan  der 
achtyntich  guldyne,  dy  he  or  gegeuen  hadde  an  syme  egene. 

492.  Hans  Werner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen  hallef  tu  eyner  lyiitucht 

493.  Ermegard,  Peter  Rogatzes  elike   werdynne,  is  gekomen  vor  Foit»* 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seluen  Peter  Rogatze, 

oren  eliken  wert,  alse  recht  ist. 

494.  Peter  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ermegarde,  siner  eliken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde  vmmer  ge- 
wynnet,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

495.  Mertin  Tzwochowe  is  gekomen   vor  geheget  ding   vnde  het 

sin  egen  gesät  Wolpitze  vnde   Peter  Ketzendorpe.  tu  eyme  pande  vor  ^ 

eyne  halue  panne  yn  dem  dutzschen  bornen,  wen  he  on  dy  halue 
panne  schicket  yn  len  vnde  yn  scriit,  so  schal  dat  egen  wedder  ledieh 
vnde  los  syn. 

496.  Hanse  Brucdorppe  is  gefunden  yn  gehegeder  bank,  dat  man 
on  ynwisen  schal  yn  Hans  von  Schonenberches  egen  vor  vii  vnde 
virtich  schok  vnschedeUk  den,  dy  dar  vore  yngewiset  syn;  is  dar  wat 
ouerich,  dar  mach  he  sik  an  halden. 

Q«eUplitsqa.d  Pr.S.  XIV.U.  '  ^ 
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497.  Clawes  von  Calue  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Claws, 
syme  sone,  vnde  mit  Barbaren,  syner  dochter,  vnde  hebben  gegeuen 
Nicolaen  von  Jene  ore  egen  yn  den  Schemen  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

498.  Otto  Knoke  vnde  Hanne,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

499.  Claus  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding,  het  gefraget,  sint 
dem  male  dat  6m  geftmden  were,  man  solde  on  mit  Claus  Flesses  vnde 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  erfe  an  den  lenherren  wisen  vnde 
on  dy  lenherren  an  dat  erfe  gewiset  hedde,  wes  man  on  nu  helpen 
solde,  wart  om  gefunden,  he  mochtet  vor  .syne  penninge,  dy  he  dar  an 
irclaget  vnde  irsten  'hedde  mit  rechte  vorkopen  oder  vorsetten  oder 
seluen  ynne  sitten. 

500.  Margrete,  Pawel  von  Oppin  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  des  haluen  hofes,  den  or  dy  vor- 
gnante  Pawel,  ore  elike  wert,  gegeuen  hadde  tu  orer  liftucht. 

501.  Sophia,  Hans  Stoyfen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  tu  vormünden  gekoren  Hardung  Kräfte  ore  sake  vorta- 
stende ^n  gerichte  vnde  het  om  dy  geuen  als  recht  is  kegen  Claus  Krige. 

Pol.  79*  502.  Herman  Hufe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 

Katherinen,  syner  eliken  werdynne,  an  sj^me  erfe  yn  der  scheue  strate 
kinder  dyel,  äf  sy  kindere  mit  eynander  hebben,  hedden  sy  ouk  nicht 
kindere  mit  eynander,  so  schal  dy  frowe  dat  erfe  hebben  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  na  syme  dode. 

503.  Anna,  Claus  Goltsmedes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  weddersproken  dy  gaue,  dy  Hans  Adam,  ore  vader 
gegeuen  het  syner  eliken  werdynnen. 

504.  Grote  Hans  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  eyme  rocke,  dy  dar  were  yn  des  fronenboden  hus,  dar  tu  het  he 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ome  gefunden,  dy  schultete 
sol  6m  helpen  vnde  solde  om  den  rock  antwerden. 

505.  Ghereke  Lendorp  hadde  besät  vnder  Otte  Ossen  eyn  perd 
vnde  allet  dat  Albrechtis  vonZitz  were,  dat  sy  kleyne  oder  grot,  vnde 
het  dar  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  solde  om  helpen. 

506.  Hans  Krym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Lenen,  siner  eliken  werdynnen,  syn  egen  hallef  tu  eyner  rechten 
liftucht. 
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507.  Angnese  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Mewes 
Meetzmanne,  ereme  eliken  werde,  rede  gelt,  ore  cledere,  varnde  kafe 
vnde  aJIet  dat  sy  het  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

508.  Mewes  Meetzman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Angnesen,  syner  elikcn  werdynnen,  twintich  schok  grossen  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het  na  syme  dode  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

509.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hanse  Koke  von  Meydeborch  anderhalf  hundert  schok  grossen 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olrikes  strate. 

510.  Her  Johannes  Terleke  vnde  Dreus  Terleke,  sin  bruder,  vnde 
Margrete,  ore  muter,  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  ge- 
geuen her  Ludolfiis  Sommere  prestcre  ore  egen,  dat  dar  lyt  kegen  den 
barueten,  tu  syme  lyfe,  dy  wile  he  leuet. 

511.  HeynekeFränt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gafe,  dy  Cune  Styr  vnde  Amd  von  Sandowe  Nickel  von 
Richenswerbe  gegeuen  hebben. 

512.  Hans  Meister  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Saften,  syner  eliken  werdynnen,  kinder  dyel  an  syme  egene,  dat  dar 
lyt  up  deme  slamme. 

513.  Eatherine,  Hans  Haken  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge-  Poi.  so* 
heget  ding  vnde  het  gegeuen  Katherinen,  Michels  elike  wedewen,  vnde 
Hinrike  Mychels,  oreme  .elikcn  sone,  ore  erfe,  dat  dar  lyt  vpder  bruns- 
wort,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

514.  Hans  von  öobyn  vnd  Danyl,  syn  bruder,  Moritz  von  Gobyn 
kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kunnen,  orer  muter,  vnde 
hebben  gegeuen  mit  eifeloue  Hei*man  Tzoberitz  synen  hoff,  den  he 
oreme  vadere  hadde  gegeuen  vor  eytie  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen 
bomen  mit  alleme  rechte,  alse  he  orme  vadere  gegeuen  was. 

515.  Claus  Pasleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  Vor- 
munden gekoren  synen  bruder  Contzen  Drobele  syne  sake  vortustende 
yn  gerichte  kegen  Hintze  Knute  vmme  penninge,  dy  Liodewich  Born 
vnder  om  het  von  Knutes  wegen. 

516.  Hinric  Smeckebyr  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  grossen  an  synen 
beatai  gäden,  wor  he  dy  het. 

517.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Swertfegere  vnde  tu  syme  erfe  dre  ding  vmme  vif 
schok  vnde  ses  grossen;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he 
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hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  synen  erfe  irsten  mit  rechte  vnde 
dy,  schul tete  sal  6m  dy  byden  tu  geuende  by  virteynachten. 

518.  Hinric  Wyntepper  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Heyse  Baken  vnde  tu  syme  erfe  dre  ding  vmme  seuen 
Bchok  grossen;  tu  dem  virden  dinge  wartom  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  oni  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

519.  Elze,  Hanses  von  Wyda  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  myt  dem  seinen  Hanse  von  Wyda  vnde  het  vorticht  gedan 
mit  willen  vnde  vulbort  ores  eliken  werdes  vo^gnant  Hanse  Scherrewant 
alle  des  gudes,  dat  sy  anirstorfen  is  von  oren  vadere. 

520.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  horde, 
dat  man  clagede  tu  Hans  Tzwochowen  gfide;  do  weddersprak  dy 
vorgnante  Poleke  xl  schok  grossjn,  dy  syner  mumen  Annen,  des  vor- 
gnanten  Hans  Tzwochowen  elike  werdynften,  an  den  seinen  gflden 
vor  gehegeder  bank  gegeuen  syn,  vnde  toch  sik  des  an  der  schepen  buk. 

521.  Claus  Grfipzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Clawes  Dorynge  vmme  dre  schok  vnde  ses  grossen  dre  ding;  do 
quam  Claus  Döring  vnde  bekante  om  twellef  stucke  saltis;  do  wart 
om  gefunden,  wes  he  bekente,  dat  solde  he  ydages  gelden,  wes  he  nicht 
bekente,  dar  solde  he  vore  dun,  wat  recht  were. 

Fol.  80*  522.  Petz  von  Görtzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Kersten  Schape  sin  erfe,  dat  dar  lyt  vp  deme  berlyne,  myt 
alleme  rechte,  alset  sin  was. 

523.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  GloriuR  Banden  vnde  tu  synen  gäden  vmme  xvii  schok  grossen 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  om  vnde  tu  synen  güden  irsten  mit  rechte. 

524.  Hans  Ratz  hadde  besät  yn  syns  seines  huse  Rotermundes  ge- 
rede,  wat  des  dar  ynne  was,  vmme  synen  tyns  im  sexag.  grossen;  tu 
der  besottunge  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
6m  gefunde,  hedde  dat  gerede  vor  sine  penninge  irsten  mit  rechte. 

525.  Hinric  Reynebat  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Saffen,  syner  eliken  werdynnen,  hundert  schok  grossen  an  syme 
egene,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede  an  Holtwerdes  torme  na  syme 
dode  mede  ut  tu  wisende. 

526.  Tyle  Piszk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ghesen,  syner  eliken  werdynnen,  synen  hoflF,  dy  dar  Iji;  yn  der  sten- 
strade  tu  eyner  rechten  liftucht 

527.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding,  synt  dat  6m  ge- 
funden is,  he  hedde  syne  penninge  tu  Glorius  Banden  vnde  tu  synen 
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g&denirsten  myt  rechte,  wes  man  om  nu  helpen;  do  wartöm  gefunden, 
dy  schaltete  sal  om  helpen  tu  synen  gäden,  dat  sy  egen,  körn,  perde, 
holt,  stro  oder  wor  an  dat  sy. 

528.  Ghese,  Hans  von  L6benitz  elike  werdynne.,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclnget  tu  Petz  Heynen  vmme  vyf  brande- 
borgesche  mark ;  do  quam  Petz  Heynen  vnde  louede  der  frowon  rechti 
darvore  tu  duude  seife  souede  tu  dem  nesten  dinge. 

529.  Hans  Tücher  vnde  Sophye,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  syk  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  eiie,  an  varnderhaue  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet| 
dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

530.  Bertold  Mflchele  schultete  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
kos  tu  Vormunden  Hintze  Rogetze,  syne  sake  tu  irforderne  kegen  Hinric 
Wynteppere. 

531.  Hans  Endenian  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Hanse  vnde 
mit  Stephan,  synen  sönen,  vnde  hebben  weddersproken  dy  gafe,  dy 
Rfile  Swarte  gegeuen  het  Fritze  Kerstens  an  dem  egene,  dat  öm  anir- 
storuen  was  von  Hanse  Borne. 

532.  Peter  Mysner  vnde  Qrete,  sin  swester,  sin  gekomen  vor  ge-  folsi* 
heget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Jacobe  von  Stftden  vnde  Hanse 
Greuendorpe  alle    der  rechticheit,   dy   sy  hadden  an  der  Heldynnen 
egene. 

533  Hinric  Bistorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Jacobe  von  Studen  vnde  Hanse  Greuendorpe  alle  der  rechticheit, 
dy  he  hadde  an  der  Heldynnen  egene. 

534.  Herman  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gesät 
sin  egen,  dat  dar  lyt  by  den  barueten,  Peter  Hoken  vor  drittich  schok 
grossen,  wen  Herman  Stake  6m  dy  drittich  schok  weddergift,  so  sal  sin 
egen  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

535.  Nickel  vomme  Stene  vnde  Elzebethe,  sin  elike  husfrowe,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  der  vainden  haue,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we 
des  andern  dot  leuet  dy  sal  dy  vamden  haue  behalden  tu  dunde  vnde 
tu  latende. 

536.  Marcus  von  Rflden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hinric  Maswitze  alle  dy  rechticheit,  dy  on  angestorfen  is  von 
Jordan  Contzen  Jans. 

537.  Fritze  Kerstens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
daget  tu  Hans  Tzwochowen   vnde   tu   syme   erfe  vmme   xxv  schok 
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grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  pennynge  tu  öm  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

538.  Peter  Subach  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tzwochowen  vnde  tu  syme  erfe  vmme  vi  schok  grossen  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

539.  Frantze  Kftrsener  hatte  besät  vnder  Kräfte  vi  sexag.  grossen; 
dy  borgede  Olric  Flas  von  C6ntzel  Körseners  wegen  vnde  brachte  dar 
nach  Cöntzele  vor  gehegede  bank;  dy  sprak,  Frantze  were  6m  dy 
VI  schok  schuldich;  dartu  antwerde  Frantze,  he  hedde  on  betalt;  do 
'wart  gefunden,  Frantze  solde  dat  bewisen  selue  dridde,  alse  vor  gul- 
dyne  schult  recht  were;  also  brachte  Frantze  syne  thfige  tu  twen 
dingen ;  do  Cöntzel  nicht  quam,  so  wart  Frantze  der  schult  ledich  vnde 
los  gedylt  mit  rechte. 

540.  Elzebethe,  Claus  Losebens  dochter,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegen  oren  brfldern  Qlorius,  Mychel,  Hanse 
vnde  Clawese  alle  des  gudes,  dat  sy  anirsforuen  was  von  orem  vadere. 

Fol.  81»»  541^  Ruiß  Swarte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  wolde  vor- 
antwerden  dy  weddersprake,  dy  Hans  Endeman  tu  om  vnde  tu  syme 
egene  gedan  hadde;  do  Endeman  nicht  quam,  wart  Rule  Swarten  ge- 
funden, Endemans  weddersprak  were  machtlos. 

542.  Mertin  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Bartholomeus  von  Mysen  syn  erue,  dat  dar  lyt  by  Claus  Peszne,  myt 
alleme  rechte,  alse  he  dat  gekouft  hadde  vmme  syne  penninge. 

543.  Mette,  Hans  Hardunges  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  geclaget  tu  orme  sone  Claus  Hardunge  vmme 
dre  schok  vnde  vmme  vyf  schok,  der  bekante  he  yn  gerichte,  do  wart 
gefunden,  he  solde  syner  muter  dat  gelt  betalen  by  virteynachten. 

544.  Mertin  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  twen  kflyen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  6m  dy 
kfiye.  tugedylt  mit  rechte.  . 

545.  Hans  Helfer  vnde  Gertrud,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  dem 
egene  yn  der  rodewelschen  strate,   dat  itzwenne  der  Heldynne  was;, 
welk  ore  des  andern   dot  leuet,   dy  sei   dat  egen  behalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

546.  Mertin  Wydenrode  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Bethen  Mollynnen  vmme  vyf  mandel  grossen ,  dar  tu  het 
he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vyrden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
hedde  syne  penninge  tu  or  irsten  mit  rechte. 
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547.  Sylert  Koyen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik 
upgeboden  dre  ding,  af  on  ymant  schuldigen  wolde,  dar  tu  wolde  he 
antwerden;  do  nymant  quam,  dy  on  geachuldiget  hedde,  do  wart 
he  ledich  vnde  los  gedylt  von  des  rades  wegene  vnde  von  der  joden 
wegene. 

548.  Nickel  Richenswerbe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hans  Nagele  sin  egen,  dat  dar  lyt  up  dem  berlyne,  myt  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 

549.  Pawel  von  Benstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hinric  Kflstere  von  Benstede  vmme  xxviii  schok  grossen ; 
dar  vore  hadde  Hinric  Kaster  syn  recht  gelouet  tu  dunde  tu  dem 
nehesten  dinge  vnde  quam  nicht  vnde  dede  ouk  des  rechten  nicht;  do 
clagede  Pawel  also  lange,  dat  öm  wart  gefunden,  hedde  he  egen  vnde 
erfe,  dar  solden  man  om  tu  helpen,  hedd^he  des  nicht,  so  solde  man 
on  dun  yn  den  medeban;  dar  wart  he  yngedan,  also  recht  is. 

550.  Pawel  von  Benstede  hadde  ut  den  joden  geloset  eynen  mantel  *'<>*•  **" 
vnde  eynen  rok   vor  vyf  mandel   grossen  von  Bertold  Smedes  wegen 
vnde  hed  den  seinen  mantel  vnde  rok  upgeboden  vor  gehegeder  bank 

dre  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  pen- 
ninge  tu  dem  mantele  ynde  rocke  irsten  mit  rechte  vnde  he  mach  dy 
kledere  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge. 

551.  Cuntze  von  Dröbele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  war- 
dede  eyns  rechten,  dat  om  Lodewich  Borneker  gelouet  hadde  tu  dunde 
vor  XV  schok  grossen  vnde  twier  schok  hadde  he  öm  bekant,  do  he 
nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wai*t  um  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

552.  Hanne,  Glorius  Banden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  wedder  gegeuen  Glorius  Banden,  orem  eliken 
werde,  dat  egen,  dat  he  or  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  alset  or 
gegeuen  was. 

553.  Glorius  Bande  is  gekomen«,  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Mattias  Keisers  kindem  Clawese,  Ditherike  vnde  Matthiase  an 
syme  egene,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  eyne  panne  ymme 
dfltzschen  bome. 

554.  Glorius  Bande  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hannen,  syner  eliken  werdynnen,  twu  pannen  ymme  dutzschen  bornen 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede,  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

555.  EUnric  L&der  hadde  besät  vnder  Claus  Schenken  vyr  schok 
gi'ossen  von  Claus  Penewitz  wegene;  tu  der  besettinge  het  he  geclaget 
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dre   dmg;   tu   dem   virden  dinge  wart   om   gefunden,  he   hedde   syne 
penninge  tu  om  irsten  mit  rechte 

556.  Marcus  Schotte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  kegen  Hans  Schütten,  syme  brudere,  aller  ansprake,  dy  he 
hadde  tu  alle  synen  gäden,  dat  sy  an  pannen,  an  egene,  an  erfe,  an 
iiarnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  gyngeHans  Schütte  af  mit  synen 
kinderen,  konde  om  denne  wat  ansteruen,  des  gunte  he  wol. 

557.  Hinric  Wyntepper  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Berthold  Mftchelen  dem  schütteten  vnde  Hinric  Rogatze  dre 
hundert  rinsche  guldine  an  syme  egene,  dat  dar  lyt  yn  sente  01- 
ricus  strate. 


Fol.  82«* 


Anno  domini  M^CCCCXIP  primum  post  Pasche. 

558.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  upgebodcn 
e yn  willich  pant,  dat  hadde  Oüne  Northusen  gesät  vor  xvi  schok  rinsche 
guldine,  dat  het  he  upgebodcn  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  mochte  dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen  vor  sync 
pennin ge  mit  rechte. 

559.  Hentze  Hfinreberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Barbaren,  siner  eliken  werdynnen,  veftich  schok  crvcegrossen 
an  syme  erfe,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede. 

560  Antonius  Blawerok  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  syn 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  den  gfiden,  dy  sy  nu  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy 
an  egene,  an  erue,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  güde  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

561.  Elze,  Marcus  Schütten  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Hinric  Sweymen  ore  egen,  [dat]  yn  sente 
Olrikes  strate  gelegen  is,  mit  alleme  rechte,  als  dat  sy  angestoruen  was 
von  oren  kinderen. 

562.  Hinric  Sweyme  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geuen  Ageten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  hallef  tu  eyner 
Jyftucht. 

563.  Hans  von  Isleue  hadde  besät  vnder  Marquard  Holtwerte  xxx 
rinsche  guldyne;  tu  der  besettunge  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  gfildyne  tu  Holtwerte 
irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal  om  dy  byden  tu  geuende  by 
virteyüachten;  dy  besettimge  is  gesehen  von  Götze  Keselinges  wegen. 

564.  Thomas  Tzawe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geueu  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  sehok  grossen  an 
synen  besten  gflden  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

565.  Hinric  Eolbuc  in  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Gtertrude,  syner  eliken  werdynnen,  syn  hus,  dat  dar  lyt  yn  der 
smerstrate,  tu  orme  lyue. 

566.  Marcus  von  Rfiden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen  yn  der  Merkelin- 
strate tu  orme  lyfe. 

567.  Margrete,  Marcus  von  Rüden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  dem  seinen  Marcus  vorticht  gedan  des  methuses 
up  dem  berlyne,  alse  he  or  dat  vore  gegeuen  hadde  tu  orme  lyfe. 

568.  Claus  von  der  Tzane  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-  roi.ba» 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 

alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  gewynnen  sy 
kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynder  dyel  hebben  an  den 
g&den,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  g&de  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

5b9.  Gheze,  Kalegflnters  elike  wedewe,  Saffe,  Jan  Mouffen  elike 
werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan 
myt  willen  des  vorgnanten  Jan  Moufen  Sannen,  Jordens  elike  wedeweui 
alle  der  rechticheit,  dy  sy  anirstoruen  was  von  Jorden,  orme  omen. 

570.  Claus  Melwitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Kunnen,  siner  eliken  werdynnen,  an  syme  egene,  dat  dar 
lyt  yn  sente  Olrikes  strate,  eyne  panne  ymme  dfltzschen  bomen  tu 
orme  lyfe. 

571.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  dagedci 
hedde  besät  glas  vnder  Cflne  Goltsmede  von  Mychel  Meleis  vnde  sins 
bruder  wegene;  tu  der  besettunge  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem 
virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde  das  glas  vor  syne  penninge 
irsten  mit  rechte. 

572.  Hans  Trost  hadde  besät  vnder  Nickel  Kaiowen  nobilen 
vngersche  guldyne,  barbarische  gflldiue,  rinsche  guldyne,  siluerne 
gordele,  dflsynge,  sUueme  schalen  vnde  kSppe  vnde  wat  he  vnder  sik 
het  von  Hinric  Tzyringes  wegen,  vor  vir  tzintener  koppers;  tu  der  be- 
settunge het  he  geclaget  [dre]  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  dy  vir  tzintener  koppers  tu  dem  golde  vnde  siluere 
irsten  mit  rechte. 

573.  Cüne  Stir  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
Giemen  Erikes  egen  vmme  xxiin  schok  groschen;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dre  ding;  tu  dem  virden** dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
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syne  penninge  an   dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultcte  sal 
on  das  ynwisen^  als  recht  is. 

574.  Hinric  Kyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Bertolden  Winschenken  tu  dem  guldyn  slosze  vmme  dre  Schillinge 
grossen  vnde  tu  eyme  thfige,  den  he  wuch  up  eyn  hallef  schok;  dax 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefiindep, 
man  solde  om  helpen. 

575.  Hinric  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Giemen  Erikes  egen  ^mme  xxix  schok  grossen;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal 
on  dar  yn  wisen,  als  recht  is. 

Fol.  83"»  576^  Lorentz  Scheuerdecker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Soffen,  I^orentz  Stekemeszers  elike  wedewen,  vmme  xlv 
schok  grossen;  des  bekante  om  dy  frowe  yn  gehegeder  bank;  do 
wart  dar  gefunden,  dy  frowe  solde  synen  willen  maken  by  virtey- 
nachten. 

577.  Jacob  Fingers,  Alheit  ßublase,  Bethe  Krughes  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Elze  Bruwers  vnde  Qrethe 
Kryemen,  also  dat  sy  on  vorhylden  dat  egen,  dat  Jan  Fingers  was 
dar  sy  also  gut  recht  tu  hedden,  alse  Elze  vnde  Grethe  vorgnant;  do 
sprak  Elze  vnde  Grethe^  dat  egen  were  sy  anstoruen  von  orem  rechten 
vadere  vnde  vrageden,  eint  dem  mal  dat  egen  sy  anirstoruen  were  von 
oren  vadere;  do  wart  gefunden,  sy  weren  ores  vader  egen  neher  tu  be- 
haldene  wen  dy  bruderkindere,  von  rechtes  wegen. 

578.  Symon  Dictus  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  schuldigede 
Niclayen  von  Jene  vmme  eynen  kop;  dar  sprak  Niclaye  von  Jene 
neyn  tu,  alse  he  on  schuldigede  vnde  solde  om  dar  vore  recht  werden  • 
do  lyt  he  om  des  eydes  los;  do  wart  Niclaye  d^s  kopes  ledich  vnde  los 
gedylt  mit  rechte. 

579.  Benedictus  EorFcner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  xxiiii  schok  aldis  geldis  an 
synen  besten  gftden,  wor  he  dy  het. 

580.  Hinric  Hardung  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Kyesebyre  pre 
erfe,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate  myt  sulkeme  vnderschede,  dat 
Hinric  Hardung  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sullen  hebben  dat 
wenige  hus  to  orer  beyder  lyfe,  dy  wyle  sy  leuen;  wen  sy  beyde  afe 
gen,  so  sal  dat  erle  wallen  an  Hans  Kyesebire  oder  an  syne  erfen. 

581.  Hinric  Drewener  vnde  Catherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
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komeu  vor  geheget  ding  vndi*  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen  sy 
kindere  mit  eynander,  bo  sal  dy  frowe  kinder  dyl  nemen;  gewynnen 
sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  de8  andern  dot  leuet,  dy  sal 
dy  gudere  behalden  tu  donde  vnde  tu  latende. 

582.  Hinricu8  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor-  foi.  m* 
ticht   gedan  mit   willen    Marcus  von  Rüden   kindern   Albrecht  vnde 
Kaspar  vnde   Gertrud  Sannen   der   Jordenynnen    der   gaue,    dy   om 
Marcus  von.  Rüden  gegeuen  hadde,  vnde  der  rechticheit,  dy  on  anir- 
storuen  was  von  Jorden  Cuntzen  Jans. 

583.  Hinric  Holthusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddersproken  dy  gaue,  dy  syn  muter  gegeuen  hadde  Antoniusse,  onne 
eliken  werde,  yn  jare  vnde  yn  dage,  als  recht  ist. 

584.  Margreta,  Hinric  Holthusen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  oren  kindern  Cünen,  Bestiane  vnde 
Margrete  ore  gut,  dat  sy  het  an  retschap,  an  varnder  Jbaue  vnde  an 
gerade  vnde  het  sy  des  gewaldiget  by  orme  leuenden  lyfe,  ane  dat 
darmede  he  sy  begauet  het 

585.  Cftne  Styr  is  yn  Giemen  Erikes  egen  gewiset  als  recht  is. 

586.  Hanse  von  Isleue  is  gefunden,  he  mach  dy  glas  voraetten 
oder  vorkopen  vor  syne  pennynge,  dy  he  mit  rechte  daran  irsten  het; 
blyuet  dar  wat  ouer,  dat  sal  he  jemme  wedder  keren. 

587.  DreuB  Smet  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

588.  Jacob  Sperrewalt  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuety  dy  sal  dy  güde  belMdden  tu  dunde  vnde  tu  latend^. 

589.  Hince  Rogatz  is  yn  Climen  Erikes  egen  gewiset  als  recht  is 
vor  syne  penninge,  dy  he  mit  rechte  vore  daran  irsten  het  vnde  nu 
vor  XIX  schok  schaden. 

590.  Dyteric  Northusen  vnde  Cäne,  syn  veddere,  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Herfarde  von  Bichenswerbe  ii} 
bred  schok  jerlikes  tynses  vnde  xlvu  hAnre  mit  der  egensdiap  up  der 
bmnswurt  mit  alleme  rechte,  alset  ore  vnde  orer  eldem  geweset  was. 

591.  3erthold  ScheflFel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
daget  tu  Claus  Smyle  vmme  xix  schok,  dar  seyde  Smyl  aeyü  tu  vnde 
bekante  dar,  he  hedde  mit  eyne  weslinge  myt  on  gedan;  dp  wart  dar 
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gefunden,  Smyl  solde  vmme  dy  wesHnge  synen  willen  maken  by  vir- 
teynachten. 
Fol. 84b  j^g2.  Cflnc  Styrc  is  gefunden,  dat  he  Erik  Clemens  egen,  dar  he 
vor  mit  rechte  yn  gewiset  was,  vorkopen  oder  vorsetten  mach  vor  syne 
penninge,  wat  dar  ouerich  is,  dat  sal  he  den  andern  clegern  volgen 
laten. 

593.  Jurge  Baldc^ke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Symon  Dictus  erfe  vmme  x  schok  grossen;  dar  tu  het  hc 
geclaget  drc  ding;  tu  dem  virden  dinge  Vart  om  getiSnden,  he  hedde 
sine  penninge  tu  dem  erfe  irsten  mit  rechte  vnde  man  sol  on  wisen  an 
den  lenherren. 

594.  Olric  Borneker,  Hans  Lange  vnde  Hans  Beigere  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Giemen  Erikes  egen  vmme 
xlvi  sexag.  vnde  xlv  schok  vnde  Olric  Bomekere  alleyne  xv  schok; 
dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  warton  ge- 
funden, sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  egen  ii^sten  mit  rechte  vnde 
sy  sint  dar  yngewiset  als  recht  is. 

595.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget, 
tu  Giemen  Erikes  egen  vmme  drehundert  guldin,  dy  he  vor  on  gc- 
louet  het  mit  ander  lüden  vnde  xiiil  schok,  dy  he  vor  on  stet  yn  den 
joden,  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde 
is  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

596.  Her  Heydeke  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geclaget  tu  Frantzen  öchafwangen  egen  vmme  ij  hundert  schok 
vnde  vmme  xv  schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  dem  egen  irsten 
mit  rechte  \Tide  is  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

597.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Frantzen  Schafwangen  egen  vmme  hundert  vngersche  gfilden,  dy 
he  vor  on  gelouet  het  mit  andern  lüden;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  dem^  egene  irsten  mit  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset  als  recht  ist 

598.  Hince  Rogatze  is  gefunden,  dat  he  Giemen  Erikes  egen,  dar 
he  vore  yngewiset  was  mit  rechte,  vorkopen  oder  vorsetten  mach,  als 
he  durest  kan,  vor  syne  penninge. 

Fol.  86*  599.  Hans  Fues  is' gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Ludeke  Lyndeman  alle  des,  dat  on  anirsteruen  mach  von  Mar- 
greten Eylianynnen,  dat  sy  egen  oder  erfe,  dat  dy  vorgnante  Ludeke 
vorkopen  mach  oder  mede  dun,  wat  he  wil. 
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600.  Peter  Sofaermeister  is  gekomen  vor  gebeget  ding  ATide  het 
gegeuen  IClzebethen,  siner  eliken  werdynnen,  veftich  schok  grossen  an 
syme  egene,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate,  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

601.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hetge- 
claget  tu  Frantzen  Scbafwangen  egene  vnune  virhundert  guldin;  dartu 
het  he  geelaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
hedde  syne  penninge  tu  dem  egeu  irsten  mit  rechte. 

602.  Bertold  Qereke  vnde  Gertrud,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
royt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynuen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

603.  Olriche  Borneker,  Hanse  Langen,  Hanse  Beigere  ist  gevunden,  Andre  Hand 
daz  sy  Clemens  Erich  eygen,  dar  sy  mit  rechte  yngewiset  syn  vorsetten 

adir  vorkopen  mögen  vor  ore  penninge;  wat  dar  ouerichist,  daz  sullen 
s}'  den  andern  degern  volgen  laten. 

604.  Drewse  Zcuere  ist  gevunden,  dat  hy  Clemens  Erikes  eygen, 
dar  hy  mit  rechte  ingewiset  ist,  vorsetten  adir  voricopen  mach  vor  syne 
penninge ;  wat  dar  ouerich  ist ,  dat  sal  man  den  andern  clegern 
volgen  laten.. 

605.  Hinrich  Holtzhuse  vnde  Margarete,  syn  muter,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hebben  bekant,  daz  sy  sich  mit  eynander  gutlich 
geeynet  vmme  alle  schelunge  vnde  czweytracht,  dy  sy  vndir  enander 
hattin,  vnde  hebben  alle  wedirsprake,  dy  sy  kegn  enander  hatlin  getan, 
wediiTupen  vnde  eyn  iderman  sal  des  synen  mechtig  syn  czu  thonde 
vnde  czu  latene. 

606.  Mathis  Bolten  is  gevunden  czu  rechte,  daz  dy  lenheri*e  ym 
sal  helpen  to  dren  schogken  an  Knyckes  huse  up  Schulers  houe. 

607.  Drewes  Schindel  vnde  Vrsula,  syn  swester,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  mit  eruenloue  vnde  hebben  gegeuen  Symon  Olmanne 
eyne  halbe  panne  in  dem  dutzschen  bornen,  dy  sy  hadden  an  Herman 
Czoberitz  houe  hinder  sente  Michile  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  vor 
daran  hadden. 

606.  Margrete,  Ludeke  Lyndemans  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Ludeken,  irem  elichen  manne,  alle  dat 
Hanse  Fitzse  ansterbin  mochte  von  ir  vnde  als  daz  Hans  Ficz  vorticht 
gedan  het 

609.  Benedictus  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  dy  foL86» 
dritte    inwisunge   czu  Franczen   Schabewangen   houe   vor    vyrhundirt 
güldene  vnde  dar  is  hy  mit  rechte  ingewiset 
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610.  Hanse  Eckirsbergen  vnde  Tile  Kremers  eruen  vnde  Tilen 
Kremers  wibe  ist  gevunden,  weme  dy  brife  icht  czusprekeri;  dar  sal 
yderaian  sinen  teil,  als  ym  czugescrebin  ist,  aa  hebben  vnde  wat  Tilen 
Kremere  czugescrebin  ist,  daz  siiUen  sine  erben  nemen  vnde  sy  sullen 
daz  mit  enandir  innanen. 

611.  Em  Heideken  Hedirslebin  is  gevunden,  dat  by  Franczen  Schabe- 
wangen hoff,  dar  hy  mit  rechte  ingewiset  ist,  mag  vorsetten  adir  vor- 
kopen  vor  syn  gelt,  wat  dar  ouerich  is,  dat  sal  man  den  andern  clegern 
laten  volgen. 

Vorige  Hand  (J12.  Haus  Hckeling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hans  Richtere  von  Gosze  an  syme  erfe  xx  schok  grossen,  wen 
he  öm  dy  xx  schok  grossen  wedder  gyft,  so  sal  syn  eruewedder  ledich 
vnde  vry  sin. 

613.  Claus  Mychels  hadde  geborget  Claus  Nickels  vor  gericht«  tu 
brengende  tu  dem  negesten  dinge;  also  brachte  he  on  tu  dem  nesten 
dinge  vnde  wart  mit  rechte  des  borgethoges  ledich  vnde  los  gedielt  Vnde 
Claus  Mychels  wart  ouk  der  clage  ledich  vnde  los  gedielt  mit  rechte. 

614.  Anthonius  Blawerok  vnde  Margrete,  sin  elike  werdinne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

61  f).  Herman  von  Gheuekensten  hadde  eyn  pant  vt  den  joden  ge- 
borget vor  vif  schok  grossen  vnde  het  dat  pant  vpgeboden  dre  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  dar 
an  irsten  mit  rechte  \Tide  mach  dat  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne 
penninge. 

616.  Nickel  vnde  Blesius,  Hans  Herwiches  kindere,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  mit  Margreten,  ore  eldermuter,  vnde  Hannen,  Hans 
Hei'wiches  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfelone  Claus  Klepzke 
ore  wenige  egen,  dat  dar  nest  an  orme  hofe  lyt,  tu  syme  lyfe,  dy  wyle 
he  leuei 
Fol.  ar.»  617.  Hince  Hfinreberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het  ge- 

claget  tu  Bartholomens  Poleken  vmme  v  schok  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  oni  gefunden,  he  hedde  syne  pentiinge  tu  om 
irsten  mit  rechte. 

618.  Symon  Olman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tekelitze  vmme  IX  schok  grossen  ane  xv  grossen;  der  bekante 
Hans  Tekelitz   vor   gerichte;   do  wart  om   gefunden,  man   solde   om 
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helpen;  dar  ouer  sin  om  alle  bot  gesehen  vnde  man  sal  om  helpen  tu 
syme  egene. 

619.  Hans  Kflnen  vnde  Alheyt,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
lenet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

620.  Berthold  Muehele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Qherardus  Lübbrechte  vmme  dröwort  vnde  vmme  wort,  dy  he 
nicht  lyden  wolde,  vmme  virhundert  sehok,  dat  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  man  solde  om  tu  dem 
synen  helpen,  wor  he  des  icht  irf\\re  vnde  wart  an  den  leenherren  wiset. 

621.  ßenedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  Vnde  het  ge- 
claget tu  dren  dylen  der  Schafwangens  egens,  dat  sy  anstoruen  is  von 
oren  kindern,  vmme  XX  guldyne  vnde  cc  gftldyne;  der  bekante  om  dy 
frowe  yn  gerichte  vor  gehegeder  bank. 

622.  Hans  Isleue  vnde  Sophya,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  «ik  vnder  eynander  begauet  myt  dem 
egene  by  dem  witten  rosse  vnde  myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen;  gewunnen  sy  kindere  myt  eynander,  so  solde 
dy  frowe  kinder  dyl  hebben  an  den  guden;  gewunnen  sy  ouk  nicht 
kyndere  myt  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  gyngc  ouk  Hans  Isleue  er 
afe  wen  dy  frowe,  so  solde  dy  frowe  geuen  Hans  Isleuen  swester 
drittich  rinsche  guldjne,  af  sy  ores  bruder  dot  leuet;  disse  gaue  het 
gevolbordet  Kunne,  Hans  Isleuen  swester. 

623.  Nickel  von  Richenswerbe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  sin  egen  upgeboden  dry  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  were  der  weddersprake,  dy  dar  dy  frflnde  tu  syme  egene 
dan  hadden,  ledich  vnde  los. 

624.  Bertold  Scheffel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foi.  se«» 
claget  tu  Claus  Smyle   vmme  Xix  sexag.  also  lange,  dat  om  alle  bot 
gesehen  sin;  nu  is  om  gefunden,  man  sal  om  helpen. 

625.  Claus  Qhereken  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Peter  Tzeleye  vmme  ,j  schok  grossen;  dar  vor  louede  he  om 
recht  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  nicht  quam  vnde  dat  recht 
nicht  dede,  als  he  gelouet  hadde,  do  wart  gevunden,  öhereke  hedde 
sine  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

626.  Marquart  Holtwert  hadde  besät  vnder  Nickel  Fischere  xx 
schok  grossen  von  Claus  Studen  wegen  vnde  hadde  besät  vnder  Koppe 
Piszker  eyn  pert  vor  xn  schok  von  Götze  Keselinges  wegen;  tu  den 
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hesettungen  het  claget  eyn  ding  vnde  kos  do  Hanse  synen  sone  tu 
eynen  Vormunden  dy  sake  ta  irforderne  mit  rechie  ane  eyde  tu  dunde 
vnde  tu  nemende. 

627.  Hinric  Rfitze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gedaget 
tu  Hans  Kryme  vmme  gerade^  darvmme  hebben  sy  sik  gütlik  geeynet 
vnde  besichtet,  also  dat  Hinric  Ratze  noch  nymant  von  syner  wegen 
Hanse  Kryme  sal  andedingen  noch  anspreken  nu  noch  nummerraere. 

628.  Hinric  Wintepper  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Cfine  Düuele  vnde  tu  synen  guden  vmme  xxvi  schok  grossen, 
dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  synen  guden  irsten  mit  rechte. 

629.  Hinric  Winteppere  is  gefunden  in  gerichte  vor  gehegeder 
bank,  dat  on  dy  lenhern  suUen  wiscn  an  Kalys  gudern  vnde  sullen  om 
daran  bekennen  xxvii  schok  grossen. 

630.  Mathias  Durkorue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Swertfegere  vmme  vif  schok  vnde  xii  grossen  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  waii  om  gefund^^n,  he  hedde  syne  penninge  tu 
om  irsten  mit  rechte. 

631.  Mathias  Durkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Marcus  Schütten  vmme  twei  schok  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  irsten 
mit  rechte. 

632.  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Prantze  Schafwangen  vnde  tu  al  synen  gäden  vmme  sinen 
mantel  an  hundert  gnldin,  dy  he  mit  andern  luden  vor  om  gelouet 
het;  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  synen  mantal  tu  al  synen  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  is  ouk  yn  sin  egen  gewiset,  als  recht  is. 

Fol.  87»  ftJS.  Tyle  Tflrkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Peter  Wilhelme  vmme  xxvii  grossen  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu.  om  irsten 
mit  rechte. 

634.  Hans  Eckersberge  is  mit  rechte  afe  wunnen  yn  gehegeder 
bank  xxx  schok  \'nde  xiii  schok,  dy  Tyle  Kremers  waren,  dat  het 
om  afe  wunnen  Anne,  Hans  Quetzes  elike  werdynne,  vnde  Hans 
ore  sone  yn  Sophyen,  Tyle  Kremers  eÜke  wedewen,  kegenwerdicheit 

635.  Conrad  Kemerer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hennan  Tzoberitz  vmme  eyn  schok  vnde  xvi  grossen  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om 
irsten  mit  rechte. 
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636.  Augustin  Treyse  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Barbaren, 
einer  eliken  werdynnen,  vnde  het  elaget  von  oren  wegen  tu  Lorentz 
Stekemetzes  wedewen  vnde  tu  oren  kindem  vnde  wolde  also  guden 
dyel  hebben  an  ores  vader  güden,  als  dy  kindere,  dy  in  den  geweren 
bestoruen  sin;  do  wart  dar  gefunden,  dy  kirtdere,  dy  in  den  geweren 
bestoruen  sint,  dy  behalden  oros  vader  erue  mit  mererme  rechte  wen 
dy  kindere,  dy  utberaden  synt. 

637.  Marquard  Holt  wert  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geelaget  tu  Hans  Hedersleue  huse  tu  dem  guldynen  rynge  vrame  len 
vnde  tynse,  dy  om  Hans  Hedersleue  vorseten  hadde;  tu  der  sake  het 
he  Hanse,  svnen  sone,  gekoren,  tu  eynen  Vormunden,  als  recht  is. 

638.  (xhese,  Claus  Kolbukes  elike  wedowe,  Hinric,  Elzebethe, 
Ysalde,  Juliane,  Lene  oro  kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
hebben  geuen  ilertin  Hodantze  vnde  Hinrike,  syme  brudere,  ore  egen 
vor  eyne  panne  yriime  diitzschen  borne,  wen  sy  on  dy  panne  schicken 
yn  len  vnde  yn  scrift,  so  sal  ore  egen  wedder  ledich  vnde  ^Ty  syn. 

"  639.  Hennan  von  Nuenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geelaget  tu  Frederic  Specke  vnde  tu  syme  erfe  ^Tnme  xj  schok 
grossen  drv  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  man  sal 
on  wisen  an  den  lenherren. 

(J40.  Busse  Hardung  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  Clawes  Schenken  xlviii  sexag.,  dy  ha  an  Schenken  houe 
irclay t  xTide  irsten  hadde  vnde  allet,  dat  he  dar  an  irsten  haddo  my t  rechte. 

(Vll.  Marquart  Holtwert  is   gekomen  vor  geheget  ding  myt  Hanse  foi.hz»' 
vnde  Bussen,   synen   sonen,   ^^lde   hebben   geuen  Claus  Kribben   eyn«* 
mark  geldis  myt  der  cgonschap,  dy  he  hadde  an  syme  huse,  dat  vore 
Kybben  erfe  was,  myt  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

642.  Kopjie  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndo  het  geuen 
Hans  Schütten  vyr  smale  mark  geldis,  eyne  gelegen  an  Nickel  Beckers 
huse  amme  alden  markede  vnde  eyne  an  Jacob  Ilokols  huse,  eyne  an 
Hans  Mannes  huse  vnde  eyne  an  der  Houetfleyschv  nnen  huse  mit 
alleme  rechte,  alse  dy  sy  waren. 

643.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
ülric  Scrodere  II j  smalen  virdung  geldis  mit  der  egenschap,  dy  he 
hadde  an  syme  huse,  dat  vore  Olrikes  erfe  was  mit  alleme  rechte, 
alset  sin  was. 

644.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen 
meister  Peter  Abbetekere  veftehaluen  smalen  virdung  geldis  mit  der 
egenschap,  dy  he  hadde  an  syme  huse,  dar  he  ynne  wonet  vndene 
vnde  ouene,  alset  afegescheiden  is,  myt  alleme  rechte,  alset  sin  was. 
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6^}.  VAayfe»  QoltÄniet  is  gekomeii  vor  j^chogot  ding  vnde  het  go- 
claget  tu  Fi-cderic  Specke  vnde  tu  synio  ei*te  vnnne  se»  schok  ane 
ses  grossen,  der  bekante  lie  oni  vii"  schok  \\\>  eyne  rokensohap;  do 
wart  dar  gefunden,  man  sal  ou  wiseu  an  dy  lenherren. 

()4().  Mathias  Dnrkorne  i«  gekoiuen  v(»r  gclicgct  ding  vnde  het 
geelaget  tu  ilareus  Schütten  vinme  twei  schok  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  hedde  he  i'^en  oder  erue,  dar 
bohle  man  on  mede  dwingen,  hedde  he  den  nicht,  so  solde  man  ou 
dnn  yn  den  medeban,  da  wart  he  yngedan,  als  recht  is. 

647.  Hans  C^uetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geelaget 
tu  Uermau  Pawels  vnnne  xx  schok  grossen  «Ire  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  hedde  he  egen  oder  erfe,  dar  solde  man  on 
mede  dwingen,  hedde  he  des  nicht,  so  sohle  man  on  dun  yn  den 
medeban;  dar  wart  he  yngedan,  als  recht  is. 

648.  ßobowe  hadde  hesat  xxx  schok  grossen  vnder  der  Jorde- 
nynnen  von 'Gcisen  vnde  Saffen  wegen,  Wenige  Pawels  kindere;  do 
quamen  dy  seinen  (Jhese  vnde  Saffe  vor  geheget  ding  vnde  wolilen 
ore  gelt  voran twerden  vnde  liebben  des  gewardet  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  on  gefunden,  sint  dat  Bobow  nicht  queme,  so  solde 
man  ore  gelt  wedder  entsetten  mit  rechte. 

Fol.  s«*  649.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Lorentz 

Tzoberitzc  wedder  geuen  syn  egen,  dat  he  ome  vore  geuen  hadde  vor 
eyne  panne  ymme  dützschen  bornen  myt  alleme  rechte,  als  he  om  dat 
gegeuen  hadde. 

650.  Hans  Koel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gaue,  dy  Hentze  Kogatz  vnde  syne  wyf  ßertold  Müchelen 
dem  schulteten  gegeuen  hadde  vor  gerichte. 

651.  Pawel  von  Benstede,  Dorothea,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  dink  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen  sy 
kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyel  hebben  an  den 
gflden;  gewynnen  .sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

652.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
l'zaze  vnde  myt  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
nmder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Hans  Schütten  vyr 
smale  mark  geldis,  der  eyne  gelegen  is  an  Nickel  Beckers  huse  an 
dem  alden  markede  \'nde  eyne  an  Jacob  fiokols  huse,  eyne  an  Hans 
Mannes  huse  vnde  eyne  an  der  Houetfleischynnen  huse,  mit  alleme 
rechte,  alse  dy  sin  waren. 
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653.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloae  Hans  Schütten 
driddehalue  smale  mark  geldis  an  Thetze  Boddekers  huse  vor  Kelners  hofe 
vnde  an  den  kelren,  dy  dar  tu  hören,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  syn  waren. 

654.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfart  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  meister  Petre  Ab- 
tekere  veftehaluen  smalen  virdung  geldis  mit  der  egenschap,  dy  sy 
hadden  an  syme  huse,  dar  he  ynne  wonet  vndene  vnde  ouene,  alset 
afegescheiden  is  mit  alleme  rechte,  alset  dy  syn  waren. 

655.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Hans  Ouerkerken 
eyne  smale  mark  geldis  an  Krummeis  huse  vnde  eyne  halue  smale 
mark  geldis  an  dem  huse,  dat  dar  hyt  hi  dem  swarten  rauene,  mit 
alleme  rechte,  alse  dy  syn  waren. 

656.  Koppe  Piszker   is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfarde  f^i.  »«'* 
Tzaze    vnde   mit   Ghesen,    Herfard  Tzazes   elike  werdynnen,   Koppe 
müder   swester,    vnde   hebben  gegeuen   myt   erfeloue   Olric   Scrodere 

i4  smalen  virdong  geldis  mit  der  egenschap,  dy  he  hadde  an  syme 
huse,  dat  vor  Olrikes  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  sin  waren. 

657.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfarde 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Busse  Kelnere  eyn 
smal  schok  geldis  an  syme  huse,  dat  voro  sin  erfe  was  mit  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 

658.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Herfard 
Tzaze  vnde  myt  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Peter  Amendorpe 
ejme  smale  mark  geldis  an  syme  huse  vnde  an  syme  krame  mit  alleme 
rechte,  alse  dy  syn  was.  * 

659.  Barbara,  Wenige  Pawels  dochter,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Annen,  Jordens  elike  wedewen, 
allen  des  dat  sy  anirstoruen  von  Jorden,  orme  ömen. 

660.  Hans  Tzineman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Annen,  syner  eliken  werdiunen,  synen  hoeff  tu  eyner  lyftucht, 
dy  wile  sy  leuet,.  wen  sy  aieget,  so  sal  dy  hoff  vallen,  dar  he  tu  rechte 
Valien  sali. 

661.  Hans  Tzineman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Tyle  Smede  dat  hus,  dat  dar  lyt  t wischen  Johanse  von  Stendal 
vnde  syme  hoffe  mit  dem  grashoue,  dy  an  dem  seluen  huse  lyt,  alse 
verne  dat  von  syme  hofe  gescheiden  is,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende 
mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

662.  Herman  Buse  was  vordaget  vor  gehegeder  bank  von  Oswaldis 
wife  vmme  viii  schok,  des  is  he  von  or  komen  mit  rechte. 

663.  Jurge  Baldekc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geiraget, 
synt  dat  he  syn  gelt  mit  rechte  irsten  het  tu  Symon  Dictus  huse  vnde 
he  dar  yn  gewyset  is^  wes  man"om  vorder  helpen  solde;  do  wart  om  ge- 
funden, he  mochte  dat  hus  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge. 

664.  Marcus  Schatte  \iide  Ilse,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  güdeu;  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gädere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

Pol.  89»  665.  Hans  Tzwochowe  hadde  besät  vnder  Gherardus  husrat  von 
Hallinges  wegene  vor  xi  sexag.  vnde  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tu  Gherardus,  dat  he  öm  den  husrad  entfernt  hebbe,  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  man  solde  om  hepen. 

666.  Hinric  Colbuk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Tekelitze  vmme  xlviil  grossen  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  quam  Hans  Tekelitz  vor  gehegede  bang  vnde  louede  öm  dy 
penninge  tu  geuende  by  virteynachten. 

667.  Hinric  Colbuk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  von  Städen  vmme  dre  schok  ane  ses  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  6m 
irsten  myt  rechte. 

668.  Hinric  Stekemetzes  kindere  syn  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  hebben  gefraget,  wo  Lorentz  Stekemesses  kindere  dat  irwisen 
solden,  dat  dat  erfe  ore  were;  do  wart  dar  gefunden,  weret  eyn  egen, 
so  solden  sy  dat  irwisen  myt  dem  richtere  vnde  mit  den  schepen, 
weret  eyn  erfe,  so  solden  sy  dat  irwisen  mit  dem  lenherren,  weret 
gekouft  mit  dem  geweren,  dem  afegekouft  were,  weret  sy  ouk  angeerbet, 
so  solden  sy  dat  bewisen  mit  der  sibbetale,  als  recht  were,  tu  dem 
nesten  dinge. 

669.  Olric  Flas  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  kürswerk 
von  Kuntzel  Kurseners  wegene  von  Merseborch  vmme  ses  schok,  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  an  dem  kurswerke  irsten  mit  rechte  vnde  dy 
lichter  sal  on  daran  wisen. 
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670.  Ciliacttß  Kremer  is  gekomeii  vor  gelieget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Lorentz  Bracsten  sin  eygen  vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem 
dutzschen  bomcn^  wen  he  om  dy  panne  scliicket  yn  len  vnde  in  scrift, 
so  sal  sin  egen  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

671.  DreuB  Meddrake  quam  vor  geheget  ding  vnde  wardede  eyns 
rechten,  dat  om  Hans  Swertfeger  gelouct  hadde  tu  dunde  vor  dre  schok 
ane  eyn  mandel;  do  he  nicht  quara^  dy  wile  dat  ding  werde  vnde  dat 
recht  nicht  dede,  do  wart  gefunden,  Meddrake  hedde  sine  penninge  tu 
om  irsten  mit  rechte. 

672.  Jutte  1\^le  Wyinanynne  hadde  besät  vnder  Bachuse  körn  vor 
anderhalf  schok  vnde  ncgen  grossen  Mnde  tweiie  schepel  komes,  dar 
tu  het  sy  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden, 
sy  hedde  ore  penninge  vnde  dy  tvvei  schepel  kornes  an  deme  körne 
ii-sten  mit  rechte. 

673.  Grawe  Contze  hadde  besät  gewant  vnder  Hans  Wantscherere  ^^-  *»** 
von  Giemen  Erikes  wegen  vor  sin  vordynte   Ion   ane  eyn   mandel  vif 
schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,   he  hedde  sine  penninge   an  dem  gewande  irsten  mit  rechte 
vnde  dy  schultete  schal  on  daran  wisen,  als  recht  is. 

674.  Heyne  Loseben  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  frowen  Katherynen,  Claus  Losebens  eliken  wedewen,  vnde 
Claus  Clawes  Losebens  kindern  alle  des,  dat  om  aniratoruen  was 
von  synen  brudere  Claus  Losebene,  dat  sy  an  egene,*  an  erfe,  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

675.  Claus  Holtzwizk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  voi-sat 
syn  egen  Hans  Raspen  vnde  Peter  Eetzendorpe  vor  eyn  virdendyl  von 
eyner  pannen  yn  dem  dutzschen  bornen,  wen  he  oren  willen  vmme 
dat  vorgnante  virdendyl  maket,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fiy  sin. 

676.  Frederic  Speck  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen  kin- 
dern Frederike,  Hanse,  Katherynen  vnde  Kunnen  vnde  hebben  vor- 
ticht  gedan  Margreten,  Hans  ölesers  ehke  wedewen,  Nickel  Kalow, 
Hans  Endemanne  vnde  Claus  Serwitzc  alle  des,  dat  «y  anirsteninn 
mochte  von  der  vorgnanten  Margreten,  Hans  Glesers  clikc  wedewen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  wo  man  dat  nennen 
mochte. 

677.  Nickel  Kalowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeüen 
Hans  Endemanne  vnde  Claus  Serwitz  syn  egen,  dat  dar  lyt  by  hern 
Heydeken^  myt  alleme  rechte,  alset  syn  was. 

678.  Peter  SubsK^h  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegcuen 
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Margreten,  syner  eliken  werdynneu,  alle  dy  gude,  dy  het  vnde  vmraer 
gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy ; 
gewynnen  sy  kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynder  dyel 
hebben  an  den  gfiden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  rait  eynander,  so 
sal  dy  frowe  dy  gudere  behaklen  tu  dunde  vnde  tu  laten. 
Fol.  uo»  (J79.   Margrete,   Peter  Subachs   elike   werdynne,    h  gekomen  vor 

geheget  ding  myt  orer  niuter  vnde  het  gegcuen  mit  erfeloue  Peter 
Subachen,  orme  eliken  werde,  ullet  dat  sy  het  vnde  vmmer  {(owynt, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede 
tu  dunde  vnde  tu  tu  latende. 

680.  Symon  Stoymer  hadde  besät  perd  vnde  wagen  vnder  Lorentz 
Abeken,  dy  seinen  perd  vnde  wagen  borgede  Vlrik  Öcroder  vnde 
Loren tz  Abeke  tu  dem  nesten  dinge ;  also  quanieii  tu  dem  nerton 
dinge  vor  gchcgede  bank  vnde  wardon  des  dinges  ende;  do  nymant 
quam,  worden  sy  der  besettunge  vnde  borghethuges  ledich  vnde  los 
gedylt  mit  rechte. 

681.  Hinrik  Dame  hadde  Claus  Lenarde  recht  gelouet  vor  dem 
öchulteten  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  quam  Hinric Dame  nicht, 
dy  wile  dat  ding  werde;  do  wart  gefunden,  Claus  Lenard  hedde  syne 
penninge  eyn  schok  grossen  tu  om  irstun  up  syne  wedderredc. 

682.  Claus  Bachus  hadde  bekant  vor  dem  schulteten  Hanse  Wilkon 
1  sexag.  ane  ix  grossen ;  dar  ouer  syn  ome  alle  bot  gesehen  vnde  quam 
Hans  Wilken  dar  na  vor  gehegede  bank  vnde  vragede,  wes  man  om 
helpen  solde;  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om 
irsten  up  syne  wedderrede. 

683.  Elzebethc,  Hinric  Stekemetzes  elike  wedewe,   is  gekomen  vor 
\       geheget    ding   vnde   het   gcclaget   tu   Dreus    Seuere    vnde    tu    Dyden 

Enokenhowere  vmme  ix  sexag.  et  XMii  grossen;  dar  tu  het  sy  ge- 
claget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  nnm  solde  or 
helpen  tu  orme  egen  vnde  erfe. 

684.  Claus  von  Studen  hadde  besät  vnder  eyme  gaste  yn  Schindeis 
hofe  X  sexag.  von  Frantzen  Schafwangen  wegen,  also  antwerde  dy 
gast  dat  gelt  dem  schulteten  vnde  sprak,  wy  dat  gelt  mit  rechte 
irvorderde,  dem  gunde  he  des  wol,  also  clagede  Claus  von  Studen  tu 
dem  gelde  von  dinge  tu  dinge  also  lange,  dat  om  dat  gelt  tugedielt 
wart  mit  rechte. 

685.  Dreus  Seuer,  Mattias  Kantze,  Peter  Tolner,  Peter  Bißchop- 
werde  vnde  Herfart  von  Richenswerbe  sin  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  hebben  gegeuen  Hinric  Maswitze,  Margreten,  Marcus  von  Rüden 
elike  werdynnen,  Albrechte  vnde  Caspar,  des  vorgnanten  Marcus  von 


\ 
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Küilen  kiiidcrn,  dat  egen  yn  der  galchstrate  bv  den  nyenbrudern,  als 
on  dat  £:e!::ewen  i«  vnde  sy  dat  mit  rechte  irateu  vude  irclaj^et  hebben 
viide  willen  des  or  gewere  syn. 

6^.  Margrete,  Marcus  von  Rüden  elike  werdyune,  Albrecht  vndc 
Caspar,  ore  kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gc- 
geiien  Petrus  Schulteten  vnde  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  Hans 
Maghe  vnde  Agethen,  wyner  eliken  werdynnen,  dat  egen  yn  der 
Merklinstrate ,  dar  Uinrik 'Maswitz  ynne  wont,  mit  alleme  rechte,  als 
ore  was. 

Anno  (loiiiini  ÄPOCCCXIIP.  »•."•«'• 

()87.  l^eter  Öubach  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynnc,  sin  gckomcn 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  oynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmcr  gewynnen;  were  dat  sy  kyndere 
mit  eynander,  dat  sy  an  egcue,  an  eric,  an  vamder  hafe  oder  wor  an 
dat  sy;  gewynnen  sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kindcr 
dyel  hebben  an  den  guden;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander, 
we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

(}  H.  Margrete,  Claus  Metanis  elike  werdynnc,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  meister  Tylen  von  Molhusen  dat  1ms 
up  dem  strohoi'e,  dat  Claus  Motams  was,  mit  aileme  rechte,  alsct  or 
geuen  was. 

6><9.  Busse  Keiner  quam  vor  geheget  ding  vndc  clagede  Ilcrnian 
Pawels  vndc  sin  elike  werdynnc  hadde  om  gesät  eyn  willich  pant  vor 
xiiii  schok,  dat  clagede  he  di(^  ding;  tu  dem  virdcn  dinge  wart  6m 
gefimden,  he  hedde  dat  pant  irsten  mit  rechte  vnde  mochte  dat  vor- 
i^etten  oder  vorkopcii  vor  syne  pennirge,  weret  nicht  also  gut,  so 
mochte  he  sik  irholen  an  andern  synen  giiden,  wo  he  dy  irffire. 

690.  Nickel  Smet  hadde  gehindert  mit  gerichte  oyn  pcrd  uj»  der 
gasse  vor  1  grossen  von  Hans  Krughers  wegene  vndc  quam  vor  f^p- 
heget  ding  vnde  clagede  tu  dem  perde  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gevunden,  dy  schultete  scholde  om  helpcn  tu  dem  perde  mit 
rechte  vor  syne  penningc. 

691.  Hans  Koek  von  Meydeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  vorticht  gedan  Hinrike  Holthusen  anderhalf  hundert  schok 
grossen  mit  alleme  rechte,  alse  om  dy  Hans  von  Isleue  geuen  hadde? 
an  syme  egene. 

692.  DreusÖeuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Syfert  Koyen,     Pnmoiu 
also   dat  Syiert  Koyen  om  louede  yn   gerichte  vyr  schok   grossen   tu 
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geueude  up  die  neheöteii  tukomeiiden  pyngeaten,  vnime  dat  andere, 
wes  he  öm  bekent,  dat  wil  he  haldeu  myt  synen  willen  vnBchedelik 
Dreus  Seuer  syns  rechten. 

693.  Dy  schaltete  het  geclaget  in  gerichte  vor  gehegeder  bang  tu 
Claus  Hardunge  vmme  vyr  gewedde,  der  he  öni  bekante,  dat  clagede 
he  dry  ding;   tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he  mochte  sik 
irhalen  an  dem  synen,  welkerleye  dat  were,  myt  rechte. 
Fol.  yi»  694.  Grawe  Kuntze  is  gekomen  vor  gehegot  ding  mitLucien,  siner 

eliken  werd\Tinen,  vnde  hcbben  sik  vnder  eyuander  begauet  myt  alle 
den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  also  dat  dy  frowe 
kinder  dyl  hebben  an  den  guden,  af  dar  kyndere  sint  nach  Kuntzeu 
dode,  syn  dar  ouk  nicht  kindcre,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy 
sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

695.  Hinric  Germer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gertrude,  syner  eliken  werdynnen,  kynderdyl  an  synen  besten  güden, 
wor  hy  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  haue  oder  wor 
an  dat  sy. 

696.  Herman  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Claus  von  Stüden  vmme  xiiii  sexag.  ane  xx  grossen,  dat  het 
he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he 
hedde  syne  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte  vnde  wor  he  des  synen 
wat  ankummet  in  disseme  gerichte,  dar  mach  he  sik  an  halden  mit 
rechte. 

697.  Hentze  Hünreberch  vnde  Jacob  ßokol  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Claus  von  JStuden  vmme  xxii  schok, 
dat  heben  se  geclaget  dry  dmg;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden, 
sy  hedden  ore  penninge  tu  om  irsten  myt  rechte,  wor  sy  des  synen 
wat  ankomen,  dar  mögen  sy  sik  an  halden  mit  rechte. 

698.  Meister  Dideric  von  Ilildensera  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Hentze  Scheuen  vnde  Contzen  von  Niirenberghe  sin 
egen  in  scnte  Olrikes  stratc  tu  dem  Kristoffele  tu  eyme  pande  vor 
1  schok,  wen  hy  on  dy  1  schok  gyft,  so  sal  syn  egen  wedder  ledich 
vnde  flfry  syn. 

699.  Tyle  von  KHst  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Margreten, 
syner  eliken  werdyn,  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit 
alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen ;  hebben  sy  kyn- 
dere mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynderdyl  hebben  an  den  güden ; 
hebben  sy  nicht  kindere  mit  eyuander,  wy  dcnne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

700.  Hinric  Holthusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Margreten^  syner  cliken  werdynnen,  syn  egen  yn  seute  Ulrikes 
strate,  dat  itzwanne  Lfldeke  Muleu  was,  tu  eyner  lifftucht 

701.  Hennan  von  Gheuekensten  i»  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,   sin  egen,  dat 

dar  iyt  hinder  Werners  vomme  Ötene  hoffe,  tu  eyner  iil'tucht.  foI.iu»» 

702.  Hans  Stamer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geelaget 
v'on  sins  bruder  wegen  Mertin  Stamers  tu  der  gerade,  dy  mit  gerichte 
besettet  was  vnder  Hanse  Gherenrode  vnde  vnder  Hans  Ro^ratze  von 
Conrad  Ryfenstens  wegene,  dar  tu  het  he  geelaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  oui  dy  gerade  tugedylt  mit  rechte. 

703.  Meiiin  Höghel,  Dyde  Knokenhower,  Pawel  öteyner,  Hennan 
Kubelraan,  Hans  Durlant  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
geelaget  tu  Hans  Eidesten  viide  sN'me  erie,  dat  dar  Iyt  up  dem  berlyne, 
vmme  xlv  schok,  do  frageden  sy  myt  rechte,  af  sy  alle  tu  dem 
dinge  nicht  körnen  kondc,  af  orer  eyn  oder  twene  dy  sake  irvordern 
mochte;  do  wart  on  gefunden,  sy  mochtent  wol  irvordern  von  rechtes 
wegen. 

701.  iSophya,  Hans  ötoyfen  elike  wedewe,  hadde  besät  mit  gerichte 
Claus  Kryghes  erle,  dat  dar  Iyt  kegen  dem  nyen  spitale  vnde  het  dar 
tu  claget  von  dinge  tu  dinge  also  lange,  dat  or  wart  gefunden,  dy 
Bchultete  solde  sy  an  den  lenberren  wisen  vor  oi-e  penninge  vij  schok 
grossen. 

705.  Nickel  Küuen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geelaget 
tu  Hans  Tekelitze  vnde  tu  syme  egene  vmme  twei  schok  grossen;  dar 
tu  het  he  geelaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  oiu  gefunden, 
man  solde  um  helpen  vnde  sal  dat  egen  vronen. 

7UÜ.  Ghereke  Lendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding,  als  he  Heyne  ir 
Keselinge  eyn   recht  hadde  gelouet  tu   dunde,   des  warde  he  tu  dem 
nesten  dinge;  do  Heyne  Keselinge  nicht  quam,  do  wart  he  des  rechten 
ledich  vnde  losgedylt  mit  rechte. 

707.  Hanslirucdorpe  is  gefunden  vor  gehegeder  bauk,  dat  ho  Hans 
»Schonenberges  l^israt,  den  hi  irclaget  vnde  irsten  het  mit  rechte,  mach 
vorsctten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge,  gilt  dy  mer,  dat  sal  hc 
ome  wedderkeren  vnde  dat  sal  dy  schuUetc  byden  Hinric  Maswitze,  öni 
den  husrat  tu  autwerdene,  als  recht  is. 

708.  Syiert  Koyen  is  gekomen  vor  gelieget  ding  vnde  het  geelaget 
tu  Ghezcn,  Hans  Konemundes  elike  wedewen,  tu  eyme  egen,  dat  ore 
liflucht  is;  do  mudede  dy  frowe  eyner  gewere  vor  der  antwert,  dy 
gewere  louede  or  Öyferd  Koyen,  also  recht  is,  vnde  sal  or  dy  vor- 
borgen, alse  recht  is,  dywile  he  des  nicht  dut,  so  sal  he  der  clage  darfen. 
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7()0.  Elze,  Claus  Eikendorpis  clikc  wedcwe,  quHin  v(»r  <?elio^et 
diiip:  vnde  clagc  tu  Claus  Elwitze  vnde  quam  ctar  na  vor  ^•(»lioj::et  diiip: 
vnde  wülde  sik  verantwerden  vnde  wardcde  des  dinge»  ende,  <1ü  dy 
frowe  nicht  quam,  do  wart  Claus  Elewitz  der  cla^e  ledich  vnde  los 
![::i'dylt  mit  rechte. 
Fol.  ui*  YjQ  Hentzc  Hünreberche  vndo  Jacob  Rokole  is  gefunden,  sy  moghen 

dy  perdc,  dy  sy  Clawesc  von  Htuden  afccki>:et  hebhon,  vorkopen  «>der 
vorsetten  vor  ore  penningc,  gelden  sy  mer,  dat  sullcn  sy  oiiie  wenh^r 
keren. 

711.  Hans  Pyes  is  gokomcn  vor  geh(;get  ding  vnde  het  goclaget 
tu  Ewalde  Kc^llen  vmme  (hjcm;  schok  vnde  alle  schaden;  der  chigo 
nmdedo  P]wald  oyner  gewcrc,  dy  het  om  Hans  l*yes  gelouc^t  vndo  sal 
iiin  dy  gewere  vorborgen  hv  virt(»y  nach  ton,  i<ls  recht  ia. 

712.  Votier  Pocheritz  hade  bedaget  vor  dem  schuhc^cn  Claus 
Pocheritze  vmme  dre  schok  grossen,  dar  vore  louede  he  (>m  recht  tu 
iluude  vor  g(^hegeder  bank  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  nicht  riuam 
vnde  dat  recht  nicht  dodc,  do  wart  Peter  Pocheritzc  sin  gelt  tugt^dielt 
myt  rechte. 

713.  Jacob,  Peter,  ßalthazar,  Grete  vnde  (Uare,  Hans  Schütten 
kindei'c,  vnde  Margrete,  ore  muter,  vnde  Marcus,  Hans  Schütten 
bruder,  sin  gokomen  vor  geheget  ding  vnde  hebbcu  gegc ucn  myt 
ert'elouc  Claus  Tetzen  driddehalue  mark  snudes  geldcs  an  Tetzen 
Boddckers  husc  v(u-  Kelners  hoffe  vnde  an  den  kclren,  dy  dar  tu 
hcu'en,  myt  alleme  rechte,  also  dy  ore  waren. 

714.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grcte  vnde  Cläre,  Hans  Schütten 
hindere,  Margrote,  ore  muter,  vnde  Marcus,  Hans  Schütten  bruder,  sin 

-gekonuMi  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  myt  erteloue  Nickel 
\V\vntep})erc  eyu(^  smalc  mark  geldes  vnde  dy  egenschap  an  syme 
huse,  dat  vore  sin  orte  was,  myt  alleme  rechte,  alsi^t  sy  anstoruen  was 
von  orcn  vadere. 

715.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  (irete  vnde  Cläre,  Haus  Schütten 
kindere,  Margrete,  ore  muter,  vnde  Marcus,  Hans  Schütten  bruder,  sin 
gokomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  myt  erteloue  Jacob 
Rokole  cyne  smale  nuirk  geldes  vnde  dy  egenschap  an  syme  huse,  dat 
vore  sin  erlb  was,  myt  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen  was  von 
oren  vadere. 

Fol.  !»i>»  716.  Hinricus  Maswitz,  Margreta,  Marcus  von  Rüden  elike  wedewe, 

Albrecht  vnde  Caspar,  Marcus  von  Rfiden  kindere,  sin  gekomon  vo/ 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hanse  Brucdörpe  vnde  Ennegarde, 
syner  eliken   werdynnen,   dat  hus  nehest  an   dem   stenen  gheuele  tu 
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eynen  pande  vor  vef'tich  schok  twei  jar,  L^itt  Hiüriciis  (im  dcijue  »yno 
l>eimiiige  wedder,  so  sal  dat  hus  werder  ledicli  vnde  vry  syn. 

717.  Hinric  Tymmerinan  is  fj^ekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeueii  Hans  Hildebrande  jj  smalen  virdungc  niyt  der  ogcmsehap  an 
Peter  Rogatz  erfe,  dat  dar  lyt  vor  der  «pelsti'ate,  mit  alleme  rechte, 
altset  sin  was. 

718.  Hinricus  Maäwitz,  Margreta,  Marcus  von  Rüden  elike  wedewe,  kui.  •.»<»' 
Albrecht  vnde  Caspar,  Marcus  von  Rüden  kinderc,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vude   hebben  gcgeucn  Hanse  Tzeyen  ore  egen,  dat  dar 

lyt  an  der  nyen  brudere  kerchoffe,  tu  eynen  j)ande  vor  xl  sexag.  dry 
jar,  gilt  he  om  denne  syne  penninge  wedder,  so  sal  dat  egen  wedder 
ledich  vnde  vry  sin. 

711).  H(^rmau  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geueu  Uzen,  syjier  eliken  werdynnen,  Ix  schok  crvcegrossen  tri  berger 
munte  an  synen  besten  guden,  wor  he  dy  het. 

720.  Hans  Krucli  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegouen 
Greten,  siner  eliken  werdynne,  kinder  dycl  an  synen  besten  guden, 
wor  he  dy  het. 

721.  Drcwes  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tti 
Sylert  Koyen  vmme  vyr  schok,  dy  he  om  in  gerichte  geh)uet  hadde 
tu  geuende  up  dy  pyngoslen,  dy  nehest  vorgangen  synt,  der  hadde  6m 
nicht  gegeuen,  wes  man  om  nu  helpen  soldc:  do  wart  get"und*'n,  hedde 
he  nicht  egen  noch  erfe,  man  solde  on  dun  yn  den  medeban,  dar  wart 
he  yngedan,  als  recht  is,  vnschedelik  syme  rechten,  wat  he  om  mer  tu 
schuldigen  het. 

722.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  goheget  ding  vnde  het  Hanse 
Tekelitze  wedder  geuen  twu  mark  geldes,  dy  he  öm  gegeuen  hadde 
an  syme  egene,  also  sal  syn  egen  nu  ledich  vnde  vry  syn. 

723.  Hans  TekeUtz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hinric  Greuen  syn  egen  vor  eyne  halue  panne  ymme  dutzschen  bornen, 
wen  he  6m  dy  yn  leen  vnde  yn  schrift  schicket,  so  sal  syn  egen  wedder 
ledich  vnde  fry  syn,  dat  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  Ulrikes  strate. 

724.  (.'lemen  Meetzman  hadde  besät  vnder  Hans  Krydeken  iij 
schok  grossen  vnde  vnder  Stuternheymc  den  swertfeger  dre  schilinge 
grossen  von  Heyne  Kegels  wegen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding; 
tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  pennynge  tu 
on  irsteu  vnde  sy  syn  dar  vmme  yn  den  medeban  gedan,  als  recht  is. 

725.  Dyde  Knokenhower  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Dyden, 
syme  sone,  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  ore  egen  yn  den 
fleischernen  Lorentz  Grüneheyden  myt  alleme  rechte,  alset  ore  was. 
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726.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grete  vnde  Cläre,  Hans  Schütten  kinderc, 
Margrete,  ore  muter,  vnde  Marcus  Schutte,  Hans  Schütten  bruder,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  niyt  erfeloue  Ditze  De- 
lowen  eyne  smale  mark  geldes  vnde  dy  egenschap  an  dem  huse,  dat  Houet- 
äeisches  was,  myt  alleme  rechte,  alset  sy  anirstonien  was  von  oren  vadere. 

727.  Kunne,  Claus  Mychels  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
beget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Claus  Mychele,  oren  elikou 
werde,  allet  dat  sy  het  vndevmnier  gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe, 
an  vamder  haue  oder  woran  dat  sy. 

,728.  Claus  Mychels  is  gekomen  vor  geheget  ding^  vnde  het  gegeuen 
Kunnen,  syner  eliken  werdynne.  Ix  rynsche  guldyne  an  synen  besten 
güden,  wor  he  dy  het,  tu  dunde  vnde  tu  lat^ne. 

729.  Otte  Brüwer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Han:<e 
Busemen  gesät  sin  drydden  dyel  des  egens,  dat  itzwanne  Vingers  was, 
vor  sesteyn  schok  grossen,  wen  he  om  dy  seste^ii  schok  betalet  het,  »o 
sal  dat  drydden  dyel  wedder  ledich  vnde  fry  syn. 

730.  Claus  Eideste  hadde  beclaget  vor  dem  schulteten  Peter  Muntzk 
vmme  ii  sexag.  ane  xu  grossen,  der  bekante  he  om  viii  grossen,  vor 
dat  andere  louede  he  6m  recht  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  he 
nicht  quam,"  dy  wyle  dat  ding  werde,  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

731.  Claus  Stekemetz,  sine  brudere  vnde  sine  swestere,  Hinrik 
Stekemetz  kindere,  hadden  geclaget  tu  Lorentz  Stekemetzes  kyndern 
vmme  ore  vederlike  erfe,  dat  hadden  dy  schepen  von  Meydeborch  ge- 
scheiden,  also  dat  Lorentz  Stekemetzes  kindere,  dat  sy  anirstoruen 
were  von  oren  vadere,  bewisen  solden;  des  wardeden  Hinrik  Steke- 
metzes kindere  eyn  ding,  twei  ding,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore  vederlike  erfe  ireten  mit  rechte  vnde 
dy  schultete  sal  sy  wysen  an  den  lenherren  vnde  yn  dy  geweix;. 

732.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Sylerd  Koyen  vmme  Ix  sexag.,  dy  he  vor  on  gegeuen  het  Sjineken 
dem  joden;  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  be- 
kante om  Syfert  des  geldes  vnde  louede  om  tu  gcuende  im  schok  von 

<;>.j.iu  dissem  tukunfligen  nesten  sente  Jacobes  dage  ouer  eyn  jar,  worde  sin 
ding  beter,  he  wolde  om  mer  geuen  vnde  alle  jar  also  vele  also  lange, 
dat  he  om  dy  sestek  schok  al  betalt  hedde. 

733.  Pawel  Vrünff  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  oynander  begauet  mit  alle 
den  giiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  wy  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gfidere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 
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734.  Marquard  Holtwerd  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  synen 
k}7ideren  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  Elzebethen,  Ditze  Kol- 
Bowen  elike  wedewen,  twu  mark  geldiB  mit  der  egenschap  an  dem 
huse  amme  hoppenmarkede ,  dat  vore  ore  erfe  was,  mit  allerae  rechte, 
alse  dy  ore  waren. 

735.  Marquard  Holtwerd  is  gekomen  vof  geheget  ding  mit  synen  foi.»3* 
kinderen  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfek)ue  Amde  Sandowen  twu  mark 
geldis  mit  der  egenschap  an  Uinrik   Stekemetzers   erfe,   dat  dar  lyt 
hinder  den  fleischschemen,  mit  alieme  rechte,  als  dy  ore  waren. 

736.  Marquard  Holtwert  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen 
kindern  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Claus  Smyle  twu  mark 
geldis  myt  der  egenschap  an  Smyls  huse,  dat  voi*e  sin  erfe  was,  mit 
alieme  rechte,  als  dy  ore  wai*en. 

737.  Claus  Smyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherinen,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dy  gftde,  dy  he  het  vnde 
vmmer  gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  golde,  an  siluere  vnde  an 
vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde  \nide  tu  latene. 

738.  Peter  Frölich  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  husrat,  den  Claus  Eänen  hadde  yn  syme  hus  gelaten  vor 
synen  tyns  j  schok,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  mochte  den  husrat  vorsetten  oder  vorkopen  vor  sine  penninge,  gulde 
he  mer,  dat  solde  he  om  wedder  keren. 

739.  Dy  schultete  het  gedaget  yn  gerichte  tu  Hinric  Fosseshole 
vmme  gut,  dat  were  dem  gerichte  los  gestoruen  von  der  Doryngy nnen ; 
dat  clagede  he  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  dar  gefunden, 
man  solde  dat  gut  dem  schulteten  antwerden;  also  het  öm  Hinrik 
Fosseshol  geantwerdet  ix  Schillinge  grossen  vnde  twene  schepel  komes 
mjn  oder  mer. 

740.  Claus  Smyl  hadde  besät  vnder  Berchten,  Fritze  Boddekers 
wiff,  alle  dy  gude,  dy  ore  man  dy  selue  Fritze  Boddeker  gelaten 
hadde,  vmme  vii  schok  vnde x  grossen;  tu  der  seluen Berchten  clagede 
he,  dat  sy  om  dy  gudere  entfronit  hedde,  dre  ding;  tu  dem  \'irden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  or  irsten  vnde 
wor  he  des  oren  wat  irvart,  dar  tu  mach  he  sik  halden  mit  rechte. 

741.  Bertold  MAchele  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen 
kinderen  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  Wemore  vomme  Stene 
4  smale  mark  geldis  an  dem  huse,  dat  Nickel  Kelners  erfe  is,  yn  den 
klensmeden  vnde  4  Bmale  mark  geldis  an  dem  huse,  dat  Jürge  Bal- 
deken  erfe  is,  yn  den  klensmeden  mit  alieme  rechte,  alse  dy  sin  waren. 

742.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
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tu  Peter  Rogatz  vmnie  im  schok  vnde  xxiiii  grossen  gare  koste,  dat 
het  he  geclaget  dre  dink;   tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
hedde  sine  penninge  tu  om  irsten  rayt  rechte. 
Fol.  94»  743.  Claus  Smyl  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynue,  sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vnimer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  haue  vnd^  an  gerade  oder  wor  an  dat  sy,  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

744.  Claus  Elwitz  hadde  Boden  Eykendorpes  kindere  Vormunden 
recht  gelouet  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge  vnde  quam  vor  gehegede 
bank  vnde  wolde  dat  recht  dun;  do  wart  om  gefunden,  querae  Bode 
nicht,  dy  wile  dat  dink  werde,  so  were  lie  des  rechten  vnde  der  clage 
ledich  vnde  loz. 

745.  Katherina,  Peter  Herapels  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seinen  Peter,  ore 
ehken  wert,  ore  sake  vortustende,  vrame  den  kolre,  dar  Hans  von  dem 
Brye  ynne  wont  hadde. 

746.  Hans  Koel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  der  weddersprake ,  dy  he  gedan  hadde  tu  dem  egene,  dat 
Margrete,  Hentze  Rogatzes  elike  werdynne,  Bertol  Muchelen  ge- 
geuen  hadde. 

747.  Hentze  Rogatz  vnde  Cosman  Quetz  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  der  gafe,  dy  en  Hans  Koel  vnde 
Elzebethe,  sin  elike  werdynne,  an  orme  egene,  dat  dar  lyt  up  der 
weist,  gegeuen  hadden. 

748.  Mathias  Kantze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Augnstin  Hedersleuen  vnde  synen  brudern  sin  egen,  dat  dar  lyt 
an  sente  Gertruden  kerkhofe,  vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen 
borne  vnde  vor  den  utlop,  also  dat  he  on  dy  hälfe  panne  sal  schicken 
yn  len  vnde  yn  scrift  vnde  den  uplop  (!)  geuen  yn  eyme  jare;  geschege 
des  nicht,  so  solden  sy  dat  egen  vorkopen  oder  vorsetten  vor  ore  hälfe 
panne  vnde  vor  den  utlop;  schicket  he  on  ouk  dy  hälfe  panne  vnde 
gift  on  den  utlope  yn  eyme  jare,  so  suUen  sy  om  dat  egen  wedei* 
ledigen  vnde  fryen. 

749.  Hans  Lange  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gherhai't  Spitendorpe  vnde  Hans  Endemanno  dy  egenschap  an  Kersten 
Nyewerdes  hus  mit  allem  rechte,  als  dy  sin  was. 

750.  Cord  von  Lütenberch  v^nde  Orethye,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet mit    alle    den    guden,    dy    sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen; 
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we  de»   andern   dot  leuet,   dy    sal  dy  ^idere   hebben  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

751.  Claus  Schar  is  gekomen  vor   ^ehefi^et  ding  vnde  het  gegeuen  Poi.w»» 
Ciaren,  syner  eliken  werdynnen,  xxnii  rinsche  guldyne  an  synen  besten 
gAdeOy  wor  he  dy  het 

752.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  gehee^et  ding  vnde  het  sik 
upgeboden  also,  als  he  gelouet  hadde  vor  Peter  Stomie  kegen  Hentze 
Hünrberge  vnde  Kersten  von  Tzwickowe,  do  wart  oni  gefunden,  he 
solde  beyden  des  dinges  ende,  queme  denne  nymant,  so  were  he  des 
glouedes  ledich  vnde  los  up  jenner  wedderrede. 

753.  Peter  Holze  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egen,  an 
erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dj^  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

754.  Margrete,  Hinric  Godeken  elike  werdinne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seinen  öodeken, 
oren  ehken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende,  dy  sy  het  kegen  dy  Fritze 
Hoppenerynnen. 

755.  Hans  Ouerkerke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge* 
geuen  Greten,  siner  dochter,  dy  begeuen  is  tu  Gerpstede  in  dem  klostere, 
syn  egen,  dat  dar  genant  is  tu  dem  grünen  lewen  vor  der  halle  tu 
orme  lyfe. 

756.  Hans  Beigere,  Betzold,  sin  bruder  vnde  Sänne,  ore  swester, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue 
Herman  Busen  dy  egenschap  an  der  schfine  vor  schulers  hofe,  dy  vor 
sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  als  dy  ore  was. 

757.  Hans  Beigere,  Betzold,  sin  bruder  vnde  Sänne,  ore  swester, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfelofe 
Lorentz  Bracsteden  dy  egenschap  an  eynie  huse  up  dem  sperlinges- 
berghe,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

758.  Her  Heyne  Pawel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Mertin  Kerstens  von  Rosenfelt  dy  egenschap  an  eyme  huse  yn 
der  smerstrate,  dat  vore  syn  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

759.  Mertin  Kerstens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Sophien,  siner  eliken  werdynnen,  dat  selue  hus  tu  orme  lyfe. 

760.  Barbara,  Wentze  Wenigen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  om  we<lder  gegeuen  den  halfen  hoff  yn  sente 
Olrikes  strate  mit  alleme  rechte,  als  he  or  den  gegeuen  hadde. 

761.  Hans  Tzorbowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  F01.95« 


96  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

geuen  Hans  Raspen  vnde  Peter  Ketzendorp  evne  hälfe  panne  ymme 
dfttzschen  borne  an  syrae  egene,  wen  he  on  dy  panne  gift,  so  sal  sin 
egen  weder  ledich  \Tide  ffry  sin. 

762.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,.  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  ^Tide  hebben  gegeuen  Peter  Ketzendorpe  dy  egenschap 
an  syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  allenie  rechte,  alset  ore  was. 

763.  Pawel  Heddersleue  vnde  Hans,  sin  bnider,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Bartyre  dy  egenschap  an 
syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

764.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Oflne  Jagenichte  dy  egenschap  an 
syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

765.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Kluken  vnde  Nickele,  sinen 
brudere,  vnde  Katherinen,  orer  muter,  vnde  Annen,  orer  dochter,  dy 
egenschap  an  orme  huse,  dat  vore  ore  erfe  was,  mit  alleme  rechte, 
alset  ore  was. 

766.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Benedictus  Poleken  dy  rechtikeit, 
dy  her  Heideke,  ore  vader,  irclaget  ^Tide  irsten  hadde  an  Frantzen 
Schafwangen  hoffe  egen  vnde  kothe  mit  alleme  rechte,  als  dy  rechticheit 
ore  was. 

767.  Mathias  Kantze  quam  vor  gelieget  ding  vnde  sehuldigede 
Dreus  Schindele  vmme  gelouede,  des  he  sine  vorsegelden  briff  hedde 
^Tide  ouk  mit  dem  munde  gelouet  hedde,  dar  sprak  Dreus  Schindel 
neyn  tu  \Tadft  hedde  ouk  keyn  ingesegel,  do  wart  gefunden,  sint  dat 
he  vnmiindich  were  gewest,  so  were  dat  machtloz  vnde  wart  des  ge- 
louedes  ledich  vnde  loz  gedielt  vnde  man  sal  om  syn  gut  wedder 
openen,  dat  om  bekümmert  was. 

768.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  ^'nde  het  ge 
geuen  Metten,  Claus  Werners  elike  wedewen,  dat  egen  by  den  bainieten, 
dat  Herman  Staken  was  tu  orme  lyfe. 

769.  Peter  Hoke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Lorentz  Bracsteden  xxx  schok,  dy  om  Herman  Stake  geuen 
hadde  an  dem  seinen  egen. 

770.  Hinric  Wintepper  is  mit  rechte  yn  dat  hus  gewiset  up  Kelners 
hofe  vor  xxvii  sexag.,  dy  he  daran  irclaget  vndo  irsten  hadde  vnde 
om  iü  gefunden,  he  mach  dat  hus  vorsetten  oder  vorkopen;  gilt  dat 
mer,  dat  sal  he  iemme  wedderkeren. 

Pol.  wfc  771.  Nickel  Tymmerman  vnde  Agathe,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
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komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
allen  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  oder  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  bchalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

772.  Hinric  Kcddelin  vnde  Katherina^  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
aUen  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

773.  Hinricus  von  der  Hart  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  allen  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyl  hebben  an  den 
guden;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

774.  Dyde  Delowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherynen,  siner  werdynnen,  vnde  Orethyen,  orer  dochter,  alle  dy 
g&de,  dy  he  nu  het  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  dat  sy  an, egene,  an 
erfe,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

775.  Hans  Kryra  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  synen 
kyndem  tu  Vormunden  gekoren  Symon  Olmanne,  Claus  Lucas,  Cosman 
Quetze  vnde  Mertin  Hodantze  vnde  het  on  dy  geuen,  als  recht  is. 

776.  Hanne,  Glorius  Banden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  dem  seinen  Glorius  Banden  wedder  geuen  dy  gafe, 
dy  he  or  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme  rechte,  als  he  or 
dye  gegeuen  hadde. 

777.  Claus  Keyser,  Ditheric  vnde  Mathias,  syne  brudere,  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  iSchapsteden  dy 
panne,  dy  an  Qlorius  Bande  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme 
rechte,  als  he  on  dy  gegeuen  hadde. 

778.  Mertin  Vitzun  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galch- 
strate,  tu  eyner  rechten  liftucht. 

779.  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  f„i.  »e* 
geuen  Margreten,  Marcus  von  Rüden  elike  wedewen,   Albrechte  vnde 
Caspare,  oren  kindern,   achtintich  rinsche  guldin  an  syme  egene,   dat 

dar  lyt  by  den  nyen  brudern;  wen  he  on  dy  guldine  betalt  het,  so  sal 
«in  egen  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

780.  Katherina,  Hans  Holtwertes  swester,  is  gekomen  vor  geheget 
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ding  vnde  het  on  gekoren  tu  eynen  Vormunden  ore  sake  vore 
tu  »tende  kegen  Ilsen  ^  ore  stifmoder,  vnde  het  om  dy  gegeuen,  alse 
recht  ist. 

781.  Ghese,  Bertram  Piszkers  elike  wedewe,  quam  vor  geheget 
ding  vnde  gaf  Hans  Holt  werte  vnde  Jürgen,  sinen  brudere,  allet  dat 
sy  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  anerfe,  an  vamder  hafe, 
ader  wor  an  dat  sy,  na  orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

782.  Felitze,  Herman  Stadus  elike  wedewe,  quam  in  geheget  ding 
vnde  gaf  Dreus  vomme  Dore  oreme  brudere  allet  dat  sy  het  vnde 
vmmer  gewint,  dat  sy  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  na 
orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

783.  MertinStamer  isgekomenvor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Conrad  Bichenstene  vmme  gerade,  dy  sin  wif  anstorfen  were,  dat 
het  he  geclaget  von  dinge  tu  dinge  also  lange  dat  he  wart  yn  den 
medeban  gedan,  als  recht  ist. 

784.  Hinric  Qreue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tekelitze  vnde  tu  syme  egen  vmme  xxvi  schok  grossen  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte  vnde  is  yn  dat  egen  gewiset 
als  recht  ist. 

785.  Katherina  Smedes  vnde  Kunne,  ore  dochter,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  heben  gegeuen  mit  erfelofe  Ämde  von  Sandow  den 
hof,  dy  der  Bennynnen  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  als  dy  sie  an- 
storfen was  von  der  Bennynnen  vnde  worden  mede  gewiset  an  den 
lenherren. 

786.  Gheze,  Tylen  Hundes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  Eatherinen,  orer  eliken  s wester,  vnde  hebben  gegeuen  Bor- 
chardus  Lyndowen  allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an 
vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

787.  Mette  Bonen  vnde  dy  Kempendorpynne  hadden  sik  vorwilkort 
vor  gehegeder  bank  ore  schulde  vnde  antwerde  bescrefen  tu  brengede 
vorgehegede  bank  tu  dem  nesten  dinge;  do  dy  Kempendorpynne  nicht 
quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wart  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge 
tu  or  irsten  up  ore  wedderrede. 

Fol.  96»»  788.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,   sin  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Henzel  Serödere  dy  egenschap  an 
Grawen  Kuntzen  huse  in  der  Pruuenstrate  mit  alleme  rechte,  als  dy 
ore  was. 

789.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
^eheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Henzel  Scrodere  dy  egenschap  an 
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Merlin  Wantscherers  huse  yn  der  Pruuenstrate  mit  alleme  rechte,   als 
dy  ore  was. 

790.  Wentze  Eluke  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne^  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  famder  hafe,  an  siluere  vnde  an  golde;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

791.  Hempel  Fuez  vnde  Mette  Fuez,  sin  swester,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Margreten,  Claus  Eilians 
elike  wedewen,  eyner  halfen  mark  geldis  yn  der  tappenstrate,  dat  sy 
der  mechtich  sal  sin  tu  vorkopende  oder  tu  vorgeuende,  wo  sy  wil. 

792.  Hans  von  laleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Herman  Houede,  dat  he  öm  eynen  afeborget  hadde  vor  achte  schepel 
weytes  vor  gehegete  bang  tu  brenge  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  den 
nicht  brachte,  wart  gefunden,  Hans  von  Isleue  hedde  sine  achte  schepel 
tu  om  irsten  mit  rechte. 

793.  Ghereke  Lendorp  vnde  Lucie,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  \'nde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  wynne;  weretdat  sy  kindere 
mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  &owe  kinder  diel  hebben  an 
den  guden  hebben,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we 
denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

794.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clawes  Eluken  vnde  Nickele,  syme 
brudere,  Annen,  siner  swester,  vnde  Katherinen,  orer  muter,  dy  egen- 
schap  an  eyme  bruhus,  dat  dar  gnant  is  dy  fogelhutte,  mit  alleme 
rechte,  als  dy  ore  was. 

795.  Dy  schultete  hadde  geclaget  tu  (Jlaus  von  Kalfe  vnde  tu 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  vnmie  gerede,  dat  dem  gerichte 
were  los  gestoruen,  dat  het  he  on  afe  gefordert  mit  rechte,  dat  selue 
gerede  hebben  sy  om  geantwerdet  vnde  hebben  oren  eyt  dar  tu  gedan, 
dat  sy  des  nicht  mer  hedden. 

796.  Hans  Tzineman  vnde  Anne,  syn  elike  werdinne,  sin  gekomen  poi.  97« 
vor  geheget  ding  vnde   hebben  sik   vnder  eynander  begauet  mit  aller 
famder  hafe,  wor  sy  dy  hebben,  dat  sy  an  golde,  an  syluere,  an  ret- 
Bchap,   an  sch&lden  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 
schal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

797.  Bertold  Mfichele  het  geclaget  yn  gehegedeme  dinge  tu  Hanse 
Beyere  vmme  iin  sexag.  vnde  tu  synen  guden  von  dinge  tu  dinge  also 
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lange,  dat  6m  gefunden  is,  he  hebbe  sine  penninge  tu  6m  vnde  tu 
synen  güden  mit  rechte  irsten  vnde  wor  he  ayn  gut  weit,  dar  an  mach 
lie  sik  irhalen. 

798.  llze  Kellen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ewalde  Kellen  alle  rechticheit,  dy  sy  anstoruen  was  von  Tylo  Kellen 
orme  omen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an 
dat  sy,  mit  alleme  rechte,  alftet  sy  anstoruen  was. 

799  Ewalt  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin  egen 
vnde  erfe  tu  eynen  pande  gesät  Greten,  sincr  eliken  werdynnen,  vor 
twu  pannen  yn  dem  dützschen  bornen  tu  eyner  liftucht,  wen  hy  or 
dy  het  lyen  laten  tu  orme  lyfe,  so  sal  syn  egen  wedder  ledich  vnde 
loz  syn  vnde  ok  sin  erfe. 

8(X).  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  syn 
egen  gesät  Nickel  Rudegere  vor  eyne  panno  yn  dem  dützschen  bomen 
twei  jar  vnde  Rudcger  sal  dy  panne  alle  jerlikes  besetten  vnde  vor- 
schoten vnde  gebruchen  nach  dales  rechte,  yn  den  twen  jaren  sal  he 
om  die  panne  schicken  yn  len  vnde  yn  scrift,  wen  dat  gesehen  ist,  so 
sal  syn  egen  wedder  ledich  vnde  loz  syn. 

801.  Herman  Isleue  vnde  Tzie,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varndor  hafe  oder  woran  dat  sy;  gewynnen  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben  an  den  gflden;  ge- 
wynnen sy  nicht  kindere,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  hebben  tu  dimdc  vnde  tu  latene. 

802.  Kunne,  Hans  Isleuen  s wester,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Nickel  Rüdegere  vnde  Saffen,  siner 
eliken  werdynnen,  der  drittich  guldin,  dy  or  Hans  Isleue  ore  bruder 
gegeuen  hadde  an  synen  guden. 

803.  Herman  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ain 
egen  upgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefanden, 
sint  dat  nymant  quenie,  dy  dat  egen  anspi'eke,  so  hedde  he  sin  egen 
yn  rechten  geweren. 

804.  Herman  Stake  is  gokomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  werdynnen,  twintich  guldin  an  al  synen  guden, 
wor  he  dy  het  mede  tu  dun  de  vnde  tu  latene. 

Fol.  97  b  805.  Hans  Gutrat  vnde  Katherine,  sin  elike  husfrowe,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewunnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,   an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kindere 
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mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an  den  giiden;  ge- 
wynnen  sy  nicht  kindere  init  eynander,  we  denne  des  andci*n  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

806.  Clau8  Eideste  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndc  iiet  sin 
egen  gesät  vor  eyn  pant  Greten,  syner  eliken  wei'dynnon,  vor  eync 
hälfe  panne  yn  dem  dutzschen  borne  tu  eyner  liftucht;  wen  he  sy  lot 
belenen  mit  der  halfen  panne  tu  orme  lyfe,  so  sal  sin  egen  wedder 
ledich  vnde  loz  sin. 

807.  Claus  Bomantz  vnde  Margrete,  sin  elikc  wordynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  eyne  were  gelouet  Margreten 
Herwigis  vnde  Annen  Kolsowen  orer  dochter  vnde  Nickel  Herwige 
vnde  hebben  on  dy  vorborget  myt  Bertold  Müchelen  vnde  mit  Hans 
Endemanne  vmme  dy  sake,  dy  sy  mit  eynander  hadden,  der  sy  mit 
rechte  entscheiden  syn. 

808.  Hans  Meye  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ghezen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  rynsche  guldin  an  synen 
besten  guden,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  farnder  hafe  oder  woran 
dat  sy,  na  syme  dode  mede  vt  tu  wisende  vnde  mede  tu  dunde  vndc 
tu  latene. 

809.  Claus  S6ne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Frfinde  dry  ding,  dat  he  om  eynen  briff  vorehielde;  tu  dem 
virden  dinge  wart  öm  gefunden,  dy  schultete  solde  6m  byden  den 
briff  tu  antwerdene  by  virteynachten. 

810.  SiferdKoyen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gogeuen. 
Götzen  Keselinge  vnde  Lorentz  Tzoberitze  syne  rechicheit,  dy  he  hadde 
an  dem  egene  by  sente  Pawele  an  Heydenrik  Berlins  hoffe  mit  alleme 
rechte;  als  he  dy  hadde. 

811.  Hans  Screycr  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Segemunde  synen  brudere  alle  dat  on  anirstoruen  was  von 
synen  vadere  \T[ide  wat  on  noch  anirsteruen  mach  von  syner  muter, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  vnde 
wor  he  dat  yn  der  stat  oder  buten  der  stat. 

812.  Claus  Legate  is  gekomen  vor  gehe^et  ding  vnde  het  up- 
geboden  eynen  mantel,  den  he  geborget  hadde,  dy  vnder  dem  scliul- 
teten  besät  was,  den  het  he  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefun^^n,  synt  dat  nymant  queme,  dy  sik  tu  dem  mantele 
Melde,  so  mochte  he  den  mantel  vorsetten  oder  vorkopen,  wo  6m  dat 
«uenen  were. 
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FC.  98«  Anno  domini  M*>OCCCXV^ 

813.  Dy  Bonynne  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Hejrde- 
höwerynnen  erfe,  dar  sy  recht  erfe  tu  were;  do  quam  dy  Kempen- 
dorpynne  vnde  fragede,  sint  dat  sy  der  Hedehowerynnen  rechte  swester 
were  vnde  dy  Bonynne  were  Heydehowers  bruder  dochter,  do  wart 
gefunden,  dy  rechte  swester  were  neher  dat  erfe  tu  nemende,  wen  dy 
bruder  dochter. 

814.  Hans  Rode  Claus,  Claus  Fritzen,  Ciliacus  Meetlowen  vnde 
Diteric  Tzerpitz  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  wedder- 
sproken  dy  gafe,  dy  der  Bennynne  erfen  gegeuen  hadden  Arnde  von 
8andowe. 

815.  Hans  Kode  Claus,  Claus  Fritzen,  Ciliacus  MeÜowen  vnde 
Diteric  Tzerpitz  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  tu  Vor- 
munden gekoren  Diterik  Tzerpitze  ore  sake  vore  tu  stende,  af  sy 
hir  nicht  syn  konden,  vnde  hebben  on  dy  vormuntschap  geuen  als 
recht  is. 

816.  Hans  Hordorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gaue,  dy  Claus  sin  bruder  gegeuen  hadde  Greten,  siner 
eliken  werdinnen,  an  syme  egene,  dat  orer  beyder  is. 

817.  Elze,  Hans  Voydes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Hanse  Voyde,  orem  eliken  werde, 
alle  dat  sy  anirstoruen  was  von  Hinrike  vomme  Solte,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  famder  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

pi^ompMt  818.  Hans  Voyt  is  gekomen  vor  geheget  dynk  vnde  het  gegeuen 
Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  dysse  vorgenanten  gudere,  dy  sy  öm 
gegeuen  het,  dat  sy  egen,  erfe  oder  famde  hafe  tu  orme  lyfe,  dy 
wile  sy  leuet. 

819.  Lorentz  Bracsteden  was  gesät  eyn  wiÜich  pant,  dat  hadde 
om  gesät  Hinrik  Kleblat  vor  twei  schok  grossen,  dat  pant  het  he  up- 
geboden  dre  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte 
dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge;  were  dar  wat 
ouerich,  dat  solde  he  jemme  wedderkeren. 

820.  Jacob  von  Brandenborghe  was  gefunden  yn  gerichte,  he  solde 
eynen  koep  bewisen  kegen  Hans  Tzwochowen;  also  brachte  Jacob 
von  Brandenborch  syne  tüghen  vnde  jenne  quam  nicht;  dö  wart  dar 
gefunden,  he  solde  beyden  des  dinges  ende;  do  jenne  nicht  quam,  dy 
wile  dat  ding  werde,  so  hedde  he  synen  koep  irwiset  up  jennes  wedder- 
rede  vmme  dat  erfe,  dat  dar  lyt  in  sente  Olrikesstrate. 

821.  Contze  von  Nörenberch   is  gekomen   vor  geheget  dink  vnde 
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het  gegeuen  Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  kynder  dyel  an  alle  synen 
guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hate  oder 
wor  an  dat  t^y,  na  syme  dode  mede  tu  dnnde  vnde  tu  latene. 

^22.  Otte  Brfiwer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  foi.  »»» 
tu  Ciliacus  Eidesten  vmme  eyne  were,  dy  he  om  gelouet  hadde  vnde 
dy  he  gebroken  hedde,  do  wart  gefunden^  he  hedden  vorloren  vinger 
vnde  tungen  oder  mit  negen  punden  äffe  tu  losende;  do  wart  Ciliacus 
Eideste  dingslikech  vnde  wart  dar  vmnie  yn  den  medeban  gedan, 
als  recht  is. 

H23.  Elzebethe,  Hinric  Stekemesders  elike  wedewe,  vnde  Lorentz 
Scheuerdecker  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gelouet 
vmme  allerleye  twldracht,  dy  sy  mit  eynander  hadden,  dat  orer  eyn 
den  ander  numraer  andedingen  sal  noch  nymant  von  orer  wegen  wedder 
vor  geistichem  (!)  noch  vor  geistlichem  gerichte. 

824.  Matheus  Markes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen SafFen,  syner  eliken  werdynnen,  xii  rinsche  guldin  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

825.  Ciliacus  Hedersleue,  Augustin  vnde  Pawel,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Heysen,  Pawele  vnde 
Gesen,  Hans  Hedersleuen  hinderen  ore  rechticheit,  dy  sy  hadden  an 
dem  hoffe  by  den  predigeren  mit  alleme  rechte,  als  dy  gestoruen  was, 
an  sy  von  orem  vadere  vnde  willen  des  ore  gewere  syn. 

826.  Koppe  von  Popendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynne,  synen  haluen  hoff  tu  dem 
roden  schilde  an  dem  fischmarkede  tu  orme  lyte. 

827.  Ciliacus  Hedersleue,  Austin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Lorentz  Smede  ore 
egenschap,  dy  sy  hadden  an  dem  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit 
allem  rechte,  alset  sy  anstonien  was  von  orem  vadere. 

828.  Elzebethe,  Bussen  von  Britzene  elike  wedewe,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hanse  Reymestorppe,  ores  bruder 
sone,  alle  dy  güde^  dy  sy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erffe,  an 
iamder  hafe  oder  woran  dat  sy,  na  onne  dode  niede  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

829.  Ciliacus  Hedersleue,  Austin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Lucus  ore 
egenschap  an  syme  hoffe,  dy  vore  syn  erffe  was  mit  allem  rechte,  alset 
sy  anirstorfen  was  von  oren  vadere. 

830.  Vnse  herren  vomme  rade  vnde  Herman  Buse  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  ouer  Albrechte  Götelitz  oder 
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Schuman  oder  wo  sin  name  geuant  ist  vnde  ouer  al  syne  nachvolgere, 
wo  dy  genant  sin,  yn  hanthafter  dat  vnde  yn  vluchtiger  dat,  also  dat 
sy  dem  vorgnanten  Herman  Busen  oren  borger  beschediget  vnde  syne 
perde  genomen  hebben,  dai*  vmme  sin  sy  vorechtiget  vnde  yn  dy 
vestunge  gedan,  also  recht  ist. 
Fol.  99*  831.  Clans  Köler  is  gokomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeueu 

Margreten,  siner  eliken  werdynnen  xxxvi  rinsclie  güldine  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  larnder  hafe 
oder  wor  an  dat  sy. 

832.  Elzebethe,  Coppen  »Schafwangen  elike  wedewe,  SoflFe,  ore 
dochter,  vnde  Drewes  Schindel j  sin  gekomen  vor  geheget  ding  mit 
Frantzen  Schafe wangen  openen  briöe  vnde  hebben  gevulbordet  dy 
cleidere,  de  her  Heydeke  Hedersleue,  dem  got  gnade,  tu  Schaf wange 
egene  gedan  vnde  irsten  haddc  anderhalf  hundert  guldine  vnde  vefteyn 
guldyne  vnde  virhundert  guldine,  dy  Poleke  daran  irsten  hadde  vnde 
twei  hundert  guldine  vnde  twintich,  dy  om  dy  Schafwanginne  dar  an 
bekante,  vnde  hundert  guldin,  dy  on  nagereket  het,  vor  dyt  vorge- 
schreuene  gelt  hebben  sy  Benedictus  Poleken  gegeuen  ore  egen  mit 
aller  tubehorunge  vnde  mit  alleme  rechten,  alse  ore  was. 

833.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Katherinen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  half  tu 
orme  lyue. 

834.  Conrat  von  Neltz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hanse  Tzinemanne  vnde  Olric  Bornekere  vnde  Borchardus  von 
Lyndowe  syn  erfe  tu  der  grünen  linden  kegen  dem  rathuse,  dat  he 
gekouft  hadde  vmme  syne  wolgewunnen  penninge  myt  alleme  rechte 
alset  syn  was. 

835.  Jacob  Brandeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  synen 
thügen  vnde  het  syne  wisunge  upgeboden  dry  ding  5  tu  dem  virden 
dinge  wart  6m  gefunden,  synt  dat  jenne  nicht  wedderrede  bracht  hedde 
so  were  he  mit  synen  thügen  volkomen,  als  recht  were.> 

836.  Claus  Komantz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  xxx'  rinsche  guldyn  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  vor  eyne  halue  panne  yn  dem 
dutzschen  bomen;  wen  he  or  dy  hälfe  panne  schicket  yn  len  tu  orme 
lyfe,  so  sullen  dy  xxx  guldin  wedder  los  sin. 

837.  Claus  Krfibbe  vnde  Frederic  Schütte  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  clageden  tu  Hans  Duuenheyme,  dat  he  on  dat  erfe  yn  den 
garbuden  nicht  rumen  wolde,  do  thogen  sy  sik  beydersiit  an  den  len- 
herren,  also  sante  dy  lenherre  vor  gehegede  bank  synen  brif,  darynne 
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he  bekaiite,  dat  he  CUaus  Krubben  dat  erfe  gelegen  hadde  vnde  Duiien- 
heyine  nicht;  do  wart  gefunden,  man  »olde  Claus  Ki'ubbe  yn  dat  erfe 
wisen  vnde  Duuenheyme  ut;  dar  wart  he  yngewiset,  als  recht  iß. 

H3S.  Claus  Rodensten  ib  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foI.  w* 
geueu  Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  achteyn  riusche  guldin  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het;  gewynnen  sy  kindere  mit  eyn- 
ander,  so  sal  dy  l'rowe  kinderrlyel  hebben  an  den  güden,  gewynne  sy 
nicht  kindere  mit  eynander,  so  sai  dy  frowe  dy  guldyne  behalden  tu 
dunde  vnde  tu  latenc. 

.839.  Katherina  vnde  Peter  Hampel,  ore  elike  wert,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  uniäe  hebben  geclaget  tu  Ilsen,  Ilanses  von  demBrye 
elike  wedewen,  vnde  tu  oren  kindern  vmme  den  kcUer,  dy  dar  lyt 
vnder  Mollen  huse;  des  nmdedc  Ilse  vnde  ore  kindere  der  clage  eyne 
gewere,  dy  gewere  wart  gedan,  als  recht  i^t.  —  Nach  der  gewereant- 
werde  dy  vorgnante  Ilse  vnde  ore  kindere,  dy  kelre,  den  Katherina 
vnde  Peter  Hampel,  ore  elike  wert,  andedingeten  vnde  tu  clageden,  dy 
were  oi*en  kinderen  angestoruen  von  orem  rechten  vadere  vnd(}  ore 
vader  hedde  on  gehat  yn  rechten  leneu  vnde  rechten  geweren  sestevu 
jai-,  des  sy  volkomen  moch  mit  oren  lenherren;  do  wart  dar  gefunden, 
dy  kindere  weren  ores  vader  erue  neher  tu  behaldeue,  det  ore  vader 
besetten  hadde  sesteyn  jar  ane  rechte  weddersprake ,  wen  on  dat 
ymant  anededingen  konde,  dy  der  len  vnde  gewere  daran  daruet  von 
recht  wegene. 

840.  Dar  nach  schiddigede  Katherina,  Peter  Hampels  elike  wer- 
dynne,  Ilsen,  Hans  von  dem  Brye  elike  werdymie,  vmme  wetenschap, 
dat  Hanse  von  dem  Brye  dy  keller  nicht  anders  gelegen  were  wen  tu 
getrower  hant,  dar  sprak  dy  vorgnante  Ilse  neyn  tu  vnde  solde  dat 
bewisen  myt  orem  rechten,  des  lyt  sy  dy  vorgnante  Ilsen  ledich 
vnde  los. 

841.  Claus  Fritzen,    Hans.  Claweses,    Diteric  Tzerpitz,    Ciliacus  kuMoo« 
Metlowe  sin  gekomen   vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan 
Arnde  von  Sandowe  vnde  Dreus  Heide  aller  besettunge  vnde  cleydere 

vnde  aller  rechticheit,  dy  sy  hadden  tu  der  Beunynnen  erfe  vnde  willen 
des  sin  gewere  sin. 

842.  Hans  Thomas  vnde  Tyle  Rike  sin  gekomen  vor  geheget  dink 
vnde  hebben  gebracht  beydersiid  schulde  vnde  antwerde  vmme  Hans 
Funken  kram  vnde  hadden  sik  beydersiid  voreynt  buten  gerichte,  des  d;^' 
schultete  vnde  ander  dedingeslude  bekanten  also,  dede  Hans  Thomas 
dy  cleyde  vnde  besettunge  af  vnde  wolde  keyne  cleyde  noch  ansprake 
tu  Hans  Funken  krame  mer  hebben  noch  nymant  von  syner  w^egene. 
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848.  Gese,  Fritze  Hoppeners  elike  wedewe,  is  gekomeii  vor  gc- 
heget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Gödeken  vnde  tu  Margreten,  8\Ticr 
eliken  werdynnen,  vmme  xxmi  sexag.  grossen,  dy  Fritzen  Hoppener«, 
dem  got  gnade,  bygraft  gekostet  hadde;  do  wart  gefunden,  we  dat 
orte  nemo,  dy  solde  dy  schult  gelden  also  verne  dat  erfe  werde  an 
varnder  hafe. 

844.  Hinric  Hane  is  gokomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  sin  ehken  werdynnen,  xx  riusche  guldin  an  synen  besten 
güdeh,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egen,  an  erfe,  an  famder  hate  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

845.  Ekebethe,  Schocholtis  elike  wedewe,  vnde  Mathias  Voyt  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  der  üaninynnen  vorticht  ge- 
dan  des  schukrames,  den  sy  irclayt  hadden  mit  rechte  vmine  v  schok; 
dar  het  sy  oren  willen  vmme  maket,  also  hebben  sy  or  den  kram 
wedder  fryet  mit  rechte. 

846.  Andreas  Weger  vnde  Anne,  syne  elike  hustrowe,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an  den  giiden,  hebben 
sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal 
dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

847.  Hans  Scherer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Cecilien,  syns  sons  wife,  drittich  rinsche  guldin  an  syme  erfe  mede  ut 
tu  wisende,  af  sy  synen  dot  leuet. 

848.  Claus  Serwitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  Hardunge  vnde  tu  syme  hoffe  vmme  x  schok  grossen;  dai* 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  waii;  om  gefunden, 
man  solde  om  helpen  up  jennes  wedderrede. 

F,.i.  lou»»  S49.  Katherine,  Hans  Werdes  elike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Mertin  Stamere 
vmme  eynen  dotslach,  dat  he  oren  wert  Hans  Werde  vomme  leuende 
tu  dem  dode  bracht  het;  des  quam  Mertin  Stamer  vor  geheget  ding 
vnde  Icdegede  sik  des  dotslaghes  seif  seuede  tu  den  hilgen,  als  recht 
is;  dar  is  dy  gewerc  ouer  gen  als  recht  is. 

850.  Agnete,  Claus  Hohudes  dochter,  hadde  besät  vnder  Nickel 
Fischere  x  schok  grossen  von  Hans  Langen  wegene,  dar  tu  het  sy  ge- 
claget dry  ding  myt  rechte  vnde  man  sal  Nickel  Fiscere  dy  x  schok 
byden  tu  geuende  by  virteynachten. 

851.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  synen  brudere  vnde  tu  oren  gfldea 
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vmiue  negentich  rinschc  guldin  twu  clage  vnde  het  tu  eynen  Vor- 
munden gekoren  Hinric  Maswitze  Byne  sake  tu  vorderne,  af  he  nicht 
konde  hir  sin,  vnde  het.om  dy  vormiintschap  gegeuen  als  recht  ist. 

852.  Mette  ßonyiine  is  gekomen  vor  gehtrget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  der  Kempendorpinnen  ore  erste  clage  vnde  het  tu  Vormunden 
gekoren  Claus  Bonen,  oren  sone,  dy  sake  vortustende  vnde  tu  vorderne, 
af  sy  hir  nicht  sin  konde  vnde  het  öm  dy  vormuutschap  gegeuen  als 
recht  ist. 

853.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syu  egen,  dat  he  myt  rechte  irclaget  het  vnde  om  myt  rechte 
gegeuen  is,  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  sint  dat 
nyraant  komen  were,  dy  dat  egen  anspreke  myt  rechte,  so  hedde  he 
an  dem  egene  rechte  gewere. 

854.  Arnd  von  Sandowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Cuntzen  Goltsmede  von  Nörenberghe  dat  hus,  dat  itzwanne 
Diteric  Bennen  was,  myt  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was. 

855.  Hans  Aldenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
daget  tu  Nickel  8crodere  vnde  tu  synen  wife,  dat  sy  om  syn  geredc 
vorsat  hedden  yu  dy  joden,  des  he  drittich  schok  schaden  hedde;  des 
bekanten  sy  vor  gehegeder  bank;  do  wart  on  geboden  dat  gcrede  tu 
losene  by  virtey nachten,  by  acht  dagen,  by  dren  dagenvnde  by  ydages; 
do  des  nicht  geschach,  wart  om  gefunden,  wor  he  des  synen  icht  ir- 
vure,  dar  solde  man  om  tu  helpen  vor  syne  penninge. 

856.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Hans 
Tekelitze  weddergeuen  dy  gafe,  dy  öm  Hans  Tekeliiz  gegeuen  hadde 
an  syme  egene  vor  eyne  hälfe  panne  mit  alleme  rechte,  alse  he  om  dat 
gegeuen  hadde. 

857.  Berchte,  Claus  Funken  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge-  foi.  lui« 
heget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  volbord  des  seluen 
Claus  Funken,  eres  eliken  werdis,  alle  dat  sy  anirstoruen  is  von  oren 
vadere    vnde    noch    anirsteruen   mach    von   orer   müder   kegen    Hans 
Wilken  vnde  Otten,  synen  bruJere,  dat  sy  an  egene,  an  varnder  hafe, 

an  erfe  oder  wor  an  dat  sy  vnde  ouk  wat  sy  anirsteruen  mochte  von 
dem  vorgnanten  Hanse  Wilken  vnde  Otten,  oren  halfbrudern. 

858.  Hans  Raspe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  synen  brudere  vnde  tu  orme  egene,  erfe 
vnde  farnde  hafe  vnde  tu  alle  deme,  dat  sy  hebben  in  der  stat  tu 
Halle  vmme  ix*  guldyn;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  ix  *=  guldin  tu  den  guden 
irsteu  myt  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset  als  recht  is. 
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859.  Ciliaciis  Nasewant  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Claus  von  Studen  vnde  tu  synen  gilden  vmme  vyr  achok, 
dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vir  den  dinge  wart  om  gefunden , 
man  soldc  oni  helpen  tu  bvnen  guden,  wor  he  dy  irvflre. 

8G0.  Peter  Haselowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hempel  Rudelofe  vnde  Lorentz  Abekcn  syn  hus  up  dem  stro- 
hofe  vor  drittich  Bchok  grossen,  des  sal  he  twei  jaryn  der  were  sitten 
vnde  salon  Jodes  jars  geuen  eyn  nye  schok  grossen;  wen  dy  twei  jar 
vmme  komen  sint,  gift  lie  on  dy  drittich  schok  nicht  wedder,  so  sal  he 
on  dy  gewere  rtimen  ane  allerleyc  hindernisse. 

861.  Michel  Tzoberitz  vnde  Kerstine,  syn  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Busse  Kathowen  kiii- 
deren  dy  egenschap  an  dem  huse,  dat  Busse  Kathowen  orfe  was  mit 
allenie  rechte,  alse  dy  ore  was. 

862.  Hermau  Colbuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
vulbordet  dy  gai'c,  dy  sin  müder  vnde  sin  swester  gegeuen  hadde 
Mertyn  Hodantze  vnde  Hinrike,  sinen  bnidcre,  eync  panne  yn  dem 
dützschen  borne  an  orme  egene  an  dem  alden  markede  mit  alleme 
rechte. 

863.  Coaman  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ver- 
ticlit  gedan  Frederike  Tzwochowen  eyner  panne  yn  dem  dfltzschen 
bornen,  dy  he  om  geuen  hadde  an  syme  egene,  dat  dar  lyt  hinder 
seilte  Michele  in  der  Merkelinstrate  mit  alleme  rechte,  als  he  om 
geuen  hadde.  ^ 

864.  öafFe,  Frederic  Tzwochowen  elik  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  dem  seinen  Frederik  Tzwochowen 
eyner  panne  yn  dem  dützschen  bornen,  dy  sy  hadde  an  dem  seluen 
eg(;ne  tu  orme  lyt'e  mit  alleme  rechte,  alse  sy  dy  hadde. 

Fol.  101  »>  H65.  Frederic  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 

geuen  SaflFen,   syner  eliken  werdynnen,   sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der 
knokenhowerstrate  tu  eyner  liftucht. 

866.  Götze  KeseUng  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  Erarde,  sinen  brudere,  tu  orme  egene 
vnde  erfe  vnde  varnde  hafe  vnde  tu  al  oren  guden,  wor  sy  dy  hebben 
vmme  negentich  schok  grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  on 
vnde  tu  oren  gfldern  irsten  mit  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset,  alse 
recht  ist. 

867.  Katherina,  Hans  Werdes  elike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Bertolde  vnde 
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tu  Ryferde,  sinen  brudere,  vndo  tu  Nicola wese  vnde  tu  Petere  vnde 
(^nrade  vmme  eynen  dotslach^  dat  sy  oren  werd  vomrae  leuende  tu 
dem  dode  bracht,  dat  hebben  By  geclagot  drj^  ding;  tu  dem  virden 
dinge  worden  sy  yn  dy  achte  dan,  alse  rechte  is. 

H68.  Peter  Amendorp,  Hinric  Kolbuc  vnde  Nickel  Pulsborn  hadden 
eyn  perd  gehindert  mit  rechte  vnde  mit  rechte  vnde  hedden  dar  mede 
gebärd,  als  recht  ist,  vnde  quanien  dar  nach  vor  geheget  ding  vnde 
boden  sik  up  dre  ding,  af  sye  ymant  schuldigen  woldo;  tu  dem 
virden  dinge  do  nymant  quam,  dy  sy  schuldigedc» ,  worden  sy  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

869.  Katherina,  Hans  Werdes  olike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 
hadden  beclaget  Borcharden  Morer  vmme  eynen  dotslach,  dat  he  Hanse 
Werde  vomme  leuende  tu  dem  dode  bracht  hadde;  do  quam  dy  vor- 
gnante  Borchard  vor  geheget  ding  vnde  ledegede  sik  des  dotslages 
seine  seuende,  alse  recht  is. 

870.  Matiias  Glesin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dat  he  het  vnde  vmmer 
gewynnet  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

871.  Kersten  von  Mflchele  vnde  Agethe,  m\  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

872.  Kersten  von  Mfichele  vnde  Agethe,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  der  frouwen  kyndere,  dy  sy 
hadde  von  eyme  andern  manne,  vnde  ore  kindere,  dy  sy  myt  eynander 
hebben,  volmechtich  gemaket  geliken  dyel  tu  nemende  an  alle  oren 
gfideren,  af  sy  oren  dot  leueden. 

873.  Ditze  Koker  vnde  Ghertrud,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen  poi.  102* 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  ander  (!)   begauet   mit  alle 

den  gAden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  \^ge8loten 
syn  hus  an  dem  hoppenmarkede  ^. 

874.  Hans  Schapstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  allen  synen  gftden,  wor  he  dy  het,  dat 
vmme  inj  schok  vnde  cc  schok  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  6m  vnde  tu  synen 
guden  irsten  myt  rechte,  vnde  dy  richter  sal  on  dar  in  wisen,  als  recht  is. 


^  Am   Rande    steht    von    späterer  Hand:    ,:Dar    oben    findestu    ouch    dj 
■elblche  gäbe,  sc.  anno  XXII,  sab  isto  signo  nostro. 
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875.  Lorentz  Smet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hei  geuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  kyiider  dyel  an  syme  egene,  dat 
dar  lyt  yn  der  smerstrate. 

870.  Hans  Glewitz  vnde  Elsebethe,  Sander  Glewitzes  dochter,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hobben  gegeuen  mit  erfeloue  Claus 
Hardunge  vnde  Hans  Tröste  ore  egen,  dat  dar  lyt  vor  dem  stendore, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

877.  Hans  Trost  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  her  Mertine  Hardunge  vnde  Claus,  sinen  brudere,  der  seinen 
gaue,  dy  om  Hans  Glewitz  vnde  Elsebethe,  Sander  Glewitzes  dochter, 
gegeuen  hadden  an  orme  egene,  dat  dar  lyt  an  dem  stendore,  dat  sy 
dar  mede  mögen  dun  vnde  laten,  wat  sy  willen. 

878.  Clawes  Hardong  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Cfine  Tzoken  vnde  Annen,  Hans  Hardunges  dochter,  dem  got 
gnade,  sin  egen,  dat  itz wanne  Hans  Glewitzes  wjvs,  dat  dar  lyt  vor 
dem  stendore,  mit  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was, 

879.  Margrete,  Hans  Hardunges  elike  wedewe,  vnde  Jacob  Polter- 
gasse, Annen,  Hans  Hardunges  dochter,  vornmnden,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  bekant,  dat  dy  vorgnante  Anne  schuldieh 
is  her  Mertin  Hardunge  eynen  guldyn  vnde  hundert  rynsches  goldes 
an  dem  seinen  egene. 

880.  Peter  Bok  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  upgeboden 
eyn  pantzer,  dat  hadde  Hans  Dramme  gesät,  dat  het  he  upgeboden  dry 
ding  vnde  om  wart  gefunden,  he  mochtet  vorkopen  oder  vorsettcn 
vor  syne  penninge;  were  dar  wat  ouer,  dat  solde  he  jemme  wedder- 
keren. 

Pol.  102 »»  881.  Tyle  Werner  is   gekomen  vor  geheget  ding,   alse  he  Heyse 

Brune  eyn  recht  hadde  gelouet  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do 
Heyse  Brun  nicht  quam,  do  wart  dy  vorgnante  Tyle  des  rechten  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  recht(\ 

882.  Mertin  Tzerpin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzebethen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  rinsche  guldin  an 
synem  redesten  gude,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

883.  Giemen  Colue  is  gekomen  vor  geheget  ding,  als  he  meister 
Bertholde  yn  dem  nyenmarkede  salpetersedere  eyn  recht  gelouet 
hadde  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  meister  Berthold  nicht  quam 
tu  dem  nesten  dinge,  do  wart  dy  vorgnante  Giemen  des  rechten  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

884.  Claus  Schuman  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben   sik  vnder   eynander  begafet  myt  alle 
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den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;   we  des  andern  dot 
leaet,  dy  sal  dy  gfidere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

885.  SafFen,  Euntze  Cunnen  elike  werdynnen,  was  vor  dat  ding 
geboden;  do  quam  dy  selue  Kuntze  Cunnen  mit  SafFen,  siner  eliken 
werdynnen,  vor  geheget  ding  vnde  boden  sik  up,  af  sy  ymant  schul- 
digen wolde;  do  nymant  quam,  dy  schuldichet  hedde,  do  worden  sy 
der  clage  ledich  vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

886.  Claus  von  Studen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Conraden  von  Eymbeke,  buwemestere  tu  sente  Moritze,  syne 
rechticheit,  dy  om  anstoruen  is  von  synen  vadere  an  den  penningen, 
dar  der  Heldynnen  egen  vmme  vorkouft  wart  mit  alleme  rechte,  als 
ora  dy  anirstoruen  was  von  synen  vadere. 

887.  Orethye,  Stephan  Bistorbis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Stephan  Bistorpe,  orme 
eliken  werde,  ore  erfe,  dat  dar  lyt  in  der  schenestrate,  myt  alleme 
rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

888.  Stephan  Bistorb  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Orethien,  syner  eliken  werdynne,  an  dem  seluen  erfe  drittich 
rinsche  guldyn  tu  eyner  lyftucht. 

889.  Johannes  Kogele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Eatherinen,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  an 
der  Holtwerte  hoffe,  tu  eyner  liftucht. 

890.  Hans  Widderstorp  vnde  Sänne,  sin  elike  werdynne,  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mj't 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  ander  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene,  dy  sy  myt  eyn- 
ander irworuen  hebben. 

891.  Mertin  Kerstens  von  Rosenfelt  is  gekomen   vor  geheget  ding  Poi.  los» 
vnde  het  gegeuen  Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen,  dat  dar 

lyt  yn  der  knokenhowerstrate,  tu  eyner  lyftucht. 

892.  Stephan  Krflssowe  is  gekomen  vor  g^heget  ding  vnde  het  tu 
Vormunden  gekoren  Hanse  von  Isleue  syne  sake  voretastende,  dy  he 
het  myt  Lamprechte  von  Konre,  af  he  hir  nicht  syn  konde. 

893.  Elzebethe,  jungen  Dyden  Knokenhowers  elike  werdynne,  is 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seinen 
Dyden,  oren  eliken  wert,  ore  clage  voretustende,  dy  sy  het  tu  Hart- 
man Volmars  guderen. 

894.  Hinricus  Sterneberch,  tu  der  tyd  bomescrifer,  vnde  Johannes 
Er6wel  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
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begauet  myt  alle  den  giiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy:  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfidere  behalden  tu  diinde  vnde  tu  latene. 

895.  Bernd  Bischopwerde  is  gekonien  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  myt  erfeloue  Claus  Kriibl)en  ij  smale  mark  geldis  vnde  dy 
egenschap  an  Pnisen  erfe,  dat  dar  lyt  yn  der  smerstrate,  myt  alleme 
rechte,  alset  on  anirstoruen  was  von  synen  vadei'e. 

89G.  Hinric  Colbuk  vnde  Gertrud,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vTide  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  famder  hafie  oder  woran  dat  sy;  we  des  ander  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

897.  Jiitte,  Claus  Amdes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  myt  oren  kyndem  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Hüt'enere  ore 
egen,  dat  dar  lyt  an  Hans  (hierkerken  dore,  myt  alleme  recht,  alset 
ore  was. 

898.  Hans  Hüfener  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  werdinnen,  dat  selue  egen  tu  omie  lyfe. 

899.  Anne  vnde  Elze,  Hans  Hüfeners  stifdochtere,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  ^•nde  hebben  vorticht  gedan  deme  seinen  Hans  Hfifenere, 
orme  stifadere,  alle  des  dat  sy  anirsterfen  mochte  von  orer  rechten 
mader. 

900.  Hans  Ouerkerke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Jutten,  syner  eUken  werdynnen,  syn  egen  an  den  alden  markede 
vor  dre  pannen  yn  dem  dätzschen  bomen  tu  orme  h  fe ;  wen  he  or  dy 
pannen  schicket  tu  orme  h^e,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
vry  syn. 

901.  Tyle  Smeling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Vrsulen,  syner  eliken  werdynnen,  xl  rj^nsche  guldin  an  synen  besten 
gudem,  wor  he  dy  het,  mede  ut  tuwisende  na  syme  dode. 

Fol.  10«*  902.  Nickel  von  Aldenborch  vnde  Elzebetlie,    sin  eliko  werdynne, 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  \Tider  eynander  be- 
gauet myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen; 
hebben  sy  kyndere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  güden;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

903.  Vallentin  Demenitz  is  gekomet  vor  gohoget  ding  vTide  het 
geclaget  tu  Hans  Scrodere,  tu  synen  wyfe  vnde  tu  allen  synen  guderen 
vmme  dre  grossen  vnde  veftehalf  schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
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ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
tu  on  vnde  tu  oren  gfidern  irsten  myt  rechte  vnde  dy  schultete  sal  on 
an  dy  gudere  wisen,  als  recht  ist. 

904.  Hans  Rentz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  syner  muter  Katherinen  vnde  synen  twen  bruderen  Olrike  vnde 
Kersten  Rentze  gnant  der  rechticheit,  dy  he  hadde  an  deme  huse  yn 
der  kleyne  Ohrikes  strate  by  Claus  Hildebrande  mit  alleme  rechte,  alse 
dy  on  anirstoruen  was  von  synen  vadere. 

905.  Qrete  Sackis  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
ore  ersten  clagen  tu  eyme  huse,  dat  si  anirstoruen  were  von  orer 
muter,  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  Herman  Sacke,  ore  elike  werd, 
ore  sake  voretustende,  af  sy  nicht  komen  konde,  als  recht  ist. 

906.  Günter  Wagowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  wolde 
sik  vorantwerden  kegen  Claus  Pusen;  do  wart  om  gefunden,  he  solde 
beyden  des  dinges  ende;  do  Puse  nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde, 
do  wart  he  der  klegede  ledich  vnde  losgedielt  met  rechte. 

907.  Olrik  Borneker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Dreus  Medderaken  tu  syme  huse  vmme  vir  schok  grossen; 
dat  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  huse  irsten  mit  rechte, 
vnde  is  daryn  gewiset,  als  recht  is;  ouk  wart  om  gefunden,  he  mach 
dat  hus  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge.  , 

906.  Barbara,  Herman  Bauritzes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
gebeget  ding  vnde  het  wedder  gegeuen  dem  seinen  Herman  Bauritze, 
orme  eliken  werde,  gegeuen  dat  erfe,  dat  he  or  gegeuen  hatte  myt 
alleme  rechte,  alse  he  or  dat  gegeuen  hadde. 

909.  Herman  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Stephan  Bistorpe  dat  selue  erfe  myt  alme  rechte,  alset  om  Bar- 
bare, syn  elike  werdynne,  weddergegeuen  hadde. 

910.  Orethye,  Stephan  Bystorpis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  om  vorticht  dem  seinen  Stephan  Bistorpe,  creme 
eliken  werde,  xxx  guldyne,  dy  he  or  gegeuen  an  syme  erfe  myt 
alleme  rechte,  alse  he  or  dy  gegeuen  hadde;  dat  erfe  is  gelegen  in 
der  scfaenestrate. 

Anno  domini  M^CCCCXVP  primum  post  Pascani.       foi.  io4« 

911.  Stephan  Bistoi-p  is  gekomen  vor  gelieget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Herman  Bauritzes  dat  selue  eifd  in  der  »chenenstrate  mit  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 

QMchlcbtMia.  d.  Pr.  S.  XIV.  II.  $ 
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912.  Ciliacus  von  Pesne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Qertrude,  syner  eliken  werdynne,  hundei*t  rinsche  guldyne  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egeiie,  an  ert'e,  an  vamder 
hafe  oder  woran  dat  sy,  na  symedod  inede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

918.  Frederich  Gans  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Ysolden,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dy  gudere,  dy  he  het 
vnde  vrnmer  gewynnet,  dat  sy  anegene,  an  crfe  vnde  an  varnder  hafe 
vor  eyne  panne  in  den  dützschen  borne  tu  orer  lyftucht;  wen  he  or  dy 
panne  let  lyen  tu  eyne  liftucht,  so  suUen  dy  wedder  ledich  vnde  vry  syn. 

914.  Anna,  Glorius  Banden  elike  husfrow,  ia  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  alle  des,  dat  sy  anirsteruen  mach  von 
orer  muter  Margreten,  Claus  Leychen  elike  wedewen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe  vnde  an  gerade,  sy  wolde  or  denne  von 
guden  willen  wat  geuen. 

915.  Hang  Weytkorne  vnde  Anne,  syn  elike  werdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

916.  Claus  Elrümeke  vnde  Alheit,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 
schal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

917.  Hans  Stöer  vnde  Else,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  den 
guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erte,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kyndere,  so 
sal  dy  frowe  kinder  dyel  an  den  gfiden;  gewynnen  sy  nicht  kyndere 
myt  eynander,  we  denne  des  andern  doet  leuet,  dy  sal  dy  gudere  be- 
halden tu  dunde  vnde  tu  latene. 

918.  Hans  Bake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget 
synt  dem  male  Dithericus  von  Jene  alle  bot  gesehen  synt  vmme  eyn 
alt  schok  grossen,  wes  man  ome  helpen  sal,  do  wart  om  gefunden, 
man  solde  syn  gewere  vrönen,  als  recht  were. 

Fol.  HM»  919.  Junge  Dyde  Rorman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  von  Elzebethen  wegen,  syner  eUken  werdynnen,  tu  Hartman 
Volmers  erfe,  dat  dar  lyt  yn  sente  Nicolaus  strate,  dat  or  angestoruen 
sy,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  om 
getiuiden,  he  hedde  dy  gudere  ireten  mit  rechte. 
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920.  Dar  nach  vragede  dy  selue  Dyde,  synt  dem  male  dat  erfe 
om  tugedylt  were  royt  rechte  vnde  he  dy  schult  dar  von  gelden  wolde, 
af  he  dat  erfe  icht  vorkopen  mochte;  do  wart  öm  gefunden,  he  mochtet 
vorkopen  von  rechtis  wegene. 

921.  Hans  Antfogel,  Mathis  Pyper,  Gese  Stephans,  Hans  Beiich 
hadde  besät  vnder  Branstorpe  myt  gerichte,  wat  dy  Kylyanynne  laten 
hadde  na  onne  dode  an  vamder  hafe  vnde  an  gerade;  des  quam  vor 
gerichte  vnde  wolde  dy  gudere  vorantwerdet  hebben;  do  nymant  quam, 
dy  dartu  claget  bedden,  do  wart  Mette,  Heynen  Duuen  elike  werdynne, 
der  besattunge  ledich  vnde  los  gedyelt. 

922.  Hentze  Kaie  is  gekomen  vor  geheget  dyng  vnde  het  gegeuen 
Herman  Roden  alle  dat  he  het  vnde  vmnier  gewynnet,  dat  sy  an 
egen,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latene. 

923.  Stacius,  Eersten  Beckes  knecht,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gedaget  tu  Hanse  Huunere  \Tnme  sestich  vnde  hundert 
missehandelunge ;  do  bekante  he  öm  eyne  missehandelunge;  do  wart 
gefunden,  dar  solde  he  om  syne  buten  vmme  geuen,  vmme  dy  andern 
solde  syn  recht  vor  dun  tu  dem  nesten  dinge ;  do  he  nicht  quam  ^'llde 
dy  recht  nicht  dede,  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  also  manunge 
bute  up  on  gewunnen,  alse  he  on  geschuldiget  hadde. 

924.  Elena,  Hans  Crymes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  oren  kyndem  Heyneke,  Kylyane  vnde 
Katherinen  des  halfen  hofes,  den  or  Hans  Crym  gegeuen  hadde  tu 
eyner  lifk&cht 

925.  Hintze  Scheue  vnde  Cuntze  Goltsmet  von  Nörenberch  syn 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  meister  Ditherikes 
Orgelers  egen  tu  dem  Kristofelen  yn  der  Olrikes  strate  vmme  veftich 
schok  vnde  vmme  dritteyn  schok  tynses;  dar  tu  hebben  he  geclaget 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore 
penninge  tu  dem  egene  irsten  myt  rechte  vnde  syn  daryn  gewiset,  als 
recht  is. 

^6.  Lorentz  Tzoberitz  is  geweset  vor  gehegedeme  dinge,  dar  is 
gekomen  Vrsula,  Peter  Marolfes  elike  werdyne,  vnde  het  ome  afeclaget 
VI  sexag.  myt  notrechte. 

927.  Hans  Pouch  vnde  Kunne,  syn  elike  werdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmnier  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  famde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 

aal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

8' 


116  Geschieh tsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

Pol.  105«  928.  Nickel  Scroder  vnde  Cuntze  Goltsroet  von  Norenberch  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  geclaget  tu  meister  Ditherikes  Orgelers 
egene  tu  dem  Kristoffele  vnde  tu  dem  husrade^  dy  dar  ynne  is,  vmme 
teydehalf  schok  vnde  tu  dem  schaden,  dy  dar  up  gen  is  yn  dem  joden; 
dar  tu  hebben  sy  claget  dre  dyng;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  ge- 
funden, sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  egene  vnde  tu  dem  husrade 
irsten  mit  rechte  vnde  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

929.  Cuntze  von  Quernforde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  upgeboden  eyn  stede  up  dem  platze,  dy  he  von  dem  schütteten  het, 
dre  ding ;  tu  dem  virden  dinge  do  ny mant  quam,  do  wart  om  gefunden, 
he  soldet  latcn  scrifen  in  der  schepen  buk. 

930.  Cyliacus  Peszne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  synen 
kynderen  tu  Vormunden  gekoren  Hanse  Meyen,  Cüne  Tzoken  vnde 
Claus  Lucus  vnde  het  on  dy  vormuntschap  gegeuen,  als  recht  ist. 

931.  Cuntze  Fritzen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden eyne  garbuden,  dar  tu  hadde  Saffe  Or&ndelinges  eyn  clage 
gedan;  dy  seine  garbudc  bot  he  up  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefimden,  dy  clage  were  machtlos. 

932.  Elzebethe,  Dyde  Schütten  ehke  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget dyng  vnde  het  upgeboden  eyn  pant,  dat  hadde  or  gesät  Cuntze 
Schindbyn,  dat  selue  pant  het  sy  upgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  or  gefunden,  sy  mochte  dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen 
vor  ore  penninge;  is  dar  wat  ouer,  dat  sal  sy  om  wedder  keren. 

933.  Hince  Scheue  vnde  Cuntze  Goltsmet  von  Norenberge  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefiraget,  synt  dem  mal  sy 
irclaget  vnde  irsten  hebben  myt  rechte  meister  Dytherikes  Orgelers 
eygen  vnde  daryn  gewiset  syn  als  recht  is,  wes  man  on  vorder  helpen 
scheide;  do  wart  gefunden,  sy  mochten  dat  egen  vorsetten  oder  vor- 
kopen vor  ore  penning,  dy  sy  dar  an  irsten  vnde  irclaget  hebben. 

934.  Nickel  Scroder  vnde  Contze  von  Norenberge  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  sint  dem  mal  sy  irsten  vnde 
irclaget  hebben  tu  meister  Ditherikes  Orgelers  egen  sesteyn  schok 
houetgudes  vnde  schaden,  wes  man  on  vorder  helpen  solde;  do  wart 
on  gdunden,  sy  mochten  dat  egen  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore 
penninge,  dy  sy  dar  an  irsten  vnde  irclaget  hebben. 

935.  Peter  Koch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Uertrude,  syner  elike  werdynnen,  veftich  rinsche  guldyne  an  synen 
besten  gädern,  wor  he  dy  het,  dat  sy  egen  oder  erfe  oder  woran  dat  sy. 

Fol.  io&t>  936.  Jacob  Brandeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede 
tu  Haus  Tzwochow  vmme  (reueldat,  dat  he  on  hinderte  an  syme  buae 
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dry  dyng:  tu  dem  virden  dinge  quam  Hans  Tzwoch  vnde  wolde  dar 
vore  swere,  dat  he  on  nicht  hinderte,  do  lyt  on  Brandeborch  des  eydes 
loz,  dar  nach  hinderde  he  on  noch,  vmme  den  freuel  wart  he  yn  dy 
achte  dan,  als  recht  ist. 

937.  Söffe,  Frederich  Tzwochowen  eliche  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  liiiucht,  dy  or  Frederich 
Tzwochowe  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme  rechten,  als  dy 
or  gegeuen  was. 

938.  Frederik  Tzwochow  is  gekonien  vor  geheget  ding  vnde  het 
syn  egen  tu  eynen  pande  gesät  Peter  Ketzendorpe  vor  veftich  rinsche 
guidyne,  wen  he  om  dy  guldyne  vorgnant  wedder  gift,  so  sal  syn  egen 
wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

939.  Peter  Ketzendorp  is  gekouien  vor  geheget  ding  vnde  het 
Mertin  Tzwochowen  syn  egen  wedder  gegeuen  ledich  vnde  fry  mit 
alleme  rechte,  als  he  om  dat  gegeuen  hadde  vor  eyne  halue  panne  yn 
dem  dutzchen  bome. 

940.  Hans  Widderstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
upgeboden  die  gaue,  dy  he  Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  gegeuen 
hadde,  dat  het  he  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden,  do  nymant 
quam,  do  wart  gefunden,  he  soldet  scrlfen  laten. 

941.  Fritze  Tammen,  Moritz  Weydeman  vnde  Claus  Legaten  hebben 
vnse  herren  dy  schepen  entscheidcR  vmme  alle  sake,  dy  sy  my t  eynander 
hadde,  dat  were  vmme  ertegut,  vmme  wesen  oder  vmme  ander  ding, 
wo  man  dat  nennen  mochte,  dat  eyn  den  andern  nu  noch  nummer 
andedingen  sal  noch  nymant  von  orer  wegene. 

942.  Olrik  Flas  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  syner  eliken  werdynnen,  al  syn  egen  vnde  erfe,  dy  he  het  yn 
der  stat  tu  Halle,  vor  ses  pannen  yn  dem  gutjare,  wen  he  oder  syne 
erfen  der  vorgnanten  Greten  »es  pannen  yn  dem  gutjare  maken  tu 
eyner  liftucht,  so  zuUen  dy  gudere  egen  vnde  erfe  wedder  ledich  vnde 
vry  sin. 

943.  Tylemannus  Rike  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Herman  Pögclers  egen  vnde  crfe  vmme  dre  schok  vnde 
XXI  grossen ;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  sine  pcnninge  tu  den  guden  irstcu  myt  i-echte 
vnde  is  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

944.  Hinrik  Sak  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  fuI.  w^* 
von  synes  wiles  wegene  tu  Claus  Satkes  halue  huse,   dat  were  synen 

wife  anirstoruen  von  vater  vnde  muter;  do  sprak  Claus  Sack,  dat  hus 
horde  yn  des  dales  gerichte  vnde  soldc  des  bewisunge  brengen;  do  ho 
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der  tu  dren   dingen  nicht  brachte,   do  wart  om  vnde  synen  wife  dat 
halue  hu8  tugedielt  myt  rechte. 

945.  Augostin  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ludeke  Greuendorpc  dy  gaae,  dy  om  vnde  synen  brfidem 
gegeuen  was  an  Mathias  Kantzen  egene  myt  alleme  rechte,  als  dy  om 
vnde  synen  brudem  gegeuen  was. 

946.  Bernd  Schap  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit  alle  den 
guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmraer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  vnde  dy  selue  sal 
ouk  ores  kyndes  Vormunde  syn  myt  rechte. 

947.  Hans  Munre  vnde  Alheit,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  iatende. 

948.  Giemen  Metzman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
clagct  tu  Otte  Bruwere  vmnie  eynen  vreuel,  dat  het  he  geclaget  twei 
ding;  tu  dem  dridden  dinge  do  he  nicht  quam  vnde  sik  nicht  vor- 
antwerde,  do  wart  he  vorvestit  als  recht  ist. 

949.  SofFe,  Hinrik  Winteppers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Herman  Vogelers  egene  vnde  erfe 
vmme  xiiii  schok,  dar  tu  het  sy  geclaget  twei  ding;  tu  dem  dridden 
dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge  tu  syme  egene  vnde 
erfe  irsten  mit  rechte. 

950.  Hinric  Elsterberch  vnde  Gertrud,  sin  eliken  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  oder  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egeue,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

951.  Clawes  Peszne  vnde  Hans  Scrifer  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Matheus  von  Deltz  husgerede  vmme 
negen  schok;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  husgerede 
irsten  mit  rechte. 

Fol.  106«»  952.  Plans  Brunstorp  is  gekomen  vor  geheget   ding  vnde  het  ge- 

geuen Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  achtintich  rinsche  guldine 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  by  sente  Nicolaus,  na  syme  dode  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latene. 
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953.  Claus  Holtwizk  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  dink  vnde  hebben  syk  vnder  eynander  begauet  myt  der 
rechticheit,  dy  sy  herben  an  dem  egene,  dar  sy  ynne  wonen  vnde  alle 
egen,  erfe  vnde  famde  haue;  we  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

954.  Claus  Boddeker  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmnier  gew>  nnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vanader  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  güdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

955.  Nickel  Deer  is  gekomen  vor  geheget  ding,  dy  hadde  besät 
vnder  om  seinen  vir  perdc  vnde  twene  wayne  vor  xxvnj  schok,  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  den  perden  vnde  tu  den  waynen  irsten 
myt  rechte. 

956.  Cflne  Küttener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  den  seinen  perden  vnde  waynen  der  beterynge;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dry  vmme  ses  schok;  tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  den  perden  .vnde  waynen  beterunge  irsten 
mit  rechte. 

957.  Margrete,  Mertin  Betzuns  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  deme  seinen  Mertin,  orme  eliken  werde,  wedder 
geuen  dy  gaue,  dy  he  or  gegeuen  hadde  myt  alleme  rechte,  als  he  or 
dy  gegeuen  hadde  an  syme  egene. 

958.  Lorentz  Gn\neheyde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  eynen  Schemen,  dat  syn 
egen  is,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

959.  Olrik  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Elzebethen,  siner  eliken  werdinen,  xxxvi  rinsche  guldyne  an  synen 
egene  up  den  hogenkremen  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

960.  Hans  Naseberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Eken,  syner  eliken  werdynnen,  kinder  dyel  an  synen  besten 
gfiden,  wor  he  dy  het,  vnde  an  al  synen  .  .  . 

961.  Lorentz  Pftker  vnde  Margrete,   sin  elike   werdynne,  sin  ge-  folio7* 
komen  vor  geheget   ding  vnde   hebben    sik    vnder  eynander  begauet 

myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an 
egene,  an  eife,  an  farnder  hal'e;  we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

962.  Hans  Eideste   von  Hardorp  vnde  Elzebethe,   sin  elike  wer- 
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dynne;  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynaader 
begauet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  famder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we 
des  andern  dot  leuet^  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

963.  Orethie,  Pawel  von  Bensteden  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Claus  Peszne  dat  erfe^  dat  an  syme 
hofe  lyt,  dat  vore  syn  egen  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

964.  Jacob  Rocol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Balthazar  Rokol,  dy  begeuen  is  tu  den  barueten  yn  dem  orden,  x  rinsche 
guldine  an  synie  egene  an  dem  alden  markede  vnde  an  syme  erfe, 
wor  he  dat  het,  na  syme  dode  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

965.  Margrete,  Jacob  Kokols  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
hegef  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Balthazar  x  rinsche  gul- 
dyne,  dy  sy  het  an  dem  seluen  egene,  na  orme  dode  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latene. 

966.  Hans  Schapstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hannen,  der  Osterwynnen,  eyne  panne  yn  dem  dutzschen  bornen 
an  «yme  egonc,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  tu  orme  lyfe,  dy 
sy  alle  iorlikcs  besettcn  sal  vnde  ruweliken  gebruken,  dy  wile  sy  leuet; 
wen  sy  aleget,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde  vry  syn. 

967.  Margrctc,  Bussen  Blumen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
goheget  ding  vnde  het  gcclaget  des  seluen  Bussen  wegen  tu  Lorentz 
Abeken  gtiden,  dat  sy  egen,  erte,  varndc  halb  vnde  wat  dat  sy,  dry 
ding  vmme  vetltich  schok;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hadde  ore  penninge  tu  den  guden  irslcii  mit  rechte. 

968.  Claus  Klepzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Lorentz  Abeken  guden,  dat  sy  egen,  erte,  vamde  hafe  vnde  wat 
dat  sy,  dry  ding  vmme  vii  schok;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  syne  peiminge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

969.  Saffe,  Hinric  Winteppcrs  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gcH^higet  tu  Hans  Tzilen  vmme  ix  schok  ane 
eyn  mandel,  dar  tu  het  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  wart  or 
gefunden,  sint  dat  he  nicht  egen  noch  erfe  hedde,  so  solde  man  on 
dun  yn  den  medcban;  dar  wart  he  yngedan,  als  recht  ist 

roi.  lov^  970.  Claus  Komantz   is  gekomen   vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 

claget tu  Hinric  Crymcs  huse  vmme  veilehalf  schok;  dar  tu  het  he 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
>yue  penninge  tu  dem  huse  irsten  mit  rechte  vnde  he  mach  dat  hus 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  sine  penninge. 
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971.  Hans  Molner  von  Markewitz  vnde  Elsebethe^  sin  elike  wer- 
dynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
begauet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vnimer  gewannen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des 
andern  dot  leuet^  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

U72.  Heydeke  Lendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede 
tu  Frederike  Tzwochowen  vmme  twei  schok;  dar  bekante  he  om  eyn 
schok;  vor  dat  andere  louedc  he  om  eyn  recht  tu  dunde  tu  dem  nesten 
dinge;  do  he  nicht  quam  vnde  dat  recht  nicht  dede,  do  worden  om 
dy  twey  schok  tugedyelt  mit  rechte. 

973.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hanse  Ketze,  als  he  vnder  om  besät  hadde  dre  schok;  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

974.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Clawes  Widderstorpe,  als  he  vnder  om  besät  hadde  negenteyn 
Schilling  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  geAmden,  he  hedde  syne  penninge  an  om  irsten  mit  rechte. 

975.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Lorentz  Abeken  halfen  hoffe  vnde  tu  alle  sinen  guden,  wor 
he  dy  het  vmme  xxvii  schok  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

976.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Alheyde,  Koppe  Kotzen  wif,  vmme  ij  schok,  dat  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedden  sine  penninge 
tu  or  irsten  mit  rechte. 

977.  Claus  Klepzk  is  gekomen  vor  geheget  vnde  het  gefraget, 
synt  dem  male  he  irsten  het  vii  schok  tu  Lorentz  Abeken  gfiden,  af 
man  icht  yn  dy  gäde  wisen  solde;  dar  wart  he  yngewiset,  als  recht  is 
vnde  he  mach  dy  gftde  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge. 

978.  Margrete,  Claus  von  Brene  rechte  swester,  is  gekomen  vor 
gehet  ding  mit  Hinrike,  orme  öme,  schefFer  tu  den  barueten,  vnde  het 
vorticht  gedan  Saffen,  Claus  von  Brene  eliken  wedewen,  alle  der  gude, 
dy  sy  anirstoruen  was  von  Claus  von  Brene,  orme  rechten  brudere, 
dat  sy  egen,  erfe,  varnde  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

979.  Saflfe,  Claus  von  Brene  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Margreten,  (^laus  von  Brenen  rechte  swester, 
ore  egen  vor  eyne  panne  yn  dem  dfltzschen  bornen  tu  orme  lyfe,  dy 
wile  sy  leuet,  wen  sy  afeget,  so  sal  dat  egen  ore  oder  orer  erfen  wedder 
ledich  vnde  fry  sin. 
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Fol.  108»  980.  Cord  Widderstorp  is  gekomen  vor    geheget    ding   vnde  het 

weddersproken  dy  gaue,   dy  Hans,   sin  bruder,  vnde  sin  wif  mit  eyn- 
ander  begauet  hebben. 

981.  Hans  E^ruz  is  gekomen  vor  geheget  dinge  vnde  het  gegeuen 
Hans  Vderiize  körne,  stro,  sprfl,  dat  he  vordynet  het,  dat  dar  lyt 
Claus  Tzerren  hoffe  mit  alleme  rechte. 

982.  Margrete,  Bussen  Blumen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gefraget,  sint  dem  mal  sy  veitich  schok  ii*sten 
het  tu  Lorentz  Abeken  gftden,  af  man  sy  icht  an  dy  gudere  wisen 
sfiUe,  dar  wart  sy  yngewiset,  alse  recht  is  vnde  sy  mach  dy  gudere 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge. 

983.  Her  Heyne  Manegolt,  perner  tu  Volkstede,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  clagede  tu  Hans  Isleuen  des  beckers  gfideren,  dy 
sin  waren  gewesen;  do  quam  Abe  Mettener  vnde  wolde  dy  gudere 
vorantwerden  vnde  mudede  der  clage  eyne  gewere,  dy  gewere  dede  om 
vnde  louede  om  dy  vorgante  perner,  als  recht  ist. 

984.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hinrik  ßeckere  vnde  tu  eyme  erfe,  dat  Hinrik  Becker  aieclaget 
hadde  Heysen  Baken  up  Kelners  hole  vmme  xxxviii  schok  ane  xviii 
grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dreding;  tu  dein  virden  dinge  wartom 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  öm  vnde  tu  dem  erfe  irsten  mit 
rechte  vnde  lenherre  sal  on  dar  an  wisen  als  recht  ist 

985.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Olrike  von  Schonefelde  den  stenbitzen  vnde  tu  syme  erfe  vmme 
arbeit,  dy  he  om  gelouet  hadde  tu  dunde  vnde  vmme  missehandelunge, 
des  he  sin  schaden  hedde  xxx  guldine;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  rechticheit 
tu  om  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte  vnde  dy  lenherre  sal  on  dar 
yn  wisen,  als  recht  ist. 

986.  Ermegard,  Hans  Brucdorpes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hinric  Maswitz  dat  hus  an  syme  hoffe 
mit  alleme  rechte,  alse  het  oren  manne  vnd  or  gegeuen  hadde. 

987.  Hinric  Hodantz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Aldenborge  vnde  tu  syme  egene  vnde  tu  syme  erfe 
vnde  tu  alle  deme,  dat  darynne  is,  vmme  xlisexag.  vndexxi  grossen; 
dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  nesten  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  syne  penninge  tu  om  tu  syme  egene,  tu  syme  erfe 
vnde  tu  alle  dem,  dat  dar  ynne  is,  irsten  mit  rechte  vnde  dy  lenherre 
sal  on  dar  yn  wisen,  als  recht  ist. 

988.  Anne,  Mattias  Glesins  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
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ding  vnde  het  vorticbt  gedan  dem  seluen  Mathiase,  orme  elikeo  werde, 
der  gaue,  dy  he  or  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  als  he  dy  or 
gegeuen  hadde. 

989.  Hans  Stenbreker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  dry  ding  Abeken  guderen  vrome  vii  mandel  alder  grossen;  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  sync  penninge  tu  synen  gäden  irsten  mit  rechte  vade  sal  on 
daran  wisen,  als  recht  ist 

iKK).  Hans  Scheppen  is  gekomen  vor  geheget  ding   mit  Agcthen,  *'«>i*'«* 
siner  eliken  werdinnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  hafe  ader  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gAdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

9{)1.  Pawel  Hedersleuc  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hermann  Loborge  ore  egenschap, 
dy  sy  hadden  Haueren  hoffe  yn  sente  Niclausstrate,  mit  alleme  rechte, 
alse  an  sy  gestoruen  was  von  orem  vadere. 

992.  Lorentz  Bracstede  hadde  besät  gelt  vnder  Kune  Goltsmede 
vnde  Conraden  Kuntze  vnde  vnder  Claus  Serwitze  vmme  xxx  schok, 
dar  on  dy  prouest  von  Isleue  vore  vorsat  hadde  in  dy  jfiden,  vnde 
vmme  den  schaden,  dy  dar  up  gen  het;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
vnde  den  schaden  tu  dem  gelde  irsten  mit  rechte. 

91^3.  Petrus  Bemtslawe  hadde  besät  vnder  Ditze  Koke  twei  schok 
ane  negen  groschen  von  Gheuert  Dochowen  wegen,  dar  tu  het  he 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  syn  gelt  tugedielt 
mit  rechte. 

994.  Dreus  Seuere  is  gefunden  in  gehegedeme  dinge,  dat  he  dat 
erfe,  dat  Hinrik  Becker  afeclaget  hadde  Heyse  Baken  up  Kelners 
hoffe,  mach  vorsetten  oder  vorkopen  vor  also  vcle  penninge,  alse 
Hinrik  Becker  daran  irclaget  vnde  irsten  hadde  mit  rechte,  des  waren 
XXVII  schok  grossen.  ^ 

995.  Hinric  Kolbuc  vnde  Gertude,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Swarten  alle  dy  gudere, 
dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  leuet  he  orer  beyder  dot,  so  sal  he 
dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

996.  Hans  Ouerkcrke  vnde  Hermannus  Waltbach  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guderen,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  e^ne, 
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9X1  erue,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  Ixhalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  utgesloten 
dre  pannen  yn  dem  dutzschen  borne^  dy  Jutten,  Hans  Ouerkerken 
eliken  werdynnen^  geuen  sin  an  syme  egene  tu  orme  lyfe. 

997.  Tyle  Laskop  vnde  Gertrut,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

998.  Jan  von  Pegowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnd«  het  gc- 
geuen  Peter  Stelmekere  alle  dy  gudei*e,  dy  he  het  vnde  vmmer  gewynnet, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  leuet 
he  synen  dot,  so  schal  he  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

999.  Hans  Drogun  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Annen,  syner  eliken  husfrowen,  sestich  rinsche  gäldin  an  synen 
besten  guderen,  wor  he  dy  het,  na  syme  dode  mede  vttuwysende. 

1000.  HansKalantis  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Hardunges  hoffe  tu  syme  dyle  vmme  ses  schok  vnde  vefteyn 
grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  wai-t  om 
gefunden,  he  hedde  syne  pennige  tu  deme  gude  mit  rechte  ii'sten  vnde 
man  sal  on  daran  wisen  vor  syne  penninge,  als  recht  ist. 

1001.  Claus  8chuman  vnde  Hans  Teyder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  weddersproken  dy  gaue,  dy  Claus  JSchuman  gegeuen 
hadde  Saffen,  siner  eliken  werdynnen. 

1002.  Hans  Meister  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egenc, 
an  erfe,  an  varnder  haie  ader  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1003.  Dreus  Seuere  is  gefunden  in  gehegedeme  dinge,  wes  om  brok 
wert  an  deme  gelde,  dat  he  irsten  het  an  deme  huse  up  Kelners  hoffe, 
dat  Hinrik  Becker  irclaget  het  xi  sexag.  ane  xviii  grossen,  dar  vmme 
is  Hinrik  Becker  yn  den  medeban^gedan,  als  recht  ist. 

1004.  Pawel  Hedersleuen  vnde  Hans  Schapsteden  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  her  Heysen  Pawels  guderen 
vili  mark  geldis  vnde  wat  sy  sines  gudes  mer  iruaren  konden,  vmme 
hundert  schok  vnde  seuen  schok  aldis  geldis  vnde  vmme  den  schaden, 
dy  dar  up  gen  het  vnde  noch  up  gen  mach  yn  den  joden;  dar  tu 
hebben  sy  geclaget  dry  ding;  do  quam  dy  Vlstedynnen  vnde  sprak 
pn  dar  yn;  do  tho^en  sy  sik  an  richter  vnde  an  schepen,  dat  sy  dy 
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gudere  her  Heysen  gegeuen  liadde  tu  dunde  vnde  tu  latene,  vnde  syn 
des  volkoraen  mit  ricfater  vnde  mit  schepen^  als  recht  ist: 

1005.  Cone  Anedarmis  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ap- 
geboden  eyn  willich  pant,  dat  or  gesät  hadde  dy  Kubelerynne,  cyne 
tenene  kanne,  eyn  rok,  eyn  mantel,  selueryne  knöpiken  vnde  eyn  kram 
veteken^  dat  het  sy  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
or  gefunden,  sy  machtet  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge 
xiiii  sexag. 

1006.  SafFe,  Claus  Schumans  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget, also  Claus  Schuman  vnde  Hans  Teyder  ore  gaue  wedersproken 
hadden ;  do  vragede  sy,  synt  dem  male  die  nicht  volgeden  orer  wedder- 
sprake,  als  recht  were,  af  ore  weddersprake  icht  machtelos  were;  do 
wart  gefunden,  sy  were  machtlos. 

1007.  Hinric  Sak  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
in  Claus  Sackis  hälfe  huse  vmme  eyn  nye  schok  schadegeldis,  dar  tu 
het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  dat  hälfe  hus  irsten  vor  sin  schadegelt  mit  rechte  vnde  man 
sal  on  dar  an  wisen,  als  recht  ist. 

1008.  Oretbyevon  Härder p  vnde  Gertrud,  ore  mume,  sin  gekomen  foi.  109» 
vor  geheget  dyng  vnde  hebben  upgeboden  eyn  willich  pant,   dat  on 
gesät  hadde  Grete  Kubelerynne  eyn  kram  korp  mit  kremerie  vor  teyn 
schok,  dat  hebben  sy  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 

on  dat  pant  tugedielt  vor  ore  penninge  mit  rechte  vnde  sy  mögen  dat 
vorsetten,  vorkopen  vor  ore  penninge. 

1009.  Margrete  Verkens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  kegen  JSiclaus  vomme  Stene  alle  des,  dat  sy  anirstoruen 
was  von  Elzen,  orer  s wester,  des  seinen  Hanses  vomme  Stene  elike 
werdynne,  dat  sy  an  gerade,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy, 
vnde  aller  rechticheit,  wo  man  dy  nennen  mach. 

1010.  Hans  von  Pegowen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  SafFen,  syner  eliken  werdinnen,  alle  syne  varnde  haue,  dy  he 
het  yn  dem  seinen  egene  vnde  an  schulden  oder  wor  he  dy  het  mede 
tu  dunde  vnde  tu  latende. 

1011.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gefraget  vmme  achte  mark  geldis,  dy  her 
Heysen  waren,  dy  sy  myt  rechte  irsten  hebben,  af  man  sy  icht  dar  yn 
ynwisen  sal,  dar  sin  sy  ingewiset  mit  rechte  vnde  sy  mögen  dy  seine 
gulde  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge,  is  dar  wat  ouer,  dat 
neme»  dy  dar  recht  tu  het. 

1012.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Nickel  Sachsen  dat  erfe,  dat  he  Hinrik  Beckere  afeclaget  hadde  vor 
xxvii  schok,  dat  dar  lyt  up  Kelners  hoffe  mit  alleme  rechte^  als  he  dat 
irclaget  hadde. 

1013.  Lorentz  Bracstede  is  gekomcn  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  Ciliacus  von  Helpede  syns  egens,  dat  om  vorsat  hadde 
vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen  bornen  mit  alieme  rechte. 

1014.  Ciliacus  von  Helpede  is  gckomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  syner  eUken  werdynne,  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn 
der  Preuenstrate,  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1015.  Orethie  von  Hardorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geclaget  tu  hufegerade,  dat  Peter  Oubelen  was;  do  quam  Crficenian 
vnde  wolde  den  husrad  vt  thwen  vor  synen  tyns  virdehalf  schok 
selue  seuede;  do  he  des  nicht  dede,  do  wart  Orethien  dy  husrat  tu- 
gedielt  mit  rechte. 

Pol.  110»  1016.  Cord  Lützenring  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik 

vt  der  vestunge  gethogen  seif  seuede,  als  recht  is,  dar  on  Heyne  Kok 
ynne  hadde  vmmc  den  dotsclach,  als  ^in  veddere  junge  Heyn  Kok 
irslagen  was. 

1017.  Saffe,  Hanses  von  Pegowe  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  gafe,  dy  he  or  ge- 
geuen hadde. 

1018.  Hans  von  Pegowe  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
alle  der  varender  hafe,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinne;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  myt  den  guderen  dun  vnde  laten,  wat  he  wil. 

1019.  Dreus  Monyk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Vrselen,  syner  eliken  werdynnen,  kinderdiel  an  alle  synen  gudern, 
dat  sy  an  iegene,  an  erfe  vnde  an  varnder  haue,  na  syme  dode  mcde 
tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1020.  Des  aptes  von  sente  Petere  vor  Merseborch  cappelan  is 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gekoren  tu  eynen  Vormunden 
Claus  Qereken  sjme  sake  tu  vordeme,  dy  he  anslagen  het  vor  gerichte 
kegen  Margreten,  dy  ore  mayt  geweset  is. 

1021.  Margrete,  Ciliacus  von  Helpede  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  gaue,  dy  he  or  gegeuen 
hadde  an  denie  egene. 

1022.  Cyliacus  von  Helpede  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet myt  allen  den  guderen,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy   an   egene,    an  erfe,  an  varnder   hate   oder  wor   an   dat  sy; 
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we  des  andern  dot  leuet,   dy  sal  dv   gudere  behalden  tunde  vnde  tu 
latene. 

1023.  Katherina  Helewigynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  myt  erfeloue  Hanse  Penewitze,  Andreas  Fischere  alle  dy 
gudere,  dy  sy  het  vnde  vmmer  gewynt,  dat  ay  an  egene^  an  erfe,  an 
farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

1024.  Hans  Penewitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  Andreus  Fischere  alle  der  gude,  dy  on  anirstoruen  mochten 
von  syner  eider  muter  Katherinen  Helewichynnen. 

1025.  Rolof  Benne  hadde  gehindert  eyn  pert  myt  gerichte  vnde 
quam  vor  gehegede  bank  vnde  bot  dat  perd  up  twei  ding;  tu  dem 
dridden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat  perd  vorkopen  vor 
syne  penninge;  guldet  mer,  dat  solde  he  ienneme  wedderkeren. 

1026.  Hans  Marquardes  is   gekomen   vor  geheget  ding  vnde   het 
geclaget  tu  Mertin  Vlemynge,  Herman  Vogelers  brudere^  vnde  tu  syme  ^ 
egene  vnde  tu  syme  erfe  vmme  xii  schok  dry   ding;   tu  dem  virden 
dinge   wart   om   gefunden,   he  hedde  syne  penninge    tu   om  vnde  tu 
syme  egene  vnde  erfe  irsten  mit  rechte. 

Anno  XVII ^  primum  post  Pasca.  foiho^ 

1027.  Hans  Woldemer  hadde  eyn  perd  angefangen  mit  gerichte 
vnder  Loden  Bussemeister  von  Tzerwest;  do  louede  dy  selue  Lode 
synen  weren  tu  brengede  tu  dem  nestin  dinge;  do  he  des  nicht  dede, 
do  wart  geAinden,  he  soide  dat  perd  nemen  yn  syne  gewere. 

1028.  Peter  Wertlew  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Mertin  Ylemynge  vnde  tu  syme  egene  vnde  erfe  vmme 
VII  schok  dry  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  pennike  tu  om  vnde  tu  syme  erfe  vnde  egene  irsten  mit  rechte. 

1029.  Oflne  Northusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede 
syne  ersten  dage  tu  der  besettunge,  als  he  besät  hadde  vnder  Gtottze 
Keselinge  xxvi  gfildine  von  Messen  von  Elrforde  wegene  des  joden; 
alzo  koz  he  tu^vormflnden  Claus  Ghereken  dy  seinen  sake  mit  rechte 
tu  irforderne,  af  he  seinen  hir  nicht  sin  könde. 

1030.  Gertrud  Claus  GrApzkes  elike  wedewe  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Tyle  Drakenstede  öre  erfe,  dat  dar  lyt 
by  sente  Moritze,  mit  willen  vnde  volbort  orer  kindere,  gnant  Peter 
Grupzk,  Claus,  Jurge^  Vrsula  vnde  Gertrud,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

1031.  Peter  Wertlew  is  gekomen  vor  geheget  ding. vnde  het  vor- 
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ticht  gedan  Hans  Marquardes  vii  giüdine;    dy  he  irclaget  vnde  irsten 
hadde  mit  rechte  an  Mertin  Fleminges  egene  v^nde  erfe. 

1032.  Hans  Hekeling  is  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
louet  in  gerichte,  wo  he  nicht  gut  Hans  Richtere  xxvi  guidine  up 
sente  Mychels  dach  nest  tu  kunftich,  so  wil  he  oin  sin  erte  dar  vore 
rämen  ane  cleyde. 

1033.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Nickel  Kaiowen  disse  nach- 
gescreuenen:  tu  dem  ersten  yn  der  snierstrate  an  Hans  Rademäkers 
hüse  xxviii  grossen  des  jars,  an  Nickel  von  Aldenborges  huse  xxxvi 
grossen  des  jars,  an  Ditherik  Scrifers  huse  des  jars  xxxvi  grossen  ^  an 
Hans  von  Dreseden  huse  xxiij  grossen  des  jars,  en  Hans  Sedelers 
huse  des  jars  xxiiii  grossen;  in  der  stenstrate  primo  an  Tetze  Rade- 
mekers  huse  des  jars  xi  grossen  et  ii  denarios,  an  Lorentz  von  Brene 
des  jars  xi  grossen  vnde  ii  penninge,  an  Hinrik  Crymes  huse  des  jars 
XI  grossen  et  ii  denarios,  an  Claus  Meisters  huse  xxiij  grossen,  an 
Hans  Katte  huse  des  jars  xxiij  grossen.  Item  vor  dem  galchdore 
primo  an  der  Pörtenerynnen  huse  des  jars  im  grossen  vnde  up  ostem 
eyn  hun,  an  Martin  von  Rydeborch  huse  vi  grossen  des  jars,  an  CAne 
Francleuen  huse  des  jars  vi  grossen,  an  Nickel  Tymmermans.  huse  des 
jars  IX  grossen  vnde  twei  hänre  up  meynden,  in  der  Kethynnen  huse 
des  jars  vi  grossen  vnde  twei  hunre  up  meynden,  an  Hans  Kütteners 

Fol. in»  hüse  Xj^  grossen  des  jar  vnde  twei  hunre  up  meynden,  ||  an  Nickel 
iSchermeisters  huse  des  jars  vi  grossen  vnde  ii  hunre  up  meynden,  an 
Hans  Roden  huse  des  jars  vi  grossen,  an  Hans  Heynrikes  huse  des 
jars  XXI  grossen  vnde  ii  hfinre  up  meynden,  an  Drewes  Rögken  huse 
des  jars  xxxvi  denarios  vnde  up  meynden  ii  hfinre,  an  Claus  Franc- 
leuen huse  des  jars  x  grossen  et  ii  hunre  up  meynden  mit  alleme 
rechte,  alse  sy  dy  mit  rechte  irstanden  hebben  von  Her  Heysen  Pawele 
wegene,  dem  got  gnade. 

1034.  Heydenric  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  her  Ratmere  vorame  Stene,  Hans  Scrflyen,  Berthold  Mfichelen, 
Clawes  Stacius,  Lorentz  Tzoberitz  vnde  Hans  vomme  Stene  sin  egen 
an  sente  Pawels  korken  vor  hundert  rinsche  gäldine;  wen  he  sy  der 
guidine  schadelos  benomen  het,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fry  sin. 

1035.  Her  Niclaus  von  Ealue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Barbaren,  siner  swester,  eynen  schernen  tu  dunde  vnde 
tu  latene  mit  alleme  rechte,  als  dy  an  on  gestoruen  was  von  syme 
rechten  vadere. 
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1036.  Lorentz  Grftneheyde  is  gekomen  vor  geheget  ding  ynde  het 
gegeuen  Hinric  Särbiren  eyne  fleischerren  mit  alleme  rechten,  als  he 
sin  was. 

1037.  Berthold  Mfichele  schultete,  Kersten  Bek  vnde  Hans  Holt- 
wert  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Kflne 
Bomekers  kinderen  vnde  tu  orme  egene  vmme  hundert  rinsche  gul- 
dine,  dar  sy  vore  gelouet  hebben  an  twen  enden,  dar  brife  ouergeuen 
syn,  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  geiunden,  sy  hadden  ore  peniünge  tu  on  vnde  tu  oren  egene  irsten 
mit  rechte,  vnde  syn  dar  yn  gewiset  als  recht  is. 

1038.  Berthold  Muchele  schultete,  Kersten  Bek  vnde  Lorentz 
Bracstede  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  claget  tu  Cflne 
Bomekers  kinderen  vnde  tu  orme  egene  vmme  x  mark  seluers,  dar 
sy  vore  gelouet  hebben  Tyle  Götewitze,  als  dy  briffe  vtwiset;  dar  tu 
hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden, 
sy  hadden  ore  penninge  irsten  tu  on  vnde  tu  orem  egene  mit  rechte, 
vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

1039.  Hans  Marolf,  Herfurt  von  Richenswerbe,  Borchardus  Lindow 
vnde  Lorentz  Bracstede  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
geclaget  tu  Küne  Bomekers  kinderen  vnde  tu  orme  egene  vmme  hun- 
dert rinsche  guldine,  dar  sy  vor  gelouet  hebben  Otte  Stoyfen,  alse  dy 
brif  utwiset;  dartu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  on  vnde  tu  orme  egene 
irsten  mit  rechte,  vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist 

1040.  Hans  Frflnt  hadde  besät  vnder  Hans  Endemanne  dre  aide  foi.  lu^ 
schok  von  Nickel  von  Werde  wegene;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding; 

tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  dre  schok  tugedielt  mit  rechte. 

1041.  Katherina,  Hentze  vomme  Ende  werdynne,  Syfert  Berlins 
dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen 
Hentzen  vomme  Ende,  orme  eliken  werde,  alle  dy  gude,  dy  sy  von 
orme  vader  angestoruen  sin,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe 
oder  wor  an  dat  sy,  mit  alleme  rechte,  als  dy  an  sy  gestoruen  syn 
von  oren  vadere. 

Iü42.  HentzQ  vomme  Ende  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
Katherinen,  siner  eliken  werdinnen,  gegeuen  sin  egen  vor  vir  pannen 
yn  dem  dutzschen  bornen  tu  orme  life;  wen  sy  beleent  wert  mit  den 
vorgnanten  vir  pannen  tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  iedich 
vnde  fry  sin. 

1043.  BLatheryna,  Hentzen  vomme  Ende  elike  werdynne,  Sifert 
Berlins  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  los  gelaten  mit 
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volbort  ores  eliken  werdes  Eersten  Becke  vnde  Ditheric  Widderstorpe 
der  vormundeschaft,  alse  sy  ore  vader  Syfert  Berlin  tu  Vormunden 
koren  badde,  vnde  het  on  gutlik  gedanket  vnde  sy  noch  nymant  von 
orer  wegene  wil  noch  en  sal  sy  andedungen  an  keyne  wise. 

1044.  Her  Nicolaus  Wedeler,  des  abtes  von  sente  Petere  vor 
Merseborch  dyner,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
eyme  rocke  vnde  tu  ge wände,  dat  he  besät  hadde  vnder  Mathias  von 
Norenberch  vor  dem  stendore  vor  driddehalf  alt  schok,  dar  tu  het  he 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  tugedielt  dat  gerade, 
rok  vnde  gewant  vor  syne  penninge  mit  rechte. 

1045.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  faebben  gegeuen  Kersten  Vzerwalde  dy  egenschap 
an  twen  lederkrcmen,  dy  dar  gelegen  sint  vor  dem  loke  mit  alleme 
■rechte,  alse  sy  dy  irclaget  vnde  irsten  hebben  vnde  her  Heysen  Pawels 
wegene  mit  rechte. 

1046.  Sophia,  Mertin  Meyen  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  geclaget  Ghesen,  Hans  Meyen  eUke  werdynnen,  vmme  güde, 
dy  vnder  Annen,  Hinrik  Meyen  dochter,  irstoruen  waren,  dar  up  is 
gedielt  vnde  funden,  dat  Ghese,  Hans  Meyen  elike  werdynne,  Annen 
muter  swester,  tu  den  guden  neher  is  wen  Sophia,  dy  Annen  vader 
bruder  dochter  is,  von  rechtes  wegen. 

1047.  Jan  Melitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  fhet]  sik  ge- 
thogen  tu  dem  hergewede,  dat  vnder  Hans  Tzynemanne  irstoruen  vnde 
het  dat  mit  thugen  irvordert,  als  recht  is. 

1048.  Her  Hans  Bosekol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hans  Portenere  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate,  dat 
vore  Hans  Porteners  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

Pol.  112*  1049.  Her  Hans  Bosekol  vnde  Jutte,  Hans  Tzwochowen  des  mar- 

schalkes  elike  werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
gegeuen  dem  seinen  Hans  Tzwochowen,  oiine  eliken  werde,  acht  grossen 
vnde  eyn  schok  bredes  geldes  an  dem  huse  tu  dem  guldyn  slote  yn 
der  smerstrate,  mit  alleme  rechte,  als  die  ore  waren. 

1050.  Hans  Tzwochowe  vnde  Jutte,  sin  elike  weixiynne,  sin  ge- 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  den  seinen  acht  grossen  vnde  schocke,  also  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  die  jerlike  gulde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1061.  Eunne,  Hans  Drammen  elike  wedewe,  Hans,  Moritz,  Cläre, 
ore  kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen 
Hanse  Lowere  ore  erfe  tu  dem  bunten  ossen  yn  der  smerstrate  mit 
alleme  rechte,  alset  ore  was. 
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1052.  Her  Niclaus  von  Calue  vnde  Barbara,  sin  swester,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Schare  ore  egen, 
dat  dar  lyt  up  dem  santberge,  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen 
was  von  oren  vadere. 

1053.  Jacob  Smatzendych  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  kinder  diel  an  al  synen 
guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1054.  Peter  Ketzendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddergeuen  Hans  Tzorbowen  sin  egen,  dat  he  om  gegeuen  hadde 
vor  eyne  halue  panne  yn  dem  dutzschen  bome  mit  alleme  rechte,  alse 
he  om  dat  gegeuen  haddc. 

1055.  Hans  Tzorbowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen dat  selue  egen  Dydeken  Houeschen  mit  alleme  rechte,  als  he 
dat  hadde. 

1056.  Hans  Schapstede,  Hans  Marolf  vnde  Hinrik  Maswitz  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Tammen  Raspen 
kindern,  Hans  Raspen  kindern  vnde  tu  oren  beyden  hoffe,  eyn  hoff 
gelegen  yn  der  Merklinstrate  vnde  dy  andere  gelegen  yn  der  Rode- 
welschen strate,  vmme  virhundert  güldin  vnde  drittich  goldin,  dy  sy 
vor  on  gelouet  hebben,  also  dy  houetbriff  vtwiset;  dar  tu  hebben  sy 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedde 
ore  penninge  tu  on  vnde  tu  oren  hoffen  irsten  mit  rechte,  vnde  sy  sin 
dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

1057.  Hentze  Smet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Peter  Drewenere  vnde  Gunter  Drewenere  vmme  wunden  vnde 
lemnisse,  dar  tu  het  he  also  lange  claget,  dat  he  sy  yn  dy  vestunge 
bracht  het,  als  recht  is. 

1058.  Margreta,  Matheus  Kathowen  elike  werdynnen,  is  gekomen  foi.  iis^ 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  mit  crfeloue  willen  Hinric  Kullen 

eyne  hälfe  marg  gcldis  mit  der  egenschap,  die  sy  hadde  an  dem  huse, 
dat  Hince  Drogen  was,  mit  alme  rechte,  alset  sy  von  Claus  Peszene 
anstoruen  was. 

1059.  Margreta,  Matheus  Kathowen  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  willen  Hanse  Eldisten  vnde 
Wolborge,  siner  swester,  eyn  bred  schok  geldis  mit  der  egenschap,  die 
sy  hadde  an  dem  huse,  dat  Mertin  Högels  was^  mit  alme  rechte,  alset 
sy  anstoruen  was  von  Claus  Peszene. 

1060.  Hans  von  Isleue  quam  vor  geheget  vnde  clagede  tu  Pawel 
Hedersleu  vmme  wetenschap,  dat  sin  vader  6m  schuldich  were  bleuen, 
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der  schult  müde  Pawel  Hedersleue  eyne  gewere,  dy  dede  om  Hans 
Isleue  als  recht  is;  dar  nach  quam  Pawel  von  om  mit  rechte. 

1061.  ElBebetC;  Peter  Beckers  elike  werdynne,  quam  vor  geheget 
ding  vnde  clagede  tu  Bertold  Ealiane  vmme  erfe  gudere  vnde  varnde 
hafe^  dar  sy  also  gut  recht  tu  hadde,  alse  he,  do  gewan  he  on  eyne 
gewere  an,  dy  loueden  sye  beyde,  man  vnde  wif,  alse  recht  is,  dar 
nach  wart  gefunden,  sint  dat  twei  kindere  yn  den  geweren  bestoruen 
waren  vnde  dat  eyne  kint  starf,  dar  erfede  sin  diel  up  dy  muter,  do 
koufte  Kylian  der  muter  afe  oren  diel;  in  deme  andern  dyele  syt  he 
noch  mit  willen  des  kindes  kindes,  dat  dar  noch  leuet;  dar  vmme  darf' 
he  Elzen,  syner  swester,  keyns  geuen  noch  antwerden  von  rechtes 
wegen. 

1062.  Albrecht  Körfer  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  allen  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  gudere  behaldene  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1063.  Barbara,  Claus  Scherers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  Claus  Scherere,  orme  eliken 
werde,  vnde  Hinrike,  sinen  brudere,  der  drittich  schok,  dy  or  Peter 
Scherer,  Claus  vnde  Hinrik  syne  sone  geuen  hadden  an  synen  besten 
guden  vnde  nemeliken  an  dem  erfe,  dat  dar  lyt  up  der  egke  an  sente 
Nicolaus  strafe  mit  allem  rechte,  alset  or  gegeuen'^was. 

1064.  Hans  Crvceman  vnde  Paulyna,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guten,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1065.  Thomas  Kursener  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget'  ding  vnde  hebben  vnder  ejrnander  begauet  mit 
alle  den  gudem,  dy  se  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

Pol.  113*  1066.  Heyne  Duue  hadde  vorboden  laten  vor   geheget  ding  Hans 

Brunstorpe  vnde  syne  borgen  Clawes  Bungen  vnde  Otte  Bungen;  do 
quam  Hans  Brunstorp  mit  synen  borgen  vore  vnde  wolden  sik  vor- 
antwerden;  do  Heyne  Duue  nicht  quam,  dy  wyle  dat  ding  werde,  do 
worden  Hans  Brunstorp  vnde  sine  borgen  der  clage  ledich  vnde  los 
gedielt. 

1067.  Nickel  von  dem  Steyne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  upgeboden  eynen  mantel,  dy  om  gesät  was  vor  eyn  willich  pant 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  den 
mantel  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge  eynen  guldin. 
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10Ö8.  Dy  scultete  hadde  besät  Claus  Peszens  berge wede  vnde 
clagede  dar  tu  vir  ding;  do  quamen  lüde,  dy  thogen  sik  dar  tu  vnde 
loueden,  sy  wolden  komen  tu  dem  nesten  dinge,  wen  sy  weren  dy 
nesten  swemiaeh  dar  tu  vnde  wolden  vorderen  mit  recbte ;  do  sy  nicbt 
quamen,  do  wart  gefunden,  dy  scliultete  solde  dat  hergewede  jar  vnde 
daeb  vnuordan  balden;  queme  imant  bynnen  der  vrist,  dy  dat  myt 
rechte  irforderde,  deme  solde  he  dat  volji^en  laten. 

1069.  Mette,  Bestians  Grozmans  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
^eheget  ding  vnde  bet  weddersproken  ore  liftucbt,  dy  ore  elike  wert 
Grozman  vorwesselt  hadde  myt  Mathias  Bolten,  do  wart  or  gefunden, 
konde  sy  des  volkoraen  als  recht  is,  so  belielt  sy  ore  liftucbt  mit  recbte. 

1070.  Ciliacus  Hedersleue  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  bet 
weddersproken  dy  gaie,  dy  Heydenrik  Berlin  gegefen  hadde  Hanse 
vomme  Stene  siner  muter  vnde  sinen  swestern,  dy  bet  he  weder- 
sproken  ynjar  vnde  yn  dage;  do  wart  gefunden,  dy  lesten  gaue  were 
niachtelos,  sint  dem  male  he  dy  erste  gafe  dar  ane  hadde. 

1071.  Hans  Lange  vnde  Herman  Joye  sin  gekomen  vor  gebeget 
ding  vnde  bebben  geclaget  tu  Dyde  Knokenhowere  vnde  synen  erfe 
vmme  twintich  schok  \Tide  hundert;  dar  tu  bebben  sy  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  bedden  ore  penninge 
tu  om  vnde  tu  synen  erfe  irsten  mit  rechte,  vnde  syn  dar  yn  gewiset, 
als  recht  ist. 

1072.  Hinric  von  Reueningen  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit 
sinen  armen  luden,  Heine  Vingers  kindern,  vnde  bebben  geclaget  tu 
Bethe  Krugbes  vmme  eyne  gewere,  dy  sy  gebroken  bedde;  do  wart 
on  dy  werebute  tugedielt  mit  recbte. 

1073.  Caspar  Smet  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  bet  geclaget 
tu  synen  stifaders  Jacob  Dreskowen  husrade  vnde  vamde  baue  vmme 
drittich  schok;  dar  tu  bet  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  6m  gefunden,  he  bedde  sine  penninge  tu  dem  husrade  vnde 
tamde  baue  irsten  mit  rechte. 

1074  Hinric  Crym  quam  vor  gebeget  ding  vnde  bod  up  Hans 
Crymes  hergewede  dry  ding;  des  quam  Öymon  Hennynges  von  Mel- 
witz  vnde  sprak,  he  woldet  bewisen,  dat  he  neher  dar  tu  bcsibbet 
were,  wen  Hinric  Crym,  vnde  louete  dat  tu  dunde  tu  dem  nebesten 
dinge;  do  he  des  nicht  dede,  do  wart  Hinric  Cryme  dat  hergewede 
tugedielt  mit  recbte. 

1075.  Hans  Scroder   hadde   besät  yn  Hans  Omen   kelre   dre  vat  foI.  ns«» 
wyns   vor  viii   sexag.   vnde  xviii  grossen   von  Hans  Weites  wegene; 
tu  der  besettunge  bet  he   geclaget  dry  ding;    tu   dem   virden  dinge 
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wart  gefunden,  he  hedde  den  wyn  irsten  vor  syne  penninge  vude  he 
mach  on  vorsetten  oder  vorkomen  vor  syne  penninge;  is  dar  icht 
ouerich,  dat  sal  he  jemme  wedderkeren,  dy  dar  recht  tu  het. 

1076.  ßestian  Grozkop,  Hince  Grozkoppis  sone,  dy  begeuen  is  tu 
sentc  Moritze  yn  dem  klostere,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  Diteric  von  Tzymmem  alle  des,  dat  on  anirstorfen  was 
von  synen  vadere  vnde  von  syner  muter,  dat  sy  egen,  erfe  vnde  varnde 
hate  oder  wat  dat  sy;  dar  tu  sal  dy  vorgnante.Bestian  keyne  ansprake 
nier  hebben  noch  nymant  von  siner  wegene;  dy  selue  vorticht  het 
Claus  Grozkop  sin  vettere  gevolbordet  vor  gehegedeme  dinge. 

1077.  Bertram  Herfart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gcsat  sin  egen  an  dem  hoppenmarkede  Ditherike  von  Tzimmern  vor 
eyne  pannc  yn  dem  dützschcn  borne  vnde  den  vtlop,  wat  dy  panne 
des  jars  lopen  mach;  wen  he  6m  dy  panne  schicket  yn  len  vnde  yn 
scrii't,  so  sal  syn  egen  weder  ledich  vnde  fry  sin. 

1078.  Mattias  Bolte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Bestiane  Grozmanne  vmme  eynen  kop  gut  vmme  gut;  des  kopes 
bekante  om  Bestian;  do  wart  gefunden  vnde  geboden,  he  solde  on  den 
kop  holden  by  virteynachten. 

1079.  Dreus  Koler  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
volbordet dy  gaue,  dy  Mette,  Dithericus  Scroders  ehke  wedewe,  vnde 
Jacob,  ore  sone,  geuen  hebben  Anthonius  Blawerocke  an  dem  egene 
yn  der  smerstrate,  dat  genant  is  tu  dem  str&ze. 

1080.  Jurge  Kosenfeit  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hince  Rogatze  vnde  Cosman  Quetze  vmme  Wentze  Wenigen 
hergewede,  des  sante  Wentze  Wenigen  bruder  dy  bischop  synen  briflf 
yn  dy  gehegede  bank,  he  were  dy  neste  tu  dem  hergewede  vnde 
mochte  dat  nemen  mit  rechte;  do  worden  Hince  Rogatz  vnde  Cosman 
Quetz  der  sake  ledich  vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

1081.  Bertold  Müchelen  schultete,  Kersten  Becke,  Hans  Holtwerte, 
Lorenz  Bracsteden  vnde  den  anderen  borgern,  dy  mit  angelouen  hebben 
vor  Cune  Boniekers  kinderen,  dat  sy  dat  egen,  dar  sy  mit  rechte  yn- 
gewiset  syn,  mögen  vorsetten  oder  vorkomen  vor  ore  penninge;  is  dar 
wat  ouerich,  dat  sal  man  den  wedderkeren,  dy  dar  recht  tu  hebben. 

1082.  Peter  Ketzendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Frederic  Tzwochowen  vnde  tu  syme  egene  vmme  veftich 
schok  vnde  vmme  den  vtlouft  eyner  haluen  pannen,  wat  dy  eyn  jar 
gelopen  het,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wai't  om  gefunden,  he  hedde  sin  penninge  tu  öm  vnde  tu  syme  egene 
irsten  mit  rechte  vnde  man  sal  on  yn  dat  egen  wisen,  als  recht  is. 
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1083.  Claus  Röder  vnde  Orethe,  ain  elike  werdynne,  sin  gekomen  foj.iu« 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder   eynander  begauet  mit  alle 

den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egenq, 
an  varnder  hafe,  an  erfe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuety  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1084.  Hans  Marolf,  Herfart  von  Richenswerbe,  Borchardus  von 
Lindowe  vnde  Lorentz  Braesteden  is  gefunden,  dat  sy  Cune  Bomekers 
kindere  egen,  dar  sy  mit  rechte  yngewiset  syn,  mögen  vorsetten  oder 
vorkopen  vor  ore  penninge ;  is  dar  wat  ouer,  dat  sal  man  den  wedder- 
keren,  dy  dar  recht  tu  hebben. 

1085.  Hans  Rapekoi,  Lorentz  sin  bruder,  vnde  Metle,  sin  s wester, 
^n  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Annen, 
Hans  Jungen  elike  wedewen,  alle  des  gudes,  dat  sy  anirstoruen  was 
von  Hans  Jungen,  oren  veddem. 

1086.  Rulof  von  Wittenberch  dy  venstermeker  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  Hentze  Schonen  vnde  Cuntzen 
von  Norenberge  eynen  mark  geldes  an  dem  Kristoffele  in  der  Olrikes 
strafe  mit  alleme  rechte,  als  die  om  gegcuen  was. 

1087.  Ciliacus  Hedersleue  hadde  besät  körne  up  syme  egene  vor 
dem  stendore,  dar  Oltze  Sinet  uppe  sat,  vor  synen  tins  ane  eyn  half 
schok  twintich;  dar  tu  het  he  gechiget  alse  lange,  dat  öm  dat  körne 
tugedielt  mit  rechte  viide  he  mochtet  vorkopen  vor  synen  tyns;  were  dar 
wat  ouerich,  dat  scholde  he  deme  wedderkeren,  dy  dar  recht  tu  hedde. 

1088.  Anna,  Hans  Rodemans  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  geclaget  tu  oren  bulen  Bussen  Rodemanne,  dat 
dy  orme  kinde  vorkouft  het  eyn  duk  Claus  Tetze  vor  xxiij.  schok; 
dar  tu  het  dy  frowe  claget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ge- 
funden, sy  hedde  ore  penninge  tu  Claus  Tetzen  mit  rechte  irsten,  vnde 
6m  is  geboden,  dy  penninge  tu  geuende  by  virteynachten. 

1089.  Cfine  Rentz,  Lorentz  Abcken  veddere,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Annen,  Lorentz  Abeken  dochter,  vnde 
Konen,  orer  muter,  dat  hergewede,  dat  on  anh*storuen  was  von  Lorentz 
Abeken  mit  alleme  rechte,  alset  on  anirstoruen  was. 

1090.  Gertrud,  Hans  Rogatzes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge 
heget  ding  vnde  het  gegeuen  Hans  Tzawen  dat  hus,  dat  ILms  Rogatz 
was  mit  alleme  rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

1091.  Hans  Lockener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Nickel  Thyre  vnde  tu  synie  egene  vnde  erfe  vmme  vij  schok 
dry  ding;  tu  dem  virden  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  egene  vnde  erfe  irsten  mit  rechte 
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Fol.  114^  1092.  Mertin  Hodantz  vnde  Hinrik;   sin  bruder,  sin  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  bebben  vorticht  gedan  Ghesen  Colbukes  elike 
wedewen  vnde  oren  kindern  eyner  panne  in  dem  dfitzschen  bomen, 
dy  sy  hadden  an  oreme  egene  mit  alleme  rechte,  alse  dy  on  gegeuen 
was  an  oreme  egene. 

1093.  Nickel  Pulsborn  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Prederik  Specke  vnde  tu  syme  egen  vnde  erfe  vmme 
XI}  schok;  do  quam  Spek  vnde  bekante  ora  des  geldes;  do  wart  ge- 
funden, he  solde  synen  willen  raaken  by  virteynachten,  by  achte  dagen, 
by  dren  dagen  vnde  y  dages;  do  he  der  bot  nicht  achtede,  do  wart 
gefunden,  man  solde  on  wisen  an  syn  erfe  mit  rechte. 

1094.  Albrecht  Ridderherre  vnde  Cunne,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  wy  des  anderen 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1095.  Margrete,  Claus  Eidesten  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gesät  tu  pande  ore  egen  Bestianc  Appelmanne 
vor  eyne  hälfe  panne  in  dem  dützschen  borne;  wen  om  dy  l'rowen  dy 
hälfe  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  schrift,  so  sal  dat  egen  wedder 
ledich  vnde  fry  syn. 

1096.  Vit  Becker  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewannen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynder  dyel  hebben  an  den  guden; 
gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  schal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1097.  Stephan  Korsener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Tyle  Wemere  vmme  xlviii  grossen  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  gefunden,  he  hedde  syne  penningc  tu  om  irsten  mit 
rechte,  vnde  wart  dar  vmme  dan  yn  den  medeban,  als  recht  is. 

1098.  Kersten  Bek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  sins  seines  egene,  dat  dar  lyt  yn  der  Tacheritz  strate,  vmme  synen 
vorsetenen  tyns  achte  schok  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  man  solde  on  yn  dat  egen  wisen  vor  syne  tynse;  dar  is  he 
yngewiset  als  recht  is. 

1099.  OlrikScroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  weder- 
sproken  dy  gaue,  dy  Cüne  Rentz  gegeuen  hadde  Annen,  Lorentz 
Abeken  dochter,  vnde  Konen,  orer  muter,  vnde  Olrik  sprak,  he  hedde 


Die  Hallischen  Schöffcnbticher.    IV.  Buch.  137 

Lorentz  Äbeken  gutere  alle  irclaget  vnde  irsten  mit  rechte;  do  wort 
gefunden,  hergewede  mochte  man  nicht  irclagen  noch  von  gelden, 
jennen  heddet  denne  geiouet,  an  den  dat  hergewede  steruen  mochte. 

1100.  Olrik  Patenioster   is   gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hetFoi.  ii5* 
geclaget  tu  Peter  Senkelere  vmnie  my ssehandelunge ;   dat  dagede  he 

iilso  lange,  dat  6m  syne  bute  wart  tugedielt  vnde  wart  gefunden, 
hedde  he  nicht  egen  noch  erfe,  so  solde  man  on  yn  den  niedeban  dun; 
da  wart  he  yngedan,  alse  recht  ist. 

1101.  Jan  Eogelman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  twei  hundert  rinschc  guldyne 
an  synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1102.  Sophya,  Jan  Kogehnans  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  mit  Hanse,  orme  sone,  vnde  het  gegeuen  Jan  Kogei- 
manne,  orme  eliken  werde,  hundert  rinsche  guldyne  an  orme  egene, 
dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1103.  Mertin  Bard  vnde  Elze,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  mit  suikeme  vnder- 
scheide,  gewynnen  sy  kindere,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an 
den  gflden,  gewj^nnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1 104.  Hans  Ileborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  husgerede,  dat  Hans  Tzwochowen  gewest  ist,  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  soldet  dem  schulteten  ant- 
werden. 

1105.  Hentze  Kogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Bluden  vnde  tu  syme  egene  vunime  twei  vnde  veftich 
Bchok  dry  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  man  sal  on  daran 
wisen  als  recht  ist. 

1106.  Claus  Tetze  vnde  Glorius  Bicheling  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hans  Bluden  vnde  tu  syme  egene 
tu  der  beterunge  vmme  veftich  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  an  dem  egen  tu  der 
beterunge  irsten  mit  rechte. 

1107.  Hans  Aldenborch  is  gekomen  vor  gchcget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hans  Bluden  vnde  tu  syme  egene  tu  der  betemnge  vmme 
xviii  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  vnde  tu  der  beterunge  irsten  mit  rechte. 
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1 108.  Kersten  Becke  is  fundea,  dat  sins  selues  egen  in  der  Tacheritz 
stratc  mach  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  vorsetene  tynse,  dar  he 
mit  rechte  yngewiset  is,  den  he  irclaget  het  mit  rechte. 

1109.  Dar  na  vragede  Kersten  Beck,  af  he  an  dem  egene  icht 
vorbuwede  vnde  ymant  dat  egen  anspreken  wolde,  af  cly  om  dat  ge- 
buwe  icht  gelden  solde;  do  wart  gefunden,  he  soldet  om  mogeliken 
gelden  vnde  den  tyns,  dy  daran  vorseten  were. 

Audre  iil^d  ^^^^^'  Herman  Kolbuk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  ver- 

ficht gedan  Ghesen,  syner  muter,  an  eygene  vnd  an  erue  vnd  an 
vamder  haue,  dat  ym  von  synem  vatere  angest orbin  was  vnde  wil  sy 
dar  an  nicht  hindern,  dy  wile  sy  leuet. 

1111.  Ilzbete  vnde  Izalde,  Claws  Kolbukcs  tochtcre,  smt  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hebbcn  wedirsprokin  dy  gäbe,  dy  Hinrik  Kol- 
buk Clawse  Swarten  getan  hat  an  dem  huse  in  der  smerstrate  vnde 
an  synen  guten. 

1112.  Heynrich  Maschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Otten  Vderitz  vnde  Griten,  synem  elichin  wibe,  dat  eygen, 
dat  dar  lyt  nehst  an  synem  steynen  ghebele  mit  allem  rechten,,  als  it 
syn  was;  were  ok  dat  sy  dat  wedir  vorkopen  wolden,  so  solden  her 
adir  syne  erben  adir  wer  den  hoff  ynne  hettin,  des  neer  syn  tzu  goldene 
vmme  sotan  gelt,  dat  eyn  andir  dar  vor  gebin  wolde. 

1113.  Kersten  von  Muchele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
besät  vnder  Curd  öcrodere  alle  varnde  gut,  dy  Hans  Koches  was  vnde 
sines  wibes,  vnd  hat  darczu  geclait  vor  czwey  schog  dry  ding ;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gedeylt,  dat  her  syne  phenninge  dar  an  irstanden 
hettc  vnd  der  richter  sal  on  daranwisen. 

1114.  Petir  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  geclait 
czu  Diden  vnde  syme  wibe  czu  irem  eygen  vnd  erbe  vnd  czu  alle 
irem  gute  vor  sehen  schog  grossen  ane  eyn  mandel  vnd  to  dem  vyrden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  hctte  syn  gelt  dar  an  irstanden. 

1115.  Vlrich  Nedirschu  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  be- 
gabit  Uzen,  eynem  elichin  wibe,  dy  helfte  aller  siner  gutere,  is  sy  an 
eygen,  an  erbe  adir  wor  an  her  dat  hatte  czu  thun  vnd  czu  lassen, 
ab  sy  nicht  kindere  hctte,  hette  sy  abir  kindere,  so  solde  sy  kinderteil 
dar  an  hebben. 

HIß.  Hempel  Rudolf  het  irclait  sechs  vnde  drittich  schog  an  Peter 
Haselowen  huse  up  dem  strohoue  vnd  ist  von  dem  lenherren  dar  yu 
gewis(?t  vnd  ym  ist  geteilt,  her  mag  dat  hus  vor  syn  gelt  vorsettin 
adir  vorkopen. 

1117.  Hans  öitz  hat  irclait  vor  gerichte  dat  hus,  dat  Hans  Czerwstes, 
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sincs  vettern,   gewest  ist,   vnde  het  dat  mit  rechte  irstanden  vnd  ist 
von  dem  lenrechten  dar  yn  gewiset. 

1118.  Petir  Bcrndorff  vnd  Jlze,  syn  eliche  wip,  syu  gekoraen  vor 
gehegit  ding  vnde  hebbin  sich  vndir  enander  begabit  mit  alle  deme, 
dat  sy  hebben  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
an  varnder  habe,  welch  vndir  on  er  sterbit,  so  sol  is  der  ander  be- 
haldin,  als  her  hat,  were  abir  daz  sy  kinder  by  ym  hette,  so  solde  sy 
kinder  teil  dar  an  habin. 

1119.  Claus  Tzerre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  »'»»•nß' 
czu  yungen  Dyden    vmme   dry  vnd  virczig  grossen   czu   syme  eygen 

vnde  erbe  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette 
syne  phennynge  irstanden. 

1120.  Hans  Lange  vnde  Herman  Yoyge  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hebben  gegeuen  Curde  Lemmeken  vnde  Hermanne,  synem 
brudere,  dat  erbe,  dat  dar  lyt  in  sente  Niclaws  strate  to  den  dren 
Schilden,  mit  allem  rechten,  als  sy  dat  irclaid  vnd  irstanden  habin. 

.1121.  Kersten  Bek  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  vnd  hat  irstanden  syn  eygen  vnd  Gerhardus  Lubbrechtes 
erbe  vnde  Hans  Tzwochowen,  dat  dar  lyt  in  der  Tachirwitzstrate,  vor 
achte  schog  synes  vorseten  tinses.  Nu  ist  ym  geteilt,  kan  hers  nicht 
vorsetten  adir  vorkopen  vnd  sal  dat  buwen  vnd  wy  daz  hus  wedir 
hebben  wil,  dy  sal  ym  syne  penninge  wedir  gebin,  dy  her  vor- 
buwet  het. 

1122.  Claws  Melwitz  ist  komen  vor  gerichte  vnde  het  irclait  vnd 
irstanden  czwelflf  schog  grossen  an  wayne  vnd  an  tzwen  rindern,  dy 
Oltze  iSmedes  waren.  Nu  ist  ym  mit  rechte  gevunden,  dat  hy  dat 
mach  vorsetten  adir  vorkopen  vor  syn  gelt,  wat  dar  obir  ist,  dat  sal 
her  deme  entwertin,  dy  dar  recht  to  hat. 

1123.  Peter  Tolner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen  vorige  Hand 
demente  von  der  Legenitze  dre  perde  Vnde  eynen  wagen  myt  alleme 
rechte,  als  die  sin  waren. 

1124.  demente  von  der  Legenitz  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  bekant,  dat  he  schuldich  is  Peter  Tolnere  twintich  nye  schok, 
der  aal  he  6m  teyn  schok  betalen  up  pyngesten  vnde  teyne  up  sente 
Jacobs  dach. 

1125.  Peter  Tolner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Oltze  Smedes  allen  guderen,  wor  dy  sint,  vmme  vii  schok  grossen 
dry  dyng;  tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  güdere  tugedielt  vor 
syne  penninge  mit  rechte,  wor  he  dye  erfert. 

1126.  Nickel  Pulsborn  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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fraget,  als  he  in  Speckes  erfe  gewiset  is  mit  rechte,  af  he  dar  fcht 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge;  do  wart  om  gefunden,  he 
mochtet  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge  mit  rechte. 

1127.  Stephen  Endeman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geuen  Hanse  Endemanne,  synen  vadere,  dat  erfe,  dat  dar  lyt  in  der 
gallechstrate,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

1128.  Claus  Schuman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  claget 
tu  SafFen,  Claus  Schumans  sins  veddem  wedewen,  vmme  dye  gaue^ 
dy  or  gegeuen  sin  vmme  xxiiii  schok  vt  tu  wysende  vnde  dy  leste 
gaue,  dat  sie  sik  mit  oreme  eliken  werde  Claus  Schumanne;  do  wart 
or  gefunden,  sy  were  6m  vmme  dy  gudere  nicht  mer  pflichtich  tu 
antwerdene  vnde  dy  leste  gaue  dodet  dy  ersten. 

Fol.  iiGb  1129.  Hans  Hower  hadde  besät  vnder  Baltazar  Maswitze  vii  schok 

grossen  von  Hinrik  Maswitz  sin  veddern  wegene  vnde  het  dar  tu 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  dat  gelt  tugedielt 
mit  rechte. 

1130.  Jan  Melitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Tyle  Smede  vmme  eyne  tasche,  gordel  vnde  cleydere,  dy  Hans 
Tzineraans  geweset  waren,  der  sik  Tyle  vnderwunden  hedde,  dar  he 
recht  tu  hedde;  do  vragede  Tyle,  sint  dem  male,  dat  Hans  Tzineman 
om  dat  geuen  hedde  mit  der  frowen  willen  also  alse  sik  vnder  eyn- 
ander  begauet  hadden  mit  aller  varender  haue  vnde  dy  frowe  sinen 
willen  vmme  dat  hergewede  gemaket  hadde,  af  he  om  dar  vmme 
j)lichtich  were  tu  antwerdene,  do  wart  om  gefunden,  he  were  om  dar 
vmme  nicht  plichtich  tu  entwerdene  von  rechtes  wegene. 

1131.  Hans  Heydenrikes  hadde  besät  vnder  Frederik  Tzwochowen 
XXX  guldyn,  dy  Drewes  Buwemans  waren;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wai't  om  gefunden,  he  hedde  dy  guidyne 
tu  Frederik  Tzwogowen  irsten  mit  rechte. 

1132.  Nickel  Swermytz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  SafFen,  siner  eliken  werdynnen,  ix  guldine  an  synen  besten 
guden  mede  ut  tu  wisende,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

Amire  ii.iui  1133.  ClawsClepczk  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 

den  alterluten  to  vnser  liben  frouwen  vnde  deme  gotishusze  seven  schok 
grosschen,  dy  her  ersten  vnde  irclait  hadde  to  Lorentz  Abeken  halben 
hofe  vnde  to  alle  synen  güdem  mit  allem  rechte  alzo,  alze  her  dy  irsten 
vnde  irclait  hatte. 

1134.  Kune  Northusen  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
korn  Clawes  Gerken  to  eynen  Vormunden,  alze  recht  is,  syne  clegede 
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uttostene    to   Rummelers   kindern  von   Czerwen   wente    up  dat  recht 
to  nemen  vnde  to  geuen. 

1135.  Geze,  Tile  Lomaz  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Bartolomewese  örme  sone  kinder  deyl, 
dy  6r  gegeuenn  warn  on  dyr  wytten  rosen  mit  allem  rechte  alzo,  alze 
it  or  gegeuen  waz. 

1 136.  Bai*tolomewes  Lomaz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Petrus  Bemczelauwen,  syme  s wager,  dat  selue  erbe  to  der 
wytten  rosen  mit  allem  rechte,  alse  it  sym  waz. 

1137.  Alheit  Beyers  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  erueloue 
willen  vnde  het  gegeuen  Amde  von  Sandauwe  dat  erbe  yn  der  tappen- 
strate  hynder  den  vryen  kote  mit  allem  rechte,  alze  it  or  waz. 

1138.  Cunrad  Lemken  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  dat  husz  to  den  dren  Schilden,  dat  om  Hans  Lange  vnde 
Herman  Joge  gegeuen  hebben,  dry  ding,  alze  recht  ist. 

1139.  Hincze  Roycz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foi.  tn* 
geuen  Clawes  Romancze  dy  gerechtikeit,  dy  her  irsten  vnde  irclait  het 

an  Binden  erbe  vnde  huse  mit  allem  rechte,  alze  her  dat  irsten  vnde 
irclait  hatte. 

1140.  Clawes  Ticze  vnde  Gregorius  Bichelink  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clawes  Romancze  dy  gerechtikeit, 
dy  sy  irsten  vnde  irclait  hatten  an  Binden  erbe  vnde  huse  mit  allem 
rechte,  alze  sy  is  irsten  vnde  irclait  hatten. 

1141.  DrewesSeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufgeboten  Andre  Hand 
vyr  grawe  tuch  dry   ding,   dy  ym  Slote  hatte  gesaczt  vor  eyn  willig 
phant;  czu  dem  virden  dynge  wart  yra  czu  rechte  gevunden,  daz  her 

dy  tuch  muchte  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

1142.  Saffe,  Balthazar  Maschewitzes  eliche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  mit  ires  elichin  mannes  vnd  irer  erben  willen  vnde 
hat  gegebin  Hinriche  Masschewitze  den  hoff,  der  da  lit  vor  dem  sacke, 
vnd  eyne  breyte,  dy  da  lyt  by  Hamers  garten,  vnde  eyne  weze  mit 
allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin  was  von  Wültroge  irem  vatere. 
Ouch  hat  dy  selbe  Saffe,  Balthazars  eUche  wertynne,  Hinriche  Massche- 
witz,  Hanse  von  ächapstede  vnd  Eünen  Stire  lozgelassin  des  gelobdes, 
daz  sy  or  vnde  oren  frunden  globt  hattin  vor  ore  lipczucht. 

1143.  Margrete,  Matheus  Kathowen  eliche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  ir  son,  vnd  Barbara,  ire  tochtir,  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  haben  vorczicht  getan  Hanse  Gunthere  der  ey genschaft,  dy  sy 
hattin  an  syme  huse,  gelegen  vor  dem  galchthore,  mit  allem  rechten, 
als  is  sy  angestorbin  was  von  Claws  Pezsen. 


142  Geschichtsquellen  der  Proy.  Sachsen. 

1144.  Hans  Günther  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
J&tten;  ßyme  elichin  wibe,  daz  selbe  eygen  nach  syme  tode  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1146.  Bernd  Stoybe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom 
czu  Vormunden  Clawse  Korn  dy  sache  vzczustende  kegn  Hanse  von 
Wedemar  went  an  daz  recht. 

1146.  Claws  Swarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gevragit 
nach  rechte,  als  ym  dy  gäbe  wedirsprochin  ist,  dy  ym  Hinrich  Kolbuk 
gegebin  hat,  vnd  nymant  komen  ist,  dy  der  wedirsprache  gevolgit  hat 
mit  rechte,  ab  nu  dy  wedirsprache  icht  machtelos  sy,  do  wart  ym 
geteilt,  dy  wedirsprache  were  machtelos. 

1147.  Balthazar  TolstorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  daz  eygen  vor  der  brunswort 
czu  yrem  libe. 

1148.  Margarete,  Matheus  Kathowen  eliche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  ir  son,  vnd  Barbara,  yre  tochter,  vnd  habin  gegebin  Clawse 
Serwitz  den  czins  vnde  daz  eygen,  daz  sy  hattin  an  Reckepuschs  huse 
vor  den  galchtor  mit  allen  rechten,  als  is  on  angestorbin  was  von 
Clawse  Pezsen,  vnd  habin  daz  gegebin  vor  gehegit  ding  xxxiii  grossen 
vnd  vyr  kappfine. 

Fol.  117  b  Anno  XVIIP  primum  post  pascha. 

1149.  Margarete,  Matheus  Kathowen  eliche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  yr  son,  vnde  Barbara,  ire  tochtir,  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  habin  gegebin  Clawse  Serwitz  sehen  vnd  czwenczig  grosschin 
czhises  vnd  daz  eygenthum,  daz  sy  hattin  an  Drews  Stoyben  hofe  in 
der  Vlrichstrazse  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin  was  von 
Claws  Pezsen. 

1150.  HansEndeman  vnd  Hans  vnd  Steffen,  syne  sone,  sint  komen 
vor  gehegit  ding,  als  sy  dy  nehsten  erben  sint,  vnde  habin  gevulbortet 
dy  gäbe,  dy  ßule  Swarcze  gegebin  Kat  Fritzen  Kerstens  an  dem  eygene, 
daz  dar  lyt  in  der  ste^^strazse. 

1151.  Mathis  Lockener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Alheide,  syme  elichin  wibe,  sinen  hoflf  vor  dem  steyntor  czu  yrem  libe 
nach  sjTne  tode. 

1152.  Mathis  Lockener  vnd  Alheid,  syne  eliche  wertynne,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Drewse  Scrapplow  den 
aelbin  hoff  vor  czwenczig  schog  grossen  czu  eyme  phande,  wen  her 
ym  czwenczig  gülden  wedirgibt^  so  sal  dy  hoff  wedir  ore  syn. 
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1153.  Katheryne,  Busse  Yenykes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Caspar  Hardunge  vnd  czu  syrne 
eygen  vnd  erbe  vyr  ding  ymme  eyne  were,  dy  her  yrem  wirte  zeligen 
vnde  ir  globt  hatte  an  dem  hone,  den  sy  ym  vnd  syme  bnidere  abe- 
kouften,  dar  umme  musten  sy  Clawse  Serwitz  gebin  czehn  gülden,  dy 
her  an  dem  houe  irclait  hatte;  so  wart  der  frowen  geteilt,  sy  hette 
dy  czehn  gülden  an  Caspar  vnd  an  synen  gutem  irstanden. 

1154.  Bernd  Stoybe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  wolde  vor- 
ant werten  daz  perd,  daz  Claws  Wedemar  vndir  Dyden  geanevangit 
hatte,  do  quam  nymant,  der  sich  dar  czu  czoge;  do  wart  Bernde  ge- 
teilt, queme  nymant,  dy  wile  daz  ding  werte,  so  solde  man  ym  daz 
perd  loz  gebin. 

1155.  Petir  Keczendorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  getan  eyn  virtels  von  eyner  pannen  in  dem  dutzschen  bornen, 
daz  her  hatte  an  Helfers  eygene. 

1156.  Petir  Keczendorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  getan  der  fiinfczig  gülden,  dy  her  hatte  an  dem  eygene,  daz  dar 
lyt  in  der  knokenhowerstrazse  an  Prederich  Czwochowen  hofe. 

1157.  Hans  vom  Dore  ist  komen  vor  geheget  dink,  deme  was 
gesaczt  eyn  willig  phant  vor  dry  schog  grossen  von  Diterico  von  Jene 
vnde  hat  daz  phant  uffgeboten  dry  ding;  do  wart  ym  mit  rechte 
geteilt,  her  müchte  daz  phant  vor  syn  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen 
vnd  solde  jenen  hin  nach  wisen. 

1158.  Margarete,  Ciriacus  Gherken  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  des  eygens  in  der  Pruuenstrate  mit 
allem  rechten,  als  ir  Ciriacus,  ir  eliche  wert,  daz  gegebin  hatte. 

1159.  Cläre,  Hans  Kiwitzes  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  wedirsproken  dy  gäbe,  dy  Katheryne,  Henczen  wip  von 
dem  Ende,  Henczen,  irem  elichen  manne,  an  dem  hofe  an  dem  alden 
markede  ||  gegebm  hat.  foi.  iis» 

1160.  Curd  Struz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jlzebeten,  syme  elichen  wibe,  daz  eygen  uflf  dem  berlyne,  dat  etwenne 
der  Poppendorpynnen  was  to  yrer  lyptucht. 

1161.  Petir  von  Lipzk  vnde  B^theryna,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  dat  sy  hebben  adir  vmmer  gewynnen,  it  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe,  were  abir  dat  sy  kinder  mit  enandir 
gewunnen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  dar  an  habin,  gewunnen  sy 
abir  nicht  kinder,  welchir  vndir  on  denne  eer  vorstirbt,  so  sal  der 
ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
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1162.  Pawel  vnde  Hans  HedirBlebe  sint  komen  vor  geheget  ding 
mit  erben  lobe  vnd  habin  gegebin  Bernde  Muller  daz  eygenthftm,  daz 
sy  hatten  an  dem  huse^  daz  dar  lyt  in  der  kleynen  Vlrichstrasze  au 
der  weist. 

'  1163.  Mertin  Mulitz  vnd  Margarete,  syn  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enander  begabit  mii 
allem  gute,  daz  sy  habyi  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  varnder  habe,  welchir  vndir  on  er  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  daz  gut  hahiu  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  were  abir  daz  sy 
kinder  mit  enandir  gewynnen,  so  sal  dy  vi'owe  kinder  teil  dar  an 
habin. 

1164.  ClawsRomantz  ist  komen  vor  gehegit  dink  vnd  hat  gegebin 
Hermanne  Pipere  fünfte  schog  grossen,  dy  her  irclait  hatte  an  Hinrich 
Krymes  huse  in  der  schenstrasze  mit  allem  rechten,  als  her  dy  irclait 
vnd  irstanden  hatte. 

1165.  Hans  Langhe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Conrado  Künczen  dy  eygenschaft  vnde  eyn  halb  smal  schog  ierlichis 
czinses,  den  her  hatte  an  dem  huse,  daz  dar  lyt  an  dem  hoppenmarkte 
an  sente  Lamprechtes  capelle,  mit  allen  rechten,  als  is  syn  was. 

1166.  Ilze  vnde  Jacobs,  Hinrich  Vesters  kindere,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  eynes  huses  vnde  eyner 
schunen  uflF  dem  strohofe  yn  Lybinges  gasse,  dy  ires  vaters  gewest 
was,  Drewse  Baldew^ne,  ircm  stifvatere,  mit  allem  rechten,  als  her  on 
anirstorbin  was  von  irem  vatere  vnd  waz  on  dar  an  anirstorbin  mochte 
von  irer  mfiter. 

1167.  Cläre,  Hans  Kywitzes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  het  wedirsprochin  dy  gäbe,  dy  Katheryne,  Henczen  vom 
Ende  eliche  wertynne",  dem  seibin  Henczen,  irem  elichen  manne,  ge- 
gebin hat  an  vyr  marken  geldis  in  vnser  stad. 

1168.  Johannes  von  Wittenberg  vnde  Katheryne,  syne  eliche  hus- 
frowe,  syn  komen  vor  gehegit  dink  vnde  habin  sich  vndir  enandir 
begabit  mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  y ramer  mer  gewynnen, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varender  habe,  welchir  vndir  on  eer 
vorstirbit,  so  sal  dy  ander  behalden  als  her  hat  czu  thunde  vnd  czu 
lassen. 

1169.  Gertrud,  Hinrich  Rabils  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  Hanse  Heisen,  irem  brudere,  alle  daz  gut,  daz  ir  an- 
gestorbin  was  von  Hanse,  irem  sone,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an 
varnder  habe. 

Pol.  u»fc  1170.   Nickel  Schafferat   vnde   Saffe,   syne   eliche   husfi-owe,  syn 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    IV.  Bnch.  145 

komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  raer  gewynnen,  is  sy  an 
eygen,  an  erbe  adir  an  varender  habe  vnd  welchir  vndir  on  eer 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1171.  Volkmar  Frunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  abe- 
czieht  getan  der  anspräche,  dy  her  hatte  an  dem  rodewelschen  thore, 
den  nfi  Nickel  Herfart  hat,  vnd  wil  dar  nymmer  mer  keyne  anspräche 
an  habin  noch  thun  noch  syne  erben  noch  nymant  von  iren  wegen, 
vnd  her  noch  sine  erben  suUen  noch  wollin  daz  gotishus  czu  sente 
Jörgen  noch  Künen  Stir  noch  Arnde  von  Sandow  noch  Hanse  Kam- 
borge noch  Steffen  Horlen  noch  nymande  von  des  gotishuses  wegen 
antedingen  von  deg  hofes  wegen. 

1172.  Claws  Slote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Matis  Bolten  syne  clage  mit  rechte 
vzczustende  mit  Leuinus  vnd  mit  Lodewige  Bomyng  vmme  czwelf 
mark  Silbers,  wente  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1173.  Volkmar  Frunt  vnd  Nickel  Herfart  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  habin  loz  gelassin  Künen  Stir  vnd  Arnde  von  Sandow  alle 
der  cleyde  vnd  ansprake,  dy  sy  czu  on  hattin  von  des  hofes  wegen 
an  dem  rodewelschen  thore. 

1174.  Saffe,  Hinrich  Beckirs  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  ge- 
richte  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin  Johanse  Marquarde  dy  virczen 
Bchog,  dy  sy  irclait  vnd  irstanden  hatte  an  Herman  Vogelers  eygene 
vnd  erbe. 

1175.  Kune  Krym  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vi^de  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
alleme  gute,  daz  sy  hebben  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  vamder  habe,  welchir  vndir  on  eer  stirbit,  so  sal  der 
ander  behaldin,  waz  sy  habin,  czu  thunde  vnd  czu  lassen. 

1176.  Albrecht  Koppe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  vyrczig  gülden  an  synen  besten 
gutem  czu  vswisunge,  ab  sy  nicht  kindere  mit  enandir  gewynnen, 
gewynnen  sy  abir  kindere,  so  sal  sy  drisig  gülden  dar  an  habin  czu 
thunde  vnde  czu  lassene. 

1177.  Mette,  Hans  Hartunges  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gekorn  Caspar  Hartunge,  iren  eUchen  son,  czu  eyme  Vor- 
munden recht  vzczustende  vmme  alle  clage,  dy  sy  czu  clagen  hat 
wente  uff  daz  recht  czu  gebene  adir  czu  nemene. 

1178.  Hans  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
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körn  czu  voruiunden  Clawse  Ghereken  recht  vzczustende  kcgcn  dy 
Kotynnen  wente  uff  daz  recht  czu  thunde  vnde  czu  nemene. 

1179.  Eüne  Eckardis  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
J  litten,  siner  elichin  husfrowen,  drysig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
dainete  czu  thunde  vnde  czu  lassen  nach  syme  tode. 
Fui.  119*  1180.  Reynart  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd   hat  ge- 

clait  czu  Bertolde  Hofemann,  den  venstermeker,  dry  ding  vnd  ym  syn 
alle  gebot  gesehen;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden^  her  hette 
dy  diy  schog  mit  rechte  irstanden. 

1181.  Diterich  Dide  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Uzen,  siner 
elichin  husfrowen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allem 
daz  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
woran  iz  sy,  vnde  welchir  vndir  on  stirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut 
behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1182.  Drewes  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hans  Sloten  erbe,  daz  dar  lyt  in  sente  Virichs  strazse,  dry  ding; 
czu  dem  vyrden  dinge  wart  ym  gevftnden,  der  schulte  solde  on  in 
daz  erbe  wisen  vnde  an  alle  dy  varnde  habe,  dy  in  dem  erbe  was,  dy 
Slote  gelaten  hatte,  dy  syne  was. 

1183.  Drews  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gekorn 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Clawse  Ghereken  syne  clage  mit  rechte 
vzczustende  vor  gerichte  wente  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu 
nemene  kegen  äloten,  Herfarde  Bolten  vnd  Frederik  Schirtzen. 

1184.  Laurencze  Czoberitz  ist  vor  gehegit  ding  komen  vnde  hat 
ufgeboten  dry  molsteyne  dry  ding;  do  wart  ym  gevunden,  der  richter 
solde  on  dar  an  wisen,  daz  her  sy  muchte  vorkouffen  adir  in  synen 
nutz  wenden,  wo  her  wolde. 

1185.  Koppe  Pisker,  Claus  Stacius,  Laurencze  Czoberitz  vnde  Hans 
Holtzwert  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Heyden- 
riche  Berlyn  vnd  czu  syme  eygene,  daz  dar  lyt  in  der  Prufenstrasze 
by  sente  Pawele,  czu  der  besserunge  bobin  hundirt  güldene  vmme 
hundirt  gülden,  dar  her  sy  vorsaczt  hat,  czu  dem  virden  dinge  wart 
on  gevunden,  sy  betten  ire  gelt  daran  irstanden  mit  rechte  an  der 
besserunge. 

1186.  Frederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  So£Eien,  syme  elichin  wibe,  hundirt  rynissche  gülden  an  syme 
eygene,  daz  dar  lyt  in  der  Merkelynstrasze,  vnd  an  alle  synen  gutem, 
wor  her  sy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1187.  Hans  Heydenrich  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat  ge- 
clait czu  drysig  schocken  von  Biimans  wegen,  dy  Fredericb  Czwochow 
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vndir  ym  hat,  vnd  hat  dy  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  vnd  Prederiche 
sint  alle  gebot  gesehen,  daz  her  daz  gelt  Hanse  Heydenriche  gebin 
solde  vnde  dar  vorBuman  syne  bryue  ynne  hat  vnd  Hans  Heidenrich 
hat  Prederiche  Czwochowen  in  gerichte  globt,  waz  ym  von  der  bryfe 
wegen  vndir  ougen  stunde,  des  wolde  her  on  wol  benemen. 

1188.  Hans  von  Cassele  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  öertrude,  syme  eliehin  wibe,  dy  helfte  synes  huses,  daz  dar  lyt 
in  den  kleynsmeden,  czu  iren  rechten  lipczuchi 

1189.  Drews  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  dem  male,  daz  her  Sloten  erbe  vnde  waz  darynne  was,  daz  syne 
was,  mit  rechte  irclait  vnd  ii^standcn  hat,  ab  her  daz  nA  recht  vor- 
setzen adir  vorkoufen  möchte  vor  syn  gelt;  do  wart  ym  mit  rechte 
geteilt,  daz  her  daz  vorsetzen  adir  ||  vorkoufen  mochte  vor  syne  phen-  PoI.  n»* 
nynge  vnde  muchte  dy  vamde  habe  darvz  nemen  vnde  darmete  syn 
bestis  thun  vor  syne  phennynge. 

1190.  Petir  Vrolich  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gevragit, 
sint  dem  male  daz  her  sehen  schog  groschen  an  Dyden  hus  in  sente 
Niclawsstrasze  vnd  czu  alle  synen  vnde  synes  wibes  gutern  irstanden 
hat,  do  wart  ym  gevunden,  her  muchte  dy  guter  vorsetzen  adir  vor- 
koufen vor  syne  phennynge. 

1191.  Ilzebete,  Hinrich  Stechmessirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Hinrich  Nagels  erbe  uff  dem  ber- 
lyne  dry  ding,  czu  dem  virden  dinge  wart  ir  geteilt,  sy  hette  dy 
phennynge  als  nuenvndczwenczig  schog  daran  irstanden  vnde  der  len- 
herre  solde  sy  daran  wisen. 

1192.  Petir  Hampel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Annen,  syner  tochter,  vmme  funffvndeczwenczig  gülden  vnde  czu 
alle  iren  gutem  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden, 
her  hette  syn  gelt  czu  ir  vnde  czu  iren  gutem  mit  rechte  irstanden. 

1193.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  'hat 
geclait  czu  der  öloriussynnen  uf  dem  berlyne  vnde  czu  irem  sone  vnd 
czu  iren  eygen  vnd  erbe  vnd  czu  allen  iren  gutern  vor  nön  schog 
grossen,  der  sy  ym  bekant  hat  in  gerichte;  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  gevunden,  man  solde  ym  czu  den  gutern  helfen. 

1194.  Symon,  Diterich  Beckirs  sone,  vnde  Ilze,  syne  swester,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Hanse  von  Kßthen  daz 
eygen,  daz  dar  lyt  vor  der  mvle  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin 
was  von  iren  vatere. 

1195.  Hans  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  geclait 
czu  der  Kotynnen   huae  vor  der  halle,   daz  sy  ym  daz  wflste   lassin 
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legen  vnde  synen  czins  wusle  inachin;   do   wart  ym  gevunden,  der 
riehter  solde  ym  der  stete  gewaldigen  vnde  on  dar  an  wisen. 

1196.  Eatherina,  Hans  Koches  eliche  wertynne^  'ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  geclait  czu  eyme  rocke,  den  sy  mit  gerichte 
hatte  besaczt  vndir  Hans  Veisten  wibe  vor  czwey  schog,  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  ir  gevunden  ^  sy  hette  ire  gelt  daran  irstanden. 

1197.  Hans  Heidenreich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Frederich  Czwochen  vnd  czu  syme  eygene  in  der  Merkelyn- 
strasze  vmme  drysig  gülden,  dy  her  vndir  ym  besaczt  hatte  von  Drews 
Bfimannes  wegen,  dry  ding  vnd  ym^syn  alle  gebot  gesehen;  do  wart 
ym  gevunden,  man  solde  ym  syn  eygen  bevronen,  vnde  daz  ist  ym 
bevronet  mit  rechte. 

1198.  Nickel  Rodiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  eyner  phannen  in  dem  dutzschen  bomen,  dar  vor  ym  Hinrich 
Maschewitz  synen  hoff  gesaczt  vor  gerichte  mit  allem  rechte,   als  her 

.den  gesaczt  hatte. 

1199.  Hans  Hedirslebe  hat  geclait  {czu  der  Kotynnen  huse  dry 
ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  vor- 
koufen  adir  buwen  adir  ym  daz  machin  als  is  ym  allir  nützest  were. 

1200.  Hinrich  Surbyr  ist  komen  vor  gerichte  vnd  hat  gesaczt 
Hanse  Kole  von  Lipzk  syne  fleischscherne  vor  dryczen  rynissche  gülden 
dry  iar  czu  eyme  phande,  wen  dy  drey  iar  vmme  komen,  so  sal  her 
ym  dy  driczen  gülden  wedir  gebin  vnd  so  sal  dy  scheme  wedir  syn 
syn  als  vor. 

1201.  Frederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Antonio  Goltsmede  eyn  nye  schog  ierlichis  czinses  czu  vrowen 
Annen,  Mertin  Czwochow  wibes  übe,  dy  wile  'sy  lebit,  an  syme  eygene 
in  der  Merkelstrasze. 

Fol.  itoa  1202.  Hans  Bitterfeit  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  uf- 
geboten  eynen  vrowen  mantel,  der  ym  gesaczt  was  vor  eyn  willig 
phant  vor  eyn  alt  schog  vnd  vor  dry  grossen,  vnd  hat  den  uffgeboten 
dry  ding;  do'  wart  ym  gevunden,  her  mochte  den  mantel  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  syn  gelt  vnde  were  .dar  icht,  ober  daz  solde  her 
deme  langhen,  des  der  teantel  was. 

1208.  Claws  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gesaczt 
Merten^Uozenfelde  vnde  SofGen,  syme  elichin  wibe,  vnde  synen  erben 
synen  eygen,  daz  dar  lyt  in  der  steynstrasze,  vor  eyne  hidbe  pbanne 
in  dem  dutzschen  bomen,  als  langbe  daz  her  on  dy  in  lehn  vnde  scrift 
schicket,  vnde  wen  her  sy  on  alzo  in  len  vnd  Bciift  schicket,  so  sal 
^y^  eygen  wedir  syn  syn. 
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1204.  Laurencze  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  dry 
ding  ufgeboten  ejn  armborst,  daz  ym  gesaczt  was  vor  eyn  willig 
phant  vor  dry  mandel  grossen  aldis  geldis;  do  wart  ym  gevunden,  her 
mochte  is  vorsetzen  adir  vorkoofen  vor  syn**gelt  vnde  waz  das  oberig 
were,  daz  soide  her  ieme  langhen. 

1205.  Kunne,  Hans  Kathowen  wip,  vnd  Hans  Eathowe,  ir  eliche 
man,   sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  be-   • 
gabit  mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welcher 
vnder  on  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde 
vnd  czu  lassene. 

1206.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait  czu 
eyner  tunnen  vul  nayle,  dy  dar  stet  in  Flasses  huse,  dy  was  Scheiners 
von  Czwickow,  vor  sehen  schog  aldis  geldis,  dry  ding ;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  syn  gelt  dar  an  irstanden  vnde 
der  richter  sal  on  dar  an  wisen. 

1207.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
clait czu  Qlorius  von  Jene  vnd  czu  alle  synen  gutem  vmme  nun  schog 
grossen;  do  hatte  her  keyn  gut  in  diszem  gerichte,  dar  her  sich  syns 
geldes  an  irholen  künde;  do  tet  man'on  in  den  meteban,  als  recht  ist, 
czu  dem  vyrden  dinge. 

1206.  Hans  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  Caspars  wegen,  Claws  Eidesten  sones  wegen,  als  syn  rechte  Vor- 
munde, czu  eyme  pherde  vnd  czu  dem  herwete,  daz  ym  angestorbin 
was  von  Hanse  £ldisten,  syme  vettern,  daz  pherd  vnd*  hergewete,  waz 
dar  ist,  ist  ym  mit  rechte  czugeteilt. 

1209.  Eüne  Czoke  vnd  Bartolomeus  Batzun  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gebracht  ire  tedingislute,  als  hem  Curde  Schiltknecht, 
pherrere  czu  Brachstede,  Clawse  von  Trote  vnd  Fritze  Tamme,  vnde 
dy  habin  in  gerichte  bekant  vnd  czu  den  heiligen  geswom,  daz  sy 
czwisschen  on  beiden  getedinget  habin  alzo,  waz  der  vrowen  angestorbin 
was  von  Hanse  Czoken,  irem  elichin  manne,  dem  got  gnade,  an  huse, 
an  hofe,  daz  man  der  vrowen  solde  gebin  vz  czu  wisen  vor  alle  yrc 
gerechtikeit,  dy  ir  geboren  mächte,  nAnczig  r}'n]ssche  gülden  vnd  eyne 
hübe  uf  Gebchinsteyn  marke  czu  irer  lipczucht,  sundir  schaf  vnd 
musteil  dy  sal  man  der  vrowen  gebin  nach  der  stat  wilkor,  vnde  dar 
ufF  hat  Bartolomeus  syne  dage  abegetan  vmme  dy  reise  czu  Costenicz, 
dar  her  gewest  was. 

1210.  Saffe,  Giemen  Erichs  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  gehegit  foi.  lao* 
ding  vnd  hat  vorczicht  getan  der  gerade  von  vrowen  Ghezen,  Caspars 
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von  Czwochen  elichin  wertynnen,  dem  selbin  Caspar  von  Czwochowen 
vnd  synen  erben. 

1211.  Frederich  ßünitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
geben Metten,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  wor  an  her  dy  hatte  czu  thunde  vnd  czu  lassene  czu 
vzwisunge  nach  syme  tode. 

1212.  Drews  Seher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bertram  Herfarte  vnde  czu  allen  synen  gutern,  is  sy  an  eygene, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe  vnde  czu  syme  hofe  an  dem  hoppen- 
markte,  vnde  dy  gewere  des  hofes  ist  ym  mit  rechte  bevronet  vor 
sehen  schog  alder  grossen. 

1213.  Francze  vom  Thore  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  dry  ding  czu  Bertram  Herfarte  vnd  czu  allen  synen  gutQrn 
vnde  czu  syme  hofe  an  dem  hoppenmarkte  vor  dryvndeczwenczig 
schog  alder  grossen  ane  czehn  grossen;  czu  dem  virden  dynge  wart 
ym  dy  gewere  des  hofes  mit  rechte  bevronet. 

1214.  HanflMölich  czüNelcz,  Hinrich  Eldiste  czu  Merkewitz,  Rune 
Kopman  czu  Tuchelow,  Kiine  Knftt  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  vorczicht  getan  an  der  gerechtikeit,  dy  on  anirstorbin  adir  be- 
scheiden was  an  dem  huse,  daz  dar  lyt  vor  dem  rathuse  czu  der 
grAnen  lynden,  daz  Conradus  von  Nelcz  was,  Borchardus  I^yndowen 
mit  aller  gerechtikeit,  dy  sy  daran  hattin. 

1215.  Leuinus  Schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jane  Houpte,  daz  her  mit  ym  globt  habe  in  eyme  bryfc  kegn 
ülaws  Sloten  vmme  gelt,  do  sprach  Jan  Uoupt  czu  dem  globde  neyn 
vnd  hat  sich  des  gelediget,  als  recht  ist. 

1216.  Anne,  Jordans  von  Rüden  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Mathize  von  Gleeyn  ire  erbe,  daz  dar 
lyt  in  der  galchstrazse  by  den  nyen  brudern  mit  allem  rechten,  als  ir 
daz  gelegen  was,  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1217.  Mathis  von  Glesyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  daz  selbe  erbe  vrowen  Annen,  Jordans  wetwen,  vor  eyne  halbe 
phanne  in  dem  dutzschen  hörnen  czu  irem  libe  vnde  sal  ir  adir  wer 
daz  erbe  hat  den  vzlouft  der  halbin  phannen  alle  iar  beczalen. 

1218.  Mathis  von  Glesyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  vrowen  Annen  ergenant  in  dem  selbin  erbe  eynen  czugank 
vnd  abegank  vnd  czu  dem  hörnen  vnd  eyne  kamerc  vnd  eynen  kelre 
vnd  eyn  wantgadem  czu  irem  libe,  wen  sy  abir  von  todes  wegen  abe- 
^eeiy  so  sal  daz  erbe  an  Mathize  lediclichin  vallen. 

1219.  Claws  vom  Steyne   ist   komen   vor  gehegit   ding   vnde   hat 
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gegebin  Barbaren,  symc  clichen  wybe,  czwenczig  rynyssche  gülden 
nach  syme  U)de  czu  thunde  vnde  czu  lassene  an  synen  besten  gutern, 
wor  an  her  sy  hat,  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  sy 
kinderteil  dar  an  liabin. 

1220.  Rudolff  Benne  hatte  geclait  czu  Ciaws  Czoberitzc  vmme  dry 
schog  grossen;  do  quam  Claws  vor  gcrichte  vnd  globte  recht  vor  dy 
schult  czu  dem  nehsten  dinge  vnd  quam  nicht  czu  dem  nchsten  dinge 
den  eyt  czu  thunde;  do  wart  Rudolffe  gevunden,  her  hette  syne  phen- 
nynge  czu  ||  ym  mit  rechte  irstanden.  foi.  isi« 

1221.  Gerhard  Bfile  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  synem  elichen  wibe,  nAnczig  rynysche  gülden  an  synon  besten 
guteren  an  eygene,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an  her  sy  hatte, 
czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1222.  PetirDanyk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uiFgeboten 
czu  dren  dingen  eyn  erbe,  daz  dar  lyt  in  der  knochenhower  strazscn, 
daz  Caspar  Hardinges  was,  ab  dar  ymant  czu  clagen  wolde,  daz  wolde 
her  vorantwert  habin  mit  rechte. 

1223.  Claws  Pannensmet  ist  komen   vor  gehegit  ding   vnde   hat  Andr«  Hand 
irhaldcn   mit  rechte  eynen  kouf  vmme  eyn  hus  uff  dem  vroydenplane 

wedir  Kunnen,  Hans  Kathowen  elichen  wertynnen,  daz  her  ir  abe- 
gekoutt  hat  vor  sehen  vnde  funtczig  schog  recht  vnde  redelichcn  aldcs 
geldes.  I 

1224.  Hans  Koning  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,  syner  elicher  wirtynne,  kinder  teil  an  svnen  besten  gutem, 
is  sy  an  varnde  habe  ader  an  eygen  vnd  an  erben  adir  wor  ane  is  sy, 
noch  synen  tode  vz  czu  wisende  dar  mete. 

122b.  Frederich  Spek  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  vorczit 
tan  Nickel  Spulbom  daz  erbe,  daz  her  ym  hat  mit  rechte  abeclait,  ge- 
legen by  Rosen  huse  mit  allem  rechte,  als  daz  syn  was  vnde  irclait  hatte. 

1226.  Jan  Kmger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclagit 
czd  Mertin  Voyte  vf  dem  berlyne  vmme  czhen  schog  grossen,  dy  Iier 
irstanden  hat  mit  rechte. 

1227.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclagit 
czu  Hinriche  Nagil  vmme  czwenczig  sexag.  grossen  an  synen  besten 
gutem,  wor  her  dy  hat,  vnd  hat  dy  irstanden  mit  rechte. 

1228.  Ciliacus  Peszen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  uff- 
geboten  czu  dren  dingen  eynen  frowenmantel  vnd  do  wart  ym  ge- 
vunden, her  mochte  den  mantel  voreetzen  ader  vorkoufen  vmme  syne 
phenninge  vnd  waz  dar  obir  ist,  da^  sa|  her  deme  gebin,  dem  is  von 
rechte  gehöret 
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Vorige  hm4  1220.  Hincze   vom  Ende   ist  komen   vor  gehegit  ding   vnde   hat 

gcvragit  nach  rechte^  alzo  als  Katheryne,  syne  eliche  wertynne,  ym 
vor  gerichte  gegebin  bette  allis  daz  ir  von  Synerd  Berlyne^  irem  elichin 
vaterO;  angestorbin  was  an  eygene,  an  erbe  vnd  an  vamder  habe  vnde 
darnach  Hans  Kywitz  mit  Ciaren,  syme  elichin  wibe,  vor  gehegit  ding 
komen  were  vnde  hette  dy  gäbe  wedirsprochin  vnd  hette  nft  der 
wedirKprache  mit  rechten  nicht  gevolgit;  ab  nfi  dez  wedirsprache  icht 
machtcloB  were;  do  wart  ym  geteilt  mit  rechte,  hette -Hans  Kywitz 
vnd  Cläre,  syne  eliche  wertynne,  der  wedirsprache  nicht  gevolgit,  als 
recht  ist,  so  were  dy  wedirsprache  machtelos. 

12*'30.  ClawB  Swarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Hinrich  Nayle,  Hanse  Helwig,  Clawse  von  Orubczk 
vnde  czu  Niclawse  Scherremeistere  vor  sechs  schog  vnd  czwelf  grossen 
vnde  liz  vragen  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  on  alle  gebot  gesehen 
Fol.  m^  weren  vnd  sy  sich  nicht  verantwortet  betten  czu  dren  dingen,  ab  sy  ,| 
sich  nil  des  czu  dem  virden  dinge  vorentwerten  m&chten,  do  wart  on 
gevunden,  sy  muchten  sich  des  czu  dem  virden  dinge  nicht  vorent- 
wertin;  is  onhette  on  denne  erhafte  not  benomen,  dy  sy  bewisen 
muchten,  als  recht  ist. 

1231.  Claws  Kantelberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherynen, 
syner  elichin  husfrowen,  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gcwynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  vamder  habe;  welch  or  des  andern  tot  gelebet,  so  sal 
der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene.  Ouch  habin 
sy  eyn  kint  mit  enandir,  were  daz  daz  kint  des  vater  tot  gelebit,  so 
sal  daz  kint  mit  der  muter  czu  glicher  teilunge  gen. 

1232.  Frederich  Dorfer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren,  synem  elichen  wibe,  kynder  teil  an  alle  synen  gutern,  is  sy 
an  eygene,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  were  abir  daz  dy  kindere 
abeghingen,  welch  or  denne  des  andern  tot  gelebete,  der  solde  daz 
gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1233.  Frederich  Lelitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Wilken  vnde  czu  Petir  Koninge  vmme  globde,  daz  sy  ym 
getan  hettin  vor  Clawse  Poleken;  do  quam  Claws  Poleke  vor  gerichte 
vnd  hat  syne  bürgen  des  vzgeczogen,  als  recht  ist. 

1234.  Claws,  Qrawen  Kunczen  son,  ist  komen  vor  geheget  ding 
vnd  hat  vollzieht  getan  Lueien,  syner  stifmuter,  alle  der  gerechtikeit, 
dy  ym  angestorbin  was  von  Grawen  Kunczen,  syme  elichin  vatere 
is  sy  an  eygene,  an  erbe  adir  an  vamder  habe  adir  woran  her 
dy  hatte. 
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1235.  Blesius  von  Brene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Benedictus  Strüben  daz  erbe,  daz  dar  lyt  in  der  steynstrasze, 
mit  allem  rcchteu;  als  ym  daz  angestorbin  was  von  Wentzen  von  Brene, 
syme  vatere. 

1236.  Ilzebete,  Heinrich  Stechmessirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  xxix  schog 
grossen  an  Heynrich  Nayls  eygen  vnde  erbe,  daz  dar  lyt  ufF  dem 
berlyne,  vnd  ist  mit  rechte  dar  yn  gewiset;  nu  ist  ir  mit  rechte  ge- 
teilt, daz  sy  is  vor  yre  phennynge  vorsetzen  adir  vorkoufen  mag 
vnd  waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  sy  deme  gebin,  dem  sy  is  von 
rechte  gebin. 

1237.  Hans  Stuternheym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  mit 
rechte  irclait  vnd  irstanden  funfF  schog  grossen  an  Hanse  Scrotere 
vnde  an  dem  erbe,  daz  dar  lit  by  den  predegern,  daz  syne  ist  czu 
syme  libe,  waz  her  sich  daran  irhalen  kan,  is  sy  an  czinse  adir  waran 
her  daz  hat. 

1238.  Hinrich  Mul  vnd  Nickel  Mül  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  Hinczen  Schonen  vnd  czu  syme  wibe  vmme 
funfczig  schog,  dy  sy  vor  Petir  Mole  globt  hette,  vnd  czogen  sich  des 
uff  bryfe,  vnd  als  sy  bryfe  vor  gerichte  brachten,  do  künden  sy  des 
nicht  vulkomen;  do  wart  Hincze  vnd  syn  wip  der  clage  ledig  vnde 
loz  geteilt  vor  deme  gerichte  vnd  wordin  vor  des  talis  gerichte  ge- 
wiset, sint  daz  der  briff  phannen  antrat. 

1239.  Bertram  Herfart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Herfarte,  syme  vatere,  vnde  Petir  Czolnere  syn  eygen  uff 
dem  kornemarkte  mit  allem  rechten,  als  is  syne  was,  vor  drittehalb 
hundirt  güldene. 

1240.  Kune  Czoke  vnd  Valentin  Czoke  hattin  geclait  czu  Ilze- 
beten,  Bartolomeus  Batzuns  elichin  wertynnen,  vmme  rechenschaft,  dy 
sy  on  thun  solde  von  irer  vettern  wegen;  do  quam  dy  vrowe  vor 
vnde  czog  sich  des  uff  tedingislute  vnd  brachte  dy  vor  gerichte  vnde 
dy'  bekanten,  daz  on  dy  vrowe  dy  rechinschaft  getan  hette,  vnde  wart 
dy  vrowe  des  ledig  vnd  loz  geteilt. 

1241.  Nickel  von  Eempnitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Alheyde, 
syner  elichin  husfrowen,  vnde  habin  sich  undir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  vamder  habe,  welch  or  eer  stirbit,  so  sal  'dy  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  were  euch  daz  sy  kindere 
mit  enandir  gewunnen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  dar  an  habin. 

1242.  Matis  Bolte  hat  geclait  czu  Leuinus  vyr   ding  czu   dreen 
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marken  silbers,  dy  her  vndir  ym  hat,  dy  Claws  Sloten  syn,  vmme 
vyrvndczwenczig  gülden,  dy  ym  ölote  schuldig  was,  vnd  hat  dy  mit 
rechte  daran  irstanden. 

1243.  Kerstyne,  Mathis  Kuzsen  wip,  ist  komen  vor  gehegit  dinp^ 
vnde  hat  geboten  yren  cy t  czu  thunde,  den  sy  meister  Tylen  globt  hatte ; 
do  was  dav  nymant,  der  den  cyt  von  ir  nemen  wolde,  do  wart  sy  des 
eydes  mit  rechte  los  geteilt. 

1244.  HermanMalyn  vonCicz  ist  komen  vor  gehit  ding  myt  Mar- 
gareten, syme  elichen  wibe,  vnd©  habin  sich  undir  enandir  begabit 
mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  were  abir, 
daz  dy  vrowe  syncn  tot  golebete,  so  sal  sy  mit  Dorotheen,  ayner 
tochtir,  czu  glicher  teylungc  gheen. 

1245.  Hans  Guldenfuz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irclait 
vnd  mit  rechte  irstanden  czu  Nickel  Euerharde  vnde  czu  alle  syneii 
gutern  czwey  schog  vnde  czwelfF  grossen  vnd  czu  syme  wibe. 

1246.  Thomas  Schade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  uffgeboten 
dry  ding  eyne  iope,  dy  ym  Gertrud  vorn  Vogelers  czu  eyme  phande  ge- 
saczt  hatte  vor  funfF  mandel  grossen;  czu  dem  virden  dinge  wort  ym 
gevunden,  her  mochte  dy  iope  vor  syn  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufcn. 

1247.  Matis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding,  also  als  her  vir 
vnde  czwenczig  gülden  an  dren  marken  silbers  von  Sloten  wegen 
vndir  Lcninus  irclait  vnd  iratanden  hat  vnd  hat  gevragit,  ab  man  ym 
icht  gcbyden  solde,  daz  ym  dy  geantwert  worden,  das  wart  geteilt 

Fol.  i2jf»'  124H.  Jacob  Präge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  bat  gegebin 

Saffen,  syme  elichin  wibe,  czwelff  rynissche  gülden  an  syme  eygcne  vor 
der  mole  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1249.  Hans  Gnux  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  synen  nehsten 
erben  vnd  mit  synen  Vormunden  vnd  hat  gegebin  Jan  Hafer  syn  erbe, 
daz  dar  l}'t  in  sente  Niclaws  sti*asze,  vor  acht  vnd  drisig  gülden,  vnd 
wen  ym  Hans  Gnüx  syne  gülden  wedir  gibt,  so  sal  daz  erbe  wedir 
syne  syn. 

1250.  Krasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
syn  eygen  in  sente  Nicolausstrasze  Ciriaco  Brant  vor  handirt  rynische 
gülden  vnde  sal  ym  dar  vor  halden  alle  jar  eyne  phanne  in  dem 
dutzsclien  bornen,  waz  dar  vzloufet;  wen  her  ym  abir  dy  hundirt 
rynissclic  gülden  wedir  gibit,  so  sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

12nl.*Hartholomeus  von  Missen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  uffgeboten  czu  dren  dingen  syn  erue  in  sente  Vlrichsstrasse,  daz 
Mertin  Bawrilzes  was,  vnde  dar  ist  nymant  komen,  ^y  dar  mit  rechte 
wedirsprochin    hette   vnd   hat  daz   in  geweren   hat  jar   vnd  tag   ane 
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rechte  wedirsprache ;  do  wart  ym  geteilt,  sint  dem  male  daz  nymant 
bynnen  der  czit  dar  wedir  gesprbchin  hette,  so  hette  her  daz  erbe  in 
rechten  geweren. 

1252.  Hans  Widderstorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ufge boten  dry  ding  eynen  rok  vnde  eyne  czenen  kanne,  dy  Petir 
Oltizen  waren,  vor  czwey  schog  husezinses;  do  wart  ym  gevunden,  her 
m lichte  den  rok  vnde  kanne  vor  syn  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen 
vnde  were  dar  icht  oberig,  daz  solde  her  ienie  gebin. 

1253.  Laurencze  Greue  hat  uffgeboten  eyn  pherd  dry  ding,  daz 
ym  Witkop  gcsaczt  hatte  vor  eyn  willig  phant  vor  nun  schog  ane 
eyn  mandel;  do  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  pherd  vor  syn 
gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen  vnd  waz  is  mer  guldc,  daz  solde  her 
ieme  wedir  keren. 

1254.  Augustin  Hedirslebe  vnde  Pawel,  syn  briider,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Jacobe,  Pctere  vnde  Ciaren,  Hans 
tSchutten  kindem,  czwfi  mark  geldis,  dy  sy  hattin  an  dem  eygen  in 
der  Vlrichßtrasse,  daz  Hans  Schütten  was  mit  allem  rechten,  als  is 
yre  was. 

1255.  Augustin  Hedirslebe  vnd  Pawel,  syn  bruder,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Zellen  eyne  mark  geldis,  dy  sy 
hattin  an  dem  eygene  in  der  Vlrichsstrazse,  daz  Caspar  Wcdirsaztes 
was,  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  hatten. 

1256.  Hans  Wert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  wcdirsprochin  *'oi.  iss* 
von    synen   vnd    syner   bruder  vnd    swester  wegen   dy   gäbe,    dy  dy 
Czornekowynne  gegebin  hat  Kunen  Kryme,  irem  elichin  manne,  bynnen 

iare  vnde  tage. 

1257.  Claws  von  Brene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Petir  Vedirstacke  dry  ding  vmme  funftehalb  schog  husezinses; 
czu  dem  virden  dinge  wart  her  czu  medebanne  getan,  sint  dem  male 
daz  her  nicht  so  vele  hette,  da  her  sich  synes  czinses  an  irhalen 
künde. 

1258.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  Claws  Langhen  vmme  freuele  vnde  gewalt  vnd  missehandelunge 
dry  ding;  do  quam  Claws  Langhe  vor  vnd  vragete  mit  eyme  orteyle, 
sint  dem  male  her  on  vor  in  schulden  hette,  ab  her  icht  irst  von  ym 
komen  solde,  eer  hpr  ym  wedir  entwerten  bedurfte;  des  czoch  her  sich 
an  richter  vnd  an  eldisten,  dar  her  on  in  cleydtm,  vnd  vorwilkorte  sich 
des  vor  gerichte,  daz  her  den  richter  vnde  dy  schepphen,  dy  her  nam- 
haftig  vor  gerichte  bescriben  liz,  czu  dem  nelisten  dinge  \'or  gerichte 
czu  geczugnisse  brenge  wolde,  vnd  vulquam  des  nicht;  als  her  sich  des 
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vorwilkort  hatte  mit  synen  geczuf^en;  do  vragete  Bolte,  sint  dem  male 
her  nicht  vulkomen  were  mit  synen  gcczugen,  als  her  sich  vormessen 
hatte,  ab  her  nü  icht  syne  ciage  czu  ym  irstanden  hatte,  daz  wart 
ym  geviinden  biz  uff  dy  vestunge,  do  wart  mit  irer  beyder  willen  in 
irun tschaft,  daz  Claws  Langhe  solde  Bolten  gebin  virczig  golden  vor 
viid  solde  on  vs  allen  cleyden  czu  Vinstede,  da  her  on  ynne  hatte, 
brengen  vor  gerichte.  Ouch  hat  her  ym  geredt  in  gerichte,  daz  her 
Bolten  ymme  dy  sache  nymmer  mer  antedingen  wil  vor  keyme  ge- 
richte. Ouch  hat  Petir  Zelle  vor  dy  xl  gülden  globt  vnd  von  dem 
gerichte  czu  bi^engen. 

1259.  Mathis  Holte  hat  geclait  czu  dren  marken  silbers,  dy  Leuinus 
vndir  ym  hat  von  Claws  Sloten  wegen,  vnd  ym  sint  alle  gebot  gesehen, 
daz  her  ym  dy  xxiiii  sexag.  ytagis  gebin  sal. 
Koi.  133»»  1260.  Ciriacus  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   hat 

gevulbortet  dy  gäbe,  dy  Augustyn  vnde  Pawel,  syne  brudere,  gegebin 
hattin  Jacobe  vnde  Petere,  Hans  Schütten  kindem,  an  dem  eygene  in 
der  Vlrichstrasze. 

1261.  Ciriacus  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
gevulbortet  dy  gäbe,  dy  Augustin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  gegebin 
hattin  Caspar  Wedirsarte  an  dem  eygene  in  sente  Vlrichsstrasze. 

1262.  Claws  von  Brene  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  ge- 
clait dry  ding  czu  Herman  Rotgiter  vmme  synen  versessen  czins  vnd 
ym  syn  alle  gebot  gesehen;  czu  dem  vyrde  dinge  wart  her  czu  mete- 
banne  getan,  als  recht  ist. 

1263.  Godeke  in  den  cleynsmeden  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gegebin  Conegunde,  syme  elichen  wibe,  syn  erbe,  daz  da  lit 
in  den  kleynsmeden,  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1264.  Hinrich  Godeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Conegunde,  syme  elichen  wibe,  eyne  halbe  phanne  yn  dem  dätzschen 
bomen  an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an 
vamder  habe,  czu  irem  Übe. 

1265.  Hans  Piczk  vnde  Abe  Piczk  syn  komen  vor  gehegit  ding 
von  Pawels  vnd  Kunen,  ires  bruder  kinder  wegen,  als  ire  rechte  Vor- 
munden, vnd  habin  gegebin  Peter  Hoppenere  daz  eygen  in  der  steyn- 
straszen  mit  allem  rechten,  als  is  dy  kinder  anirstorbin  was  von  irem 
vatere. 

1266.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ghesen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wor  an  her  daz 
hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 
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1267.  Mathis  Kancze  ist  koraen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Merten  Hofemanne  daz  eygen,  daz  her  hatte  an  eyner  halbin  mark 
geldis  an  Hertens  huse,  daz  dar  lit  an  Werners  hofe  von  Rüden,  mit 
allem  rechten,  als  is  syn  was. 

1268.  Bestian  Kleynsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorlassin  Claws  Eldisten  kindem  vnde  irer  muter  daz  eygen  in  der 
knokenhower  straszen  mit  allem  rechten,  als  Olaws  lEldiste  ym  daz 
gesaczt  hatte  vor  eyne  halbe  phaqne. 

1269.  Claws  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin  foi.  i24- 
Drewse  Seber  vnde  Petere,  syme  sone,  hundirt  gute  rynyssche  gülden 

an    syme   eygene,    daz   dar   lyt   in   sente   Vlrichsstrasze   vndir   deme 
schranke.* 

1270.  Drews  von  Muchele  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrowe, 
synt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  alle  deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  vamder  habe,  were  abir  daz  sy  kindere  mit  enandir 
gewunnen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1271.  Jorge  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
mit  orteiln,  alzo  als  her  Saffen,  syme  elichin  wibe,  gegebin  hette  vor 
gerichte  allis  das  her  hette  nach  syme  tode,  vnde  dy  gäbe  wedir- 
sprochin  were,  vndir  der  wedirsprache  mitj^rechte  nymant  gevolgit  hat, 
ab  n&  dy  wedirsprache  ist  machtelos  sy;  do  wart  gevunden  vnde  ge- 
teilty  dy  wedirsprache  were  machtelos. 

1272.  Jorge  Baldeke  vnd  Saffe,  syn  eliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  begabit  vndir  enandir  mit  allir 
varnden  habe,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welchir  vndir  on 
eer  stirbit^  so  sal  dy  ander  dy  vamde  habe  behaldin  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

1273.  Margarete,  Ewalt  Kellen  eliche  husfrowe ^  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Ewalde  wedir  gegebin  syn  eygen  vnd  erbe, 
daz  her  ir  gegebin  hatte  vor  czwu  phannen  in  dem  dutzschen  bornen. 

1274.  Ewalt  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Merten  Str&hen  vnd  Katherynen,  syme  elichen  wibe,  den  halben  hoflf 
kegn  den  Schemen,  der  etzwenne  Kaiowen  was,  mit  allem  rechten,  als 
ym  der  angestorbin  was  von  Tyle  Kellen,  syme  vettern. 

1275.  Katheryne,  Merten  StrAnen  eliche  husfrowe,  vnde  Ilze  Rulen 
syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  haben  gegebin  Ewalde  Kellen  daz 
eygen  in  der  Vlrichstrasze  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin 
was  von  Tilen  Kellen,  irem  vettern. 

1276.  Diterich  Widderstorff  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat 
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ge^ebin  Alheide,    syiiie   elichin   wibe,   kinderteil  an  syme  hofe,    daz 
Fol.  is4b  dav  lyt  in  der   knochenhowerstrazse;  were  abir  daz  her  ane  kindere  ,, 
abeghinge,  so  sal  dy  vrowe  den  hoff  behaldin  czu  thunde  vnde  czn 
lassenc. 

1277.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  gelieget  ding  vnde  hat  gegebin 
llzebeten,  syme  elichin  wibe,  achczig  gute  rynisache  gülden  an  synen 
besten  gadern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe,  etzu 
thiinde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode, 

1278.  DrewsLeyche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Jhat  gegebin 
Sander  Leychen,  syme  brudere,  allis  daz  her  hat  adir  ymmer  gewynnet 
an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe  adir  woran  her  daz  hat,  czu 
thunde  vnd  czu  lassene. 

1279.  Kune  Krym  vnd  Katheryne,  sin  eliche  husfrowe,  habin  sich 
vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme,  daz  sy  habin;  do  quamen  Hans 
Werdes  witwe  von  irer  kinder  wegen  vnde  wedirsprach  dy  gäbe;  do 
quam  Kune  Krym  vnd  syn  wip  vnd  vrageten,  sint  dem  male  sy  der 
wedirsprache  nicht  volgeten  als  recht  ist,  ab  nu  dy  wedirsprache  icht 
machtelos  were;  do  wart  geteilt,  werde  der  wedirsprache  by  iare  vnde 
tage  nicht  gevolgit  als  recht  were,  so  were  sy  machtelos. 

1280.  Claws  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  rorkouft 
Hanse  Lybynge  vnde  Drewse  Zeber  eyne  phanne  in  dem  dutzschen 
bornen  vnd  hat  yn  dar  vor  czu  eyme  phaude  gesaczt  vnd  vor  den 
vzloufk,  was  dy  phanne  alle  iar  loufet,  syn  eygen  in  der  Vlrichsstrasze 
also  lange,  daz  her  on  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  bornen  in  lehn 
vnde  Schrift  schicket  vnd  wen  her  daz  getut,  so  sal  daz  eygen  wedir 
syne  syn. 

1281.  Konegund,  Frederich  Czwochowcn  swester,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  iren  kindern,  iren  erben,  vnd  hat  vorczicht  getan 
mit  erben  lobe  Frederiche  Zwochowen,  irem  brudere,  alle  der  varnden 
habe,  dy  ir  von  Herten,  irem  brudere,  angestorbin  was. 

1282.  Margarete,  Claws  Leychen  wedewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Diteriche  Keysere  alle  varnde  habe,  dy  sy  hat 
adir  ymmer  gewynnet,  nach  irem  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1283.  Drews  öeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  Olawse  Ticzen  der  hundirt  gülden,  dy  her  ym  gegeben  hatte  an 
syme  eygen  in  der  Vlrichsstrazse. 

1284.  Hans  Stamer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Lenen,  syme  wibe,  czweyvndevirczig  gülden  an  synen  besten  gutem, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wor  an  her  daz  hatte, 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 
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1285.  Mertin' Krym  ist  kamen  vor  gehegit  ding  vnd   hat  gegeben  foi.  i«5» 
Soffen,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  syncn  besten  gutem ,   is 

sy   an  eygen,   an  erbe  adir  an  varnder  habe,  czu  thunde   vnde  czii 
lassene  nach  syme  tode. 

1286.  Hans  Klepczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegobin 
Oertrude,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1287.  Hinrich  Rozenfelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin  Hinczen  Schenen  syn  eygen  in  der  Vlrichsstrasze  vor  dry  virtel 
von  eyner  pannen  in  dem  dutzschen  bornen  vnde  vor  den  vzloult, 
vnde  wen  her  ym  dy  dry  virtel  der  pannen  in  len  vnd  scril't  schicket, 
so  sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1288.  Ruie  von  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kerstynen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe, 
czu  thunde  vnd  czu  lassen  nach  syme  tode. 

1289.  Hans  Meye,  Hinrich  Bistorp,  Claws  Krippe,  Flerman  Yoyge, 
Hans  Eldiste  vnd  Drews  Klepczk  habin  geclait  czu  Clawse  Silbersacke 
vnde  czu  alle  synen  gutern  vmme  sechczig  schog  grossen,  da  her  sy 
vor  vorsaczt  hat,  vnd  vrageten  mit  orteiln,  ab  irer  czwene  vor  ge- 
richte  quemen  vnd  furder  claiten,  ab  daz  icht  alzo  macht  hette  als  ab 
sy  alle  dar  weren,  do  wart  on  gevunden,  sy  muchten  daz  wol  thun. 

1^90.  Pawel  von  Wreist  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Katherynen,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen,  daz  dar  lyt  in  der 
speelstraszen,  czu  thunde  vnde  czu  lassen  nach  syme  tode. 

1291.  Kunczevon  Nuremberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd 
hat  uffgeboten  eynen  silbernen  krancz  vnd  bilde  vnd  eynen  siden 
nezer,  daz  ym  Mychel  Maler  vnd  syn  bruder  gesaczt  hattin  vor  ach- 
czen  aide  schog;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  muchte 
daz  gevete  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

12^2.  Caspar  Hardung  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  czu  thunde 
vnde  czu  Lassene  nach  syme  tode. 

1293.  Nayl  von  der  Hayde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegeben  Hanse  Duueisberge  daz  erbe  uff  dem  slamme,  daz  Stoters 
was,  mit  allem  recliten,  als  is  syne  was. 

1294.  Hans  Adenbach,   eyn  vensterer,  ist  komen  vor  gehegit  ding  fol  i««» 
vnde   hat  bcczalet  nun  gülden,  funffe  Hanse  Wezensteden  vnd    vire 
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Hanse  Barde  deme  scrodere  adir  Mertin^  wy  ßien  name  ist,  in  kegen- 
werdikeit  Hans  Ileborges,  dy  sy  mit  rechte  irdait  vnde  irstanden 
habin. 

1295.  ClawsStacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erueloue  vnde 
hat  gegebin  syn  eigen,  gelegin  in  der  Bchenenstrasze,  Nickel  von 
Pegow  mit  allem  rechte,  als  daz  sin  was. 

1296.  Valentyn  von  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Katherynen,  synem  elichen  wibe,  vir  vnde  drisig  rynissche  gül- 
den an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe 
adir  wor  ane  hers  habe,  nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  laszene. 

1197.  Margareta,  dy  aide  Leichynne,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gefraget,  alzo  Giemen  Dorker  geclait  hatte  czu  eyner  silbernen 
schalen,  dy  sy  ym  gegebin  hat,  des  her  sich  czog  an  wissentliche  lute, 
vnde  des  ist  her  nicht  vullenkomen,  also  recht  ist,  do  wart  geteilt,  dy 
clage  were  machtelos. 

1298.  Giemen  Stoye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherynen,*  synem  elichen  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  gy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an 
her  dy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1299.  Glaws  Kribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Drewse  Sebere  vnde  Gosmas  Quetz,  den  alterluten  czu  vnser  liebin 
vrowen,  eyne  garbud^  mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte,  by  dem 
nyen  torme. 

1300.  Mertin  Krym,  Hans  Krym  vnde  Glaws  Krym  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Lenen,  irer  muter,  vyr  gülden 
ierlicher  czinse  an  irem  eygene  vor  dem  steyntor  czu  irem  libe. 

1301.  Katheryne,  Vrowendinstes  witwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gegebin  Gurde  Ritter  vnd  Metten,  syme  wibe,  ir  hus  uff  dem 
slamme  vnd  alle  habe,  dy  sy  hat,  czu  thunde  vnd  czu  lassene. 

1302.  Gurd  Ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,  Vrowendinstes  wetwen,  drisig  gülden  an  den  seibin 
gütern  vnd  erbe,  sy  damete  vzczuwisene,  ab  sy  sich  nicht  lenger 
betragen  künden. 

1303.  Gurd  Ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Mette,   syne 
Pol.  120»  eliche  husfrowe,  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  ||  dem 

gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  varnder  habe;  welch  or  des  andern  tot  gelebet,  des  sal  dy  gutere 
behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ab  sy  nicht  kindere  habin;  ge- 
wynnen sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  daran 
habin. 
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Anno  XIX  ^  post  pascha. 

1304.  MathiB  Bolte  hat  gevraget  nach  eyme  orteile,  sint  dem  male 
Peter  Seile  ym  in  gerichte  globt  hette  virczig  golden  czu  gebene  vnde 
ym  alle  gebot  gesehen  weren  vnde  her  des  nicht  gehaldin  hette  ^  ab 
man  ym  icht  syne  gewere  bevronen  solde,  daz  wart  ym  geteilt,  also 
ist  ym  syne  gewere  mit  rechte  gevronet. 

1305.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gedait 
czu  Bestiane  Grozman  vmme  czehn  schog  grossen  mogelichir  czenmge, 
do  vor  wilkorte  her  sich,  daz  her  vor  der  schepphen  buch  komen 
wolde  vnde  enquam  nicht,  do  liz  Bolte  vragen,  sint  dem  male  daz  her 
nicht  komen  were,  ab  her  nu  syn  gelt  mit  rechte  icht  irstanden  hette; 
do  wart  ym  gevunden,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  irstanden. 

1306.  Heynrich  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Katherynen,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an 
allen  synen  besten  gutern,  dametc  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1307.  Jan  Gudenberg  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  Vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  eygen,  erbe 
adir  varnde  habe,  welch  or  eer  stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  be- 
haldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  ouch  kindere  mit 
enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1308.  Margarete,  Langhenickcls  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  von  irer  vnd  irer  swester  wegen  vnd  hat  gekorn  Clawse  Schar 
czu  eyme  rechten  Vormunden,  dy  clcyde  vzczustende  czu  den  czwenczig 
schocken,  dy  sy  vndir  Vry lande  besaczt  hat. 

1309.  Jacobus  Riter  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Vrsulen,  syme 
elichen  wibe,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  dem, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welch  or  eer  stirbt,  so  sal  der 
ander  dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy 
abir  kindere,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  nemen. 

1310.  Ghese  Kolbukes  wetwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Frederiche  Gänse,  irer  tochter  manne,  eyn  hus  by  sente 
Mauricio,  daz  eczwenne  Wizsenueldes  was,  mit  allem  rechten,  als  daz 
ire  was. 

1311.  Frederich  Gans  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat  gebin  foi.  is«»» 
Ghesen,  synes  wibes  muter,  dry  gülden  ierlichir  czinse  an  deme  seibin 

huse   czu   irem    libe  vnde   sal  ir   dy   koste   gebin  vnde  ire  wonunge 
darynne  lassin  adir  wer  daz  hus  ynne  hat,  dy  wile  sy  lebit. 
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1312.  Frederich  Gans  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,    Kolbukes    tochtere ,    closterjuncfrowen    czu   Wizsenuels, 
czwene  gülden  ierlichir  czinse  an  dem  seibin  huse  czu  irem  übe. 
Andre  Hand  1313.  Heinrich  Bistorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

vraget  von  syner  vnde  von  syner  swester  wegen,  also  als  Kuncze 
Rotirmunt  czu  yn  geclagit  hat,  daz  sy  ym  vorbilden  erbe  vnde  eigen 
vnde  hergewete,  daz  ym  anstorbin  were  von  Hanse  Rotirmunde  synen 
vettern,  vnde  hat  dar  czu  geclait  czwu  clagen;  czu  deme  drittin  dinge 
quam  her  nicht  vor  vnde  volgete  synen  clegeden;  do  vragete  Bistorff, 
sint  dem  mal  her  synen  clegeden  nicht  envolgede,  ab  dy  clegede  icht 
machtelos  weren;  do  wart  ym  geteilt,  dy  clegede  weren  machteloz. 

1314.  Claws  Holczhumeker  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Doro- 
theam,  syner  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  euandir  begabit  mit  alle 
den  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  ir  des  andeni 
tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1315.  Curd  Prister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  phant,  daz  ym  gesatzt  was  vor  czhen  sexag.  ane  czwelf  grossen 
czwei  ding;  czu  deme  drittin  dinge  wart  ym  gefunden,  her  mochte  is 
vorkouffen  adir  vorsetzen  vor  syne  phenninge,  was  dar  bobin  were, 
daz  solde  her  ienem  wedirreichen. 

1316.  Hans  Kruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
synen  lehnherren,  als  ym  geteilt  was;  der  hat  bekant,  her  habe  ym 
daz  hus  gelegen  vor  czwelff  schog,  das  Mertin  von  Rideburg  was;  do 
wart  ym  geteilt,  Mertin  solde  ym  dy  czwelftehalb  sexag.  gebin  adir 
das  hus  rumen  yn  virczennachten. 

1317.  Claws  Nail  ist  beclait  von  deme  schultheiszen  vor  gerichte 
vmme  pert  vnde  wayn,  der  her  sich  vndir wunden  hat  ane  gerichte;  do 
brachte  her  synen  ge weren,  der  sy  ym  gegebin  hatte  vnde  bekante  des  in 
gerichte;  do  wart  ym  geteilt,  her  were  dem  schultheiszen  keyns  phlichtig. 

1318.  Heinrich  Schilling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht synen  lehnherren,  als  ym  geteilt  was,  vnde  der  bekante,  her 
hette  is  ym  gelegen  vnde  Tyr  hat  ym  den  lutken  hoff  gelegen  yn  der 
Frufenstrasze  mit  synen  wibe  vorlassin;  do  wart  ym  geteilt,  Tyr  solde 
ym  den  hoff  rumen  yn  virczennachten. 

1319.  Ciriacus  Tuser  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saffen,  syner 
elichen  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  alle  den 
gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  dy  seibin  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene ; 
gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 
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1320.  Jacob  Brandeburch  was  beclait  vor  gehegeteme  dinge  vmme 
globde,  daz  her  solde  gelobt  habin  vor  Henczen  vonOuwen  vor  czhen 
schog;  des  ledigete  her  sich  mit  synem  eide,  alzo  recht  is. 

Johannes. 

1321.  Mertin  Bart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevraget^  foi.  ist 
also   ym   Jhohans   Ilborg   gelobt   hatte    recht   czu   thunde   czu    deme 
nehisten  dinge  vor  sebin  gülden;   do  quam  her  nicht,  do  wart  ym  ge- 
teilt, her  hette  daz  gelt  czu  ym  irstanden,   do  vor  her  den  eyt  gelobt 
hatte. 

1322.  Jorge  von  Wezewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ufFgeboten  eyn  phant,  daz  ym  gesatzt  was  vor  virdehalb  schog  ane 
fllry  grossen  vnde  hat  das  uflFgeboten  czwei  ding;  czu  dem  drittin  dinge 
wart  ym  geteilt,  her  mochte  daz  phant  vorsetzczen  adir  vorkouffen  vor 
syne  phenninge  vnde  was  dar  bobin  ist,  daz  sal  her  ienem  wedir 
reichen. 

1323.  Heydeke  von  Kothen,  Margarete,  syn  eliche  husfrowe,   vnd  vorigi^n*«.! 
Hans,   syn  sone,   syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gesaczt  ir 

erbe,  daz  dar  lyt  in  der  smerstrasze,  Hinrich  Vester  vor  funfczig 
gülden  vnde  vor  den  vzlouft  eyner  halbin  phannen  in  dem  dutzschen 
bomen  vnd  wen  sy  ym  dy  funfczig  gülden  wedir  ire  ledig  syn,  als 
is  vor  was. 

1324.  Hans  Richter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kunnen,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe  adir  wor  an  her 
sy  hat,  da  mete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1325.  Hinrich  Schilling  hat  geclait  dry  ding  czu  dem  lutichen  hofe 
vnd  czu  dem  cziDse;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden  vnd 
geteilt,  her  hette  den  czins  mit  rechte  irstanden. 

1326.  Dy  bornemeistere  vnde  dy  schepphen  in  dem  tale  vnde  des 
tales  Vormunden  vnd  Vorsteher  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin 
gegebin  Hanse  Ey  witz  den  hoff  an  dem  alden  markte  mit  allem  rechten, 
als  der  der  phenner  was,  vzgeslossen  daz  wenyge  hus  mit  der  czu- 
behorunge. 

1327.  Hans  Kywitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Ciaren,  syme  elichin  wibe,  au  dem  seibin  hofe  vyr  phannen  in  dem 
dutzschen   bomen   czu   irem   übe   vnd   wer   den   hoff  ynne  hat,   der 

sal  der  frowen  ||  vyr  phannen  in  dem   dutzschen  bomen  haldin  czu  Foi.  i»?*» 
irem  Übe. 

1328.  AUexius  Raspe  vnde  Virich  Flachs  vnde  Ludeke  Greuendorff, 
syne  Vormunden,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht 

11* 
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getan  der  cleyde  vnde  der  gerech tikeit,  dy  ir  vater  Hans  Raspe  an 
dem  hofe  irclait  vnd  irstanden  hatte. 

1329.  Kiine  Northusen  ist  komen  vor  gerichte  in  gehegit  ding  vnd 
hat  geclait  dry  ding  czu  vyrvndeczwenczig  gülden,  dy  her  von  Messen 
wegen  von  Erfforde  vnder  Götzen  Keselinge  besaczt  hatte;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte  irstanden, 
vnd  Götzen  syn  alle  gebot  gesehen ,   daz  her  ym  daz  gelt  gebin  solde. 

1330.  Ilzebete,  Hinrich  Stekemessirs  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  dry  ding  czu  Hinrich  Nayle  vnde  czu  eyrae 
huse  uft  dem  berlyne  vmme  ni'invndecz wenczig  gülden ;  czu  dem  vyrden 
dinge  wart  ir  gevunden,  sy  mochte  daz  hus  vorsetzen  ädir  vorkoufen 
vor  ire  gelt  vnde  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  sy  deme  entwerten, 
der  da  recht  hette,  adir  solde  daz  in  gerichte  legen. 

1331.  Bernd  Muller  vnd  Anna,  syn  eliche  husfrowe,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alleme  gute, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an 
varnder  habe;  welchir  vndir  on  eer  stirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut 
behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1332.  Laurencze  Bock  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Olawse  Sloten  vmme  lünffvndczwenczig  schog  grossen,  dy 
ym  syn  vater  were  schuldig  blebin,  do  vragete  Claus  älote,  ab  her 
phlichtig  were  vor  synes  vater  schulde  furder  czu  antwerten,  wen  alz 
daz  erbe  werete  an  vamde  habe;  do  wart  ym  geteilt,  her  durfte  nicht 
furder  dar  vor  entwertin,  wen  her  syn  recht  dar  czu  tete,  alzo  hat 
her  syn  recht  dar  czu  thun  willen,  do  liz  on  syn  wedirsache  ledig 
vnde  los. 

1333.  Nickel  von  Kempnitz  hat  vor  gerichte  ufFgeboten  diy  ding 
eyn  huz  in  der  Tachirwitzstrazse,  daz  her  Eckarde  Widlenweber  abe- 
koufte,  vnde  dar  nymant  wedirsprochin  hat,  mit  rechte. 

1334.  Hans  Kruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  von  pideborg  vnd  czu  syme  huse,  daz  dar  lyt  an  der 
müre  vor  dem  galchthor,  vor  czwelftehalbin  gülden  vnd  hat  daz  irstanden 

Fol.  188*  mit  rechte   vnd  ym  syn   alle  gebot  gesehen,   daz  her  ||  ym  daz  hus 
r&men  sal  adir  syn  gelt  gebin. 

1335.  Ilzebete,  Hinrich  Stechmessirs  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Clawse  Nayle  vnde  Steffen  Mouffen  der 
gerechtikeit,  dy  sy  irclait  vnd  mit  rechte  iratanden  hatte  czu  Hinrich 
Nayles  huse  uff  dem  berlyne. 

1336.  Hinrich  Kolbuk  vnde  Gertrud,  syne  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin   bekant  vnde  mit  yres  lenherren 
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biyue  bcwisct  lipczucht  an  Claws  Öwarczen  liusc  in  der  Hinerstranze, 
daz  genant  ist  czu  dem  wizaen  rade,  vnd  wan  ay  beyde  von  todes 
wegen  abe  geen,  so  sal  daz  hus  Claws  Swarczen  vnde  siner  erben  syn 
czu  thunde  vnde  czu  lassone. 

1337.  Ilze,  Hans  Nazenberges  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
bcglt  ding  vnde  hat  gegebin  Ilzebethen^  ireni  kinde,  sechs  vnde  drisig 
güldene  an  dem  huse  uff  dem  schuhote,  daz  synes  vatei*8  was  vnde 
der  vrowen  gelegen  ist  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1338.  Bertold  Ghereke  vnde  Lene,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  in  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnde  habe,  an  silbei'e,  an  goldene,  welch  or  orer 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1339.  Borchardus  Lyndow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hinriche  Kerl  daz  hus  czu  der  grfinen  lynden  mit  allem 
rechten,  als  ym  daz  von  des  gotishuses  wegen  czu  vnsir  liebin  vrowen 
gegebin  was. 

1340.  Bode  Czornekow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Margareten,  syme  elichin  wibe,  funffvndevirczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutem  nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1341.  Bertold  Muchel  der  schulte  hat  uffgebeten  dry  ding  czwey 
pherd,  dy  her  mit  gerichte  besaczt  hatte,  dy  Rywitzes  waren,  vor 
sechczen  rynische  gülden. 

1342.  Hans  Lichtwerk  vnde  Ilze,  syne  eliche  wip,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Kersten  Becke,  Laurencz  Czoberitz, 
Clawse  Serwitz  vnd  Endemanne,  des  tales  Vorstehern,  den  kelre  vor 
Eelners  hofe  mit  allem  rechten,  als  her  yre  was. 

1343.  Claws  Silbersak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  globt 
vnde  getan  eyne  were  Merten  Nazenberge  vmme  dy  schulde,  dy  her 
czu  ym  hatte.  ^ 

1344.  Drews  Wrichals  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  bekant,  foi.  i»»»» 
daz  her  sich  mit  Heinriche  Holczhusen,,  syme  stifvatere,  gutlichin  ge- 
eynet  hette  vmme  alle  dy  gutere,  dy  ym  von  syme  vatere  vnde  von 
syner  muter  angestorbin  waren,  alzo  daz  her  ym  gedanket  hat  vnde 

hat  der  gutere  Hinriche  gancze  vorczicht  getan. 

1345.  He3mrich  Holczhuse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Drewse  Wrichalse,  syme  stifsone,  hundirt  rynissche  güldene 
nach  syme  tode,  ab  Drews  synen  tot  gelebet,  an  synen  besten  gutem 
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mit  sulchem   vndirscheyde,    ab  hers   nach   syme  rate  heldit  vndc  des 
nicht  vordoppilt  noch  vorbufet. 

1346.  Jordan  Czaten  ist  komen  vor  gehegit  ding,  als  yrn  Petir 
Rogatz  eyne  were  getan  hatte  vinme  syn  erbe,  dar  her  ynne  wonet, 
vnd  hat  ym  dy  were  globt  czu  verborgene,  der  vorborgunge  hat  Jordan 
gewartet  dry  ding  vnde  Petir  Rogatz  ist  nicht  komen,  do  liz  Jordan 
vragen,  ab  her  nü  dy  elage  icht  lassin  solde  mit  busse  vnde  mit  ge- 
wette,  daz  wart  ym  gevunden  vnde  geteilt  vnde  wart  der  clage  ledich 
vnde  loz  geteih. 

1347.  Claws  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  bewiset 
selb  dritte  als  recht  ist,  daz  her  Bartholomeus  Poleken,  synen  vettern, 
benomen  hette  sulches  globdes,   als  her  on  kegn  Lelitz  vorsaczt  hatte. 

1348.  Katheryne,  Rotermundes  eliche  witwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Niclawse  Rodensteyn  den  cram  an  der  ecken 
by  vnser  herren  nuwen  huse  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

1349.  Katheryne,  Rotermundes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hinriche  BisstorfFe,  irem  brudere,  czwey  husere 
in  der  smerstrasze  mit  allem  rechten,  als  sy  yre  waren. 

1350.  Katheryne  ergenant  hat  gekom  czu  eyme  rechten  Vormunden 
in  gehegetem  dinge  Heinrich  BistorfFe,  iren  bruder,  ab  er  yn  daz  gut 
ymant  sprechin  wolde,  daz  her  daz  vorstehn  sal  biz  uff  daz  recht  czu 
thunde  vnde  czu  nemene. 

1351.  Kunne,  Claws  Mychils  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  uffgeboten  dry  ding  eyn  hus,  daz  dar  lyt  yn  sente  Niclaws- 
strasze,  vnde  dar  hat  nymant  wedirsprochin. 

1352.  Pawel  Toley  vnde  örite,  syn  eliche  wertynne,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  haben  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  wür  an  is  sy,  welchir  or 
des  andern  tot  gelebit,  so  sal  der  andir  daz  gut  behaldin  czu  thunde 

Fol.  119"  vnde  czu  lassene  ||  gewynnen  sy  abir  kyndere  mit  enandir,  so  sal  dy 
frowe  kinder  teil  habin. 

1353.  Nickel  Döring  eyn  gast  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Clawse  Pftzen  czwey  pherde  vnde  eynen  wagen  vor 
xxiiii  gülden  mit  allem  .rechten,  als  sy  syn  waren, 

1354.  Hennyng  Scroter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Hinrich  Schillinge  mit  wissintlichen  luten  vmme  den  lutken 
hoff,  wen  her  ym  gebe  fumfczig  gülden,  so  solde  ym  Schilling  den 
hoff  rftmen,  do  brachte  her  der  wissentlichen  lute  czu  dren  dingen 
nicht,  do  wart  her  völlig  in  der  sache  vnde  der  schulde  ist  Hinrich 
von  ym  los  geteilt. 
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1355.  Anna,  Hans  Rodemans  witwe,  vnde  Angnyte,  iiH?  tochter, 
syn  körnen  vorgehegit  ding  vnde  habin  uffgeboten  dry  ding  alle  daz 
f^ut,  daz  dem  kinde  von  synem  vatere  angestorbin  was  an  eygene,  an 
erbe  oder  an  varnder  habe  vnde  wart  Mai  Heus  Rodemanne  vnde 
Bussen  Rodemanne  wissentlichin  getan  vnde  sy  habin  ny  keyne  rechte 
wedirsprache  noch  vorderunge  dar  an  getan,  als  recht  ist;  do  wai't  on 
geteilt  vnd  gevunden,  daz  daz  kint  vnd  dy  muter  allir  anspräche  von 
on  ledig  vnd  loz  weren  vmme  daz  gut. 

1356.  Thomas  Czawe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Sannen,  syme  elichin  wibe,  drisig  gülden  vz  synen  besten  gutern  vz 
czuwisunge  an  synen  besten  gutern  nach  syme  tode. 

1357.  Augustin  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  syner 
vnde  von  syner  bruder  wegen  vnde  hat  vorczicht  getan  Heydenriche 
Berlyn  der  gäbe,  dy  irem  vatere  gegebin  was  an  dem  eygene  in  der 
Boydewynsstrasze  vnde  an  funftehalber  mark  geldes  mit  allem  rechten, 
als  on  dy  gesaczt  waren. 

1358.  Eunne,  Claws  Mychils  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gegebin  Clawse  Heydeken  ir  erbe  in  sente  Niclawsstrasze 
mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1359.  Margarete,  Jostes  von  Metern  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Jacobe  vnde  Petere,  Hans 
Schützen  elichin  kindem,  alle  daz  sy  anirstorbin  was  von  iren  kindem, 
dy  sy  mit  Hanse  Schützen  hatte. 

1360.  Drews  Zeber  vnde  Cosmas  Quetz  habin  vor  gerichte  czu 
dren  dingen  uffgeboten  alle  den  husrat,  den  sy  besaczt  hattin  vnder 
NicIausLuten  von  vnser  liebin  vrowen  wegen  vor  iren  czins;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevunden,  sy  mochten  daz  gerete  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  den  czins  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  man 
ym  wedir  gebin. 

1361.  Hans  Glodewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Foi.  iw^ 
Margareten,   syme   elichin  wibe,    vyrvndedrysig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  wor  an  her  sy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene 

nach  syme  tode. 

1362.  Mews  Meczman  hat  geclait  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Symon  DArkom  vnd  czu  Hanse  Schindel  vmme  eyne  kufe  birs; 
do  wart  gefunden  vnd  geteilt,  sint  dem  male,  daz  sy  ym  daz  gelt  vor 
dem  rate  mit  geboten  abe  gewunnen  betten,  so  weren  sy  ym  dar 
vmme  nicht  mer  phlichtig. 

1363.  Herman  Meynart  vnd  Hans  Nowslitz  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  dry  ding  uffgeboten  eyn  willig  pant  eynen  mantel, 


168  Geschieh  tsqucllen  der  Prov.  Sachsen. 

claz  on  dy  Eberharde  geseczt  hatte;  do  wart  on  czu  dem  virden  dinge 
gevunden,  bv  mochten  daz  phant  vor  ire  gelt  vyr  schog  vnd  achte 
grossen  vorsetzen  adir  vorkoufen  vnde  waz  dar  oberig  were,  daz  solde 
man  ym  wedir  gebin. 

1364.  Hans  Nowslitz  vnde  Hans  Heidenrich  habin  vor  gerichte 
uffgeboten  dry  ding  czwene  rocke  vor  czwey  schog  ane  fiinff  grossen, 
dy  dy  Senderynne  on  gesaczt  hatte  vor  eyn  willig  phant;  czu  dem 
virden  dinge  wart  on  gevunden,  sy  mochten  daz  phant  vor  ire  gelt 
vorsetzen  adir  vorkoufen  vnd  waz  is  raer  gilt,  daz  solde  man  ir 
wedir  gebin. 

1365.  Petir  Kogatz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczit 
getan  alle  der  anspräche,  dy  her  getan  hatte  czu  Jordan  Czaten  an 
synem  huse,  vnd  hat  globt,  daz  her  on  dar  vmme  nicht  mer  an- 
langen will. 

1366.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Pawel  Steyner  dy  ey genschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe 
mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte. 

1367.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Hanse  Hogel  dy  ey  genschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe  uff 
dem  berlyne  mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte. 

1368.  Heydenrich  Berlyn  hat  gegebin  vor  gehegetem  dinge  Clawsc 
Furherren  vnd  Margareten,  syner  s wester,  dy  eygenschaft,  dy  her 
hatte  an  syme  erbe  uff  dem  berlyne. 

1369.  Heydenrich  Berlin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Herman  Meynarde  dy  eygenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  ei'be 
uff  dem  berlyne. 

Fol.  i»o»  1370.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  | 

gegebin  Hanse  Helfere  dy  eygenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe  uff 
dem  berlyne. 

1371.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Albrecht  Ditzen  dy  eigenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe, 
daz  dar  lit  in  der  galchstraszen. 

1372.  Claws  Swarcze  vnde  Petir  Czolner  sint  komen  vor  gehegit 
ding  )vnd  habin  geclait  vor  gehegit  ding,  daz  sy  Hinrich  Eolbuch 
vorsaczt  hette  vor  acht  vnd  funfczig  schog  grossen,  vnd  des  bekante 
Hinrich  vnd  syn  wip  in  gerichte. 

1373.  Claws  Swarcze  hat  geclait  czu  Hinrich  Kolbuche  vnd  czu 
Gertrude,  syme  wjbe,  vmme  funff  vnd  czwenczig  schog,  dar  sy  on  vor 
vorsaczt  hettin,  des  habin  sy  ym  beide  vor  gerichte  bekant. 

1374.  Katheryne,  Hans  Werdes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge« 
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bcgit  ding  mit  Ilzcn,  Vronen,  Katherynen,  Hanse  vnd  Hynrichc,  ircn 
kindern^  vnd  habin  vorczicht  getan  allis  daz  on  anirsterbin  mochte  von 
Katherynen,  Künen  Krymes  elichin  wertynnen. 

1375.  Bartholomeus  von  Mis»en  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd 
hat  gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  allis  daz  her  hat  vnde 
ymmer  gewynnet,  ab  sy  synen  tot  gelebit,  da  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene,  gewynnen  sy  abir  kinder,  so  sal  sy  kinder  teil  dar  an 
habin. 

1376.  Hans  Pizk  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ghezen,  syme 
ellchen  wibe,  vnde  habin  sieh  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
dy  sal  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1377.  Caspar  Harding  hat  vorczicht  get^n  von  synen  vnde  syner 
muter  wegen  des  halbin  hofes  an  deme  steyntor,  den  her  in  cleyden 
hatte,  dy  Hans  Glewitz  was,  vnd  habin  vorczegen  Kunen  Czoken  allir 
gerechtikeyt,  dy  sy  dar  an  hattin. 

1378.  Kune  Czoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  Vester  Stapels  elichen  husfrowen,  den  seibin  halbin  hoff  mit 
allem  rechten,  als  her  ym  gegebin  was. 

1379.  Anne,  Vester  Stapels  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Vester,  irem  elichen  manne,  den  ganczen  hoff, 
der  da  lit  an  dem  steyntor,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  mit  allem 
rechten,  als  her  yre  was. 

1380.  Vester  Stapel  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin  foI.  J3o>» 
Annen,   syme    elichen   wibe,    den   seibin   hoff  an   dem   steyntore   czu 

irem  übe. 

1381.  Hincze  Scheue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Clawse  Kruppen  vnde  Heinriche,  syme  sone,  daz  eygeu  in  der 
Vlrichstrasse,  daz  Rozenfeldis  was,  mit  allem  rechten,  als  ym  daz 
gegebin  was. 

1382.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Glodewitz  dy  eigenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe 
uff  dem  berlyne. 

1383.  Matis  Kezeling  hat  dry  ding  uffgeboten  eynen  xnantel  vnd 
andern  husrat  vor  synen  husczins  vor  eyn  schog  ane  czwene  grossen; 
do  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  gerede  vor  syn  gelt  vorsetzen 
adir  vorkoyfen  vnd  waz  is  mer  gulde,  daz  solde  her  iene  wedir  gebin. 

1384.  Johannes  Marquart  vnde  Sänne,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute;  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  wer  des  andern 
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tot  geiebet,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene ; 
gewynnen  sy  ouch  kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil 
daran  habin. 

1385.  Johannes  Marquart  vnde  Öanne,  syn  eliche  wip,  syn  komen 
vor  gchegit  ding  vnd  habin  gegebin  Kerstynen  vnd  Margareten,  Her- 
man  Vleraynges  kindern,  drysig  rynyssche  gülden  an  iren  besten 
gutern,  da  niete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  vnde  sal  dy  kindere  in 
der  koste  haldin,  dy  wile  sy  vn beraten  syn. 

1386.  Margarete  vnde  Kerstyne,  Herman  Vlemynges  eliche  tochtere, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  vorczicht  gethan  Jhohannes 
Marquarde,  irem  stiflFvatere,  daz  eigen  uff  den  bogen  kremen  vnd  daz 
erbe  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechte,  als  is  sy  anirstorbin  was  von 
irem  vatere. 

1387.  Matis  Kancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  funff  marken  vnd  czu  eyrae  virdunge  geldis  ierlichir  czinse,  dy 
ym  von  syme  vatere  angestorbin  weren;  do  quam  der  kumpter  von 
sente  Konegunde^  vnde  brachte  bewisunge  mit  eyme  bryfe,  daz  syn 

Fol.  131»  vater  dy  czinse  deme  kAmpture  vorkouft  vor  vyr  vnd  funfczig  gülden  |j 
uff  eynen  wedirkouff;  do  wart  ym  gevunden,  daz  der  kumptur  dy 
czinse  mit  rechte  bette,  dy  wile  sy  von  ym  nicht  gelosit  weren. 

1388.  Matis  Bolte  hat  geclait  vyr  ding  czu  Claws  Laqghen,  daz 
her  ym  in  gerichte  globt  hette  von  dem  gerichte  czu  Vynstede  czu 
brengen  vmme  dy  cleyde,  dar  her  on  yn  hette,  vnd  globte,  daz  her 
noch  nymant  von  synen  wegen  on  vmme  dy  sache  nicht  mer  ante- 
dingen  solde  in  keyme  gerichte,  des  en  habe  er  nicht  gehaldin,  des 
habe  her  dry  hundirt  gülden  czu  schaden  vnde  hat  dy  mit  rechte  czu 
ym  irstanden;  do  wart  her  vor  daz  gelt  in  den  medeban  getan,  sint 
dem  male  daz  her  nicht  eygen  noch  erbe  in  der  stad  hat. 

1389.  Petir  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding,  als  her  kegen  Matis 
Bolten  globit  hatte  vor  Clawse  Langen,  des  globdes  hat  her  sich  mit 
gelde  vnde  mit  rechte  geloset  vnd  ist  mit  rechte  von  ym  komen. 

1390.  Johannes  Walwan  vnde  Barbara,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  den)e,«dat  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  wor  an  is  sy, 
welich  or  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behaldin  czu  thunde 
vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sal  dy 
vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1  Das  Ordenshaus  des  deutscheu  Ordens  S.  Runegundis  lag  vor  dem 
Klausthor-,  s.  Dreyhaupt  I.  S.  826  ff. 
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1391.  Heinrich  Kerl    is   komen    vor   ^eheglt    ding   vnde    hat  ge-  Andre  lund 
dancket  Hencze  Schenen  gutir   vormundeschaflFt  vnd  hat  geredt  vnde 

globit   in   gerichte    on   dar    vnime    nicht    mor    anczutedingenen    nach 
nymant  vor  syner  wegen. 

1392.  Pawel  Steyner  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Yüril^iiand 
Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  syn  hus,  gelegen  uff  deme  berlyne 

czu  eyner  rechtin  lipczucht  nach  syme  tode. 

1393.  Mertin  Hotantz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Wernere  syn  eygen  gelegin  in  der  Prufenstrasse  mit  allem 
rechte,  als  her  syn  was. 

1394.  Mertin  Nazenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
geclait  czu  Clawse  Silbersacke  vmme  eyne  were,  dy  her  globie,  dy 
syn  wip  thun  solde,  der  sy  nicht  gethan  hat,  dar  vmme  her  czu  ym 
geclait  hat  vir  ding  vnde  on  darumme  in  den  medeban  gebracht  hat, 
als  recht  ist. 

1395.  Saffe,  Hanses  von  Pegow  eliche  hiisfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  der  gäbe,  dy  her  or  ge- 
gebin hat. 

1396.  Hans  von  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Saffin,  syme  elichin  wybe,  das  hus  gelegen  an  dem  markte 
czu  eyner  rechten  lipczucht  nach  syme  tode. 

1397.  Margrete,  Clawses  von  Brenen  swester,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnd  hat  vorczicht  gethan  Nickel  SchafFenrat  vnd  Saffin, 
Byrne  elichin  wybe,  eyne  phannen  in  dem  dutzschen  bornen,  dy  sy 
hette  an  deme  eigen,  daz  etzwenne  Eune  Eonners  waz  gelegin  in  der 
Clawesstrasse,  mit  alleme  rechte,  als  or  dy  phanne  daran  gegebin  was- 

1398.  Nickel  Schaffenrath  vnde  Saffe,  syn  eliche  husfrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  Serwitze  daz  selbe 
eigen  mit  allem  rechte,  als  das  ore  was. 

1399.  Drews  Smet  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Nickel  Pulsbornen  daz  erbe  in  der  Rodewelschen  strasze  mit  allem 
rechte,  als  is  syn  waz. 

1400.  Nickel  Pulsbomen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Drewse  Smede  dy  wonunge  in  deme  seibin  huse  vnde  dy 
koste  vnd.eynen  gülden  alle  iar,  dy  wyle  daz  her  lebit. 

1401.  Conradus   Sangerhusen  vnde  Anne,   syne  eliche   huslrowe,  toi.  isi» 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde   habin  wedirsprochin  dy  gäbe,   dy 
Dyterich  Widdirstorp  Aleyde,  syme  wibe,  gegebin  hat 

1402.  Hans  Willeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syner  elichin  husfrowen,  czhen  rynissche  gülden  an  synen  bestem 
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gutern,  is  sy  an  eigen  adir  an  erben  adir  an  varnder  habe,  noch  Byrne 
tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1403.  Saffe,  Clavvs  Silbersackes  wip,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  Merten  Nazenberge  dy  were  getan,  dy  Claws  äilbersak  ym 
vor  gerichte  globt  hatte. 

1404.  Saffe,  Claws  Silbersackes  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  czu 
Merten  Nazenberge  vrame  dy  gutere,  dy  ir  angestorbin  waren  von 
irem  vatere. 

1405  Pawel  Stope  vnd  Wolborg,  syn  eliche  wip,  sint  komen  vur 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen  giltern, 
dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen ,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
woran  dat  sy;  welch  or  er  stirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin 
czu  thunde  vnde  tu  lassene. 

1406.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucien,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  nach  syine  tode;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so 
sal  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1407.  Hans  Lomytz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Curde  PristorfF  eynen  kram  in  den  schuschernen  mit  allem  rechte,  als 
her  syn  was. 

1408.  Jacobus  Riter  hat  geclait  vyr  ding  czu  Albrechte  von  Ghrobers 
vnd  czu  eyme  huse  ufF  den  hoen  kremen  vnd  czu  alle  synen  gutern 
vor  achtehalb  schog  alden  grossen  vnd  hat  syne  phenninge  czu  den 
gutern  irstanden  mit  rechte  vnd  ist  daran  gewiset. 

1409.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Heynriche  Rademachere  syn  eygen,  daz  dar  lit  in  der  mol- 
sti*aszen  mit  allem  rechten,  als  is  syn  was. 

1410.  Heynrich  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Uzen,  syme  elichin  wibe,  daz  selbe  eygen  czu  thunde  vnd  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

Fo,.,3,b  Anno  domini  M'^CCCCXX». 

1411.  Tile  Rizk  vnde  Agathe,  syne  eliche  wertynne,  syn  komen 
vor  geheget  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle 
dem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
an  varnder  habe,  welch  or  des  andern  tot  gelebit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1412.  Ditze  Koker   hat   geclait  czu   Hanse  Czorbowen  vyr   ding 
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vmme  czwene  golden;  do  quam  her  vor  vnd  bekante  des;  do  wart 
geteilt;  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  sint  dem  male  daz  her 
der  gebot  nicht  gehalden  hatte,  vnd  ym  waren  alle  gebot  gesehen. 

1413.  Wylant  Wert  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Marthcn;  syme  elichen  wibe,  sechezen  rynysche  gülden  an  synen  besten 
gateru;  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  da  mete  czu 
thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1414.  Margarete,  Claws  Eldisten  eliche  wetewe,  hat  gesaczt  Clawse 
Lucas  ir  eygen  in  der  knochenhowerstrasze  vor  czehn  gülden,  vnd 
wen  sy  ym  dy  wedir  gibt,  so  sal  daz  eygen  wedir  yre  syn. 

1415.  Bernd  Pak  vnd  RudoliF  von  Hedirslebe  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  Hanse  Endemanne  aller  ge- 
rech tikeit,  dy  sy  hattin  an  Margareten  gute,  dy  Claws  Glesera  tochter 
was,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  vnd  wollin  daran 
keyne  vorderunge  mer  thun  vnde  Rudolff  von  Hedirslebe  hat  dy  vor- 
czicht getan  von  synes  wibes  wegen,  dy  Bernd  Pakes  swester  was. 

1416.  Hans  Marquard  vnde  Anne,  syne  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Merten  von  Widenrode 
ire  eygen  vnd  erbe,  daz  dar  l}'t  ufF  dem  rosmarkte,  mit  allem  rechten, 
als  sy  daz  hattin. 

1417.  Niclaws  Punczel  hat  geclait  czu  Hanse  Baken  vmme  eyn 
pherd,  daz  her  dem  gerichte  vnd  ym  abegeborgit  hatte  von  Mews 
Hteynes  wegen;  do  quam  Mews  Steyn  vnd  saitc,  dy  sache  hinge  vor 
geistlichem  gerichte  vnd  wolde  des  vor  dem  geistlichin  richtere  gute 
bewisunge  brengen  vnd  vulquam  des  nicht;  do  wart  ym  gevunden, 
Niclaws  Punczel  hette  syne  phennynge  czu  dem  bürgen  irstanden. 

1418.  Nickel  WolflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Pawel  Treten  vnd  JAtten,  syner  muter,  vnd  Kerstynen,  siner  swester, 
syn  eygen  uff  dem  froydenplane  mit  allem  rechten,  als  is  syne  was. 

1419.  Herman    Scraplow    ist    komen    vor    gehegit   ding   vnd    hat  FoI.  iss» 
geclait  czu  Antonius  öollsmede,   wy  daz  her  on  czu  stocke  gebracht 

hette  in  dem  gerichte  czu  Glouch;  do  quam  Antonius  vor  gerichte 
vnd  sprach  dar  neyn  czu  vnd  vulquam  des  mit  dem  richtere  von 
Glouch,  daz  her  des  nicht  getan  hette. 

1420.  Hans  Bitterfeit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  syme  elichin  wibe,  funfczen  rynissche  gülden  vz  synen  besten 
gutern,  da  mete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1421.  Bertold  Ghereke  vnde  Bryde,  syn  eliche  husfrowe,  syn  komen 
vor  geheget  ding  vnd  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit  allem 
gute,  daz  sy  habin  nid  vnimer  gewynnen;    welch  or  des  andern  tot 
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lebit,  der  8al  daz  gutbehaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gem^nnen 
Bv  hindere  mit  enandir,  so  sal  sy  kinder  teil  nemen. 

1422.  Sänne;  Conradi  Sangerhusen  eliche  hasfrowe,  ist  komen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait  czu  Diteriche  Widderstorffe,  irem 
brudere,  vmme  erbe,  vrame  varnde  habe,  vmme  hus  vnd  hoff,  vmme 
czwfi  fleischschemen ,  vmme  eyne  gewantkamere,  vmme  eyne  mark 
geldis,  vmme  funfczig  schog  grossen  vnd  were  ire  Vormunde  daran 
gewest  vnd  czu  allen  gutem,  dy  ire  vater  uff  sy  geerbit  hette,  vnde 
hette  ir  der  ny  berecheut,  vnd  vmme  lehn,  vnd  wedirsprach  dy  gäbe, 
dy  Diterich,  ir  bruder,  Alheide,  syme  wibe,  an  eyme  hole  in  der 
knochenhowerstrasze  gegeben  hatte  vor  gcrichte,  vnd  sprach  an  den 
dritten  teil,  der  ir  angestorbin  were  von  irem  brudere.  Alle  der 
schulde  hat  dy  vrowe  vnd  Conradus,  ire  eliche  Vormunde,  eyne  were 
globt  vnde  getan,  als  recht  ist;  hirczu'  antworte  Diterich  alzo,  daz 
äanne,  syne  swestcr,  Conradum,  iren  elichin  Vormunden,  wol  czwenczig 
iar  gehabt  hette  vnd  betten  on  vmme  dy  schulde  ny  angelanget  mit 
rechte  vnd  weren  bynnen  landes  gewest  vnde  her  hette  on  rechtis  dar 
von  ny  geweygert  vnd  vragete  nach  rechte,  ab  her  ir  nü  darumme 
entwerte  phlichtig  were;  do  wart  gevunden  vnd  geteilt,  sint  dem 
male,  daz  sy  sich  also  langhe  daran  vorswegen  hette,  so  were  ir 
Diterich,  ir  bruder,  nü  darumme  keyner  entwerte  phlichtig;  euch  wart 
gevunden  vnd  geteilt,  daz  Diterich  sines  vuUen  bruders  erbe  neer  were 
czu  nemene  wen  Sanjie,  syne  halbe  swester;  ouch  wart  geteilt,  sint 
dem  male  Diterich  lebende  libeserben  hette,   so  were  dy  wedirsp^ache, 

K..1. 133»»  dy  sy  an  syme  hofe  ||  getan  hette,  machtelos;  ouch  wart  geteilt,  daz 
Diterich  syner  swester  vmme  lengut  vor  vns  nicht  were  phlichtig  czu 
antwertene. 

1423.  Jacobus  Riter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  irclait 
czu  Albrechte  von  Grobers  synen  teil  synes  huses  ufF  den  hoen 
kremen  vor  achtehalb  schog  grossen.  Nu  ist  ym  gevunden,  her  mag 
is  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  syn  gelt;  waz  dar  mer  oberig  ist,  daz 
sal  her  in  gerichte  antworten. 

1424.  Hans  vom  Steyne  vnde  Margarete,  syn  muter,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Heydenriche  Berlyn  iren  hoflf  in  Boyde- 
wynsstrasze  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

1425.  Hans  Thomas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawele  Glockener  vnde  czu  Kerstene,  syme  brudere,  czu  alle 
ii*em  gute  vyr  ding  vor  virvndachczig  güldene;  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  gevunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  an  on  vnd 
an  iren  gutern  mit  i*echte  irstanden  vnd  ist  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 
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1426.  Nickel  Pegow  vnde  Barbara,  syne  eliche  weriynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  undir  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  yminer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnde  cza  lassene. 

1427.  Petrus  Schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ufF- 
geboten  eyn  willig  phant,  daz  ym  Niclaws  Jackensticker  gesaczt  hatte 
vor  achtehalb  schog  grossen  vnd  vyr  grossen*,  do  wart  ym  geteilt,  her 
muchte  daz  phant  vorsetzen  adir  vorkoufFen  vor  syn  gelt  vnd  waz 
dar  oberig  were,  daz  solde  her  ym  wedirkeren. 

1428.  Claws  Punt,  Hans  Eckirsperge  vnd  Laurencze  Plazbeckir 
habin  geclait  czu  Frederiohe  Schrapplow  vnd  czu  syner  muter,  daz  sy 
sy  vorsaczt  habin  kegn  Antonius  Goltsmede  vnde  Glorius  Banden  vnd 
Clawse  Keyser,  do  quamen  sy  vor  geiichte  vnd  bekanten,  daz  sy  sy 
vorsaczt  hettin;  do  wart  on  geboten,  daz  sy  sy  des  benemen  solden 
by  virczen  nachten,  darnach  by  achtagen,  by  dren  tagen  vnde  y  tages 
\iid  des  habin  sy  nicht  gehaldin;  do  wart  on  gevunden,  man  solde  on 
ire  gewere  vronen. 

1429.  Matis  von  Nuremberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  poi.i34« 
gegebin  Ilzebethen,  syme  elichin  wibe,   czwenczig  rynissche  |{  güldene 

an  synen  besten  gutem,   da  metc  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1430.  Hans  Rewert  vnd  Margarete,  syn  eliche  wip,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  undir  enandir  begabit  mit  allen  gutern, 
dy  sy  habin  adir  ymraer  gewynnen,  welch  or  er  stirbit,  der  ander  sal 
dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir 
kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  nemen. 

1431.  Dze,  Herten  Hotantzes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  mit  erben  lobe  vnd  willen  vnd  hat  gegebin  Hinczen  Rogatze 
daz  erbe  in  der  Merkelinstrasze  vnd  eynen  sidenkram  mit  allem  rechte, 
als  ir  daz  anirstorbin  was  von  irem  vatere. 

1432.  Ilze,  Claws  Sonen  eliche  wetewe,  hat  gekorn  czu  eynem 
rechten  Vormunden  mit  Iren  kindern  Ghereken  kegen  cleyde,  dy  sy 
hat  getan  czu  Matis  Vderlyn,  dar  vor  sy  ym  habin  besaczt  habin  vyr 
pherde  vnde  eynen  wayn  mit  czwey  vnde  drisig  schog  schindeis  vndo 
czu  czwen  grawen  tuchen  vor  diy  vnde  sebenczig  gülden  vnd  hat  on 
gekorn  biz  ufF  daz  recht  czu  nemen  vnd  czu  geben. 

1433.  Ilze,  Claws  Sonen  eliche  wetewe,  vnd  Bertold,  Heyne, 
Michil,  Ilze  ire  kindere  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liabin 
gegebin  Bertold  MAchele  alle  ire  gut,  daz  on  anirstorbin  was  von 
Clawse  Sonen,    irem   vatere,   an   eygene,   an   erbe   adir  an   vamder 
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habe  vor  globde,  daz  her  vor  Clawse  Sonen  globt  hat,  vnde  wenne 
dy  kindere  Bertolde  des  globdes  benemen,  so  sal  dy  gäbe  machte- 
los  syn. 

1434.  Bertold  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  Claws  Sonen  elichen  wetewen,  den  hoff,  der  da  gelegen  ist  vor 
der  brunswort,  vor  eyne  panne  in  dem  dAtzschen  bomen  czu  irem 
übe,  vnd  wer  .»^ich  des  hofes  vndirwyndeu  wil,  der  sal  der  vrowen 
haldin  dy  pbanne  czu  irem  übe. 

1435.  Jordan  Czaten  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedagit 
czu  Heinriche  Pulperie  vnd  czu  syme  huse  uf  dem  slamme  vnd  waz 
dar  ynne  was,  vor  sechs  schog  grossen,  dy  her  vor  ym  in  dy  joden 
gegebin  hat,  vnd  hat  geclait  vyr  ding;  do  wart  ym  czu  rechte  ge- 
vunden,  her  het  syn  gelt  daran  irstanden. 

Fol.  134  •>  143().  Hans  Bore  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 

dry  ding  syn  erbe  gelegen  in  der  schenstrassen ,  ab  dar  ymant  czu 
clagen  wolde,  daz  wolde  her  vorantwerten. 

1437.  Mertin  Glocken  elichin  wctwe  vnd  Anne,  ire  töchter,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Clawse  Bogemal  ire  eygen 
ufF  dem  berlyne  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1438.  Claws  Rünghe  hat  geclait  vyr  ding  czu  Frederiche  Scoenen- 
berg  czu  syme  eygene  vnde  erbe  vmme  czwey  vnde  drisig  nuwe 
grossen;  do  wart  ym  gevunden,  her  hette  syne  phennynge  czu  yni 
irstanden  mit  rechte  vnde  man  sal  on  dar  yn  wisen. 

1439.  Ticze  Furherre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  rechte,  ab  Margarete  dy  Qudenbergynne  eygen  vnd  erbe  vor- 
geben mochte  ane  erben  gelobe,  daz  ir  angestorbin  were;  do  wart 
gevunden  vnde  geteilt,  daz  sy  angestorben  eygen  vnde  erbe  ane  der 
nehsten  erben  willen  nicht  vorgebin  noch  vorkoüfFen  möchte. 

1440.  Claws  Wise  vnde  llze,  syne  eliche  husfrowe ,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  varnder  habe,  welch  or  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1441.  Hinrich  Winczeppher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  vyr  ding  czu  Jacobe  Pasleben  vnde  czu  syme  elichin  wibe 
vmme  achte  schog  alder  grossen  vnd  hat  on  mit  rechten  cleyden  ir- 
volgit  vnd  ym  syn  alle  gebot  gesehen  vnd  sy  synt  darumme  in  den 
nietcban  getan  als  recht  ist. 

1442.  Her  Nicolaus,  Bertoldes  von  Wcttyn  sone,  vnde  Claws 
Kltike,    syn  komen  vor   gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hermanne 


Die  Hallischen  Sihoflenbüdier.    IV.  Buch.  1?7 

von  Louchstete  daz  erbe,  daz  dar  lyt  an  Hans  Obirkirchen  thore,  mit 
allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1443.  Hernian  von  Louchstete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Franczen  Scheydere  daz  selbe  erbe  mit  allem  rechten,  als  ym 
daz  gegebin  was. 

1444.  Claws  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Koppen  Piseker  daz  erbe,  daz  dar  lyt  uft'  dem  gropenmarkte ,  mit 
allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1445.  Margarete,  Hans  Gudeubergis  eliche  wetewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  irer  nehsten  erben  lobe  vnd  willen  vnde  hat  gegebin 
llinczen  Schenen  alles  daz  sy  hat,  is-sy  an  eygen,  ||  an  erbe,  an  varnder  f..i.  isä* 
liabe  adir  wor  an  daz  sy,  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1446.  Petir  Tolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Bertram  Herfarte,  daz  her  sitzt  in  syme  eygene  wedir 
synen  willen,  daz  ym  vor  gerichte  gegebin  ist,  czii  dem  virden  dinge 
wart  ym  geteilt,  man  solde  Bertrame  vzwisen  vnd  l^etere  dar  ynwisen, 
vnde  Bertrame  syn  alle  gebot  gesehen,  als  recht  ist. 

1447.  Hinrich  Kerl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hermanne  Isleben  daz  hus  czu  der  grünen  lynden  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hatte. 

1448.  Walpurg,  Rudolff  Bennen  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  irer  nehsten  erben  lobe  willen 
Kudolffe  Bennen,  ireni  elichen  werte,  eynen  halbin  hoff,  gelegen  in  der 
galchstrazse,  mit  allem  rechten,  als  her  ir  anirstorbin  was  von  irem 
t»lichen  kinde. 

1441).  Rudolff  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurge,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

14r)0.  Ilzebete,  Mews  Kerstens  eh  che  wertynne,  hat  geclait  czu 
allir  varender  habe  vnde  czu  allem  gute,  daz  dy  Claws  Hildebrande 
gelassin  hat  vnde  Hans  Knyk  hatte  euch  darczu  geclait,  des  wart  der 
vrowen  geteilt  vnde  gevunden,  daz  dy  vrowe  den  gutern  noer  were 
czu  nemen  wen  Hans  Knyk  von  sibbeczales  wegen. 

1451.  Hans  Krydik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bei'tolde  Muchel  vnde  Bertolde  Sonen  syn  hus,  gelegen  by  den  bar- 
iüzsen,  czu  eyme  phande  vor  nüen  schog  niiwer  grosschen  vnde  wen 
her  on  daz  gelt  gibit,  so  sal  daz  hus  wedir  syne  syn. 

1452.  Rudolff  Benne  is  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hiit  ufgeboten 
dry  duig  eynen  halbin  hoff,  gelegen  in  der  galchstrazse,  den  ym  Wal- 
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purg,  syn  eliche  wertynne,  gegebin  hat  vor  gerichte,  wolde  ymant 
darezu  geclait  habin  ^  her  wolde  on  vor  entwert  habin ,  de  quam  dar 
nymant;  der  da  czu  clayte. 

1453.  Hans  Pruzse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenezig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  ig  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe  adir.wor  an 
daz  »y,  damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1454.  Nickel  Pegow  vnde  Barbare,  syn  eliche  wertynne,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Frederiche  Reckeleder  den  hoff 
in  der  scheenstraszen  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

Fol.  i3fti>  1455.  Ilzebete,  Mews  Kerstens  eliche  wertynne,  hat  geclait  czu 
Clawse  Ticzen  vmmc  funfczehn  aide  schog  grosschen,  dy  her  vndir 
yni  hat  von  der  Claws  Hildebrandynnen ;  do  quam  Claus  Ticze  vor 
vnde  sprach,  sy  hette  daz  gelt  bescheyden  czu  gotishusern;  do  wart 
ym  gevunden,  künde  her  daz  bewisen  czu  dem  nehsten  dinge,  daz  sy 
daz  gelt  bescheyden  hette,  als  recht  ist,  so  solde  is  dar  by  bliben.  Nu 
hat  her  der  bewisunge  nicht  gebracht,  do  wart  der  vrouwen  geteilt, 
daz  ir  Claws  Ticze  dy  phennynge  y  tagis  solde  reychen. 

145().  Herman  Islebe  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Diteriche  Scliroter  syn  hus  czu  der  grünen  lynden  mit  allem  rechten, 
als  daz  syne  was. 

1457.  Hans  Widderstorff  vnde  Sänne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gevragit  nach  rechte,  als  Conrad 
Widderstorff,  syn  bruder,  dy  gäbe,  als  sy  sich  vndir  enandir  begabit 
liabin,  wedirsprochin  hat  vnde  der  wedirsprache  by  iare  vnd  tage  nicht 
gevolgit  hat,  ab  nu  dy  wedirsprache  icht  machtelos  were;  do  wart 
gevunden,  dy  were  machtelos  dy  wedirsprache. 

1458.  Tile  von  Aschirslebe  vnde  Nickel  Vnger  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  eyme  huse  kegn  den  heiligen 
dren  koningen,  daz  Merten  Grozstes  was,  vmme  nunvndczwenczig 
gülden,  dar  vor  sy  des  gnanten  Hertens  wip  vorsaczt  hette;  do  quam 
dy  vrowe  vor  vnde  bekante,  sy  hette  sy  vorsaczt  vor  alzo  vele,  als 
daz  hus  wert  were;  do  wart  den  clegem  gevunden,  sy  muchten  daz 
hus  vor  yre  phenninge  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  ire  gelt;  wolden 
sy  dy  Irowo  denne  furder  schuldigen,  daz  muchten  sy  thun. 

1459.  Rudolff  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit, 
sint  dem  male  daz  her  den  halbin  hoff  in  der  galchstrasze,  den  ym 
Walpurg,  syne  eliche  husfrowe,  mit  erben  globde  gegebin  hat,  dry 
ding  uffgeboten  hat,  vnde  czu  dem  vyrden  dinge  nymant  komen  ist, 
der  da  mit  i*echte  wedirapryehe,    ab   her  nü   an  der  gäbe  icht  eyne 
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rechte  were  hette;  do  wart  yra  gevunden,  her  hette*den  halbin  hoff  in 
rechten  geweren. 

1460.  PetirCzolner  vpdeClaws  8warte  habin  geclait  ezu  Heinriche 
Kolbuche  vnde  czu  allen  synen  gutern  vmme  aechczig  schog  vnde  czu 
dem  vzloufte  eyner  halbin  phannen  vnd  vmme  fünft'  vTide  czwenezig 
schog;  dy  sy  vor  on  globt  habin,  vnd  yni  sint  alle  gebot  gesehen.  Nu 
ist  gevunden,  man  sal  sy  an  syne  gutere  wisen. 

1461.  Petir  Bok  vnde  Hinrich  Bok  gebrudere  syn  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Giseken  vnde  Pawele,  syme 
brudere,  eyn  hus  kegn  dem  hakeborn  vor  hundirt  rynissche  gülden 
mit  allem  rechten,  als  daz  yre  was,  vnd  wen  sy  on  hundirt  gülden 
wedirgebin,  so  sal  daz  hus  wedir  yre  syn,  lozeten  sy  abir  des  nicht, 
m  muchten  sy  daz  hus  vorsetzen  adir  vorkouf'en  vor  ire  gelt. 

1462.  Hans  Mach  hat  uffgeboten  dry  ding  eynen  rok,  der  ym  vor  p»»i.  i3c» 
drittehalb  schog  grossen  gesaczt  was  czu  eyme  phande;  czu  dem  virden 
dinge  wai-t  ym  gevunden,  her  mochte   daz  phant  vorsetzen  adir  vor- 
kouifen  vor  syn  gelt  vnde  waz   daz  oberig  were,    daz   sal  man  ieme 
wedir  gebin. 

1463.  Hinrich  Beckir  bat  geclait  czu  Drewse  Zeber,  daz  lier  alczu 
vele  czu  ym  vnd  czu  synen  gutern  irclait  vnd  irstanden  hette  vnde 
her  globte  der  clage  eyne  were ;  do  wart  Drewse  Zeber  gevfinden, 
sint  dem  male  her  syn  gelt  mit  rechtir  clage  irvordert  hette,  so  were 
her  \Tn  nii  nicht  entwerte  phlichtig,  sint  dem  male  daz  der  vronebote 
bekante,  daz  her  ym  czu  dem  dinge  geboten  hatte  vnd  muste  dy  clage 
mit  ge wette  vnde  busze  lassin. 

1464.  Margarete,  Hans  Czeyen  tochter,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Hinriche  Maschewitz  daz  eygen,  daz  dar  lyt  an  der 
nyen  brudere  kirehoff,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  irem  vatere  vor 
virczig  gülden  gesaczt  vnde  gegebin  hatte. 

1465.  Konegund,  Mertin  Czwochowen  swester,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Frederiche  Czwochowen,  irem 
brudere,  aller  gerechtikeit,  dy  ir  angestorbin  waz  von  Mertene,  irem 
brudere. 

1466.  Prederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Konegunde,  syner  swester,  vor  hundirt  gülden  ane  diy  gülden 
syn  eygen  in  der  Merkehistrasze  vnd  wen  her  ir  dy  gülden  gibt,  so 
sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1467.  Ilzebete,  Mews  Kerstens  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  mit  irem  elichen  Vormunden  vnde  ciaite  czu  dem  huse  in 
sente  Vlrichsstrasze ,  daz  Ulaws  Hildebrandes  wip  was,  vnde  czu  Jane 
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Krof^ere,  der  daz*  ^ekonft  hatte:  du  ezog  sich  Jan  Krüger  an  brife 
vnd  an  wiiMientliühe  lute,  daz  sy  yni  ilaz  gegebin  >Tide  vorezicht  getan 
blatte  vnd  brachte  dy  bryfe  vnd  lute,  dy  bekennen  des  in  gerichte; 
do  wart  gevanden^  her  were  des  mit  rechte  vnlkonien. 

14^18.  Bertold  Muchel  der  schulte  hat  dry  ding  uftgeboten  daz  hus 
nf  den  hoen  kreinen^  daz  Albrechtes  von  Gröbere  was;  czu  dem  vyrdeii 
dinge  wart  ym  gevuuden,  her  machte  daz  hus  voi-s^etzen  adir  vor- 
kouffen  vor  syne  gerechtikeit,  dy  her  czu  Albrechte  liat,  \nide  waz 
dar  oberig  ist,  daz  sal  her  ieme  wedirgebin. 
rui  i:w^  14fifl.  (JlawB  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

JlanHc  vnde  Pawele  Oisekeu  gebrudern  syn  eygen  in  der  VIrichsstrasze 
czu  eyme  phande  vor  himdert  lynissche  gülden  vnde  dy  wile  her  on 
dy  nicht  wedir  gibit,  so  sal  her  on  alle  iar  dar  von  reichen  als  vele 
als  oyne  phanne  in  dem  dutzschen  bornen  louflet,  nii  czu  wynachten 
an  czu  hebeiie  vnd  wen  her  on  dv  hundirt  güldene  wedirgibit,  so  sal 
daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1470.  Steffan  BistorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Tilen  Konyiig  Hvn  erbe  in  der  Vlrichsstrazse  gelegen  by  Hanse  llilde- 
brande  mit  allem  rechten,  als  daz  syne  was  uff  eynen  virding  czinses. 

1471.  OhiWH  Wünzk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Angneten,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an 
daz  sy,  damete  czu  thuude  vnd  czu  lassen  nach  syme  tode. 

1472.  Pawel  Hedirslebe  vnde  Hans  Hedirslebe,  gebrudere,  syn 
komen  vor  geheget  ding  vnd  habin  gegebin  dem  rate  czu  Halle  vnd 
der  ganczen  stad  gemeyne  daz  eygen  vndir  sente  Petirs  berge  vor 
Halle  vnde  sechs  hofe  vor  dem  steyntor  mit  allir  czubehorunge  vnde 
gel'echtikeit,  als  ay  daz  von  irem  vatere  angestorbin  was. 

1473.  Nickel  Beckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kersten  Becke  vnde  Nickel  Miile  syn  eygen,  daz  dar  lyt  an  dem  aldeu 
markte,  vor  iünfczig  gülden  vor  den  vzlouft  eyner  halbin  phamien  in 
dem  dutzschen  bornen  vnde  waz  dar  schaden  uff  ghinge  vnde  wen 
her  yn  ire  gelt  vnde  den  vzlouit  nicht  weder  gebe,  so  solden  sy  daz 
eygen  vorkoufen  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solden  sy  ym  wedir- 
gebin. 

1474.  Gertrud,  Hans  Beckirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Uzen,  Matis  Nuremberges  elichem  wibe, 
irer  swestor,  alle  der  gerade,  dy  ir  angesterben  muchte  von  der  ge- 
nanten ircr  swester. 

147f).  üitze  Kruch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Margareten,   .syrae   elichcn    wibe,    vyrvndczweiiczig   gülden    an   synen 
besten  gutern,  da  niete  czu  thunde  vnde  czii  lassen  nach  syme  tode. 

1476.  Jan  Kruger   ist  konien   vor   gehegit  ding  vnd    hat  gegebin  Vui.  137» 
ÖtefFan  Mouffen  vnde  Clawse  Nävi  czwenczig  güldene,   dy  her  irclait 
vnde  irstanden  hatte  an  Hans  Nayles  huse  ufF  dem  berlyne  mit  allem 
rechte,  als  her  dy  daran  irclait  hatte. 

1477.  Heiinan  Regales  eliche  wetwe  ist  komen  vor  gehegit  ding 
mit  irer  nehsten  erbe  lobe  vnd  hat  gegebin  Syuerde  Qlesyn  eynen 
garten  vor  dem  rodewelschen  thore  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

1478.  Herman  Louchstede  vnde  Katherine,  syne  eliche  husfrowe, 
syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  allem,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe 
adir  wor  an  daz  sy;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sal  dy 
vTOwe  kinderteil  daran  habin. 

1479.  Glorius  Bicheling,  Caspar  Wedirsart,  Balthazar  TolstorfF  vnd 
Jaa  Rodolfes  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  geclait  czu  Clawse 
Ticzen  vnde  habin  sich  vndir  enandir  czu  voimunden  gekoren,  ab  sy 
dar  alle  dar  nicht  weren,  welch  or  dar  were,  daz  der  der  andern 
gantze  macht  hette  vmme  dy  clage  biz  uf  daz  recht  czu  nemene  vnde 
czu  thunde. 

1480.  Lene,  Hans  Krymes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  mit  erben  lobe  vnde  hat  gegebin  Clement!  Lucas  alle  dy  eygen- 
schaft,  dy  sy  angestorbin  was  von  dren  iren  elichen  kindern. 

1481.  Heydeke  von  K6then,  Margarete,  syne  eliche  husfrowe,  vnde 
Hans,  ir  son,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hinrichc 
Vester  ir  erbe  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1482.  Claws  Lam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Peter  Subache  dry  plerde  vnde  eynen  wayn',  dy  helfle,  dy  her  daran 
hatte,  vor  czwey  vnde  czwenczig  gülden  mit  alleme  rechte,  als  her  dy 
helfte  daran  hatte. 

1483.  Margarete,  Hans  Guldenberges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  iren  geczug  gebracht  vnde  ist  vulkomen,  als 
recht  ist,  daz  Kiine  Kucher  ir  neher  gesibbet  ist  von  mageschaft  wen 
Ticze  Furherre,  vnd  dar  wart  geteilt,  daz  Ticze  dy  clage  muste  lassen 
mit  buzse  vnde  mit  gewette. 

Anno  domini  M^CCCCXXP  primiim  post  Pascha.         Foi.i37b 

1484.  Margarete,  Matheus  Katliowen  eliche  husfrowe,  ist  komen 
vor   gehegit   ding   vnd  hat   gegebin    Johanse  Walwan   hfindirt   vnde 
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drysig  gülden  an  dem  eygen  in  scnte  Virichs  atraszo  als  langbe  daz 
her  or  dy  gülden  wedir  gibit. 

1485.  Küne  Baldewin  ist  komen  vor  gohegit  ding  vnde  hat  czu 
Vormunden  gekorn  Johannem,  synen  scriber,  daz  recht  vzczustende 
vmrae  dy  clage,  dy  her  getan  hat  czu  syme  angefeile  an  Clawes 
Pezscns  eygen  vnde  czu  allem  gute,  daz  her  hat,  vor  sehen  vnde 
tunfczig  gülden  czu  Nickel  Beckere  bis  ufF  daz  recht  czu  nemene  vnde 
czu  gebene. 

1486.  Jan  Houpt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu  vor- 
raimden  gekorn  yme  seibin  vnd  Hermanne,  syme  sone,  Clawso  Kribben, 
Hanse  Hildebrande  vnd  Benedicten  Poleken. 

1487.  Bertold  Muchel  vnde  Laurencze  Bracstede  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Hermanne  Lemmeken  alle  dy  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  irlait  vnde  irstanden  hatten  an  Frederich  Czwochowen 
eygen. 

1488.  Curd  Potelitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  alzo  als  on  Olcze 
Nyeman  antedingete  vnune  drisig  güldene  an  syme  erbe  vnd  czwu 
kuwe,  czwey  bette  vnd  eynon  kästen  vnd  her  antworte,  daz  her  daz 
erbe  Olczen  vatere  abegekouft  hette  vnd  hette  daz  besessin  iar  vnd 
tag  vnde  hette  des  synen  lenherren;  do  wart  ym  gevunden,  daz  her 
Olczen  dar  nicht  mer  phlichtig  were. 

1489.  Peter  CzoUer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gevragit, 
alzo  als  her  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  hat  Hinrich  Kolbukes 
eygen,  erbe  vnde  varnde  habe  vnd  dar  yn  gewiset  ist,  ab  er  des  icht 
vorsetzen  adir  vorkoufen  muchte  vor  syn  gelt;  do  wart  ym  gefunden, 
her  muchte  is  vorsetzen  adir  vorkoufen  vnde  waz  dar  oberig  were, 
daz  solde  her  ieme  wedir  keren. 

1490.  Jacob  Besem  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen  besten  gutem 
nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1491.  Bodo  vor  der  mole  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Frederiche  Czaten  syn  eygen  uff  dem  rödenberge  mit  allen 
rechten,  als  her  daz  hatte. 

Fol.  158*  1492.  Hans  Gerwig  vnd  Claws,  syn  bruder,  syn  komen  vor  ge- 
hegit vnde  habin  gevragit,  alzo  als  Hans  Bemdorff  czu  on  geclait 
hatte  vnde  her  der  clage  nicht  envolgete,  ab  sy  nii  der  clage  nicht  Icdip 
vnde  los  weren,  do  wordin  sy  der  clage  nicht  ledig  vnde  loz  geteilt. 

1493.  Claws  Tymendorff  hat  geclait  czu  Glorius  Lozebeyns  gutern 
vnde  hat  czu  Vormunden  gekorn  Hanse  Wizsenuels  vmme  dy  clage 
biz  uff  daz  recht  vmme  funfvndvifczig  gülden. 
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1494.  Bertüld  Miichcl  ist  kotncn  vor  gehegit  ding,  als  Claws  Molle 
vnde  Rudiger,  syn  gast,  on  vor  vnsen  Herren  dem  rate  vorclait  hatte 
vnde  vnse  Herren  sy  vor  gehegit  ding  gewiset  hattin;  do  quam  her 
vor  dy  bank  vnd  bot  sich  uff,  ab  on  ymand  beschuldigen  wolde;  do 
quam  Molle  vor  vnd  sayte,  her  enwuste  von  dem  schulten  nicht, 
wen  gut. 

1495.  Kersteu  Rüdiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gcbin  Conegunde,  syner  tochter,  alle  dy  gerechtikeit,  dy  her  hat  an 
dem  eygene,  daz  dar  lyt  in  der  galchstrasze  kegn  den  nuwen  brudern, 
vnd  hat  ir  darczu  gegebin  alle  syn  gut  an  varnder  habe  adir  woran 
her  daz  hat,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1496.  Saffe,  Frederich  Czwochowen  eliche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Hermanne  Lemmeken  der 
hundert  gülden,  dy  ir  Frederich  Czwochow,  ir  eliche  wert,  gegebin 
hatte  an  dem  eygene  in  der  Merkelynstraszen. 

1497.  Conegund,  Frederich  Czwochen  eliche  swester,  ist  komen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Hermanne  Lemmeken  der 
sehen  vnd  n&nczig  gülden,  dy  ir  Frederich  Czwochow,  ir  bruder,  ge- 
gebin hatte  an  dem  eygene  in  der  Merkelynstrasze  mit  allem  rechten, 
als  her  ir  dy  gegebin  hatte. 

1498.  Er  Ratmar  vom  Steyne  hat  geclait  czu  Drewse  Schindel, 
daz  her  on  vorsaczt  hette  vor  czwey  vnd  virczig  gülden;  do  quam 
DrewB  vor  vnd  sprach,  her  wustc  dar  nicht  von,  daz  her  ym  globt 
hette  vnde  her  were  do  in  synen  vnmundigen  iaren  gewest  vnd  vragete, 
ab  her  daz  globde  icht  haldin  sulde,  daz  her  in  synen  vnmundigen 
iaren  globt  hette;  do  wart  ym  geteilt,  her  bedurfte  des  globdes  nicht 
haldin. 

1499.  Pawel  Klockener  vnde  Kersten,  syn  bruder,  vnde  llzebethc, 
ir  muter,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habhi  gegebin  Hanse 
Thomas  ire  erbe,  daz  dar  lyt  kegen  der  barfuzsen  thore,  mit  allem 
rechten,  als  daz  ore  was. 

1500.  Hincze  Hunreberg  hat  geclait  czu  Peter  Botfelde  dry  ding  foi.  las* 
vmme  anderhalb  schog  grossen  aldes  geldes;  czu  dem  vyrden  .dinge 

wart  ym  gevunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  czu  ym 
irstanden. 

1501.  Ilzebete,  Herman  Scraplowen  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten  dry  ding  ire  bürgen,  dy  sy  vor 
Frederiche,  iren  son,  vorsaczt  hatte  kegn  Glorius  Banden,  Claws 
Keysere  vnde  kegn  Anthonius  Ooltsmede;  czu  dem  virden  dinge  wart 
gevunden,  sint  dem  male  daz  nymant  komen  were,  der  sy  vmme  dy 
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»achc  aiilaijgete,  so  hette  sy  irc  bürgen  gelcdiget,  is  cuwcie  deniic, 
claz  der  y  keyn  vz  dem  lande  were,  der  echte  not  bewiscn  künde,  als 
recht  were. 

15()2.  Laurencze  Becker,  Hans  Eckirsperge  vnde  Chiws  Punt  sint 
keinen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gevragit  nach  rechte,  sint  dem 
male  daz  llzebeten,  Hermannes  JScraplowen  wetewen,  geteilt  were,  daz 
sy  des  globdes,  als  sy  vns  vorsaczt  hatte,  lozgeteilt  were,  ab  wir  nii 
ouch  des  globdes  icht  los  weren;  dar  wart  gevunden,  daz  wir  des 
globdes  los  weren,  is  enwere  denne  daz  der,  den  wir  globt  hettin  vs- 
wendig  landos  were  vnd  dy  echte  not  bewisen  künde,   als  recht  were. 

1503.  Hincze  vom  Ende  hatte  besaczt  dry  pherde,  dy  waren 
Zeylers  von  Fribergh  vor  czwene  vnde  drisig  gülden  vnde  hat  darczu 
gcclait  dry  ding;  do  wart  ym  geteilt,  her  moclite  dy  pherde  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

1504.  Matheus  Kathow  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Beckere  vnde  czu  alle  synen  gutern  vnde  czu  dem  an- 
geuelle,  daz  her  hat  an  Claws  Pezsen  eygene  vnnnc  dry  vnde  nunczig 
gülden  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge*  wart  yui 
geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu  ym  vnde  czu  synen  gutern 
irstanden. 

1505.  Johannes,  Kune  Bälde wins  scriber,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  von  synes  junchern  wegen  geclait  dry  ding  czu  Nickel 
Beckere  vnde  czu  alle  synen  gutern  vnd  czu  dem  angeuelle  an  Claws 
Pezsen  eygen  vmme  sehen  vnde  funfczig  gülden;  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde  czu  synen  gutem 

.  iratanden. 

1506.  Margarete,  Hinrich  Sackes  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gegebin  Nicolas  Sack,  irem  brudere,  daz  halbe  hus  in 
der  czappenstrtisze  mit  allem  rechten,   als  sy  ym  daz  abegeclait  hatte. 

15'J7.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dry  ding 

ufgeboten  eynen  halbin  hoff  in  der  galchstrasze,  den  ym  Rudolff  Benne 

roi.  139*  gegebin  hatte;    do  wart  ym  gevunden  czu  dein  vyrden  I|  dinge,    sint 

dem  male  daz  dar  nymant  wedirsprochin  hette,   so  hette  her  nft  daran 

eyne  rechte. 

1508.  Hincze  Hunreberg  hat  gevragit,  sint  dem  male  ym  geteilt 
ist,  daz  her  syn  gelt  czu  Petir  Botfelde  mit  rechte  irstanden  hette, 
waz  man  ym  nü  helfFen  milchte,  nu  her  nicht  hette  in  diszem  gc- 
richte,  dar  her  sich  sines  geldis  an  irhalen  muchte ;  do  wai't  ym  geteilt, 
man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  in  den  metebau  getan, 
als  recht  ist. 
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löCXK  Peter  Kcczcndorff  vnde  AUexius  vnd  Gertrud,  Hans  Uaspeu 
kindere,  syn  komen  vor  «j^eliegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawsc  Holt- 
>vizk  daz  eygen  in  der  Merkelinstrasze  mit  allem  rechten,  als  un  daz 
|2^egebin  waz  vor  eyne  halbe  phanne  in  dem  dutzsehen  bornen. 

1510.  Antonius  Golti^met  hatto  mit  gerichte  besetzen  lassin  wyn 
vnde  ander  husgerete,  daz  Tanyl  gelaasin  hatte  czu  dem  struzse  vor 
synen  husezins,  vnde  hat  darozu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virdcn 
dinge  wart  ym  gevundcn,  her  hette  dy  sechs  gülden  czinses  czu  yni 
vnd  sinen  gutem  irstanden. 

1511.  Nickel  Fischer  ist.kunieu  vor  gehcgit  ding  vnde  hat  geclait 
clry  ding  czu  Tamiyle  vnde  czu  der  bcBserunge  des  sclbin  geretcs,  daz 
her  czu  dem  struzse  gelassin  hat,  vnime  virczig  güldene;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  golt  daran  mit  rechte 
irstanden. 

1512.  Lamprecht  Lam  hat  geclait  dry  ding  czu  Hanse  von  llborg 
vnd  czu  der  helfte  drier  pherde  vnd  eynes  waynes  vor  achczen  gülden ; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  hotte  syn  gelt  daran 
irstanden. 

1513.  Lamprecht  Lam  hat  geclait  dry  ding  czu  dem  seibin  Hause 
von  llborg  vnde  czu  allen  synen  gutern  Ninme  virczen  güldene,  dy  her 
synem  brudere  schuldig  was;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnd  czu  synen  gutern  mit  rechte  irstanden. 

1514.  Hans  Präge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
üorotheen,  syner  elichin  husfrowen,  kinderteil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syrae  tode. 

1515.  Herman  Goltsmet  hatte  mit  gerichte  besetzen  lassin  mantel, 
ruk  vnde  ander  gerete,  daz  Uzen  Vlemynges  was,  vnde  daz  hat  ym 
Ticze  Furherre  entfernet  vnde  hat  darumme  czu  ym  geclait  dry  ding; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette  dy  dry  gülden  mit 
rechte  czu  yra  irstanden. 

1516.  Matis  Bolcze  hatte  mit   gerichte  besetzen   lassin   vndir  Pctir  koi.  iöp>» 
Ottirwassches  wip  vnd  Konen,  Laurenczen  Doringes  elichen  husfrowen, 
czwey  schog  vnde  vir  vnd  czwenczig  grossen  aldes  geldis  von  eynes 
gastes  wegen  vnd  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge 

wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  gelt  irstanden  mit  rec^hte. 

1517.  Nickel  Pegow  hat  geclait  czu  Frederiche  Reckeleder,  daz  her 
on  nicht  gewei-et  habe  an  eyme  erbe,  daz  her  ym  vorkouft  habe  mit 
cymc  schranke;  nu  habe  her  den  schrank  must  abe  thun  von  gebotos 
wegen  des  rates  vnde  des  habe  her  czwelflF  gülden  czu  schaden.  Nu 
ist  ym  geteilt,  sint  dem  male  daz  her  des  koufes  bekennet,    so  musze 
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her  syn  gewere  syn  vnde  suUe  synen  willen  vmme  den  schaden  machen 
bynnen  virczen  nachten. 

1518.  Hincze  Schene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten  Gudenberp:es  daz  eygen  ufF  dem  berlyne,  daz  sy  ym  vor 
gegebin  hatte  mit  allem  rechten^  als  sy  ym  daz  gegebin  hatte. 

1519.  Mathis  Broyse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  elichen  wibe,  drisig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eygene,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  woran  her  daz  hat, 
damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1520.  Hermann  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gevragit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  her  dry  gülden  an  Ticzen 
Fiirherren  irclait  vnde  irstanden  hette  vnde  her  des  synen  nicht 
cnwuete,  wy  man  ym  nü  helfen  solde,  do  wart  ym  gevunden,  man 
solde  on  czu  metebanne  thun,  vnde  ist  czu  metebanne  getan,  als 
recht  ist. 

1521.  Mertin  Teyder  ist  komen  vor  gehegit  mit  Katherynen,  syme 
cliciien  wibe,  vnde  habin  sich  vndir  cnandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  vramer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  behaldin,  als  her  hat;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir, 
so  sal  sy  kinderteyl  nemen. 

1522.  Jacobus  Riter  vnde  ßertold  Müchel  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gevi'agit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  sy  ir  recht 
irstanden  betten  an  Albrechtes  von  Grobers  huse  ufF  den  hoen  kremen, 
ab  sy  nü  daz  icht  vorkoufen  adir  vorsetzen  mochten  vor  ire  gelt,  daz 
wart  ön  gevunden  vnde  geteilt,  vnde  waz  dar  oberig  were,  daz  solden 
sy  ym  wedir  keren. 

Fol.  140*  1523.  Claws  Czoberitz    vnde  Katherine,   sine  eliche  swester,   sint 

komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hermanne  Czoberitz  den 
kelre  vnde  daz  hus,  daz  dar  hoben  ist,  daz  geheisen  ist  vndir^dem 
schranke,  ^  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  anirstorbin  was  vor  irem 
brudere.  x 


1  Ob  der  hier  erwähnte  Schrank  derselbe  ist,  wie  der  oben  S.  157  erwähnte, 
in  der  Ulrichsstrasse  gelegene  Schrank,  ist  nicht  zu  bestimmen.  Aus  dieser 
Stelle  aber  scheint  hervorzugehen,  dass  unter  diesem  Hause  ein  Durchgang, 
vielleicht  gar  eine  tiefer  liegende  Strasse  gewesen  ist.  So  ist  es  wenigstens  in 
Magdeburg  gewesen,  wo  die  Strasse,  welche  auf  Schwibbogen  über  dem  Jo- 
hannisforder  am  Rathhause  entlang  führte,  den  Namen  „Schrank"  hatte  oder, 
weil  die  Kürschner  hier  ihr  Haus  hatten,  gewöhnlich  Kürschnerschrank  hiess. 
Vrgl.  Magdeb.  Geschichtsbll.  XIV.  S.  254.  Hieraus  lassen  sich  vielleicht  Schlüsse 
auf  die  Lage  des  „Schrank"  genannten  Hauses  in  Halle  ziehen. 
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1524.  Niclaws  Wdensteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
diy  ding  uffgeboten  synen  kram,  der  eczwennc  Rotermundes  was,  vnde 
wolde  den  vorantwerden ,  ab  dar  ymant  czu  ciagen  wolde,  als  ist  dar 
nymant  komen,  der  da  mit  rechte  wedirsprochin  hette. 

.  1525.  Pawel  vnd  Valentin,  Hans  Mans  kiudere,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  mit  irer  muter  vnde  mit  Albrechte  Korber  vnde  mit 
Kolande,  iren  Vormunden,  vnde  habin  gegebin  Clawse  Portener  ire 
erbe  an  dem  alden  markte  mit  allem  rechten,  als  sy  das  angestorbin 
wa25  von  irem  vatere. 

1526.  Glorius  Bicheling,  Balthazar  Tolstorff,  Caspar  Wedirsart 
vnde  Jan  Kodoltes  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  godait 
czu  Clawse  Ticzen  vnde  czu  syme  eygene  in  der  Vlrichstrasze  dry 
ding  vmme  andirtbalb  hundirt  gülden  vnde  vmme  den  schaden;  czu 
dem  virden  dinge  wart  on  geteilt,  sy  betten  ire  gelt  mit  rechte  an 
dem  eigene  irstanden  vnde  sy  sint  daryn  gewiset,  als  recht  ist 

1527.  Hans  Holtwert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait  Audre  iiand 
czu  Mewes  Meczman  vmme  eyn  halb  stobschiu  wyns  ierhches  czinses, 

daz  her  hatte  au  syme  erbe  gelegen  by  deme  markte,  daz  ettis wanne 
Frederichs  Speckes  waz,  des  ist  her  mit  rechte  von  ym  komen,  daz 
her  ym  des  wyns  nicht  phlichtig  sy  von  rechtes  wegen. 

1528.  Herman  Lemeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  hundert  gülden  an  synen  besten  gutem, 
is  sy  an  eigene,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  woran  her  daz  hat, 
dar  inete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode,  vnde  daz  sullen 
rynissche  gülden  syn. 

1529.  Herman  Pfiler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoff  Ringkenhlere,  czu  siner  tochter  manne,  dry  ding  vmme 
vamde  habe,  dy  her  achtet  ufF  virtzig  lynissche  gülden,  dy  her  ym 
cnfremden  habe  vz  syme  huse;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syne  phenninge  uff  ym  irstanden;  do  vragete 
her  forder,  sint  dem  mal  daz  her  des  synen  nicht  cn wüste  als  vil,  dar 
her  sich  syner  phenninge  ane  irholen  mochte,  waz  man  ym  helfen 
mochte;  do  wart  ym  gefunden,  man  solde  yn  czu  metebanne  thun, 
vnde  ist  czu  metebanne  getan,  als  recht  ist. 

1530.  Wyendorff  globte  recht  czu  thunde  czu  dem  nehsten  dinge  >oi.  iio»» 
vor  syn  wip,    also  quam   her  nicht  vor,   den  cid  czu  thunde,   als  her 

globt  hatte ;  do  fi-agete  Mewes  Czornekow  nach  rechte,  sint  dem  mal . . . 

1531.  Mewes  Czornekow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  claite 
czu  Wyendorffe  vnd  czu  syme  elichin  wibc  vmme  sechtehalb  schog 
grossen  aldes  geldes,  dy  sy  ym  globt  hatten  vor  Werner  Bogemanne, 
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ircri  vater;  clo  wart  yiii  Wyonrlorf  recht  vor,  daz  her  ym  nicht  globt 
hiiiio  vnd  f^lobte  do  vor  syn  wij),  daz  recht  oiich  czu  thunde  czu  deme 
nehBteii  dinge ;  do  gy  nicht  vorquam,  daz  recht  czu  thunde,  do  vragete 
Mewe8(Jzornekow,  waz  man  ym  helfen  mochte;  do  wart  ym  gefunden, 
her  hette  Hyne  phenninge  czu  der  frouwen  mit  rechte  irsteen. 
vorfgf  iiaiui  1532.  Claw«  Schar   ist  komen  vor  gehegit  ding  \Tide  hat  gesaczt 

lliuczen  vom  Ende  «yn  eygen  uf  dem  santberge  vor  czwey  vnde 
czwcmczig  gülden,  dy  her  ym  beczalen  sal  vnde  daz  globit  hat  uf 
disz-cn  nehesten  sente  Laurencütage  obir  eyn  iar  vnd  wen  her  ym  dy 
gülden  wedergebe,  .so  solde  daz  eygen  wedir  syne  syn;  beczaltc  her 
on  abir  ufF  dy  czit  des  geldi«  nicht,  so  mochte  her  daz  eigen  vor  sulch 
golt  vorsetzen,  weme  her  wolde;  euch  hat  Olaws  ergnant  in  gerichte 
globt,  daz  syn  wip  daz  vulborten  sal  vor  gerichte.  • 

1533.  ÖaflFe,  Jan  Krugers  eiiche  husfrowe,  ist  komen  vor  gerichte 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  dry  ding  geboten  eynen  eyt  czu  thunde, 
den  »y  globt  hatte  Mews  Kerstens  vnde  syme  wibe,  vnde  dar  was 
nyinant,  der  den  eyt  ncmen  wolde;  do  wart  ir  gevunden  vnde  geteilt, 
sy  were  der  schult,  dar  sy  den  eyt  vor  globt  hatte,  ledig  vnde  loz. 

1534.  Eberhard  Plunczhart  vnde  Elzabethe,  syne  eiiche  wertynne, 
syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  \'ndir  enandir  begabit 
mit  allem  daz  sy  habiu  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  varnder  habe,  welch  or  eer  voratirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassenc. 

1 535.  Nickel  Kannengiter  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  daz  eygen  in  der  smerstrasze  vnd  alle 
eygen  vnde  erbe  in  diszem  gerichte,  wor  her  daz  hat  in  diszem  ge- 
richte czu  irem  libc  nach  syme  tode. 

\bik\.  Grote  Hans  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden,  wor  an  her  dy 
hat,  an  synen  besten  gutern,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

1537.  Dorotheii,  Merten  Ludeken  eiiche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  dry  ding  geboten  eyne  eyt  czu  thunde,  den  sy 
Jan  Tome  vnd  syme  wibe  globt  hatte,  do  was  dar  nymant,  der  den 
eyt  nemen  wolde;  do  wart  ir  gevunden,  sy  were  der  schult  ledig  vnd 
loz,  dar  sy  den  eyt  vor  globt  hatte. 

lOilH.  Kune  von  Northusen  hat  geclait  czu  Diteriche  von  Dizkow 
vnd  czu  syme  eygene  vnd  czu  alle  synen  gutern,  dy  her  in  diszem 
gerichte  hat,  vor  funfvndeachczig  gülden,  dy  her  vnd  andere  sxTie 
bürgen  globt  hat,  schadelos  czu  benemen  vor  Clawse  von  Trete,  vnde 
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hat  geelait  II  dry  ding;   czu  dein  virden  dinge  wart  ym  gevunden,   her  f»i.  ui* 
hette  syne  clage  mit  rechte  ii*8tanden,    vnde  ist  dai'  yn  gewiset,   als 
recht  ist. 

1539.  Hans  Schindel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syner  elichin  husfrowen,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe  adir 
woran  daz  sy,  dar  niete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  synie  tode. 
s  1540.  Claws  Portener  hat  geelait  czu  Kunnen,  Herman  Kegais 
wetewen,  daz  sy  ym  eyne  schune  uf  dem  strohol'e  gegebin  hatte  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  irem  tode;  czu  der  gäbe  sprach  dy 
vrowe  neyn;  do  wart  geteilt  vnde  gevunden,  siiit  dem  male  daz  dy 
gäbe  stehnde  erbe  vnd  eygen  antrete  vnde  nicht  gesehen  were  an  der 
stat,  dar  is  macht  hette,  so  were  dy  gäbe  machtelos. 

1541.  Conradus  Kunczen  vnde  Öteffan  Greue,  Vorsteher  des  nyen 
spittales,  habin  geelait  dry  ding  czu  Peter  Herfeste  vnd  czu  symo 
erbe  uf  Kelners  hofe  vmme  czehn  czinse  y  czu  dem  halbin  iare  ezweltl* 
gn>sschen;  czu  dem  virden  dinge  wart  on  gevunden,  sy  betten  dy 
czinse  czu  ym  vnde  czu  dem  erbe  mit  rechte  irstanden,  vnd  waz  sy 
^wiüt^  in  dem  erbe  habin,  daz  sal  man  on  entwerten  vor  dy  czinse. 

1542.  Hinrich  Bistorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Nickele  tSwertfegere  syn  erbe  in  der  smerstrasze  in  dem  loclio  mit 
allem  rechten,  als  ym  daz  vor  syner  swester  gegebin  was. 

1543.  Merten  Nazenberg  vnd  Margareta,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  w^lch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  guter  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
were  abir  daz  dy  frowe  sinen  tot  gelebete  vnd  lisze  her  kindere,  so  sal 
dy  A'owe  kinder  teil  habin;  betten  sy  abii'  nicht  kindeye,  so  sal  dy 
vrowe  dy  gutere  behaldin,  sunder  Katherynen,  syner  swester,  sal  dy 
vrowe  gebin  lunfvndczwenczig  gülden. 

1544.  Hans  Kremer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern;  were 
abir  daz  her  nicht  kinder  lisze,  so  sal  dy  vrowe  dy  gutere  halb  be- 
haldin nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1545.  Cläre,  CUaws  Schares  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gevulbortet  dy  gäbe,  dy  ire  man  Henczen  vom  Ende  gegebin 
hat  an  syme  eygene  uff  dem  santberge. 

1546.  Herman  Stemberg  ist  komen    vor   gehegit  ding   vnde    hatpoi.  uib 
gegebin  Kunnen,  sjnne  elichin  wibe,  drisig  rynissche  gülden  an  s}'nen 
Vesten  gutern,  da  niete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 
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1547.  Hans  Münre  ist  komen  Vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Clawse  tSwarüsen  vnd  czu  syme  erbe  uf  dem  heringmarkte  dry 
ding;  czu  dem  vyrden  dinge  wort  ym  gevunden,  her  hette  ftmfczig 
gülden  vnd  czins^  der  dar  uff  loufet  czu  ym  vnde  czu  dem  erbe 
irstanden  vnde  ouch  den  czins. 

1548.  Claws  Lozebeyn  vnd  Katheryne,  syne  muter,  habin  gesaczt 
Oonrado  Kunczen  vnde  Hanse  Wizsenfels  Ire  erbe  an  dem  alden 
markte  vor  hundirt  rynissche  gülden,  dy  sy  vor  Clawse  ergenant  globt 
habin,  vnd  wen  sy  des  globdes  benomen  werden,  so  sal  daz  erbe  wedir 
ire  syn,  als  is  vor  was. 

1649.  Petir  Reye  hat  geclait  dry  ding  czu  Drewse  Mederak,  daz 
her  ym  globt  hat  synen  bruder  vz  dem  banne  czu  brengen,  als  ym 
von  gerichtes  wegen  alle  gebot  gesehen  syn,  daz  her  on  dar  vz  brengen 
soldc;  do  wart  ym  gevunden,  man  sohle  ym  syne  were  vronen,  vnde 
daz  ist  gesehen. 

1550.  Laurencze  Wele  vnde  Katheryne,  syne  swester,  sint  komen 
vor  geheget  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Ilzebeten, 
Petor  AmendoriFes  zeligen  wetewen,  alle  der  gutere  vnde  erbis,  daz 
sy  von  dem  genanten  Petere,  irem  brudere,  angestorbin  was,  ane  den 
kram,  der  da  lit  an  dem  markte,  den  sy  habin  sal  czu  irem  Übe. 

1551.  Hans  Korn  ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Aunon,  syrae  elichen  wibe,  hundirt  rynissche  gülden  an  synen  besten  . 
gutern,  is  sy  wor  an  is  sy,  da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1552.  Petir  L  linke witz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilinczen  Wynter  pferde  vnde  wayn  vnd  alle  dy  kremerie,  dy 
her  in  diszem  markte  veyle  hatte,  czu  Hans  Wyas  hant  vor  hundirt 
rynissclie  gul^on  uflF  gute  rechenschaft. 

1553.  Hincze  Kaie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Mtu'gareton,  syner  elichen  husfrowen,  allis  daz  her  hat  adir  ymmer 
gewynnet,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  da  mete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1554.  Marcus  Smet  vnd  Margarete,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  yitimer  gewynnen;  welch  or  des  andeni 
tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

^^>M4*Ä  1555.  Klette,  Hans  Hardinges  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnd  hat  gekoni  vonnunden  Caspar,  iren  son,  vmme  dry  gülden,  dy  sy 
vor  Wüster  Stapi'ls  wibi»  vzgegebin  hatte,  dy  cleyde  vzczustende  biz 
utV  daz  i'eoht  ozu  thinide  vnde  czu  nemene. 
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'1556.  Hans  Schroye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  rechte,  alzo  als  Grote  Küne  czu  ym  geclait  hette  vor  gerichte 
vnd  her  ym  vmme  dy  clage  eyne  were  globt  vnde  getan  hette  vnd  sy 
sich  beyder  sit  vor  gerichte  vorwilkort  hetten  schult  vnde  entwert 
bescrebin  czu  gebene  czu  dem  nehsten  dinge  vnd  her  syn  entwerte 
vor  gerichte  bracht  hette  vnde  Grosze  Küne  nicht  komen  were,  ab  her 
nü  syner  clage  vnde  schult  nicht  vorfallen  were;  do  wart  ym  ge- 
vunden  vnde  geteilt,  her  were  der  schult  vorfallen,  is  en  hette  ym 
(lenne  echte  not  benomen,  dy  her  bewisen  künde,  als  recht  ist. 

1557.  Anne,  Bertold  Lemmeken  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
geheget  ding  vnd  hat  gegebin  ßertolde,  irem  elichin  manne,  ire  eygen, 
daz  dar  lyt  uff  dem  berlyne,  mit  allen  rechten,  als  sy  daz  angestorbin 
was  von  irem  vatere. 

1558.  Bertold  Lemmeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichen  wibe,  daz  selbe  eygen  czu  irem  übe  nach 
syme  tode. 

1559.  Hans  Knotewitz  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
alle  deme  gute,  daz  sy  habin  adir  ymme  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe,  welch  or  eer  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassenc;  gewynnen  sy 
abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1;)60.  Hans  von  der  Heyde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  daz  hus  halb  in  der  Prüuenstrasze 
vnde  darczu  alle  syn  gut  halb,  daz  her  hat  adir  ymmer  gewynnet, 
da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1561.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen  halb,  daz  dar  lyt  in  der  galch- 
strasze  vor  dem  berlyne,  ^  da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassenc  nach 
syme  tode. 

1562.  Nickel  Stedeler  vnd  Uze,  syne  eliche  husfrowe,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 

der  sal  dy  guter  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  ||  lassene  nach  syme  foi.  hs^ 


1  Diese  Stelle  zeigt,  dass  die  Bezeichnung  ,berlin'  in  ganz  eigener  Be- 
deutung gebraucht  ist  und  ursprüuglich  wohl  nicht  Eigen-,  sondern  Gattungs- 
name war.  Nach  der  jetzigen  Gestalt  der  ^Berline'  in  Halle  zu  schliessen,  ist 
es  eine  plat:sai'tige  Enveiterung  einer  Strasse  und  eine  solche  wird  wohl  auch 
bei  der  Galgstrasse  gewesen  sein,  auf  welche  diese  Stelle  sich  bezieht.  Ge- 
naueres Hesse  sich  darüber  nur  durch  eingehende  Localstudien  feststellen. 
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tode;  gewynnen  bv  <mch  kthdere  mit  enander,  so  sal  dy  vrowe  kinder 
teil  nemen. 

15(i'}.  Bertold  Muchel  der  schuitheise  hat  geclait  dry  ding  czu 
Peter  Potener  vnime  dry  stobicliin  von  dren  vassen  wyns,  tly  her  ge- 
sehankt  hatte,  dy  her  von  rechtis  wegen  daran  habin  solde;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevundeii,  her  were  syner  gerechtikeit  neher 
czu  behaldene,  den  on  ymant  dar  abe  gewisen  mochte,  vnd  hat  dy 
mit  rechte  czu  ym  irstanden. 

15(34.  Nickel  Sasse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
den  Vorstehern  des  tales  syn  erbe  ufF  Keiner«  hofe  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hatte. 

15(>5.  Margarete,  Ticzen  Thures  eliche  wertynne,  vnde  Dorothea, 
ire  toehter,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan 
Sabynen,  irer  s wester,  allis  daz  sy  von  or  angesterbin  mochte,  is  sv 
an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an  da^  sy,  adir  an 
gerade. 

15i)().  Hans  DüuelsTJörg  vnde  Katheryne,  syn  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  deine  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  wor  an  is  sy; 
welch  or  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1567.  Andrevv*«  Hennyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liat 
gegeben  Annen,  synem  elichin  wibe,  i'unfczen  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme 
tode;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  sy  kinder  teil 
nemen  vnde  dy  bürgen,  dy  dar  vor  globt  hatten,  syn  des  ledich  Mule 
los  geteilt. 

1568.  Claws  Striis  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Symon  Durkorn  syn  erbe,  daz  dar  lyt  uff  dem  bcrlyne,  mit  allem 
rechten,  als  daz  syn  was. 

1561).  Laurencze  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  dry  ding  czu  hundirt  gülden  vnde  fünf  vnde  drisig  gülden,  dy 
her  mit  gerichte  bekümmert  hatte  vndir  Koppen  Kunen  vnde  Bernde 
von  Amendorft*  vnd  ouch  vndir  Hinrich  Maschewitze,  waz  dy  geldis 
vndir  ym  hat,  daz  Hans  Langhen  gewest  ist,  vmme  sechczig  gülden, 
dy  her  in  den  joden  vor  Hans  Langhen  globt  hatte,  vnde  achte  gülden, 
dy  her  ym  gelegen  hatte;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden, 
her  hette  syn  gelt  an  dem  gelde  mit  rechte  irstanden. 

1570.  Fleynrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben   Hanse    Thomas    daz    eygenthum ,    daz    her    hatte    an    Steffan 
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Mouffen  ||  huse  in  der  smerstraaze,  vnde   eynen  «teyn  talges  ierliches  PoLiu* 
czinses,  den  her  daran  hatte  mit  allem  rechte,  alz  her  daz  hatte. 

1571.  Heinrich  Rocke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Thomas  daz  eygenthum,  daz  her  hatte  an  Heynrich  Kyles  huse 
in  der  smerstrasze,  vnde  cwelff  smale  gi^osschen  ierliches  czinses,  dy 
her  daran  hatte  mit  allem  rechte,  als  her  daz  hatte. 

1572.  Heynrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Thomas  daz  eygenthum,  daz  her  hatte  an  Vlizses  huse 
ufF  dem  schuhot'e  vnde  funfczehn  smale  grosschen  ierliches  czinses,  dy 
her  daran  hatte,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1573.  Heinrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Thomas  daz  eygenthum,  daz  her  hatte  an  der  Zeberynnen  huse 
uff  dem  schuhofe,  vnde  czehn  smale  grossen  ierliches  czinses,  dy  her 
daran  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1574.  Kersten  Bek  vnde  Nickel  M&l  syn  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  Curde  Zeyler  dy  gerechtickeyt,  dy  on  Nickel 
Beckir  gegebin  hatte  an  syme  eygen  an  dem  alden  markte,  vnde  Nickel 
Beekir  hat  dy  gäbe  gevulboi*tet. 

1575.  Kune  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Curde  Zeyler  dy  gerechtikeit,  dy  her  irclait  vnde  irstanden 
liatte  an  Nickel  Beckirs  huse,  vnde  dy  gäbe  hat  Nickel  Beckir  ge- 
vulbortet 

Anno  etc,  XXII  ^  post  pasca,  ^^^  "•»<' 

1576.  Hans  Lybing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedankit 
Drewse  Zeber  guter  vormundeschafft  vnde  rechenschatft,  dy  her*ym 
gethan  hat  von  jare  czu  jare,  vnd  hat  ym  dy  vormundeschafft  weder 
yn  geentwert  mit   allem  rechte,  als  her  dy  geliat  habe. 

1577.  Johannes  von  Mencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hermaim  Ballinstede  vmme  dry  vnde  czwenczig  gülden  vnde 
vmme  achczehn  aide  grossen  vnde  hat  gekom  Petir  von  Mencz,  synen 
bruder,  czu  eynem  rechten  Vormunde  dy  cleyde  vzczustehudc  bis  uif 
daz  recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

1578.  Margareta  vnde  Kerstyne,  Herman  Vlemynges  kindere,  sin 
komen  vor  gehegit  mit  eruen  lote  vnd  Vormunden  vnde  frunden  vnde 
habin  vorczicht  gethan  Johanse  Marquarde  alle  der  gerechtikeit,  dy  on 
angestorbin  syn  von  iren  vatere  vnde  von  irer  mutere,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  varnde  habe  adir  wor  an  daz  sy,  ader  an  gerade. 

1579.  Tilemannus  Ryke  vnde  Ilzebethe,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  foi.  us^* 
komen  vor  gehegit  ding  \aide  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
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allen  guiern ^  dy  sy  habin  adir  ymer  gewynnen,  is  bj  an  eigen,  an 
«rbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern 
tod  gelebit,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  laasene; 
gewynnen*  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil 
an  den  gutem  habin. 

1580.  Her  Johans  H&n  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  vonEunneu  Schokholcz^  klosteiyuncfrowen  czuWeddir- 
stede  Saffen,  irer  swester,  aller  der  anspräche,  dy  sy  tet  cau  Kerstan 
Vzirweldes  gutere,  daz  sy  forder  dar  czu  keyne  anspräche  nicht  mehr 
thun  wil  noch  nymant  von  irer  wegen. 

1581.  Dicze  Eoker  vnde  Gertrud,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  vzgenomen  daz  hus  an 
dem  hoppenmarkte  gelegen;  welch  or  des  andern  tod  gelebit,  der  sal 
daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1582.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Drewse  Mönche  daz  hus  czu  dem  wizsen  rade  in  der  smerstrasze  vnde 
den  kram  vnder  der  schepphen  huse  mit  alle  der  gerechtikeit,  dye  her 
dar  an  herclait  vnde  irstanden  hatte. 

1583.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Dorothean,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe,  noch  syme 
tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1684.  Hans  Gans  ist  komen  mit  Margareten,  syner  elicher  hus- 
frowen,  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  ge- 
wynnen sy  aber  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  irowe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 

1585.  Jutte,  Curd  Treten  eliche  wetwe,  vnde  Pawel  vnde  Kerstyne, 
ire  kindere,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Erharde 
Lodewiche  ir  eygen  gelegen  uff  dem  iroudenplane,  mit  allem  rechte, 
als  daz  ire  waz. 

1586.  Hans  Bobbow  vnde  Margareta,  syn  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  welch  or  des.  andern  ttfd 
gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ge- 
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wynn^i  bj  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  an 
den  gutem  babin. 

1587.  Claws  Punczel  ist  koinen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  synem  elichin  wibe,  sechs  vnde  czwenczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  an  yarnder  habe 
adir  wor  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1588.  Petrus  Lodewich  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfrowe,  sint  foi.  i44- 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vnder  enander  begabit  ||  mit 
allem  daz  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,   an  erbe, 

an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  aber  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kind erteil  an  den 
gutem  habin. 

1589.  Tyle  Junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Hangkeln  vnd 
Hans  gnante  dy  Jungen  vnd  mit  Clawse  Osten,  synen  f runden,  vnde 
habin  geclait  czu  allen  gutem,  dy  Hans  Schone  Tyle  gelassen  hatte, 
do  quam  er  Conrad,  probist  czu  Isleue,  vor  gerichte  von  synes  gotis- 
huses  vnd  Uzen,  Hans  8chone  Tylen  tochter,  wegen  vnd  bat  daz  man 
dar  obir  nicht  richte,  wen  sy  weren  des  bereite  in  fruntschaft  entsaczt 
vnde  bericht  vnde  czoug  sich  des  an  dy  tedinges  lute,  dy  by  den 
tedingen  gewest  weren;  do  wart  geteilt,  daz  man  dy  tedingeslute  czum 
nehsten  dinge  vor  gerichte  brengen  solde;  des  brachte  er  Conrad 
meister  Cristofferum ,  den  stadscriber  czu  Halle,  er  Dyteriche  Baken, 
spittelmeister  czu  Merseburg,  Laurencze  Bracsteden,  bürgere  czu  Halle, 
vnd  Heinriche  von  Hasala,.  dy  bekanten,  daz  man  dem  probste  von 
synes  gotishuses  wegen  gebin  solde  von  deme  gelde,  daz  Hans  Schone 
Tile  zeliger  gelassen  hette,  dry  hundert  gute  rynissche  gülden,  dy  Kune 
Ooltsmet  vnd  Conradus  Kuncze  von  Schone  Tylen  wegen  vnder  sich 
habin.  Ouch  solde  der  probist  Uzen,  Hans  Schone  Tilen  tochter,  dy 
in  deme  klostere  czu  Isleuen  begeuen  ist,  machen  alle  jar  sechs  gülden 
czu  irem  libe,  dy  wile  sy  lebit,  vnde  disser  tedinge  bekante  Tile  Junge 
vor  gerichte  mit  synen  firunden,  dy  hir  vore  bescreuen  stehn,  daz  is 
alzo  getedingit  were.  Do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  sy  dy 
tedinge  halden  sulden  vnde  dem  probste  vzrichtunge  thun  vmme  dy 
dry  hundert  gülden  in  virczehn  nachten  nehst  kommende. 

1590.  Mette,   Diterichis  Goltsmedes  eliche  muter,   ist  komen  vor 

gehegit  ding  vnde  hat  gevulbortet  der  gäbe,  dy  Diterich,  ir  son,  by 

synem  gesunden  libe  gegebin  hatte  Hencze  Scheuen  vnd  Benedictus 

Poleken  an  dem  huse  in  der  Prufenstrasze  gelegen. 
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1591.  Hencze  Schene  vnd  Benedictus  Poleke  sint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnd  habin  gegebin  Paulo  Knoudenriche  daz  hus  in  der 
Prufenstrasze  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  on  daz  gegebin  was. 

1592.  Hempel  von  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gesaezt  Hermanne  Sternenberge  vnde  Kunnen,  synem  elichen  wibe, 
vnd  Clawse  Zelender  syn  hus  an  dem  markte  gelegen,  vor  funff  vnde 
virczig  rynisscbe  gülden;  wen  Hempel  ym  dy  fiinff  vnd  virczig  gülden 
weder  gibt  nach  vir  jaren,  so  sal  syn  hus  wedir  ledig  vnde  fry  syn. 

1593.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Herman  Houbte  vmme  schaff,  dy  or  doch 
czu  gerade  geborten;  do  wart  or  gehmden  vnde  geteilet,  das  her  or 
dar  yn  nicht  halden  solde  vnd  dy  volgen  lassen. 

1594.  Herman  Hopstauel  vnd  Katheryne,  syn  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allem,   daz  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot 

Fol.  144^  gelebite,  ||  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  ge> 
wynnen  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 

1595.  Jacoflf  Ryter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
meister  Thomas  Kannengissere  Albrechtes  von  Grobers  hus  uff  den 
bogen  kremen  mit  aller  gerechtikeit ,  als  her  daz  irclait  vnd 
irstanden  hat 

1596.  Bertold  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
meister  Thomaze  alle  dy  gerechtikeit,  dy  her  an  dem  huse,  das 
Albrechtes  von  Grobers  was,  als  her  dy  irclait  vnd  irstanden  hatte. 

1597.  Lamprecht  Lam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  Wenczlawen  von  Glagow  vnde  czu  syner  habe,  dy  her  besaczte 
vor  dry  vnd  czwenczig  gülden;  des  quam  Jan  Eolue  vnd  borgete 
deme  gerichte  dy  habe  abe  czum  nesten  dingen  wedir  ynczustellene 
vnd  stalte  der  nicht  yn  czum  nesten  dinge,  als  her  globt  hatte;  czum 
andern  dinge  quiam  Lam  vore  vnd  bat,  wes  man  ym  helfen  mochte, 
sint  Kolue  der  habe  nicht  yn  gestalt  hette;  do  wart  ym  gefunden  vnd 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  uiF  dy  habe  irclait  vnd  irstanden  vnd  der 
ergnante  borge  sulde  vor  dy  schulde  entwerten  von  rcchtiswegen. 

1598.  Uze,  Mathews  Kathowen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnd  hat  uffgeboten  dry  ding  virczig  gülden,  dy  sy  von 
Clawse  Elwitz,  irem  bruder,  angestorbin  sint,  dy  sy  vnder  Kersten 
Hecke  besaczt  hatte,  ab  dai*  ymant  czu  clagen  wolde,  daz  sy  dy  vor 
ir  gut  vorentwerten  wolde,  vnd  dar  quam  nymant;  do  vrayte  llze 
ergnant,  wes  man  or  helfen  mochte,  sint  dem  male  dar  nymant  komen 
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"were ;  do  wart  or  gefunden  vnd  geteilt,  Eerston  Bek  solde  der  frouwen 
das  gilt  entwerten  vnde  reichen  by  virczennachten. 

1509.  Hans  Ludeke  von  Gudenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  eyn  hus  uff  dem  berlyne  Clawse  Vedelere  mit  allem 
rechte,  als  daz  syn  was. 

1600.  Claws  Vedeler  vnde  Margareta,  sin  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  geh^t  ding  vnde  habin  sich  under  enander  begabit  mit 
alleme,  daz  sy  habin  ader  ymmer  gevrynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  adir  wur  an  dat  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy 
aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinderteil  dar  an  habin. 

1601.  DrewsTerleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syner  elichen  husirowen,  dy  helffte  synes  gutes,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  wen  sy  synen  tot 
gelebit;  gewynnen  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder 
teil  nemen  an  alle  synen  gutern,  wuran  her  dy  hat,  nach  syme  tode. 

1602.  Curd  Kuttener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syner  elichen  husirowen,  synen  halbin  hoff  in  der  smer- 
strasze  mit  allem  rechte,  als  der  syn  was,  nach  syme  tode  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1603.  Hencze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Peter  Hoken  dy  eigentschafft,  czinse  vnde  gerechtikeit,  dy  her 
bat  an  syme  hofe  in  der  halle  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  her  dy 
hatte  daran. 

1604.  Claws  Ostertag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichen  wibe,  syn  hus  in  der  schenenstrasze  vnd 
czwenczig  rynyssche  gülden,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

1606.  Paulus  Knoydenrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ^^^  ***' 
gegebin  Annen,   syner  elichin    husfrowen,   sechczig   rynissche   gülden 
an  synen  besten  gutem,   is  sy  an  eygen,   an  erbe,  an  vamder  habe 
ader  wur  ane  daz  sy,   darmete  czu  thunde   vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1606.  Her  Curd,  probist  czu  Isleue,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gekom  czu  eynem  rechten  Vormunden  Hanse  Scribere  dy 
cleyde,  dy  her  hat  mit  Tilen  Jungen  vnd  synen  ärunden  vzczustehnde 
bis  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemene. 

16^)7.  Margareta,  Hans  Botkers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
h^t  ding  vnde  hat  geclait>  czu  Dideken  Czippel  vmme  hundert 
rynissche  gülden  vnd  hat  daz   bekant  vor  gerichte,  da?  ir  bruder^ 
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Herman  Rode  gnant,  ym  dy  gelegen  hette;  do  wart  yr  gefunden  vnde 
geteilt  y  her  solde  ir  ymme  dy  hundert  gülden  vzrichtunge  thim  in 
virczen  nachten. 

1608.  Mette,  Diterich  Goltsmedes  eliche  muter,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  hat  gevulbortit  der  gäbe,  dy  Diteriah,  ir  son,  by  eynie 
gesunden  übe  gegebin  hatte  Heneze  Scheuen  vnde  Benedictus  Poleken, 
als  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  bomen,  dy  her  hatte  uff  Bertrammes 
Herfardes  huse  an  dem  hoppenmarkte  gelegen  mit  allem  rechte,  als 
ym  dy  daran  gegebin  waz. 

1609.  Herten  Tacherwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Margareten,  syner  elichin  hustrowen,  drysig .rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutem,  is  sy  wur  an  daz  syn,  vzgenomen  den  hoff 
in  der  Clawsstrasze,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1()10.  ClawB  Tachewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
sprochin  in  den  hoff,  daz  syn  vater  des  nicht  vorgebin  solde  ane  synen 
willen,  sint  dem  male  der  hoff  synem  vater  von  syner  muter  an- 
gestorbin  ist. 

1611.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  ßertolde  Vensterere  vmme  vir  schog  grossen  aldes  geldes  vnde 
hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden 
vnd  geteilt,  sint  dem  mal  her  in  deme  gericht  vnbeerbit  were,  daz  her 
sich  synes  geldes  an  ym  nicht  erholen  mochte,  man  solde  on  in  den 
meteban  thun,  vnd  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

1612.  Herman  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant,  eynen  krancz,  daz  ym  gesaczt  was  vor 
funfftehalbin  gülden  dry  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ym  gefunden 
vnde  geteilt,  her  muchte  daz  vorsetzen  adir  vorkouffen  vor  syne 
phennynge  vnde  was  dar  oberich  ist,  das  sal  her  deme  entwerten,  der 
dar  recht  czu  hat. 

1613.  Herman  Houpt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  sich 
uffgeboten  dry  ding  vmme  byczicht,  ab  on  ymant  schuldigen  wolde, 
her  wolde  sich  des  vorentwerten  vnd  dar  ist  nymant  komen  vnd  ist 
nu  der  byczicht  ledig  vnde  los  geteilt 

1614  Kune  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gekom 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Johanse,  synen  scriber,  dy  sache,  dy  her 
hat  mit  Heinriche  Schillinge  vullen  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht  czu 
gebene  vnde  czu  nemene. 

1615.  Hans  von  Asschirslebe  vnde  Jutte,  syne  eliche  husfirowe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnd  babin  sich  vnder  enander  begabit 
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mit  allem  das  sy  habin  ader  Tmme  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  gewynnen  sy 
abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutem 
habin  nach  syme  tode. 

1616.  Laurencze  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  voi.  U6*> 
gefiragit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  im  syn  were  gefironet  waz 
▼mme  vngehorsam  vnime  den  virtenteil  des  hofes,  der  Laurenczen 
Ghreuen  wibe  von  irem  vatere  anirstorbin  was;  den  hoff  hat  Laurencz 
Czoberitz  vorkonfft  vnde  hat  Laurenczen  Greuen  daz  virdeteil  dez 
geldes,  dar  daz  hus  vmme  gegebin  ist,  geboten  czu  gebene;  des  en- 
wolde  her  nicht  nemen,   do   firaite  Laurencze  Czoberitz  nach  rechte, 

sint  dem  male  her  des  nicht  nemen  wolde,  wur  her  daz  hen  antwerden 
solde,  do  wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  her  solde  daz  gelt  in  gerichte 
antworten  vnde  legen,  vnde  daz  hat  her  gethan;  euch  wart  im  syne 
were  wedir  entzatzt  von  der  fronunge  wegen,  dar  im  syne  were  vmme 
gefronet  waz  vnd  her  sprach,  her  wolde  dem  gerichte  gehorsam  syn, 
vnde  daz  geschach. 

1617.  Heinrich  Kolle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Oertrude,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  syme  eigen  gelegen  in  der 
ülrichsstrasze,  nach  syme  tode;  gewynnen  sy  abir  nicht  kinder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  daz  eigen  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1618.  Margareta,  Heinrichs  von  Studen  eliche  wetwe,  ist  komen 
▼or  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Heinriche  Luder  eynen  halbin  hoff 
uff  dem  strohofe,  der  ire  was,  vnde  eynen  hoff  uff  dem  berlyne  vnde 
alle  vamde  habe,  dy  sy  hat,  dar- meto  czu  thunde  vnde  zu  lassene. 

1619.  Heinrich  Ochschatzt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekom  Peter  Stellemecher  czu  eynen  rechten  Vormunden  vzczufordem 
eynen  annefang  eynes  pherdes  bis  uff  daz  recht  czu  gebende  vnde 
czu  nemene. 

1620.  Vitus  von  Delchcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
irwiset,  alzo  im  gefunden  waz,  daz  her  bynen  landes  nicht  gewest  sy; 
do  wart  gefunden,  daz  dy  gaue,  dy  Johans  Wittenberg  gegeuen  hatte, 
machteloz  were,  vnde  sal  daz  erbe  uff  dem  slamme  gelegen  forder 
nicht  vorkouffen  noch  vorgebin  synen  teil  weder  Vitis  willen  vnde 
wissen. 

1631.  Margareta,  Hencze  Kaien  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Dideken  Czippel  vnd  czu  syme  huse  uff 
dem   beriyne  vnde   cjsu  der  varnder   habe   d&iynne  vmme  hundert 
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gülden,  vnd  wart  vor   dy   gnante   hundert  gülden   in  daz   selbe  hos 
gewiset,  alzo  recht  ist,  vnde  an  dy  varnde  habe. 

1622.  Hans  Kuttener  hat  geclait  czu  Fritzen  Tammen  vmme  eilfF 
gülden,  do  vor  her  eynen  gnant  Valentin  Czeiger  geborgit  hatte  czu 
dem  nehsten  dinge  weder  in  czu  stellene,  vnde  het  des  nicht  getan; 
do  wart  im  gefunden  vnd  geteilt,  sint  dem  mal  her  den  ergnanten 
Valentin  nicht  ingestalt  hette^  alze  her  globt  hatte,  so  hat  Hans  ergnaut 
syne  phennynge  mit  rechte  uff  den  borgen  irclait  vnde  irstanden. 

1623.  Claws  Huye  vnde  Mette,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit  allem  daz 

Foj.  146*  sy  habin  ader  vmraer  ||  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder 
habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  er  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  dy 
gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir  kinder 
mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin  vnde 
nemen  nach  syme  tode. 

1624.  Peter  Czolner  hat  geclait  czu  Heinriche  Kolbucfae  vmme 
funffvndeczwenczig  gülden  vnde  dar  czwisschcn  redten  vnse  herren  dy 
schepphen  alzo  vile,  daz  Peter  Heinriche  Kolbuchc*  der  gnanten 
XXV  gülden  ledig  lis,  vnd  Heinrich  ergnant  hat  geredt  in  gehegeter 
bank,  daz  her  Peter  nicht  mer  antedingen  wolde  noch  nymande  von 
syner  wegen,  vnd  dar  uff  wolden  sy  gute  frunde  syn. 

1625.  Hencze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clawse  Schar  daz  eigen  uff  dem  sandtberge  mit  allem  rechten, 
als  her  im  daz  vor  vor  xxii  gülden  gesaczt  hatte. 

lt)26.  Claws  Schar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeuen 
Ermegarde,  Henczen  Krymes  elichen  wetwe,  vnde  Ermegarde,  irer 
swester  tochter,  daz  selbe  eigen  vor  czwenczig  rynissche  gülden;  wen 
her  on  dy  czwenczig  gülden  weder  gibit,  so  sal  daz  eigen  weder 
syn  syn. 

1627.  Anna,  Jan  Houptis  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Hcrman  Houpte  vnde  czu  syme  eigen 
vmme  dry  vnde  funffczig  rynissche  gülden,  dy  ir  Jan  Houpt,  ir  wert, 
daran  gegebin  hatte,  nach  syme  tode  vzczuwisene,  vnd  hat  dar  czu 
geclait  vir  ding,  vnd  Jan  Houpte  sint  alle  bot  gesehen  der  frouwen 
willen  czu  machen  by  virczehnnachten,  by  ach  tagen,  by  dren  tagen, 
by  y  tages,  vnde  des  hat  her  alzo  nicht  gehalden;  ouch  wart  ir  ge- 
funden, sy  solde  sich  an  daz  selbe  eigen  halden,  dar  ir  dy  phennynge 
an  gegebin  sint,  vhde  man  hat  sy  dar  an  gewiset,  alzo  recht  ist. 

1628.  Er  Curd,  probist  czu  Isleue,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
V¥ide  hat  geclait  czu  Tuen  Junge  vnde  czu  den  andern  synen  firundeA 
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vmme  virczig  rynissche  gülden,  dy  im  von  den  dren  hundert  gülden, 
dy  ym  von  Hanse  Schone  Tilen  gutem  geboten  czu  reichen,  hinder- 
stellig  geblebin  gyn,  alzo  in  doch  vor  geboten  ist  willen  czu  machen 
by  virczehn  nachten,  alzo  hat  her  dem  seibin  geböte  gevolgit  by  ach- 
tagen, by  dren  tagen  vnde  y  tages,  daz  sy  im  noch  synen  willen 
machen  solden,  vnde  des  ist  nicht  gesehen ;  do  wart  im  gefunden  vnde 
geteilt,  man  solde  den  probist  wisen  an  daz  gelt,  daz  Conradus  Kunczen 
von  Hans  Schone  Tilen  wegen  vnder  im  hat,  vnde  ist  daran  gewiset, 
alzo  recht  ist;  dar  nach  fraite  der  probist,  sint  dem  male  her  Conrado 
Kunczen  bürgen  gesaczt  hette  vnd  her  daz  gelt  irclait  vnd  irstanden 
hatte,  ab  nu  syne  bürgen,  dy  her  dar  vor  gesaczt  hette,  icht  ledig 
vnd  loz  weren;  daz  wart  gefunden  vnde  geteilt,  dar  nach  widersprach 
Conradus  dy  volbort,  daz  her  der. bürgen  nicht  wolde  loz  lassen,  her 
wolde  von  erst  mit  synen  vatere  dar  im  sprechen. 

1629.  Margareta  vnde  Anna,  Heinrich  Czymmermans  eliche  tochtere^ 

sint  komen  vor  gchegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  irem  vetir  ||  liehen  *•'«'•  >*«* 
erbe  vnde  do  wart  in  gefunden,  sy  solden  daz  gut  werdigen  vnde  czu 
gelde  slan,  vnde  daz  wart  gewerdiget  von  iren  firunden,  alzo  daz 
Olman  den  czwen  tochtern  solde  gebin  czu  irem  teile  funflFczig  rynissche 
gülden  adir  dy  kindere  Heinrich  Czymmermans  solden  Olmanne,  irem 
stiiTater,  czu  syrae  teile  von  synes  wibes,  irer  muter,  wegen  gebin 
funif  vnde  czwenczig  rynissche  gülden  vnde  daz  sal  Olman,  der  kinder 
stiflFater,  gebin  adir  nemen  in  virczcn  nachten,  vnde  daz  duchte  dem 
gerichte  ouch  wol  glich  vnde  redelich  syn,  v^nde  wu  daz  in  den 
virczehnnachten  nicht  alzo  geschege,  so  sulde  man  dy  kindere  wedir 
an  ir  vetirliche  erbe  wisen. 

1630.  Hans  Schabemak  vnde  Anna,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  bcgabit  mit 
allem  daz  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  lassen. 

1631.  Hans  Kuttener  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Valentyne  Czeger  vmme  czwelfF  nye  grossen,  alzo  wart  her  ding- 
fluchtig; do  irvolgete  in  Hans  ergnant  mit  rechte  vnde  tedin  in  den 
medeban,  alzo  recht  ist. 

1632.  Hans  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

1633.  Margareta,  Hans  Beiers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Muchel  ire  erbe  mit  allem  rechten,  alzo 
daz  ire  waz  an  deme  gropenmarkte,  sundem  dy  frouwe  dy  sal  eyne 
kumem  in  dem  selben  buse  habin  czu  irem  übe  vnde  eynen  weg  czu 
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vnde  abe,  vnde  wen  dy  frouwe  vorstirbit,  eo  sal  dy  kamer  wedir  an 
daz  hus  komen  vnde  dar  by  blibin. 

1634.  Laurencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Jacobs  vmme  funflf  gülden,  dy  her  von  Hans 
Langen  wegen  vndir  sich  hat,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  hette  syne  phennynge  czu  im 
irclait  vnde  irstanden. 

1635.  Laurencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  ßertold  Kylian  vmme  sebin  hunre  jerliches  czinses,  dy 
Hans  Langhen  waren,  vnde  hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  hette  dy  sebin  hunre  jerlichee 
czinses  czu  im  irclait  vnd  irstanden  vnde  man  aal  in  dy  seibin  hunre 
jerliches  czinses  wisen,  vnd  ist  dar  an  gewiset,  als  recht  ist. 

1636.  Laurencz  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefrait  nach  rechte,  sint  dem  male  Coppen  vnde  Kunen  von  Amendorff 
alle  bot  gesehen  sint  synen  willen  czu  machen  vmme  hundert  vnde 
vmme  funfF  vnd  drysig  rynisschen  gülden,  des  doch  nicht  gesehen  ist, 
wes  man  in  forter  helffen  mochte;  do  wart  im  gefunden  vnde  geteilt, 
man  solde  in  an  ire  gutere,  wur  sy  dy  in  dissen  gerichte  habin,  wisen. 

1637.  Claws  Swarcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Andrewse  Mönche  daz  huss  czu  dem  wizsen  rade  vnd  dy  czwene 
kreme  vnder  der  schepphen  huse  dy  gerechtikeit,  dy  her  daran  hatte, 
mit  allem  rechte,  also  her  dy  gehat  hat 

1638.  Bertold  Muchel  hat  geclait  czu  Peter  Reyen  vmme  vir 
gülden,  dy  her  vnder  sich  hatte  von  Drewes  Mederacken  wegen,  der 
her  in  gerichte  bekant  hat;  do  wart  im  gefunden,  daz  her  im  dy 
vir  gülden  sulde  beczalen  y  dages. 

r«].  147«  1639.   Johannes  Walwan   ist  komen  vor   gehegit   ding  vnde   hat 

uffgeboten  dry  ding  daz  eigen,  daz  Claws  Pessens  was,  daz  im  vor 
hundert  vnde  drisig  rynissche  gülden  gegebin  was. 

1640.  Kune  Goltsmed  vnde  Conradus  Eunczen  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  in  gerichte  geentwertit  eyn  kestichen  mit  gute, 
daz  in  Hans  Schone  Tile  czu  behaldene  gethan  hatte,  daz  er  Curd,  der 
probist  czu  Isleue,  vnde  Tile  Junge  vnde  andere  Hans  Schone  Tilen 
erben  in  anspräche  vnde  in  cleiden  habin. 

1641.  Henrich  Elsterberg  vnde  Margareta,  syne  eliche  husfrouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allem  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  orer  eer  vorstiiliit, 
so  sal  der  apdere  daz  gut  behalden  cs^u  thunde  vnde  czu  lassene. 
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1642.  Jutte,  Hans  Obirkirchen  eliche  husirouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vndc  hat  vorczicht  gethan  des  eigens,  das  ir  gesaczt  waz 
vor  dry  phannen,  in  dem  dutzschen  bornen  mit  allem  rechten,  als 
Hans  Obirkirche,  ir  wert,  ir  daz  gesaczt  hatte. 

1643.  Hans  Obirkirche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jutten,  svmeelichen  wibe,  eyn  hus  gelegen  an  dem  seibin  hofe,  daz 
etzwanne  Kune  Knyßnges  was,  czu  eyner  lipczucht  vnd  lipgedingc. 

1644.  Hans  Neuel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  affgeboten 
dry  ding  czwey  fuder  salczes,  czwey  grauwe  tuch  vnde  funff  pherde; 
czum  virden  dinge  wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  gut 
vorsetzen  adir  vorkouffen  vor  syne  phenninge  vnde  dez  geldes,  dar 
Hans  Neuel  daz  gut  vmme  besaczt  hat,  des  is  dry  vnde  czwenezig  gute 
schog  ane  czwenezig  grossen. 

1645.  Barbara,  Curd  Lemmeken  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gekom  Clawse  Romancze  czu  eynen  rechten  Vor- 
munden vmme  cleide,  dy  sy  czu  Herman  Lemmeken  vnd  czu  Bertold, 
syme  brudere,  von  irer  Idndere  wegen  gesaczt  hat,  vuUen  vz  czu 
stehnde  bis  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

1646.  Margareta,  Hans  Kaien  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gefragit  nach  rechte,  nach  dem  mal  sy  hundert  gülden 
an  Dideke  Czippels  eigene  irclait  hat  vnd  daran  gewiset  is,  alzo  recht 
ist,  was  man  ir  helffen  mochte,  do  wart  ir  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
mochte  daz  eigen  vorseczen  adir  vorkouffen  vor  hundert  gülden  vnde 
waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  sy  im  wedirkeren. 

1647.  Bertold  Muchel  ist  komen   vor  gerichte  vnde   hat   Nickele 
von  Dizkow  eynen  czu  borge  gegebin  genant  Hans  Brunke,  vnde  der 
schulte  hat  den  gnanten  Hanse  vor  gebracht  dry  ding,  als  her||globt  >'oi.  ut^ 
hatte;   do   nymant  vore   quam,    der   in    beschuldigite,    do    wart   dem 
schulten  gefunden  vnde  geteilt,   her  were  des  borgeczoges  ledig  vnde 

lozy  als  her  globt  hatte. 

1648.  Claws  Ilborg  vnde  Grertrud,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  geheget  ding  vnde  haben  sich  under  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  efgen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  orer  des  andern  tot 
gelebity  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1649.  Diterich  Geremar  vnde  Margrete,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewinnen,  is  sy  an  eigen,  an 
eibe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
gelebity  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene, 
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1650.  Vrsale,  Jacoffes  Riters  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Wizsenfels,  irem  vatere,  dy  gäbe,  dy  ir 
Jacüff,  ir  elicher  man,  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  als  her  ir  dy 
gegebin  hatte. 

1651.  BuHse  Götze  vnde  Katherj^na,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
dem  eigen  czu  dem  roten  helme  in  der  Vlrichsstrasze;  welch  or  des 
andern  tot  lebit,  der  sal  daz  selbe  eigen  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassen. 

1652.  Sanna,  Hans  Scrifers  eliche  muter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Scriber,  irem  sone,  den  halbin  hoflF  by 
den  kleynsmeden  mit  allem  rechte,  als  her  ir  den  gegebin  hatte,  vn- 
schedelich  des  halbin  hofes,  den  sy  vore  hat  an  dem  hofe. 

1653.  Claws  Brosche  vnde  Katherina,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  mit  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1654.  Claws  Brossche  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ilzebeten,  der  frowen 
muter,  dy  koste  vnde  dy  herberge  biz  an  ir  ende,  dy  wile  sy  lebit, 
vnde  czwenczig  gülden  suUen  sy  ouch  ir  gebin,  wy  sy  dy  nemen  wil 
by  enczlichen,  vnde  wen  irer  muter  czu  korcz  wirt,  so  sullen  sy  daz 
gut  behalden,  daz  sy  loszet  nach  ireme  tode. 

1655.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
irwiset,  alzo  recht  ist,  daz  im  daz  gut  czu  eyner  metegifft  mete  ge- 
gebin ist,  vnde  im  ist  daz  gefunden,  her  mag  daz  gut  vorgebin  adir 
vorkouffen  ane  idermans  wedersprache. 

1656.  Ulaws  Silbersak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Frederich  Lelitze  vmme  buzse,  dy  her  ufF  in  gewunnen  hat,  vnde 

Fol.  148«  vmme  II  daz  daz  her  in  in  fremde  gerichte  geczogen  hat;  do  wart  in 
gefunden,  wur  her  on  ader  synes  gutes  etzwas  ankörnen  konde,  daz 
mag  her  hindern  vnde  bekümmern  mit  gerichte. 

Anno  etc.  XXIIP  post  pasca. 

1657.  j\[atheus  Brant  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  Hanse  Kamborge  vnde  Gesen,  syner  elichen  s wester, 
alle  der  gutere,  dy  im  von  Ciriacus  Brande,  syme  vettern,  anirstorbin 
syn,  daz  her  noch  nymänt  von  synen  wegen  sy  darumme  mer  an* 
langen  wolle. 
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1668.  Claws  Funke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Saffian,  syme  elichen  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  »y, 
dar  luete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  synie  tode. 

1659.  Ilzebete,  Tile  Robethouwers  eliche  wetwe,  ist  kernen  vor 
geheget  ding  vnde  hat  irwiset  mit  ihres  lehnherren  bekentnisse,  als 
recht  ist,  daz  ir  daz  hus  uft  dem  froudenplane  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  gelegen  sy. 

166(J.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gefrait  nach  rechte,  sint  dem  mal  sy  daz  hus  vor 
lux  gülden  irclait  hatte  vnd  dar  in  gewiset  ist,  alzo  recht,  wes  man  ir 
forder  helfen  solde;  da  wart  ir  gefunden  vnde  geteil,  sy  mochte  daz 
hus  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  Im  gülden. 

1661.  Ilzebethe,  Wilhelms  von  Drosschewitz  eliche  wertynne,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Hanse  Holtwerde, 
irem  stifFsone,  alle  der  gerech tikeit,  dy  ir  von  Bussen,  irem  elichen 
Bone,  angestorbin  syn,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir 
an  andern  gutern,  wy  dy  namen  gehabin  mögen,  daz  sy  noch  nymant 
von  iren  wegen  Hanse  Holtwerde  mer  darvmnic  antedingen  sulle. 

1662.  Ilzebethe,  Wilhelms  von  Drosschewitz  eliche  wertyime,  ist 
kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Gehesen,  Bertram 
Pizkers  elichin  wetwen,  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  eynem  gül- 
denen verspan  vnde  er  Albrecht  von  Isenborch,  ir  bruder,  dem  sy  dy 
Sache  vor  geistlicheme  gerichte  czu  fordern  gegebin  hatte,  hat  ouch 
der  Sache  hir  vor  gerichte  vorczicht  gethan,  daz  Ilzebethe,  syn  swester, 
noch  her  noch  nymant  von  irer  wegen  dy  genanten  (Jesen  mer  ante- 
dingen suUen  vmme  daz  vorspan. 

1663.  Hans  Giseke  der  junge  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
geclait  czu  Jacoff  Schictzen  vnde  czu  alle  synen  gutem  dry  ding 
vmme  xviii  gülden;  czu  deme  virden  dinge  wart  yiu  geleilt,  her  hette 
dy  achczen  rynissche  gülden,  dar  her  yn  vnnne  bt^ckit  hatte,  czu  im 
vnde  czu  synen  gutem  mit  rechte  irclait  vnde  irstandeu,  vnde  man 
solde  on  an  syne  gutere  wisen. 

1664.  Drewes  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Matiz  Bolczen  eyn  virden  teil  an  81oten  husen  in  der  Ulrichsstrasze 
mit  allem  rechten,  als  her  daz  czu  im  irclait  vnde  irstanden  hatte. 

1665.  Kuncze   von  Norenberg   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  lU^ 
hat  gegebin  Reynarde  Göltsmede  daz  erbe,  daz  ez wanne  Bennen  waz, 
gelegen  in  sente  Nidawse  strasze,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  waz. 

1666.  Eersteu  Bek  ist  komeu  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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czu  Katherynen,  HanB  Zebers  elichen  wetwen^  vnde  czu  irem  erbe  uff 
dem  Bchuhobe  gelegen ,  ^'l^lme  czwey  schog  vnde  sebin  grossen  aldes 
geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dingen  wart  ym  gefunden,  her 
hette  syne  phennyngen  czu  ir  vnde  irem  erbe  mit  rechte  irclait  vnde 
iratanden. 

1667.  Katheryna,  Thomas  Thamem  eliche  wertynne,  hat  gefragit 
nach  rechte,  also  als  sy  irer  kinder  czwier  gut  vor  hundert  gülden 
verbürget  hatte,  daz  sy  den  kindem  vz  czu  wiaene  gebin  sulde,  als  sy 
der  kinder  eyn  vorstorbin,  vnde  dy  bürgen,  dy  sy  vor  funffczig  gülden 
gesaczt  hat,  sint  ledig  vnd  loz  geteilt. 

1668.  Margareta  Botkers  hat  geclait  czu  Dideke  Caippel  vmme 
hundert  gülden,  dy  her  in  gerichte  bekante,  vnde  dar  uff  sint  im  alle 
bot  gesehen  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  sint  dem  male  daas  her  in 
dissem  gerichte  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  wes  man  ir  helffen  solde; 
do  wart  ir  gel  eilt,  man  solde  on  in  den  medeban  thun,  vnde  ist  dar  in 
gethan,  alzo  recht  ist. 

1669.  Claws  Eleynsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Dorothean,  syme  elichin  wibe,  syn  erbe  yn  der  smerstrasze 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  mit  allem  rechte,  als  daz  syn  waz. 

1670.  Caspar  ämed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gefragit 
nach  rechte,  sint  dem  mal  her  in  daz  eigen  mit  rechte  irclait  vnde 
irstanden  hat  vnde  dar  in  gewiset  ist,  ab  her  daz  icht  vorseczen  ader 
vorkouffen  mochte  ader  selbir  dar  in  wonen  möge;  do  wart  im  ge- 
funden, her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syne  phennynge 
ader  selbir  dar  inne  wonen. 

1671.  Ilzebete,  Ticzen  von  dem  Berge  eliche  wetwe,  vnde  Mar- 
gareta, Peters  Ordishusen,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  haben 
vorsaczt  Peter  Nyendorff  ir  eigen  vor  der  mole  vor  sebin  rynissche 
gülden,  dy  wile  sy  im  daz  gelt  nicht  weder  gebm,  so  mag  her  des 
gebruchen,  wen  sy  im  daz  gelt  wedir  gebin,  so  sal  daz  eigen  weder 
ire  syn. 

1672.  Peter  Danyk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichen  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur 
an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1673.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
gegebin  Heinriche  Kyle  syn  erbe  in  der  smerstrasze  gelegen  mit  allem 
rechten,  als  her  daz  erhalden  hat,  daz  im  daz  mit  syme  wibe  czu 
eyner  metegifft  metegegebin  waz. 

1674.  Herman  laleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
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geboten  eyn  willig  phant,  daz  im  vor  czwene  gülden  vnd  vor  xvin 
aide  grossen  gesaczt  waz,  dry  ding;  do  wart  yin  geAinden  vnde  ge- 
teilt, her  mochte  daz  vorsetzen  ader  voricoaffen  vor  syne  phennynge 
vnd  was  dar  oberig  were,  daz  solde  her  jeme  weder  keinen. 

1675.  Nickel  Kune  vnde  öese,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen  *'«»■  >«■ 
vor  gehegit  ding  vnde  habin   sich  vnder   enander   begabit   mit   allen 
gatem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 

an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy ;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
dy  sal  dy  gatere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1676.  Johannes  Walwan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
cbut  czu  Margareten,  Mathews  Kathouwen  elichen  wetwen,  vnd  czu 
Claws  Peszens  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen,  daz  sy  angestorbin 
ist  vmme  virhundert  gülden  mynre  drysig  gülden,  der  sy  ym  vor  ge- 
richte  bekant  hat,  vnde  hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu 
ir  vnd  czu  dem  eigen  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnd  ir  sint  alle 
gebot  gesehen  vnd  3an  ist  geteilt,  man  sal  on  dar  an  wisen,  vnd  ist 
dar  an  gewiset,  alz  recht  ist. 

1677.  Clara,  Hans  Schützen  eliche  tochter,  ist  komen  mit  irer 
muter  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn  czu  i'echten  Vormunden 
Ghoes  von  Metern  vnde  Hans  Rap  dy  kleyde,  dy  sy  hat  czu  Jacoffe, 
irem  brudere,  vzczusthende  biz  ufF  daz  recht  czu  gebene  vnd  czu 
nemene. 

1678.  Peter  Vrolyg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Dideke  Knoehenhouwere  vmme  acht  schog  mynre  xv  grossen  vnd 
hat  dar  czu  geclait,  daz  im  alle  gebot  darvmme  gesehen  syn  vnd  sint 
dem  male  her  in  dissem  gerichte  alze  vil  eigens  noch  erbis  nicht 
enhat,  so  sal  man  on  in  den  medeban  thun,  vnd  ist  dar  yn  gethan, 
als  recht  ist 

1679.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mewes  Kerstens,  daz  her  dy  were  an  im  gebrochen  hat  vnd  in 
Yzwendig  gerichte  geczogen,  des  her  drysig  gülden  schaden  hat  vnde 
hat  yn  alzo  verfolgit,  daz  im  alle  gebot  gesehen  sint  vnd  dar  vmme 
her  in  dissem  gerichte  also  vil  vnbekummert  eigens  noch  erbis  nicht 
en  hat,  so  ist  her  in  den  medeban  gethan,  alzo  recht. 

1680.  Thomas  Kather  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Clawse  Werner  syn  hus  hmder  der  steynhutten  czu  sente  Mauricio 
gelegen,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  waz. 

1681.  Claws  Verman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant,  daz  im  von  eyme  gnant  Jhohans  gesaczt  ist 
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diy  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  mochte  daz 
plinnt,  daz  im  vor  vir  gülden  gesaczt  waz,  vorsetzen  ader  vorkouffen 
vor  syne  phennynge  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  8olde  her  jeneiue 
wederkeren. 

1682.  Katheryne,  Hans  Vischers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
richte,  als  or  gefunden  vnde  getheilt^  daz  sy  daz  hiis  ufF  dem  strohoie 
nach  toder  hant  selb  sebinde  irhalden  sulle,  daz  hat  sy  alzo  irhaideii, 
als  recht  ist. 

1683.  Bynse,  Mathews  Kathouwen  eliche  tochter,  ist  komen  vor 
gerichte,  also  als  Mathews,  ir  vator,  czu  Nickel  Beckere  vmme  /Iry 
vnde  II  nunczig  gülden  geclait  hat,  alzo  hat  sy  der  deyde  nu  gefolgit 
vnd  im  syn  alle  gebot  gesehen,  vnde  sint  dem  mal  her  in  dem  gerichte 
alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  so  sal  man  in  yn  den  medeban  thun,  vnd 
ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist. 

1684.  ClawB  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder 
gegebin  Hanse  Wolffe,  Claws  eldisten  elichen  kindere  Vormunden, 
von  der  kindere  wegen  dy  gerechtikeit,  dy  ym  an  dem  hiise  in  der 
knochenhouwerstrasze  gelegen  waz,  mit  allem  rechten,  als  ym  dy  ge- 
gebin waz. 

1685.  Hans  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  der  kindere 
wegen  vnde  hat  gesaczt  daz  selbe  eygen  Peter  Branczen  vnde  Jane, 
syme  sone,  vor  czwelff  rynyssche  gülden  uff  eynen  rynisschen  gülden 
czinses;  wenne  her  on  von  der  kindere  wegen  dy  cwelff  gülden  weder 
gibt,  so  sal  daz  hus  vnde  der  czins  weder  ire  syn  vnde  vry  syn. 

1686.  Caspar  Bebirstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
korn  czu  eynem  rechten  Vormunden  Michil  Pasleuen  dy  sache,  dy  her 
hat  czu  Jane  Houpte  vullen  vzczustehnde  biz  uff  daz  recht  czu  geben 
vnd  czu  nemen. 

1687.  Hans  Giseke  der  junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gefragit  nach  rec^hte,  sint  dem  male  her  czu  Jacoff  Schützen  vnde 
czu  syme  huse  geclait  hat  vmme  xviii  gülden  vnde  alzo  her  gereyte 
dar  in  gewiset  ist,  ab  her  daz  hus  icht  vorsetzen  ader  vorkouffen 
mochte  vor  syn  gelt;  do  wai't  im  gefunden  vnde  getheilt,  her  mochte 
daz  voraetzen  ader  vorkouffen  vor  syne  phennynge,  waz  dar  oberig 
were,  daz  solde  her  jeneme  wederkeren. 

1688.  Hans  Lybing  vnde  Drews  Zeber  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  voi'czicht^  gethan  Clawse  Ticzen  der  gerechtikeit,  dy 
sy  uff  dem  houe  hattin  vor  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  borneu 
vnde  euch  irclait  hatten,  vnde  habin  dy  vorczicht  gethan,  alzo 
recht  ist- 
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Hans  Giseke  der  junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  vorczicht  gethan  Clawse  Ticzen  der  gerechtikeit,  dy  im  am  syme 
hone  gethan  hatte,  vnde  hat  dy  vorczicht  gethan,  alzo  recht  ist. 

1690.  Barthazar  Stolstoi'fF,  Glorius  Bichiling,  Jan  Rudolff  ynde 
Caspar  Wedirsart  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht 
gethan  ClawBe  Ticzen  der  cleyde,  dy  sy  czu  syme  houe  in  der  Ulrichs- 
strasze  gelegen  vor  czwey  hundert  gülden  gethan  hattin,  vnde  habin 
der  cleyde  vorczicht  gethan,  alzo  recht  ist. 

1691.  Hans  Vmmendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge* 
koren  czu  eynem  rechten  Vormunden  Clawse  Gereken  dy  cleyde,  dy 
her  cza  eynem  engelisschen  tuche,  daz  her  vnder  Rudolffe  Bennen 
beaaczt  hat,  gethan  hat,  vuUen  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht  czu 
nemene  vnde  czu  gebene. 

1692.  Sanna  vnde  Barbara,  Tile  Punczels  eliche  tochtere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Clawse,  irem 
brudere,  alle  der  gerechtikeit  an  allen  gutei^,  dy  on  von  irem  vatere 
angeerbit  ist. 

1693.  Hans  Ilborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichen  wibe,  daz  hus  in  der  kleynen  IJlricbsstrasze 
gelegen  czu  irem  libe,  dy  wile  sy  lebit. 

1694.  Sänne,  .Tile  Punczels  tochter,   ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  II  gegebin  Fritze  Bocke,  irem  elichen  manne,  alle  dy  gerech-  fV)i.ifto< 
tikeit,  dy  sy  von  irem  vatere  vnde  von  irer  muter  angestorbin  syn, 

dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1695.  Ffritze  Bog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sannen,  syner  elichen  husirouwen,  kinderteil  an  allen  gutem,  wur  her 
dy  hat,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz 
sy,  dannete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1696.  Hans  Holtwert  vnde  Koppe,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse  Zelender  ire  eygenschafft,  dy 
sy  an  syme  huse  hatten  in  sente  Niclawsstrasze  gelegen,  vnde  czwu 
marg  geldes  daran  mit  allem  rechten,  als  das  ire  waz  vnde  daran 
hatten. 

Iö97.  Katheryna,  Kersten  Renczes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Rencze,  irem  sone,  eyn  hus  in 
der  kleynen  Ulrichsstraszen  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  waz. 

1698.  Hans  Rencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Katherynen,  syner  elichen  muter,  an  dem  seibin  huse  czwenczig 
rynissche  gülden,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 
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1699.  Hans  Brunstorp  hi  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  syner  elichen  hasfrouwen,  den.kelrer  ynder  syme 
eygen  by  sente  Nidaws  gelegen,  czu  irem  übe,  dy  wile  sy  lebit  nach 
Byme  todd. 

1700.  Goes  von  Metern  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  Byrne  elichen  wibe,  sim  hus  in  der  Prufenstraszen 
gelegen  czu  irem  libe,  dy  wile  sy  lebit  nach  Byrne  tode. 

1701.  Eune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  alzo  alzo  Lamprecht 
Lam  dy  vir  pherde  vnder  ym  beaaczt  hatte  vnde  her  dy  dry  ding 
uffgeboten  hat,  alzo  wart  ym  gefunden,  Kune  solde  dy  pherde  deme 
gerichte  antworten,  alzo  wolde  er  daz  gerichte  nicht;  dar  nach  fraite 
her,  aint  dem  mal  daz  daz  gerichte  d^  pherde  nicht  innemen  weide, 
ab  her  dy  icht  vorseczen  ader  vorkoufFen  mochte  vor  syn  hiter,  daz 
dy  pherde  gesessen  (!)  habin ;  daz  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt. 

1702.  Hans  Knoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
sprochin  dy  gäbe,  dy  Margareta,  Heinrichs  von  8tuden  eliche  wetwe, 
Heinriche  Luder  gethan  liat,  vnde  hat  dy  wedersprochen  bynnen  jare 
vnde  tage,  alzo  recht  ist. 

1703.  Hans  Stör  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
funfftehalbin  gülden,  dy  her  vnder  Hanse  Werneken  besaczt  hatte, 
vmme  xlviu  grossen  aldes  geldes,  dy  im  Otte  Nayl  schuldig  waz,  vnde 
hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  im  gefunden 
vnd  geteilt,  her  hette  dy  xlvui  grossen  dar  an  irclait  vnde  irstanden 
mit  rechte  vnde  sal  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo 
recht  ist. 

1704.  Hempel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  syme  elichin  wibe,  drysig  rA'nissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz 
sy,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1705.  Hans  Knoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  ^mde  wedirsprach 
eyne  gäbe,  dy  Heinrichs  von  Studen  eliche  wetwe  Heinrich  Lader 
gegelnn  hatte,  vnde  Hans  hat  der  wedersprache  nicht  geuolgit,  als 
recht  ist;  dar  wart  gefunden  vnde  geteilt,  dy  wedersprache  dy  were 
machteloz. 

1706.  Herman  I^oborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Sannen,  Byme  elichin  wibe,  achtvoideczwenczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  vnde 
daz  hus  in  der  Niclasstrasze,  dai*  sy  inne  wonen,  czu  irem  libe  nach 
syme  tode. 

1707.  Symon  Meynhard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
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gebin  llzen,  syme  elichin  wibe^   fiinfFczig  lynissche  gülden  ad  synen 
besten  gatern,  is  j|  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  foi.  ißob 
daz  sy^  darmete  czu  thunde  vnde  csu  lassene  nach  syme  tode. 

1708.  Tile  Junghe,  Hans  Junge  vnde  Claws  Ösen  vnde  andere 
Hans  Schonen  Tilen  frunde,  sint  komen  vnde  habin  vorczicht  gethan 
alle  der  gerechtikeit  vnd  anspräche,  dy  sy  czu  Hans  Schonen  Tilen 
gutem  gethan  habin,  vnde  wollen  Kunen  Goltsmede  vnde  Conraden 
Kuntzen  noch  nymande  von  irer  wegen  vmme  daz,.  daz  sy  Hans 
Schone  Tilen  guter  in  gerichte  geentwert  habin,  nymmer  antedingen 
noch  anlangen. 

1709.  Herten  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichen  wibe,  virvndeczwenczig  rynyssche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  wur  her  dy  hat,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  noch  syme  tode. 

1710.  Her  Peter  Lutensleger,    dy   eyn   kumthur   waz   czu   sente 
Ron^unde,   ist  komen  vor  gehegit  ding   vnde   hat  vorczicht   gethan 
vnde  gegebin  Hanse  Greuendorffe  funfF  schog  vnde  xv  grossen  aldes 
geldes  ierUches  czinses,  dy  her  hatte  an  Matiz  Kanczes  hofe,  mit  allem  -■ 
rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

1711.  Curt  Northusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
vulbortet  dy  gäbe,  dy  syne  brudere  vDde  swestere  Henczen  Rogatze 
an  dem  eygen  vnde  an  der  schunen  ufF  dem  slamme  gegeuen 
habin. 

1712.  Hans  Wezenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ghesen,  syme  elichen  wibe,  syn  eygen  yn  der  Prufensirasze 
gelegen  czu  irem  Übe  nach  syme  tode  mit  der  czubehorunge,  dy  czu 
dem  hoffe  boren. 

1713.  Cläre,  Hans  Schützen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Jacoff  Schützen,  irem  brudere^  alle  der 
gerechtikeit,  dy  ir  von  irem  vatere  angestorbin  sint,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  varnder  habe,  daz  sy  on  nicht  mer  antedingen  wille. 

1714.  Benedictus  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
frait  nach  rechte,  alzp  als  ym  gefunden  vnde  geteilt  were,  daz  yn  der 
lehenherre  inwisen  solde,  vnde  des  hat  her  nicht  gethan;  do  wart  im 
gefunden  vnde  geteilt,  her  solde  on  noch  darinwisen,  vnde  daz  wart 
im  geboten  by  virczehnachten  ader  der  schultheisze  zolde  on  dar  yn 
wisen  von  gerichtes  wegen. 

1715.  Kune£ckerdis  ist  .komen  vor  gerichte  vnd  hat  sich  vzczogen 

vz  der  vestunge,  dar  her  ynne  waz,  alzo  recht  ist,  dar  her  inne  waz 

von  Hans  Schroyen  wegen. 

14* 
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1716.  Anna;  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gerichte 
vnd  bat  geclait  czu  Herman  Houpte  vmrae  fnnff  gülden  czerungen, 
dy  sy  nach  den  Im  gülden  vorczert  hat,  vnde  Hennan  bekante  vnde 
sayte,  daz  her  der  frouwen  Iren  willen  in  achtagen  machen  weide, 
vnde  des  geschach  nicht;  dar  nach  sint  im  alle  gebot  gescheen  der 
frouwen  willen  czu  machen ,  vnde  des  ist  nicht  gesehen;  dar  wart  ir 
gefunden,  sy  solde  der  funff  gülden  an  dem  hoffe,  dar  sy  dy  lin  gülden 
an  hatte,  an  warten. 

1717.  Hans  Yaneke  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
eynem  pherde,  das  her  gehindert  hatte  vor  dry  scheffel  weyses,  vnde 
hat  darczu  geclait,  do  wart  im  geftmden,  her  mochte  daz  pberd  vor- 
setzen oder  vorkouffen  vor  syn  vordynete  Ion. 

1718.  Claws  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant  czwey  swert  dry  ding,  daz  im  Curd  Wilde- 
ftier  vor  iunffczehn  nye  grossen  gesaczt  hat;  czu  dem  virden  dinge 
wart  im  geteilt,  her  mochte  daz  phant  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor 
syne  phennynge. 

Fol.  151  >"  1719.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rechte,  sint  dem  mal  daz  her  gut  hette,  des  her  eyn  lenheiTe,  ab 
her  icht  dez  neher  were  czu  goldene,  nach  dem  mal  her  czins  vnde 
dy  leben  daran  hette,  denne  eyn  ander,  daz  wart  im  gefunden  vnde 
geteilt,  daz  her  des  neber  were  czu  goldene. 

1720.  Hans  Giseke  der  junge  sint  komen  vor  gehegit  ding  ^iide 
hat  gefragit,-  sint  dem  male  her  an  Peter  vnde  Hinrich  gnant  dy 
Borke  huse  in  der  halle  gelegen  hundert  gülden  irdait  vnde  irstanden 
hette,  ab  daz  hus  her  icht  vorsetzen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syne 
phennynge;  daz  wart  im  gefunden,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader 
vorkouffen  vor  syn  gelt  vnde  waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  her  yn 
weder  entwerten;  is  im  abir  bruch  an  dem  huse,  so  mag  her  darumme 
czu  yn  forder'^clagen. 

1721.  Hans  vom  Steyne  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  syner 
muter  vnde  synen  swestem  vnde  hat  gegebin  Jörgen  Baldeken  andert- 
halbe  marg  geldes  ierliches  czinses  vnde  dy  eygenschafft,  dy  her  hatte 
an  syme  huse  in  den  kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 

1722.  Hans  vom  Steyne  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  syner 
muter  vnde  synen  swestem  vnde  hat  gegebin  Nickel  Keiner  andert- 
balbe  marg  geldes  ierlichs  czinses  vnde  dy  eygenschafft,  dy  her  liatte 
an  syme  huse  yn  den  kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 
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1723.  Margareta^  JacofF  Kokoies  eliche  liusfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vndc  hat  wedirgegebin  Jacoff  Kokolo,  irem  elichin  mannen 
dy  gäbe,  dy  her  ir  gegebin  hatte  an  dem  eygen  dy  smede  gelegen  by 
dem  Bwarczen  rabe,  mit  allem  rechten,  als  ir  dy  gegebin  waz. 

1724.  Ermegart,  Heinrich  Krymes  eliche  wetwe,  vnde  Ermegart, 
Peter  Meffers  eliche  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
wedir  gegebin  Clawse  iächare  dy  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  her 
on  an  syme  eygen  uff  dem  sandtberge  gelegen  gegebin  hatte  mit  allem 
rechten,  als  on  dy  daran  gegebin  waren. 

1725.  Uzebete,  Claws  Puzen  eliche  wetwe,  vnde  Ilse  vnde  Anna, 
ire  tochtere,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gekoren  Clawse 
Kribben  vnde  Heinriche^  synen  son,  ceu  rechten  Vormunden  ire  gutere, 
is  sy  an  eygen,  erbe,  vamde  habe  adder  waz  daz  sy,  czu  Vormunden, 
als  recht  ist. 

1726.  Herman  Onux  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren 
czu  eynem  rechten  Vormunden  Clawse  Gtoreken  vmme  dy  cleyde,  dy 
her  hat  gethan  czu  Herman  Loborge  vullen  vzczustehnde  biz  uff  daz 
recht  czu  nemene  vnde  czu  gebene. 

1727.  Hans  Luser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  gedait  czu 
Heinrich  Schultheiszen  vnde  czu  dren  pherden  vnd  czu  eyme  wayne 
vmme  nun  schog  aldes  geldes  vnde  hat  dar  czu  gedait  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  bette  syn  gelt  daran  erstheen 
vnde  Glorius  Schone  solde  ym  dy  habe  ynentwerten  ader  ym  syn 
gelt  gebin. 

1728.  Hans  Luser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Heinrich  Schultheiszen  vmme  sechs  aide  schog;  do  vorwillekorte 
sich  Heinrich,  her  weide  ym  daz  gdt  vorborgen  vnde  dy  bui^gen  vor 
gerichte  brengen;  alzo  brachte  her  der  bürgen  nicht;  do  wart  ym 
gefunden  vnde  geteilt,  daz  Hans  ergnant  syn  gdt  czu  Heinriche  mit 
rechte  irclait  vnde  irstand^i  hette. 

1729.  Herten  Prolenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekorn  Heinrich  Rolekin  czu  eyme  rechten  Vormunden,  dy  cleyde,  dy 

her  czu  II  Pawel  Lockener  gethan  hat,  wuUen  vzczustehnde  bis  uff  daz  foi.  ibi^ 
recht  czu  nemene  vnde  czu  gebene. 

1730.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
syn  wip  vor  gerichte  gebracht,  alzo  her  globt  hatte  Clawse  Bechere 
recht  czu  werdene;  als  quam  Claws  nicht  vor  den  eid  von  der  frouwen 
czu  nemen  vnd  sy  beidete  dar  des  dinges  eyn  ende;  do  wart  dy 
irouwe  des  eydes  czu  thunde  ledig  vnde  loz  geteilt. 

1731.  Peter  Czolner  vnde  Drewes  Monich  sint  komen  vor  gehegit 


214  Geschieh taquellen  der  Prov.  Sachsen. 

diog  vnde  habin  geclait  czu  Heinrich  Kolbuche  vnde  syme  eiichin 
wybe  vmme  bryflfe,  dy  sy  on  vorbehalden,  dy  on  czu  schaden  gedyen 
mochten,  vnde  der  bekanten  sy,  daz  sy  dy  betten;  do  wart  yn  ge- 
boten, dy  briffe  on  czu  entwerten  by  virczehenachten ,  by  achtagen, 
by  dren  tagen  vnde  y  tages  vnde  haUn  des  nicht  alzo  gehalden  vnde 
sint  dem  gerichte  vngehorsam  gewest  vnde  vmme  den  vngehorsam 
solde  man  sy  in  den  medeban  thun,  vnde  sint  dar  yn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

1732.  Nickel  Kalow  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Conrado  Eunczen,  Heinrich  Holczhusen,  Virich  Vlas  vnde  Peter 
Subache  sebin  mark  geldes  ierliches  czinses,  eyn  teil  in  der  sm'er- 
strasze  vnde  eyn  teil  der  czinse  vor  dem  galchthor  uiF  der  stad  eygea 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy  syn  waren. 

1733.  Kersten  Bek,  Laurencz  Czoberitz,  Olaws  Zerwitz  vnde  Hans 
Endeman  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Her- 
man  Louchsteden  vnde  czu  alle  syme  gute  vmme  sebinczehn  gülden 
vorseszen  czinses,  vnde  ap  sy  czu  dem  dinge  nicht  alle  vorquemen, 
so  sal  der,  welch  orer  vorkummet,  vulle  macht  habin  dy  cleyde  vuUen 
vzczusthende  bis  ufF  daz  recht  vnde  dy  czinse  sint  von  des  dales 
wegen. 

1734.  Hans  Vrolig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Öubache  vnde  Hanse  Eckersbergen,  itzunt  aiterluten  czu  sente 
Ulriche,  drysig  rynissche  gülden  dem  gotishuse  czu  sente  Ulriche  czu 
syme  gebuwe  czu  hulffe  ufF  disse  nachgescrebene  tagecziit:  czehn 
gülden  uff  vastnachten,  czehn  gülden  dar  nach  uff  hallejarmarkt  vnde 
denne  vort  dar  nach  czehn  gülden  uff  vastnachten,  vnde  disse  be- 
czalunge  habin  geredt  Peter  Hampel  vnde  syne  eliche  husfrouwe  czu 
gebene  vnde  czu  beczalene  uff  dy  obin  gescrebin  tagecziit  vor  ge- 
begetem  dinge. 

1735.  Nickel  Osmunde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Barbaren,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy,  ghinge 
her   abir   abe  vnde   lisze    her   keyne   kinder  hinder  ym,    so  |{  solde 

vou  löx»  dy  frouwe   behalden    dy   gutere  czu  thunde  vnde   czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1736.  Clara^  HansSlotes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Matis  Bolczen  ire  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  dem 
huse  in  der  wenigen  Vlrichsstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  daz 
sy  anirstorbin  waz  von  iren  hindern. 

1737.  Claws  Slote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  verczicht 
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gethan  vnde  gcgebin  Mails  Bolczen  alle  sync  gerechtikoit^  dy  her  hatte 
an  dem  selbin  huse  mit  allem  rechten ,  als  daz  von  syme  vatore  uff  yn 
gestorbin  waz. 

1738.  Jorge  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
tSofiyen,  syner  elichen  hasirouwen,  hundert  ryniseche  gülden  an  syme 
eygen  in  den  kleynsmeden  vnde  dy  wonunge  in  dem  eygen  czn  irem 
übe,  dy  wile  sy  lebit,  vnde  ap  sy  synen  tot  gelebit^  vnde  willen  dy 
erbin  der  frouwen  dy  gülden  nicht  gebin,  wen  sy  sy  habin  wil,  so 
mag  dy  irouwe  daz  eigen  vorsetzen  vor  dy  seibin  hundert  gülden 
vnde  dy  wonungen  dar  ynne  behalden,  dy  wile  sy  lebit. 

1739.  Marcus  Kaie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
CBu  vire  gülden,  dy  Mewes  Pryme  waren,  dy  Jan  Kuttener  vnder  sich 
bat,  vmme  czwene  gülden,  dy  her  ym  gelegen  hatte,  vnde  bat  darczu 
geclait  dry  dii^;  czu  dem  virden  dii^e  wart  ym  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  hette  syne  czwene  golden  an  den  viren  mit  rechte  irclait 
vnde  irstanden  vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  dar  an  ge- 
wiset,  alzo  recht  ist; 

1740.  Merten  Korsener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait ezu  Hanse  Eathouwen  vmme  cewey'schog  vnde  czehn  grossen 
aldes  geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  j^n  gefunden  vnde 
geteilt,  nach  dem  male  her  nicht  beerbit  ist,  so  snlde  man  yn  in  den 
medeban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist. 

1741.  Otte  Römer  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margreten, 
syner'elichin  husirouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin,  is  sy  a»  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe 
adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  er  vorstirbit,  der  sal  dy  gutere  be- 
halden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1742.  Hans  Ozauwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Lockener  vnde  Kersten  gebrudere  dry  ding  vmme  andirt- 
halb  schog  grossen  aldes  geldes  vnde  vmme  czwen  schepphel  rocken; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  getmlt,  weren  «y  in 
dem  gerichte  nicht  beerbit,  so  solde  man  sy  in  den  medeban  thun, 
vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist 

1743.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding,  abso  ym  ge-  foI.  )5s>> 
funden  vnde  geteilt  waz  czu  dirwisene  kegn  Herman  Nuxe,  daz  im 

der  kouff  nicht  angeboten  were,  daz  hat  her  nu  alzo  selb  dritte  irwiset, 
alzo  recht  ist,  daz  ym  daz  nicht  geboten  were,  vnd  ym  wart  geteilt^ 
her  mochte  sych  des  eygens  vnderwinden,  sint  dem  mal  her  dy  eygent- 
schafft  vore  dar  an  hette  vnde  dez  gutes  eyn  lehenherre  sy. 

1744.  Merten  Prolenborg  hat  geclait  dry  ding  czu  Pawel  Lockener; 


216  Geschichtsquellon  der  ProT.  Sachsen. 

czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  man  solde  ym  helfen  czu 
syme  gute;  do  hatte  her  in  dem  gerichte  alzo  vii  nicht;  do  wart  ym 
geteilt,  man  solde  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
alzo  recht  ist 

1745.  Hans  Pawels  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem,  war  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1746.  Ghese,  Claws  Günthers  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  ergnant,  irem  elichin  manne, 
alle  dy  guter,  dy  ir  Hans  Piczk,  ir  man  zeliger,  vor  gegebin  hatte, 
nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  IfliSBC. 

1747.  Claws  Günthers  vnde  Ghese,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil 
an  den  gutern  habin. 

1748.  Hinrich  Luder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Claws  Bakhuse,  also  ist  Claws  Bachus  vorkomen  vnde  hat  geredt 
vnde  globt  in  gehegetem  dinge,  daz  her  syne  borgen  vorbrengen  weide, 
wes  dy  bekenten,  dez  weide  her  sy  gerne  benemen;  alse  brachte  her 
der  borgen  nicht  vor;  do  wart  ym  gefunden,  Heinrich  hette  synen 
schaden  des  czu  ym  vnde  czu  synen  borgen  mit  rechte  irclait  vnde 
irstanden. 

1749.  Ilze,  Steffen  Moyfen  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  von  Pegow  den  keiner  vor  Kölners  hoffe 
gelegen  vndir  syme  huse  mit  allem  rechten,  als  or  der  von  iren  kin- 
dem  angestorbin  was,  vnde  hat  daz  gethan  mit  ires  mannes  willen 
vnde  mit  Katherynen,  irer  swester,  vulbort. 

1750.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Clawse,  synen  bruder,  vmme  dy 
kleyde,  dy  her  czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  synen  gutem  gethan 
hat,  vullen  vzczustehnden  biz  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu 
nemene. 

1751.  Vester  Stapel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen  halb,  an  dem  steynthor 
gelegen,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

Fol.  lös*  1752.  Hencze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Uzen,  syme  elichen  wibe,  syn  eigen  gelegen  an  dem  alden 
markte  vor  czwu  phannen  in  dem  dufzschen  bomen  czu  irem  liebe; 
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wen  ir  dy  czwu  phannen  czu  irem  libe  gelegen  werden ,   so  aal  syn 
hoflF  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

1753.  Peter  Vrolig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Claws  Krampen  vnde  Margroten  ^  syme  elichen  wibe,  daz  hus  in  der 
ClawBstrasze  kegen  sente  Niclaws  obir  gelegen  mit  allem  rechten,  als 
her  daz  irclait  vnde  irstanden  hatte. 

1754.  Curd  Wultroch  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  elichen  wibe,  csehn  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  war  her  dy  hat,  nach  syme  tode  dar  meto  czu  thimde 
vnde  CSU  lassene. 

1755.  Meister  Peter  apteker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
g^ebin  den  alterluten  vnde  .Vorstehern  czu  vnser  liebin  frouwen  by 
namen  Gosmas  Quetze,  Kersten  Becke,  Hanse  MarolfFe,  Borchardo 
Lyndowen  vnde  Laurenczen  Czoberitze  syn  hus  uff  dem  bogen  kremen 
gelegen,  dar  her  ynne  wonet,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  waz, 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1756.  Meister  Peter  apteker  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat 
g^ebin  Vito  Wantscherer  syn  mithaus  bobin  Smatczenteiges  huse  uff 
den  bogen  ^remen  gelegen  vnde  alle  dy  buchere  vnde  waz  czu  der 
apteken  geborit,  vnde  alle  varnde  habe,  waz  der  sy,  dy  her  leszet 
nach  syme  tode,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1757.  Hans  Beierstorff  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welch  irer  er  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1758.  Herman  Balgenstede  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  ge- 
vraget  nach  rechte,  sint  dem  mal  Anna,  syn  eliche  wip,  czu  dem  eigen, 
das  ire  swestem  vorkoufEt  betten,  eyn  recht  erbe  darczu  were,  ap  her 
vor  syns  wibes  wegen  icht  neher  daz  eigen  were  czu  gelden,  denne 
eyn  ander;  do  wart  gefunden,  nachdemmal  in  gerichte  geteilt  were, 
daz  man  daz  v<Nrkouffen  solde,  vnde  hat  nu  daz  eyn  ander  gekouffi, 
so  stehlt  dy  köre  an  dem  kouffere,  ap  hers  Hermanne  wil  lasen,  sunder 
her  ist  nicht  phlichtig  von  rechteswegen ,  vnde  dy  anspräche,  dy  Her- 
man czu  dem  eigen  gethan  hat,  dy  ist  machteloz. 

1759.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  clait 
czu  Koppen  Pizker,  daz  her  on  geczogen  habe  in  vzwendige  gerichte, 
alzo  als  wir  doch  von  dem  romisschen  konyngen  begnadet  synt  vnde 
daz  by  funffczig  marken  goldes  vorpyniget  ist,  daz  vns  nymant  in 
keyne  vzwendige  gerichte  czihn  sal,  dem  rechtes  nicht  geweygert  ist, 
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alzo  ist  in  gerichte  gefunden;  das  her  dy  buzse  uflF  on  gewunnen 
habe;  vnde  sal  ym  dy  gebin  bynnen  dren  virczehnachteU;  halb  dem 
konynge  vnde  dy  andere  helffte  dem  degere,  vnd  Koppe  hat  globt  in 
gehegete  bang,  her  wolle  lyden  vnd  thun,  wa2  recht  ist. 

*oi.i63b  Anno  etc.  XXIIIP  post  Pasca. 

1760.  Hans  Elathouwe  vnde  Mathews,  syn  hruder;  sint  komen  vor 
gehegit  ding  mit  Katherynen,  irer  muter,  vnde  habin  gesaczt  ire  eygen 
hinder  der  schule  meister  Heinriche  Qoltsmede  vor  drysig  ryniseche 
gülden  ym  vnde  synen  erbin  eyn  iar;  wen  daz  iar  vnune  kumpt,  vil 
her  denne  syn  gelt  weder  habin ,  so  mag  her  daz  eigen  vorsetzen  vor 
syn  gelt;  wur  her  des  bekomen  kan,  gebin  sy  is  ym  nicht  weder. 

1761.  Hans  Thomas  vnd  DomaS;  syn  son,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  haben  gedait  czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  syme  eigen 
vnde  erbe  vnd  vamde  habC;  daz  her  sy  in  fremde  gerichte  geladen 
habo;  als  wir  doch  von  konynglicher  gewalt  bevriet  synt,  daz  vns 
nymant  in  vzwendige  gerichte  czihn  sal,  alzo  daz  vorpynigit  ist  by 
t'unffczig  marken  goldes  vnde  euch  der  ladungen  czwey  hi^ndert  gülden 
schaden  habin  vnde  habin  darczu  gedait  in  syner  kegnwertikeit  vnde 
ym  wart  czu  dem  entwerte  geboten;  ake  wart  her  dingfluchtig;  do 
wart  on  mit  rechte  czugeteilt;  ydermanne  frmffczig  mark  goldes  vnde 
dem  konynge  dy  heliFte  vnde  dy  czwey  hundert  gülden  schaden  vnde 
synt  vor  den  schaden  vor  golt  vnde  bute  in  syn  eigen  gewiset;  alzo 
recht  ist 

1762.  Heyne  Koch  vnde  Margareta;  syn  eliche  wip;  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem;  is  sy  an  eigen ;  an  erbC;  an  vamde;  welch  or  des  andern  tot 
gdebit;  der  sal  dye  guiere  behalden  czu  thunde  vnd  czu  lassene. 

1763.  Peter  Stroyffior  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
von  IlzeU;  synes  elichin  wibes;  wegen  czu  eyme  huae  uff  der  bruns- 
word  gdegeu;  daz  ir  von  Hanse  KnylingC;  irem  bruder,  angeatorbin 
ist;  vnde  hat  darczu  gedait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym 
von  synes  wibes  wegen  daz  selbe  hus  czugeteilt,  sint  daz  dar  nymant 
wedcrsprochin  hat,  alz  recht  ist. 

1764.  Peter  Oydershusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten;  syme  elichin  wibC;  kinder  teil  au  alle  synen 
gutem  an  eigeU;  an  erbe,  an  varader  habe,  dar  meto  czu  thunde  vnde 
CZU  lassene  nach  syme  tode. 

1765.  Uzebetho;  Tile  Kobeihouwers  eliche  wetwen,  ist  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  JaooiFe  Brandenborge  eyn  lius  gelegen 
uff  dem  vroydenplane  mit  allem  rechten,  als  ir  eliche  wert,  dem  got 
gnade,  or  daz  gegebin  hatte. 

1766.  Hans  Zelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpnrgen,  syrae  elichen  wibe,  hundert  rynissche  golden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar  mete 
CSU  thunde  vnde  ezu  lassene  nach  syme  tode. 

1767  Heinrich  Luder  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margreten, 
syme  elichin  wibe,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamder  habe;  welch  orer  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter 
behalden  csu  thunde  vnde  tu  lassene. 

1768.  Margareta,  Hans  Koles  swestere,  eyns  korseners,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Heinriche  Surbyr  eyncr 
sdiemen,  dy  irem  brudere  vor  dritczehn  gülden  gesaczt  waz  czu  eymo 
phande  mit  allem  rechten,  als  ym  dy  gesaczt  was. 

1769.  Bestian   Kleynsmet   ist  konfien  vor   gehegit   ding   vnde   hat 
gegebin  ||  Margreten,  syme  elichin  wibe,  syn  eigen  halb  czu  dem  wiszen  ^*''-  ^^* 
swanen  yn  der  Ulrichsstraszen,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 

nach  syme  tode. 

1770.  Uzebethe  Sydenbandes,  Heyne  Kochis  tochter,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedirsprochin  dy  gäbe,  dy  ir  vater  syme 
elichen  wibe  gegebin  hat,  alzo  recht  ist. 

1771.  Albrecht  Kotheler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margreten,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar 
mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1772.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  sy  Hermanne  Houpte,  irem 
stüFsone,  Iviii  gülden  rynissche  mit  rechte  abe  irclait  vnde  irstanden 
hat,  alzo  were  dar  nymant,  der  sy  abelegen  wolde  vnde  ire  phennynge 
gebin,  alzo  lis  sy  nadi  rechte  fragen,  ap  sy  daz  eigen,  dar  sy  acht 
vnde  funffczig  gülden  ane  irclait  hette,  icht  mochte  vorseczen  ader 
vorkoyfFen  vor  ire  gelt,  vnde  daz  wart  ir  gefunden  vnde  geteilt, 
vnde  Uebe  dar  waz  oberig,  daz  sal  sy  entwerten,  deme  von  rechte 
geborte. 

1773.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  czwelflF  swynen  dy  helffl»,  dy  her  vnder  Bernd  Placzbecker  besaczt 
hette,  vmme  nun  rynissche  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  vom  eyme 
dinge  czum  andern,   vom  andern  czum  dritten,  vnde  ym  ist  geboten 
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synen  willen  czu  machene  by  virczehnachten,  by  achtagen,   by  dren 
tagen  Hanse  Schützen. 

1774.  Herroan  Gnux  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hermanne  Loborge  syn  hiis  gelegen  in  sente  Niclaws  straszen,  mit 
allem  rechten,  ab  ym  der  von  Hanse  Gnuxen,  synem  rechten  vettern» 
angeerbit  ist  vnde  angestorbin. 

1775.  Hans  Arczt  von  Berka  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten ,  syme  elichin  wibe,  alles  daz  her  hat  adir  vmmer 
gewynnety  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1776.  Claws  von  der  Czane  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  synen  besten  gutem, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  ge- 
wynnen  sy  abir  kinder  mit  enander  vnde  konde  sich  dy  Arouwe  mit 
den  kindern  nicht  vortragen,  so  sal  man  der  frouwen  gebin  nach 
syme  tode  vzczuwisene  funffczig  rynissche  gülden  czu  thunde  vnde 
ezu  lassene. 

1777.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Bernde  Placzbecker  vnde  czu  syme  huse  vnde  czu  allem  husgerete 
vnde  czu  allen  andern  dingen  darynne,  ap  her  sich  an  den  swynen 
nich^  irholen  konde,  dy  ym  vore  czugeteilt  syn,  daz  her  sich  an  deme 
husgerete  des  irholen  mochte,  vnde  das  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt, 
vnde  man  sal  on  daran  wisen,  als  recht  ist 

1778.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Koppen  Pizker,  daz  her  on  geczogen  habe  in  vzwendige  gerichte, 
alzo  her  ym  doch  rechtes  ny  geweigert  hat  in  dem  gerichte,  dar  her 
ynne  sitczit,  des  doch  dy  stad  bevryet  ist  von  konynglichir  gewalt 
vnde  vorpynigit  ist  by  fimflFczig  marken  goldes,  vnde  do  wart  ym 
gefunden,  wes  her  mit  des  konynges  brife»  dar  dy  stad  ynne  begnadit 
vnde  bevryet  ist,  vulkomen  konde,  daz  man  ym  darczu  helffen  solde, 
alzo  wart  ym  dy  pyne  der  fonffczig  mark  goldes  vore  czu  getdlt  mit 
rechte  czu  gebene  by  dren  virczehnachten,  vnde  des  hat  Koppe  alzo 
nicht  gehalden,  vnde  ym  wart  gefunden  vnde  czu  rechte  geteilet,  man 
solde  on  wisen  an  syne  czinse  vnde  eigintschafft  vnde  an  alle  syn  gut, 
wur  her  daz  in  dissem  gerichte  irfaren  mochte,  nach  dem  mal  her 
syne  clage  czu  ym,  synen  gutem,  czinsen  vnde  eigintschafften  gethau 
hat,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist,  uff  dem  schuhoffe,  uff  dem 
gropenmarkte  vnde  alden  markte  ader  wur  her  dy  hat. 

1779.  Claws  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Herman  Houpte   czu   syme  huse  vnde  husgerete  vnde  czu  der 
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besserunge^  dy  der  schulte  vnde  ander  lute  vor  gehat  habin  ^  vmme 
fnnffczehn  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  ym  gefunden,  man  solde  vm  darczu  helffen. 

1780.  Katheryna  Trebeners  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Thomas  iitammer,  erem  elichin  manne,  alle  daz  sy  hat  ader 
vraroer  gewynnet,  ie  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
das  sy,  sundern  dy  frouwe  sal  czu  vorvz  nemen  czwenczig  gülden 
vnde  kinder  teil,  ap  sy  kindere  mit  enander  gewynnen,  ap  sy  synen 
tot  gelebete,  gewunnen  sy  abir  nicht  kinder  mit  enander  vnde  gelebete 
sy  synen  tot,  so  sal  dy  frouwe  behalden  dy  gutere  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  nach  syme  tode. 

1781.  Hans  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Wynkele  vnde  czu  Hanse,  syme  sone,  vnde  alle  iren 
gutem,  wur  sy  dy  habin,  vmme  czwene  gülden  vnde  sechs  vnde  drysig 
grossen  aldes  geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  ge- 
funden vnde  ozu  rechte  geteilt,  man  sal  ym  darczu  helffen. 

1782.  Dyde  Rabil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Saffen,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varader  habe  adir  wuran  daz  sy, 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1783.  Claws  Wyrik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait, 
sint  daz  Symon  Bere  czwey  völen,  dy  czu  synem  huse  stunden, 
erhalden  hette,  daz  dy  syn  weren,  ap  her  daz  futer,  daz  sy  hetten 
vorczert,  icht  gelden  solde,  vnde  daz  wart  ym  gefunden,  das  her  das 
thun  zolde,  vnde  des  hat  her  nicht  gethan,  vnde  her  Hz  forder  fragen 
nach  rechte,  ap  her  dy  uölen  icht  vorkoyffen  mochte  vor  syn  futer, 
vnde  daz  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  vnde  waz  dar  oberig  blebe, 
daz  solde  her  ienem  weder  entwerten. 

1784.  Margreta,   Hans  Arcztes  eliche  husfrouwe,   ist  komen  vorv'oi-i&ft* 
gehegit   ding  vnde   hat   weder   gegebin   Hanse   Arczte,    irem    elichin 
manne,  dy  gäbe,  dy  her  or  in  dem  nehsten  dinge  czu  vorne  gegebin 
hatte  mit  allem  rechten,  als  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1785.  Hans  Arczt  vnde  Margrete,  syn  eliche  wip,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutern, 
dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  ?nir  an  daz  sy^,  welch  or 
des  andern  tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

1786.  Arad  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clawse  Meczman  vnde  Hanse,  syme  brudere,  eyn  hus  in  der 
czapphenstrasze  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  was. 
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1787.  Claws  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzeii;  syme  elichen  wibe,  fanffczehn  ryniseche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  war  an  her  dy  hat,  dar  mete  czu  thande  vnde  czu  lassene 
nach  Byrne  tode. 

1788.  ^Nickel  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Koppen  Pisker  czu  erbe  vnde  eigen  eigentschafft  vnde  vamder 
habe,  dy  her  yn  diszem  gerichte  hat,  vmme  hundert  gülden  schaden 
von  czerunge  vnde  botelons  wegen,  dry  ding;  czu  dem  virden  dingen 
wart  ym  gefunden,  man  solde  on  an  syne  guter  wisen,  wur  her  syne 
guter  erfam  konde,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist. 

1789.  Herman  Waltbach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geelait  czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  eigen,  erbe,  etgentschafft  vnde 
vamde  habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vmme  czwey  hundert 
gülden  schaden,  von  czerunge  vnde  botelons  wegen,  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  ym  geAinden,  man  solde  on  an  syne  gutere 
wisen,  wur  her  dy  erfure,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist,  vnde 
vmme  1  marg  goldes. 

1790.  Matis  Oereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  eigen,  eibe,  eigintschafft  vnde  vamde 
habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vmme  csiwey  hundert  gülden 
schaden  vnde  vinme  1  marg  geldes  von  czerunge  vnde  botelons  wegen 
dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  man  zolde  on  an 
syne  gutere  wisen,  wur  her  dy  erfure,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo 
recht  ist. 

1791.  Hans  Schapstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
elait czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  eigen,  erbe,  eigentschafft  vnde 
vamde  habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vnde  vmme  funffczig  mark 
geldes  von  briffe  wegen,  dar  her  sich  uff  geczogen  hat,  dar  dy  stad 
mit  begnadet  ist  von  konynglicher  gewalt,  vnde  vmme  hundert  gülden 
schaden  von  czerunge  vnde  botelons  wegen  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gefunden,  was  her  mit  der  stad  briffe  vulkomen  konde 
vnde  waze  busze  dar  uffe  stunde,  vnde  vor  dy  hundert  gülden  schaden 
zolde  man  on  wisen  an  syne  gutere,  wur  her  dy  erfaren  mochte,  vnde 
ist  darumme  an  syne  guter  gewiset,  alzo  recht  ist. 

1792.  Ilzebethe  Sydenbandes  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
dry  ding  weder  gesprochin  dy  gäbe,  dy  Heyne  Koch,  ir  vater,  syme 
wibe  gegebin  hatte,  vnde  alze  her  nicht  vor  quam  vnde  dar  czu  ent- 
werte, do  wart  gefunden,  dy  gäbe,  dy  ir  vater  gethan  hette  syme 
wibe,  dy  were  machtelos. 

Fol.  156  k  1793.  Clemen  Colue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
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eyn  wiHig  phant,  daz  ym  vor  dry  golden  vnde  vor  achczehn  aide 
groaien  gesaczt  was,  dry  ding;  do  wart  yra  gefunden,  har  mochte  das 
phant  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  was 
oberjg,  das  zolde  her  yeme  weder  gebin. 

1794«  ConraduB  üylig  vnde  Margrete,  syne  eUche  husfrottwe,  sint 
körnen  vor  gehegit  ding  vnde  haben  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewjmnen,  wuran  das  sy; 
welch  orer  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu 
thunde  vnde  czu  lassene. 

1795.  Hans  Thomas^  Thomas  syn  son,  Hans  Schapstede,  Herman 
Waltbach,  Nickel  Snecke  vnde  Malis  Gereke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  sy  Koppen  Pizkem  gutere 
an  eigen,  an  erbe,  an  eigentschafft,  an  czinsen  irclait  betten  vnde  daran 
gewiset  weren,  als  recht  ist,  ap  sy  dy  gutere  icht  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen mochten  vor  iren  schaden  vnde  nach  der  stad  briffe,  dar  dy 
stad  mete  begnadet  vnde  bevryet  ist,  vnde  das  wart  on  gefunden  vnde 
geteilt,  daz  sy  das  thun  mochten. 

1796.  Hans  Thomas,  Thomas  syn  son,  Hans  Schapetede,  Herman 
Waltbach,  Nickel  Snecke  vnde  Matis  Gereke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Koppen  Pizker,  wy  daz  her  sy  geschulden 
hat  mit  reden  vnde  werten,  dy  on  ere  lip  vnde  lumund  raren,  des  sy 
vmme  keyn  gut  lyden  weiden,  vnde  habin  vmme  siüchen  vreuei  vnde 
gewald  dar  \nnme  czu  ym  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  wart 
gefund^i,  man  zolde  on  in  den  raeteban  thun  vmme  sulches  vreuels 
vnde  gewalt  willen,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist 

1797.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Sannen,  syme  elichen  wibe,  syn  eigen  halb  czu  irem  übe  vnde 
achtvndeczwencig  rynissche  gülden,  dar  mete  ezu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode  an  synen  besten  gutem,  wuran  her  dy  het. 

1798.  Heyne  Herfart,  Hans  Willeken,  Hans  Ludeke,  Hans  Qiodewitz 
sint  komen  vor  gehest  ding  vnde  habin  gedait  czu  Hanse  Kopmanne 
vnde  czwen  pherden  vnde  wayne,  dy  sy  in  Vester  Sti^s  hofe  mit 
gerichte  besaczt  habin,  vmme  nun  gülden  vnde  xv  grossen  vnde  habin 
dar  ezu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  on  gefonden  vnde 
geteilt,  sy  betten  ire  gelt  an  den  pherden  vnde  wayne  mit  rechte 
irclait  vnde  erstanden  vnde  man  zolde  on  darczu  helfen. 

1799.  Johannes  Marquart  vnde  Margreta,  syn  eliche  wip,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eher  vorstirbit> 
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sai  der  ander  dv  gutere  behaiden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  ge- 
wynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  irouwe  kinder  teil  an 
den  gutern  faabin,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 
Fol.  ißca  igoo.  Pawel  Hederslebe  der  junge  ist  kamen  vor  gehegit^ding 
vnde  hat  geclait  czu  Francze  Vedelere  vnde  czu  Dorothean,  syner 
sifFmuter^  vnde  czu  eyner  MKatede  by  Marolfes  kothe  gelegen,  vmme 
syne  czinse  ierlichin  nun  breite  grossen,  dy  sy  ym  czehn  iar  versessen 
habin,  vnde  czu  syner  gerechtikeit,  dy  her  dar  an  hat,  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  hette 
syne  g^echtikeit  vnde  czinse  daran  irlait  vnde  irstanden,  vnde  man 
solde  ym  darczu  helffen. 

1801.  BertolduB  Gereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Gertruden,  syner  elichin  husfronwen,  czwey  hundert  rynissche 
gülden  an  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  ader  wur  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syrae  tode. 

1802.  Claws  Nayl  vnde  Steffen  Moyfe  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  weder  gegebin  Heinrich  Nayle,  Bartholomeus  vnde  Hanse 
vnde  Halteten,  Hans  Nayles  kindem,  daz  eigen,  daz  sy  om  vor 
iunifczig  gülden  gegebin  hatten,  mit  allem  rechten,  als  on  das  ge- 
gebin was. 

1803.  Claws  Heideke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin syn  eigen  uff  dem  berline  gelegen,  Katherynen,  syme  elichin 
wibe,  halb  czu  ireme  übe,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1804.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Tilen  von  Asschirslebe  synen  schrang  vnde  den  kelre  dar 
vndene  vnde  mit  aller  ozubehorunge,  dy  czu  dem  kelre  gehöret,  ge- 
legen vor  vnser  liebin  fronwen  kirchoffe,  mit  alleme  rechten,  als  hers 
gehat  hat  vnde  syn  was. 

1805.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Eckirdes  vmme  funff  gülden,  dy  her  om  schuldig  were; 
do  quam  Claws  vor  gehegete  bang  vnde  sprach,  daz  dy  sache  vor 
dem  ofBciale  czum  nyen  werke  in  gerichte  hinge;  do  vorwilkorte  her 
sich  des,  daz  her  des  bewisunge  von  dem  officiale  brengen  wolde,  vnde 
daz  wart  gefunden,  daz  her  sy  czuin  nesten  dynge  vor  gerichte  brengen 
zolde,  vnde  der  brachte  her  nicht,  alzo  her  sich  des  vorwilkort  hatte; 
do  wart  geteilt,  her  hette  syne  sache  ufF  on  irclait  vnde  irstanden. 

1806.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Frederich  Czwochowen  vmme  dry  gülden  czinses  vnde  vmme  dry 
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giiMen  schaden,  dy  ym  in  gyme  husc  were  ankamen  an  plangken 
uifczubrcchene,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinghe 
wart  ym  gel'unden,  her  liette  daz  uff  on  irstanden,  do  liz  Bolcze  fragen 
nach  dem  mal  in  dem  huse  nicht  so  vil  were,  daz  her  sich  synes 
schaden  daran  irholen  mochte,  wen  man  om  helfen  mochte,  do  wart 
geteilt,  man  zolde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
alzo  recht  ist. 

1K)7.  Hans  Moritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  i^oi«  i^^ 
Kunnen,   syner  elichin  muter,   alle  dy  gerechtikeit,   dy  her  hatte  an 
dem  hofe  in   der  Merkclinstrasze   gelegen  czu  thnnde  vnde  zu  lassene 
mit  allem  rechten,  als  her  dy  hatte  vnde  von  syme  elichin  vatere  uff 
on  geuallen  vnde  gestorbin  ist. 

18(_>8.  Vitus  von  Delczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Itel  Herforde  vnde  czu  eymcn  pherde,  daz  her  vnder  Ber- 
tramme Herfarde  besaczt  hatte,  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart 
ym  gefunden,  man  zolde  om  czu  dem  pherde  helfen,  ap  is  dar  were, 
ouch  wart  geteilt,  her  mochte  daz  pherd  vorsetzen  ader  vorkouffen 
vor  syn  gelt,  nemlichin  vor  czwene  gülden. 

1805).  Matias  Druxberg  vnde  Vrone,  syn  eliche  wip,  sint  kometi 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse,  Heinriche,  Uzen  vnde 
Kathcrynen,  Hans  Wertes  elichin  kindem,  dry  ding  vmme  den  funfften 
teil  der  gutere,  dy  syner  frouwen  von  irem  elichin  vatere  angeerbit 
waren,  is  were  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varnder  habe,  vnde  daniff 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  dy  kindere,  dy  in  der  gewere  der 
gutere  bestorbin  syn,  sint  neher  dy  gutei-e  czu  behalden  denne  Vrone, 
ir  swester,  dy  czwer  dar  vz  beraten  ist,  sy  daran  gehindem  möge. 

1810.  Hans  Czwochowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margreten,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe 
ader  wiu*  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1811.  Symon  Botker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Clawsc  Bachuse,  daz  her  habe  dry  gülden  uffgehabin 
vnd  in  synen  fromen  gekart,  dar  her  noch  vmme  geladen  vnde  ge- 
bannenwert,  wen  sy  doch  beide  dar  vor  globt  habin,  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;   czum  virden  dinge  wart   ym   gefunden,   man  zolde 

om  syn  hus  vorvronen  biz  daz  ym  syn  wille  gemacht  sy.  , 

1812.  Heinrich  Schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait .  .  . 

1813.  Claws  Schar  ist  komen   vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
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Heinrich  Scbultheiszen  vmme  czwene- gülden  ane  xv  grossen  dry  ding; 
c»u  dem  virden  dinge  wart  czu  rechte  gefunden  vnde  geteilt^  sint  dem 
mal  daz  her  so  vil  eigens  in  diszeme  gerichte  nicht  enhette,  so  solde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

1814.  Hans  Obirkirche  ist  komeu  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Änthonius  eyn  gast  czu  sare  vnde  czu  dren  pherden,  dy  her  in 
Hernian  Waltbachs  hole  mit  rechte  besaczt  hatte  dry  ding  vor  xxu 
gülden  vnde  xv  grossen,  dy  her  ym  schuldig  sy,  vnde  vmme  czwey 
grauwe  tucher  vor  nundehalbin  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilty  her  hette  syn 
gelt  daran  irdait  vnde  irstanden  vnde  man  sal  ym  darczu  helffen, 
vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist. 
Fol.  167«  181Ö.  Claws  Ticze  vnde  Uze,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1816.  Hans  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  achtezehn  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varuder  habe,  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1817.  Claws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Eldisten  vnde  czu  syme  erbe  up  dem  gropenmarkte  gelegen 
vnde  czum  husgerete  darynne  dry  ding  vmme  virczig  rynissche  gülden, 
dy  her  ym  vor  gehegeter  bangk  bekante,  daz  her  ym  dy  schuldig 
were;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  hette  syn  gelt  daran 
irclait  vnde  irsten  vnde  ist  daryn  gewiset,  alzo  recht  ist. 

1818.  Claws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  daz  selbe 
erbe  vnde  husgerete  uffgeboten  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym 
geteilt  vor  recht,  her  mochte  daz  erbe  vnde  daz  husgerete  vorsetzen 
ader  vorkoufFen  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  zolde 
her  deme  weder  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

1819.  Bartholomeus  von  Aldenboig  vnde  Uze,  syn  eliche  husfrouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe  ader  an  vamder  habe,  welch  irer  er  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1820.  Matis  Bolcze  hat  irclait  vnde  irstanden  Claws  Eckirdes  erbe 
uff  dem  strohoffe  vor  funff  gülden  vnde  ist  daryn  gewiset,  alzo  recht 
ist,  vnde  hat  forder  gefiragit  nach  rechte,  ap  her  daz  selbe  erbe  icht 
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vorsetzen  adcr  vorkouffen  mochte   vor  syn  gelt,   vnde  das  wart  ym 
gefunden  vnde  geteilt. 

1821.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  körnen  vor  gehegit 
din^  vnde  hat  vorczicht  gethan  vnde  gegebin  Hanse  vnde  Hermanne 
Wemere  gebrudere  alle  dy  gerechtikeit,  dy  sy  an  Herman  Houptes 
eigene  irclait  vnde  irstanden  hatte  mit  alleme  rechten,  als  sy  daz  irclait 
vnde  mit  rechte  irstanden  hatte. 

1822.  Hancze  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen  y  syme  elichin  wibe,  hundert  rynisscho  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz 
sy,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1828.  BeKold  Muchcl  der  schulthciszo  ist  komen  vor  gehegit  ding  roi.  iö7» 
vnde   hat  gegebin   Hanse   vnde   Hermanne  Wemere   gebnidcre    funff 
gülden,  dy  her  hatte  an  Herman  Houptes  Houptes  eigen  mit  allem 
rechten,  als  her  dy  dar  an  hatte. 

1824.  Caspar  Bemstorff  hat  gesandt  eynen  vorsegilten  oflFenen  briff 
in  gehegit  ding,  dar  ynne  her  vorczicht  gethan  hat  Hanse  vnde  Her- 
manne Wemere  czwelfF  gülden,  dy  her  hatte  an  Herman  Houptes 
eigen,  der  im  Herman  in  gehegctem  dinge  bekante  mit  allem  rechten, 
als  her  dy  daran  hatte. 

1825.  Claws  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  Hanse  vnde  Hermanne  Wemere  funffczehn  gülden,  dy  her 
hatte  an  Herman  Houptes  eigen  vnde  mit  gerichte  vnde  rechte  daran 
irclait  vnde  irstanden  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

1826.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  Thomas  Bolczen  dy  gerechtikeit,  dy  her  hat  an  Clawes  Eckirdes 
huse,  alz  funff  gülden,  mit  allem  rechten,  als  her  dy  dar  an  irclait 
vnde  irstanden  hat 

1827.  Vrban  Scheidemecher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Lenen,  syme  elichin  vribe,  acht  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1828.  Heidenrich  Berlin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Lorencze  Czoberitze  dy  besserunge  an  syme  hofe  in  der  Prufen- 
strasze  gelegen  vor  sechczig  rynissche  gülden  bobin  dy  cleide  vnde 
gerechtikeit,  dy  er  Ratmar  vom  Steyne  vnde  Bertold  Muchele  der 
schultheisze  dar  an  irsten  vnde  irclait  habin. 

1829.  Bertoldus  Gereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht gethan  Margreten,  Hcnsel  Schroters  elichin  wetwen,  dy  gäbe» 
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der  her  sich  mit  Lenen,  syner  elichin  frouwen  zeugen,  begabit  hatte, 
mit  allem  rechten,  als  sy  sich  vnder  enander  begabit  hatten. 

1830.  Margreta,  Hensel  Schroters  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
hogit  ding  mit  erue  lobin  willen  vnde  hat  gcgebin  Bertoldus  Gerden 
dy  eigen tschafft  als  czwu  marg  geldis,  dy  sy  hatte,  als  eyne  marg  an 
grawen  Kunczen  huse  vnde  eyne  marg  an  Albrechtes  huse  von  Uborg, 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatte. 

1831.  Matis  von  Noremberg  vnde  llzebethe,  syn  eliche  wip,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnde  enander  begabit  mit 
allem  daz  sy  habin  vnde  vmmer  gewynncn,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  ircr  ehir  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1832.  Niclaws  Sagk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Agathen,   syme  elichin  wibe,   achczehn  lynissche  gülden  an   synen  1 

Fol.  158«  besten  gutern,  ia  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  ader  wui*  an  das 
sy,  dar  mete  czu.  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode,  ap  sy 
nicht  kindcre  mit  enander  gewynnen;  gewinnen  sy  aber  Idnder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin  nach 
syme  tode. 

1833.  Katheryna,  Claws  Lozebyns  eliche  wetwc,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  eyner  rechten  were  gemutet  vnde  begcrt  von 
den  clegern  by  namen  Hans  Thomas  vnde  Hans  von  Schapsten  vnde 
von  den  andern,  dy  dar  czu  hören,  vnde  dy  habin  dy  we  globt  vnde 
gethan,  alzo  recht  ist,  vnde  dy  frouwe  hat  den  czins  on  gelanget  in 
gerichte  von  gebotis  wegen  des  richters. 

1834.  Virich  Swercz  vnde  Katheryna,  sync  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  haben  vnde  vmmer  gewvTinen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  das  sy,  welch  irer  ehir  stirbit,  so 
sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1835.  Sophie,  Wolffes  eliche  husfrouwe,  vnde  Pawel  Franczen  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebiu  SlefFen  Tyrlynge  daz  hus, 
daz  Hanses  von  Demenicz  was,  uff  dem  slamme  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  sy  daz  von  Hanse  von  Demenicz  irem  ohemen  angestorbin  waz. 

1836.  Erasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Conrado  Kunczen  vnde  Steffen  Greuen  dy  eigentschafft,  dy  her  hatte 
an  Frederich  Koluen  huse  uff  dem  berlyne  in  dem  sacke  gelegen  vnde 
ierliches  czinses  an  dem  seibin  huse  als  vele  als  achtvndeczwenczig 
grossen  vnde  eynen  phennyng  breites  geldes  mit  allem  rechten,  als 
her  dy  daran  hatte,  vnde  euch  darczu  alle  iar  vir  hunre  czu  czinse. 
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1837.  Hinrice  Roch  ist  komen  vor  gehegit  ding  'vnde  hat  gegebin 
Oertruden,  syine  elichen  wibe,  sechczig  rynisschc  gülden  an  synen 
besten  gutem ^  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  ayine  tode. 

1838.  Heinrich  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  gethan  Hanse  vnde  IVIathewse  Kathouwen  vnde  Katherynen, 
ii-er  muter,  der  gäbe,  dy  sy  ym  an  irem  eigene  by  sente  Gertruden 
gelegen  gegebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  ym  dy  daran  ge- 
gebin waz. 

1839.  Peter  Schenneister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilzen,  syme  elichin  wibe,  eyn  mitlms  an  demselben  syme  huse 
iu  der  galchsti*asze  gelegen  czu  irem  liebe,  dy  wile  sy  lebet  nach 
syme  tode. 

1840.  Heinrich  Mnsschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Uraulan,  syner  elichin  huslrowen,  syn  eigen  in  der  galoh- 
straaze  by  den  nyen  brudern  gelegen  vor  andertlialbe  phanne  in  deme 
duczschen  bornen  cäu  eyner  lipczucht,  vnde  wen  or  dy  vorgnante 
anderthalbe  phanne  gelegen  werden,  so  sal  daz  eigen  weder  ledig 
vnde  vry  syn. 

1841.  Clawes  Oruwel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  syner  elichin  husfrowen,  virczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1842.  Sander  Czog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Margreten,  PuI.iös^ 
syme  elichin  wibe,   gegebin   vir  himdert   rynissche   gülden    an  synen 
besten  gutern,   is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 

daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1843.  Nickel  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syner  elichin  husfrowen,  hundert  rynissche  gülden  an 
syme  eigene  in  den  kleynsmeden  gelegen,  dar  mete  czu  thunde  vndt^ 
czu  lassene  nach  syme  tode. 

1844.  Peter  Stroyfere  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Gereken  eyn  hus  uff  der  brunswort  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hus  irclait  vnde  irst^uiden  hatte. 

1845.  Ostwalt  Scherer  vnde  Margrete,  syn  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eher  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  giitere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 
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1846.  Hans  Ozallun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  von  Jutten  wegen,  synes  elichin  wibes,  vnde  von  synes  selbes 
wegen  Hanse  Leichen,  Clawse,  Sandere,  Drewse  vnde  Anthonius  ge- 
brudere, Annen  vnde  Uzen  geswestem,  alle  der  gerechtikeit,  dy  Jutten 
vorgnant,  syme  elichin  wibe,  angestorbin  synt  von  Drewse,  irem 
brudere,  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  angestorbin  ist. 

1847.  Hans  von  Wurczen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekoren  Margreten  vnde  Kerstynen,  synen  elichin  tochtern,  Hanse 
Brunstorffe  vnde  Bertoldus  Gereken  czu  rechten  Vormunden  nach  syme 
tode,  alz  recht  ist 

1848.  Pawel  Michils  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  fanfFczehn  rynissche  gülden  an  synen 
l>esten  gutem,  wuran  her  daz  hat,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe,  dar  mete  cza  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1849.  Cunrad  Podelwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ermegarde,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1850.  Jutte,  Hans  Paternosters  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  in  gerichte  geentwert  czwenczig  rynissche  gülden, 
dy  Ermegart,  Hincze  Krymes  eliche  wetwe,  irer  muter  swester,  by 
irem  gesunden  libe  gegebin  hatte  Ermegarte,  irer  elichin  tochter,  vnde 
dy  seibin  czwenczig  gülden  hat  der  schultheisze  dem  kinde  geentwert 
von  gerichtes  wegen,  alzo  recht  ist. 

1851.  Lorencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mde  hat  ge- 
clait  vir  ding  czu  Valentyn'Czoken  vmme  funfF  gülden  vnde  xl  grossen, 
als  wolde  her  sich  vorentwerten  czum  virden  dinge,  vnde  quam  vor 
gerichte,  als  wart  gefunden,  sint  dem  male  her  sich  vor  nicht  hette 
vorentwert,  so  konde  her  sich  nu  nicht  vorentwerten,  vnde  ym  wart 
geboten  von  gerichtes  wegen,  her  zolde  daz  gelt  Lorencze  ergnant 
entwerten  by  sunenschyne. 


FÜNFTES  SCHÖFFENBUCH. 


Nach  gotisz  gebord  virozenhundert  jar  dornoch  yn  dem  dry-  Foi.  i* 
vndezwenczigistem  jare  bie  koning  Sigemimdisz  geczyten 
von  Vngirn,  der  bie  den  gocziten  eyn  romisscher  koning 
wasz,  vnd  bye  desz  erwirdigen  hern  ern  (hinthirs  von  Swarczbnrg, 
erczbisschofF  von  Meideburg  geczythen  starb  daz  herczogthum  czu 
Sachszin  dem  riche  ledig,  dornoch  yn  demselbigen  jare  wart  daz  land 
czu  Sachszen  vnde  ouch  die  borcgraueschafft  czu  Meideburg  marc- 
grauen Pfrederiche  czu  Meyszen  von  dem  ryche  gelegen,  dor  vmme 
schreib  der  gnante  her  Ffrederich  an  den  rad  czu  Halle,  daz  sie  on 
czu  eynem  boregrauen  uffnemen  vnd  czulossin  weiden,  wenn  ome  dy 
herschaft  von  dem  ryche  gelegen  were.  HirufF  worden  tage  vorroraeth 
kegin  Lypczk,  do  der  rad  von  Halle  die  oren  hen  schigkten;  aldar 
lysz  der  obgnante  her  Ffrederich  dem  rate  czu  Halle  dy  bryffe  lesen, 
domete  her  daz  bewisete,  daz  ome  daz  herczoigthum  czu  Sachszin  vnd 
ouch  dy  borcgraueschafft  czu  Meideburg  vom  ryche  gelegin  were. 
Dornoch  wordin  thedinge  gcleid  hir  her  czu  Halle,  dor  qwam  der 
gnante  her  Ffrederich,  der  nuwe  herczoge,  vnd  syn  sone,  ouch  her 
Ffrederich  gnant,  vnd  do  wart  gethedungit,  also  daz  man  on  czu  eyme 
borggrauen  czustatte  vnde  uffueme,  her  weldo  den  rad,  die  scepphin 
uff  dem  berge  vnde  die  gerichte  dosclbisz  czu  Halle  lossin  bie  alle 
irer  alden  gewonheit,  vryheid  vnd  rechtin,  die  sy  vor  aldire  \Tide  bie 
andim  sinen  vorffarn  herczogen  czu  Sachszen  gehabt  betten,  nemlichen 
daz  die  scepphen  uff  dem  berge  sulden  blibeii  bie  irer  vryhen  köre, 
vndir  sich  seibin  nuwe  sce[)phin  czu  kysene,  wenn  desz  nod  syn 
werde,  vnd  die  nuwe  gekorne  scepphen  solden  vnde  mochten  yn  die 
bang  ghen,  oi'teil  vinden  vnde  thun  wasz  sich  czu  rechte  gebord,  ab 
sy  wo!  von  dem  gnantin  herczogen  vnde  borcgraven  nicht  yngewieset 
yn  gerichte  vnde  bestotiget  weren,  vnde  wenn  her  hir  czu  Halle 
qweme,  so  sulde  vnde  wolde  her  die  scepphin,  die  von  ime  yn  die 
bank  nicht  yngewieset  weren,  von  stadan  ynwicsen  vnde  daz  ouch 
thun  ane  alle  gyfft  vnde  gäbe  vnde  ane  geschengke,  vnde  wenne  her 
denne  eynen  scepphin  adir  mehir  yn  die  bank  wyset,  so  sal  her  also 
sprechin,  n[emlichen]:  Ich  wyse  dich  hir  in  die  bank  von  gotisz  wegen 
vnde  von  desz  rychs  weghen  vnde  bevele  dir  recht  czu  thunde  vnde 
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vnrecht  czu  vormydenn,   alse  dich  dyne   bestin  synne  vnde  witcze  an- 
wiesen vnde  dyn  eyd,  den  du  darczu  gethan  hast. 

Ouch  ist  gethedingit,  daz  der  obgnante  herczoge  vnde  borcgraflFe 
sal  vnde  wil  den  schultissen  vnde  den  grouen  hir  cza  Halle  von  des 
rychis  weghen  den  ban  lyhen,  wenne  vnde  vor  wilchem  der  rod  czu 
Halle  bittet,  deme  daz  gerichte  vor  gelegin  ist,  vnde  sal  daz  thun  wy 
digke  desz  not  ist  ane  wedirsproche ,  wenne  her  desz  von  dem  rothe 
czu  Halle  irmant  wirt.  Sundir  weresz  sache,  daz  her  selben  dorczu 
nicht  kommen  konde  adir  mochte,  so  sal  her  eynen  syner  manne 
dorczu  senden  adir  eyme  burghire  yn  der  stat  Halle  czuschriben  vnde 
bevelen,  der  den  schultissen  adir  den  greuen  von  syner  wegbin  yn 
die  bank  leythen  vnde  yn  wiesin .  sal,  vnde  dem  schultessin  adir  dem 
greuen  sal  her  mete  sendin  synen  offen  vorsegilden  bryff,  dorynne  her 
on  mit  dem  banne  belehenet,  alse  daz  eyne  aide  langhe  gewonheit 
gewest  ist,  vnde  sal  vnde  wil  daz  ouch  thun  degir  ane  gyfft  vnde 
ane  gäbe.  iSundir  wenne  der  obgnante  herczoge  adir  der,  der  von 
Pol.  s»  ime  II  dorczu  geschicket  wirt,  der  den  schultissin  adir  den  greuen  yn 
die  bank  gewiset  hat,  so  sal  der  schultisse  adir  der  greue  deme  herren 
schenckin  eyne  läge  ryffols  adir  eyne  läge  mit  waischen  wyne  vnde 
mehir  nicht.  Vnde  die  wort  der  ynwysunge  desz  schultissin  adir  desz 
greuen  die  ghen  also,  nemlichen:  Ich  wiese  dich  hir  yn  gerichte  von 
gotisz  weghen  vnde  von  desz  richs  weghen  vnde  bevele  dir  recht  czu 
sterckenn  vnde  vnrecht  czu  krenckenn,  alse  dych  dyne  synne  vnde 
witcze  anwiesen  vnde  der  eyd,  den  du  czu  ,dem  gerichte  gethan  hast, 
vnde  Salt  desz  nicht  lossin  wedir  durch  lyb  noch  durch  leyd  noch 
durch  keynirleie  sache  willen  by  dem  gestrenghin  gerichte,  daz  god 
selbir  czü  dem  jungisten  tage  vbir  dich  wil  sitzen. 

Weres  ouch  sache,  daz  der  bisschoff  von  Meideburg  adir  ßust 
andira  ymand  von  di»sir  vorgeschrebin  thedunge  wegin  den  rod  czu 
Halle  adir  die  scepphin  do  selbisz  ^bethedungite  ader  bethedungen 
Wolde,  so  sal  vnde  wil  der  obgnante  herczoge  vnde  syne  nochkommen 
den  gnanten  rod,  die  scepphin,  den  schultliissen  vnde  den  greuen 
vorbitthen,  beschutczen  vnde  vorthedungen,  so  her  allirgetruweligist 
ymraer  kan  adir  mag  ane  geuerde. 

Alle  disse  vorgeschrebeü  thedunge  had  der  obgnante  her  Ffrederich 
herczoge  czu  Sachssen  vnde  ouch  her  Ffrederich,  syn  sone,  dem  rothe 
czu  Halle  stete,  gancz  vnde  vnvorbrochlich  globt  czü  haldenn  ane 
geuerde. 

Desz  seibin  glich  habin  die  ratiszmeistere  von  desz  rotisz  wegen 
vnde  von  der  stad  wegen  czu  Halle  dem  obgnanten  hem  Ffrederiche 
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herczogin  czu  Sachssen  vnde  ouch  hem  Ffi-edericbe,  svaem  sone, 
disse  vorberurde  thedunge  also  globt  czu  haldenn ,  vnde  dor  uff  so  ist 
her  czA  eyme  boregrauen  uffnommen  vnde  czugelossin  vnde  hat  dorufF 
syne  herschafft  vnde  amecht  bewiesit  vnde  gevbit  vnde  eyn  teil 
scepphin  yngewiset,  die  czu  den  geczithen  nicht  yngewieset  weren. 

Disse  thedunghe  sind  gesehen  vnde  volczogen  in  der  stad  czu 
Halle  noch  gotisz  gebord  virczenhundirt  jar  dornoch  yn  dein  vunff*- 
vndczwenczigisten  jare  vnde  dor  bie  sind  gewest  von  desz  herczogen 
von  Sachssen  weghen  die  erhaffligen  vnde  gestrengen  er  Herman 
Wolffeshayn  kenczeler,  er  Ebirhart  von  Brandiszsteyn  ritter,  er  Apel 
von  Stotirheym  ritter,  Conrad  Timme  hoffemeister,  Hubolt  von  Slonicz, 
Conrad  Behere,  Nickel  Stuns,  vnde  von  ratisz wegin  czu  Halle  sint 
dor  bie  gewest  Johansz  von  Stendal,  Hans  Schribir  ratiszmeister,  Hans 
Bdgir,  Kone  Cuntczen  b9rnmei8tere,  Claws  Phunt,  Ewalt  Kelle  von 
den  meistim  von  innunghen  vnde  meynheit  vnde  von  den  scepphin 
er  Ratmar  vom  Steyne  ritter,  Hansz  Gyszke,  Cvne  Contczen,  Drewes 
»Seher,  Heinrich  Maazwicz,  Hansz  Thomas,  Hans  Holczwirt,  Hans 
Scoffstede,  Merten  Hotancz  vnde  andire  vele  loubwirdige  luthe  an 
beyden  teylen. 


Anno  (lomini  M^CCCCXXV^*  feria  soounda  *'<>»  3* 

post  Voceni  JociinditHtis. 

1  /^law8  Cribbc,  Hans  Hildebrand  vnde  Bencdictus  l*olekc  sint 
\^  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  Uzen, 
Jan  Houptes  stiflRfcochter,  Hcrmans  swester,  vnde  Marcus 
iScIiitczen,  irem  elichen  werte,  der  vorniundeHchaflft,  darczu  sy  Jan 
Hüiipt  vm  vnde  Hermanne,  symc  sone,  gekoren  hatte,  weder  yn- 
geentwcrtet  mit  alleme  rechte,  als  sy  darczu  gekoren  waren,  vnde  habin 
on  gedanket  guter  vormundeschafft  vnde  wollen  sy  darvnime  nicht 
mer  anlangen. 

2.  Sander  Dam  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gesaczt 
Clawse  Cribben,  Busse  Goczen  vnde  Herman  Czoberitze  syn  hus  in 
der  kleynen  ülrichsstraszen  gelegen  vor  lunfF  vnde  czwemzig  rynissche 
gülden,  vnde  wen  her  ader  syne  erbin  on  ader  iren  erbin  daz  gnante 
gelt  weder  gebin,  so  sal  daz  hus  weder  ledig  vnde  try  syn. 

3.  Otte  Schenkel  vnde  Diews,  syn  bruder,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Diteriche  Rennen,  irem  stifvater, 
alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  hatten  an  deme  huse  in  der  smerstrasze 
gelegen,  daz  sy  von  irem  vatere  angeerbit  waz  vnde  darvmme  on 
Diterich  iren  willen  gemacht  hatte. 

4.  Nickel  Tubener  vnde  Nickel,  syn  vetter,  sint  komen  vor  gerichtc 
vnde  habin  geclait  czu  dem  hergewete,  daz  Peter  Stellemecher  lünder 
yra  gelassen  hat  nach  syme  tode,  vnde  habin  daz  irwiset,  alzo  recht 
ist,  daz  sy  dy  nehesteu  swertmoge  darczu  syn. 

5.  Hans  Thomas,  Thomas  syn  son,  Hans  Schapstede,  Herman 
Kammermeister  vnde  Nickel  Snecke  vnde  Matis  Gereke  sint  komen 
vor  gerichte  vnde  habin  geclait  czu  Matis  Lockener  vmme  virczig 
rynissche  gülden,  dy  her  Koppen  Pizker  von  syncn  hufen  plilichtig 
waz  czu  gebene  vnde  von  synentwegen  vnder  sich  halte,  dy  her  ym 
czu  czinse  gebin  zolde;  alzo  haben  sy  ym  dy  gülden  abegewunnen 
mit  rechte  vnde  Matis  hat  dye  gnante  summe  goldes  in  gerichte  ge- 
entwert,  alzo  recht  ist. 
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6:  Claws  Scroter  vndc  Merten  Schilling  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gcclait  czu  Nickel  Tyre,  daz  her  sy  habe  geczogen 
in  vzwendige  gerichte,  alzo  sy  ym  in  dissem  gerichte  rechtes  ny  ge- 
weigert, vnde  habin  czu  im  geclait  vmme  pene,  als  dar  dy  stad  von 
konnynglicher  gewalt  mete  begnadet  sy,  als  vmme  funffczig  mark 
goldes,  alzo  ist  her  alzohoch  in  dem  gerichte  nicht  beeigent  noch 
beerbent,  vndc  ist  vmme  der  pene  willen  in  den  meteban  getfaan,  alzo 
recht  ist. 

7.  Hans  Noslitz  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucien,  syme  clichin  wibe,  dry  vnde  czwenczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wur  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  synem  tode. 
Fui.  3«»  8.  Alerten  Bogeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgcboten 
eyn  willig  phant  eyne  iacke,  panczer  vnde  kolner  dry  ding;  do  wart 
ym  gefunden,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkoufen  vor  syn  gelt, 
were  dar  waz  oberig,  daz  sal  her  deme  weder  geben,  deme  is  von 
rechte  bort. 

9.  Hans  Hake  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  uffgcboten  eyn 
hus  in  der  Niclawsstrasze  gelegen  gnant  czum  grünen  dille,  ap  yniant 
were,  der  daz  ansprechin  weide,  daz  weide  her  vor  syn  gut  vor- 
entwerten. 

10.  Ütte  Wersleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wcrder- 
sprochen  eyne  gäbe,  dy  Margrete,  Heinrich  Schillinges  wetwc,  an  eyme 
huse  vor  sente  Moritze  gelegen  hatte  gegebin. 

11.  Claws  Krumpe  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

12.  Mai-grete,  Claws  Krumpen  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Claws  Krumpen,  irem  elichen 
manne,  dy  gäbe,  dy  her  or  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  ir 
man  or  dy  gegebin  hatte. 

13.  Claws  Krumpe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
syn  hus  in  sente  Niclaws  straszen  Dyden  Rabile  mit  allem  rechten, 
als  daz  syn  was. 

14.  Clawes  Houpt  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Herman 
Houptes  gutem,  do  quam  Marcus  Schutze  vor  vnde  entwerte  von 
synes  wibes  wegen  vnde  fraite  nach  rechte,  sint  syn  wip  Herman 
Houptes  halbe  swester  were  vnde  Claws  synes  vater  bruder  son  ist, 
welch  irer  neher  were  Hermannes  gutes  czu  nemene;  do  wart  geteilt, 
daz  dy  halbe  swester  nehir  were  denne  des  vater  bruder  son. 

15.  Anthonius  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin frowen  Agneten,  syner  elichin   husfrowen,  anderthalb   hundert 
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rynissche  gülden  an  alle  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eygen,  au 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  nach  syme  Imle  darmetc 
(;zu  thiinde  vnde  ezu  lasseHe;  euch  sal  dy  frowc  dee  erbes  vnde  gutes, 
ap  sy  synen  tot  lebete,  nicht  runien,  er  werde  iren  willen  gemacht 
vmme  so  vil  geldes,  als  vor  gerurt  ist. 

16.  Hans  Phannensroct  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gc- 
clait  ezu  Hanse  Kruge,  Uinczcn  Fuleherynge  vnde  Abo  Jlottener  dry 
ding  vmme  sechs  vnde  virczig  rynissche  gülden;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden,  her  hette  syne  phennynge  ezu  on  mit  rechte  irclait 
vnde  irstanden. 

17.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  ezu  Goczen  Keselynge  vnde  ezu  der  gerechtikeit ,  dy  Gocze  an 
Konemimdes  huse  in  der  Prubenstrasze  irclait  vnde  irstanden  hatte 
vmme  hundert  gülden  vnde  vmme  czinse,  alze  vil  der  ist,  daz  der 
briff,  der  darobir  vmme  dy  hundert  ||  gülden  gegebin  ist,  vzwiset,  dry  t*«i.  ^J** 
ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  hette  dy  gerechtikeit, 

dy  Gocze  an  dem  huse  hatte,  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

18.  Erhart  Zelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Agethen,  syme  elichin  wibe,  syn  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen 
ezu  eyner  rechten  lipczucht,  dy  wile  sy  lebit. 

19»  Heynrich  Malcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
ezu  hundert  gülden,  dy  Hans  Beiger  vnder  sich  hat  vom  dy  ym  an- 
gestorbin  syn  von  Clawse  Malcz,  synes  vater  bruder,  synem  vettern, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  dy  gülden  vnder  Hanse  Beigere  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden 
vnde  der  schul theisze  sal  daran  Heiiu*ich  Malcz  wisen,  alzo  recht  ist. 

20.  Hans  Lizkowe  wart  angesprochin  von  des  huses  wegen,  daz 
her  Peter  Vroliche  abegekoufft  hatte ;  als  quam  Peter  vor  gehegit  ding 
vnde  redte  vnde  globte,  daz  her  syn  gewere  syn  wolde,  wen  om  des 
not  wero;  alzo  wart  Hans  Litzkouwe  der  anspräche  ledig  vnde  loz 
geteilt. 

21.  Claws  Lucas  hat  geclait  ezu  wenyge  Symon  vmme  sebinde- 
halben  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  ezu  ym  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden^ 
alzo  hatte  her  alzo  vil  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  do  wart  her  in 
den  meteban  gethan,  alzo  recht  ist. 

22.  Hans  Tyr  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  ge- 
than Clawse  Scrotere  vnde  Meiien  Schillinge  der  anspräche  vnde 
gerechtikeit,  dy  her  hatte  an  dem  lutken  hofe. 

23.  Claws  Lucas  hat  geclait  ezu  Heinrich  Schultheiszen  dry  ding 
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vmme  achtczchn  fluiden;  cziim  virclen  Am^Q  wart  ym  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  czu  ym  mit  rechte  h'clait  vndc  iratanden,  alzo  hatte  er  alzo 
vil  eigens  in  dissem  gerichte  nicht,  do  wart  her  in  den  niedeban  ge- 
than,  alzo  recht  ist. 

24.  Michil  Borneker  vnde  Jacoff,  syn  bruder,  sint  kernen  vor  gc- 
hegit  ding  vnde  habin  gedanket  Kersten  Bek  vnde  Conrado  Kunczeu 
guter  vormundeschafft  vnde  rechnunge;  obir  der  rechentschafft  sint 
gewest  czwenc  vz  derae  rate  by  namen  Johannes  Walwan  vnde  Hans 
Herwich,  vnde  ire  lipliche  muter  vnde  ires  vater  muter,  Kark  Done- 
korff,  dy  ire  muter  hat,  vnde  Hans,  syn  bruder,  vnde  Kersten  vnde 
Oonradus  vorgnant  habin  den  kindcm  dy  vormundeschafft  weder  yn- 
geentwert  mit  allem  rechten,  als  sy  v(m  dem  rate  darczu  gekoren 
worden. 

25.  Michil  Borneker  vnde  Jacoff,  syn  bruder,  sint  komen  vor  gc- 
hcgit  ding  vnde   habin  bckant,  daz  Kark  Donokorff  vnde  Hans,   syn 

Fol.  3«*  bruder,  vor  ||  sy  vzgegebin  habin  sechs  hundert  vnde  sebinczig  rynissche 
gülden,  dy  sy  on  vndc  den,  dy  darobir  waren,  als  sy  berechten  wol 
berechent  habin,  vnde  czwenczig  mark  fynes  sulvers,  dar  sy  von  der 
kindere  wegen  vore  globt  habin,  daz  sy  sy  der  schult  vnde  globde 
vnde  czinse,  dy  mogelich  sint,  dy  dar  uff  gehen,  wol  beczalen  wollen. 
2G.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Lorencze  Czoberitze  xxiii  gülden  an  dem  eigen  in  der  Prufen- 
strasze  gelegen,  dy  her  czu  Goczen  Kezelinge  irclait  hat,  dy  Goczc 
vort  an  dem  huse  von  Koyens  wegen  irclait  hatte. 

27.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Hanse  Haydornen  dy  gerechtikeit,  dy  her  hatte  irclait  czu 
Goczen  Kezelinge  an  dem  huse  in  der  Prufenstrasze  gelegen  bobin  dy 
xxiiT  gülden,  dy  her  Lorencze  Czoberitze  vor  daran  gegebin  hatte  mit 
allem  rechten,  als  her  daz  irclait  hatte. 

28.  Hans  ömet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  syme  eHchin  wibe,  funffczig  rynissche  gülden  an  syme  eigen 
by  sente  Gertruden  kirchofe  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

29.  Clawes  8croder  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  AppoUonyen, 
syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnderlang  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  ader  ymraer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wur  au  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal 
dy  frouwe  kinder  teil  habin  nach  syme  tode  an  den  gutern. 

30.  Hans  ötamer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   hat  gegeben 
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Leneiiy  syme  elichin  wibe,  syn  erbe  in  der  knochenhawerstrasze  vnde 
alle  vamde  habe  \nide  husgerete  nach  svrae  tode  dar  meto  czu  thunde 
vnde  cza  lassene. 

31.  Nickel  Schumann,  Peter  Stellemechers  vetter,  quam  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  vordorte  hergewete  von  Stellemechers  wegen;  alzo 
wart  ym  daz  hergewete  geentwert,  des  her  in  gerichte  selber  bekante; 
alzo  wart  dar  gefraget,  nach  dem  mal  Peter  eynen  son  gelassen  hette, 
ap  her  icht  mogelicher  daz  hetgewet«  uff  synen  son  geerbit  hette, 
denne  uff  Peter  synen  vettern;  daz  wart  gefunden  vnde  geteilt ,  sun- 
dern hette  syn  son  icht  hergewete  gelassen,  daz  ym  czugehort  hette, 
daz  mochte  her  fordern  mit  rechte,  vnde  waz  hergewetes  uffgehabin 
hat  von  Peters  wegen,  daz  sal  her  Sander  Czoches  wibe  weder  keren; 
alzo  wart  her  dingfluchtig;  do  wart  gefunden  czu  rechte,  daz  sy  on  Ij  foi.  4« 
mögen  hindern  vor  daz  hergewete,  daz  her  von  Peter  Stellemechers 
wegen  uffgehabin  hat,  bis  daz  her  is  weder  kerte. 

32.  Hans  Muchel  vnde  Margrete,  syne  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme 
tode;  gewynnen  sy  abir  kindere^mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder 
teil  habin  an  den  gutern,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 

33.  Hans  Durkorn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
("lawse  Durkome  vnde  Katherynen,  syner  swester,  alle  dat  sy  hat 
vnde  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe 
ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

34.  Drewes  Schindel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  syn  eigen  an  dem  rodeweichen  thore  vor 
dry  phannen  in  dem  duezschen  bornen  czu  eyner  rechten  lipczucht, 
vnde  wen  or  dy  dry  phannen  czu  irem  liebe  gelegen  werden,  so  sal 
syn  eigen  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

3ö.  Clawes  Klepczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bertoldo  Scroder  vnde  Drewse  Terleken  alle  vamde  habe  vnde  hus- 
gete,  daz  her  hat,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

3G.  Ffrederich  Buuitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  sich 
uffgeboten,  alzo  als  her  bescryet  vnde  benifen  wai't  vmme  den  mort 
Bertold  Koches  von  Aldenborg,  ap  on  nymant  schuldigen  weide,  her 
weide  sich   des  vorentwerten;   als   wart   dar  gefunden,    daz   her   des 
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dinges  ejm  ende  beiten  zolde,  ap  dar  ymant  queme,  der  on  schuldigen 
weide;  als  quam  neymant;  do  ward  gefunden  vnde  geteilt;  sintdemmal 
dar  nymant  komen  were,  dy  wile  daz  ding  gewert  hette^  so  were  her 
der  Sache  vmme  den  niort  ledig  vnde  los. 

37.  Diterich  Benne  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  syn  erbe 
in  der  smerstrasze  gelegen  ingesaczt  czu  eyme  phande  vor  fiinffvnde- 
czwenczig  rynissche  gülden  vnde  vor  den  czins,  der  dar  uff  geleit, 
Ulriche  Vlachse,  vnde  wen  her  Ulriche  ader  synen  erben  dy  xxv  gülden 
weder  gibit,  so  sal  syn  erbe  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

38.  Peter  Vrolyg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
dry  ding  eigen,  erbe  vnde  varnde  habe,  dy  sy  in  anspräche  hatte  syn 
stiffmuter  von  irer  kindere  wegen,  vnde  ir  sint  dy  ding  der  anspräche 
wissintlich  worden,  alzo  hat  dy  frouwe  der  anspräche  nicht  gevolget, 
alzo  recht  ist  Do  wart  Petere  gefunden  czu  dem  dritten,  queme  dy 
frouwe  nicht,  dy  wile  daz  ding  werte,  so  hette  her  daz  gut  alz  eigen, 
erbe  vnde  varnde  habe  in  rechten  geweren. 

Fol.  4»»  39.  Hans  Durkorn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

Clawse  Durkome  vnde  Katherynen,  syner'swester,  alle  syn  wol  ge- 
wunnene  gut,  als  golt,  silber,  eigen,  erbe  vnde  varnde  habe,  dar  mete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene,  waz  sy  wollen. 

40.  Claws  Schar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Clawse  Grippen  syn  erbe  uff  dem  slamme  gelegen  gnant  czu  der  gül- 
denen krönen  vor  funffczig  rynissche  gülden  vnde  vor  den  czins,  der 
dar  uffgehit;  wen  her  ym  ader  synen  erbin  dy  funffczig  gülden  weder 
gibit,  so  sal  syn  erbe  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

41.  DrewesZeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
dry  ding  eyn  willig  phant  als  eynen  vorguldeten  tusing,  der  ym  ge- 
saczt wart  vor  funffczehn  rynissche  gülden,  ap  sich  ymant  darczu 
czihn  wolde,  her  weide  den  vorentwerten;  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem  male  sich  nymant  darczu  czoge,  so 
mochte  her  den  vorguldeten  tusent  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn 
gelt,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  zolde  her  weder  keren,  dem  daz 
czu  rechte  geborte. 

42.  Hans  Phannensmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Hanse  Kruge  vnde  Hincze  Fulheringe  vnde  czu  alle  iren 
gutern  vmme  sechs  vnde  virczig  rynissche  gülden  vnde  vmme  czinse 
vnde  schaden,  als  daz  ir  briff  vzwiset,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu  on  vnde 
iren  gutern  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnde  ist  daran  gewiset, 
als  recht  ist. 
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43.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Rodensteyne  vnde  czu  sjme  huse  kegen  deme  nyen  huse 
uflf  der  egken  gelegen  vmme  czwey  schog  vnde  vmme  sechs  vnde 
drysig  grossen  aldes  geldes  synes  vordyneten  lones;  do  wart  ym  ge- 
fiinden  vnde  geteilt ,  her  solde  ym  synen  willen  machin  by  sannen- 
sehyne,  nach  dem  male  is  vordynet  Ion  were,  tete  her  des  nicht,  so 
zolde  man  on  vmme  syn  vordynete  Ion  wisen  an  syn  hus. 

44.  Claws  Ticze  vnde  Matis  Bolcze  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  Hans  Gardolfes  kindem  vnde  czu  iren  guten 
vmme  anczal  funfFczig  rynissche  gülden,  dy  ir  vater  schuldig  blebin 
waz,  vnde  vmme  czinse  vnde  schaden,  als  daz  ir  briff  vzwiset,  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  sy  an  ire  gutere 
wisen;  ouch  wart  gefunden,  sy  mochten  dy  gutere  vorseczen  ader 
voi^ouffen  vor  ire  anczal  der  funfFczig  gülden  vnde  vor  czinse  vnde 
schaden. 

45.  Eunradus  Euncze  vnde  Steffen  Greue  sint  komen  vor  gehegit       ^ 
ding  vnde  habin  gegebin  Reynarde  Goltsmede  von  des  spitales  wegen 

dy  eigintschafft  vnde  eyne  mark   geldes   ierliches  czinses  mit  alleme 
rechten,  ab  daz  spital  dy  daran  hatte  an  syme  huse. 

46.  Erasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Conradus  Kunczen  vnde  Steffen  Greuen  von  des  spitales  wegen  dy 
eigentschafft  vnde  eyne   mark  geldes   ierliches   czinses,   dy  her  hatte 

an  Hans  Kemerers  erbe  gelegen  in  sente  Niclaws  ||  strasze  mit  alleme  foi.  6* 
rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

47.  Hans  Rap  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  synen  vnde  syner 
brudere  wegen  vnde  habin  geclait  czu  Henczen  Northusen,  Hanse 
vnde  Curde  gebrudere  vnde  czu  alle  iren  gutem  vmme  dry  hoffe  vnde 
czwey  vnde  ozwenczig  hunre  ierliches  czinses;  als  quamen  Hans  vnde 
Curd  vor  gerichte  vnde  bekanten,  daz  sy  den  Rapen  dy  hoffe  vnde 
hunre  mit  den  hufen  vorkoufft  betten;  ouch  bekantes  dy  lehnfrouwe, 
dy  eptisschynne  von  Alsleue,  in  irem  briffe,  daz  sy  on  dy  hofe  vnde 
hunre  mit  den  hufen  insampt  gelegen  hette;  als  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  daz  dy  Northusen  den  Repen  ergnant  dy  dry  hoffe  vnde  dy 
XXII  hunre  ierliches  czinses  in  ire  gewere  bringen  zolden,  wenne 
teten  sy  dez  nicht ,  so  '  zolde  man  on  helfen  czu  iren  gutern  vnde 
eigen,  als  recht  ist. 

48.  Jacoff  Smatzenteig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Clawse,  syme  sone,  alle  syn  gut  halff,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamde  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
iassene. 

16* 
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49.  ClawB  Smatzenteig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Vronen,  syme  elichin  wibe^  funffczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gatem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  By,  dar  mete  ezu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

50.  DrewB  Weger  quam  vor  gerichte  vnde  claite  czu  Prederiche 
Czaten  vmme  eyne  halbe  hufe  landes  vnde  vmme  den  geniz,  der 
funff  jar  dar  von  gekomen  were,  als  quam  Frederich  vor  gerichte. 
vnde  fraite  nach  rechte,  nach  dem  male  her  eyn  geborn  Vormunde 
were  vnde  eyn  erbe  vnde  hette  der  frouwen  mete  gegebin,  waz  her 
von  irer  wegen  entphangen  hette,  ap  her  ym  icht  darumme  forder 
phlichtig  were;  do  wart  geteilt,  her  were  ym  darumme  forder  keyner 
entwert  phichtig. 

51.  JacofF  Rokoel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Glawse  Eckerdes  vnde  czu  syme  gute  vmme  czwey  schog  vnde  vmme 
den  schaden,  der  dar  ufFgegangen  ist,  wen  daz  gelt  in  den  joden  ge- 

^  standen  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geAmden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  mit  rechte  czu  ym  irclait  vnde  irstanden,  were  her 
abir  nicht  beerbit,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

52.  Ffrederich  Recleder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  czwen  tuchen,  dy  eynes  gastes  czu  Elsterberg  gnant  Peter 
Hemperlyn,  dy  czu  Caspar  hus  von  Rüden  sten,  vor  vir  gülden  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte 
czu  yn  irclait  vnde  irstanden  vnde  man  zolde  om  darczu  helfen  vnde 
mochte  dy  tuchere  vorseczen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt,  were  dar 
waz  oberig,  daz  solde  her  dcme  weder  keren,  deme  is  von  rechte 
gebort 

53.  Herman  von  öebichinsteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Vronen,  syme  elichcn  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

Fol.  5«»  54.  Katheryne,  Kersten  Rentzes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  Czauwe  u£f  dem  ber- 
lyne  daz  gut,  daz  sy  von  dren  sonen,  iren  elichin  kindem,  angestorbin 
were,  angesprochin  hette,  vnde  sy  der  anspräche  dry  ding  hette  ge- 
wartet, vnde  her  hette  der  anspräche  nicht  gefolgit,  alz  recht  ist,  ap 
dy  anspräche  icht  machteloz  were,  vnde  das  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, dy  anspräche  were  machtelos. 

55.  Hans  Phannensmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Abe  Mettenere  alle  dy  gerechtikeit,   dy  her   mit  rechte  irclait 
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vnde  irstanden  hat  cza  Hanse  Kruge  vnde  czu  Hinczen  Fulheringe 
vnde  czu  alle  iren  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varader 
habe  ader  wuran  daz  sy,  mit  allem  rechten,  als  her  dy  irdait  vnde 
irstanden  hat. 

56.  Heinrich  Maschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Kunen  Schillinge,  daz  her  on  in  vzwendige  gerichte  geczogen 

^habe,  alzo  her  ym  doch  rechtes  in  diszem  gerichte  ny  geweygert  bat 
vnde  des  her  schaden  habe  czwey  hundert  rynissche  gülden  vnde  hat 
czu  om  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  sint  dem 
mal  her  in  dissem  gerichte  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  so  zolde  man 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alz  recht  ist. 

57.  Heinrich  Maschewitz  ist  komen  vor  gehegit  iding  vnde  hat 
geclait  czu  Eunen  Schillinge,  daz  her  synen  besessenen  man  czu 
Swercz  geslagen  habe  om  czu  hone  vnde  czu  smaheit,  des  her  vmme 
hundert  rynissche  gülden  nicht  liden  weide,  vnde  hat  czu  ym  geclait 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist,  sint  daz  her  nicht  beerbit 
were,  vnde  der  man  heiset  Pabest. 

58.  Lorencz  Melwitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  bot  uff  eyn 
willig  phant  als  eyn  bette,  dry  kussene,  czwelff  silberne  knoyfe  vnde 
dry  silberne  rynge,  dy  ym  gesaczt  weren  vor  czwene  gülden  vnde 
XV  grossen,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  mochte  daz 
vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt. 

59.  Marcus  Schutze  quam  vor  gerichte  vnde  claite  czu  Peter 
Zellen  vnde  czu  syme  wibe  vmme  husgerete,  welcherlcie  daz  were, 
als  quam  Peter  vnde  Katheryne,  syn  wip,  der  schulde  von  ym  mit 
rechte,  daz  sy  des  vnder  sich  nicht  en  habin  von  Herman  Houptes 
wegen. 

60.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  Hanse 
Zellen,  syme  brudere,  wu  daz  her  ym  vorbehilde  synen  teil,  daz  ym 
anirstorbin  were  vor  irem  vatere,  is  were  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  ader  wuran  daz  were,  als  gabin  sy  in  gehegit  ding  ire  schult 
vnde  entwert  bescrebin;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  Hans  daz  gut  in  geweren  gehabt  hat,  so  lange  als  daz  syn  ent- 
wertesbriff  vzwiset,  vnde  Peter  bynnen  landes  gewest  ist,  vnde  hat  on 
darumme  nicht  anlanget,  alzo  recht  ist,  so  mochte  her  nu  darumme 
synen  brudcr  nicht  anlangen  noch  botedingen  vnde  Hans  hette  syn 
gut  in  rechten  geweren. 

61.  Peter  Vrolig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  foi.  6* 
Jörgen  Stacius  vnde  czu  Thomasze,  sinem   brudere^  vnde  czu  alleme 
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gute  vnde  nemlichin  czu  dem  geide,  daz  her  vnder  Lorencze  Melwitze 
besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dmge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  als  nun  gülden  ane  xxiii  grossen  czu  on  mit  rechte 
irclait  vnde  irstanden  vnde  man  sal  ym  darczu  helfen  vnde  daran  wisen. 

62.  Peter  Steynmetze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Uzen,  Eykendorpes  wetwen,  vmme  vir  vnde  virczig  rynissche 
gülden,  dy  her  Bynsen,  irer  swester,  gelegen  hatte  vnde  dar  vor  ym^ 
ingelegen  waz  czu  eyme  phande  alle  dy  gerechtikeit,  dy  or  angestorbin 
waz  von  Matbeus  Kathowen,  irem  vatere,  vnde  hat  darczu  geclait 
dry  ding;  czum  virden  dingen  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  Ilze  Eykendorpes  irer  swester  Bynsen  erbe  neme,  so  sal  sy  durch 
recht  ire  schult  gelden. 

63.  Clawes  Cribbe  vnde  Heinrich,  syn  son,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Marcus  Schützen  vnde  czu  alle  syme 
gute,  wy  daz  her  dy  geczogen  habe  in  vz wendige  gerichte,  alzo  ym 
doch  rechtes  in  dissem  gerichte  ny  geweigert  haben,  alzo  als  dy  stad 
von  konnyglichin  gnaden  doch  darmete  beiriet  ist,  des  her  in  gerichte 
bekante,  daz  her  sy  in  vzwendige  gerichte  geczogen  hette;  daruff  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  daz  her  der  pene  nach  lute  des  konnyglichin 
brifF,  dar  dy  stad  Halle  mete  begnadit  ist,  daruff  sy  geclait  habin,  nem- 
lichin funffczig  mark  goldes  vorfallen  were  halb  dem  konnynge  vnde 
halb  den  clegern. 

64.  Darnach  fraite  Clawes  Cribbe  vnde  syne  sone  in  gehegetem 
dinge,  sint  dem  male  her  in  dissem  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist  vnde 
dingfluchtig  worden  were,  ap  man  on  nicht  in  den  meteban  thun  sal, 
daz  wart  gefunden  vnde  getheilt,  vnde  ist  in  den  meteban  gethan, 
alzo  recht  ist 

65.  Francze  Scheider  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eynen  pherd,  daz  im  ingesaczt  waz  vor  eyn  willig  phant  ab 
vor  anderthalbin  gülden,  dry  ding  vnde  hat  czu  deme  pherde  vnde 
waz  daz  phert  vorczert  hat  an  futer  vnde  an  huffeslage,  geclait  czwey 
ding;  czum  virden  dinge  waii;  gefunden  vnde  geteilt,  her  mag  daz 
phert  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt. 

66.  Thomas  Welkendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Sannen,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach 
syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

67.  Drews  Mönch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
meister  Johanse  Stammen  apteker  dy  czwene  kreme  vnder  der  shepphiu 
buse  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  dy  syn  wareq. 
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68.  Ilze,  Drews  SchindeU  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  wedergegebin  Drewee,  irem  elichin  wirte,  dy  gäbe,  dy  her 
or  an  syme  eigen  an  dem  rodewelschen  thorc  gelegen  gegebin  hatte 
mit||alleme  rechten,  als  or  daz  gegebin  waz.  *'°^-**** 

69.  Heyne  Kocher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu  Vor- 
munden gekorn  dy  alterlute  von  den  vire  pharren  dy  cleide  vmme 
daz  hus  an  dem  kommarkte  gelegen  vollen  vzczustehnde  bis  ufF  daz 
recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

70.  Hans  Rap  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  synen  vnde  syner 
brudere  wegen  ^^lde  hat  gefrait  nach  rechte  nach  dem  male  sy  czu 
Hinczen  Northusen  vnde  czu  syme  hofe  geclait  habin  vnde  ym  gefronet 
ist  vnde  der  fronungen  nicht  enachtet,  ap  man  sy  nu  icht  in  den  hoff 
wisen  suUe  vnde  ap  sy  den  euch  vorsetzen  ader  vorkoyfen  mögen  vor 
iren  schaden,  den  sy  des  vorkouffens  habe,  vnde  daz  wart  gefunden 
vnde  getheilt,  sy  mögen  den  hoff  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  iren 
schaden,  den  sy  von  deme  kouffe  haben. 

71.  Hans  Lyndenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  loz 
gelassen  Hans  Gardolffes  kindere  vnde  ire  Vormunden  des  globdes, 
daz  ire  vater  in  eyme  briffe  globt  hatte  vor  funffczig  gülden  vnde 
Clawse  Ticzen  vnde  Matis  Bolczen  den  funfften  teil  dez  geldes ,  daz 
her  dy  vorgnanten  vmme  den  funfften  teil  nicht  mer  anlangen  wolle 
noch  nymant  von  syner  wegen. 

72.  Reynard  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margreten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  dar- 
mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

73.  Clawes  Lehnhard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichin  wybe,  czwey  hundert  rynissche  gülden  an  alle 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vanider  habe  ader 
wuran  daz  sy,  naeh  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene ; 
oach  sal  dy  frowe  des  erbes  vnde  gutes  nicht  rumen,  is  sy  denne  daz 
ir  or  wille  gemacht  werde  vmme  czwey  htmdert  gülden,  ap  sy  synen 
tot  gelebete. 

74.  Drewes  Scraplouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin vnde  vorczicht  gethan  Matis  Lockener  vnde  Alheyde,  syme  wibe, 
weder  der  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  sy  ym  an  dem  huse  vor 
dem  steynthor  gelegen  gegebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  her  sy 
darane  hatte  an  ireme  huse. 

75.  Rule  von  Masschewitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  fraite  nach 
rechte;  sint  dem  male  Hans  Malderitz   czu  ym  geclait  hette  vmme 
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hundert  gülden,  dy  her  von  Diczen  Kochers  wibe  vnder  sich  hette 
vnde  her  dar  gewest  were  vor  gerichte  vnde  wolde  sich  vorentwerten; 
als  quam  Malderitz  nicht  vnde  volgete  synen  cleyden;  do  wart  geteilt, 
dy  cleyde,  dy  her  gethan  hette,  dy  were  machtelo«. 

Fol.  7«  Anno  domini  etc.  XXVP  post  pasca. 

76.  Dy  alterlute  von  den  vire  pharren  sint  komen  vor  gehegit  ding, 
alzo  alze  sy  sich  beidersiit  vorwillekort  habin,  daz  sy  vor  der  schepphcn 
buch  komen  weiden;  als  quaraen  dy  alterlute  vnde  Hans  Malderitz 
quam  nicht,  alzo  als  sy  dar  von  gescheiden  wai-en;  do  lizsen  dy  alter- 
lute fragen  darnach  czum  nesten  dinge,  wes  man  on  helfen  solde, 
sint  dem  mal  her  nicht  komen  were;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
dy  cleyde  dy  were  machtelos. 

77.  Heinrich  Bok  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Raspen  vmme  drysig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  quam 
Raspe  vor  gehegit  ding  vnde  bekante  ym  der  schult,  vnde  wolde  sich 
vorentwerten;  do  wart  geteilt,  Hans  Raspe  zolde  ym  synen  willen  by 
Bunnenschyne  machin,  sint  her  daz  mit  not  rechte  gewunnen  hette. 

78.  Ilze,  Steffen  Moyffen  eliche  wip,  vnde  Katheryna,  Peter 
Hampds  wip,  ire  swester,  mit  erue  louen  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  Lorencze  Ludeken  eyn  hus  in  der  smerstrasze 
gelegen  uff  eynen  steyn  talges  ierliches  czinses  mit  alleme  rechten,  als 
daz  ire  waz. 

79.  Lorencz  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheide,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem,  is  sy  an 
eigene,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

80.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Nickele  von  Dresden  vnde  czu  syme  huse  uff  dem  froidenplane  vnde 
czu  alle  synen  guterji  vmme  funffczig  rynissche  gülden  vnde  vmme 
den  schaden,  der  daruff  gehit,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde  synen  gutern 
irclait  vnde  irstanden,  euch  mag  her  daz  hus  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt. 

Andre  Hand  81.  Ilse  Eykcndorffs  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  oren  sonen 
Clawes-  vnde  Matheweze  vnde  hebbin  gegebin  Petir  Steynmetzen 
sechs  vnde  czwenczig  rinische  gülden  an  der  schult,  dy  Mathewes 
Kathowen  gelatin  hed,  dy  man  öme  sch&ldig  blebin  was  czu  vorne  vsz 
czA  nemene  vnde  waz  der  schult  mer  dar  bobin  blebin  is,  dy  sy 
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Tnmanen,  dy  söUin  sy  gliche  teilin ,  als  Petere  halb  vnde  Ilzen  mit 
iren  kindern  halb. 

82.  Glorius  Prasse  vnde  Mette,  syne  elyche  husfrowe,  sint  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  gesaczt  syn  eygen  gelegen  yn  der  Merkelin- 
strasse Kunczcn  Walwicze  vor  sobinczig  rinische  guldin,  wen  sy  dy 
öme  weddir  gebin,  so  sal  daz  eygin  weddir  sin  sin. 

83.  Hencze  Schene  vnde  Benedictus  Polke  sint  gekomen  vor  ge-  f«i.  7* 
lieget  ding  vnde  hebbin  geclaget  czü  Bertram  Herfarde  vnde  czü  deme 
eygen,  das  dar  lyt  ufF  deme  kommarktc,  vnde  czii  alle  deme,  das  er 

hat,  vmme  hundirt  g&lden  vnde  czwen  gälden  vnde  achczen  grosschin, 
des  sy  synen  vorsegilten  briff  habin,  vnde  habin  dar  czü  claget  vir 
ding;  do  wart  ön  geteilt  vnde  gefunden,  sy  hetten  dy  phennungc  czfi 
öme  vnde  czü  synen  gutern  irstanden  vnde  sint  dar  ingewisot,  alze 
recht  is. 

84.  Johannls  8met,  Petir  Dorchart,  Glorius  Sandawe,  Lux  Müller 
suit  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  habin  geclait  czü  Hanse  Raspin 
vnde  czü  syme  hofe  vnde  czü  alle  synen  gutem  vmme  fünfF  hundirt 
gülden  vnde  habin  dar  czü  geclait,  sy  hetten  dy  phenninge  czü  6me 
vnde  czü  alle  synen  gütern  ii*standin  vnde  man  sal  sy  daran  wisen, 
alze  recht  is. 

85.  Sander  von  der  Heide  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat 
gegebin  Keten,  syner  elichin  husfrowen,  kinder  teil  an  alle  synen 
gütern;  welch  ör  abginge,  so  sal  dy  ander  bchaldin  dy  guter  czu  thun 
vnde  czu  lassin,  ab  sy  kinder  mit  eynander  gewynnen. 

86.  Vit  von  Delczh  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jan  Crüger  vnde  czu  Erik  8cUin  vnde  czü  alle  oren  gutem  vmme 
czwenczig  gülden,  dy  sy  ome  gelobet  vnde  vorbrifet  habin,  vnde  habin 
darczü  geclait  dry  ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  6m  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  dy  pheninge  czü  6n  vnde  czü  alle  oren  gütern 
irstandin. 

87.  Jacob  Smatzenteig  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrowe,  sint  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  habin  sich  begiftiget  vnde  begäbet  vnder 
eynander  mit  alle  den  gütern,  dy  sy  habin  ad  dir  vmmer  mer  ge- 
wynnen; welch  6r  er  abe  ghet,  so  sal  dy  ander  dy  guter  behaldin  czü 
thune  vnde  czü  lassin. 

88.  Mattias  Bolcze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czfi  Drewes  Schindel  vmme  liinflfczig  güldin,  dy  her  vnder  öme  besaczt 
hat  von  Nickel  Heriardis  sons  wegin  Spitczen  Herfarde  vnde  hat  dar- 
czü geclait  dru  ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  BÖlde  synen  willin  machen  yn  virczen  ijachtin. 
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Vorige  Hand  g9.  Haiis  Boseme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jutteti,  Byrne  elichin  wibe,  funffcrig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem ^  18  Bjr  an  eigen ,  ati  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  Byrne  tode  dar  mete  czu  tbunde  vnde  czu  lassene. 

90.  Meister  Heneze  Scherer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margreten ,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thande  vnde  czu  lassene. 

91.  Margrete,  Jacoff  Kokoels  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
Poi.8»hegit  ding  II  vnde   hat   vorczicht  gethan    Hanse   Schaffenrade,    ireme 

elichin  sone,  alle  dy  gerechtikeit,  dy  Lorencz  Scbaffenrad,  syn  elichir 
vater,  or  dy  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  or  dy  gegebin 
hatte,  vnde  dy  frowe  hat  daz  gethan  mit  willen  vnde  vulbort  Jacoff 
Rokoels,  ires  elichin  mannes. 

92.  Hans  Schaffenrad  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Mittage  syn  eigen  in  der  smerstrasze  gelegen  vor  anderthalb 
hundert  rynissche  gülden,  vnde  wen  her  im  dy  anderthalb  hundert 
gülden  weder  gibit,  so  sal  her  ym  daz  hus  weder  ledig  vnde  fry  lassen 
vnde  gebin,  als  is  vore  was. 

93.  Heinrich  Luder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  czu  Vor- 
munden gekom  Hanse  Mittage  als  vmme  cleyde,  dy  her  gesaczt  vnde 
gethan  hat  czu  Olczen  vom  Thore  mit  synen  bürgen  vnde  Steffen 
Endemans  mit  synen  bürgen  vuUen  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu 
gebene  vnde  czu  nemene. 

94.  Hanne,  Hans  Kolsouwen  eliche  wetwc,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Albrechte  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudem 
dy  er  beschafft  an  dem  hoffe  kegen  den  nyen  brudern  gelegen,  dy  sy 
daran  hatte  mit  alleme  rechten,  als  or  dy  gegebin  was. 

95.  Johannes  Smet,  Peter  Wedemar,  Glorius  Bande  vnde  Lucas 
Muller  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte, 
sint  dem  male  sy  Hans  Raspen  hoff  irclait  betten  vnde  von  dem  lehn- 
herren  daryn  gewiset,  wes  man  yn  forder  helfen  mochte;  do  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  sy  mochten  den  hoff  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor 
hundert  gülden  vnschedelich  der  frowen  an  irer  lipczucht,  dy  sy  daran  hat 

96.  Heneze  Scheue  vnde  Benedictus  Poleke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefrait,  sint  dem  male  sy  czu  Bertrammes  Herfartes 
hoffe  geclait  haben  vnde  von  dem  lehnhem  daryn  gewiset,  wes  man 
on  helfen  mochte;  do  wart  geteilt,  sy  mochten  den  hoff  vorsetzen  ader 
vorkouffen  vor  ire  gelt  vnde  W9A  daz  oberig  ist,  das  suUen  sy  yeme 
wederkeren. 
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97.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rech^D,  alzo  als  her  in  Bertram  Herfartes  hoiF  gewiaet  were,  den 
her  vor  syn  gelt  als  vor  drittehalb  hundert  gülden ,  wes  man  ym  flu 
forder  solde  helfen;  do  wart  getheilt  vnde  gefunden,  her  mochte  den 
hoff  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt. 

98.  ßertold  Muchel  hatte  gedait  czu  Hencze  Rogitze  Vnde  Cosmas 
Quetzes  kindem  als  vmme  gelt,  daz  sy  solden  vnder  sich  habin  von 
Heinrich  Schilen  wegen;  als  quamen  Heincze  Rogitz  vnde  Quetzes 
kindere  mit  den  alterluten  vnde  Vorstehern  der  pharren  vnde  clostere 
in  der  stad  vor  gerichte  vnde  bekantcn,   daz  sy  daz  testament  nach 

des  gnanten  Heinrich  Schilen  ||  begerunge  gegebin  hetten,  als  baten  dy  *'«i*  ^^ 
alterlute  vnde  Vorsteher  der  pharren  vnde  clostere  den  schulten,   daz 
her  dy  cleyde  lizse  abe  syn  vmme  irer  bete  willen;  alze  sprach  der 
Bchultheisze,  her  vorwuste  sy  das  wol  vnde  wolde  sy  forder  darumme 
nicht  mer  anlangen  noch  betedingen. 

99.  Vitus  Wantscherer  apteker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
czu  Vormunden  gekom  vmme  dy  sache,  dy  her  had  czu  Heinrich  SSchulere 
dem  goltsmede,  meistere  Johanse  aptekere  vnde  Symon  Wantscherere 
Tullen  vz  czustehnde  bis  ufF  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

100.  Amd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Erich  Zellen  eyn  hus  abegekoufft,  des  her  synen  briff  in  gerichte 
brachte,  darynne  her  bekante,  daz  hers  im  vorkoufft  hette,  vnde  Matis 
Bolcze  sprach  darin,  daz  her  daz  hus  in  cleyden  hette,  vnde  konde  des 
nicht  vulkomon  als  recht  ist;  do  wart  geteilt,  dy  anspräche,  dy  her 
czu  dem  huse  gethan  hette,  dy  were  machteloz. 

101.  Andrewes  Vischer  vnde  Nickels,  synes  bruders  kindere,  vnde 
Heinrich  Cribbe  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu 
Bertram  Herfarde  vnde  czu  allen  synen  gutern,  dy  in  dissem  gerichte 
legen,  is  sy  eigen,  erbe,  varnde  habe  vnde  wur  sy  des  synen  waz 
irfaren  konde  adir  anirsterbin  mochte,  als  vmme  globde,  daz  sy  vor  yn 
gethan  habin,  vnde  vmme  schaden,  den  sy  vor  yn  gethan  habin  vnde 
noch  thun  müssen,  dy  wile  her  synen  briff,  dy  sy  ynne  habin,  nicht 
enlosit;  do  wart  geteilt,  sy  hetten  sulchen  schaden  vnde  sulch  gelt, 
alfl  sy  vor  yn  gethan  habin  vnde  noch  thun  müssen,  czu  im  vnde  alle 
synen  gutern  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

102.  Johannes  Smet  vnde  Ilze,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  eigen,  erbe,  varnde 
habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ande^ 
dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
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103.  Katheryne  Pruszen  vnde  Anne,  ire  tochter,  eint  komen  vor 
j^ehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Henczen  von  Ende  ir  e^fbe  gelegen 
hindcr  sente  Gertrudenkirchofe  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

104.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  J^rich  Zellen  vnde  czu  Agathen,  syme  elichin  wibe,  vmme  funlF- 
czehn  giilden  dry  ding;  czum  virderi  dinge  wart  geteilt,  her  hette 
sulch  gelt  czu  on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

105.  Hans  Zelle  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Erich 
Zellen  synes  sones  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen,  als  vmaie 
funffczig  mark,  dy  her  deme  rate  gebin  hat;  als  quam  Agathe,  Eriches 
wip,  vor  gerichte  vnde  sprach,  daz  hus  daz  were  or  gegebin  czu  eyaer 

Fol.  9a  rechten  II  lipczucht;  do  wart  geteilt,  sint  dem  male  daz  Hans  Zelle 
keyne  wederstatunge  nicht  bewiset  hette,  als  recht  ist,  daz  der  firowen 
vor  ire  lipczucht  wederfaren  were,  do  wart  geteilt,  dy  cleyde,  dy  her 
czu  dem  huse  gethan  hette,  dy  were  machtelos. 

106.  Heinrich  WeH  vnde  Ilzebethe,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  tbunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  habin  an 
den  gutern. 

107.  Hans  Rap  vnde  syne  brudere  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  vorczicht  gethan  Hencze  Northusen,  Hanse  vnde  Curde 
gebrudern  der  cleyde,  dy  sy  czu  on  vnd  irem  eigene  gethan  hatten, 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  czu  on  gesaczt  vnde  gethan  hatten. 

108.  Gertrut,  Ffrederich  Couluen  eliche  wetwe,  vnde  Mai'grete, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse 
Quetze  ir  erbe  in  deme  sacke  uff  deme  berlyne  gelegen  mit  allen 
rechten,  als  daz  ire  was. 

109.  Hans  Quecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  synes  wibes  muter,  virvndeczwenczig  rynissche  an  synen 
besten  gutern  vzczuwisene,  ap  sy  sich  mit  enander  nicht  vortragen 
konden. 

110.  Hans  Quecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigene,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy 
nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

111.  Hans  Schultete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Hedersleuen  vnde  alle  synen  gutern  in  dissem  gerichte,  wur 
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her  dy  hat,  dry  ding;  czura  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch 
gelt  als  sebinczen  gülden  czu  im  vnde  synen  gutern  mit  rechte  irelait 
v^nde  irstanden  vnde  man  on  daran  wisen,  wur  her  dy  irvert. 

112.  Ilze,  Nickel  Cz^mmermans  husirowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  uffgeboten  eyn  hus  uiF  Kelners  hoffe  dry  ding,  vnde 
dar  ist  nyemant  komen,  der  daryn  gesprochin  hat,  als  recht  ist. 

113.  Hans  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutem  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

114.  Mette,  Frederich  Bunitzes  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
geh^t  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Frederiche,  irem  elichin  manne, 
der  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  her  or  an  synen  besten  gutern 
gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her  or  dy  gegebin  hatte. 

115.  Ffrederich  Bunitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Metten,  syme  elichin  wibe,  kinderteil  an  alle  synen  gutern; 
gewynnen  sy  abir  nicht  hindere  mit  enander  vnde  gelebit  sy  synen 
tot,  so  sal  dy  frowe  dy  gutere,  dy  her  leszet,  halb  nemen  vnde  syne 
frunde  suUen  nemen  dy  andere  helften. 

116.  Dorothea,  Hans  Huffeners  stifftochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  than  ireme  stiffvatere  aller  gerechtikeit,  dy  sy 
von  irer  muter  anirsterbin  moclite,  is  were  an  eigene,  an  erbe,  an 
varnder  habe  vnde  an  gerade. 

117.  Michil  Koch  vnde  Anna,  syn  eüche  husfrowe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allem  gute, 
daz  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  eer  vorstirbet,  so  sai 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
ay  onch  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  deme 
gute  habin. 

118.  Caspar  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  ftinffczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varnder  habe,  darmete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

119.  Claws  Phortener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varnder  habe,  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

120.  Jacoff  Rokoel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Wetichen  vmme  czwey  schog  vnde  xlv  grossen  aldes  geldes 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gelt  czu 
ym  vnde  synen  gutem  irelait  vnde  irstanden  vnde  hette  her  in  dissem 
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gerichte  alzo  vil  nicht;  daz  her  sich  synes  geldes  an  irholen  mochte, 
so  zolde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

121.  Bertoldus  Gereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schindele  vnde  czu  sinen  gutern  vmme  sebin  golden  diy 
ding;  czum  virden  clinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde 
synen  gutern  irclait  vnde  irstanden,  vnde  hette  her  in  dissem  gerichte 
als  vil  nicht,  dar  her  sich  synes  geldes  ane  irholen  mochte,  so  zolde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

122.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Eriche  Zellen  vnde  Agathen,  syme  wibe,  vnde  czu  iren  gutem 
vmme  funffczen  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  dar  uff  ginge,  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  syne  phennynge 
czu  im  vnde  syme  wibe  irstanden  vnde  man  sal  on  an  ire  gutere 
wisen. 

Fol.  10»  123.  Bartold  Muchel  schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 

hat  geclait  czu  Koppen  Pizker,  daz  her  on  geschulden  habe  mit  brifen 
vnde  ym  uff  synen  eid,  ere  vnde  lumunt  geredt,  des  her  vmme  hun- 
dert gülden  nicht  liden  weide,  vnde  her  hat  daz  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 
czu  im  irstanden  vnde  irclait;  euch  hat  der  schultheisze  vnde  der 
fronebote  bekant,  daz  im  dy  ding  wissintlich  worden  sint  mit  brifen, 
daz  her  czu  im  clagen  weide  vnde  Koppe  keyne  wederrede  darkegea 
in  gerichte  getan  hat  scrifftlich  ader  muntlich,  als  recht  ist. 

124.  Caspar  Qelwitz  vnde  Anna,  syne  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin  willen  vnde  habin  sich  vnder  enandm* 
begabit  mit  allem  gute,  daz  sy  habin  ader  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welehir  vnder 
on  ehir  vorstirbit,  daz  denne  der  ander  dy  gutere  behalden  sal  czu 
thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy  nicht  kinder  mit  enander  habin;  ge- 
wynnen sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinderteil 
daran  habin. 

125.  Heinrich  Schuler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dar 
gestanden  vnde  gewartet  der  bewisunge  vmme  dy  heimlikeit,  dar  her 
mit  Vito  Wantscherer  vmme  in  tedingen  was,  ap  Vitus  daz  alzo 
erhalden  weide,  als  ym  von  den  schepphen  czu  Meideburg  geteilt  waz, 
als  quam  Vitus  vorgnant  nicht  vore  czu  dren  dingen,  daz  her  dy  be- 
wisunge also  tete,  do  wart  geteilt,  her  mag  daz  machin  mit  der  heim- 
likeit, wy  her  wil,  sint  dem  mal  Vitus  dez  nicht  vulkomen  ist,  als  im 
geftmden  vnde  geteilt  waz  von  den  schepphen  czu  Meideborg. 
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126.  Ciriacus  Peazen  ist  komen  vor  gerichte  vnde  claite  czu  Jane 
Kroger  vmme  czwene  golden  ane  xv  grossen  aldes  geldes,  als  hat  her 
in  dissem  gerichte  als  vil  nicht;  do  wart  geteilt,  man  zokle  on  in  den 
metheban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

127.  Hincze  Regitz  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Merten  Hotancze  eyn  hos  in  der  Merkelynsstrasze  gelegen  vnde  eynen 
sydenkram  mit  alleme  rechten,  als  ym  daz  vore  gegeben  was. 

128.  Clawes  Widderstorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  fraite 
nach  rechte,  sint  dem  male  Moritz,  syn  broder,  gelt  vnder  ym  besaczt 
hette  vnde  volgete  der  besetzonge  nicht,  als  recht  ist,  ap  dy  besetzonge 
nicht  machteloz  were,  do  wart  geteilt,  he  qoeme  her  nicht,  dy  wile 
daz  ding,  so  were  dy  besetzonge  machtelos. 

129.  Matis  Bolcze  qoam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czo  Hanse  foi.  lo^ 
Gercze  vmme  sebindehalbin  golden,  als  hat  her  in  dissem  gerichte  als 

vil  eigens  nicht;  do  wart  gefiinden  vnde  geteilt,  man  zolde  on  in  den 
meteban  thon,  vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist 

130.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herman  Czoberitze  vmme  achtezehn  golden  vnde  hat  geclait  dry 
ding;  czom  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  man  zolde  ym  helfen;  als 
liz  her  forder  fragen,  sint  dem  male  her  des  synen  nicht  enwuste, 
wes  man  ym  nn  helfen  mochte;  do  wart  gefonden,  man  zolde  on  yn 
den  meteban  thon,  vnde  wart  dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

131.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  Kryme  dry  ding  vmme  czwey  vnde  drysig  golden  vnde 
XV  grosschen;  czom  virden  dinge  wart  gefonden  vnde  geteilt,  her 
hette  solch  gelt  czo  ym  irclait  vnde  irstanden,  vnde  man  sal  on  an 
syne  gutere  wisen. 

132.  Claos  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Marcus 
Schotzen  vz  deme  methebanne  gelassen,  dar  her  vnde  syn  son  on 
ynne  hatten,  vnde  Marcos  ergnant  hat  gotes  gerichtes  gedancket. 

133.  Andrews  Vischer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czo  Merten  Wilhelme  vmme  drittehalbin  golden,  als  syn  ym  alle  gebot 
gesehen  synen  willen  czo  machene. 

134.  Peter  Hampel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
syn  hos  hinder  den  predigeiii  gelegen  Hanse  von  Eothen  czwey  jar 
vor  virvndeczwenczig  rynissche  golden,  vnde  wenne  dy  czwey  jar 
vnune  komen,  gibit  her  ym  denne  dy  vorgnanten  golden  weder,  so 
sal  syn  hos  ym  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

135.  Hans  von  Cassel  vnde  Oertrod,  syne  eliche  hosfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
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allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe  ader  an  vamder  habe;  weich  irer  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behalden;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy 
frowe  kinder  teil  an  den  gutern  nemen,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 

136.  Jan  Eogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Merten  Goltsmede  vnime  sebinezen  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt  czu  ym  vnde 
synen  gutern  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnde  der  lehnherre  sal 
ym  czu  den  gutern  helffen. 
Fol.  u*  137.  Heinrich  Durkorn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 

czicht  gethan  Curde  Vultroge  vnde  Katherynen,  syner  elichen  hus- 
irowen,  alle  der  gerechtikeit,  dy  ym  anirstorbin  ist  von  Hanse,  syme 
brudere,  vzgenomen  waz  czu  hergewete  gehört. 

138.  Gertrud,  Nickel  Rodensteyns  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Nickel,  irem  elichin  manne,  dy 
gäbe,  dy  her  an  syme  huse  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her 
or  dy  gegebin  hatte. 

139.  Nickel  Rodensteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  sjm  hus  by  dem  nyen  huse  vor  deme  rathuse  gelegen  Hanse 
Wemere  mit  alleme  rechten,  als  daz  syn  was. 

140.  Lorencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Raspen  vnde  czu  Lenen,  syme  elichin  wibe,  vnde 
czu  allen  synen  gutern,  dy  her  hat  bobin  daz,  das  sy  andern  dar  an 
irclait  ha  bin,  vmme  virczen  gülden  ane  czwelfF  aide  grossen  diy  ding; 
czmn  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu 
on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

141.  Herman  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  elichin  wibe,  funflfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

142.  Clawes  Cribbe,  Glorius  Bichiling,  Balthazar  Stolstorff  vnde 
Aldenborg  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse 
Gutiare  eyn  hus  gelegen  kegen  den  barfuszen  mit  allem  rechten,  als 
on  daz  gegebin  was. 

143.  Heinrich  Durkorn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  vor  sich  vnde  vor  syne  erbin  Curde  Wultroge  vnde 
Katherynen,  synem  elichin  wibe,  alle  der  gerechtikeit,  dy  ym  an- 
irstorbin waz  von  Hanse  Durkorne,  synem  rechten  brudere. 

144.  Cyriacus  von  Hederslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Hanse  Hasen   vmme   \'irczehn  rynissche  gülden   dry 
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ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt ,  man  zolde  vm 
helffen  ym  sulch  gelt  an  alle  synen  gutern ,  vnde  8iut  hei*  des  gutes 
selber  eyn  lehnherre  ist,  so  sal  her  den  fronenboten  csu  hülfe  nemen 
vnde  sich  selbir  darcsu  helfen. 

145.  Hans  Smet,  Peter  Wedemar,  Glorius  Bandowe  vnde  Lucas 
Muller  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Arnde 
Wisscheffele  eynen  hoif  in  der  rodewelschen  strasze  gelten  mit  allenie 
rechten,  als  sy  den  vor  funff  hundert  gülden  irclait  vnde  irstanden 
habin. 

146.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait  foi.  ii^ 
nach  rechte,   sint  dem  male  her  czu  Merten  Goltsmede  vnde  czu  alle 
synen  gutern,  wur  her  dy  hat,  geclait  habe  vnde  mit  rechte  dar  an 
gewiset  sy,   als  recht  ist,  wes   man  ym  forder  helfen  suUe;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  dy  gutere  vorsetzen  ader  vorkoufen 

vor  syne  phennynge  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sal  her  weder 
keren  yenem,  deme  daz  geborte. 

147.  Olawes  Grozkop  vnde  Clawes  Bufe  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Gänse  vnde  Margi*eten,  syme  elichin 
wibe,  vmme  funftVndeczwenczig  rynissche  gülden,  der  sy  on  in  gerichte 
bekant  habin,  vnde  on  ist  geboten  von  gerichtes  wegen  willen  czu 
machene  by  virczennachten ,  achtagen,  dren  tagen  vnde  y  tages,  vnde 
habin  des  alzo  nicht  gehalden,  als  ist  gefunden  vnde  geteilt,  der  lehn- 
herre sal  on  darczu  helfen ;  geschege  des  nicht,  so  suUen  sy  weder  vor 
gerichte  komen. 

148.  Heinrich  Vester  vnde  Katheryna,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  das  sy,  welch  irer  vnder  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

149.  Margareta,  Jostes  von  Metern  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Joste,  irem  eUchin  manne,  dy 
gäbe,  de  her  or  an  synem  eigen  in  der  Prubenstrasze  gelegen  czu 
eyner  lipczucht  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  or  daz  eigen 
gegebin  hatte. 

150.  Hans  Myttag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
gegebin  Hanse  SchafFenrate  dy  gäbe,  dy  her  ym  an  syme  eigene  in 
der  smerstrasze  gelegen  vor  anderthalb  hundei*t  gülden  gegebin  hatte. 

151.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Steffen  Endeman,   Claws   Hcriarde,    Hans    Ly hinge,   Erasmus  Trost; 
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Hans  Herfarde,  Drewse  Kiepczke  vnde  Hans  Greuendorpe  vmme 
hundert  vnde  czehn  gülden  vnde  vmme  des  her  iren  briff  vnde  in- 
gesegele hat  vnde  hat  czu  den  voregenanten  dry  cleyde  gethan;  czimi 
virde  dinge  wart  geteilt,  her  hette  solch  gelt  mit  rechte  czu  on  irclait 
vnde  irstanden. 

152.  Melwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt  Peter 
Subache  syn  eigen  in  der  Ulrichstrasze  gelegen  vor  sechczig  gülden, 
vnde  wen  her  ym  dy  sechczig  rynissche  gülden  weder  gibit,  so  sal 
daz  eigen  weder  Melwitze  ledig  vnde  fry  syn. 

153.  Johannes  Walwan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Becker  vnde  Barbaren,  syne  swester,  vnde  czu  ezinsen 

Fol.  12*  vnde  eigenschaft  ||  als  an  Hans  Prägen  huse,  an  Kunen  Yagenichtes 
huse  vnde  an  Tilen  Clistes  huse  by  dem  stadscribei^  vnde  darczn 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  an  dy 
czinse  vnde  eig^nschafft  der  gnanten  husere  wisen,  als  recht  ist. 

154.  Valentyn  Fuge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  czehn  rynischen  gülden,  dy  Marquard  Kolers  wai-en,  dy  Nickel 
Vischers  wetwe  vnder  or  hatte,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding  vnde 
sprach,  is  were  syn  vordynete  Ion  vnde  muste  daz  erhalden,  als  recht 
ist,  daz  hers  Marquarde  Kolere  abegedynet  hette.  vnde  dy  Visscherynne 
lis  yni  dy  czehn  rynissche  gülden  gebin  in  kegenwertikeit  des  schult- 
heisen  vnde  vnsen  herren  der  schepphen. 

Anno  domini  MOCCCCXXVIP  post  Pasca. 

155.  Heinricus  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gertrude,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynische  gülden  an  alle  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

156.  Hans  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ciaren,  synen  elichen  wibe,  alle  syne  vamde  habe  halb,  dy  her  nach 
9yme  tode  lezset,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  was  der  ist. 

157.  Hans  Ouldenfusz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^^bin 
üurde  Wultroge  syn  erbe  uff  dem  berlyne  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  is  syn  was. 

158.  Hans  Qrddenfusz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Vrsulen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  lynissche  gülden  an  syme  eigene 
uff  dem  berlyne  gelegen  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

159.  Margreta,  Peter  Herczogen  eliche  husfrowe,  ist  komoft  vor 
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gehegit  ding  Vnde  hat  gegebin  Kunen  Kattener  vnde  Jacoff  Jacna  dj 
gerechtikeit,  dy  sy  hatte  vnde  ir  gegebin  was  an  dem  roten  Schilde 
mit  allem  rechten,  als  ir  dy  gegebin  was. 

160.  Claws  von  Erforde  vnde  Margreta,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
kernen  vor  gehegete  bangk  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tot  lebity  dy  sal  dy  gutere  behalden  csu  thunde  vnde  za  lassene. 

161.  Matis  Lockener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheyde,  syme  elichin  wibe,  syn  gut  halb,  daz  her  leszet  nach  syme 
tode,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz 
sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  sjone  tode. 

152.  Margreta  Gudenberges  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  ge- 
gebin Laurencze  Trynkvz  eynen  garten  vnder  sente  Hertens  kerchofe 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy  ire  was. 

163.  Agathe,  Erich  Seilen  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit  p«i.  i«^ 
ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Eriche,  irem  manne,  dy  gäbe,  dy  her 

ir  an  dem  eigen  in  der  Ulrichstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  ir 
daz  gegebin  waz. 

164.  Bertold  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  den  becherer  als  vmme  gerechtikeit  vnde  bechere,  dy  sy  ym  uff 
des  heiligen  cristes  tag  pblegen  czu  gebene  von  dez  gerichtes  wegen, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  dy  becherer  zolden  ym 
sulche  gerechtikeit  gebin  so,  als  sy  sy  ym  vor  vnde  synen  vorfaren 
gegebin  habin. 

16&.  Hans  Holtwert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Ticzen  dem  iuterer  vmme  eyn  halb  stobschin  wyns  ierliches 
czinses  uff  des  heiligen  cristes  tag  der  beste,  der  uff  den  tag  offene 
ist,  den  her  ym  vor  wol  virczen  jare  gegebin  hat  sint  synes  vaters 
tode  vnde  hat  darczu  geclait;  daruff  wart  geteilt  vnde  gefunden,  her 
solde  ym  sulchin  wyn  als  des  besten  eyn  halb  stobschin  gebin  ierlich 
uff  des  heiligen  cristes  tag,  vnde  daz  wart  ym  alzo  geboten  czu  gebene 
von  gerichtes  wegen. 

166.  Herman  Schade  vnde  Thomas,  syn  bmder,  sint  komen  vor 
geh^t  ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Ghesen,  Hans  Wesensteden 
elichin  wetwen,  alle  der  gutere,  dy  sy  von  Hanse  Wesensteden,  irem 
ohemen,  angestorbin  waren,  is  sy  an  brifen,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  vnde  reden  vnde  globin  dy  gnanten  Ghesen  noch  ire 
bradere  von  der  gnanten  gutere  wegen  nymraer  mer  anczutedingen 
noch  nymant  von  vnser  wegen;   were  euch  daz  dy  gnantien  Ghesen 

17* 
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ymant  antedingen  worden,  daz  reden  wir  vorgnanten  Schaden  vnaere 
Bweetere  dy  Wezenstedinne  wol  czu  benemene  ader  sulche  habe,  als 
sy  vns  geentwert  hat  weder  czu  langene. 

167.  Jan  Kogelman  hat  geclait  vor  czu  Steifen  Moafen  als  vmme 
8wyn,  als  quam  Steffen  Mouffe  vor  vnde  wolde  sich  vorentwerten;  do 
wart  geheischet  schult  von  Kogelmanne  in  gerichte  czu  gebene  in 
achtage  vnde  Steifen  syn  entwert  darkegon  euch  in  acht  tagen,  ala 
gap  Kogelman  syne  schuld  nicht  in  gerichte,  als  fraite  Steffen  Mouffe 
nach  rechte,  sintdemmale  Jan  Kogelman  syne  schult  in  gerichte  nicht 
geentwert  hat,  alzo  als  sy  dar  von  gescheiden  weren,  ap  her  nu  icht 
sulcher  schult  von  ym  entprochen  weren,  daz  wart  geteilt,  her  were 
ym  vmme  dy  schult  nicht  mer  phlichtig. 

168.  Andrews  Wispach  vnde  Lucia,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,   is  sy  an  eigen,  an 

PoLia*  erbe,  an  vamder  habe  ||  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  vnder  on  ehir 
'    vorstirbet,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

169.  üurd  Wultrog  vnde  Katheryna,  syn  eliche  wip,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  welch  irer  ehir  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy 
nicht  kindere  mit  enander  gewunnen;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit 
enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  an  den  gutem  habin. 

170.  Absolon  Schelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Curde  Puluermechere  vnde  czu  syme  huse  czum  strusze  vnde  czu 
der  habe,  dye  .  .  . 

171.  Absolon  Schelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Curde  Puluermecherer  vnde  czu  Drewse  Klepczke  als  /mme  habe 
vnde  gut,  daz  sy  vnder  sich  habin  von  Niclaws  Hartmannes  wegen 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette 
sulche  habe  vnde  gut,  daz  sy  von  Nickel  Hartmannes  wegen  vnder 
»ich  habin,  czu  on  mit  rechte  irdait  vnde  irstanden. 

172.  Augustyn  £birhard  vnde  Nickel  Lengenfelt  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  daiten  czu  Heinrich  Schultheisen  vmme  funff  gülden, 
als  hat  her  in  dissem  gerichte  als  vil  nicht,  do  wart  her  in  den 
meteban  gethan,  als  recht  ist. 

173.  Fritze  Tamme  vnde  Gertrud,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allem 
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fältle,  das  sy  habin  ader  vnimer  gewynueti,  ih  bv  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz'sy;  welch  irer  ebir  vorstirbit,  so  sal 
der  andere  dy  gutere  behaldeu  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

174.  Johannes  Houwenschflt  vnde  Margareta,  syne  eliche  husirowe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutem,  dy  sy  haben  ader  vmnier  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  das  sy,  wer  des  andern  tod 
vnder  on  iebit,  so  sal  der  andere  dy  gatere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

175.  Rode  Hans  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Clawso 
Scroter  vnde  czoug  sich  des  an  wissintliche ,  dy  her  czum  nehsten 
dinge  vor  gerichte  brengen  zolde;  als  brachte  her  dy  wissintliche  lute 
czum  nehisten  dinge  nicht  vor;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Clawes 
Scroter  were  der  cleyde  vnde  der  schult,  dy  her  czu  ym  gethan  hette, 
ledig  vnde  loz,  sint  her  der  wissintliche  nicht  vorgebracht  hatte. 

17&  Wenczlow  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertrude,  syme  elichin  wibe,  eyn  vnde  drysig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  ||  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  'o>*  i>^ 
wuran  daz  sy  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

177.  Petms  Bemslow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gecUit 
czu  Johanse  von  Dresden  vnde  Margreten,  syme  elichine  wibe,  czu  der 
besserunge  bobin  daz  Johannes  apteker,  Amd  von  Sandowe  vnde 
Bertoldus  Gereke  vnde  Clawes  Zerwitzes  daran  irciait  habin,  als  vmme 
dry  gülden  vnde  dry  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
teilt, her  hette  sulch  gelt  czu  oü  vnde  ireme  huse  vnde  gute  mit  rechte 
irciait  vnde  irstanden. 

178.  Meister  Johannes  apteker,  Amd  von  Sandow,  Bertoldus  Gereke 
vnde  Hans  Greuendorff  der  yunger  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gedait  czu  Johanse  von  Dresden  vnde  Margreten,  syme  elichin 
wibe,  vmme  iunff  vnde  virczig  rynissche  gülden  vnde  vmme  schaden, 
der  dar  uff  gegangen  ist,  dar  vor  sy  iren  briff  ynne  habin,  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wai-t  geteilt  vnde  gefiinden,  wes  sy  vulkomen 
konden  mit  dem  lenherren  vnde  der  schepphen  buche,  dar  solde  man 
on  czu  helfen,  alse  vulkamen  sy  des  mit  der  schepphen  buche,  daz 
Allexius  Raspe  des  huses  eyn  lehnherre  were,  vnde  der  seile  hat  on 
daz  gelegen  czu  eyme  phande  vor  so  vil  geldes  vnde  vor  schaden,  der 
daruff  gegangen  ist,  als  vorgescrebin  stehit. 

179.  Clawes  von  der  Dame  vnde  Amd  Kercho  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Peter  Bemdorpe  vnde  üsen,  syme 
wibe,  vmme  sechs  rynissche  gülden,  des  her  on  vor  gerichte  bekante; 
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als  wart  ym  geboten  Iren  willen  czu  machene  by  virczcnnachten,  vnde 
do  koren  sy  czu  eyme  Vormunden  als  recht  ist  Steffen  Mouffen  daz 
gelt  vuUen  yn  czu  forderne  vnde  czu  irmanene. 

180.  Johannes  ämet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Lenen,  syner  stifftochter,  als  vmme  hundert  rynissche  gülden,  dar 
vor  her  gelobit  hat  vnde  dy  frowe  on  des  globdes  schadelos  czu  be- 
nemene  geredt  vnde  globt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geteilt,  her  hette  dy  hundert  czu  or  vnde  iren  gutem  mit  rechte  irdait 
vnde  irstanden  vnde  den  schaden,  der  dar  uffgegangen  ist. 

181.  Heinrich  Wiprecht  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem, 
18  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varader  ader  wur  an  daz  sy  nach  syme 
.tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

182.  Meister  Ulrich  Scroter  uff  den  bogen  kremen  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Bertold  Vensterere  czu  syme  wibe 
vnde  iren  gutem  dry,  ding  vmme  ach  gülden,  dy  in  den  joden  stehn; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 

roi.  14*  czu  on  vnde  ||  iren  gutern  vmme  da«  houptgut  vnde  schaden  mit  rechte 
czu  on  irclait  vnde  irstanden. 

183.  Valentin  Czoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  nun  gülden,  dy  her  besaczt  hat  vnder  eyme  gaste  genant  Hans 
Eckarte,  daz  her  vort  vnder  sich  hatte  von  eynes  gastes  wegen  genant 
Nickel  Losen,  dy  im  sulch  gelt  schuldich  ist,  vnde  hat  darczu  geclait 
diy  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette 
sulch  gelt  irclait  vnde  dy  richter  sal  ym  darczu  helfen,  wen  her  daz 
gelt  ankummet  in  dissem  gerichte. 

184.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Johanse  von  Dresden  vnd  syme  wibe  czu  bessemnge  bobin  daz 
Johans  apteker,  Arnd  Randow,  Bertoldus  Gereke  vnde  Hans  Oreuen- 
dorp  der  junger  vor  daran  irclait  habin  vmme  sebin  gülden  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 
czu  on  vnde  iren  gutem  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

18Ö.  Hans  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
sprochin  dye  gäbe  von  syner  vnde  Gutten,  syner  muter,  vnde  er 
Niclaws,  synes  elichin  bruders,  wegen,  also  recht  ist,  dy  Heinrich 
Vester  syme  elichin  wibe  gegebin  hat. 

186.  Busse  Gocze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gesaczt 
Andrewse  Hennenberge  eyn  husechin  by  syme  eigen  gelegen  in  der 
Ulrichsstrasze  vor  virczig  rynissche   gtüden,  vnde  wen   her  ym   dy 
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vircsig  gülden  wedergibit,  so  sal  daz  hunechin  czu  syme  eigen  weder 
ledig  vnde  iry  syn. 

187.  Uze,  Diterich  tSchenken  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Johannes  von  Dresden  elichin  wetwen  vnde 
czu  vamder  habe  vnde  husgerete  vnde  ingedume  vmme  drysig  gülden 
vnde  hat  darczu  gekoren  czu  Vormunden  Clawse  Gereken^  als  recht 
ist,  dy  Sache  vullen  vz  czustehnde  bis  uff  daz  recht  czu  nemene  vnde 
CSU  gebene. 

188.  Margareta,  Lainprecht  Botkers  eliche  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten  eyn  willig  phand  als  husgeretet 
kannen  dry  ding;  do  wart  geteilet  vnde  gefunden,  sy  mochte  daz 
husgerete,  daz  ir  gesaczt  ist  von  Soffen,  Michil  Kleynsmedes  wip,  vor 
czehn  gülden  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  ire  gelt,  vnde  were  dar 
was  oberig,  daz  zolde  man  ihme  weder  gebin;  were  daz  phand  nicht 
so  gut,  so  mag  dy  irouwe  forder  dagen. 

189.  ErasmuB  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Fritzen  Kalbe  vmme  czwelff  gülden,  dy  her  vnder  sich  hat  von 
Hans  Hederslebin  wegen,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden, 
Fritze  zolde  Erasmus  willen  machin  vmme  czwelff  gülden  by  virczehn 
nachten  vnde  daz  sal  man  ym  gebiten  von  gerichtes  wegen  also  czu 
haldene. 

190.  Hartman  Günthers  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge*  ^oi.  u« 
clait  czu  Hanse  Gänse  vnde  synem  wibe  vmme  dritczehn  gülden  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  on  mit 
rechte  irclait  vnde  erstanden   vnde  Hartman  liz  forder  fragen  nach 
rechte,  sint  dem  male  her  in  dissem  gerichte  als  hoch  nicht  beerbit  ist, 

als  syne  schult  sich  trifft,  wes  man  ym  forder  helffen  solde,  do  wart 
gefunden,  man  zolde  sy  In  den  meteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan, 
als  recht  ist 

191.  Hans  Mönch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Hanse  Hufener  eyn  hu«  uff  dem  ii'oudenplane  gelegen  vor  czehen 
rynissche  gülden,  vnde  wen  her  ym  dy  czehen  gülden  weder  gibit,  so 
sal  syn  hus  weder  ledig  vnde  £ry  syn. 

192.  Hans  Store  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  synem  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

193.  Uze,  Herman  Czoberitzes  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  ge* 
hegit  ding  vnde  hat  geclait  von  iren  vnde  Hermannes,  ires  wertes, 
wegen   czu  Bertold  Vensterers   vmme   sechs  vnde  czwenczig  gülden 


254  Geschichtoqiiollon  der  Prov.  Sachuon. 

dry  ding;  czntn  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  »y  hetten 
sulch  gelt  czu  ym  vnde  czu  syme  eigen  vnde  erbe  mit  rechte  iralait 
vnde  irstanden  vöde  man  sal  yn  dar  czu  helfen. 

194.  Margrete,  Hans  KramitRn  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Gertrude,  Herman  Pipers  elichin  wetwen, 
vmme  silberwerk,  kleyder  vnde  varnde  habe,  daz  Herman  Piper  nach 
syme  tode  hitider  sich  lassin  habe,  als  mutte  Gertiiid  der  cleyde  eync 
rechte  were,  dy  ted  ir  Margrete,  als  i-echt  ist;  nach  der  were  entwerte 
Gertrud  vnde  sprach,  daz  sy  des  geretes  nicht  vnder  sich  enhette, 
vnd  ist  der  schulde  von  ir  gekomen,  als  recht  ist. 

195.  Katheryna,  Hans  Lelitzes  eliche  husirowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Lelitze,  irem  elichin  werte,  ir 
hus  gelegen  am  alden  markte  kegen  Nickel  Vischers  hofe  obir  mit 
allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

196.  Hans  Kerstens  ist  komen  vor  gehegit  dhig  vnde  hat  geclait 
CSU  Henczen  Hunreberge  vnde  Barbaren,  syme  elichin  wibe,  vmme 
dryvndeczwenczig  gülden  mit  wissintlichin  luten;  als  quam  Hunreberg 
vor  gerichte  vnde  bekante  ym  nun  mandel  grossen  vnde  czog  sich  des 
ouch  an  wissinÜiche  lute,  daz  her  des  mit  im  berichtet  were  bys  nS 
dy  nun  mandel  grossen  vnde  brachte  dy  wissintliche  lute  vore,  als  was 
Hans  Kerstens  dar  nicht  kegn wertig  mit  synen  wissinÜichen  luten,  als 
her  in  gerichte  globt  hatte,  dy  vore  czu  brengene;  als  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  Hencze  Hunreberg  vnde  syn  wip  weren  dy  cleyde  ledig 
vnde  los  bis  uif  nun  mandel  grossen. 

197.  Heinrich  Bok  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vcster  Stapel,  daz  her  ym  vore  behilde  eyne  sue  mit  jungen;  dar 
czu  entwerte  Vester  vnde  sprach,  dy  ränge  dy  were  syn  vnde  hette 

i-'oi  15»  ^y  selber  geczogen  in  synem  stalle,  vnde  erhilt  dy  ränge  vnde  eynen 
borg,  den  ym  Heinrich  by  vierczenachten  weder  entwerten  ||  sal,  daz 
dy  syn  syn,  als  recht  ist. 

198.  Herman  Waltbach,  Hans  Schapstede,  Nickel  Schutze,  Malis 
Gereke,  Hans  Thomas  vnde  Thomas,  syn  sone,  mit  vulbort  ires  offen 
vorsegilten  brifes,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  weder  vi 
dem  metebaime  gelassin  Koppen  Pizkcr  mit  allem  rechten,  als  sy  on 
dar  yn  gebracht  habin,  vnde  vz  der  vestunge,  vnde  der  schultheisze 
hat  on  dar  vz  gelassin,  alz  recht  ist. 

199.  Herman  Waltbach,  Hans  von  Schapstede,  Nickel  Schutze  sint 
komen  kegnwertig  vor  gerichte  vnde  Hans  Thomas  vnde  Thomas,  syn 
sone,  vnde  Matis  Gereke  habin  ire  offen  vorsegilte  brife  gesandt  in 
gehegit  ding  vnde  habin  vorlassin  vnde  weder  gegebin  sulche  gerech- 
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tikeity  dy  sy  mten  vnde  irclait  hatten  an  Kopi>en  Pitzkers  gutem,  an 
Imse,  an  hofe,  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  Clawse  Zerwitze, 
Hanse  Holtwerten,  Hencze  Rogitze,  Laurencse  Csoberitze  vnde  Hanse 
Rosen  mit  sulcher  gerechtikeit,  ain  sy  daran  irelait  hatten.  Ouch  hat 
Koppe  Pitzker  dy  gäbe  gevulbortet  in  gehegetem  dinge  vnde  on  dy 
gegebin  mit  alleme  rechten,  als  on  daz  von  syme  vater  angeerbit  waz, 
vnde  sint  daran  gewiset  mit  rechte.  Ouch  hat  Koppe  Pizker  geredt 
vnde  globt  in  gehegetem  dinge,  daz  her  vnde  Hyiie  erbin  Herman 
Waltbache,  Hanse  Schapsteden,  Hanse  Thomas  vnde  Thomasc,  syme 
sone,  Nickel  Schützen  vnde  Matis  Gereken  vnd  ire  erbin  vmme  der 
sache  willen  nymmer  nier  antedingen  wollen.  (Juch  habin  dy  seibin 
als  Herman  Waltbache,  Hanse  Schapstede,  Hans  Thomas  vnde  Thomas, 
syn  son,  Nickel  Schutze  vnde  Matis  Gereke  geredt  vnde  globt  in 
gehegetem  dinge,  daz  sy  noch  ire  erbin  Koppen  Pizkere  vnde  syne 
erbin  vmme  der  sache  willen  nymmer  mer  antedingen  wollen. 

2ÜÜ.  HeiTiian  Werner  vnde  Hant^  Wei*ner  gebrudere  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  voi*czicht  getan  vnde  gegebin  Marcus 
Schützen  vnde  Ilsen,  syme  elichin  wibe,  dy  nunczig  gülden,  dy  sy 
an  eyme  eigen  hatten  gelegen  am  Ulrichsthore,  daz  etz wanne  Jan 
Houptes  was  mit  alleme  rechten,  als  on  dy  nunczig  gülden  daran 
gegebin  waren. 

201.  Clawes  Zerwitz,  Hans  Holz  wert,  Hencze  Kogitz,  Laui^encse 
Czoberitze  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegebin  Kersten  von  Muchel  daz  eigenthum,  daz  Koppe  Pizker  hatte 
an  syme  huse  am  markte  gelegen  vnde  eyne  smale  mark  geldes  vnde 
ejn  halb  stobschin  wyns  ierliches  czinses,  dy  her  daran  hatte  mit 
allem  rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

202.  Hans  von  Merwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Vresen,  syme  elichin  wibe,  sechs  vnde  czwenczig  rynissche 
gülden  ierlicher  czinse,  dy  her  uff  dem  rathus  czu  Halle  vmme  daz 
gelt,  daz  im  von  deme  hofe,  der  ires  vater  was,  gekoufft  had  nach 
gyme  tode  czu  irem  Hebe;  were  daz  der  rad  czu  Halle  dy  czinse 
weder  abekouffte,  so  sal  man  daz  selbe  gelt  weder  anlegen  an  czinse 

mit  der^  frouwen  willen   vnde  dy   frowe  ||  sal  dy  czinse  daran  habin  roi.  >6* 
czu  irem  liebe,  vnde  wen  dy  abeghit  von  todes  wegen,  so  suUen  dy 
czinse  weder  dar  hen  fallen,  dar  sy  von  rechtes  wegen  hin  fallen  sullen. 

203.  Leuinus  von  Quernforde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  gcclait  czu  Kunen  Bornekers  kindem  vmme  dritzehn  rynissche 
gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 
czu  on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 
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204.  Peter  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Nickel  Kannengisere  vmme  sechs  gülden  vnde-  im  sint  alle  gebot 
gesehen  synen  willen  czu  machene;  do  liz  her  fragen  nach  rechte, 
wes  man  im  ibrder  helfen  zolde;  do  wart  geteilt,  man  zolde  im  syne 
hus  fronen,  ab  recht  ist,  vnde  dy  ist  ym  geironet 

205.  Hans  Smet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heinriche  ämede,  syme  brudere,  syn  hus  halb,  daz  dar  gelegen  ist 
hinder  sendte  Gertruden,  daz  eczwanne  Eanczes  was,  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  mit  allem  rechten,  als  das  syn  wa& 

206.  Heinrich  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  andern  seibin  halbin  hoffe  nach  synem  tode 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  virczig  rynissche  gülden. 

207.  Heinrich  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
den  rath  czu  Halle  dy  bekanten,  daz  sy  eyne  wantkammere  am  loche 
gelegen  Gutten,  syner  muter,  czu  eyner  lipczucht  gelegen  habin  vnde 
Heinrich  Vester  czu  eyme  erbe;  euch  bekante  Heinrich  in  geh^getem 
dinge,  daz  her  syner  muter  in  dy  wantkammer  vnde  czinse,  dy  wile 
sy  lehiij  noch  sprechin  noch  hindern  wil. 

208.  Curd  Bouragarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  pherd,  ap  daz  ymant  weide  antedingen,  daz  weide  her 
vorentwerten,  vnde  hat  daz  uffgeboten  diy,  als  quam  nymant,  der 
daryn  gcsprochin  hette;  do  wcu't  geftmden,  her  hette  syn  pherd  mit 
rechte  iraten. 

209.  Matis  Bolcze  quam  vor  gehegit  ding  vnde  lis  fragen  nach 
rechte,  sint  dem  male  her  czu  Grunheyden  vmme  funff  guMen  vnde 
XV  grossen  geclait  hette  vnde  ym  alle  gebot  gesehen  weren,  wes  man 
ym  nu  forder  helffen  zolde;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  her  in  dissem  gerichte  nicht  beerbit  were,  so  sulde  man  on  in 
den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

210.  Margreta,  Lamprecht  Botkers  eliche  wetwe,  mit  iron  kindem 
ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  eruelofen  willen 
Oswalde  IScherer  eyn  hus  in  der  Ulrichsstrasze  uff  der  ecken  kegn 
dem  bornen  in  den  cleynsmeden  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

Fei.  16*  211.  Jan  Moufe  vnde  Sänne,  syne  swester,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Steffen  Moufen,  ii'em  elichin  brudere, 
alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  von  Lamprecht  Mouien,  irem  bruder, 
anirstorbin  syn,  als  an  eyme  huse  in  der  galchstrasze  vnde  an  dren 
fleischernen  mit  alleme  rechten,  als  sy  das  von  irem  brudere  an* 
gestorbin  syn. 

212.  Steffen  Moufe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczickt 
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^etan  Jane  MoiüeR,  syme  elichin  brudcre,  alle  der  gerechtikeit,  dy 
her  hatte  an  eyme  huse  ufF  dem  santberge  gelegen  vnde  an  czwen 
fleischernen  mit  alleme  rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

213.  IStefFen  Mouie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  syme  elicbin  wibe,  eyn  hus  gelegen  in  der  galchstrasze  vnde 
funfF  fleischernen  czu  eyner  lipczucht  nach  syme  tode  czu  ireme  libe 
C2U  gebruchene. 

214.  Steffen  Mouie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  synem  elichin  wibe,  alle  varnde  habe,  dy  her  hat,  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  is  sy  an  silbere  vnde  golde, 

215.  Hans  Giseke  der  eider,  Hans  Marolf,  Claws  Zerwitz,  Drews 
Zeber,  Augustyn  Hederslebe,  Laurencz  Czoberitz,  Hencze  Regitz,  Hans 
Oiseke  der  junger,  Hans  Holtwert  vnde  Hans  Kose  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  alle 
synen  gutem,  is  sy  eigen,  erbe,  varnde  habe,  czinse,  dy  her  hat 
yn  dissem  gerichte,  ader  an  gelde  vmme  czwey  tuaent  gülden  vndQ 
vmme  funffvndefunffczig  fyne  mark  silbers,  dar  vor  sy  globt  habin 
czu  cristen  vnde  czu  joden  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding;  csum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  sulch  gelt  czu  ym 
vnde  czu  allen  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde 
man  sal  sy  an  syne  guterc  wisen,  wur  her  dy  yn  dissem  gerichte  hat, 
vnde  sint  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

216.  Hans  Obirkirche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff' 
geboten  eyn  willig  phant  als  eynen  krancz  vnde  eynen  grünen  mantel» 
daz  ym  gesaczt  was  vor  funfftehalbin  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden,  her  mochte  daz  phant  vorseczen  ader  vorkouffen 
vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  zolde  her  ieme  weder 
keren,  is  daz  phant  ouch  so  gut  nicht,  so  mag  her  forder  dagen. 

217.  Jaooff  Brandenborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matis  Wizsentels  vmme  gelt,  des  her  ym  in  gerichte  bekant 
hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  sint  her  als  hoch  nicht 
beerbit  were,  als  syne  schult  hoch  trete,  so  sal  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

218.  Heinrich  Vester  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  fraite  nach 
rechte,  sint  daz  syne  muter  vnde  syne  brudere  dy  gäbe,  dy  her  syme 
wibe  gegebin  hatte,  wedersprochin  habin  vnde  mit  deide  nicht  gefolgit 
habin,  ab  recht  ist,  ap  dy  wedersprache  nu  icht  machtelos  were;  daz 
wart  gefunden  vnde  geteilt 

219.  Herman  Louchstede  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat^oi.  i6b 
geclait  ceu  Bertram  Heriarte  vmme  czehn  gülden,  dy  in  den  joden 
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stunden,  vnde  vmme  sechs  gülden,  dy  her  yin  schuldich  were,  vnde 
had  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  sint  her  in>  diesem  gerichte  als  hoch  nicht  beerbit  were,  so 
zolde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

220.  Clawes  Seiender  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclaid 
czu  Steffen  Korsener  vmme  nunczehn  gülden  vnde  czwencsig  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint 
her  in  dissem  gerichte  also  hoch  nicht  bderbit  were,  so  solde  man  on 
in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

221.  Maus  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Jacobs  vmme  dry  gülden  vnde  xv  aide  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  ym  czu 
syme  gute  helfen  vnde  syne  were  dar  vor  fronen. 

222.  Nickel  Herwich  vnde  Margreta,  syn  swester,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erue  loubin  willen  Tilemanse 
Riehen  dy  eigenschafft,  dy  sy  hatten  an  syme  huse  in  der  smerstrasze 
gelegen  vnde  czwu  mark  geldes  ierliches  czinses  mit  allem  rechten^ 
als  sy  dy  dar  ane  hatten. 

22;}.  Nickel  Herwich  vnde  Margreta,  syne  swester,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erbe  loubin  willen  Peter 
Subache  dy  eigenschafft,  dy  sy  hatten  an  syme  krame  in  der  smer- 
strasze  gelegen  vnde  anderthalb  mark  geldes  vnde  dry  grossen  ierliches 
czinses  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

224.  Johannes  Torgow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin frowen  Dorothean,  syme  elichin  wibe,  hundert  gülden  an  syme 
huse  in  der  Mericelynsstrasze  gelegen  nach  syme  tode  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene. 

225.  Yronc,  Herman  von  Gebichinsteynes  eliche  husfrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Hermanne,  irem 
mamie,  dy  hundert  gülden,  dy  her  or  an  synen  besten  gutern  ge- 
gebin hatte. 

226.  Herman  von  Gebichinsteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Vronon,  syme  elichin  wibe,  alle  vamde  halb,  dy  her 
lezsit  in  huse  vnde  in  hofe  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

227.  Heinrich  Surbyr  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Ebirharde  Ki*emere  eyne  Schemen,  dar  man  fleisch  ynne  vorkouffet, 
vor  czehn.  rynissche  gülden  czu  eyme  phande,  vnde  wen  her  im  dy 
czdui  gülden  weder  gibit,  so  sal  dy  fleischernen  weder  syn  syn. 
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228.  Nickel  Herwich  vnde  Margreta,  syn  swester,  sint  komen  vor  fomt* 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erue  loubin  willen  Hanse  Wilken 

dy  eigemchaft,  dy  sy  hatten  an  syme  huse  in  der  galchstraaze  gelegen 
vnde  eyn  breit  schok  grossen  ierliches  czinses  mit  allem  rechten,  als 
sy  dy  darane  betten. 

229.  Erhard  Ketz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn 
Hanse  Kecse,  synen  bruder,  cau  eyme  Vormunden ,  dy  cleide,  dy  her 
hat  czu  Jacoff  Walstorffe  gesaczt,  vollen  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht 
czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

230.  Margreta,  Curd  Keysers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Thymen  Gerude,  daz  her  vnder  sich  hette 
eynen  kästen  von  Margreten,  siner  tociiter,  wegen  vnde  hat  darczu 
gedait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  Thyme  zolde  der 
frowen  den  kästen  entwerten  by  sunnenschyne  des  seibin  tages. 

231.  Wenczlow  Kalczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Kalczendorpe,  syme  brudere,  daz  her  ym  vorbehalde 
synen  teil  an  eyner  gewantkammem  vnde  darczu  hat  her  geclait  diy 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sal  on  an 
dy  wantkammere  wisen  vnde  sal  dy  besitzen  als  lange  als  Hans  syn 
bruder  der  gebracht  hat,  vnde  dy  czinse,  dy  Hans  syn  bruder  vorsessin 
hat,  dy  sal  Hans  gebin  vnd  beczalen. 

232.  Herwich  von  Gosler  der  schumecher  hi  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gesaczt  den  Vorstehern  des  nyen  spittnles  syn  eigen  uff 
den  barfuszen  kirchofe  vor  sechs  gülden,  vnde  wen  her  den  vorsteheim 
dy  sechs  gülden  wedergibit,  so  sal  syn  eigen  weder  ledig  vnde  iry  syn. 

233.  Hans  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevulboitet 
dy  gäbe  als  Hans  Holtwert,  Laurencze  Czoberiiz,  Hence  Rogitz  vnde 
Claus  Zerwitz  Andrews  Vischere  Koppen  Pizkers  hoff  an  dem  alden 
markte  gelegen  mit  allem  rechten,  als  on  der  hoff  gegebin  was  vnde 
ay  den  mit  gerichte  vnde  rechte  irclait  vnde  erstanden  hatten. 

234.  Hans  Giseke  der  eider,  Hans  Marolff,  Drews  2^ber,  Augustyn 
Hederslebe  vnde  Hans  Giseke  der  junger  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  vorczicht  Andrews  Vischer  gethan  der  cleide  vnde  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  an  Koppen  Pizkers  hofe  am  alden  markte  gelegen 
irclait  vnde  irstanden  habin  mit  allem  rechten,  als  sy  dey  irclait  vnde 
irstanden  hatten. 

235.  Merten  Steckenbei^  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Saffen,  syme  elichin  wibe,  anderthalb  hundert  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  halte  ader  wurau 
daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
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236.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  sich 
ufTgeboten  dry  ding,  als  her  eynen  gast  deme  gerichte  abegeborgit 
hette  czum  nehsten  dinge  weder  ynczustellene,  ap  ymant  dar  were, 
der  den  gast  schuldigen  weide,  her  weide  den  vorentwerten,  als  quam 
Fol.  17 ^  nymant*,  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  ||  dy  beseczunge  dy  were 
machteloB. 

*  237.  Margareta,  Claws  Romanczes  eliche  husfrowe,  vnde  Mai^rete, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Claws 
Komancze  czwu  mark  geldes  ierUches  czinses  an  Steffen  Mouffen  huse 
in  der  galchstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  ire  waren. 

238.  Margreta,  Cfaws  Romanczes  eliche  husfrowe,  vnde  Margrets, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse 
Romancze  an  Matis  Qlesyns  huse  funffczehn  grossen  ierliches  czinses 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

239.  Katheryna,  Claws  Heideken  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Steffen  Mouffen,  irem  elichin 
brudere,  der  cleyde  vnde  schulde,  dy  sy  czu  ym  gesaczt  hatten  scriff- 
tidich,  vnde  Claws  Heideke  hat  dy  vorczicht  gevulbortet. 

240.  Katheryna,  Claws  Heideken  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  ires  mannes  vulbort  vnde  willen  vnde  hat  dy  gäbe, 
dy  Steffen  Mouffe  Uzen,  syme  elichin  wibe,  gegebin  hatte,  gevulbortit 
vnde  iren  willen  darczu  gegebin,  dy  sy  mit  rechte  vor  wedersprochin 
hattin. 

241.  Rule  von  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
gegebin  Eerstynen,  syme  elichin  wibe,  syn  hus  am  hoppenmarkte 
gelegen  czu  irem  übe,  ap  sy  synen  tot  gelebit,  daz  sy  nymant  daz* 
v^wisen  sulle. 

242.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sander  Brachsteden  eyne  schune  vnde  eynen  wüsten  hoff  by  den  bar- 
fuzsen  gelegen,  daz  ecz wanne  Herman  Spittendorffes  waz,  mit  alleme 
rechten,  als  daz  syn  was. 

243.  Hans  Erasmus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Keczendorffe,  wy  daz  her  on  geladen  hatte  vor  den  official 
vnde  czu  banne  gebracht,  alzo  als  sy  ym  doch  rechtes  nicht  geweigert 
hette  in  dissem  gerichte,  vnde  Hans  Hz  von  synes  wibes  wegen  dar 
nach  fragen,  wes  her  ym  vorfallen  were;  do  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, Peter  zolde  dy  frowe  vz  dem  banne  weder  brengen  vnde  sal 
by  virczebeiiacbten  vnde  sal  dem  richtere  darumme  wetten  vnde  der 
frowen  ire  buzse  gebin. 

244.  Steffen  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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czu  DrewBe  Klepczke  ymme  nan  gülden  \nide  xxxii  aide  grossen  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gelinden  vnde  geteilt ,  her  hette  solch 
gelt  czu  yn  irclait  vnde  erstanden,  vnde  sint  dem  male  her  des  synen 
nicht  enwuste,  so  hat  her  on  in  den  meteban  gethan^  vnde  ist  dar^'^n 
gethan,  als  recht  ist 

245.  Claws  Qereke  der  eider  bt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  is» 
gefragit  nach  rechte ,  alzo  als  dy  Furhekynne  on  gekoren  hette  czu 
Vormunden  dy  deyde,  dy  sy  czu  der  Johansen  von  Dresden  gethan 
hette^  vuUen  vzstehn  solde  vnde  her  von  irer  wegen  czu  husgerete 
geclait  habe  vnde  daran  gewiset  ist,  als  recht  ist,  ap  her  daz  czu  sieh 
nemen  mochte',  sint  her  nicht  der  cleide  eyn  sachwalde,  sunder  eyn 
gekoren  Vormunde  sy;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  weide  her  da« 
gerete  czu  sich  nemen,  daz  mochte  her  thun,  ader  ap  her  des  nicht 
vorhegen  konde,  so  mochte  her  daz  by  den  richten  legen,  vnde  hiebe 

des  ane  wandel. 

246.  Vnse  hem  vom  rathe  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
geclait  czu  Hanse  Thomas  vnde  syme  wibe,  wy  ir  name  genant  ist, 
Hanse,  syme  sone,  vnde  czu  Hanse  von  Ihene  dem  furmanne  vnde  alle 
iren  helfem  vmme  den  freuel,  den  sy  an  der  besaczunge  gethan  habin, 
darumme  daz  sy  dy  besaczte  habe  ane  des  richters  vnde  der  cleger 
willen  weg  gefurt  habin  mit  czwen  waynen,  vnde  lizsen  fragen  nach 
rechte,  wes  sy  on  vorfallen  weren,  ap  sy  nicht  durch  recht,  wette 
vnde  busze  vorfallen  weren;  do  wart  geteilt,  daz  eyn  yderman  dem 
rathe  vorfallen  sy  eyner  busze,  daz  syn  drysig  schillynge  vnde  dem 
richter  syn  gewette. 

247.  Glorius  Bichiling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Schapsteden,  Herman  Waltpach  vnde  Hanse  Forwerke  syn 
eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen  vor  sulch  gelt,  als  sy  vor  on  globt 
habin  mit  allem  rechten,  als  das  syn  was. 

248.  Jacoff  Koler  vnde  Mette,  syne  muter,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  Hans  Kunne  vnde  ander 
lute  mer  geclait  betten  czu  Hans  Durlandes  huse,  dar  her  vnde  syne 
muter  an  betten  eynen  gülden  ierlichen  vnde  darvor  gegebin  czehen 
gülden  uff  eynen  wederkoif,  ap  sy  icht  neher  weren  den  czins  dar  an 
esni  habene  ader  czehen  gülden,  dy  sy  vor  den  czins  gegebin  betten^ 
des  sy  eynen  briJF  ires  lehnherren  bekentnisse  in  gerichte  brachten, 
denne  on  den  czins  vnde  sulch  geld  imant  anders  daran  erclagen 
mochte;  do  wart  on  gefunden,  daz  sy  des  gülden  czinses  ader  mit 
czehen  gülden  czu  losene  vor  allen  clegern  dy  nehesten  weren  daran 
CBU  habene. 
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249.  Margreta,  Peter  Herczogen  eliche  husfrouwe^  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  bat  gegebin  Peter  Herczogen,  ii^m  elichin  manne 
als  daz  sy  hat  vnde  vuuner  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamder  habe  ader  woran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

250.  Peter  Herczoge  ist  konien  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wui*an  daz  sy  nach  syine 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

251.  Hans  Folen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liat  gegebin 
Fol.  18»  Agaten,  syme  ||  elichin  wibe,   virczig  lynissche   gülden  an  alle  synen 

gutern,  is  sy  an  eigen,   an  erbe,   an  vamder  habe,  nach  syme  tode 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

252.  Hans  2Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Ilsen,  syner  elichin  husfrouwen,  vnde  Lenen,  .syner  stifftochter, 
alles  das  her  had  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  ader  wuran  daz  8y,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

253.  üiriacus  Stamp  vnde  Cone,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  on  an  Hans 
Kruges  huse  vor  der  molen  gelegen  funff  gülden  ierUches  czinses  vor- 
storben  weren,  des  sy  des  lehn  bekentnisse  in  gehegit  ding  brachten 
vnde  dar  vor  sy  Hanse  Kruge  gegebin  betten  funfFczig  gülden  uif 
eynen  wederkouff,  ap  sy  des  ierlichin  czinses  vnde  der  funfFczig  gülden 
an  deme  huse  icht  neher  weren  czu  habene,  denne  sye  anders  imant 
mit  deiden  dar  abe  gewisen  mochten;  do  wart  on  gefunden  vnde  ge- 
teilt, sy  weren  ires  geldes  vnde  der  czinse  vor  allen  clegern  neher 
daran  czu  behaldene,  denne  sy  imant  mit  andern  deiden  dar  abe- 
gewisen  mochte. 

Anno  etc.  XXX  ^  post  pasca. 

254.  Clawes  Schynow  vnde  Anne,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  under  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  mer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
lebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

255.  Heyne  vnde  Clawes  Rap  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  ir  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  Henczen  Rogitze  vnde 
l«aurenczen  Czoberitze  vor  hundert  gülden  vnde  vor  schaden,  der  dainff 
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gehit  vnde  noch  gehen  mag,  vnde  Hans  Rap,  ir  bruder,  hat  dy  gäbe 
gevulbortet  in  synem  vorsegilteu  brifFe,  den  her  in  gehegit  ding  sandte, 
waz  syne  bruder  gegeben  hatten,  daz  were  syn  guter  wille. 

256.  Virich  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Clawse  Vosse,  syner  tochter  manne,  syn  eigen  halb  uflf  den  bogen 
kremen  gelegen  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
selber  wil  her  des  gewaldig  syn,  dy  wile  her  lebet. 

257.  Claws  Vos  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

258.  Merten  Pucher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Clawse,  Jörgen  vnde  Barbaren,  Curd  Pristers  kindern,  virvndefunffczig 
rynissche  ||  gülden  an  alle  synen  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  pol  i9" 
an  vamder  habe,  vnde  daz  gelt  sal  her  vnder  sich  habin  funJFjar 
vnde  dy  gnanten  kindere  dar  vor  halden  in  kosten,  schun  vnde  cleiden 
nach  irer  notdurfft,  vnde  wen  her  den  kindern  ir  gelt  wedergibit,  so 
BuUen  syne  gutere  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

259.  Merten  Pucher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Katherynen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an 
allen    synen   gutem    nach  syme   tode   darmete  czu   thunde   vnde   czu 


260.  Glorius  Grryrame  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Conen,  syme  elichen  wibe,  syn  hus  vnde  hoff  mit  aller  czu  behorunge 
vor  eyne  phanne  in  dem  duczschen  bomen  czu  eyner  lipczucht,  vnde 
wenn  her  ader  syne  erben  der  frouwen  eyne  phanne  in  dem  duczschen 
bornen  in  lehen  schicken  czu  irem  übe,  so  sal  syn  hus  vnde  hoff  mit 
aller  behorunge  weder  syn  syn. 

261.  Hans  Holtwert,  Hencze  Rogitz,  Claws  Zerwitz,  Laurencze 
Czoberitz  vnde  Hans  Rosen  sint  komen  vor  geheget  ding  vnde  habin 
gegeben  Ebirharde  Kremer  dy  eigentschafft,  dy  sy  hatten  an  syme 
huse  uff  deme  gropenmarkte  als  eyne  smale  mark  geldes  vnde  eyn 
stobschen  wyns  mit  allem  rechten,  als  sy  das  an  Koppen  Pizker 
erelait  habin. 

262.  Soffye,  Hans  Tftchers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegeben  Merten  Hotance  vnde  Peter  Czolner  eyn  hus 
uff  schulers  hofe  gelegen  halb  mit  der  helfte  des  huses  nach  irem  tode 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

263.  Agate  dy  Magynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Valentyne  Grenen,   irem  elichen  manne,  eyn  has  vor  schulers 
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hofe  mit  alleiue  rechten ;  als  das  ire  was^   vnde  disae  gäbe  geachach 
mit  erben  giobde. 

264.  (^lawes  Palborue  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Katherynen,  syme  elichen  wibe,  syn  eigen  in  der  Ulrichastraaze 
gelegen  czu  ireme  liebe  nach  syme  tode. 

265.  Heinrich  Buchener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Annen  ^  Hans  Kornes  tochter,  czwey  hundert  rynissche  gülden 
an  alle  synen  gutern,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

266.  Heinrich  Buchener  vnde  Anne,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit'  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  lebit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewynnen  sy  aber 
kinder  mit  enauder,  so  sal  dy  frouwe  an  den  gutern  kinder  teil  habin« 

267.  Heyne  vnde  Ciawes  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegeben  dy  besserunge  an  irem  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  Heinrich 

Fol.  19b  Cribben  bobin  dy  ||  hundert  gülden,  dy  sy  Henczen  Rogitze  vnde 
Laurencz  Czoberitze  vor  daran  gegebin  habin,  vnde  Hans  Rap  hat  dy 
gäbe  gevulbortet  in  syneii  offenen  besegilten  brifFe,  den  her  in  gehegit 
ding  sandte. 

268.  Hans  Scrifer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uregorio  Terleken  eyne  smale  mark  gcldes,  dy  her  hatte  an  Smeckebirs 
huse  in  der  Tacherwitzes  strasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy 
syn  was. 

269.  Cune  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutem  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

270.  Gerhardus  Pasleue  vnde  Anne,  syn  eliche  wib,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  haben  sich  under  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welch  ii^r  eer  stirbit,  so 
sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy 
nicht  kindere  betten;  gewunnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal 
dy  frouwe  kinderteil  an  den  gutern  habin. 

271.  Heinrich  Kule  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucien,  synem  elichen  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutem  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

272.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Lucien,  syme  eUchen  wibe,  drysig  gülden  an  alle  synen  gutem 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

273.  Peter  Gereke  vnde  Brida,  syn  eliche  wip,   saat  komen  vor 
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gdiegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  SV  habin  ader  vmmer  gewynnen;  wel(^  irer  eer  stirbit,  so  aal  der 
ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  laseene^  ap  sy  nicht 
kindere  habin;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy 
frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin. 

274.  Hans  Öydewitz  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndei*  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eher  vorstirbet, 
so  Bai  der  andere  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  kindere  habin;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander«  so  sal 
dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin. 

275.  Michil  Farre  vnde  Margareta,  syne  eliche  huafrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eher  vor- 
stirbet,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde,  ap  sy  nichjt 
kindere  habin ;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  aal  dy  frouwe 
kinderteil  an  den  gutem  habin. 

276.  Jacoff  Konnyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margreten,  synen  elichen  wibe,  alle  syn  gut  halb,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe  ader  an  varnder  habe,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  hatten;  gewynnen  sy 
abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern 
habin. 

277.  Hans  von  Schapstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Koi.  «o» 
geclait  czu  SteiFene  Endemanne  vnde  Nicasio,   synem  brudere,  vmme 
funffczig  gülden,  dar  her  vor  iren  vater  vnde  vor  sy  globt  hette,  vnde 
vmme  schaden,  der  darufF  geet;  als  fraite  her  nach  rechte,  sint  dem 
male  sy  alze  hoch  nicht  beerbit  wcren,  alze  dii  schuld  sich  hoch  czpge, 

wes  man  im  nu  forder  helfen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  zolde  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sy  sint  darin  getban,  als 
recht  ist 

278.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  synem  elichen  wibe,  czwey  hundert  rynissche  gülden  an  syme 
eigen  in  der  steynstraszen  vor  czwu  phannen  in  dem  duczschen  bornen, 
vnde  wen  her  ader  syne  erbin  der  frouwen  schicketen  czwu  phannen 
in  dem  duczschen  bornen  czu  ireme  liebe,  so  sal  syn  eigen  im  vnde 
aynen  erben  weder  ledig  vnde  fry  syn,  als  is  vore  was. 

279.  Keynhard  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgeboten  eyn  willig  phant  eynen  kästen  mit  gerete,  der  im  gesaczt 
were  vor  syne  gare  koste  als  vor  sechs  gülden  vnde   hat.daz  phaod 

18* 
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uffgeboten  dry  ding,  vnde  im  wai*t  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte 
daz  willige  phant  vorsetczen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt|  vnde  were 
dar  was  oberig,  das  solde  her  deme  weder  keren,  dem  is  geborte. 

280.  Herman  Schade  vnde  Thomas,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse  Ochsen  sulche  gerechtikeity 
als  sy  anerstorbin  waz  von  Hanse  Wesensteden  an  dem  eigen  in  der 
Prubenstraszen  mit  alleme  rechten,  als  sy  dii  daran  hatten. 

281.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Hoken  eyn  hus  gelegen  uff  dem  froudenplane,  daz  Nickels 
von  Dresden  was,  mit  alleme  rechten,  als  her  daz  erclait  vnde 
erstanden  hatte. 

282.  Heise  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
czu  eyme  phande  Hanse  Wynmeistere  syn  eigen  in  der  clcynen  Ulrichs- 
straszen  vor  virczig  rynissche  gülden,  vnde  wen  her  im  dii  virczig 
gülden  wedir  gibit,  so  sal  syn  eigen  weder  ledig  vnde  fry  syn,  als 
daz  vore  was. 

283.  Clawes  Romancz  vnde  Laurencze  Czoberitz  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio, 
synem  brudere,  vnde  czu  ireme  eigen  in  der  galchstraszen  vmme 
hundei*t  vnde  xxxvi  gülden  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  on  geteilet,  sy  hetten  sulch  gelt  czu  on  vnde  iren 
gutem  vnde  eigene  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden,  vnde  sy  sint  von 
gerichtes  wegen  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 

284.  Koppe  Holtwert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio,  synem  brudere,  vnde  czu  irem 
eigen  in  der  galchstraszen  vmme  drittehalb  hundert  gülden  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  dy  drittehalb  hundert  gülden 
vnde  den  schaden,  der  daruff  geet,  czu  on  vnde  iren  gutem  vnde 
eigene  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  sy  sint  von  gerichtes 
wegen  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 

285.  Hermann  Hife  vnde  Katheryna,  syn  eliche  husfrouwe,  aint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enauder  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  is  sy  an  eigen,  an 

Pol.  20  u  erbe  ader  an  varnder  habe,    welch  irer  ehir  ||  vorstirbit,    so  sal  der 
ander  dii  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

286.  Heinrich  Kulle,  Euncze  Kunne  vnde  Nickel  Kannengissere 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Durlande 
vnde  czu  syme  erbe  vmme  virczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hetten  dy  virczig  gülden  czu  dem  huse  mit 
rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  sy  sint  darin  gewiset,  als  recht  ist 
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287.  Andrews  Hennenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  ClawBe  Palbomen  syn  bus  czum  Cristofero  genant  vor  funffczig 
gülden,  vnde  wen  ber  im  dv  funflfczig  gulden  weder  gibit,  bo  aal  syn 
bus  w^er  ledig  vnde  fry  syn,  als  ig  vor  was. 

288.  Herten  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gedait 
czu  Heinrieb  Hotanczes,  synes  bruder  kindem,  vnde  czu  irtm  eigen, 
erbe  vnde  varnde  babe  vmme  dry  bundert  gulden  vnde  babin  darczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  ber  bette  dy  dry 
bundert  gulden  czu  im  vnde  Iren  gutern  mit  rechte  irclait  vnde 
erstanden,  vnde  ber  ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

289.  Hans  Richter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  sebinczig  gulden  an  synen  besten  gutem,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  babe  ader  wuran  das  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

290.  Peter  Konnyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio,  syme  brudere,  vnde  ireme  eigen 
in  der  galchstrasze  czu  der  besserunge,  dy  Claws  Romancz,  Laurencz 
Czoberitz  vnde  Koppe  Holtwert  vor  daran  irclait  habin,  vmme  sebin- 
vndedrisig  gulden  vnde  bat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  her  bette  sulch  gelt  daran  irclait  vnde  erstanden, 
vnde  her  ist  dar  ingewiset. 

291.  Peter  Schermeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilzebethen,  syner  elichin  busfrowen,  dy  hellfte  synes  gutes,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

292.  Balthasar  Mölow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Metten,  syner  elichin  husfrouwen,  secbczig  rynissche  gulden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

293.  Andrews  Hennenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
weder  gegebin  Bussen  Goczen  eyn  eigen,  daz  her  im  czu  eyme  pbande 
gesaczt  hatte  mit  alleme  rechten,  als  ber  im  daz  gesaczt  vnde  gegebin 
hatte,  gelegen  in  der  Ulrichsstraszen. 

294.  Ludeke  Balthasar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bernde  Reymstorffe  vnde  czu  syme  huse  uff  dem  rodenberge 
vmme  czendehalbin  gulden  vnde  had  darczu  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  geteilt,  her  bette  syne  cleide  czu  im  vnde  syme 
huse  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  her  ist  daran  gewiset,  als 
recht  ist 

295.  Hans  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
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FoLüi*  Peter  Borke  vmrae  viij  gülden  vorsessener  czinse  von  Heinrichs,  synes 
bruder  wegen,  vnde  im  sint  alle  geboth  gesehen  vnde  im  wart  geteilt, 
der  richter  sohle  im  darczu  helffcn  czum  virden  dinge. 

296.  Niclawes  Kalouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bernde  Reymstorffe  vnde  czu  syme  huse  vmme  funfF  guldea  vnde 
vmme  schaden,  der  daruff  geet,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syne  clage  czu  im  vnde 
svme  huse  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

297.  Niclawes  Kalouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Bernde  Reymstorffe  vnde  czu  der  helfFte  synes  huses  uff  dem 
rodenberge  vmme  funff  gülden  vnde  vmme  acht  nye  grossen  dry  ding ; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  dy  funff  gülden  vnde 
acht  nye  grossen  czu  im  vnde  czu  der  helffte  synes  huses  mit  rechte 
irclait  vnde  erstanden. 

298.  Mette,  Bernd  Reymstorffes  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  wedersprochin  dii  cleide,  dy  Clawes  Kalouwe 
an  Reymstorffes  huse  irclait  hatte,  als  brachte  sy  eynen  briff  in  gehegit 
ding  von  dem  lehenherren,  der  bekante,  daz  on  daz  hus  beide  gelegen 
were  czu  thunde  vnde  czu  hissene,  als  wart  geftinden,  daz  man  Olawse 
Kalouwen  an  dy  helffte  des  mannes,  dy  her  hatte  an  deme  huse, 
wisen  solde  vmme  sulch  gelt,  als  her  daran  erclait  hatte,  vnde  dy 
frouwe  zolde  dy  helffte  des  huses  behalden,  als  or  dy  an  dem  huse 
gelegen  were. 

299.  Clawes  Romancz  vnde  Laurcncze  Czoberitz  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefrait,  sint  dem  male  daz  sy  Steffen  Ende- 
mannes vnde  Nycasius,  synes  bruders,  eigen  irclait  betten  vor  hundert 
vnde  xxxvi  gülden,  ap  sy  daz  icht  vorseczen  ader  vorkouffen  mochten 
vor  ire  gelt;  daz  wart  on  gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  daz  vor- 
setzen ader  vorkouffen  vor  ire  gelt. 

300.  Koppe  Holtwert  ist  komen  vor  gehegot  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rechte,  nach  dem  male  her  Steffen  vnde  Nycasius  Endemannes 
eigen  vor  iij  hundert  gülden  irclait  vnde  erstanden  hette,  ap  her  daz 
eigen  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  gelt;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  eigen  vorsetczen  ader  vorkouffen 
vor  sulch  gelt,  als  iij  hundert  gülden. 

301.  Laurencz  Czoberitz  vnde  Laurencz  Brachstede  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Becke  vnde  czu 
eigen,  erbe  vnde  varnde  habe  vmme  vier  hundert  gülden  vnde  vmme 
schaden,  der  dar  uff  geet,  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding; 
<^um   virden   dinge  wart  geteilt,  sy   betten  ire  clage  czu   im  vndß 
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synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden,  vnde  sint  daran  ge- 
wisety  also  recht  ist. 

302.  Hans  Vderitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  brachte  eynen 
briff  in  gehegit  ding,  daz  her  gelegen  hette  Kersten  Becke  xlv  gülden 
uff  eyne  halbe  phanne  uflf  syn  hus  in  Tacherwitzes  strasze;  als  quamen 
vor  gehegit  ding  Laurencze  Ozoberitz  vnde  Laurencze  Brachsteden 
vnde  fraiten  nach  rechte,  sint  dem  male  sy  dii  gutere  eher  besaczt 
hatten,  eer  her  im  daz  geld  gelegen  hette,  des  on  der  richter  bekante, 
ap  »y  nu  mit  irer  clage  icht  vorgeen  sullen;  daz  wart  on  gefunden 
vnde  geteilt,  sy  weren  irer  bcsaczunge  neher  czu  folgene,  denne  her 
mit  syme  briflfe,  der  nach  irer  beseczunge  gegebin  ist,  sy  dar  von 
wisen  möge. 

303.  Jacoff  Rokoel  vnde   Margreta,    syne   eliche  husfrouwe,   sint  *■***•'** 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 

erbe  ader  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tot  gelebit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

304.  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilzebethen,  syme  elichin  wibe,  funflFczig  gülden  an  syme  eigen 
by  Clawse  Zerwitze  gelegen  nach  syme  tode  dar  meto  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

305.  Soffie,  Hans  Hederslebin  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  frouwen  Annen,  irer  swester,  Pawel 
Hederslebin  wibe  czu  Trebenicz,  daz  eigen  vnde  dy  gerechtikeit,  dy 
sy  von  irer  muter,  dy  Thobias  tochter  was,  mit  alleme  rechten,  als  sy 
dy  anirstorbin  was,  vnde  dy  gäbe  ist  czu  echtem  dinge  bestetiget,  alse 
recht  ist. 

306.  Her  Hartman  Rogitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  deme  hofe,  der  ettiswanne  Claws  Voytes  was,  vnder  deme 
scfarancke  gelegen,  vmme  funff  gülden  ierlicher  czinse  vnde  vmme 
czwelff  gülden  vorsessener  czinse,  daz  her  wol  be wisen  mag,  vnde  hat 
darczn  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  hette  dii  ierlichen  czinse  vnde  vorsessenen  czinse  an  dem 
seibin  hoffe  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde  ist  daran  gewiset, 
alse  recht  ist. 

307.  Hans  Marolff  vnde  Peter  Czolner  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Becke  vnde  synen  gutem  in 
dissem  gerichte  vmme  czwey  hundert  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  czwey  hundert  gülden 
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czu  im  vnde  alle  synen  gutern  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden^  vnde 
man  sal  sy  daran  wisen,  als  recht  ist. 

308.  Hans  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Kunen  von  Northusen  kindern  vnde  iren  gutem  vmme  anderthalb 
hundert  gülden  dry  ding  vnde  czum  virden  dinge  wart  geteilt  ^  her 
hette  dy  ij*'  gülden  czu  on  vnde  alle  iren  gutem  mit  rechte  irclait 
vnde  erstanden  vnde  man  sal  on  daran  wisen,  aJse  recht  ist. 

309.  Hans  Reynebat  quam  vor  gehegit  ding  vnde  both  uflF  eyn 
pherd,  daz  vnder  im  bekümmert  was  von  Hans  Thomas  wegen  vnde 
fraite  nach  rechte,  sint  dem  mal  her  daz  pherd  uffgeboten  hette,  ap 
imant  darczu  weide  clagen,  her  weide  daz  vorentwerten;  do  wart  ge- 
teilt, queme  nymant  dy  wile  daz  ding  werte,  so  were  dii  besetczunge 
vmme  daz  pherd  ledig  vnde  los  vnde  machtelos. 

310.  Herten  Nasenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  dem  alden  Hanse  Giseken  vnde  synen  gutem  vmme 
dritczen  gülden  dry  ding;   czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette 

Fol.  22*  dy  dritczen  gülden  czu  -im  ||  vnde  allen  synen  gutern  mit  rechte  erclait 
vnde  erstanden. 

311.  Erhard  SpittendorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclaid  czu  Steflfen  Endemanne  vnde  Nycasius,  syme  brudere,  vnde 
czu  der  besserunge,  dii  dar  bobin  ist,  das  vore  an  deme  hofe  irclait 
ist,  vmme  hundert  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syne  clage  czu  on  vnde  ireme  hofe  mit  rechte 
erclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  on  daian  wisen  vnde  czu  syner 
fleischscherre,  dii  dar  eyn  eygen  ist. 

312.  Augustyn  Hederslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  dem  alden  Hanse  Giseken  vnde  allen  synen  gutern  vnde 
nemlichin  czu  deme  teile,  daz  om  am  dem  hofe  von  Bussen,  syme 
sone,  anerstorbin  ist,  vmme  drittehalb  hundert  gülden  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  drittehalb  hun- 
dert gülden  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  on  an 
syne  gutere  wisen,  vnde  her  hatte  dii  erste  besetzunge  daran. 

313.  Augustyn  Hederslebe  i&t  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasius,  syme  brudere,  vnde 
czu  allen  iren  gutern  vnde  czu  der  bessemnge,  daz  Clawes  Romancz 
vnde  Laurencz  Czoberitz,  Koppe  Holtwert  vnde  Peter  Konnyng  vor 
daran  irclait  habin,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  her  hette  syne  clage  als  hundert  gülden  vnde  funff- 
vndedrisig  gülden  czu  on  vnde  iren  gutern  mit  rechte  erclait  vnde 
erstanden,  vnde  man  sal  on  wisen  an  syne  gutere. 
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314.  Walpurg,  Heisen  Brunes  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Heisen  Brune,  irem  elichin  manne, 
eyn  hus  by  Hanse  Thomas  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  sy  daz 
von  ireme  vatere  anirstorbin  waz,  vnde  dii  gäbe  geschach  mit  erbin 
globde. 

315.  Heise  Brun  vnde  Walpurg,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  das  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dii  gutere  behalden,  ap  sie  nicht  kindere  mit  enandir  habin; 
gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  irouwe  kinder  teil 
habin  an  den  gutern,  ap  sy  synen  tot  lebit. 

316.  Johannes  Dorre  vnde  Eerstyna,  syne  eliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  welch  irer  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  ander  dii  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  kinder  mit  enander  habin;  gewynnen  sy  abft*  kinder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutern,  ap  sy 
synen  tot  gelebete. 

317.  Hans  Puderwayn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  syn  hus  gelegen  am  galchthor  czu 
ireme  libe  dii  wile  sy  lebit  cgu  gebruchene  nach  syme  tode. 

318.  Thomas  ELannengisser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  i"©!.»»* 
gegebin  Katherynen,  syme  elichin  wibe,  drysig  gülden  an  synen  besten 
gutera,  wuran  her  dy  hat^,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 

czu  lassene.  ^ 

319.  Meynhard  Golthane  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekom  czu  eyme  rechten  Vormunden  Ebirharde  Kremere  vmme  eynen. 
brifF,  den  dy  Nickel  Vischerynne  ynne  hat,  den  her  vnder  or  besaczt 
hat  vullen  czu  erforderne  bis  uiF  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu 
nemene. 

320.  Hans  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  öpitendoriFe  vrame  eynen  gülden  vnde  czwelflF  nye  grossen 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  in  den 
meteban  thun,  sint  dem  male  her  also  hoch  nicht  beerbit,  vnde  ist 
darin  gethan,  als  recht  ist. 

321.  Hans  Muchel  der  schulte  vnde  Drewes  Zeber  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Bccke  vnde  alle  synen 
gutern  vmme  funffczi^  gülden  vnde  was  dar  schade  ujBfgehit;  vnde  hat 
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darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilet,  sy  hetten 
Ire  clage  czu  im  vnde  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden 
vnde  man  sal  sy  daran  wisen  vnde  sy  habin  dy  ersten  besetczunge. 

322.  Hencze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  mit  erbe  loube  willen  Peter  Branczen  dii  eigenschafft  al^  eyn 
smal  schog  geldes,  dy  her  hette  an  syme  huse  genant  czum  swarczen 
phluge  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  daz 
syn  was. 

323.  Laurencz  Czoberitz  vnde  Lorencz  Brachstede  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  sint  dem  male  sy 
Kersten  Heckes  gutere  irclait  hetten  vnde  daryn  gewiset  weren,  ap  sy 
nu  dii  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen  mochten  vor  ire  schult;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  dy  gutere  vorsetczen  ader  vorkouffen 
vor  4re  phennynge,  were  dar  was  oberig,  daz  solde  man  deme  ent- 
werten, derae  is  von  rechte  geborte. 

324.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  brachte  eynen 
briff,  darinne  im  Kersten  Beck  vorscrebin  hette  xlv  gülden  uff  eyne 
halbe  phanne  in  dem  duczschen  bornen;  darkegen  fraite  Laurencz 
Czoberitz,  sint  dem  male  her  daz  selbe  hus  in  der  tacherwitzes  strasze 
gelegen  ehir  besaczt  hette,  eer  der  briff  gegebin  was,  ap  dii  besetzunge 
billichin  vorginge,  vnde  der  briff  were  machteloz,  nach  dem  mal  daz 
her  des  vulquam  mit  dem  schulten,  daz  dii  besetzunge  ehir  geschach 
denne  der  briff  gegebin  was.  » 

325.  Hans  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Heynen  Surbiir  vmme  nun  gülden,  dar  her  on  vmme  schuldigete  mit 
wissintlichin  luthen ;  do  wart  geteilt,  her  were  des  nehir  czu  entgehnde 
mit  wissintlichin  luthen  vnde  zolde  dii  brengen  czum  nesten  dinge, 
als  brachte   her  der  geczuge   nicht;    do  wart  gefunden   vnde   gel  eilt, 

Fol.  »a«  Hans  Kogel  vnde  Hans,  syn  stiffson,  hetten  ||  dii  nun  gülden  czu  Reinen 
Surbiir  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden. 

326.  Steffen  Greue  vnde  Matis  Glesyn  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Kuncn  Stire  vnde  syme  elichin  wibe  vnde 
czu  irem  eigen  in  der  ülrichstrasze  gelegen  dry  ding,  daz  sy  den  hoff 
Joste  von  Metern  globt  hetten  in  dii  gifft  czu  schicken;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  czu  dem  eigen  helfen  vnde  zolde  sy 
daryn  wisen,  als  recht  ist. 

327.  Gese,  Claws  Günthers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Fannensmede  eyne  bude  gelegen  an  den 
garbuden  mit  allem  rechten,  als  dii  ire  was. 

328.  Jacoff  Rokoel  quam  vor  gehegit  ding  vnde   hat  uffgeboten 
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eyn  willig  phant,  eyn  armborst,  eyne  slappe  vnde  eyn  kolner  dry  ding, 
daz  im  Lamprecht  Lam  gesaczt  hatte  vor  czwene  gülden;  als  wart 
im  gefunden  vnde  geteilt ,  her  mochte  daz  gerete  vorsetezen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  solde  her  ieme 
wedergebin. 

329.  Ilze,  Herman  Schaden  tochter,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gevulbortit  dii  gäbe,  dy  Herman,  ire  vater,  vnde  Thomas, 
ires  vater  bruder,  Clawse  Ochsen  an  deme  eigen  in  der  Prubenstraszen 
gelegen,  gcgebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  eigen  gegebin 
hatten  vnde  daz  sy  von  Hanse  Wesensteden  anerstorben  waz. 

330.  Virich  Prellewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  hundert ' rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

331 .  Cune  Czoke  vnde  Herman  Durie  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  fiussen  Goczen  vnde  czu  syme  wibe  vmme 
XXV  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dar  sy  vor  globt 
liabin,  vnde  habin  czu  on  vnde  iren  gutem  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gutere  irclait 
vnde  irstanden  vnde  man  zolde  sy  daran  wisen. 

332^  Hans  Kenner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Cdnen,  syme  elichin  wibe,  czehn  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

333.  Lodewich  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herten  Fischere  vmme  czwene  gülden  dry  ding,  vnde  her  fraite» 
ap  man  on  nicht  in  den  meteban  thun  zolde,  sint  her  nicht  eigens 
enhette;  daz  wart  geteilt  vnde  her  wart  in  den  meteban  gethan,  als 
recht  ist. 

334.  Hans  Vderilz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Lorencz  Brachsteden  vmme  xlv  gülden  vnde  vmme  vzlouflfit  eyner 
halbin  phannen  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gehet,  dar  her  vor 
globt  hat  vor  Kersten  Becke;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  im  syne  were  vronen,  sint  dem  male  im  alle  bot 
gescheen  weren. 

335.  Peter  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  foi.  m»» 
czu  Han§e  Durlande  vnde  syme  huse  vor  der  molen  vmme  viij  gülden 

dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  bette  dii  viij  gülden 
czu  im  vnde  syme  gute  irclait  vnde  erstanden  vnde  mau  sal  ym  czu 
dem  huse  helfeq. 
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336.  Nickel  Muller  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Dorothean,  syrae  wibe,  den  swarczen  raben  mit  alleme  rechten,  als  der 
syn  was. 

337.  Itel  Herfart,  Heyne  Herfart  vnde  Hans  Herfart  gebrudere 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Czolner  dii 
gerechtikeit,  dii  sy  hatten  an  deme  eigen  an  dem  komenmarkte  ge- 
legen, daz  ettiswanne  ires  bruders  Bertrammes  was;  ouch  habin  dii 
genanten  dry  brudere  gesait,  daz  sy  gut  dar  vor  syn  wollen,  das 
Claws  Herfart  ir  bruder  dy  gäbe  vulborten  zolde. 

338.  Claws  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  vir  gülden,  die  her  von  Steffen  Endemannes  wegen  vnder  eyme 
gaste  besaczt  hatte,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  on  an  den  gast  wisen,  wenne  her  weder  her  queme. 

339.  Albrecht  Hynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  Hynnen,  syme  brudere,  wy  daz  her  syme  wibe  gegebin 
hette  gutere  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  dii  im  angestorbin  weren; 
do  behaute  Merten,  daz  her  dii  gutere  syme  wibe  hette  lihen  lassen 
czu  irem  liebe  vnde  nicht  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  do  s^iite 
Albrecht  syn  bruder,  daz  were  syn  wille  wol. 

340.  Clawes  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu 
Clawse  Franclebin  geclait  also  als  im  alle  both  gescheen  weren  Mecz- 
mannes  willen  czu  machene,  daz  nicht  gesehen  were  vnde  daz  her  des 
synen  nicht  enwiste,  dar  her  sich  syner  schuld  ane  erholen  mochte, 
wes  man  im  helfen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan,  als  recht  ist. 

341.  Hans  Rose  is  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait  nach 
rechte,  als  her  Kunen  Northusen  hindere  erbe  vnde*  gut  erclait  hette 
vor  anderthalb  hundert  gülden,  ap  her  daz  icht  vorsetczen  ader  vor- 
koufFen  mochten  vor  sulch  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  was 
oberig,  daz  zolde  her  deme  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

342.  Hans  Scrifer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kunen  Northusen  hindern  vnde  iren  gutem  vmme  hundert  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  im  czu  iren  gutem  helffen, 
vnde  her  hat  dy  gutere  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  man 
sal  om  czu  iren  gutern  helffen,  wur  her  des  iren  was  erfert.  . 

343.  Er  Ratmar  vom  Steyne  ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Cunen  Northusen  hindern  vmme  achczen  gülden  vnde 

Fol.  24    nunczen  aide  grossen  ||  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dry  ding; 
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ccam  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  clage 
CSU  on  vnde  iren  gutem  mit  rechte  erciait  vnde  erstanden  vnde  man 
zolde  im  helffen  ezu  iren  gutern,  wur  her  des  iren  was  erfaren  mochte. 

844.  Hans  von  Ihene  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant  eyn  deckelachin,  daz  im  gesaczt  was  vor 
dry  gülden  ane  funffczen  grossen,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  phant  vorsetczen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  zolde  her  deme 
entwerten,  deme  is  von  rechte  geborte. 

345.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
ezu  Hanse  Gänse  vnde  czu  syner  elichin  husfirouwen  vnde  czu  dem 
erbe  vor  sendte  Moritzes  kirchhoffe  gelegen  vmme  iunffczig  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  vnde  Hans  Uans  quam  vor 
gehegit  ding  vnde  wolde  im  dar  vor  rechten,  als  brachte  Matis  fiolcze 
eynen  vorsegilten  briff  von  deme  iehenherren,  deme  probste  czu  sendte 
Moritze,  vnde  vulquam  darmete;  do  worden  Qanse  alle  both  gethan 
willen  czu  machene  vnde  im  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  Hanse 
Chinse  vz  dem  huse  wisen  vnde  Matis  Bolczen  darin. 

34&  Nickel  Keiser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Matis  von  Konre,  also  als  im  alle  gcboth  gcweren  Nickel  Keisers 
willen  czu  machen,  daz  nicht  gesehen  were  vnde  daz  her  des  synen 
nicht  en wüste,  dar  her  sich  syner  schuld  als  funff  gülden  ane  czwenczig 
grossen  ane  erholen  mochte,  wes  man  im  helfen  mochte;  do  wart  im 
gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  in  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
darin  gethan,  als  recht  ist. 

347.  Hencze  Kacz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Albrechte  von  Raden  sechsvndczwenczig  eilen  lang  vnde  dritczen  eilen 
bred,  dy  her  im  von  syme  hoffe  vorkoufft  had,  mit  allem  rechten, 
als  daz  czu  syme  hoffe  vore  horte,  daz  nu  czu  Albrechtes  hoffe 
gehören  sal. 

348.  Hans  Leder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Soffen,  syme  elichin  wibe,  vnde  Symon  vnde  Sander,  synen  sonen, 
allis  daz  her  hat  ader  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

349.  Koppe  Holtwart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Werner  vnde  czu  alle  synen  gutem,  dy  her  hat,  vmme 
sebinczig  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dy  her  vor  on 
globt  hat  vnde  des  ym  Clawes  bekant  hat  in  gehegetem  dinge;  daruff 
aint  ym  alle  bot  gesehen  willen  czu  machene,  des  nicht  gesoheo  ist; 
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do  wart  im  gefunden,  man  zolde  on  an  sjne  guter  wben  vnde  an 
synen  teil  des  hofes  ynde  was  darynne  ist,  daz  syn  were,  vnde  ist 
daran  gewiset,  also  recht  ist. 
Fol.  Mb  3gQ  Hans  Blume  ist  komen  vor  gefaegit  ding  vnde  hat  gedait  czu 
Clawse  Werner  vrome  virezig  gülden  vnde  umme  schaden,  der  daruff 
geet|  dy  her  vor  on  globt  hat,  vnde  her  hat  geirait,  sint  dem  male 
daz  her  also  vele  eigens  nicht  enbette,  daz  her  sich  ane  erholen  konde, 
wes  man  im  helffen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan,  also  recht  ist,  vnde 
claite  vier  ding. 

351.  Her  Herman  Regitz,  altarista  czu  sente  Gertruden,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geiragit  nach  rechte,  sint  dem  male  her  au 
Clawes  Voytes  huse  funff  mark  geldes  erclait  hette,  ap  nu  imant  sich 
des  hofes  vnderwynden  wolde,  ap  her  im  iclit  dy  funff  mark  geldes 
ierlichin  reichen  zolde;  do  wart  ym  geteilt,  wer  sich  des  hofes  vnder- 
winde,  do  zolde  im  den  ierlichin  czins  gebin. 

352-  Her  Herman  Regitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat' 
gefrait  nach  rechte,  sint  dem  mal  daz  her  an  Clawes  Voytes  hofe 
czwelff  gülden  erstanden  vnde  mit  rechte  irclait  hette,  ap  her  nu  den 
hoff  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  gelt;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  den  hoff  vorsetczen  ader  vorkouffen 
vor  dy  czwelff  gülden. 

353.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  geholt  ding  vnde  hat  gegebin 
Sannen,  syme  elichin  wibe,  hundei*t  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

354.  Banne,  Hans  Heisen  swester,  quam  vor  gehegit  ding  vnde 
claite  czu  eyme  hofe  by  den  barfuzsen  gelegen,  daz  der  hoff  sy  were 
anerstorbin  von  Hanse  Heisen,  irem  brudere,  als  quam  Gertrud,  Hans 
Rabils  wetwe,  vor  gehegit  ding  vnde  czogen  sich  des  beidersiit  an  der 
schepphen  buch;  do  wart  der  schepphen  buch  on  beiden  gelesen,  daz 
wisete  vz,  daz  der  hoff  Gerti*uden,  Hans  Heisen  swester,  gegebin  were 
czu  eyner  lipczucht;  do  wai*t  geteilt,  daz  Gertrud,  itzund  Hans  Brunos 
wip,  by  deme  hoffe  neber  sy  czu  blibene  denne  Saffe,  Hans  Heisen 
swester,  sy  darvon  gewisen  mochte. 

355.  Ciriacus,  Augustyn  vnde  Pawel  gebrudere,  genant  dy  von 
Hedirslebe,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Rulen 
von  Masschewitze  ire  eigenschafft,  nemlichin  eyn  schog  vnde  czwelff 
grossen  aldes  geldes  vnde  ezwene  phennynge  mit  alleme  rechten,  als 
sy  dy  an  syme  huse  hatten  gelegen  an  dem  kornenmarkte. 
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356.  Matis  Bolcze  i&t  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rechte,  sint  dem  male  her  czu  Hanse  Gänse  vnde  syme  wibe 
vnde  czu  irem  huse  geclait  hette  vmme  funfFczig  gülden  vnde  vmme 
schaden,  der  daruff  geet,  vnde  daran  gewiset  were,  wes  man  im  helfen 
mochte;  do  wart  geteilt,  man  solde  Gänse  vnde  syne  frouwe  vnde 
wen  her  nicht  in  deme  huse  habin  wll,  vz  deme  huse  wisen,  vnde  hat 
forder  gefragit,  ap  her  daz  selbe  hus  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen 
mochte  vor  sulch  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz 
huB  vorsetczen  ader  vorkouffen  vor  syu  gelt;  were  dar  was  oberig, 
do  zolde  her  deme  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

3Ö7.  Clawes  Nayl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Czoberitze  vnde  czu  alle  synen  gutem  vmme  czwey  vnde 
sebinczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  ym  czu  synen  gutern  helffen. 

358.  Hans  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  i&« 
hat  geclait  czu  Clawse  Werner  vnde  Hanse  Herfarde  vmme  gewette, 

dy  sy  vorloren  habin,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  hetten  sy  alse  vil  eigens  nicht,  so  solde  man  sy  in  den 
nneteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

359.  Hans  Buzsen,  Peter  vnde  Hennan,  syne  brudere,  vnde  Vrsula, 
ire  muter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geirait  nach  rechte, 
sint  dem  male  Jane  Ozoi*ne  vnde  syme  wibe  geteilt  were,  daz  sy 
bewisunge  selbsebinde  thun  zolden  kegen  dii  genanten  Buzsen  vnde 
ire  muter  vnde  der  sy  nu  gewarüt  hetten  dry  ding,  als  were  Jan 
Czom  vnde  syn  wip  nicht  gekomen,  ap  sy  nu  der  sache  icht  ledig 
vnde  loz  syn  zolden;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  weren  der 
bewisunge  von  on  ledig  vnde  los. 

360.  Diterich  Widderstorp  vnde  Hans,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Drewese,  Conraden  von  »Sangerhusen 
elichin  sone,  eyne  eigene  fleischscherne  yn  den  schernen  gelegen  mit 
alleme  rechten,  als  sy  dy  hatten. 

361.  Drawes,  Conraden  von  Sangerhusen  son,  ist  koaien  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Andrewse  äteyncwitze  dy  selbe  eigene 
fleischscherne  in  den  Schemen  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  dy  syn 
was  mit  vulbort  Sannen  syner  muter.. 

362.  Die  schumechere  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
geclait  czu  den  alden  schumechem,  wy  daz  sy  on  griffen  in  ire 
innunge  vnde  erbeiten,  des  sy  nicht  thun  solden;  als  quamen  dy  alden 
schumechem  vor  gerichte  vnde  sprachin,  «y  hettin  nicht  anders  ge- 
erbeitit  ire  werk^  denne  sy  vor  aldere  gethan  hetten;  do  wart  gefunden 
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vnde  geteilt,  waz  dy  alden  schumechere  weiden  erhalden  selb  sebinde, 
daz  ire  aide  gewonheit  were,  daz  sy  vore  geerbeitit  betten,  dar  weren 
sy  neer  by  czu  blibene,  denne.sy  dy  nyen  schumechere  darvon  ge- 
wisen  mochten,  ynde  habin  ire  aide  gewonheit  erhalden  selb  sebinde, 
als  on  gefunden  vnde  geteilt  ist. 

363.  Anna,  Peter  Medes  wetwe,  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite 
czu  Hanse  Hasen  vmme  virczehn  gülden,  dy  her  vnder  sich  hette  von 
ires  kindes  wegen,  darczu  hat  Hans  Hase  geentwertit,  daz  her  von 
den  virczen  gülden  nicht  enwuste  vnde  sprach  czu  den  xiiii  gülden 
vnde  czu  der  schuld  neyn  vnde  quam  des  mit  rechte  von  den  frouwen. 

364.  Diterich  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  synem  elichin  wibe,  funff  vndeczwenczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

365.  Busse  Gocze  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Brande  eyn  hus  in 
der  Ulrichsstrasze  gelegen  by  deme  roten  helme  mit  alleme  rechten, 
als  daz  ire  was. 

366.  Herman  Hoppen  stapel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czii  eyme  kästen  mit  gerete,  den  her  besaczt  hatte  vnder 
Kersten  Rudigere,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding  vmme  eynen  gülden 

Pol.  2&^  vnde  czehen  grossen  vnde  vmme  vn  gelt,  daz  daruff  geet;  ||  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  clage  vnde  syn  gelt 
czu  deme  kästen  vnde  gerete  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde 
man  sal  im  darczu  heliFen. 

367.  Nicolaus  Nyen  wert,  Albrecht  Gerbrechtes  vnde  Hans  Lin- 
douwen  diener,  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait  als  ir 
gekorne  Vormunde  czu  eynem  pherde,  daz  her  mit  rechte  besaczt  hatte 
von  Curd  Puluermechers  kindere  wegen,  vnde  hat  darczu  geclait  dry 
ding  vmme  czehen  rynissche  gülden;  vnde  czum  vii-den  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehen  gülden  an  deme  pherde 
mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  im  darczu  hellen. 

368.  Laurencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Ludeken  vnde  Heinrich  Baruth  gebrudern  vmme  andert- 
halb hundert  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen  ist 
vnde  noch  geet,  dy  her  vor  iren  vater  globt  hette,  vnde  Ludeke 
ergnant  bekante  im  in  gerichte,  daz  syn  vater  on  vorsaczt  hette,  als 
wart  den  Baruthen  geboten  willen  czu  machen  in  virczen  nachten. 

369.  Hans  DAuel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,    syner  elichin  husfrouwen,   funffczig  rynissche  gülden   aa 
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Bjnen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy  nach  ayme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  iassene. 

370.  Erhard  Spittendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jutten  der  alden  Endemannynnen,  syner  eider  muter ,  czwu 
phannen  in  dem  duczschen  bomen  an  syme  hofe  in  der  galchstrasze 
gelegen  czu  ireme  libe;  wen  sy  abir  von.  todes  wegen  abe  gehit,  so 
sal  syn  hoff  weder  ledig  vnde  vry  syn,  als  her  vore.waz. 

371.  Clawes  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Rosen  syn  eigen  in  der  steynstrasze  gelegen  vnde  alle 
czinse,  dy  her  hatte  uff  der  stad  eigen  bynnen  vnde  buszen  der  stad 
mit  alleme  rechten,  als  dy  syn  waren. 

372.  Clara,  Hans  Belgers  eliche  wetwe,  Heise  vnde  Gerhard,  ire 
sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse  Bälde- 
wyne  alle  czinse,  dy  sy  hatten  uff  deme  sperljTigesberge  vnde  uff 
schulershofe  mit  alleme  rechten,  als  dy  czinse  ire  waren. 

373.  Clawes  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Rosen  dy  selbigen  czinse  uff  dem  sperlyngesberge  vnde 
uff  schulershofe  mit  alleme  rechten,  als  im  die  gegebin  waren. 

374.  Hans  Reynebat  ist  komen  vor  gehegit  din^  vnde  hat  vorczicht 
gethan  vnde  gegebin  Jane  Kogelmanne  aller  gerechtikeit,  dy  on  an- 
irstorbin  was  von  synem  vatere  vnde  syner  muter,  nemlichin  an  hus- 
gerete,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  mit  alleme  rechten,  als 
daz  on  anirstorbin  was. 

375.  Ludeke  Baruth  vnde  Heinrich,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Andrewse  Mocherwitze  dy  eigen- 
schafft, dy  sy  hatten  an  syme  huse  an  dem  kornenmarkte  genant 
czum  swarczen  leuwen,  nemlichen  eyne  halbe  smale  mark  geldes  mit 
alleme  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

376.  Glorius  ist  komen  vor  gehegit   ding  vnde   hat   geclait  czu  foi.  w 
Curde  Reckentancze  von  synen  vnde  synes  wibes  wegen  vmme  dritte- 
halb hundert  güldene,  als  brachte  der  gnante  Curd  eynen  vorsegilten 

briff  in  gerichte  von  dem  rathe  czu  Hesstede,  dy  bekanten,  daz  dy 
Sache  gancz  vnde  gar  vor  on  wol  berichtet  were;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  sint  dem  male  daz  her  sulich  bekentnisse  vor  gerichte 
gebracht  bette,  so  were  her  der  sache  vnde  cleide  von  Olorius  ledig 
vnde  los. 

377.  Ciauwes  Baldewyn  quam  vor  gehegit  ding  vnde  wolde  gebin 
Hanse  Rosen  syn  eigen  in  der  steynstrasze;  als  quam  Hans  Wizsenfels 
vnde  Clawes  Leiche  vor  gerichte  vnde  wedersprachin  dy  gäbe  vmme 
hundert  gülden  vnde  vmme   sechczig   gülden,    dy    sy   an   dem   hofe 
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hetten,  als  redte  vnde  lobete  on  Hans  Rose,  daz  her  sy  des  geldes 
wol  benemen  weide  vnde  on  ane  schaden  daz  beczalen  uff  sente 
Michaels  tag,  daz  sy  dy  gäbe  gehen  lizsen  vnde  uff  sulches  globde 
lizsen  sy  Hanse  Rosen  dy  gäbe  geen. 

378.  Peter  Blydeineister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
dait  czu  nun  gülden,  dy  her  besaczt  hatte  vnder  Abe  Nyemanne,  dy 
im  angestorbin  weren  von  syner  muter,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilet,  her  bette  dy  nun  gülden  mit  rechte  irclait 
vnde  irstanden  vnde  man  sal  on  daran  wisen. 

379.  Hans  Knotewitz  ist  gekomen '  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Katherynen,  syner  elichen  husfrouwen,  vnde  Vite,  syme  sone, 
alles  daz  her  hat  ader  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

380.  Ciauwes  Czerre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  synes  brudere  wegen  czu  Briccius  Hosen  von  kumpanye  wegen, 
dy  sy  mit  enander  hatten,  als  quam  Briccius  vor  gerichte  vnde  gap 
im  XVI  gülden,  dar  mete  wart  her  der  dage  ledig  vnde  los  geteilt. 

381.  Ilze  Schencken  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heinriche  Buchener  alles  daz  sy  hat,  vzgeslossen  dy  gerade,  nach 
ireme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

382.  Ilse  Wynters  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Clawse  Gereken  vmme  dy  cleide,  dy  sy 
gethan  had  czu  Fritzen  Kalbe  vullen  vzczustende  bis  uff  daz  recht 
czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

383.  Ciriaciis  von  Pessene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gertruden,  syner  elichin  husfrouwen,  daz  eigen,  daz  Clawses 
von  Brenen  was,  hinder  den  schernen  gelegen  nach  syme  tode  dar- 
mete czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

384.  Hans  Meye,  Hencze  Meie,  Hans  Meye,  Kuricze  Meie,  Caspar 
Meie  vnde  Margrete,  Hans  Meien  bruder  tochter,  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Ghesen,  Hans  Meien  wetwen, 
aller  gerechtikeit,  dy  sy  anerstorbin  waren  von  Hanse  Meien,  irem 
vettern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
darmete  mag  sy  thun  vnde  lassen,  was  sy  wil. 

Fol.  «6«»  385.  Laurencze  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bartholomeus  Welen,  syme  sonen,  eynen  kram  gelegen  uff  der  ecke, 
als  man  vz  der  smerstraszen  gehit,  der  ettiswannc  Peter  Ammendorffes 
was  mit  alleme  rechten,  als  der  syn  waz. 

386.  Hans  Wanneke  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe,   sint 
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komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  haben  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tod  lebet,  der  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  cza  thunde  vnde 
cztt  lassene. 

387.  Hans  Placzbecker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  ge- 
gebin  Bernde  Placzbeckere,  syme  stiiFatere,  alle  gerechtikeit,  dy  on 
anirstorbin  weren  von  syme  vatere,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder 
habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

388.  Vrsula,  Clawes  Kluken  elichin  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  mit  erben  loube  w^illen  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  gethan 
Nickel  Cluken,.  Hanse  vnde  Matheus  gebrudem  alle  der  gerechtikeit, 
dy  sy  on  anerstorbin  ist  von  iren  kindem,  daz  sy  darmete  thun  vnde 
lassen  mögen,  waz  sy  wullen. 

389.  Hans  Leder  vnde  Hans  Smed  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geirait  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  sy  dry  ding  geclait 
betten  czu  Ludeken  Baruthc  vnde  Joste  von  Metern  vmme  funflfczig 
gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  wes  man  on  nu  forder 
helfen  zolde;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
mal  sy  des  bekant  betten  vnde  on  alle  both  gesehen  weren,  so  zolde 
man  Ludeken  Baruth  syne  were  fronen  vnde  Joste  von  Metern  in  den 
meteban  thun,  vnde  her  ist  darin  gethan,  als  recht  ist. 

390.  £r  Johannes  probist  czu  Czelle  ist  komen  vor  gehegit  ding 
hat  geclait  czu  Hanse  Marolffe  vnde  synen  gutem  vnde  benemelchen 
czu  XX  gülden,  dy  Eune  Czoke  vnder  sich  hat,  vnde  hat  czu  der 
cJage  gekoren  czu  rechten  Vormunden  Hanse  Leder  vnde  Hanse  Smede 
dy  vullen  vzczustende  czu  gebene  vnde  czu  nemene  bis  uff  daz  recht. 

391.  Hans  Northuse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vtide  hat  geclait 
czu  Laurencze  Boumgarten  vmme  eynen  gülden  vnde  vii  aide  grossen, 
als  quam  Boumgarte  vor  gerichte  vnde  bekante  im  eynen  ierliches 
czinses  vnde  sprach  im  czu  den  sebin  grossen  neyn,  vnde  Hans  Nort- 
huse fraite  nach  rechte,  ap  her  synes  erbe  czinses  icht  neer  were  czu 
erbaldene  denne  on  imant  darvon  gewisen  mochte;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  konde  her  daz  bewisen  mit  der  schepphen  buche  ader 
mit  brifen  ader  selb  sebinde  uff  den  heiligen,  als  tet  her  der  bewisunge 
nicht  in  dren  virczennachteu ;  do  wart  gefunden,  Boumgarte  zolde  des 
dritten  diuges  eyn  ende  beiten,  vnde  queme  denne  Hans  Northuse 
nicht  vnde  tete  dy  bewisunge  nicht,  so  were  her  der  schult  vorfallen 
vnde  Boumgarte  were  der  sebin  grossen  ierliches  erbeczinses  von  im 
ledig  vnde  los. 

19* 
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392.  Heinrich  Fogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
silber,  daz  vnder  im  besaczt  was,   daz  des  vom  Quemforde  was,   ap 

Fol  «7»  iniant  darcza  clagen  weide;  ||  als  wart  geftmden  vnde  geteilt,  queme 
nymant,  dy  wile  das  ding  werte,  so  were  dy  besetzunge  machtelos; 
als  quam  nymant,  dy  wile  das  ding  werete. 

393.  Andrews  Wizgerwer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Olczen  vom  Thore  vnde  czu  Margreten,  syner  muter,  vmme 
eyne  halbe  mark  geldes  ierlicheb  czynses,  dy  sy  hatten  an  syme  huse 
vnde  czu  der  eigenschafft,  dy  her  on  abegekoufft  had  vnd  wol  beczalet, 
vnde  hat  czu  on  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  dy  eigenschafft  an  syme  huse  irclait  vnde 
erstanden,  vnde  brachte  iren  vorsigelten  briff  in  gerichte,  darynne 
Francze  vnde  Olcze  vom  Thore  bekanten,  das  sy  Drewse  dy  eigent- 
schafft  an  syme  huse  vorkoufft  betten  vnde  baten  om  daz  czu  scribene, 
daz  were  ir  guter  wille. 

394.  Hans  Muchel  der  schulte  hat  geclait  czu  Hennel  dem  werker 
vmme  eynen  halbin  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wai*d- ge- 
funden, hette  her  also  vele  eigens  nicht,  so  solde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  als  recht  ist. 

395.  Bestian  Moczelik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margreten,  syner  elichin  hustrouwen,  sechczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

396.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Itel  Herfarde  vmmeliglobde  vnde  vmme  schaden,  den  her 
vor  on  gethan  hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  sint- 
demmale  her  alse  vele  eigens  nicht  en  had,  so  zolde  man  on  thun  in 
den  meteban,  vnde  her  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

397.  Nickel  iKannengisser  ist_  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Tornouwen  eyn  hus  vor  der  molen  gelegen ,  daz 
Hans  Durlandes  was,  mit  alleme  rechten,  als  her  das  irclait  vnde 
erstanden  hatte. 

398.  Hans  Tornouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Barbaren, 
syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnder  eynander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  yramer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbet, 
so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewunnen  sy  abir  kindere  mit 
enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tot,  so  solde  dy  frouwe  kinder 
teil  habin  an  den  gutem. 
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Laurencz  Czoberiiz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kunen  Czoken  sulchc  gcrechtikeit,  als  im  an  der  Bepe  hole 
gegebin  was  mit  allem  rechten,  als  im  daran  gegebin  was. 

400.  Albrecht  Schcrer  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  vnder 
on  eer  vorstirbet,  so  sal  der  ander  die  gutere  behalden  czu  thunde 
vnde  czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewunnen 

sy  abir  kindere  mit  enander  vnde  ap  dy  frouwe  synen  ||  tod  lebet,   so  folst* 
sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutern. 

401.  Hans  Holtwert,  Hencze  Regitz,  Claws  Zerwitz  vnde  Laurencz 
Czoberitz  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter 
Wedemar  alle  dy  czinse,  dy  sy  von  Pizkers  wegen  irclait  vnde  erstanden 
hatten,  vnde  ouch  den  gegebin  syn  mit  alleme  rechten,  als  sy  dy  irclait 
habin  vnde  on  gegebin  syn. 

402.  Hans  Muchel  der  schulte,  Jacoff  vnde  Jorge,  syne  brudere, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gancz  vnde  gar  vorczicht 
gethan  hundert  gülden,  dy  ir  vater  Bertold  Muchei  an  Koppen  Pizkere 
vnde  synen  gutern  irdait  vnde  erstanden  hatte. 

403.  Clawes  Palbome  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder 
gegebin  Andrewse  Hennenberge  funffczig  rynissche  gülden,  dy  her 
hatte  an  syme  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  mit  alleme  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 

404.  Glorius  Wibolt  vnde  Barbara,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  das  sy;  welch  irer  eer  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  |gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewynnen  sy  abir  ' 
kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutern, 
ap  sy  synen  tot  gelegen  (!). 

405.  Herman  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrich  Surbire  vmme  xxv  gülden  vnde  vmme  sebin  gülden 
schaden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  bette  dy 
gnanten  gülden  czu  im  vnde  synen  gutem  irclait  vnde  erstanden,  vnde 
hette  her  alzo  vil  eigens  nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

406.  Bartholomeus  Palcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gertruden,  syner  elichin  husfrouwen,  funflfczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,   an  erbe,  an  vamder  habe 
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ader  woran  daz  sy,   nach  syme  tode  darraet«  czu  thimde  vnde  czu 
lasaene. 

407.  Peter  Schermoister  vnde  Kune  Franckelcbin  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  i*echte,  ünt  dem  male  sy  dryes 
geclait  betten  czu  der  Richai*dynneu  vmme  nun  gülden,  der  sy  on 
bekante  vnde-daruff  or  alle  both  gescfaeen  weren,»  wes  man  on  forder 
helfen  zolde;  do  wart  geteilt,  sy  betten  sulch  gelt  czu  ir  vnde  iren 
gutern  irclait  vnde  erstanden  vnde  man  zolde  on  darczu  helfen. 

406.  Hans  Greuendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Clawse  Czoberitze,  daz  her  Hanse  Ofener,  synen  knecht, 
vorfestit  bette  czu  Gebichinsteyn;  do  wart  gefunden,  sint  dem  male 
daz  dy  geschiebt  in  dem  gerichte  gescheen  were  vnde  darumme 
mit  gerichte  vnde  rechte  vorfestit,  so  were  her  im  darumme  keyns 
phliditig. 
Fol.  »8*  409.  Hans  Drogen  vnde  Wylant  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclait  czu  Herten  Teider  vnde  czu  alle  synen  gutem  vmme 
vier  vnde  czwenczig  gülden  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding;  czura 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  sulch  gelt  czu  im 
vnde  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden. 

410.  Er  Matis  Ledillo  dosterbruder  czum  nyen  werke  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren  czu  rechten  Vormunden  Ulrich 
Swercze  vnde  Hanse  Bocke  czu  der  clage,  dii  her  gethan  had  czu 
dem  erbe  in  den  cleynsmeden  gelegen  vnde  czu  aller  vamden  haben, 
dy  syn  vater  gelassen  häd,  vullen  vzczustende  bis  uflf  daz  recht  czu 
gebene  vnde  czu  nemene. 

411.  Koppe  Holtwert  vnde  Ilse,  syne  muter,  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Holtwert  den  baibin  hoff  am 
alden  markte,   dar  sye  ynne  wonen,   vnde  eyn  hus  halb  kegen  den 

'  barfuszen  gelegen  mit  alleme  rechten,   als  Koppen   crgnant  daz  an- 
gestorbin  was  von  syme  vatere  vnde  syn  was. 

412.  Er  Ratmar  vom  Steyne  ritter  vnde  Hans  vom  Steyne  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Laurencze  Czoberitze  dy 
gerechtikeit,  dy  on  gegebin  was  an  eyme  huse  in  der  Prubenstrasze 
gelegen  kegen  Peter  Czolners  huse  obir  mit  alleme  rechten,  als  on 
daz  gegebin  was,  daz  Heidenreichs  Berlyns  waz. 

413.  Matis  Druchsberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gertruden,  syner  stifftochter,  fimffczen  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  vnde  Hans  Küster 
von   Quetz,    der  gnanten  Gertruden   vater   bruder,    hat   dy    bürgen, 
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dv  vor  daz  geld  globt  hatteu,  vor  gerichte  los  gelassen  by  namen 
Ciriacus  Tusscher,  Hans  Öwemmenere,  Pawel  Rogitz  vnde  Albrechie 
Öcroder. 

414.  Hans  Rose  vnde  Steffen  Mouffe  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  StciFen  Endemanne  vmme  czwenczig  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  darufF  geet,  vnde  habin  darczu  geclait  dry 
ding;  czuro  virden  dinge  wart  geteilt,  bette  her  alse  vil  eigens  nicht, 
so  solde  man  on  in  den  tbeteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse 
recht  ist. 

415.  Drewes  Wisgcrwer  vnde  Cone,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gcwynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy^ welch  irer  eer  vorstirbit^ 
so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

416.  Hans  Buk  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  ||  gewynnen;  welch  irer  eer  vor-  foi.  m»» 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  hetten;  gewunnen  sy  ablr 
kindere  mit  enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  sal  dy 
frouwe  kinder  teil  ijabin  an  den  gutem. 

417.  Vitus  von  Delczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jane  Krugere  sulche  gerechtikeit,  als  her  an  syme  kelre  am 
gropenmarkte  gelegen  hatte  irclidt  vnde  erstanden. 

418.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Herten  Roszyn  eynen  kelre  am  gropenmarkte  gelegen  mit  alleme 
rechten,  als  der  kelre  syn  was. 

419.  I)rewes  Bälde wyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  drisig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
das  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

420.  Heinrich  Schuler  hatte  geclait  czu  Hanse  Ludeken  dry  ding 
vmme  czwene  gülden,  der  her  im  bekante,  vnde  im  sint  alle  both 
gescheen,  vnde  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  hette  her  alse  vil 
eigens,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan, 
als  recht  ist. 

421.  Koppe  Luder  hat  geclait  czu  Walpurgen,  Clawes  Pannen- 
smedes  wibe,  vmme  sechs  vnde  czwenczig  nuwe  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  hette  sy  alse  vil  eigens  nicht,  so  solde 
man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 
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422.  Curd  Hake  vnde  Uze,  syne  cliche  husfrowe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutern, 
dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  andere  dy  gatere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene^  ap  sy 
nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewannen  sy  abir  kindere  mit 
enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  sal  dye  firouwe  kinder 
teil  an  den  gutem  habin. 

423.  Ludeke  Balthazar  quam  vor  gehegit  ding  vnde  fraite,  sint 
dem  mal  her  Bernde  ReymstoriFe  eyn  halb  hus  abegeclait  hette  vor 
czendehalbin  gülden  vnde  daran  gewiset  were,  ap  her  dy  helfFte  des 
huses  icht  vorsetzen  ader  vorkouflfen  mochte  vor  syn  gelt,  vnde  daz 
wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vor- 
kouiFen  vor  syn  geld.         f 

424.  Clawes  Fuchs  had  geclait  czu  Merten  Bohemen  elichin 
wetwen,  vmme  funff  vnde  virczig  nyen  grossen,  der  sy  im  bekante, 
vnde  or  sint  alle  both  gesehen  vnde  had  darczu  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilet,  sint  sy  alse  vil  eigens  nicht  enhette, 
so  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

425.  ClawB  Bnzsen  quam  vor  gehegit  ding  vnde  daite  czu  jungen 
Clawse  Czoberitze  vnde  czu  den  dren  marken  geldes,  dy  her  an  dem 
hoffe  by  sendte  Gertruden  kirchoflfe  legen  habin  solde;  als  quam  Claws 

Fol.  J9-  Czoberitz  der  aide  vor  ||  gehegit  ding  vnde  fraite  nach  rechte,  ap  her 
synes  frien  eigens  icht  neher  were  czu  erhaldene,  denne  im  jrnant 
czins  daruff  gesprechin  möge;  do  wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  weide 
her  syn  frie  eigen  erhalden  selb  dritte,  als  recht  ist,  des  wcre  her 
neher  denne  im  imant  czins  daruff  gesprechin  mochte,  als  quam  der 
gnante  aide  Clawes  vor  gehegit  ding  vnde  erhild  daz  selb  dritte,  als 
im  gefunden  vnde  geteilt  was. 

426.  Hans  Hersfelt  had  geclait  czu  Olorius  Lemmerherten  vmme 
czwene  gülden  vnde  hm  aide  grossen  dry  ding,  des  her  im  bekant 
hat,  vnde  im  sint  alle  both  gescheen,  vnde  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  hette  her  alse  vil  eigens  nicht  in  dissem  ge- 
richte,  so  zolde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
als  recht  ist. 

427.  Hans  Vos  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstynen,  synem  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

428.  Hans  Ketz  ist  komen  vor   gehegit  ding   vnde   hat  gegebin 
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Annen  7  syme  elichin  wibc,  hundert  rynissche  gülden  an  Bynen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

429.  Laurencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Ludeken  vnde  Heinrich  Baruth  gebrudern  vmme  andert- 
halb hundert  rynissche  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen 
ist  vnde  noch  geet,  vnde  on  syn  alle  both  gescheen  willen  czu  machene 
vnde  hat  darumme  czu  on  vnde  iren  gutem  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  on  an  ire  gutere 
wiscn,  vnde  dar  an  ist  her  gewiset,  also  recht  ist 

430.  Clawes  anecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

431.  Peter  Wedemar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Arnde  Wisscheffele  alle  dii  czinse,  dii  im  von  Koppen  Pizkeis  wegen 
gegebin  synt  mit  allem  rechten,  als  im  dy  gegebin  weren. 

432.  Margrete,  Herman  Kylians  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbin  loube  Abe  Nyemanne  eyn  erbe 
in  der  galchstraszen  gelegen,  daz  ecz wanne  Hans  Reymstorffes  was 
mit  alleme  rechten,  als  sy  daz  angestorbin  was. 

433.  Ermegart,  Kersten  Boumgarten  eliche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit. ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbin  loube  als  Valentynen  ires 
sones  Kersten  Boumgarten  irem  manne  eyn  hus  in  der  steynstraszen 
gelegen  mit  alleme  rechten,  als  daz  ire  waz. 

434.  Kersten  Boumgarten  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ermegarten,  syme  elichin  wibe,  daz  selbige  hus  czu  eyner 
rechten  lipczucht  nach  syme  tode  des  czu  gebruchene,  dii  wile 
sy  lebet. 

436.  Erhart  Kozentelt  ist  komen  ,vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
guiern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

436.  Hans  Gunter  vnde  Jutte,  syne  eliche  husf'rouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dii  sy  haben  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  ei^en,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

437.  Henne  Krynczer  eyn  scherer  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit 
Gertruden,  syner  elichin  husii*ouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enauder 
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be^abit  mit  allen  gutern ,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  Is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an-varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer 
eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  onander  gewannen,  hetten  sy  abir 
kindere  mit  enander,  vnde  gelebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  solde  dy 
frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  nemen. 

438.  Clawes  von  Tolbe  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Kunnen,  syme  wibe,  virczig  rynissche  gülden  vnde  czwene  kadten 

-  mit  husgerete  vz  alle  synen  gutem ;  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

439.  Ilzebete,  Clawes  Puzsen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Ilzebethen,  irer  elichin  muter,  alle  der 
gerech tikeit,  dy  sy  angestorbin  syn  von  dem  gnanten  Clawse,  irem 
rechten  vaterc,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
daz  sy. 

440.  Hencze  Koicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  virczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz 
sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

441.  Walpurg,  Clawes  Pannensmedes  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  ist  vz  dem  metebanne  gelassen,  also  recht  ist,  dar  sy  von 
Koppen  Luders  wegen  ynne  gewest  ist. 

FOL 80.  Anno  etc.  COCCXXXI»  post.Pasca. 

442.  Wylant  vnde  Margrete,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habin  ader  ynamer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  darmete,  welch  irer 
eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

443.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Katherynen,  syme  elichin  wibe,  eyn  eigen  in  der  Ulrichsstraszen  ge- 
legen, daz  Werners  vom  Steyne  was  mit  alleme  rechten,  als  daz 
syn  was. 

444.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin AUexius  Koche  eynen  halbin  hoff  in  sendte  Nilolausstrasze 
gelegen  by  Clawse  Seiender  aller  nehist  mit  alleme  rechten,  ab  der 
hoff  syn  was. 
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445.  AUexiuB  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
den  halbin  hoff  by  Clawse  Seiender  gelegen  Ulriche  Koche,  syme 
bnidere,  Glorius  Peiczcn,  Hanse  Seilen,  Drewse  Baldewync  vnde  Hanse 
Luder  vor  sechczig  rynisscho  guiden,  dii  sy  vor  on  globt  habin,  vnde 
wen  her  sy  der  sechezig  guiden  benymt,  so  sal  syn  eigen  weder  syn  sin. 

446.  Sänne,  Herman  Loborges  elichc  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  weder  gegebin  Hermanne,  irem  manne,  dii  lipczucht, 
dy  her  or  an  eyme  huse  in  der  Nycolausstrasze  gelegen  gegebin  hatte, 
daz  Glorius  Peiczen  ynne  was  mit  allem  rechten,  als  or  dii  daran 
gegebin  ist. 

447.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Glorius  Peiczen  daz  selbe  hus  in  der  Clawesstrasze  gelegen  mit  alleme 
rechten,  als  daz  syn  was. 

448.  Hans  Scrifer  vnde  AUexius  Raspe  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  syme  gute  vmme 
achczehn  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen  ist  vnde 
noch  geet,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  betten  ire  gelt  vnde  schaden  czu  im  irclait  vnde  erstanden;  ouch 
wart  geteilt,  bette  her  alzo  vil  eigens  nicht,  so  zolde  man  on  in  den 
metheban  thun,  vnde  her  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

449.  Soffie,  Hans  Leders  eliche  husirouwe,  Symon  vnde  Sander, 
syne  sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  weder  gegebin 
Hanse  Leder  sulche  gäbe,  als  her  on  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten, 
als  on  daz  gegebin  was. 

450.  Clawes  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Heriche  dem  eldem  vnde  Hanse  Heriche,  syme  vöttern,  daz 
hus  vnder  deme  schrancke  vor  sendte  Gertruden  kirchoue  gelegen  vor 
hundert  guiden  mit  alleme  rechten,  als  ym  dy  an  dem  huse  vnde 
kelre  gegebin  waren. 

451.  Iljje,   Herman  Czoberitzes  eliche   husfrouwe,   ist   komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  vnde  gegebin  Hanse  Heriche 
deme  eidern,  vnde  Hanse  Heriche,    symo  vettern,    sechezig  rynissche 
gidden,  dy  or  ||  Herman  Czoberitz,  ir  elicher  man,  an  dem  selbin  huse  ***'* 
vnde  kelre  vnde  anderm  syme  gute  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten, 

als  or  dy  daran  gegebin  waren. 

452.  Vincencius  Kumpan  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Caspar 
von  Rüden  vnde  Albrechte,  syme  brudere,  aller  cleide,  schulde  vnde 
gerechtikeit,  dy  her  von  der  gnanten  Gertruden,  syner  elichen  hus- 
frouwen,  czu   Caspar  vnde  Albrechte,   iren   brudem,    gesaczt   vnde 
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gethan  hatte,  daz  dy  alle  gutlichin  vnde  fruntlichin  suUen  eDtrichtet 
vnde  entsaczt  »yn. 

453.  Rulc  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Kerstineo, 
syner  elichen  husfrouwen,  vnde  habin  sich  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habtn  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

454.  Margrete,  Hans  Mullers  eliche  husfroawe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  geclait  czu  Hanse  Ludeken  dry  ding  vmme 
czwene  gülden  vnde  xxv  aide  grossen ,  dy  her  or  bekant  had,  vnde 
im  sint  alle  both  gesehen;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  hette  her  alse  vil  eigens  nicht  in  dissem  gerichte,  so  zolde  man 
on  thun  in  den  metebau,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

455.  Virich  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Katherynen,  syner  elichin  tochter,  syn  hus  halb  uff  den  bogen  kremen 
gelegen  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  selber 
wil  her  abir  des  gewaldig  syn,  dy  wile  her  lebit. 

456.  öaffe,  Jörgen  Baldeken  wetwe,  quam  vor  gehegit  ding  vnde 
i'raite  nach  rechte,  sint  dem  male  dy  Baldeken  czu  dem  eigen,  daz  ir 
gegebin  ist,  geclait  vnde  mit  gerichte  besaczt  betten  vnde  der  clage 
vnde  besetzungc  nicht  gefolgit  betten,  ap  ire  dage  icht  machtelos 
weren;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  dy  clage  vnde  besetzunge 
were  machtelos. 

457.  Clawes  Lucas,  Fritcze  Kersten  vnde  Hans  Voyt  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Czoberitze  vmme 
lim  gülden,  als  quam  Claws  vore  vnde  bekante,  daz  der  briff  nicht 
mer  stunde  wen  czehn  gülden,  vnde  czog  sich  des  an  wissintliche 
lute  nicht;  do  wart  gefunden  vnde  geteilet,  sint  dem  male  her  der 
wissintliche  lute  nicht  vor  gerichte  gebracht  hette,  als  her  sich  vor- 
messen hette,  so  hetten  sy  sulch  gelt  czu  im  mit  rechte  erclait  vnde 
erstanden. 

458.  Clawes  Smatczenteik,  Anne,  syne  muter,  vnde  Vrone,  syne 
eliche.  husfrouwe,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht 
gethan  vnde  gegebin  Hanse  Guldenfuzse  daz  hus  vor  dem  rathuse 
czum  roten  wolffe  genant  mit  alleme  rechten,  als  daz  ire  was. 

459.  Haus  Renckenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen,  syner  elicher  husfrouwen,  syn  eigen  halb  uff  den 
bogen  kremen  gelegen  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

F  1.81*         460.  Alheid,  Peter  Spis  von  Mencze  eliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  vorczicht  gethan  Hanse  Mficheln,  Jacoffe, 


Die  HaUischen  SchAffenbficber.    V.  Buch.  ^01 

Byrne  brudere,  vnde  den  andern  sjmen  swefltem  vnde  brudern  alle  der 
gerechtikeit,  dy  or  von  Üonegunde^  irem  elichin  kinde,  angestorbin 
waren,  daz  sy  noch  nymant  von  irer  wegen  iner  darvmme  tedingen 
vnde  sy  anlangen  sollen,  vnde  Hans  Muchel  ergnant  vnde  dy  andern 
syne  swestere  vnde  brudere  mögen  darmete  thun  vnde  lassin,  was 
sy  wollen. 

461.  Lucie,  Herman  Isleuen  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  had  geclait  czu  Thomas  Spitzil  vmme  iunfFtehalbin 
gülden,  der  her  ir  bekant  hatte  dry  ding;  ezum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  hette  her  alzo  vil  eigens  in  dissem  geriehte 
nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban  than,  vnde  her  ist  daryn 
gethan,  alzo  recht  ist. 

462.  Nickel  Rudiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Greten,  Hennan  Kylians  wetwe,  vnde  Annen,  syner  elichin  husfrouwen, 
daz  hus,  daz  Clawes  Olepczkes  was,  czu  ireme  liebe  nach  syme  tode 
vnde  sy  suUen  habin  eynen  weg  czu  dem  bornen  vnde  czu  der  heym- 
likeit,  vnde  weres  ap  dy  gnante  Anne,  Nickel  Rüdigers  wip,  sich  ver- 
änderte, so  zolde  dy  gäbe,  dy  or  an  dem  huse  gegebin  were,  abe  syn. 

463.  Anne,  Claws  Smatzenteiges  eliche  rauter,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  Smatzenteige,  irem  sone,  eyn 
hus  gelegen  ufF  den  bogen  kremen  genant  czu  den  czwen  hauen  mit 
alleme*  rechten,  als  daz  ir  gegebin  was. 

.  464.  Clawes  Engeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefrait 
nach  rechte,  sint  dem  male  im  gefunden  were  czum  nesten  dinge,  daz 
yn  Hatis  Bolcze  vz  dem  banne  brengen  zolde  Vnde  des  nicht  gethan 
hette  vnde  enbrechte  her  on  vz  dem  banne  nicht  czwisschen  hir  vnde 
dem  nesten  dinge,  so  solde  her  im  czwefaldige  buzse  gebin. 

465.  Clawes  Phunt  vnde  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  von  vormundeschaflft  wegen  Peter  Treweners 
kindere  wegen  czu  Hanse  Gttnse  vmme  sebin  gülden  dry  ding  czu 
husgerete,  das  sy  besaczt  habin  in  Peter  Treweners  huse;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  sulch  gelt  czu  Gänse  vnde 
czu  dem  husgerete  mit  rechte  erclait  Vnde  erstanden  vnde  man  zolde 
on  darczu  helffen. 

466.  Clawes  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Ilzebethen,  syner  elichin. husfrouwen,  syn  eigen  in  der  steynstrasze 
gelegen  vor  eyne  halbe  phanne  in  dem  duczscben  bornen  czu  ireme 
liebe,  vnde  wen  ir  eyne  halbe  phanue  in  dem  duczscben  bornen  czu 
irem  liebe  gemacht  werde,  so  sal  syn  hoff  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

4ü7.  Ylrich  Renckenpusch  vnde  Hanne,  syn  wip,  sint  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutern, 
dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
Fol.  31»»  4Gg.  Hans  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
weder  gegebin  Heise  Brune  solche  gäbe,  als  her  im  an  syme  huse, 
daz  Regals  was,  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her  im  dy 
gegebin  hatte. 

469.  Heise  Brun  vnde  Walpurg,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erbe  loube  willen  Clawse 
tStoyen  eyn  eigen  in  der  Uirichstrasze  gelegen,  daz  Hans  Regals  was, 
mit  alleme  rechten,  als  daz  der  gnanten  Walpurgen  angestorbin  was 
von  irem  vatere. 

470.  Clawes  Stoyen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Joste  von  Metern  vmme  iunfF  gülden  vnde  xxx^ij  grossen  dry 
ding;  czum  viixlen  dinge  wart  geteilet,  hette  her  so  vil  eigens  nicht, 
man  zolde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

471.  Jacoff  Jacus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Roden  vmme  xxxv  nye  grossen;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
funden, hette  her  also  vil  eigens  nicht,  zo  solde  man  on  in  den  mete- 
ban thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

472.  Jacoff  Jacus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geolai.t  czu 
Hanse  von  Halle  vmme  virczig  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  hette  her  alzo  vil  eigens  nicht, 
zo  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist.  • 

473.  Katheryne,  Clawes  Heydeken  eliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  vnde  gegebin  Matis 
Czeley  sulche  gerechtikeit,  als  sy  hatte  vnde  or  gegebin  was  an 
deme  huse,  daz  im  gegebin  ist  vnde  dar  der  genante  Matis  Czeley 
ynnc  wonet 

474.  Rule  Schaff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Otten  Schenkel  vmme  xxii  nye  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilet,  hette  her  also  vil  eigens  nicht,  zo 
solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  her  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

Andn»  Hand  475.  Pctcr  Spysz  ist  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Muchele  dem  schulten  sebin  guldiu,  dy  Lucas  Waltheym  yme 
globt  hat  mit  allir  gerechtikeit,  alse  her  sy  ome  globt  hat 

476.  Hans  Muchele  der  schulte  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hat  gedait  CZ&  Claws  SpitendorfFes  huse  gelegin  in  den  Bchuschernen 
czu  syme  teile  dry  ding,  darumme  daz  her  sich  seibin  gehuset  vnde 
geheget  hat  eyn  gancz  iar,  alse  her  yn  dem  metebanne  gewest  is; 
ez&  dem  virden  dinge  wart  ome  geffunden  vnde  geteilt ,  daz  man  on 
daran  wisen  sal,  vnde  is  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

477.  Ruie  ächoff  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hans  Leliczes  huszfrowin  vmme  czweliF  guldin  vnde  dry  virtel  jars 
dy  koste,  alse  quam  ore  eliche  Vormunde  vnde  both  recht  vor  sy ;  also 
wart  geffundin,  daz  dy  iFrowe  solde  komen  czi*i  dem  nestin  dinge  vnde 
seibin  daz  recht  thun,  alze  quam  die  frowe  czum  nestin  dinge  vnde 
wolde  den  eyt  thun,  do  was  nymant,  der  den  eyt||nenien  wolde,  alse  foi.ss» 
wart  sy  des  eydes  vnde  schult  ledich  vnd  losz  geteilt. 

478.  Peter  Hoifeman  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
korn  Clawse  Ochszen  czft  eyme  Vormunde  sine  sache  czu  vorhegene, 
die  her  von  eyme  pfferde  hat  czA  Jorgin  Muchels  vom  henichen  (?) 
wen  uff  daz  recht  czu  gebin  vnde  czA  nemene. 

479.  Hans  Bittirffelt  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Lenen, 
siner  elichen  huszfrowin,  gegebin  dy  helffte  sines  huses  gelegin  in  der 
galchstrassin  nach  syme  tode  domete  czu  tliAn  vnde  czu  lassene. 

480.  Hansz  Greffindorff  der  eldir  ist  gekomen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Margareten,  sin'er  eliehin  huszfrowin,  sechczig  rinssche 
guldin  an  sinen  bestin  guthim,  ez  sy  an  eygin,  an  erbe,  an  ffarndir 
habe  adir  wAr  an  daz  sy,  noch  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

481.  Her  Peter  der  probest  von  sente  Jörgen,  eyn  Vormunde 
Margareten,  Nickel  Begkers  tochtir,  clostiriungffrowin  czA  sente  Jorgin, 
ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  gebracht  eynen  bryff,  den  or 
Johansz  Walwau  vnde  sine  eliche  wertynne  gegebin  liattin,  daz  dy 
jungffrowe  eyne  halbe  phann%  ym  duczschin  bornen  haben  sal  an  oren 
bestin  guthern,  ez  sy  an  eygin,  an  erbe,  an  ffarndir  habe  adir  wuranne 
daz  ez  sy  czA  orem  libe  vnde  nemlichin  an  dem  hoffe  gelegin  in  sente 
Vlrichsstrasse ,  vnde  daz  sal  der  genantin  jungffrowin  gehaldin  werdin 
vor  allin  clegeden,  dy  dorczu  gesehen  syn  vnde  geschyn  mögen. 

482.  Jacoff  Westevalen,  Kerstine,  sine  eliche  huszffrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begifftiget  mit 
alle  deme  daz  sy  habin  adir  vmmir  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eygin, 
an  erbe,  an  ffamder  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  alse  wenn  orir 
eynir  vndir  on  stirbit,  daz  der  andir  behalde  czu  thune  vnde  czu 
lassen,  habin  sy  abir  kindir,  zo  sal  dy  ffrouwe  noch  desz  mannes  tode 
kinder  teyl  habin. 
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483.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Spilberg«  vmme  eynen  bomeD,  dar  her  eynen  weg  czu  wolde 
habin  wedir  sinen  willin^  vnde  Peter  Seile  czouch  sich  desz  uff  were 
vnde  uff  eynen  bryff,  daz  nymant  keynen  weg,  phorte  noch  thore  yn 
sinen  hoff  adir  bomen  habin  sal,  vnde  her  vulquam  des  mit  sinem 
gewere  vnde  bryffe,  daz  nymant  in  sinen  hoff  phorte ,  thore  adir  weg 
czu  sinem  bomen  wedir  sinen  willin.  habin  sal,  vnde  ist  desz  vulkomen 
alz  recht  ist. 

484.  Herman  Dorle  vnde  Peter,  sin  bruder,  sint  gekomen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Margareten,  Herman  Dorlen  eliche 
husffrowen,  eynen  hoff  gelegin  in  der  deinen  Vlrichstrasse  vor  eyne 
phanne  ym  duczschen  bornen  czu  orem  libe,  vnde  wenne  sy  or  dy 
pffanne  schigkin,  so  sal  der  hoff  denne  wedir  ledich  vnde  ffr^  syn. 

485.  Claws  Lux,  Ffritcze  Kersten,  Hans  Voit  habin  irclait  vir- 
vnde  vunffczig  gülden  an  dem  hoffe,  der  Claws  Czoberitzes  ist,  vnde 
habin  geffraget,  ab  sy  den  hoff  vor  ore  phennynge  icht  vorkowffen 

Fol.  32«»  adir  vorsetczin  mögen,  ||  ist  on  geffundin  vnde  geteilt,  daz  sy  den  hoff 
vor  ore  phennige  mogin  vorkowffin  adir  vorsetczin  vnde  waz  dar  obir 
ist,  daz  sullin  sy  i-eichin  deme,  der  dar  recht  czu  hat. 
Andre  Hand  486.  Haus  Muchcl  der  schulte  hat  geclait  czu  Michel  Ffurmanne 
vmme  sechsz  gewette  dry  ding;  czu  dem  virdin  wart  ome  czugeteilt, 
hette  her  in  dem  gerichte  also  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  in  den  meteban  gethan,  also  recht  ist. 

487.  Ermegart,    Viriges  vom  Thore  wetewe,   Hans  vnde  Pawel, 
*     Asmus   vnde  Lorencz,   Erasmus  Trostes   kindere,    sint  gekomen   vor 

gehegit  tling  vnde  habin  gegebin  Hanse  Katten  vnde  Hanse  Katten, 
syme  sone,  daz  eigen  gelegen  in  Boydewyns  Strasse  mit  allir  gei*ech- 
tikeit,  alse  is  ore  waz. 

488.  Albrecht  von  llborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherinen, 
siner  elichin  huszvrouwin,  vnde  hat  or  gegeben  dy  helffte  alle  sines 
gutes,  es  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  es  sy  an  vamdir  habe 
noch  syme  tode  domete  czA  thunde  vnde  czu  lassin. 

489.  Katherina,  Hans  Knodewitzes  eliche  wip,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  ome  wedir  gegebin  dy  gäbe  mit  allir  gerechtikeit, 
alz  her  or  dy  czAuor  gegebin  hatte  an  alle  sime  gute,  daz  her  hat 
adir  vmmer  mer  gewynnet. 

490.  Tyle  Dragsted,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Caspar,  sin  brudir, 
sint  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Maswicze 
vnde  czu  alle  sine  gute,  wur  her  daz  hat  an  eigin  vnde  an  erbe  vnde 
an  varndir  adir  wurane  daz  ez  sy,  vmme  sechsz  hundirt  guldin  vnde 


Die  Hallischen  SchAfifonbOcher.    V.  Buch,  305 

vmnie  xxxvi  guldin  vnde  vmme  allen  schaden,  dy  darufF  ghette,  vnde 
habin  darczu  geclait  dry  ding;  czu  orir  virdin  clage  wart  on  geffundin, 
daz  sy  betten  ore  gerechtikeit  doran  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  daz 
gut  wisen,  vnde  sint  doran  gewiset,  alse  i*echt  ist. 

491.  Jacob  Lindow  vnde  Erhart  SpitendorflF  sint  gekomen  vor 
gerichte  vnde  habin  Tylen  Dragstedin  vnde  Albrechte  vnde  Caspar 
von  Rüden  gesprochin  in  die  virdin  clagin,  die  sy  czu  Hanse  Masswitz 
gethan  habin,  vnde  habin  gefFragit,  wy  daz  sy  mit  on  gelobt  habin 
mit  gesamptir  hant  vmmc  vunfFczig  guidin  vnde  vmme  allin  schaden, 
dy  doruff  ghet,  ab  sy  on  dy  gesampte  hant  nicht  haldin  sullin  vnde 
sy  der  vunffczig  guldin  vnde  schadin  nicht  mete  benemen  sullin;  hirufF 
wart  on  gefiindin,  daz  sy  suldin  sy  mete  der  vunffczig  gülden  vnde 
schadin  benemen  mit  dem  gute,  daz  sy  irclait  habin. 

492.  Merten  Mercz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  husvrouwen,  virvndeczwenczig  guldin  an 
sinen  besten  guthirn,  ez  sy  an  eigtn,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu 
lassene. 

493.  Cuntcze  von  Norenberg  ist  komcn  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  dry  ding  czu  gerethe,  daz  her  vndir  der  Smeckebyren  besaczt 
hatte,  daz  eynir  iungffrowen  gewest  is,  vmme  silberwerg,  daz  sy  ome 
vorkoufft  hatte  vnde  on  domete  nicht  gewerin  künde;  czu  der  virdin 
clage  wart  ome  cz&geteilt,  daz  her  daz  gerethe  mit  rechte  irclait  hette, 
vnde  sal  on  daran  wisen. 

494.  Curt  Drebel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Margarete,   sin  poi.  as* 
eliche  huszvrowe,   vnde  habin  vndir  enandir  sich  begiiftiget*  vnde  be- 
gabit  mit  alle  deme,   daz  sy  habin  adir  vmmir  mer  gewynnen,   ez  sy 

an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  eyn  noch 
desz  andir  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassin;  habin  sy  abir 
kindir,  so  sal  dy  vrowe  noch  desz  mannes  tode  habin  kindir  teil. 

495.  JacolF  Westeualen  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothin  czwei  ding  eynen  mantel,  der  om  vorsaczt  waz  vor  vunfF- 
czhen  nuwe  grosschin  vor  vördingt  Ion;  czu  dem  drittin  dinge  wai*t 
ome  geteilt,  daz  her  on  vorkoufFen  adir  vorsetczin  möge;  waz  der 
obirleie  were,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  do  recht  czu  hat. 

496.  Hans  Ledir  hat  geclait  czu  Heinrig  Kerle  vmme  czwene 
gülden  vnde  vmme  sechsz  aide  grosschin  vnde  dorczfi  ome  alle  bot 
sind  gesehen;  dornoch  hat  her  nicht  hat  burgin  vnde  ist  yn  den 
meteban  getan,  alze  recht  ist. 

497.  Claws  Gruppe  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Hanse  Greflfen  dy  gerechtikeit,  dy  her  hatte  an  Sandir  Domsz  huse 
gelegin  an  der  deinen  Ulrichszstrasse  mit  aller  gerechtikeit,  alse  Sandir 
Dom  sy  ome  gegebin  hatte. 

498.  Ciaws  öchutcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  von  Smollin  czwei  ding,  daz  her  on  kampffartig  gewunt 
hat;  czu  dem  virden  dinge  wart  ome  gefFundin  vnde  geteilt,  daz  her 
on  yn  dy  achte  ithuu  sulde,  vnde  ist  in  die  achte  gothan,  alse  recht  ist. 

499.  Hans  Bolbow  hat  geclait  czu  Hanse  Czile  vmme  dry  gülden, 
dy  her  ome  bckant  hat,  vnde  ome  sint  alle  bot  gesehen;  dornoch  ist 
ome  geteilt,  hette  her  in  dem  nicht  so  vele,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  doryn  geüian^  alse  recht  ist. 

500.  Hans  Holczwirt  vnde  Hansz  Rose  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  hundirt  guldin  vnde  czu  eynvnczwenczig 
guldin,  dy  sy  vndir  Clawse  Serwitcze  von  Hans  Marleffes  wegin  be- 
saczt  habin  vmme  vunffczig  guldin  vnde  vmme  vunff  guldin  schaden, 
vnde  habin  dorczu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  on 
czugeteilt,  daz  sy  daz  ghelt  irclait  vnd  irstandin  hetten  vnde  man 
solde  sy  daran  wisen,  vnde  Serwitcz  ist  gebothi#,  daz  ghelt  von  sich 
czu  reichin  in  virczhenachten. 

501.  Tile  Dragstede  vnde  Albrecht  von  Rudin  vnde  Caspar,  syn 
brudir,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  abeclait  Hanse  Mass- 
witcze  alle  syn  'gut,  wur  her  ^daz  hat  an  eigen  vnde  an  erbe,  vor 
sechs  hundirt  guldin  vnde  vor  sechsvndrisig  guldin  vnde  habin  lossin 
ffragin,  ab  sy  daz  gut  icht  mögen  vorsetczin  adir  vorkouffen,  so  alz 
sy  mit  rechte  doran  gewiset  sin^,  ist  on  geffunden  vnde  geteilt,  daz  sy 
daz  gut  vor  ore  ghelt  vorsetczin  vnde  vorkoufiin  mogin,  vnde  ist  dar 
waz  obirlei,  daz  sal  man  reichin  deme,  der  dar  recht  czu  hat. 

F<.i.33>>  502.  Ffester  Murer,  Gertrud,  sin  ehche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  daz  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
vai'ndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welchir  vndir  on  vorsterbe,  so 
sal  der  andir  behaldin,  waz  sy  habin,  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassene;  ginge  der  man  abe  vnde  hetten  kindere,  so  sulde  dy  vrowe 
habin  kinder  teil. 

503.  Hans  Thornowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  eynen 
mantel  ufFgebothin  vor  luguldin  vnde  xii  nuwe  grossin  czwei  ding;  czu 
dem  drittin  dinge  wart  ome  czu  geteilt,  daz  her  den  mantel  sulde  vor- 
setczen  adir  vorkoiffen  vor  syn  ghelt,  vnde  were  dor  waz  obirleie,  daz 
sulde  her  reichin  deme  der  dar  recht  czu  hat. 

504.  Claws  Clepczk  ist  komen  vor  hegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
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Nickel  Rudegere  vinme  eynen  weg,  den  her  mit  den  sinen  habin  sal  in 
sinen  hoff  nemligin  czu  dem  atobin  vnde  czü  dem  bornen  vnde  czu  der 
heynielicheit*  czu  synem  libe,  vnde  czoug  sich  desz  an  sinen  geweren 
vnde  ist  mit  deme  gewern  vulkomen,  alz  recht  ist. 

5U5.  Hans  Gyszke  vnde  Pawel,  syn  brudir,  sint  komen  vor  ge- 
hogit  ding  vnde  habin  gegebin  Hause  Byrien  eyn  husz  gelegen  in 
der  halle  kegin  domo  hakebornen  mit  allir  gerechtikeit,  alsy  sy  daz 
gchat  habin. 

506.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Katherinen  VVogowynneii  vnde  czu  Vogede  von  Delczsche  vmme 
czwuvnczwenczig  gülden  vnde  vmme  den  schadin,  der  doruff  ghet, 
die  her  Clawes  Eidestin  kindern  gelegin  hatte,  der  erffnemen  sy  synd, 
alse  hat  dy  vrowe  lassin  ffragin,  wy  her  daz  noch  todir  hant  sulle 
irhaldeu;  do  wtu't  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  daz  irhalden  selbe 
sehende;  czu  dem  negeaten  dinge  quam  Peter  Czolner  vnde  wolde  daz 
irhaldin  alse  yme  cziigeteilt  waz,  vnde  do  nymant  en  quam,  der  die 
cide  von  yme  nemen  wolde,  do  wart  her  der  eide  los  geteilt  vnde  man 
sulde  yme  czü  dem  gelde  hellfin  ydages,  daz  her  mit  not  rechte 
irclait  hatte. 

507.  Claws  Osterdach  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czü  Heisen  Iledirsleuen  vnde  czü  Iloynen  Herffarde  vnde  czu 
Ileideken  Rabyle  vmme  virvndrisig  guldin,  die  sy  ome  vor  Curde 
ächencken  globt  habin,  vnde  hat  geclait  dr>  ding;  czü  dem  virden 
dinge  ist  öm  geÜundin  vnde  geteilt,  daz  her  daz  ghelt  an  on  irstandin 
vnde  irclait  habe,  vnde  sal  on  an  ire  gutere  wysen,  alse  recht  ist. 

50H.  Heinrich  Ffögel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinen,  siner  elichin  huszvrowin,  virczig  rinssche  güldene  an  sinen 
bostin  guthim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy  noch  syme  tode,  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

5(J9.   Qlorius   Peczschin,    Virich  Koch,    Drews  Baldewin,   Hansz  Poi.  S4« 
Seile,    Hansz  Luder  sint  komen   vor   gehegit  ding   vnde  habin  wedir 
g(;gebin  AUexius  Koche    daz   eigen   gelegin   in   der  Clawsstrasze  mit 
allem  rechte,  alse  daz  on  gegebin  waz. 

510.  Hansz  Erweszman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht bewysenge,  alse  ome  czugeteilt  waz,  vnde  hat  dy  gebracht  dr^ 
ding;  czu  dem  dritten  dinge  hat  Weideman  noch  nymant  von  siner 
wegin  der  bewisunge  wedirsprochin ;  do  wart  ome  geffundin  vnde 
geteilt,  her  were  synes  rechtin  vulkomen. 

511.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Rüden  vnde  Tyle  Drakinstode  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  irclait  sechs  lumdirt  güldene  vnde 

20* 


B08  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

sechsvndrisig  güldene  an  Hans  Maswitcze  vnde  an  alle  sine  guthern; 
alse  ist  komen  Steffan  Mowffe  vnde  hat  geclait  czu  der  besserunge 
vnde  hat  nicht  willin  gloiiben,  daz  sy  vor  on  so  vele  globt  hetten^ 
vnde  hat  gefFragit  orteils  nach  rechte,  ab  sy  dez  icht  bewisen  suUen, 
daz  sy  vor  on  vele  globt  habin,  alse  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  daz 
sy  daz  sulden  bewisen  mit  bryffen  adir  mit  eiden  in  drye  virczen- 
nachten;  czu  dem  lestin  dinge  vulquamen  sy  mit  bryffen  vnde  mit 
eidin,  alse  recht  waz. 

512.  Otto  Heuerer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclait  czu 
ghute,  daz  Peter  Joden  ffrowe  gelassin  hat,  vnde  hat  desz  gekorn 
Hanse  von  Erfforde  czü  eyme  Vormunde  czft  der  sache  recht  czu 
geben  vnde  czü  nemen. 

513.  Hansz  Gyseler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
gebothin  eyn  willich  phant  vor  dry  guldin  vnde  vor  czwelff  nuwe 
grossen  czwei  dyng;  czu  dem  dritten  dinge  wart  ome  geffunden  vnde 
geteilt,  daz  her  daz  'mochte  vorsetczin  adir  vorkouffin  vor  syn  gelt, 
vnde  were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  dar  recht 
czü  hette. 

514.  Barbara,  Hentczen  Honreberges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Rulen  Schaffe  vorczycht  getan  vunffczig  gül- 
dene, dy  sy  an  dem  huse  hatte,  vnde  eyns  guldins,  den  sy  an  dem 
kelre  hatte,  mit  allir  gerechtickeit,  alse  das  ore  waz. 

515.  Hinrich  Wagowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrige  Beckere  vmme  vier  guldin  vnde  vmme  eynen  ort  dry 
ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  ome  geffunden  vnde  czugeteilt,  daz 
her  so  vele  geldes  an  yme  irstanden  vnde  irdait  hette,  vnde  hette  her 
so  vele  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 

Fol.  3ib  thun,  vnde  ist  daryn  ||  gethan,  alse  recht  ist. 

516.  Hans  Holczwirt  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  czinsen,  dy  Hans  Marleffes  sint  gewest  nemligin 
czA  eynir  marg  geldes  an  Hanse  Cwochowen  huse  den  dritten  teil  vnde 
an  desz  Czomers  huse  in  der  smerstrasse,  daz  Kylz  waz,  andirthalb 
.breith  schog  vnde  i  stobichin  wins,  daz  dritten  teil  vnd  an  eyne  halbe 
mark  den  dritten  teil  an  eyme  huse  in  der  tappenstrasse ;  alse  quam 
der  von  Merwicz  vnd  sprach,  die  czinse  weren  siner  vrowin  anirstorben 
von  irem  vatere;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  konde  sy  dez  vul- 
komen  mit  der  schepphen  buche  adir  mit  warhafftigin  bryffen  adir 
selb  sehende  uff  den  heiigen  in  dren  virczhennachtin,  so  sulde  sy 
darby  blybin,  so  ist  dy  vrowe  in  der  czit  dez  nicht  vulkomen,  do 
worden  on  dy  czinse  czugeteilt  vnd  sint  daran  gewiset,  alse  recht  ist 
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517.  Hans  Schriber  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gedait  czu  gelde,  daz  sy  vndir  Clawse  Serwitczc  besaczt 
habin  von  Hans  Marleffes  wegin  vmme  nönczig  guldin  vnde  vnime 
den  Bchadin,  die  doruff  geth,  vnde  habin  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  on  gefunden  vnde  geteilt,  daz  man  sy  an  daz  gelt 
wisin  sal,  vnde  sint  daran  gewiset,  abe  recht  ist 

518.  Hans  Salman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czA  Heisen  Brüne  vnde  Jan  Br&ne  vnde  hat  desz  gekom  Johanse 
Sachszin  czu  Vormunden  sine  sache  czA  vorstende  wen  ufF  daz  recht 
czu  gebin  vnde  czu  nemene  vnde  czu  Cunen  Brune. 

519.  Rüle  Schab  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir- 
sprochin  dy  gäbe,  dy  Katherine  Hanse  Lelitze,  crem  elichin  werde, 
gegebin  hatte  an  dem  huse  gelegin  am  aldin  markete;  alse  quam 
Leittz  czum  nestin  dinge  vnde  lysz  vragin  sint  dem  mal  daz  Rule 
»Schop  der  wedirsprache  nichten  volgede,  alse  recht  were,  ab  dy  wedir- 
spräche  nicht  machtelosz  syn  sulde;  do  wart  geteilt,  daz  her  beiten 
sulde  czA  endis  dinge,  vnde  were  daz  dor  nymant  queme,  der  der 
wedirsprochin  volgin  wolde,  so  were  dy  wedirsprache  machtelosT 

520.  Claws  Seiender  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  wilHch  phant  vor  dry  guldine  ane  eynen  eyd  versessen 
czins  II  czwey  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ome  gefFundin  vnde  ge- 
teilt, daz  her  daz  phant  mochte  vorkouffin  adir  vorsetczin  vor  syn  gelt, 
vnde  were  dar  waz  obirleie,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  dai* 
recht  czu  hette. 

521.  Steffan  Mowflfe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Masswitcze  vnde  czu  alle  sinen  guthern  vmme  eilff  guldin 
dry  ding;  czü  dem  virdin  dinge  wart  ome  gefundin  vnde  geteilt,  hette 
her  nicht  so  vele  in  dem  gerichte,  alse  der  schult  ist,  so  sulde  man 
on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse  recht  ist. 

522.  Peter  Drügk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Pawel  Bechere  vmme  acht  nuwc  grosschcn  vnde  ome  sint  alle  both 
gesehen  vnde  ome  ist  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  nicht  so  vele, 
so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse 
recht  ist. 

523.  Hans  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgebothin 
eyn  willig  phant  vor  czwene  güldene  husczins  czwey  ding;  czum  dritten 
dinge  wart  ome  czugeteilt,  daz  her  daz  phant  sulde  vorkouffin  adir 
vorsetczin  vor  sin  gelt,  vnde  ist  dar  waz  obirleie,  daz  sal  her  reichin 
deme,  der  dar  recht  czu  hat. 

524.  Augustin  Hedirsleue,   Ffulrad  Rogicz  von  sins  vatir  wegin, 
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Hans' Rose'  sint  komon  vor  gehcgit  ding  vnde  habin  Hans  Belgiers 
kindern  wedirgegebin  dnn  hoff  gclegin  vor  sente  Mauriciusc  mit  der 
gerechtjgkeit,  also  sy  dnz  on  abeclagct  hatten^vor  hundirt  giildiu. 

525.  Hans  Brunstorff,  Bartolde  Gerke  sint  komen  vor  gehegit 
vnde  habin  Hanse  Wortczin  wedirgebin  dy  vormundcschafft,  dy  her 
on  sincn  kindcr  czu  Vormunden  gegebin  hatte. 

b-iy.  HaoRz  von  Wurczin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Masswitcze  vnde  czi\  alle  sinen  guthirn  vmmc  czhen 
guldin,  die  her  ome  gelegin  hat,  dry  ding;  cziim  virdin  dinge  wart 
ome  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  also  vele  nicht,  dor  her  sich  desz 
sinen  ane  irholen  mocht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  daiyn  gethan,  alse  recht  ist. 

527.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczycht 
gethan  Hanse  Brüne  vnde  Kathcrinen  Wjigowen  der  gcrechtikeit,  die 
her  an  Claws  Eidesten  eigen  gelegen  in  der  knochinhouwirstrasse 
irstanden  vnde  irclait  hatte. 

528.  Hans  Brün  vnde  Katherine  Wagowynne  sint  komen  vor  ge- 
heget  ding  vnde  habin  dazselbige  eigen  wedirgegebin  Clawse  Lodiwige 
mit  allir  gerechtickeit,  alse  daz  on  anirstorbin  waz  von  Claws  Eldistcn 
kindere. 

529.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Herten  Polen  vmme  sehen  mark  bemesschis  geldis,  dy  her  vndii-  ome 
besaczt  hat  von  Nicolaws  Gobels  wegin  von  Glagow  vnde  hat  geclait 

Fol.  36^  dr;^  II  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ome  gcffundin  vnde  geteilt, 
her  hette  daz  gelt  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sal  an  daran  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

530.  Hans  Müchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Rcynarde  Goltsmede  vmme  sebin  guldin,  die  her  ome 
globt  hat  vor  eyn  pherd,  daz  her  ome  abegheborgct  hatte,  vnde  vmme 
eynen  gülden,  den  daz  phert  vorczert  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ome  gcffundin  vnde  geteilt,  man  solde 
ome  czu  dem  gelde  helftin ,  vnde  ome  ist  darczft  gehulffin,  alse 
recht  ist. 

531.  Hentcze  »Schercr  vnde  Sophia,  sin  eliche  huszvrouwe,  sint 
gckomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigit 
mit  alle  dem,  daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wur  ane  daz  ez  sy;  welch  irer  vndir  on  vorstirbet,  so  sal  der 
andir  bchaldin  dy  gutere  czu  thune  vnde  czu  lassin;  habin  sy  abir 
kindere,  so  sal  dy  vruwe  habiu  kincler  teil. 

532.  Jdu  Brantczc,   JSandir  Czuch   vnde  Claws  Buzse  sint  komen 
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vor  gehegit  ding  vndo  habin  vorczicht  getan  Johanse  Walwane  der 
clegede,  d^  sy  czft  syme  eigen,  daz  dar  gelegin  ist  in  der  Vlrichs- 
straszin,  getan  hatten. 

533.  Jhohans  Walwan  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  Nickel  Begkers  tochtir,  clostirjungvrowin  sczu 
sente  Jorgin,  eyne  halbe  phanne  ym  duezschin  bome  cza  irem  übe 
an  syme  eigen  gelegin  in  der  PrAjBfensträsse. 

534.  Heinricus  Radcmechir  hat  geclait  in  desz  schütteten  hoffe  czfi 
Hanse  BrAne  vmme  i  schog  vnde  eynvndrisig  grossen  aldes  geldes, 
vnde  ome  sint  alle  rechte  both  gesehen,  vnde  darnach  wart  ome 
geffundin  vnde  geteilt  vor  gehegedem  dinge,  daz  man  ome  czu  dem 
gelde  helffen  sulde,  vnde  ome  ist  darczu  gehulffin,  alze  recht  ist. 

535.  Herbeslevc  Hans  vnde  Gese,  sin  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifftigit  mit  alle 
deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on 
vorstirbet,  so  sal  der  andir  dy  gutere  behaldin  czu  thune  vnde  czu 
lassin;  habin  sy  abir  kindere,  so  sal  dy  vrowe  habin  kinder  teil. 

536.  Margarethe,  Hans  Matten  eliche  huszvrowe,  ist  kommen  vor 
gc^hcgit  ding  vnde  hat  geclait  czfi  Domse  Beckcre  vmme  czwei  swyn 
vnde  hat  gekorn  Clawse  Schrotere  czü  eyme  vormundin  ore  sache  czi^ 
irvorderne  bis  uff  daz  recht  czfl  gebin  vnde  czfl  nemene. 

537.  Hans  Sandir   hat  geclait   vor  dem    schulten  czu  Hanse  von 
Halle    vmme    eynen   guldin    vnde    czwenczig    grosschin   vnde    vmme 
schadin,  die  doriiff||ghet,  vnde  ome  sint  alle  rechte  both  gesehen  vnde  r«i-36» 
dornoch  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt  vor  gehegedem  dinge,   bette 

her  also  vele  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
mcteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

538.  Arnoldus  Koch  vnde  Anne,  syn  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin"  sich  vndir  enandir  begifftiget  mit  alle 
deme  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnclir  habe  ader  wür  ane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on 
vorstirbet,  so  sal  der  andir  dy  gutcrc  behaldin  czfl  thune  vndo  czfl 
lassin;  ginghe  der  man  ab  vnde  betten  sy  kindere,  so  sal  dy  vrouwe 
habin  kindor  teil. 

531>.  Sannc,  Virichs  Bomkirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hfit  geclait  czu  Vlricus  Spuls[)orn  vmme  nun  guldin,  die 
sy  vndir  ome  besaczt  hat  von  Hans  ßelgirs  kindere  wegin  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czu  dem  virdin  wart  or  geffundin  vnde  geteilt,  sint 
dem  mal  daz   dy  vrouwe  daz  gelt  vndir  ome   mit  nod   rechte  irclait 
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bette ;  so  so  sulde  man  omc  gebyten^  daz  her  der  vrouwin  daz  gelt 
sulde  gebin  by  ydagcs. 

540.  Jan  Euttener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  sich  uiF- 
gebothin,  so  alse  Hans  Pryme  czwey  ding  czü  orae  geclait  hat,  vnde 
hat  geiFragit  mit  orteiln,  sint  dem  mol  daz  her  do  were  vnde  weide 
sich  vorant werten  vnde  nyraant  were,  der  on  schuldigin  weide,  ab  dy 
clage  nicht  machtelos  syn  sulde;  alse  wart  ome  gefiundin  vnde  geteilt, 
daz  her  sulde  beiden  czu  dez  dinge  (!),  were  denne  daz  der  nymant 
enwerc,.  der  on  schuldigin  wolde,  zo  were  dy  clage  machteloz. 

541.  Ilerman  von  Rogitcz  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gevragit,  so  alse  her  Claws  Czoberitcz  hoff  irclait  hat  vnde  on  gebotin 
ist,  daz  sy  den  rfimen  sulden  vnde  sy  nü  gliche  wil  darynne  sitczin, 
alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  man  sy  vz  dem  hoffe  wysen 
sulde  vnde  sulde  on  daryn  wisen,  vnde  der  schulte  vnde  schepphen 
habin  on  der  vsz  gewiset,  alse  recht  ist. 

542.  Cuntze  Walwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gloriuse  Pruszen  daz  eigen  gelegen  yn  der  Merkelstrasze  mit  allim 
rechte,  alse  her  daz  ome  gegebin  hatte. 

543.  Gregorius  Prusze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Pawel  Rogitcze  daz  eigen  gelegin  in  der  Merkelsti'asze  mit  allem 
rechte,  alse  daz  ome  gegebin  waz. 

544.  Vrsula,  Heinrich  Maswitczes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Albrechte  vnde  Caspare  von 
Ku^in,  oren  brudirn,  vnde  Tylen  Dragkenstedin  andirthalbir  phanne 
ym  duczschin  bornen,  dy  sy  an  Heinrichsz  Maswitczes  eres  wertes 
hone  gelegin  yn  der  galgstrassin  czu  yrem  übe  hatte. 

545.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vnde  Tyle  Dragken- 
stede  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Vrsulen,  Heinrich 

Fol.  sb*  Maswicz  I!  elichin  wetcwen,  andirthalbe  phanne  ^m  döczschin  bornen 
czii  orem  übe  an  alle  yren  guthirn,  cz  sy  an  eigen,  an  erbe,  &n 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  vnde  wenne  sy  or  andirthalbe 
phanne  ym  duczschin  bornen  schigken  czu  orem  Übe,  so  sullin  on  ore 
guthir  wedir  ledig  vnde  vr;^  syn. 

546.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vnde  Tyle  Dragken- 
stede  sint  komen  vor  geliegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Seuere 
den  hoff  gelegin  in  der  galcstrassin,  dy  etwenne  Heinrich  Masswitczes 
selig  ist  gewest,  mit  allim  rechte,  alse  sy  den  deszselbin  Heinrich 
Maszwitczes  kindern  abegeclait  habin  vnde  mit  rechte  irstandin  habin 
vnde  mit  aller  gerech tickeit,  dy  dy  mutir  an  dem  höue  hatte,  dy  sy 
on  gegebin  hatte. 
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547.  Hans  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czi\  Sixtuse  dem  smede,  daz  her  sich  selhin  gehuset  vnde 
gehegit  lengir  wenne  eyn  gancz  jar  vnde  hat  desz  clait  czu  ome  vnde 
czu  syme  smedegeczouwe  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  6me 
geifonden  vnde  geteilt,  her  hette  daz  geczouwe  mit  rechte  irstehen 
vnde  irclait  vnde  man  zolde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset, 
alse  recht  ist  vmme  syn  gewette  vnde  buzse,  als  her  yn  vestunge 
ist  gewest. 

518.  Hans  Hebensprung  vnde  Margte,  syn  eliche  wei*tynne,  sind 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begilBTtiget  mit 
alle  deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  wynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welch  irer  eyn  vndir  on  vor- 
stirbit,  so  sal  dy  ander  dy  gutere  behalden  do  mete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

549.  Hans  Eckart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  Jutten,  Cftnen  Eckardesz  elichin  wetewen,  vnde  Annen,  yrer 
tochtir,  allir  gerechtikeit,  dy  ome  von  syme  vettern  C&ne  Eckarde 
anirstorbin  waz  an  hergewete  adir  wurane  daz  ez  s^. 

550.  Dyonisius  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ger- 
truden, Vrsulcn  vnde  Annen,  sinen  swestem,  vnde  Margarete,  Hintczo 
Trepczsch  tochtir,  vnde  habin  gegebin  Hanse  Sellin  eyn  eigen  gelegen 
in  der  schenstrassen  mit  allem  rechte,  alse  daz  on  von  yi'cm  vettern 
Philippus  Trepczsche  anirstorben  was. 

551.  Hansz  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Walpurgen, 
siner  elichin  wertynne,  gegebin  daz  selbige  eigen  gclegin  in  der  sehen- 
strassin  noch  syme  tode  darmete  czu  thune  vnde  czu  laszene. 

552.  Heyne  HerfFart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czfi  Peter  Bogke  vnde  vir  guldin  vnde  vmme  den  schaden,  die  daruif 
ghen  ist,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  cz&m  virdin  wart  ome  gefFunden 
vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt  an  yme  irstehn  vnde  irclait  vnde  man 
zolde  ome  syn  gut  darumme  ffronen,  vnde  ist  ome  gefFront,  alze  recht  ist. 

553.  Hans  Knotewicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichin  huszvrouwin,  kinder  teil  an  alle  sinen  guthim,  |l  fui.  st« 
es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch 
syme  tode  damete  czö  thune  vnde  czu  lassene. 

554.  Albrecht  vnde  Drewes,  Cune  Czogken  seligir  kindere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Petir  Czolnere 
vnde  Heinrige  Crullen  dy  gäbe,  die  orem  vatere  an  der  Repe  höue 
gelegin  kegin  sente  Vlriohe  gegebin  wa«  mit  allir  gerecbticbeit,  alsc 
her  dy  hatte. 
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555.  Hans  Muchel  der  schulte  ist  komcn  voi*  ;]^ohop:it  ding  vnde 
hat  irclait  smedegeezowc,  daz  öixtus  deez  smcdes  ist  gewest,  vnde 
ome  wart  gefFundin  vnde  geteilt,  daz  Rodeman,  syn  wert,  zolde  ome 
daz  selbige  geczouwe  entwerten  ydages  vnde  her  mochte  daz  vor- 
kouffen  ader  vorsetczin,  dorvor  her  is  mit  rechte  irclait  h&t. 

556.  Her  Herman  von  Rogicz  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  lassin  fFragen  mit  orteiln,  sint  de  mal  daz  her  Claws  Czobericz 
hoff  mit  allim  rechte  irstehen  vnde  irclait  hat  vnde  doryn  gewiset  ist, 
alse  recht  ist,  vnde  Czobericz  dar  vzgewiset  ist  vnde  daz  dy  vrouwe 
vnde  syne  kindere  mit  vreuele  dorynne  sitczen,  alse  wart  ome  geffunden 
vnde  geteilt,  daz  sy  zolden  rumen  by  sunnenschyne,  vnde  hat  lassin 
vordir  vragin,  ab  sy  der  both  vordir  nicht  weidin  achtin,  ab  her  desz 
nicht  mochte  cyiien  vormundin  kiesen,  der  den  gebothin  volgete,  alz 
recht  ist,  vnde  daz  wart  ome  gcffundin  vnde  geteilt  vnde  hat  gekom 
Heinricuse  Rademechere  den  bothin  czu  volgene,  alse  recht  ist. 

557.  Claws  Molle  ist  komen  yn  desz  schulten  hoff  vnde  hat  be- 
schuldiget Peter  Houemanne  eynen  gast  vmme  vir  guldin  vnde  der 
gast  both  sich  doruor  czu  rechte  vnde  der  schulte  wisete  s;^  vor  daz 
ding,  alse  quam  Peter  Houeman  vor  gehegit  ding  vnde  hat  desz  ge- 
wardit,  vnde  alse  Clausz  Molle  nicht  enquam  vnde  hat  daz  recht  von 
ome  wolt  nemen,  alse  wart  gcffundin  vnde  geteilt,  daz  her  desz  rechtin 
ledig  vnde  losz  were  vnde  der  schult  von  ome  entbrochin  were. 

55S.  Michael  Snegke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bartholomewsc  Ghcrkin,  synen  brudere,  virczig  rinssche  gülden  an 
syme  huse,  dasz  dar  lyt  in  der  Merkilstrassen ,  vnde  wenne  ome 
virczig  guldin  werdin ,  so  sal  daz  husz  wcdir  syn  syn,  alz  daz 
vore  was. 

559..  Hentoze  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarcthen,  siner  elichin  huszvrowin,  funffozig  rinssche  güldene  an 
sinen  bcstin  gutirn,  oz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  csz  sy  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lasscne. 

560.  Kersten  MAch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hentczen  Bureberges  elichin  wetewen  vmme  andirthalbin  gülden 
Fol.  37b  mit  wissintlichen  II  luten,  alse  quam  dy  vrowe  vnde  wolde  dy  wissin- 
schafft  von  yme  biden;  dornoch  czum  negistin  dinge  künde  Kerstin 
Mach  irgnant  mit  den  wissintlichin  luten  nicht  vulkomen;  alse  lysz  dy 
vröwe  vragin,  sintdemal  daz  her  mit  den  wissintlichin  luten  nicht  vul- 
komen were,  alze  her  sy  geschuldigit  hat,  ab  sy  der  schult  nü  icht 
mogelichin  von  ime  entbrochin  were;  do  wart  or  geffundin  vnde  ge- 
teilt, öy  were  der  schult  vom  yme  entbrochin. 
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561.  Hanse  Bruser  ist  komen  vor  gehogit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kurde  Koche  sechczcndenhalbin  guldin  dr^  ding;  czfim  virdin 
dinge  wart  ome  gcffandin  vnde  geteilt,  her  hette  solchin  gelt  an  yme 
mit  rechten  irsten  vnde  irdait  vnde  man  zolde  ome  dar  czu  helffin, 
wor  her  desz  sinen  wcsz  wüste. 

562.  Hans  Leman  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde  hÄt  geclait  czft 
Peter  Roden  vmme  andirthalbin  guldin  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  ome  gefFunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  an 
yme  irsten  vnde  irclait,  vnde  hette  her  yn  dem  zo  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht. 

563.  Heinricus  Rademcchir  ist  komen  vor  gchegit  ding,  so  alsz 
her  eyn  gekomcr  vormundir  her  Hermans  von  Rogiczsch  ist,  sint- 
demmal  daz  her  husz  vnde  hoff  mit  rechte  abcgeclait  habin  Clawse 
(vzobericze  vnde  dor  vzwisot  ist  vnde  er  Herman  dor  vnde  jener 
gliche,  ab  her  on  dorynne  ffunde,  wy  daz  her  denne  mit  ome  geweren 
sulde,  daz  her  recht  tete  vnde  nicht  vnrecht,  alse  wart  ome  geffunden, 
her  zülde  mit  ome  geweren,  alse  recht  ist,  vnde  ab  her  dy  slosz 
dorynne  lysze  abebrechin  lyszen,  desz  zolde  her  vnde  der  ome  dor 
hulße  ane  wandel  vnde  ane  buzse  abe  ghen. 

564.  Ilse,  Peter  Begkirs  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Petir  Rodin  vmme  «andirthalbin  guldin 
redelichir  schult  dry  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  or  geffundin 
vnde  geteilt,  man  zolde  or  darczü  helftin,  vnde  hetto  her  yn  dem  ge- 
richte  zo  vclc  nicht,  so  zolde  man  on  yn  den  meteban  thftn,  vnde  ist 
doryn  gethan,  alz  recht  ist. 

5r)5.  Hansz  Cryuen  Grope  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Schrotere  vmme  czwene  güldene  vnde  vmme 
X  grossen  vnde  czu  der  besserunge,  dy  Hansz  GryfFen  hat  an  syme 
huszczinse  dry  ding;  czüm  virden  dinge  wart  gefFundin  vnde  geteilt, 
her  hette  sulch  gelt  vnde  dy  besserunge  der  besserunge  mit  rechte 
irclait  vnde  irstandin  vnde  man  zolde  ome  darczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

566.  Sophia,  Claws  Hoczwiszkes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czfi  Petir  Roden  vmme  eyne  halbin 
guldin  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man 
zolde  or  dor  czu  hclttin,  vnde  hette  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht, 
zo  solde  man  on  yn  den  meteban  thün,  vnde  ist  daryn  getan,  alse 
recht  ist. 

567.  Gertrüt,  Hans  Porterers  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit  roi.  38* 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Petir  Roden  vmme  czwene  güldene  dry  ding; 
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czum  virdin  dinge  wart  or  geffundin  vnde  geteilt,  man  sulde  or  dorczu 
helffin,  vnde  hctte  her  ym  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn 
den  meteban  thün,  vnde  ist  daryn  getan,  alse  recht  ist. 

568.  Katheryna  Kolbuchez  clostiriungvrowe  czü  Wissinvelschsz  hat 
gesant  yn  gehegit  ding  eynen  offenen  bryff  mit  desz  capittels  ingesegil 
vnde  hat  vorczicht  domete  getan  czwier  güldene  jerlichs  czinses,  die 
ore  rauter  or  an  deme  huse,  daz  Ffrederichs  Ganses  gewest  ist,  gegebin 
hatte  mit  allim  rechte,  alse  sy  dy  dorane  hatte. 

559.  Mathias  Lougstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margareten,  siner  elichin  husvrowin,  drisig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutem,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czü  thune  vnde  czu  lassene. 

570.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Caspar  Jollewitcze  syn  eigenthum  vunffczendinhalbin  aldin  grosschin 
an  dem  huse  gelegin  in  der  Merkilstrassin  jerlichez  czinses  vnde  eyne 
smalin  virding  an  dem  huse  vor  den  vleischschernen  jerliches  czinses 
mit  allem  rechte,  alse  her  dy'  hatte. 

571.  Hans  Wydencr  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Angneten, 
siner  eUchin  husfrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allim  daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir 
dy  gutir  behaldin  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene;  habin  sy  abir 
kindere,  zo  sal  dy  vrowe  nach  desz  mannes  tode  habin  kinder  teil. 

572.  Hans  von  Kothen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Wydcner  dy  gerechtigkeit,  dy  ome  Peter  Hampel  an 
syme  huse  gelegin  vor  der  molen  gegebin  hatte  mit  allim  rechte,  alz 
dy  ome  gegebin  was. 

573.  Merten  Krugir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Annen,  siner 
elichen  huszvrowin,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allem, 
daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  ädir  wurane 
diaz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbet,  so  sal  der  andir  die 
gutir  behaldin  domete  czü  thune  vnde  czu  lassene;  habin  sy  abir  kin- 
dire,  so  sal  dy  wetwo  noch  desz  mannes  tode  habin  kindir  teil. 

Fol.  38»»  574.  Hans  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vsz  dem 
metebanne  gethan,  alze  recht  ist,  dar  her  ynne  waz  von  Vincencius 
Kompans  wegin. 

575.  Albrecht  vnde  Caspar  gebrudir  genant  von  Rüden,  Vrsula, 
ire  swester,  sint  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube  willin  vnde 
habin  gegebin  Peter  Seuere  dy  gerechtigkeit  nemlichin  achczig  guldin 
vnde  dry  teil,   die  der  vrowin  von  iren  kindim  anirstorbin  sint  an 
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Heinrich  Maswiczes  houe  gelegen  ^n  der  galgstrassin  mit  allin  rechte, 
als  des  on  gegebin  vnde  der  vrowin  anirstorbin  w&z. 

576.  Hans  von  Kothen,  Sophia,  syn  eliche  wertynne,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allem  gute, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welchir  vndir  ön  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  andir  die  gutere  behaldin  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassene;  habin  sy  abir  kindere  mit  enandir  vnde  man  geth  ehir  abe 
von  todes  wegin,  so  sal  dy  vrowe  habin  an  den  gutem  kinder  teil. 

577.  Hans  Moricz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Vorwergke  vnde  czu  alle  sinen  gutern  vmme  czehen  guldin 
vnde  daz  dy  yn  den  joden  gestandin  habin  wol  eyn  jar  vnde  noch 
dorynne  sten  vnde  vmme  allen  schadin,  die  doruff  geth,  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
hette  sine  gerechtigkeit  an  ime  vnde  an  sinen  gutem  mit  rechte 
irstandin  vnde  irclait  vnde  men  zolden  daran  wisen,  vnde  ist  daran 
gewiset,  also  recht  ist 

578.  Glorius  Hertwich  ist  komen  uor  den  schulten  vnde  hat  geclait 
czu  Vlriche  Koche  vmme  czwelfF  guldin,  die  her  ome  bekant  hat, 
vnde  ome  sint  doruff  alle  rechte  both  gesehen;  dornach  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  man  zolde  on  an  sine  gutere  wisen,  wur  her  dy  wüste, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

579.  Herman  Lougstede  ist  komen  vor  geholt  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Herman  Kolbuche  vmme  dry  guldin,  dor  her  keginwertig 
waz,  vnde  wart  dingflochtig;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zolde 
on  yn  dy  vestunge  thfm,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

580.  Bemt  Placzbecker  ist  komen  vor  den  schulten  vnde  hat 
geclait  czu  dem  jungen  Domse  Stellen  vmfme  eynen  gülden  vnde  ome 
sint  darczü  alle  rechte  both  gesehen;  dornach  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte  zo  grosz  nicht,  zo  zolde  man  on  yn 
den  roeteban  thftn,  vnde  ist  doryn  gethan,  alse  recht  ist. 

581.  Briccius  Hose  ist  komen  vor  den  schulten  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Baldewine  vmme  acht  güldene  vnde  ome  sint  alle  rechte 
both  dorczA  gesehen;  dornach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her 

yn  dem  ||  gerichte  so  vele  nicht,   so  zolde  man  on  yn  den  meteban  foi.  39« 
thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alze  recht  ist 

582.  Merten  Rosyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarethan,  siner  ehchin  wertynnen,  vnde  Annen,  irer  swestir,  virczig 
rinssche  güldene  an  sinen  bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane   daz   ez   sy,    noch   syme   tode  domete  czü 
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thune  vnde  czü  iassene,  vnde  wenne  irer  eyne  vndir  oii  von  todesz- 
wegin  abeget,  so  sullin  die  virczig  giüdene  der  andirn  noch  syme  tode 
gliche  wol  volgin  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

583.  Hennel  der  werker  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
vz  dem  metebanne  getan,  alze  recht,  dor  her  ynne  waz  von  Petir 
Keczindorffes  wegin. 

584.  Margarethe,  Ilans  Boden  elichin  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  Ozathane  vunfFvndevirczig  rinssclie 
güldene,  die  sy  hatte  an  denie  houe  czö  dem  Cristofre  vor  der  niolen 
gelegin  mit  allem  rechte,  als  Bode  selgir  or  die  an  dem  sei  bigin  houe 
gegebin  hatte. 

585.  Claws  SpitendoriF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vs 
dem  metebanne  getan,  also  recht  ist,  dor  her  ynne  was  von  Hans 
Haken  wegin. 

586..  Claws  vnde  Andrews  Spitendorffe  gebrudere  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gesait  ^n  gerichte,  daz  sy  sich  mit  dem 
schulten  gutUchin  geeynet  vnde  entricht  habin,  vnde  dor  schulte  hat  on 
wedir  gegebin  die  gerechtikeit,  die  her  an  orem  huse  gelegin  yn  den 
Bchuschernen  irclait  vnde  irstandin  hatte  mit  allim  rechte,  alzc  her  die 
irclait  hatte. 

587.  Hans  Czyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ffrantzen  Scheidere  dry  pherde  vnde  eynen  wayn  mit  allim  gescherre, 
daz  darczu  behort  mit  allim  rechte,  also  daz  syn  was. 

588.  Kerstine,  Hans  von  Glyna  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
den  schulten  vnde  hat  geclait  czu  Sophian  Brommen  vmme  eyueu 
halbin  gülden  vnde  ist  or  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen;  dornach 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  sie  yn  deme  gerichte  so  vele  niclit, 
so  solde  man  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  getan,  also 
recht  ist. 

589.  Margarete,  Hans  Heiewiges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  den 
schulten  vnde  hat  geclait  czu  Tyczen  Anebarde  vmme  sechs  nuwe 
grosschen  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen;  dornach 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht, 

Foi.39i>  so  Bolde  man  on  yn  den   meteban  ||  thun,  vnde  ist  doryn  getan,   aise 
recht  ist. 

Anno  etc.  CCCCXXXIF  post  pasca. 

Andre  iiaiui  590.  Tilc  vou  Erfford  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uiF- 
geboten  eyn  willich  phant  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  quam 
nymant,   der  daz  vorantwerten  wolde;  do  wai't  geffundin  vnde  geteilt, 


Die  Halllschcn  Schöffenbacher.    V.  Buch.  319 

sy  solde  daz  phant  vorsetczen  adir  vorkoiffen  vor  ire  gelt  vnde  were  dor 
waz  obirleie,  daz  sulde  sy  reichen  deme,  der  dor  recht  czu  hette,  vnde 
daz  phant  waz  der  Kathowynne. 

591.  Hans  Kecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geolait  czfi 
Uanse  Subache  vmme  vunifvndrisig  güldene,  der  her  ome  bekant  hat, 
vnde  ome  aint  dorczü  alle  i'echte  both  gesehen,  alse  hat  Hans  Kecz 
lassin  vragin,  sint  demol  daz  ome  alle  bot  sint  gesehen  vnde  her  ym 
gerichte  so  vele  nicht  en  hat,  ab  me  on  nicht  yn  den  meteban  thun 
soll;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ia  doryn 
getan,  alse  recht  ist. 

592.  Cune  Baldewin,  Hans  Holczwirt  vnde  Hans  Rose  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  fifrow  Vresen,  dez  von  Merwicz 
seligen  wetwen,  dy  gerechtikeit  an  den  czinsen,  dy  sy  Hanse  Mar- 
leuen,  orem  vettern,  abegeclait  hatten  mit  allem  rechte,  alse  sy  die 
irclait  hatten. 

593.  Ffrow  Vrese,  desz  von  Merwicz  eliche  wetwe,  ist  gekomen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbeloube  willen  Clawse  Ser- 
wicze  virdehalben  smale  marg  geldesz  vnde  eyn  stobichen  wins,  vnde 
dieselben  virdelialbe  marg  sint  gelegin  nemUch  czwü  marg  vnde  daz 
stobichen  wyns  an  eyme  huse  gelegen  yn  der  smerstrassin  vnde  eyne 
marg  geldesz  an  Hans  Czwochow  huse  hinder  deme  rathüse  vnde 
eyne  halbe  marg  an  Hinrich  Sackes  huse  gelegen  yn  der  tappensti^asse 
mit  allem  rechte,  alz  sy  dy  hatte. 

594.  Jan  von  Pegowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Ledere  vnde  alle  sinen  erben  alle  daz  her  hat,  ez  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varndir  habe,  an  silbir,  an  golde  adir  wür  ane  daz  ez  sy, 
noch  syme  tode  do  meto  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

595.  Ffritczsche  Kerstens,  Claws  Lux  vnde  Hans  Vogit  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Czoberitcze,  czi  syner 
eUchin  vrowen  vnde  czu  syme  sone,  daz  ön  alle  both  sint  gesehen  daz 
hus  czu  rumene,  vnde  sy  daz  hus  nicht  gerumet  habin  vnde  sint 
dor  vmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist 

596.  Hans  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  huszvrowin,  czwenczig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutern,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane   daz   ez   sy,   noch  syme  tode   do  mete  czu  thune   vnde   czu 


597.  Heinrich  CruUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Doms  Wachszmode  hundirt  gülden  vnde  xxiij  gülden  vnde  vzloufft  \i  Foi,4o* 
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eyner  phannen  ym  duczschen  bornen  von  dren  jaren  an  der  gerech- 
tickeity  dy  her  hatte  an  der  Repe  houe. 

598.  Mei*ten  Patczfin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Metczmanne  vmme  xviii  nye  grosschen  dry  ding;  czum 
virdin  wart  geffundin  vnde  geteilt,  bette  her  ym  gerichte  so  vele  nicht; 
so  Boide  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  dor}'n  gethan,  also 
recht  ist. 

599.  Clara ;  Symon  Werbcz  eliche  husvrowe  von  Lypczk,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  Jacoffe  Rocole  alle  die 
gerechtickeit  an  der  gerade ,  die  sy  von  irer  swestir  tochtir  an- 
irstorbin  waz. 

600.  Hansz  Tube  hat  geclait  vor  dem  schulten  czu  Hensschen 
Herten  vmme  xii  nuwe  grossen  vnde  yme  sint  dorczu  alle  bot  ge- 
schen,  domach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  bette  her  yn  dem  gerichte 
so  vele  nicht,  so  solde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn 
getan,  alse  recht  ist. 

601.  Symon  Dyrkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
ozu  Steffan  Greuen  vmme  virczig  gülden  vnde  vmme  ix  nuwe  grosschin 
vnde  yme  sint  alle  bot  gesehen;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man 
solde  ome  syne  were  vronen. 

602.  Lorencz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  getan  der  degede,  die  her  czu  Ludeken  vnde  Heinriche 
Barate  gebrudim  getan  hatte,  vnde  hat  on  oren  hoff  vordir  ledig  vnde 
vry  gelassin. 

603.  Herman  Loborg  vnde  Sänne,  syn  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Heinriche  Knapendorffe  ore 
eigen  gelegen  in  sente  Nioolawsstrassin  mit  allem  rechten,  alse  daz 
ore  was. 

604.  Walprecht,  Pawel  Stopen  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Cr  Äsen  vnde  Vite,  syme  brudere,  eync 
bude  gelegen  an  den  vischzmarkte,  dy  Pawel  Stopen  was  mit  allir 
gerechtickeit,  alse  die  or  gegebin  was. 

605.  Hansz  Thomas  der  eldir  hat  gesandt  synen  offenen  vor- 
segiiden  briff  yn  gehegit  ding  vnde  hat  domete  gegebin  Jan  Rudolffe 
eyn  breith  schog  grosschin,  daz  her  an  syme  huse  hatte  mit  allem 
rechte,  alse  her  daz  dorane  bette. 

606.  Anne,  Hansz  Burv^des  eliche  wetwe,  Hansz  vnd  Herman 
Burviende,  ore  elichen  sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegebin  Margarethen,  Hansz  Werners  seliger  elichin  wetewen,  eyn 
browhuB  gelegen  an  dem  eigen  yn  der  cleynen  Virichsstrassen,   daz 
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dor  Hansz  Werners  selgir  ist  gewest,  mit  allem  rechten,  ake  bj  daz 
von  orem  brudire  anirstorben  ist,  ynde  sal  daz  habin  cza  orem  libe. 

607.  Anne,  Hansz  Burviendes  elicbe  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  mit  Hansze  vnde  Hermanne  ßurvienden,  oren  elichin  sonen, 
vnde  haben  gegeben  Pawele  Trebczsche  ||  eynen  eigen  ledirkram  czu  poi-*»** 
eyme  erbe  czu  thune  vnde  czu  lassen  vor  dem  locke  gelegen  mit  allem 
rechten,  alz  der  or  von  orem  brudere  anirstorbin  ist. 

608.  Pawel  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  siner  elichin  husvrowin,  sechczig  rinssche  gülden 
an  synen  besten  gutem,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde 
czA  lassen. 

609.  Gertrud,  Herman  Brudirs  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Margareten,  Pawel  Steyners  selgir 
wetwen,  alle  daz  gut,  daz  or  von  Pawel  Steyner,  orem  ohmen,  an- 
irstorbin waz,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  mit  allen  rechten,  alse  sy  daz  anirstorbin  waz. 

610.  Hansz  Moricz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Hans  Vorwerke  vnde  czu  alle  sinen  gutern  vmme  czehn  gülden, 
die  her  ome  schadelos  vor  Glorius  Bichlinge  globt  hat,  vnde  hat  ge- 
clait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man 
solde  ome  syne  were  vronen,  vnde  ist  ome  gevrönet,  alse  recht  ist. 

611.  Wentcze  Dugowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  sechczig  rinssche  güldene  an 
sinen  besten  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wur 
ane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thöne  vnde  czu  lassene. 

612.  Hans  Czyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vz  dem 
metebanne  gethan  alse  recht,  dor  her  ynne  was  von  Bobbowin  wegin. 

613.  Claws  Loszebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Albrechte  vnde  Caspar  von  Rüden  gebruder,  also  alse  her  mit  on 
mit  gesamptir  hant  globt  hat  vor  Hanse  Masswitcze  vor  hundirt  gülden 
vnde  die  gnantin  von  Rüden  Hansz  Maswitczes  gut  irstanden  vnde 
irclait  habin  vnde  den  bry£f,  dar  her  mit  on  semptlichin  ynne  globt 
hat,  yn  gerichte  bewiset  babin,  vnde  hat  geffragit,  ab  sy  ome  die 
gesampte  hant  icht  mete  halden  vnde  des  gelobedes  benemen  suUen. 
Hiruff  wart  ge£fundin  vor  recht,  betten  sy  von  deme  irclaiten  gute 
so  vele  uiFgehabin,  alse  die  bryffe,  dy  sy  yn  gerichte  bewiset  habin, 
ynne  halden,  zo  sulden  sy  on  desz  globedez  mete  benemen  sunder 
ander  globede,  daz  sy  yn  gerichte  nicht  bewiset  habin,  daz  sal  hir  yn 
nicht  treten. 
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614.  Hans  Vfilen  ist  koraen  vor  den  schulten  vnde  hat  geclait  czfl 
Hanse  Meczmanne  vmme  eynen  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  ome  geffunden  vnde  geteilt  vor  gehegcdem  dinge,  man  solde  on 
an  sine  gutir  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alze  recht  ist. 

615.  Jacob  Jäk  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czA  Hanse 
Meczmanne  vmme  eynen  guldin  vnde  vmme  virczig  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem  ge- 
richte so  vele  nicht,  so  zolde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist 
doryn  getan,  alse  recht  ist. 

Pol.  41*  616.  Lorencz  van  Egra  eyn  gast  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gekom  Hanse  BrvnstorfFe  czü  eyme  rechtin  Vormunden  sulchin 
sachin  czu  vorhegene,  die  her  czu  Eberline  Smelczere  hat  bisz  uff  daz 
recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

617.  Herman  Mirres  seligir  wetewe  ist  komen  vor  gerichte  vnde 
hat  geclait  czA  Hanse  Meczmanne  vmme  drittehalbin  gülden  dry  ding; 
czu  deme  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  in  dem 
gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde 
ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

618.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  besaczt 
drysig  guldin  vndir  Hanse  Schribere  vnde  vndir  Hanse  Rose  von 
Hanses  Marleffes  wegen  vnde  hat  dorczü  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte 
irstanden  vnde  irclait  vnde  man  zolde  on  doran  wisen,  vnde  ist  doran 
gewiset,  alse  recht  ist 

619.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
czü  Hanse  Eogele  alse  vmme  eyn  hus,  daz  her  yn  synen  graszhoff 
mit  venstern  gebuwet  hat,  daz  her  alse  nicht  getan  sulde  habin;  alse 
quam  Hansz  Kogel  vor  gerichte  vnde  entwerte  derczu  alse,  daz  her 
daz  hus  mit  venstim  gebuwet  hette,  alse  daz  vore  gebuwet  was;  alse 
lisz  Hans  Holczwirt  dor  noch  vragen,  wy  Hans  Kogel  daz  irwisen 
solde;  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  her  daz  selbsebinde  mit 
alt  sessene  irwisen  solde.  Dornoch  ist  Hans  Holczwirt  vnde  Hansz 
Kogel  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  bekant,  daz  sy  sich 
desz  gebuwez  gutlichin  vortragin  habin  yn  sulchir  wysz,  daz  daz  husz 
stene  blyben  sal,  alse  daz  itczund  ist,  vnde  sal  czwey  venstir  behaldin 
yn  synen  hoff  vnde  die  sullen  vormacht  syn  mit  schrangvenstim  vnde 
sal  vortmer  keyn  venstir  yn  synen  grasszhoff  adir  sust  yn  synen  hoff 
lossin  roachin.  —  Ouch  vmme  den  bornen,  der  yn  Hansz  Kogeln  hoffe 
stet,  der  sal  on  dynen  czA  beiden  hoffen,  vnde  was  an  dem  bornen 
nod  ist  czu  buwene,   daz  sullen  sy  beyde  buwen.     Ouch   sal   Hans 
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Holczwirt  noch  nymant  von  syner  wegen  Hanse  Kogele  vmme  daz 
gebuwe  mer  anthedingen. 

620.  Hansz  Wisaentvelachz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  czu  driczen  eyraer  mede,  die  her  yn  syns  vater  hoffe  besaczt 
hat  vmme  vier  gülden  vnde  x  grossen,  dy  her  ome  gelegen  hat,  vnde 
vmme  czins  von  dem  kelre,  dor  der  mete  wol  eyn  jar  ynne  gelegen 
hat,  vnde  hat  dorczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  dorane  irstehn  vnde  irclait 
vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  doran  wiset,  alse  recht  ist. 

621.  Katherina,  Jocoffez  Walstorffez  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  ^oi.  4i^ 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  virczen  eymer  mete,  die  sy  vndir 
Hanse  Wissinvelsche  besaczt  hat  vmme  sechczig  rinssche  gülden,   die 

ore  eliche  wird  dem  gastedesz  der  mede  ist,  gelegen  hat,  vnde  hat  dorczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  die 
vrowe  hettte  so  vele  geldes  an  dem  mete  mit  rechte  irstehn  vnde 
irclait  vnde  man  solde  sy  doran  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist. 

622.  Claws  Jans  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  csu 
Johanse  Walwane  vmme  sechstehalbin  gülden  vnde  im  aide  grossen, 
die  her  om  schuldig  ist,  vnde  hat  dorczu  geclait  dry  ding  vnde  ome 
sint  dorczA  alle  rechte  both  gesehen;  dornach  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  an  yme  irstehn  vnde  irclait  vnde 
man  solde  ome  syne  vronen,  vnde  ist  om  geffront,  alse  recht  ist. 

623.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syner  elichin  huszvrowen,  kinder  teil  an  sinen  besten 
gutern,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

624.  Conradus  Cuntczen  ist   kommen  vor   gehegit  ding  vnde  hat  Andre  Hand 
gegeben  Cristinen,    syner  elichin  hAszvrouwin,   syne  kemnathin,  dor 

her  ynne  1yd,  vnde  den  kelre,  der  vndir  der  kemnathin  1yd,  eyne 
wergdorntcze  by  der  kemnathin  gelegen,  eyne  stethe  ^m  hoffe,  do  sy 
holcz  mochte  hen  legin,  eynen  weg  czu  dem  bomen  vnde  eynen  weg 
czu  der  kuchene  noch  syme  tode  czu  irem  lybe. 

625.  Claws  Ffedeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syner  elichin  huszvrouwin,  syn  eigen  gelegin  uff  den 
bogen  kremen,  noch  syme  tode  czu  irem  liebe. 

626.  Andrews  Nehusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Cone- 
munden,  syner  elichin  huszvrowen,  vnde  hat  or  gegebin  kindirteil  an 
0inen  bestin  guthirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
w&rane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossin, 
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ynde  ginghe  der  man  abir  ane  kindere  abe,  so  soI  dy  vrowen  hondirt 
golden  habin  an  den  guthirn  domete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

627.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gesen,  syner  elichin  husvrowin,  synen  hoff  gelegen  vor  dem  scherne^ 
der  eczwanne  Kolowen  wasz^  noch  syme  tode  domete  czu  thone  vnde 
czu  lossenn. 
FoLis«  628.  Claws  Schynow  vnde  Hansz  Gerwich  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclagit  czA  Hanse  Meczmanne  vmme  dry  gülden 
vnde  vmme  xlii  grossen  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  on  geffundin 
vnde  geteilt,  bette  ym  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on 
yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

629.  Herman  Hopstavel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clagit czu  Hanse  Meczmanne  vmme  xxxvm  grossen  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem 
gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde 
ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

630.  Lamprecht  Lam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
CZ&  kleidem  vnde  czu  betthen  vnde  czu  andirm  gerethe,  daz  Hansis 
syns  brudirs  waz,  daz  her  yn  syme  huse  besaczt  hatte  vor  nunczehn 
guldin  vnde  xv  grossen,  die  her  ome  schuldig  waz,  vnde  hat  dorczu 
geciait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ome  geffundin  vnde 
geteilt,  daz  ome  daz  geinchte  dorczu  helifin  sulde,  wenn  her  daz  dorbie 
habin  konde. 

631.  Claws  Klingenrosz  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geciait 
czA  Heynen  Kechte  vmme  andirthalbin  guldin  vnde  ome  sind  dorczu 
alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette 
her  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban 
thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist 

632.  Johansz  Walwan  vnde  Barbara,  sin  eliche  huszvrowe,  sind 
komen  vor  gehegit  dmg  vnde  habin  gegebin  Heiman  Loburge  eyne 
halbe  phanne  ym  düczschen  bornen  an  irem  eigen  gelegen  yn  der 
Pruffenstrasse  vor  virczig  güldene,  vnde  wenoe  sy  ome  die  virczig 
guldin  wedii*gebin,  so  sal  ore  eigen  wedir  ledig  vnde  losz  s^n. 

633.  Johansz  Walwan  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Barbaran, 
siner  elichin  huszvrouwen,  vnde  habin  gegebin  jungffrowen  Ilsebethen, 

•Nickel  Begkirs  seliger  eUchin'tochter,  sechczig  rinssche  güldene  an 
irem  eigen  gelegin  in  der  Piniffenstrassen,  mit  sulchim  vndii^scheide, 
wen  sy  mit  crem  willen  yn  daz  eliche  leben  berethin  wii*t,  vorstorbe 
sy  abir  ehir,  daz  sie  yn  daz  eliche  leben  bereten  werde,  so  sal  dy 
gäbe  machtelosz  syn. 
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6.34.  Peter  Seiier  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czA  And»  Hand 
Clawse  Phunde  vmme  daz  eigen,  daz  doi^  yn  der  galgstrassen  gelegin 
ist;  daz  her  ome  abegekoifft  hat,  wy  daz  her  ome  globt  hat,  wenne 
her  adir  syne  ||  erben  daz  selbige  eigen  vorkoiffen  wollen,  daz  sal  her  Fol  *■*» 
Peter  Seuere  adir  sinen  erben  anbieten,  wil  denne  Peter  Seuer  ader 
sine  erben  daz  selbe  eigen  behalden  vmme  sulchin  gelt,  alze  eyn 
andim  dorvor  geben  wil,  desz  sal  her  nehir  syn  czu  geldenn  wen 
eyn  andir. 

635.  Lorencz  Bog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hansze,  Heyften  vnde  Clawse  gnant  dy  Repe  gebrudir,  czu  Clawse 
Rulen,  Hinriche  Criwen  vnde  czu  Goiete  von  Mertem  vmme  virczig 
giilden  vnde  hat  geclait  dry  ding;  cznm  virden  wart  gefFunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  sint  doryn  gethan, 
alse  recht  ist,  vnde  man  solde  Clawse  Rulen  sine  were  vronen. 

636.  Hansz  Ledir  vnde  Hansz  Smed  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  alse  gekome  Vormunden  von  desz  provestes  wegen 
czft  der  Czelle  czu  Ludeken  vnde  Heinriche  gebrudir  gnant  dy  Barathe 
vmme  vunffczig  guldin  vnde  vmme  den  schadin,  der  doruff  ghet,  vnde 
habin  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  on  gefFundin  vnde  geteilt, 
man  solde  on  ore  were  vronen,  vnde  ist  geffront,  alse  recht  ist. 

t587.  Gertrud,  Hansz  Wanken  eliche  huszvrouwe,  Ruloff  Benne 
rechte  swester,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan 
vnde  gegebin  Ridoffe  Bennen,  irem  elichin  brudire,  alle  dy  gerechticheit, 
die  or  von  orem  elichin  vatire  anirstorbin  ist,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  ader  wur  ane  daz  es  sy,  vnde  sal  on  adir  sine  erben 
dorvmme  nymmir  mehir  anlangen  adir  bethedinghen. 

638.  Margarethe,  Claws  Fedelers  eliche  husvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  ome  wedirgegebin  daz  kinderteil,  daz  her  or 
an  synem  eygen  uff  dem  berlyne  gelegen  gegebin  hatte. 

639.  Kylian  Ffranczkeleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Katherinan,  syner  elichin  husszvrowin,  vunffczig  rinssche 
güldene  an  sinen  besten  guthim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir 
habe  adir  war  ane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thunde 
vnde  czu  lossenn. 

640.  Claws  Bassindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Joeoff  Kogeimanne  vnde  czu  alle  sinen  guthern  vmme  vunff  mandel 
grosschen,  die  her  vor  on  globt  hat,  vnde  vmme  allen  schaden,  der 
doruff  ghet,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  her  hette  so  vele  geldesz  an  yme  vnde  an  sinen  guthern 
irsten  vnde  irclait  vnde  man  sal  ome  syne  were  vronen. 
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641.  HanBz  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
AngDeten,  syner  elichin  huszvrowin,  achczig  rinssche  güldene  an  sinen 
besten  guthern^  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 
Fol.  4»*  642.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube 
ivillen  vnde  ||  hat  gegeben  Ilszen,  syner  elichin  huszvrouwin,  synen 
hoff,  dor  her  ynne  wonet,  gelegen  am  aldin  markede,  halff  czu  eyner 
lypczucht  noch  synem  tode,  vnde  were  daz  sich  dy  ffrouwe  vorandirte 
noch  syme  tode,  so  sal  dy  gäbe  machtelosz  syn. 

643.  Mette,  Pynicz  seliger  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  dem  gerade,  daz  or  von  der  Hoppenerynne  anirstorbin 
ist,  alse  quam  die  Poltergaszynne  vnde  sprach  yn  dy  clage;  do  wart 
on  geffundin  vnde  geteilt,  welche  irer  vndir  on  bessir  bewisunge 
brechte,  dy  dy  nehiste  were,  der  sulde  daz  gerade  volgin,  Alse  quam 
Mette  Pynscz  vnde  brachte  desz  guthe  bewisunge,  alse  recht  ist,  daz 
sy  die  nehiste  were,  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  or  daz  gerade 
volgen  zolde,  vzgeslossin  waz  dy  Hoppenerynne  dorvon  vor  testament 
bescheiden  hette. 

644.  Merten  Naszenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  vnde  vorczicht  getan  Benedictus  Polken  vnde  Matthiasze,  synem 
brudire,  alle  der  gerechtickeit,  die  her  on  an  Hansz  Giszken  hoffe 
irsten  vnde  irdait  hatte. 

645.  Hansz  Weyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
'            czu  Albrecht  Tusschere,  wy  daz   her  ome  eyn  huffe  koms  vorkoifft 

bat  vnde  habe  ome  desz  koiffez  nicht  gehalden;  desz  quam  Albrecht 
Tusschir  vor  vnde  sprach,  her  hette  ome  den  koiff  wol  gehalden  vnde 
thet  dorczu  alse  vele,  alse  recht  ist;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
her  were  der  schult  von  ome  mit  rechte  entbrochin. 

646.  Virich  Patemostermechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Margarethen,  syner  elichen  huszvrouwen,  virczig  rinssche 
gülden  an  sinen  besten  guthirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

647.  Clawsz  Lozsebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Albrechte  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vmme  eynen 
bryff,  dor  sy  sachwalden  ynne  sint,  mit  Hanse  Maswitcze  vnde  her 
borge  vmme  hundirt  gülden  vnde  vmme  allen  schaden,  der  doruff 
ghet  kegin  Lemkens  kindire,  alse  wart  der  bryff  yn  gerichte  bracht; 
do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  sy  mit  Hansze  Mass- 
witc^se  sachw^den  wern,  so  sulde  sy  on  desz  globdesz  benemen^  alsQ 
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habe  sv  on  bonommen  vnde  habin  den  hoibtbryff  yn  gerichte  geentwirt 
vnde  babin  ome  syn  ingesigil  wedir  geben. 

648.  Ciaws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Seuere,  wy  daz  her  ome  globt  hat,  wenne  her  adir  sine  erbin 
die  czwei  husere  an  syme  eigen  gelegen  vorkoiffen  wolden,    daz  her 

adir  sine  erben   ome   adir   sinen   erben   anbieten,    wil  ||  denne  Claws  *■"».«»» 
Phunt  adir  sine  erbin   die  seibin   czwei  husere  behalden  vmme  eyn 
sulchin  gelt,  alse  eyn  andir  dor  vor  wil  geben,  desz  sal  her  nehir  syn 
wen   eyn  andir,  vnde  desz  hat  Peter  Seuer  bekant  yn  gerichte  vnde 
also  globt  czu  haldenn. 

649.  Margarethe  Mulners  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
czft  Nickel  8nydere  vmme  virczhen  ni\we  grosschen  vnde  ome  sint 
dorczA  alle  rechte  bot  gesehen;  dornoch  wart  gebunden  vnde  geteilt, 
hette  yn  dem  gerichtin  zo  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban 
thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

650.  Hansz  von  Scofstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Dorothean,  siner  eUchin  husfrowen,  synen  hoflF  halff,  der  ge- 
legen ist  an  dem  aldin  markthe,  noch  syme  tode  czu  orem  libe;  sundir 
weres  daz  sich  die  flfrowe  noch  syme  tode  vorandirte,  so  sal  die  gäbe 
machtelos  syn. 

6öl.  Augustin  Hedirsleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Andw  Hand 
gegebin  Benedictus  vnde  Matthiasze  Polkin  dy  gerechtigkeit,  die  her 
hatte  an  dem  hoffe,  der  etczwannen  Hansz  Goszken  wasz,  mit  allen 
rechten,  alz  her  die  irclait  hatte. 

652.  Claws  Bekkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen ^  siner  elichen  huszvrowen,  sechczig  rinssche  guldenn  an  sinen 
besten  guthim,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

653.  Uze,  Hansz  Endemansz  seliger  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  uffgebothen  eynen  husz  czwei  ding;  czu  dem  dritten 
dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sintdemol  daz  nymant  enwere,  der 
yn  spreche,  so  hette  dy  ffrowe  eyne  rechte  were  an  dem  huse. 

654.  Claws  Bassindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir 
gegebin  Jocoffe  Kogilmanne  eyn  husz  gelegen  uff  der  brünszwort  mit 
allem  rechte,  alz  her  ome  daz  abegeclait  hatte. 

655.  Austin  Hedirsleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czü  Ciriacuse,  synem  bruder,  vnde  czu  allin  sinen  guthern,  dy 
her  hat  in  dissim  gerichte,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe, 
an  czynsen,  adir  lyurane  daz  esz  sy,  vmme  virczehn  hundirt  gülden 
vnde  vmme  allin  schadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czu  dem  virdin 
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dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syne  gerechtigkeit  an 
ime  vnde  an  sinen  guthern  mit  rechte  irstanden  vnde  irciait  vnde  man 
solde  on  doran  wisin,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

656.  Matheus  Eathowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Clawse  Buszen  syn  eygen  gelegen   hinder   sente  Gertruden  vor 

Foi.44*czhen  gülden,  vnde  wenne  her  ome  dy  czhen  ||  gülden  wedirgibt,  so 
sal  ome  daz  eigen  wedir  ledich  vnde  vry  syn. 

657.  Peter  Hopphener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Ciliacuse  Hedirsleuen  vnde  czu  der  beszerunge  alle  siner  guter, 
zo  alsz  Austin  Hedirsleue,  syn  bruder,  vormalz  irciait  hat,  vnde  hat 
geclait  vmme  sechsztehalbin  gülden  vnde  vrame  virczig  gülden  vnde 
vmme  allin  schadin,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virdin  dii^e 
wart  ome  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  beszerunge  alle 
siner  gutir  wiesen,  vnde  ist  doran  gevriset,  alze  recht  ist 

658.  Mertin  Steckinberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothen  dry  ding  eyxi  willich  phant,  daz  her  durch  bete  willen 
Heinrich  Suerbiers  vz  den  jodin  geloszt  hat  vor  drittehalbin  guldin, 
alse  eyn  kessil,  eyne  stobichinskanne  vnde  silberene  vorgulte  kleyne 
schelchen;  czum  virden  dinge  wart  ome  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gerethe  mit  rechte  irstehn  vnde  irciait  vnde  mochte  daz  vor- 
seiczen  adir  vorkoiffen  vor  syn  gelth,  vnde  were  dor  itczwasz  obirleie, 
daz  sulde  reichen  dem,  der  dor  recht  czü  hat. 

659.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Curde  Koche  vnde  czu  allen  sinen  guthem  nemlichin  czü  eyner 
buden  in  den  garbredem  vmme  drysig  gülden  vnde  vmme  allen 
schadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden, 
her  hette  sine  gerechtickeit  an  ime  vnde  an  synen  guthern  mit  rechte 
irstehn  vnde  irciait  vnde  man  solde  on  an  syne  guthire  vnde  an  die 
bude  wisen,  als  recht  ist,  vnde  ist  dorin  gewiset,  alz  recht  ist. 

660.  Nicolaws  Ostirtag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Curde  Koche  vnde  czu  siner  elichin  wirtynne  vnde  czu  der 
beszerunge  alle  sins  gutis  nemlich  czu  der  buden  in  den  garbredem 
vmme  achczen  gülden  vnde  vmme  allin  schaden,  der  doruff  get,  dry 
ding;  czum  virdin  wart  ome  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine 
gerechtickeit  an  in  mit  rechte  irsten  vnde  irciait  vnde  men  solde  on 
an  die  beszerunge  der  gutir  vnde  der  buden  wiesen,  vnde  ist  doran 
gewiset,  alse  recht  ist. 

661.  Hentze  vom  Hayne,  Konemimd,  sin  eliche  husvrowe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  eyme  huse  gelegen  uff 
Scbulirs  hoffe  vmme  acht  gülden,   dy   sy  doruff  gelegen  haben  dry 
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ding;  czum  virdin  dinge  wart  on  geflFundin  vnde  geteilt ,  ey  faettin  so 
vele  geldesz  doran  irstehn  vnde  irdait  vnde  men  sulde  sy  daran  wisen, 
vnde  sint  doran  wiset,  alae  recht  ist 

662.  MargHrethe  Schribirs  ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  hat^oi.  u*» 
gedait  cza  Hanse  von  Halle  vmme  czwene  gülden^  die  sy  ime  gelegen 

hat,  vnde  vmme  allin  schadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czum  irsten 
dinge  wart  or  geffunden  vnde  geteilt,  sy  [hette]  ire  gelt  an  ime  irsten 
vnde  irclait  vnde  men  solde  sy  an  syne  guter  wisen,  vnde  hette  her  so 
vele  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  gethan,  alz  recht  ist. 

663.  Steflfan  Greffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
cza  Bertolt  Sonen  vmme  nunvnczwenczig  gülden  vnde  vmme  xxii 
grossen,  der  her  ome  in  gerichte  bekant  hat,  vnde  ome  sint  dorczu 
alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wart  ome  gefiunden  vnde  geteilt, 
her  hette  so  vele  geldesz  an  ime  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait  vnde 
men  solde  ome  sine  were  l&onen,  vnde  ist  om  gefront,  also  recht  ist. 

664.  Arnd  von  Landow  vnde  Gese,  sin  eliche  huszvrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben  meister  Johanse  dem 
aptekere  eyn  husz  geleghin  hinder  deme  rathuse  mit  allem  rechte, 
alae  daz  ire  wasz. 

665.  Pawlus  Enowdenrich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Annen,  siner  elichen  husvrowen,  kindirteil  an  sinen  bestin 
guthirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wArane  daz 
esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

666.  Anna  Czawen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegeben 
meister  Symon  Wantscherer  eyn  husz  gelegen  vff  sinte  Mertinsberge 
mit  allim  rechte,  also  daz  ir  gegeben  was. 

667.  Heinrich  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
lassin  l&agin  noch  recht,  so  alse  ime  dy  Vit  Kalynne  vor  ij  gülden 
vnde  acht  aide  grossen  recht  czu  thune  vor  dem  schulten  globt  vnde 
nu  nicht  kvmmpt,  ab  sy  nu  icht  in  der  schult  vorwunnen  sy;  alse 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  sintdemol  daz  dy  ffroAwe  nicht  enqueme 
vnde  daz  recht  thun  wolde,  alsz  sy  vor  dem  schultysen  globt  hat,  so 
were  sy  in  der  schult  vorwunnen. 

668.  Eatherina  iStogyn  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  getan  Curde  ächrotire  vunffczig  güldene  an  eyrae  huse 
gelegen  in  der  galchstraszen  mit  allim  rechte,  alse  sy  or  darane 
gegebin  sind. 

669.  Peter  Schaff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Kvntczen  mit  wipsintlicbin  luthen,  wy  daz  her  on  kegen  den 
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voit  von  Czerbeck  vor  virdehalbin  gülden  vors&czt  hat;  aise  qwam 
Hansz  Kvntcze  vor  gerichte  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde 
lysz  ffragin  noch  rechte,  ab  her  icht  daz  bewisen  sulde,  sintdemol  daz 
her  on  mit  wissintlichin  luten  geschuldigit  hette;  do  wart  gefifunden 
p<»i.  45*  ynde  geteilt,  her  sulde  dy  wissintliche  lute  bringin  in  dren  ||  virczin 
nachten;  dornach  brachte  Peter  Schaff  der  bewisunge  nicht  vnde  Hansz 
Kvntczen  wart  der  schult  do  ledich  vnde  losz  geteilt. 

670.  Pawlus  Knowdenrich  ist  komen  v5r  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  fauszvrowin,  kinderteil  an  allen  sinen 
guthem,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz 
ez  sy,  vnde  ginghe  her  abe,  daz  her  nicht  kinder  lysse,  so  sulde  dy 
ffrouwe  dy  gutir  behaldin  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

671.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irclait 
an  Ciriacuse  Hedirsleuen  sestehalbin  gülden  vnde  virczig  vnde  hat 
lassin  ffragin  noch  rechte,  sintdemol  daz  her  sich  an  der  besserunge 
siner  gutir  noch  Äugustin  Hedirsleuen  nicht  irhalen  kan,  ab  man  on 
nu  nicht  in  den  meteban  thAn  suUe;  also  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
sintdemol  daz  her  sich  an  sinen  guthim  nicht  irholen  konde,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  also  recht  ist. 

672.  Clawsz  Czorebow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  syner  elichin  huszvrowin,  achczig  rinssche  gülden  an  synen 
besten  guthim,  esz  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  wurane  daz  ez  sy^ 
noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassin. 

673.  Hansz  Bisschopwerde  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
czA  Kerstin  Letczschin  vmme  xxviii  nuwe  grossen  vnde  vmme  schadin, 
der  doruff  ghet,  vnde  hat  lassen  vragen,  nu  her  in  dem  gerichte  so 
vele  nichten  hat,  ab  man  on  nu  icht  in  den  meteban  thun,  alse  wart 
geffundin,  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 

674.  Herman  Czoberitz  hat  globt  Nickel  Wantscherer  recht  vor 
XXIX  aide  grossen  vor  dem  rolande  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her  daz 
recht  getan  hette;  do  lysz  Nickel  Wantscherer  vragen,  sindemol  daz 
her  nichten  qweme  vnde  daz  recht  tethe,  alz  her  globt  hat,  ab  her  nu 
icht  in  der  schult  vorwunnen  were;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  were  in  der  schult  vorwunnen. 

675.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margarethen,  siner  elichen  huszvrowen,  andirthalbhundirt  guldin  vsz- 
czuwisene  an  alle  sinen  guthim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir 
^abe  adir  wurane  da^  esz  sy,  noch  s^e  tode  domete  czi;  thune  vnde 
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czu  laBSiDy  vnde  ist  denne  der  eczwasz  obirleie,  daz  sal  sinen  negefitin 
erbin  ffolgin. 

676.  Ffrederich  Qansz  hat  gehindirt  eynen  gast  goant  Nickel 
Gluhalz  vor  czwene  guideoe;  alse  qwam  Hansz  Voigith  vnde  borgete 

den  gast  bisz  czum  negesten  dinge  ^  ||  daz  her  ome  vor  daz  gelt  recht  Fol  46*» 
sulde  thun;   alse  quam  der  gast  czum  negestin  dinge  nicht,   daz  her 
daz   recht  getan   hette,   do   wart  geffunden   vnde   geteilt ,    Ffrederich 
Qansz  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  ipstehn  vnde  irclait. 

677.  Hansz  Antffogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Alleideni 
siner  elichin  huszvrowen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  gute,  daz  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy;  welchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  die  gutir  behaldin  noch  syme  tode  domete 
czu  thune  vnde  czu  lassin. 

678.  Mette,  Hansz  Qreuen  mutir,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Hanse,  irem  sone,  alle  daz  gut,  daz  sy  hat,  ez  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  do  mete  czu  thune 
vnde  czu  lassenn  vnde  her  sal  sy  dovor  in  der  koste  halden,  dy  wile 
sy  lebit. 

679.  Hansz  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Metten,  syner  mutir,  sechszeig  guldin  an  alle  sinen  guthim,  ez  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme 
tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

680.  Pawel  Rogicz,  Wylant  Werd,  Peter  Paczk  vnde  Nickel 
Öwarmicz  haben  besaczt  vndir  Drewse  Wegere  schi!i,  ghelt  vnde  andir 
gerete,  daz  Nickel  Qwentyns  gewest  ist,  vnde  hat  daz  gerete  ane  desz 
richters  wille  vnde  hindir  on  vz  der  beseczunge  genomen  vnde  haben 
dorvmme  czu  ime  geclait  dry  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gerechtickeit  vnde  schaden  an  ime  irstehn 
vnde  irclait  mit  rechte,  vnde  hette  her  in  dem  gerichte  so  vele  nicht, 
so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist 

681.  Pawel  Rogicz,  Wylant  Wert,  Peter  Paczk  vnde  Nickel  Swar- 
micz  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Nickel 
Gruwel,  Nickel  Dorreweide,  Bartel  vnde  czu  Nickel  Ffule  Kerstene, 
wy  daz  sy  sy  vzgeborgit  haben,  so  alse  man  sy  vmme  kampffertige 
wundin  vorvestin  sulde,  vnde  habin  sy  vzgeborgit  vmme  czwenczig 
guldin  vnde  vmme  ailin  schaden,  der  doruff  geth,  vnde  habin  geclait 
dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  on  gefunden  vnde  geteilt,  sy  [betten] 
ire  gerechtickeit  vnde  so  vele  geldess^  vnde  den  schneien  an  in  mit  allim 
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rechtes  irstehn  vnde  irclait,  vnde  betten  sy  in  dem  gerichte  so  vele 
nicht,  80  ßolde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sind  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 

682.  Hans,   Heyne   vnde  Clawsz  dy  Repe  vnde  Hinrich  Grippe 
Pol  46*  gint  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  sint  vz  dem  metebanne  ||  gethan» 

alse  recht  ist,   dor  sy  inne  waren  von  Bogkisz  wegen  von  Lebechvne. 

683.  Bertram  Pylke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Josepe   Hardorpe  mit  ^ssintlichen    luthen  vmme   czehn   gülden, 

•    alse  qwam  Joseph  HardoriF  vor  gerichte  vnde  engyngk  ime  der  schult 
mit  wissintlichen  luthen,  alse  recht  ist 

684.  Katherina,  Peter  Hampelz  eliche  wetwe,  ist  gekomen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  StefTan  Mowffin 
alle  dy  gerechticheit,  dy  or  von  irer  swestir  anirstorbin  ist,  ez  sy  an 
gerade,  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy, 
keynirleye  vzgenomen  mit  allir  gerechticheit,  alz  ir  daz  anirstorbin  ist. 

685.  Tyterich  Benno  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ruloff  Bennen,  syme  vettim,  czwenczig  rinssche  güldene  an  syme  ei^n 
gelegin  vor  der  molin,  vnde  wenne  her  yme  dy  czwencig  gülden 
wedir  gibt,  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  ffr^  syn. 

686.  Pawel  Czeige  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sophien,  siner  elich  wertin,  sechczig  rinssche  guldin  an  sinen  bestin 
gutern,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wur  ane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

687.  Her  Peter,  prouest  czu  sente  Jorgin,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  wedergegebin  von  Margarethen  clostirjungfrowen  czu 
sinte  Jorgin,  Nickel  Begkirs  tochtir,  Johanse  Walwane  dy  halbe  phanne, 
dy  her  or  czu  ireme  übe  gegebin  hatte  an  syme  eigen  in  der  Pruffe- 
strasze. 

688.  Ilzebethe,  Nickel  Beckirs  tochtir,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  wedir  gegebin  Johanse  Walwane  dy  sechczig  güldene,  dy 
her  or  an  syme  eigin  in  der  Prufiinstrasze  gelegen  gegebin  hatte. 

689.  Herman  Ijoburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir 
gegebin  Johanse  Walwane  dy  virczig  güldene  vor  eyne  halbe  phane, 
dy  her  ome  an  syme  eigin  gelegen  in  der  Pruffenstrasze  gegebin  hatte. 

690.  Joeoff  Walstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  Nickel  Beckirs  tochtir,  clostirjungffirowin  czu  sinte  Jürgen, 
virczig  rinssche  güldene  ^  dor  man  or  eyne  halbe  phanne  czu  ireme 
libe  koifiin  sal  an  syme  eigin  in  der  Pruffenstrasse  gelegen  vnde  sal 
or  dy  uff  den  lypczschen  markit  beczalen)  vnde  wen  her  dy  virczig 
gülden  beczalt  hat,  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  ffry  syn. 
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691.  Joeoff  Walstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilazebethin,  Nickel  Beckirs  tochtir,  sechczig  rinssche  ||  güldene  an  syme  foi.461» 
eigen  gelegin  in  Pruffinstrasze  vnde  aal  or  dy  beczalin  uff  dissin  nesten 
iipczschen  markit  noch  ostim,  vnde  wenne  her  or  dy  sechszczig  guldin 
beczalt  hat,  so  sai  syn  eigen  wedir  ledig  vnde  fry  syn. 

692.  Joeoff  Walstoi'ff  hat  geclait  czu  Borchart  Vensterere  vmme 
vunff  guldin  bekantir  schult  vnde  ime  sind  dorczu  alle  rechte  bot  ge- 
sehen; dor  noch  wart  geffundin  vnde  geteilt,  bette  in  dem  gerichte 
so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  dem  raetbeban  thun,  vnde  ist  dorin 
gethan,  alse  recht  ist. 

693.  Joeoff  Rokoel  ist  komen  vor  gehed  ding  vnde  hat  gegebin 
Lodewige  Haken  vunffczig  rinssche  güldene  an  sime  eigin  czu  dem 
grunin  leuwin  am  aldin  markede  gelegin,  vnde  wenne  her  ime  dy 
vunffczig  guldin  wedir  gybt,,^  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  fry  syn. 

694.  Heyne  Beckir  von  Muchil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Sixtusze  vom  Rode  drisig  rinssche  güldene  an  syme 
eigene  an  sunte  Vbichszstrassin  ufi  der  weist  gelegin,  vnde  wenne 
her  ome  dy  drysig  güldene  wedir  gibt,  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig 
vnde  fry  syn. 

695.  Kule  Maswiez,  Bule  Schap,  Briccius  Hose^  Peter  Hoppener 
vnde  dy  andern,  dy  dorczu  gehorn,  vnde  habin  geclait  czu  gute,  daz 
sy  besaczt  habin,  nemlichin  vndir  Gloirise  Schonen  czwene  wayne  vnde 
sechsz  phert  vnde  stogvisch  vnde  eyns  luchtemechirs  gut  von  Ozerwist 
vnde  vndir  Giemen  Bussin  gelt,  daz  waz  eyns  burgirs  von  Czerwest, 
vnde  vndir  Walstorffe  vnde  vndir  Rockeledire  euch  gelt  eyns  burgirs 
von  Czerwist  vnde  virezig  guldin  vndir  Hinrige  Kvlen  vnde  andirt- 
halb  hundirt  gülden  vndir  Steffan  Mowffin  vnde  in  Kerstin  Slegilz 
houe  eynen  wayn  vnde  dry  pherde,  in  Valentin  Czogkin  hoffe  dry 
phert  vnde  eynen  wayn  vndir  Hermanne,  der  Vermannynne  manne, 
eynen  korff  mit  holczschu  von  der  hern  von  Czerwist  wegin  greffin 
Adolff,  greffe  Waldemar  vnde  graifin  Älbrecht  vmme  den  scbadin, 
den  on  ore  vater  graffe  Albrecht  getan  hat,  alz  her  sy  vmmewarff 
vnde  on  daz  ore  nam  vor  Czerwest,  vmme  czwey  hundirt  giildene 
vnde  schaden,  der  doruff  geth,  ^y  on  dy  gnanten  hern  vor  iren  schadin 
rechin  vnde  gebin  suldin,  so  alse  daz  getedinget  vnde  vorbryffet  ist; 
alse  sandten  dy  von  Czerwisst  orem  botin  vor,  den  sy  meehtig  in 
orem  offen  vorsigildin  briffe  gemacht  hattin,  vnde  derselbe  antwirte 
also,  das  dy  gnanten  hern  ore  hern  nicht  ||  enwern  vnde  keyne  her-  foi.!?«" 
schafft  by  on  in  der  stat  Czerwist  nichten  betten  vnde  on  euch  keyne 
phle^,  gereuthe  noch  dinst  nicht  enhethin;  alse  wart  geffundin  vnde 
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geteilt,  konden  dy  von  Czerwist  desz  vulkomen  in  diin  virczinachtia 
mit  vorsegilden  offenen  bryffen  der  stad  von  Czerwist  adir  selbsebende 
uff  den  helgin^  so  weren  sy  der  schult  von  in  entbrechin ;  alse  ffulquamen 
dy  gnantin  von  Czerwist  nicht  in  den  drye  virczennachten,  euch  qwam 
nymanty  der  sy  vorantwirt  hette  vnde  ore  erhafftige  not  bewiset  hette; 
do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy  wern  in  der  schult  vorwunnen  vnde 
dy  gnantin  hetten  ire  gerechticheit  an  den  gutirn  mit  rechte  irstehn 
vnde  irclait. 

696.  Nickel  ätedeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
gebothin  eynen  willich  phant,  daz  ome  gesaczt  wasz  vor  sechstehalbin 
guldin  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  mochte  daz  vorsetczin  adir  vorkoiffin  vor  syn  gelt  vnde  ist  dor 
wasz  obirleye,  daz  [sal]  her  reichin  deme,  der  dor  recht  czu  hat. 

697.  Peter  Czeley  hat^geclait  czu  Herman  Czoberitcze  vmme  vier 
guldin  vnde  vmme  den  schadin,  der  doruff  geth,  vnde  yme  sind  dorczu 
alle  rechte  bot  gesehen;  domach  war  geffunden  vnde  geteilt,  hette  in 
dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  metebann  thun, 
vnde  ist  dorih  gethan,  alze  recht 

698.  Hansz  Herbiszleue  had  geclait  czu  Curde  Schonenberge  vmme 
xiui  nuwe  grossen  vnde  ime  sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen; 
dornach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  in  dem  gericlite  so  vele 
nicht,  zo  sulde  man  on  in  dem  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 

699.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Koche  drisig  guldin  an  garbudin  by  dem  nuwen  thorme  mit 
allim  rechte,  alse  her  dy  dorane  irstanden  vnde  irclait  hatte. 

700.  Nicola  WS  Ostirtag  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Koche  achczen  güldene  an  der  seibin  garbuden  mit 
allim  rechte,  alz  her  dy  dorane  irclait  hatte. 

701.  Claws  Phunt  hat  geclait  czu  Curde  Schonenberge  vmme  dry 
guldin  mynre  ix  aide  grossen  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 

Pol. 47»>  gesehen;  dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  IJ  in  dem  ge- 
richte so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  gethan,  alse  recht  ist. 

702.  Dy  Hunrebergynne  hat  globt  Clawse  Phunde  recht  czu  thune 
vor  vier  Schillinge  grossen ;  czum  dem  nestin  dinge  quam  dy  ffrowe 
nicht  vor,  daz  sy  daz  recht  getan  hette;  do  wart  geffunden  vnde  ge- 
teilt, sy  were  in  der  schult  vorwunnen  vnde  her  hette  so  vele  geldis 
an  ir  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait. 

703.  Clawsz  Phunt  hat  geclait  czu  Petir  Brande  vnde  czu  syner 
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ffrowen  vmme  czwene  güldene  vnde  vtnme  xix  grossen,  alse  quam 
Peter  Brant  vnde  entwerte,  wy  daz  her  dy  schult  beczalt  hette  vnde 
solde  daz  ir wiesin  czum  negestin  dinge  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her 
dy  bewisunge  getan  hette;  do  wart  ge£Fundin  vnde  geteilt,  her  were 
in  der  schult  vorwunnen  vnde  her  hette  so  vele  geldez  an  ime  mit 
rechte  irstehn  vnde  irclait. 

704.  Hansz  Aldinburgisz  ffrouwe  hat  globt  Clawse  Phunde  recht 
czu  werdynn  vor  eynen  guldin  czum  nestin  dinge  vnde  quam  nicht 
vor,  daz  sy  daz  recht  getan  hette;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy 
were  in  der  schult  vorwunnen  vnde  her  hette  syn  gelt  an  ir  mit  rechte 
irstehn  irclait 

705.  Lucas  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinan,  syner  elichen  husffrowin,  czwu  phannen  im  duczschin 
brunnen  vnde  virczig  rinssche  guldin  an  syme  eigen  gelegen  in  der 
galchstrassin ,  vnde  wenne  her  or  dy  czwu  phannen  im  duczschen 
bomen  vnd^  dy  virczig  guldin  czu  irem  Übe  hat  lyhen  lassin,  so  sal 
syn  eigen  wedir  ledig  vnde  ffr^  s^n. 

706.  Margarethe,  Heinrich  Berlins  seliger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Lorentcze  Caoberitcze  daz  virdeteil 
an  syme  eigen  gelegin  in  Boydewins  Strasse,  daz  or  von  irer  mutir 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechte,  alse  ir  daz  anirstorbin  ist 

707.  Lorencz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czTÜi  der  Konenuindynne  vnde  czu  dem  huse  in  der  Pruffestraszen, 
daz  Syuert  Koyen  angeuelle  ist,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  daz  husz  wysen,  vnde  ist 
doryn  gewiset,  alse  recht  ist. 

708.  Hansz  Scrappeloue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Dorothean,  siner  elichin  huszffrowin,  sin  eigin  gelegin  in  sente 
Vlrichsz  strossin  vor  eyne  phane  im  duczschin  bomen,  vnde  wenne 
her  or  dy  phanne  hat  lyhen  lassin,  so  sal  syn  eigen  wedir  ledig  vnde 
ffry  syn  vnde  sal  or  dy  phanne  czu  irme  lybe  lyhen  lassin. 

709.  Rule  Masswicz,  Bernt  Schap,  Brixius  Hose,  Peter  Hopphener 
vnde  dy  andirn,  dy  dorczu  gehom,  sint  komen  vor  gehegit  ding  ||  vnde  Fok  48« 
habin  lassin  fragin  noch  rechte,  so  alze  sy  der  von  üzerwist  gutere 

mit  alUm  rechte  irstehn  vnde  irclait  habin,  ab  man  sy  nu  icht  an  dy 
seibin  gutere  wisen  solde;  alse  wart  on  geffundin  vnde  geteilt,  man 
solde  sy  an  dy  gutir  wisen,  vnde  sint  doran  gewiset,  alse  recht  ist, 
vnde  haben  ouch  lassin  fragen,  ab  sy  dy  gutire  icht  mochte  vor- 
setczen  adir  vorkoiffen  vor  ire  gelt,  daz  wart  on  geffunden  vnde 
geteilt,  sy  mochtin  dy  gutere  vorsetczin  adir  vorkoiffin  vor  daz  ire, 
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vnde  were  dor  waz  obirleie,  daz  sulden  sy  reichen,  dem  ez  von  rechte 
geborte. 

710.  Nicolawsz  Gebichensteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Katherman,  siner  elichin  huszffrowen,  vimffvndevirczig 
gulde  an  sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir 
habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
cza  lassenn. 

711.  Hansz  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Brune  vnde  czu  sinen  guthirn  vmme  czehn  sechczig  schog 
holczes  vnde  ime  aint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wart 
geffundcn  vnde  geteilt,  her  hette  sine  gerechticheit  an  ime  vnde  an 
sinen  gutim  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  an 
sine  guthire  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

712.  Clawsz  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  vnde  lassin  Sragin  noch 
rechte,  so  alse  her  an  Peter  Brande  vnde  an  siner  ffrowin  xix  grossin 
vnde  II  s.  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait  hat,  wy  man  ome  vordir 
helffen  mochte;  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczA 
helflfen,  were  daz  sy  so  vele  hetten,  vnde  betten  sy  so  vele  nicht, 
so  sulde  man  sy  in  d^n  meteban  thun,  vnde  sint  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 

713.  Clawsz  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  lassin  ff  ragin 
noch  rechte,  so  alse  her  an  Hansz  Aldinbui'gisz  ffrowin  eynen  gülden 
irstehn  vnde  irclait  hat,  wy  man  ome  vordir  helffen  Vnoge;  alse  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  hette  sy  in  dem  gerichte  so  vele,  so  sulde  man 
on  daran  wisen,  hette  sy  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  alse  recht  ist. 

714.  Hansz  £rnegrope  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Bakhuse  vmme  eyne  halbe  huffe,  dy  her  ime  in  lehn 
schigken  sulde,  vnde  vmme  schadin,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czu 
virdin  wart  ime  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine  gerechticheit  an 
ime  mit  rechte  irstehn  vnde  man  solde  on  an  sine  guter  wiesin,  vude 
ist  doran  gewiset,  alz  recht  ist. 

Foi.i8b  Anno  etc.  CCCCXXXIII^  post  pasca. 

715.  Hansz  Bi*önstorff  hat  geclait  cz&  Peter  Eldistcn  vmme  drye 
gülden  bekantir  schult  vnde  ome  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen; 
domach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczu  helffen, 
hette  in  dem  gerichte  so  vele;  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 
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716.  Hansz  Seuer,  Margarethe,  sin  eliche  husvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
guthim,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen  ^  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  würane  daz  esz  sy;  wenn  irer  eynir  abe  geth, 
so  sal  der  andir  dy  gutire  behaldin,  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

717.  Benigna,  Thiterigesz  von  Dyszkow  seliger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn  Hansze  vnde  Pawele  dy  G;fszkin 
ore  sone  czu  rechtin  vomiundin,  waz  sy  hat  czu  clagene  vor  disserae 
gerichte,  dy  sache  czu  vorhegene  bisz  ufF  daz  recht  czu  gebene  vnde 
czu  nemenn. 

718.  StefFan  Mowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Hedirsleuen  nemlichin  czu  achtvnczwenczig  aide  grossen 
czinses  an  vier  huszem  vff  sinte  Mertinsberge  vmme  vimff  guldenn 
redelichir  schult  dry  ding;  czum  virdin  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  dorczu  helffin  vnde  solde  on  an  dy  gutir  wisen,  vnde 
ist  an  gewiset;  alse  recht  ist 

719.  Bernt  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  hundirt  vnde  czwenczig  guldin  an 
alle  synen  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu 
lossenn. 

720.  Jocofi'  Grvnow  von  Brvnsswig  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  JacofFe  Walstorffe  vmme  virczhen  hundirt  rinssche 
guldin  mynre  vunfFczen  guldin  vnde  hat  gekoren  Kerstin  Brvnstorife 
czu  eyme  rechtin  Vormunden  dy  Sachen  czu  vorhegene  bisz  ufF  daz 
recht  czu  geben  vnde  czu  nemenn. 

721.  Hansz  Roszinvelt,  Clawsz  Rosen velt  vnde  dy  Mertin  Rosen- 
veldynne  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  vnde  vor- 
czicht  getan  Hanse  Lemanne  dy  halben  phannen,  dy  sy  hatten  an 
dem  hoffe  in  der  steynstrassen  gelegin  vnde  syn  hoff  sal  wedir  ledig 
vnde  vry  sjl^n. 

722.  Hansz  Kath  hat  geclait  czu  Clawse  Beckire  vmme  czwene  foi.  49« 
güldene  bekantir  schult  vnde  ime  sint  dorczü  alle  rechte  both  gesehen ; 
dornoch  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dar  czu  helffin, 
hette  her  so  vele;  hette  her  abir  so  vele  nicht  in  dem  gerichte,  so 
sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alsz 
recht  ist. 

723.  Drewsz  Monnich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margareten,  siner  elichin  huszvrowin,  virczig  rinssche  gülden  an 
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alle  sinen  gutini,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

724.  Caspar  Ffrenckil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Appolonien,  siner  elichin  huszvrowin,  virczig  rinssehe  goldenn 
an  sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  losen. 

726.  WylantWerd  vnde  Ilzebete,  syn  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allin  gutim, 
dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  vnde  wenne  irer  eyner  abegeth 
von  tode8zw^;en,  so  sal  der  andir  dy  gutere  behaldin,  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassenn. 

72(5.  Hansz  Knotewicz  ist  komen  vor,  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Katherinen,  siner  elichin  huszvrowin,  sechczig  rinssehe  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  liabe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

727.  Lorencz  Czobericz  vnde  Koppe  Pysker  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  irclait  mit  rechte  fhmffczig  güldene  an  Heyden- 
richs  Berlins  hoffe;  alse  ist  Koppe  Pysker  wedir  gekomen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Lorencze  Czobericze  dy 
gerechticheit,  dy  her  mit  ome  an  den  selbigen  hoffe  irclait  hat,  mit 
ailim  rechte,  alse  sy  dy  beide  irclait  habin. 

728.  Kaiherina,  Hentczen  Kogicz  seliger  tochtir,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  ffulbort  irer 
muter  Ffulrado  Rogetcze,  irem  brudere,  alle  dy  gerechticheit,  dy  or 
von  irem  vatere  anirstorbin  ist,   edz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vai*ndir 

Fol. 49 1"  habe  ||  adir  wurane  daz   esz  sy,   mit  allem   rechte,   alsz   dy   sy   an- 
irstorben  ist 

729.  Ffulrad  Rogicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  ffulbort  siner 
muter.  vnde  hat  gegebin  Katherinan,  siner  swestir,  czwey  hundirt 
rinssehe  gnldenn  an  sinen  bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wiurane  daz  ez  sy,  domete  czu  thune  vnde  czu 
lossenn. 

730.  Sabina,  Clawsz  Kellen  eliche  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  öertrudin  Scrappeleuen  vnde  iren  kindem  alle 
dy  gutere,  dy  sy  hat  adir  immer  gewynnet,  esz  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  irem  tode  domete  czn 
thune  vnde  czu  lassenn. 
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731.  SteffanMowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hfit  abegeclait 
Pawel  Hedirsleuen  seliger  achtvndczwenczig  grossen  czinses  an  vier 
husem  ufF  sinte  Mertins  berge  vor  vunff  gülden  redeliehir  schult;  alse 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  czinse  wiesen  vnde 
mochte  dy  vorsetczin  adir  vorkoifFen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dor  wasz 
obirleye,  daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht  czu  hette. 

732.  Hentcze  von  Czycze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  czu  Vite  Qeleitczmann  czu  Lypczk  vmme  virczhen  gülden  vnde 
XV  aide  grossen,  dy  her  vndir  Kontczin  Norenberge  besaczt  hat,  vnde 
hat  dorczu  geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte  irstanden  vnde  irdait  vnde  man 
solde  on  dpran  wiesin,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

733.  Wentczelowe  Seilen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  öertrudin,  siner  elichin  huszvrowin,  hundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syrae  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

734.  Rule  Masswicz,  Bemt  Öchap,  Briccius  etc.  vnde  dy  andim, 
dy  dorczu  gehören,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  irclait 
gelt  vndir  Lamprecht  Lamme  vnde  vndir  Giemen  Bussen,  daz  vndir 
on  von  der  von  Czerwist  besaczt  habin,  alse  haben  lassin  ffragin 
Lamprecht  Lam  vnde  Giemen  Busse  noch  rechte,  sintdemol  daz  dy 
gnantin  on  daz  gelt  mit  rechte  abegeclait  habin  vnde  on  daz  gelt 
geentwirt  habin,  ab  sy  im  desz  icht  ore  wei*e  darczu  syn  solden,  alse 
wart  II  geffundin,  sy  solden  desz  ore  were  syn  in  dem  gerichte,  dor  sy  foi.  so« 
on  daz  gelt  abe  irclait  habin,  vnde  desz  geldesz  hat  beczalt  Lamprecht 
Lam  vunfftehalbin  guldin  vnde  Giemen  Busse  czehn  guldenn. 

735.  Nickel  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Wynmeistere  virczig  rinssche  guldenn  an  syme  erbe  czu  dem 
wissin  slussile  gnant  vnde  sal  daz  inne  habin  eyn  jar,  vnde  were  daz 
her  ome  daz  gelt  in  eyme  jare  nicht  wedirgebe,  so  sulde  her  daz  erbe 
vorsetczin  adir  vorkoiffin  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  etczwasz  obirleie, 
daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht  czfi  hette. 

736.  Gaspar  Gellewicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  beszerunge  cz&  dem  smedegeczowe,  daz  Ludeke  Greuendorff 
sinen  husczins  ane  hat,  daz  Drewsz  Smedesz  ist,  vmme  vier  gülden 
vnde  VII  grossen  vnde  vmme  den  schaden,  der  doruff  geth;  alse  wart 
gethedingit,  daz  ez  virczen  tage  gutlichin  stehn  sulde,  vnde  were  daz 
denn,  daz  her  an  dem  geczowe  so  vele  nicht  hette,  daz  her  sich  desz 
sinen  dorane  irholen  mochte,  so  sulde  man  on  in  d^i  meteban  thun. 
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737.  Kersten  Muchile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czA  eyme  hopphensagkc,  den  her  vndir  Walwitcze  besaczt  hat;  vinuie 
drittehalbin  guldin  vnde  vmme  schadin,  der  doruff  geth^  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her 
hette  syn  gelt  dorane  irsten  vnde  irclait  vnde  men  solde  on  doran 
wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

738.  Domsz  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Ffredile  vinme  eynen  gülden  vnde  vmine  schadin,  der  doruff  geth, 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  aulde  inie 
dorczu  helffin,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir  in  dem  gerichte  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht. 

739.  Hansz  Puschsz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gutim  alse  vamde  habe  vnde  gerade,  dy  Heydenrich  von  der 
Numborg  vndir  sich  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  daz  erbegut  vorbringin,  daz  dor 
nymant  nehir  czu  were  wen  her,  vnde  sulde  ome  daz  gerade  ant- 
wirtin,  vnde  wenn  her  daz  vorborget  hette,  daz  dor  nymant  nehir  czu 
were  wen  her,  so  sulde  her  ome  daz  andir  gerete  ouch  entwirten. 

Poi.ßo»»  740.    Clawsz   Neldener   hat    geclait   czu   der   Hennel  Werkerynne 

vmme  dry  mandel  grossen  vnde  wasz  dor  schadin  uff  geth;  alz  quam 
dy  Srowe  vor  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde  sulde  dor  recht 
vor  werdin  czum  nestin  dinge  vnde  quam  nicht  vore,  daz  sy  daz 
recht  getan  hette,  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  dy  dry 
mandel  gi^ossen  vnde  wasz  schadin  doruff  ginghe,  an  ir  mit  rechte 
irstandin  vnde  irclait. 

741.  VesterStapil  quam  vor  gehegit  ding  vnde  schuldigede  Clawsze 
Stapile  vmme  eyn  schog  scheffel  hauer;  alse  quam  Clawsz  Stapil  vor 
gericht  vnde  entwirte,  daz  der  hauer  syn  were  vnde  czoig  sich  desz 
sinen  wert  vnde  brachte  den  vor  gerichte  vnde  irhelt  den  hauern,  alse 
recht  ist 

742.  Vester  Stapil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu 
Clawse  Stabile,  wy  daz  her  sins  brudirs  hergewete  hette  uffgenommen. 
alse  quam  Clawsz  Stapil  vor  gerichte  vnde  entwirte,  daz  her  desz 
hergewete  nicht  enhelte,  vnde  quam  desz  vom  ime,  alse  recht  ist. 

743.  Hans  Oseltregir  vnde  Margarethe,  sin  elichc  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allem, 
daz  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  würane  daz  esz  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbit,  so 
sal  der  andir  dy  gutire  behaldin  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 
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744.  Henczc  von  Czyczo  ist  komcn  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geciait  czu  Vite  Geleiczmannc  czu  Lypczk  vmine  vier  guldcnn  moge- 
lichcn  schaden  vnde  hat  desz  gekorn  Johanse  Marcwerde  czu  eyuem 
Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde 
czu  nemenn. 

745.  Matheus  Brvmby  von  Meideburg  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  uffgeboten  eyn  willich  phant,  daz  Johansz  von  Jene  ome  vor 
vunffczhen  gülden  ingesaczt  hat,  vnde  hat  daz  geentwirt  in  sine  her- 
berge  czuClawsz  (Jchszin  husz  mit  desz  gerichtesz  willen  vnde  hat 
gekorn  Degenarde  Drakinsteden  dy  uffbitunge  czu  vulffume,  alz 
recht  ist. 

746.  Clawsz  Crybbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten eyn  willich  phant  czwei  phört  vnde  eynen  wayn,  daz  ime 
8chyle  Hansz  ingesaczt  hat  vor  dry  gülden  mynre  viij  grossen  vnde 
wasz  schaden  doruff  geth,  vnde  hat  daz  uffgeboten  czwei  ding;  czum 
drittin  wart  ime  gefl^ndin  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  adir 
vorkoit'iin  vor  syn  gelt  vnde  daz  obirleie  sulde  her  reichen  dorne,  der 
dar  recht  czü  hette. 

747.  Hansz  Brvnstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten ||  eynen  perlynkrancz,  den  irae  Heyneman  Schulte  von  Hedirs-  *'üI.  ßi' 
leue  ingesaczt  hat  vor  sehen  gülden  vnde  waz  schadin  doruff  getht, 
vnde  hat  den  uffgeboten  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ime 
geffimden  vnde  geteilt,  her  mochte  den  krancz  voi^setczin  adir  vor- 
koiffin  vor  syn  ghelt  vnde  were  dor  wasz  obirlei,  daz  sulde  her  reichen, 
deme  esz  von  rechte  gebörd. 

748.  Hinrik  Rademechir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  huszffrouwin,  hundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czü  thAne  vnde  czu 
lossene. 

749.  Her  Balthasar  Rokol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
wedir  gegebin  dy  czwenczig  guldenn,  do  ime  Joeoff  Rocol  vnde  syn 
eliche  husffrouwe  gegebin  betten  mit  allem  rechte,  alse  s^  dy  ime 
gegeben  hatte. 

750.  Hansz  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  siner  elichen  huszvrouwen,  achczit(!)  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wArane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czA  lossen. 

751.  Hansz  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  abe- 
irclait  Matheuse  Pudirwayne  eyn  halb  husz,   daz  her  ome  daz  czu- 
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halden  sal  in  allirmöszc,  alz  her  daz  Nickel  Barde,  denic  her  daz 
abegekoifFt  hat,  czugehalden  hat. 

752.  Clawsz  Klingenrosz  hat  geclait  czü  Michaele  Ömficzkc  vninie 
sechszczen  nuwe  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  ime  dorczu  helffen,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir 
in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

753.  Lodewich  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Heideken  Rabyle  vnde  czu  Ffrische  Kernstensz  mit  wissintlichin 
luthin  vmme  czwey  hundirt  gülden,  do  sy  ome  sulden  globt  habin, 
alse  sint  komen  Heideke  Rabil  vnde  Ffritsche  Kernstensz  vnde  sint 
desz  entghen  mit  wissintlichin  luten,  alse  recht  ist 

754.  Konegund,  Drewsz  Beckirs  seliger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Reynharde  Goltsmede  vnde  Nickel 
Schafiinrode  alle  die  gatire,  dy  sy  hat,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  irem  tode  do  mete  czu 
thtme  vnde  czu  lassenn. 

755.  Vincencius  Kumpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  Nickel 
Fol  öl»»  Begkii*B  töchtire  wegen  vnde  hat  lossin  ffragen  ||  noch  rechte,  so  alse 

on  hundiH  rinssche  guldenn  an  JocoiF  Walstoi*ffes  eigen  gelegin  in  der 
Prufünstrossen  gegebin  wem,  ab  sy  daz  icht  mochtin  vorsetczin  adir 
vorkoifen  vor  ire  gelt;  alse  wart  gelFundin  vnde  geteilt,  sy  mochtin 
dazselbe  eigen  vor  ire  gelt  vorsetczin  adir  vorkoiffin  vnde  were  dar 
eczwaz  obirleie,  daz  sulde  sye  reichin  deme  esz  von  rechte  geborte. 

756.  Hinrik  Sak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Herten  Pechmanne  eyn  husz  gelegin  vor  iSchulirsz  houe,  mit  allem 
rechte,  alse  daz  syn  wasz. 

757.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czü  Hanse  Schindele  vmme  eynvnvirczig  nuwe  grossen  be- 
kanthir  schult  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geiFunden  vnde  geteilt, 
her  hette  sin  gelt  irstandin  vnde  irdait  vnde  man  sulde  on  an  sine 
guiire  wiesin,  vnde  ist  doran  gewiesit,  alse  recht  ist. 

758.  Hinrik  Qoltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickele  vom  Houe  vmme  halbin  czhisz  vom  eyme  huse,  daz  her 
ome  eyn  jar  vzgetan  hatte,  vnde  saite  ome  dye  nutunge  czü  vngeczitcn 
uff,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  were  ime  deszhalbin  czinses 
nicht  phlichtig,  sintdemol  daz  her  ome  dy  nutunge  czu  vncziten  uff- 
gesait  hette. 

759.  Matheusz  Lobenicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hinrige  Kule  vmme  or  sebin  guldin  mynre  eyn  ort,  alse 
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quam  Hynrich  Kiile  vndc  bckantc  iine  scbcndehalbin  guldiu,  alse  wart 
^efTimdin  vnde  geteilt,  her  siilde  iuie  vor  daa  obirleie  rocht  werdin 
czum  nestin  dinge  vndc  (|uam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht  getan 
hette;  do  wart  geffundin  vndc  geteilt,  her  hette  sin  gelt  al  an  iine 
mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  der  andirn  bekantir  schult  sulde 
her  ffolgen  mit  rechte. 

760.  Clawsz  Begkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vz  dem 
metebanne  gelossin,  dor  her  inne  waz  von  Hanaz  Katten  wegin,  alze 
recht  ist. 

761.  Caspar  Wedirsart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Ilsen,  siner  elichin  husirowen,  vunffczig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  ndir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossine. 

762.  Lorencz  Czoberita  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eynen  hoff  gelegen  by  sente  Pawele  in  der  Prüffenstrassin 
dry  ding  vnde  hat  lossin  ffragin  noch  rechte,  sintdemole  daz  her 
nymant  en  wei'e,  der  dy  uffbitunge  wedirsprechen  weide,  ab  her  icht  ||  ^01.02 ' 
bilchin  eyne  rechte  gewere  an  den  houe  zolde  habin,  alze  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  daz  der  hoff  sin  were  vnde  hette  eyne  rechte  were 
dorane. 

763.  Ilsebethe,  Nickel  Beckirs  seiger  tochtir,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Vester  Wibolde  sechczig  rinssche  güldene 
an  dem  houe  in  der  Pruffinstrosse  gelegen,  der  Joeoff  Qwalstorffez 
waz,  mit  allim  rechte,  alsz  dy  or  dorane  gegebin  wom. 

764.  Katherina,  Joeoff  Qwalstorffez  seiger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  orir  elichen  tochtir  vnde  hat  gegebin  Vestir  Wibolde 
ore  eigen  gelegin  in  der  Pmffenstrosse  mit  allem  rechte,  alze  daz  ore 
wasz,  vzgesslossin  dy  virczig  güldene,  dy  Nickel  Begkirs  seiger  tochter 
closterjungffrowe  an  dem  seibin  houe  hat. 

765.  Vestir  Wibolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  ^nide  hat  gekorn 
Erhardusze  Passleuen  vnde  Bricciusze  Hosen  sinen  kindern  czu  rechten 
Vormunden  mit  allen  orteiln,  alse  recht  ist 

766.  Hermannus  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Herffarde  Vmme  dry  gülden  vnde  xx  grossen  vnde 
waz  schaden  doruff  gct,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  ime  mit  rechte  irsten  vnde 
irclait  vnde  man  solde  ome  dorczu  helffin,  wur  her  daz  sinen  wiste, 
vnde  hette  her  abir  in  dem  richte  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so 
sulde  man  on  in  den  moteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 
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767.  Lodewich  Hake  ist  kommen  vor  gchegit  ding  vnde  hat  ge 
gebin  Dorothean,  siner  elichin  husvrowen,  sinen  hoff  halb  in  der 
grossin  Vlrichstrossin  gelegin,  der  etczwannen  Clawsz  Pessens  wa$z^ 
noch  syme  tode  czu  orem  übe. 

768.  Merten  Michil  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufFgeboten 
eyn  willich  phant;  daz  ime  ingesaezt  ist  vor  sehen  gülden  vnde  vor 
eynen  ort  vnde  hat  daz  uffgeboten  czwey  ding;  czum  dritten  wart 
gefFunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  adir  kouffen  vor 
sin  gelt  vnde  were  dor  wasz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  deme  ez 
von  rechte  gebord. 

769.  Hinrik  Jermel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
Füi.osb  dy  lute  mit,  den  her  syn  hus  wolde  irhalden,  alse  ||  alse  onie  vor  recht 

geteilt  wart,   vnde  wart  desz  loss  gelossin   vnde  ist  mit  den  czugen 
vulkommen,  alse  recht  ist. 

770.  Clawsz  Habich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichen  husfrowen,  kinderteil  an  alle  sinen  gutirn, 
esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  würane  daz  ez  sy, 
vnde  ginghe  abir  der  man  ane  kindir  abe,  daz  her  nicht  kindere  lisze, 
so  sulde  dy  ifrowe  dy  gutir  al  behalden  noch  syme  tode  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassene,  ab  sy  sinen  tod  gelebete. 

771.  Symon  Durkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Eldistin  vmme  eynen  br;^,  den  her  inne  hette,  der  on  an- 
langite,  alse  quam  Hansz  Eldiste  vor  gerichte  vnde  hat  gereth  in 
gehegit  ding,  daz  her  keynen  briff  inne  habe,  der  ome  czfi  schaden 
kommen  mochte  ader  dy  sinen. 

772.  Titherich  von  Lind6w  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kerstinen,  siner  elichin  husflfrowin,  drisig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  ader 
wurane   daz   ez   sy,    noch    syme   tode   domete    czu   thune   vnde   czu 


773  Hansz  von  Sangerhusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  gerete,  daz  her  vnder  Boymgarten  besaczt  hat  vor  czwene 
gülden  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gelt  irclait  an  dem  gerete  vnde  mochte  daz  vorsetczen  adir 
vorkoiffen  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  waz  oberleie,  daz  sulde  reichen 
den  .... 

774.  Hansz  von  Wurtczin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margarethen,  siner  elichin  husfrowen,  kinder  teil  an  alle  sinen 
gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz 
sy,  vnde  ghinge  der  man  abe  vnde  hetten  nicht  kindere  mit  enandir> 
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so  suldc  dy  fFrouwe  dy  gutire  al  behaldcn  doinetc  czu  tliune  vnde  czu 
lossen  noch  syrae  tode,  ab  sy  sinen  tot  gelebete. 

775.  Hansz  von  Wurczin  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde  hat 
uffgebotin  eyn  willich  phant,  alse  czwey  vasz,  vier  bette  vnde  ander 
gerete,  daz  ime  Heinricus  Sandir  vor  sechsz  guldin  ingesaczt  hat,  vnde 
hat  daz  uffgeboten  czwei  ding;  czum  dritten  wart  geffunden  vnde  ge- 
teilt, her  mochte  daz  gerethe  vorsetczin  adir  vorkoif'fin  vor  syn  gelt 
vnde  were  dor  etczwaz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  deme  ez  von 
rechte  geborte. 

776.  Hansz  Janeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

czu  Peter  Bogke  vmme  czwene  ßcheffel  weisses  vordintesz  lones  j|  dry  t'««*»* 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  körn  an 
ime  irstandin  vnde  irclait  vnde  men  sohle  on  an  sine   gutire  wisen, 
wur  her  dy  wüste. 

777.  Thomas  R^cz  ist  komen  vor  hegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Herffarde  vmme  drittehalbin  guldin  vnde  ^ii  grosschen  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an 
ime  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  ome  czu  sinen  gutirn  helt'fin,  ab 
her  so  vele  hette;  hette  her  abir  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so 
sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  alsc 
recht  ist. 

778.  Heiso  Brün  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse,  Jocoffe  vnde  Pawele,  sinen  sonen,  sin  erbe  gelegen  in  sinte 
Vlrichsstrasse  vnde  virczig  guldin  inczumanen,  wur  her  dy  in  schulden 
hat,  mit  allim  rechte,  alz  dy  syn  wem. 

779.  Clawsz  Romancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Steffan  Mowffen  syn  eigenschafft  nemlichen  czwu  mark  geldesz, 
dy  her  hatte  an  syme  houe  in  der  galchstraszen,  mit  allem  rechte,  alsz 
her  dy  dorane  hatte. 

780.  Meister  Johansz  der  apteker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegeben  Margarethin,  siner  elichin  huszvrowen,  virczig  rinssche 
guldin  an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  adir  wurane  daz  ez  sy.  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

781.  Hansz  Thuffel  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Mattis  Koluen  vmme  xxxv  aide  grossen  rechtir  schult  vnde  vmme 
den  schaden,  der  doruff  geth,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 
gesehen;  domoch  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu 
helffen,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 
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782.  Koppe  Holczwirt  ist  kommon  vor  gehegit  ding  mit  Ilszcn, 
Biner  mutir;  vnde  hat  gcgebin  Hanse  Holczwirto,  sjnem  brudii*e^  alle 
dy  gerech ticheit,  dy  her  hatte  an  syme  houe  an  den  alden  mai'gte 
gelegen  vnde  alle  vamde  habe  vnde  huszgerete,  daz  her  dorinne  hat, 
mit  allem  rechte,  alse  daz  syn  was. 

783.  Drewesz  Bötger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertrudin,  siner  elichen  huszvrowin,  sechczig  rinsche  güldene  an  sinen 
bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

Fol.  03»»  784.  Katherina,   Albrechtes  Korbirs  seiger  wetwc,  ist  komen  vor 

gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Heinriche  Hennele   eyn  husz  gelegen 
am  alden  markte  mit  allem  rechte,  alse  daz  ire  waz. 

785.  Gertrud,  Tammen  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  uffgebotin  virvnczwenczig  gülden,  ab  dor  imant  wore,  der 
dorczu  clagin  weide,  alse  quam  Ilse,  Hansz  Pruszen  seligir  wetwe, 
vnde  vorantwirte  dy  gülden,  daz  dy  ore  wem,  vnde  irwisete  daz  selb 
sebinde  noch  todir  hant,  alse  recht,  vnde  man  sulde  der  ffrowen  ydagcs 
helfFen  czu  dem  gelde. 

786.  Maftis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Ffriderichz  Ffridelz  husfrowen  vmme  dry  gülden  vnde  vi  grossen, 
vnde  or  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor  noch  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  man  sulde  ome  dorczu  helilin,  hette  sy  alzo  vele;  hette 
sy  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

787.  Nickel  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclaiget 
czu  Hanse  Tyrbache,  daz  her  ime  syn  wib  entfurt  vnde  entfrcmdit 
hat  vnde  dor  mit  sine  gutir  vnde  syn  gerete,  vnde  hat  dorczu  geclait, 
alse  recht  ist,  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundeu  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gerete  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  dorczu  helilin, 
alse  recht  ist. 

788.  Clawsz  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Agathen,  siner  clichin  huszvrowen,  drisig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  iossenn. 

789.  Degenart  Drakensted  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
niundeschafFt  Matheus  Brumbey  vnde  hat  uffgeboten  daz  willige  phant, 
daz  Hansz  von  Jene  dem  solbin  Mattheuse  gesaczt  hat,  vnde  hat  daz 
uligeboten  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiffen  vor  daz  gelt  vnde  wer  dor  itcz- 
wasz  obirley,  daz  sulde  her  reichen,  deme  is  von  rechte  gebort. 
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IM.  Bricciusz  Hose,  Nicolawsz  Ostirtag  etc.  vnde  dy  «nndcrn,  dy 
dorczu  gehörii,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ^eclait  czu 
Heinriche  Kreraer  vnde  czu  sinen  bürgen,  nenüichiii  czu  Ciriacuse 
TusBchire  vnde  czu  Hanse  Rengkenpussche  ||  vnde  czu  Ciawse  Neldenerc  *'«*•  ^* 
vmme  virczig  gülden,  dy  sy  vndir  Renckenpusche  besaczt  hatten  von 
desz  seibin  Hinriches  Kremers  von  Czerwist  wegin  vnde  habin  goclait 
dry  ding;  aise  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  daz  der  gnante  Hinrich 
Kremer  sulde  sulche  bewisunge  bringen,  daz  dy  hern  von  Czerwist 
ire  hern  nichten  wem  vnde  on  ouch  keyne  cziiise  noch  phlege  rechten; 
alse  künde  her  der  bewisunge  nicht  bringen  in  drye  virczemichten, 
alse  geteilt  wart;  dor  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  sy  betten  daz  gelt 
mit  rechte  irstandin  vnde  irdait  vnde  man  sal  on  dorczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

791.  Hans  Öchregir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  siner  elichen  huszt'rowen,  vuniFczig  rinsache  güldene  an  sinen 
bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thime  vnde  czu  lossenn. 

792.  Mertin  Rageman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Ffrederichc  Vrydele  vmme  nun  gülden  vnde  vier  aide  grossen 
vnde  vmme  schaden,  der  doruflf  get,  dry  ding;  czum  vinlen  wart 
gcffunden  vnde  geteilt,  her  liette  syn  gelt  mit  rechte  irstanden  vnde 
irclait  vnde  man  solde  om  dorczu  helffen,  ab  her  in  dem  gerichte  so 
vele  hette;  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
moteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

793.  Thyme  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding,  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  her  vndir  Sperlinge  vmme  eyn  virteil  hanneff  vnde 
eyn  virteil  erweisz  vnde  xii  grossen  besaczt  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczu  helffen, 
alse  recht  ist. 

794.  Herman  Loigstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Bertolde  Vcnstirmechirz  huse  czu  der  beszerunge  nehist  Lode- 
wiche  Haken  vnde  czu  virczen  gülden,  dy  syn  ffrowe  hat  vndir  der 
schulen  am  kelre,  vmme  virczen  gülden  redelichir  schult  vnde  vmme 
allen  schaden,  der  doruff  get,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  gerechticheit  dorane 
irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  doran  wiesen,   alse  recht  ist. 

795.  Angnesc,   Hansz  Aldinborgisz   ehche   huszvrowe,   ist  komen 
vnde  hat  geclait  czu  Lodewiche  Beckiro  vmme   czwciie  gülden,  alse 
quam  Lodewich  Beckir  vnde  sprach,  her  hette  dy  schult  beczalt  ||  vnde  t'oi.  54» 
sulde  do  recht  vor  werden  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht 
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getan  hcttc;  alse  wart  gefFuridcn  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  czwene 
gülden  an  inie  irstanden  vnde  irclait  mit  rechte  vnde  man  solde  or 
dorczu  helfFen,  alse  recht  ist. 

796.  Cvntcze  Herch  von  Erffort  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde 
hat  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Hanse  Horche  dem  jungen  alle  der 
gerechticheit,  dy  ome  von  Hanse  Horche  dem  alden,  syncm  vettern, 
anirstorbin  waz,  ez  sy  an  eigen,  ane  erbe  adir  wurane  daz  ez  sy,  mit 
allem  rechte,  alse  daz  on  anirstorbin  waz. 

797.  Hansz  Herch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinan,  siner  elichin  huszvrowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  alle 
sinen  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wur  ane 
daz  ez  s;^,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

798.  Otte  Schenckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margarethen, 
siner  elichin  huszvrowin,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit 
allen  gutim,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

799.  Cune  Kflttener  vnde  Margarethe,  sin  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  viide  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allin 
gutim,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  welchir  vndir  on  ehir  vor- 
stirbit, so  sal  der  andir  dy  guter  behalden,  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

800.  Curd  Kol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  huszf'rowen,  kindirteil  an  alle  sinen  gutirn, 
ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch 
syme  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

801.  Merten  von  Ängirmunde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Clawse  Wemere  vmme  eynen  gülden  bekantir  schult 
vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor  noch  wai*t  geifunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczA  helffin,  hette  her  so  vele;  hette 
her  abir  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  dorin  gethan,  alse  recht  ist. 

Fol.  55a  802.  Lodewich  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

czu  Bertolde  Venstirmechirc  vnde  czu  sinem  eigen  vnde  erbe  vmme 
virczig  gülden,  alse  quamen  syn  fFrowc  vnde  syn  tochtir  vnde  bekantir 
desz  geldez  vnde  dorufi  sint  on  alle  rechte  both  gesehen;  dornach 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  die  gutire  wiesin,  vnde 
ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 
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8r)3.  Peter  Herczoge  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  Hansz  Herszveldynne  \Tide  czu  iren  gutirn  vmme  eynvn- 
czwenezig  gülden  vnde  vunff  aide  grossen  vnde  vmme  allen  schaden, 
der  doriifF  geth,  vnde  hat  geclait  dry  ding ;  czum  virden  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syne  gerechticheit  an  ir  vnde  an  iren  gutern 
mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  an  dy  gutir 
wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

804.  Hansz  Rewart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Meczman  czu  syme  huse  vmme  andirthalbin  gülden  vnde 
vunfF  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  vnde  an  syme  huse  ii^standin  vnde  irclait 
vnde  der  lehnherre  sal  on  an  syn  hus  wisen,  alse  recht  ist. 

805.  Claws  SchJ'nowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clagit  czu  eyme  pherde,  daz  Keratin  Magesz  wasz,  daz  her  besaczt 
hat  vor  eilfftehalbin  guldin  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin 
wart  geffundin  vnde  her  syn  gelt  an  dem  pherde  irstandin  vnde  irclait 
vnde  solde  deme  vroneboten  daz  flFuter  gelden  alse  vele,  alse  dry 
gülden  vnde  xxv  grossen  vnde  solde  daz  phert  behalden. 

806.  Clawsz  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geffrait  noch  rechte,  so  alse  her  an  Lodewige  Beckir  czwene  gülden 
irstandin  vnde  irclait  hat,  wy  man  ome  flForder  hellfin  mochte;  alse 
wart  geflfundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczu  helffen,  hette  her 
so  vele;  hette  her  abir  so  velc  gutir  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  is  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

807.  Mertin  Siuert  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gelde  vor  dry  ifudir  koms,  daz  her  vndir  Cuntcze  Begkir  vmme 
czwen  gülden  vnde  iii  phennige  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden 
wart  gctffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  dorane  irstanden  vnde 
irclait. 

808.  Clawsz  Baldewin  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  ^oi.  ßs^ 
Hanse  Fforwerke  vnde  czu  alle  sinen   gutem  vmme  vunffczen  gülden 
redelichir  schult  dry  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen; 
dornoch  wart  gcfiunden  vnde  geteilt,   her  hette  syn  gelt  an  ime  vnde 

an  sinen  gutirn  mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  men  solde  ime 
syne  were  flFronen,  vnde  ist  ime  geifront,  alse  recht  ist. 

809.  Lamprecht  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Ffedelere,  wy  daz  her  ime  sinen  liben  son  vom  leben  czu  dem 
tode  gebracht  sulle  habin;  alse  quam  Clawsz  Ffedelir  vor  vnde  spracli 
czü  der  schult  neyn  vnde  lisz  ffragin  noch  rechte,  wy  her  dez  entgen 
sulde,  vnde  ime  wait  geffundin  selb  sehende  uff  den  heiligen,  vnde 
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quam  dornoch  czum  nehisten  dinge  vnde  entgAiic  ime  der  schult  selb 
sebinde  ufF  den  heiligen,  alse  ime  vor  recht  czu  geteilt  wasz. 

810.  Clawsz  Heideke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilszebethen,  siner  elichin  huszfFrowen,  hündirt  rinssche  gülden  an  alle 
sinen  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  flarndir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

811.  Herten  von  Angirraunde  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
geclait  czu  Ciriacusze  Keglowcn  vmme  czwene  gülden  vnde  ime  sind 
dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dornoch  wart  gefFundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  ime  dorczu  helffin,  hette  her  so  vele,  vnde  hette  her  abir 
in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  aise  recht  ist. 

812.  Herman  Meynart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-* 
gebin  Hanse  Drogen  syn  eigen  ufF  dem  berlyne  gelegen  vor  drysig 
rinssche  gülden  vnde  alle  jar  dry  gülden  czinsez  doruff,  dy  her  ime 
gelegen  hat,  vnde  wenne  her  ime  dy  drysig  gülden  wedir  gibt,  denn 
so  sal  syn  eigen  wider  ledig  vnde  vrye  syn. 

813.  Ciawez  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Konen,  siner  elichin  huszffrowen,  sechczig  rinssche  gülden  an 
alle  sinen  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vanidir  habe  adir  wur 
ane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

814.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
Fol.  5ßa  czu  Hanse  Northusen,  Konen  Northusin  seiger  ||  sonen ,   vmme  eynvn- 

drysig  gülden  vnde  vzloifFfc  eyner  phanne  im  duczschen  bomen  von 
czwen  jarn  vnde  hat  geclait  dry  [ding;  czum  virden]  dinge  wart 
gefFimden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu  helffin,  weres  daz  her 
so  vele  hette,  vnde  hette  her  abir  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

815.  Nicolawsz  Ostirtag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Sagke  vmme  sechsz  guldin  redeligir  schult  vnde 
vmme  den  schaden,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine  gerechticheit  an  ime  vnde 
an  syme  gute  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sal 
im<5  syne  were  ffronen,  vnde  ist  ome  geffront,  alse  recht  ist. 

8 IG.  Hansz  Eycholcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Kalthen  acht  pheixle  vnde  czwene  wayne  fful  salczes  vor  dry- 
vnsechczig  gülden  vnde  sechsz  nuwe  grossen  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

817.  Nickel  Kannengysser  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrouwe, 
sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir   begabit 
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mit  allen  gutim,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen, 
an  *erbe,  an  vamdir  habe  adir  warane  daz  ez  sy ;  wilch  irer  vndir  on 
ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutire  behalden  domete  czu  thune 
vnde  czu  lossen. 

818.  Hansz  Äldinburch  ist  k^men  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Heinriche  Home,  syner  tochter  manne,  syn  erbe  by  dorn  rathuse 
gelegen  vor  eyne  phanne  im  duczschen  bornen,  vnde  wenn  her  ime 
dy  seibin  phanne  in  lehin  vnde  in  schritt;  geschigkit  hat,  denne  so  sal 
syn  erbe  wedir  ledig  vnde  ffry  syn. 

819.  Ülawsz  Romancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  an- 
geslagen  eyne  clage  czu  Curde  Kessilhude  also  vmme  czwene  gülden, 
dy  her  vndir  Bernde  Begkir^vor  swyn  besaezt  hat,  vnde  hat  desz  ge- 
korn  Clawse  Gherken  czu  eyme  Vormunde,  also  recht  ist,  dy  Sachen 
vzczustehene  bisz  ufF  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemeue« 

820.  Hansz  Czpke  ist  komQn  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heynen  vnde  Konen,  sinen  brudirn,  alle  dy  gerechticheit,  dy  ome  von 
synem  vatir  anirstorbin  ist,  ez  sy  anzeigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  ay,  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

821.  Nickel  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geölait  foi.  5g«» 
czu  Pawel  Joygen,   wy   daz   her   ime   gut  vorkoiflFt  habe,   daz  nicht 
koifmans  gut  sy,  vnde  czoig   sich  desz  uff  bewisinge  vnde   sulde  dy 
bringen  in  drye  virczenachtin;  dornoch  quam  Pawel  Joyge  vor  vnde 

waz  der  bewisinge  wartene  vnde  jener  brachte  der  bewisunge  nicht, 
alse  geteilt  waz;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  were  der  schult 
mit  rechte  von  ime  entbrechen. 

822.  Matthias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Seuryn  Gryffen  vmme  dry  gülden,  der  syn  schaden  hat,  vnde  hat 
geclait  vier  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor- 
nach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  hei*  bette  sine  gerechticheit  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  solde  ime  dorczu  helffen,  were  daz  her  so  vele 
hette;  hette  her  abir  so  vele  nicht  in  dem  gerichte,  so  sulde  man  on 
in  den  meteban  thun,  vnde  ist  doiin  getan,  also  recht  ist. 

823.  Kuntze  Cunne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hinriche  Knien  vmme  czwene  gülden  ^1lde  vmme  xv  grossen  vnde 
vmme  schaden,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geffiindin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  allem  rechte  irsten. 

824.  Anna,  Hansz  von  der  Heiden  seliger  witwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  Sandira  von  der  Heiden  dy  helffte 
eynes  huses  gelegin  in  der  Pruffenstrasse  mit  allem  rechte,  alse  daz 
or  gelegen  vnde  gegebin  wass. 
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825.  Nickel  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Tyrbache  vnde  czu  sinem  gute,  daz  her  vndir  Caspar 
Marxe  besaezt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  her  hette  daz  gerete  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on 
doran  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

826.  Lorencz  Werd  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Pawel  Werde,  syme  sone,  czwenczig  rinssche  golden  an  sinen  besten 
gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

827.  Hansz  Herbessleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  ge- 
geben Gesen,  siner  elichen  huszvrowin,  alle  dy  guter,  dy  her  hat  adir 

Fol.  ß7»  vmmer  gewynnct,    es  sy  an  eigen,    an  erbe,    an  ||  vamdir  habe,    an 
schulden  adir  wurane  daz  esz  sy,  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

828.  Bertolt  Kylian  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  willich  phand  nemlichen  eynen  kesel  vnde  czwene  erne  topphe, 
dy  ome  Bertold  Sone  vor  vunff  gülden  gesaczt  hat,  dry  ding;  do  wart 
ome  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiflfen 
vor  syn  gelt  vnde  were  dor  etczwas  obirleie,  daz  sulde  her  reichen, 
denie  ez  von  rechte  geborte. 

829.  Hansz  von  Muchele  der  schultheisse,  JocofF  vnde  6orige,  sine 
brudire,  Mette  vnde  Barbara,  ore  swestirn,  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  an  irem  eigenen  gelegen  hinder  deme  rathuse 
dem  proueste  czu  Gerpstede  in  der  vormundeschafFt  Katherinan  clostir> 
jungffrowen  doselbisz  czu  Gerpstede,  irer  swestir,  eyne  phanne  im 
duczschen  bornen  czu  irem  lybe,  vnde  wen  dy  gnante  jungflfröwe  von 
todesz  abe  geth,  so  sal  ire  eigen  wedir  ledich  vnde  ffry  syn. 

830.  Hansz  Wilke  ist  komen  vor  'gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Betczsche  Baldewine  vnde  czu  Annan,  siuer  elichin  huszfrowin, 
alse  vmme  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  bornen,  dy  sy  ime  an 
irem  eigen  by  sinte  Niclawse  gelegen  vorkoiflFt  haben. 

831.  Hansz  Wilke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Betsche  Baldewine  vnde  czu  Alheiden,  siner  elichin  huszffrowin, 
vmme  eyn  husz  by  sente  Niclawse  gelegin,  daz  sy  ome  vorkoifft  haben, 
dor  her  on  vor  halden  sal  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  vnde 
in  dem  selbigen  huse  eyne  kamere  vnde  eyne  tisschzstede  in  der 
dorntczin  czu  irer  beider  übe,  vnde  wenne  der  gnante  Betsche  Bal- 
dewin  vnde  Alheid,  sine  eliche  wertynne,  von  todesz  wegen  abe  gegen 
sint,  so  sal  daz  husz  Wilken  vnde  sinen  erben  wedir  ledich  vnde 
fr5^  syn. 

H32.  ütte  Stoye  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  Hanses 
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wibe  von  Jene  vmme  eynen  gülden  redelicher  schult  vnde  or  sint 
doreza  alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wart  geflfunden  vnde  geteilt, 
man  solde  ome  dorczu  helffen,  were  daz  sy  so  .vele  hette,  vnde  hette 
sy  abir  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  mete- 
ban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  .... 

833.  Hansz  Bobbow  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  foi.67»> 
dem  jungen  Leuynuse   vmme  czehn  gülden   vnde  xni  aide  grosschen 
redelichir  schult  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor- 
nach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  dorczu  helffen,  were  daz 

her  so  vele  eigens  hette  in  dem  gerichte,  daz  syn  were;  hette  her  abir 
so  vele  in  dem  gerichte  nicht,   so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,    . 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

834.  Mattisz  Rusze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schenckele  vmme  virdehalben  gülden,  der  her  ome  be- 
kanth  hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  men 
sulde  ime  sine  were  ffronen,  vnde  ist  ome  geffront,  alse  recht  ist. 

835.  Ilse,  Hentze  Affen  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Erynnegropen  vnde  czu  syme  huse 
vmme  achtvnczwenczig  gülden  vnde  vmme  allen  schaden,  der  dorvff 
geth,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy 
hette  ire  gelt  an  syme  huse  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  irclait 
vnde  man  sulde  sy  an  syn  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist. 

836.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jordan  Czathans  elichen  wetwen,  czu  iren  kindem  vnde  czu  irem 
huse,  wy  daz  ome  schade  von  irem  huse  an  syn  husz  gesehen  ist, 
desz  her  schaden  habe  czehn  gülden  vnde  hat  geclait  diy  ding;  czum 
dem  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehn 
gülden  an  on  vnde  an  irem  huse  mit  allem  rechte  irstanden  vnde 
irclait  vnde  man  sulde  on  an  ire  husz  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset, 
alse  recht  ist. 

837.  Hansz  Kvnne  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Werner  vmme  }  gülden  bekanter  schult  vnde  ome  sint  dorczu 
alle  rechte  bot  gesehen;  domach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  an  ime  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  ome  dorczu 
helffen,  were  daz  her  so  vele  hette  in  dem  gerichte;  hette  her  abir 
so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thün,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

838.  Heinrich  Hutwelker   ist  komen  vor  gehegit   ding   vnde   hat 
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gegeben  Margarethen,  syner  elichen  husvrowen,  drysig  rinssche  gülden 

Pol.  58»  an  sinen  bestin  guthirn,  ez  sy  aji  eigen ^  an  erbe,  an  ||  vamdir  habe 

adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 


839.  Hansz  Meister,  Soflfe,  syn  eliche  hiiszvrowe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegeben  Tyle  Styme  ire  liusz  gelegen  uflF 
dem  slamme  mit  allem  rechte,  alse  daz  ore  wafiz,  sundir  vzgenommen 
eyne  kammem,  der  sy  itzund  inne  woncn,  vnde  eyne  stede  in  der 
domtczin  czu  irer  beider  übe. 

840.  Tyle  Stym  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarethen,  siner  elichen  husfrowin,  kinder  teil  an  sinen  besten 
guthcrn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wiirane  daz 
ez  sy,  sundir  hette  sy  abir  nicht  kindir  mit  enandim,  wilchir  vndir  on 
ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  denne  dy  gutir  behalden,  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassene. 

841.  Thyle  Stym  vnde  Margarethe,  syn  eliche  husvröuwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Meister  vnde 
Soffen,  siner  elichen  wertyn,  drisig  rinssche  gülden  an  dem  seibin 
huse,  dy  man  beczalen  sal  uff  dissen  negesten  sinte  Michaelistag^.  vnde 
wenne  dy  drisig  güldene  beczalt  werden,  denne  so  sal  daz  husz  wedir 
ledig  vnde  fiy  syn,  vnde  wilchir  vndir  Hanse  Meister  vnde  SofBn, 
siner  elichen  husvrowen,  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  drisig 
gülden  behalden  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

842.  Eune  Euttener  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Margarethen, 
siner  elichen  huszvrowen,  vnde  haben  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem,  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  alse  sint  gekomen  Jan 
vnde  Hansz,  sine  brudere,  vnde  habin  dy  gäbe  wedirsprochen ;  doi*nach 
hat  Kuttener  lossin  ffiragen,  sintdem&l  daz  dy  gutir  syn  wem  vnde 
her  sy  selben  irerbeitet  vnde  irworbin  hette,  ab  her  n&  der  icht 
mechtig  solde  syn  czu  vorgeben;  do  wart  geffimden  vnde  geteilt, 
nochtdemäl  daz  her  dy  gutire  alleine  irerbeithet  vnde  hcrworben  hette, 
so  mochte  her  sy  geben,  weme  her  wolde,  vnde  syne  brudire  konden 
ime  dor  nicht  inhalden,  sintdemäl  daz  sy  ome  nicht  anii*storbin  sint. 

843.  AUeccius  Raspe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gcclait 
czfi  Ffrederiche  Ragillen  vmme  eynen  gülden  vnde  vunff  aide  grossen 
vnde  waz  schade  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irstanden 
vnde  men  sulde  ime  dorczu  helfen,  were  daz  her  so  vele  hette;  hette 
her  abir  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 
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844.  Meißter  Hans  Mornng  der  maler  vnde   Ilsebethe,   sin    eliche  foi.  58«» 
husvrowe,   sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir 
begabit  mit  allen  gutirn,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy 

an  eigen ,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne 
vndir  on  eyner  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutire  behalden,  domete 
cza  thune  vnde  czu  lassen. 

845.  Hansz  von  Muchil  der  schultisse,  Joeoff  vnde  Jorge  ^  sine 
brudere^  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Bertolde 
Sonen  vnde  Michaele,  synem  brudire,  den  hoff,  der  geiegin  vor  der 
brunszwort  mit  allem  rechte,  alse  her  ore  was. 

846.  Bertolt  vnde  Michael  Sonen  gebrudir,  Ilse  vnde  Alheit,  ore 
swestim,  sint  komen  vor  gehegit  ding  mit  ffulbort  irer  muter,  dy  eyne 
lypczücht  an  dem  houe,  vnde  habin  gegebin  denselben  hoff  vor  der 
brunsswort  gelegen  Vlricusze  Spulspom  mit  allem  rechte,  alse  der  ore  wasz. 

847.  Vlricusz  Spulspor  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  siner  eliehin  huszvrowen,  den  selbigen  hoff  vor  der  brunsz- 
wort gelten  czu  irem  Übe. 

848.  Erhardusz  Passleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsze- 
bethin,  siner  eliehin  huszvrowen,  vnd  habin  sich  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin,  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassen,  ab  sy  nicht  kinder  betten ;  betten  sy  abir  kindir  mit  enandir 
vnde  ginghe  der  man  abir  ehir  abe,  so  sulde  dy  firowe  kindir  [teil] 
an  den  gutu*n  [haben]  noch  syme  tode. 

849.  Bernd  Placzbeckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
siner  elicliin  huszffrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutirn,  dy  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  s^;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassen;  hette  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  frowe  kinder- 
teil an  den  gutirn  haben  nach  dez  raannes  tode. 

850.  Margaretha,  Amd  Moyfen '  eUchen  husvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  eyme  rogke,  den  sy  vndir  Hanse 
WSitkome  besaczt  hatte,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  hette  den  rok  mit  rechte  irstanden  vnde  man  solde  or 
dorczu  helffen,  alse  recht  ist. 

851.  Ilsebethe,  Hansz  EUdistin  eliche  huszvrowe,  ist  komen   vor  Foi.59« 
gehegit  ding  vnde  hat  ime  wedir  gegebin  sinen   hoff  halff  gelegen  in 

der  galchstrasse  mit  allem  rechte,  alse  her  on  den  gegeben  hatte. 

23* 
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852.  Hansz  Eldiste  ist  keinen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  vnde  Marxe  Craczmannen  gebrudir  denselbin  hoff  in  der  gaich- 
strassin  gelegen  mit  allem  recht^,  alse  her  gyn  was. 

853.  Gabriel  Schaltisse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  der  Vrydelynne  vnde  czu  eyme  declachen,  daz  her  vndir  or 
besaczt  hatte ,  vnde  vmmc  niin  gülden  rechter  schult  dry  ding;  cznm 
virdin  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  deckenne  vnde 
daz  gelt  an  or  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  ome 
dorczu  helffen,  were  daz  sy  so  vele  hette;  hette  sy  abir  in  dem  ge- 
richte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  alse  recht  ist 

854.  Hansz  Czynnow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben vnde  vorczicht  getan  Caspar  Czynnowen,  synen  brudir,  vnde 
Czyen,  siner  mutir,  alle  der  gerechticheit,  dy  ome  von  synem  vatir 
anirstorben  ist,  mit  allem  rechte,  alse  sy  on  anirstorben  ist. 

855.  Claws  Bussen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
vnde  vorczicht  getan  Hanse  Budessin,  Hermanne  vnde  Petire,  sinen 
brudim,  den  hoff  czum  lintworme  genant  mit  allem  rechte,  alse  her 
den  hatte. 

856.  Mertin  Puchil  ist  komen  'vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Spitendorffe  vmme  dry  gülden  vnde  vi  grossen  dry  ding; 
czum  virdon  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  czu 
deme  gelde  helffen,  were  daz  her  so  vele  hette;  hette  her  abir  so  vele 
nicht  in  dem  gerichte,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  alse  recht  ist. 

857.  Merten  Puchel.ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattis  Holczumechire  vmme  czwene  gülden  vnde  xlviii  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ome 
dorczu  helffen,  vnde* were  daz^her  im  gerichte  so  vele  nichten  hette, 
so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist 

858.  Hansz  Ffogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ingesaczt 
der  Mertin  Kochynne  sin  hus  vor  dem  steynthore  gelegen  vor  sechs 

Pol.  ß»b  gülden,  vnde  wenne  her  or  dy  sechsz  gülden  ||  wedir  gibt,  denne  so 
sal  sin  hus  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

859.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinan,  siner  olichen  husfrowin,  sinen  hoff  czum  dem  roten  Schilde 
gnant,  czu  irem  libe  vnde  dorczu  ffunffczig  rinsschc  gülden  noch  syme 
tode  czu  thuno  vnde  czu  lassen. 

8G0.  Clawsz  Hintcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Gertruden,  siner  clichin  husfrowin,  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurano 
daz  esz  sy,  nach  syuie  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

861.  Heinrich  Hennel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilsen,  siner  huszvrowin,  drisig  rinssche  guldin  an  sinen  bestin  gutirn, 
ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adii*  wurane  daz  ez  sy,  nach 
syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

862.  Heinrich  Bodekir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
wartit  dez  rechtin,  dasz  ime  der  junge  Levyn  vor  i-echt  getan  hette; 
so  wart  gefunden  vnde  her  hette  syn(!)  an  ime  irstanden  vnde  irclait. 

863.  Blesius  Behemc  ist  komen  vor  den  schultissin  vnde  hat  geclait 
czu  Hans  Kvnnen  vmmc  acht  gülden  vnde  vmme  xxiiii  grossen  be- 
kantir  schult  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  domach 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  gutir  wisen,  vnde 
ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

864.  Hansz  Brftn  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Qertrudin,  siner 
elichin  huszvrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  ez  sy,  welchir  vndir  on  ehir  vorstirbit, 
so  sal  der  ander  dye  gutir  behalden  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

865.  Hansz  Rodeman  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Nickel  Nyemanne  vmme  xxxviii  aide  grossen  bekantir  schult  dry 
ding;  czum  virden  wart  goflFunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczft 
helffen,  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

866.  Hansz  Rodeman  "ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  ||  roi.  6o» 
czu   der   Nickel   Hoffemanynne   vmme^  xvm   nuwe    grossen   bekanter 
schult,   vnde  or  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;   domach  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  hette  sy  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde 

man  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

867.  Drewsz  Döring  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Michel  Olslegire  vmme  czwene  gülden  bekanter  schult,  vnde  ome  sint 
dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
hette  her  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

868.  Glorius  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Albrecht  Tusschire  vmme  xi  nuwe  grossin  dry  ding;  czum  virdin 
dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  gutir  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 
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869.  Gertrud,  Peter  Hoppeners  selgir  wetwe,  ißt  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gcclait  czü  Hanse  Boden  vmnie  scben  rinssche  gülden 
vnde  vmme  xii  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffanden  vnde 
geteilt,  man  solde  or  dorczu  helffen,  were  daz  her  so  vele  hette,  vnde 
hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

870.  Hansz  Aldinburg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Heinriche  Home  syn  husz  vnde  hoff  by  dem  rathuse  gelegen 
vnde  "alle  sine  gutire  dorinne  bewegelich  vnde  vnbewegelich  mit  allem 
rechte,  ab  dy  syn  gowest  syn. 

871.  Wentcze  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinriche  Bulere  vmme  ii  gülden  mynre  ii  grossen  dry  ding;  czA 
virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  im  gerichte  so  vele 
nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  alse  recht  ist. 

872.  DrewBz  K&beyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saff^,  siner 
elichen  husfirowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutim,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  ei*be, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wilcher  vndir  on  ehir  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behaldin  domete  cau  thune  vnde 
czu  lassen. 

873.  Clawsz  Kobczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
Fol.  60 »>  czu  Tyczen  Lindowen  vmme  vier  gülden  dry  ding;  czum  ||  virdin  dinge 

wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ome  sine  were  vronen,  vnde 
ist  om  gevront,  alse  recht  ist. 

874.  Hans  Köczkow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Brune  vnde  czu  siner  elichin  ffi*owin  vmme  sebinczenden- 
halbin  guldin  vnde  hat  desz  gekorin  Volgmar  Partire  czu  eyme  Vor- 
munden dy  Sache  vzczustende  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu 
nemen. 

875.  Clawsz  Grippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Houemanne  vmme  vunff  mandel  grossen  dry  ding;  czum 
virden  wart  geteilt,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  hette  im 
gerichte  so  vele  nicht,  vnde  ist  dorin  gethan,  alse  recht  ist 

876.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Nickel  Rodensteyne  vmme  acht  gülden  vnde  vmme  xiiii  grossen  dry 
ding;  czum  virdin  wart  geffunden,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun, 
were  daz  her  im  gerichte  so  vele  nicht  enhette,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 
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877.  Merten  Michel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  geelait 
czu  Nickel  Bodeusteyne  vnde  czü  alle  siner  varndin  habe  nemlichin 
czu  eyme  kessile,  czi\  vassen  vnde  czu  ledirc  vmme  vier  guldin  vnde 
1  grossen  dry  ding;  czum  virdeu  wart  geffundin  vnde  geteilt ^  man 
sulde  ome  dorczu  helffen,  also  recht  ist 

878.  Gorge  Swarcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Wantscherer  vmme  eynen  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefFundeU;  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

879.  Heyne  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Houemanne  vmme  xlviii  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  get«^,  alse  recht  ist. 

880.  Dy  Czenynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bocke  vmme  xii*  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden  wajrt  ge- 
teilt, man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alze 
recht  ist. 

881.  Ciawez  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattisz  ISeuerc  vmme  xxxvi  aide  grossen  dry  ding;   czum  virdin 
wart  gejQfunden,  man  solde  on  in  ||  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  foL6i* 
getan,  alse  recht. 

882«  Clawsz  Begkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Matheuse  Koluen  vmme  1  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden,  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  rocht  ist 

883.  Ffrederich  Firitsche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  eyme  huse  uff  dem  vroidenplane  vnune  x  gülden  vnde 
xxili  grossen;  alse  ist  komen  Hansz  Buffenlebin  vnde  hat  der  schult 
bekant  von  Ernegropen  wegen  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  bot 
gesehen;  domach  wart  geffunden,  man  solde  on  an  daz  husz  wiesen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

884.  Giemen  Ffranckeleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matheuse  Koluen  vmme  4  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

885.  Peter  Rotirmunt  hat  geclait  vor  gerichte  C9u  Hanse  Brüne 
vmme  i  gülden  dry  stunt;  czxun  virden  dinge  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  ome  dorczu  helffen,  alse  recht  ist 

886.  Hansz  von  Muchele  der  schultisse  hat  genommen  Dömse 
Norken  in  den  meteban,  alse  recht  ist 
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887.  Meus  JSlanewicz  vnde  Herman,  sin  son,  sint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vndc  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Sannen,  HanBz 
Wernera  eiiehen  swestir,  alle  dy  gerechticheit ,  dy  on  von  Hanse 
Wemere  anirstorbin  wasz  vnde  von  der  fFrouwen  noch  anirsterben 
mochte. 

888.  Bartoldusz  Qerkc  vnde  Mattisz  Gerke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  bekant,  daz  sy  sich  ffruntlichin  geeynet  habin  allir 
stucke  der  clegede,  dy  sy  kegen  enandir  hatten  vmme  der  Hensel 
Öchroterynne  gutir,  vndc  orir  eynir  sal  den  andir  von  der  verstorbenen 
frouwon  gutire  wegen  nymmer  mer  betedingen  vnde  habin  dy  clegede 
an  beiden  teilen  abegetan. 

8S9.  Ilszebethe,  Cuntczen  Norenberges  eliche  huszffrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  gegebin  Cuntczen  Norenberge  daz 
brudirteil,  daz  her  or  an  syme  eigene  gegeben  hatte  mit  allem  rechte, 
alse  her  or  daz  gegebin  hatte  mit  an  dem  hoffe  in  der  Clawsstraszen 


890.  Wentcze  Kolczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstinen,  siner  elichin  huszffirowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  sinen 

Foi.6i*>  besten  gudrn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

891.  Heinrich  Richart  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Uszen,  siner  elichen  huszvrowen,  vunffczig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thime  vnde  czu  lossenn. 

892.  Konegund,  Glorius  Grymmen  eliche  huszffrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Mittage  daz  eigen  in  der 
galchsti*a8se  kegen  dy  nuwen  brudire  gelegen  mit  allem  rechte,  alse 
daz  Kerstan  Rudegir  ore  vatir  or  gegebin  hatte. 

893.  Vincencius  Kvmpan,  dy  Herman  Islebynne  vnde  dy  grosse 
Potruszynne  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ffregit  noch 
rechte,  were  daz  dy  joden  der  clage,  dy  sy  angehobin  hatte  czu 
Vlianen  huse,  nichten  volgeten,  ab  dy  clage  denne  mit  der  besetczunge 
icht  machtelosz  were,  alse  wart  geffunden,  were  daz  dy  joden  nicht 
qwemen,  dy  wyle  daz  daz  ding  werte,  so  were  dy  clage  vnde  dy 
besetczunge  machtelosz. 

894.  Kvne  Olman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir- 
gegebin  Clawse  Czoberitcze  vnde  Leuinse,  synen  brudire,  daz  eigen- 
thum  alse  nemlichen  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  bomen,  dy  her 
an  orme  houe  hatte  mit  allem  rechte,  alse  her  dy  dorane  hatte. 

895.  Drewsz  Hildebrant  ist  komen  vor   gehegit   ding   vnde   hat 
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geclait  czu  der  Michel  Schaltissen  vmme  ii  gülden  vnde  1  aide  grossen 
dry  ding;  ezum  virdon  wart  goffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om 
darczu  helffen,  alse  recht  ist. 

896.  Ci\rt  MÜBzhart  ist  komcn  vor  gohcgit  ding  vnd^  hat  gegebiu 
Alheiden,  syner  elichen  wertynnen,  kinderteii  an  sinen  bestin  gutim, 
esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy, 
vnde  ginghe  her  abir  ane  kindor  abc,  so  solde  dy  ffrowe  noch  syme 
tode  dy  gutire  alle  behalden  domete  czu  thuno  vnde  czu  lassen. 

897.  Hentcae  Kclnerc  quam  vor  gehegit  ding  vnde  hatte  Bussen 
Keiner  globit  eide  mit  geczugen  czu  thune,  alse  waez  dor  nymant,  dy 
eide  von  ome  nemen  wolde;  do  wart  her  der  eide  vnde  der  schult, 
dor  dy  eide  vor  globt  warn,  ledich  vnde  losz  geteilt. 

898.  Heideke  Rabil  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  foi.  63» 
Vrsulan,  siner  elichin  liuszfFrowen,   sechczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutem,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 

daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

899.  Albrecht  von  Rüden  ist  komcn  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Alheiden,  siner  elichen  huszfirowin,  czwüt  phannen  im  duczschin 
bomen  czu  irmc  libe  an  syme  eigen  in  der  Merkelstrassin  gelegen, 
vnde  wen  der  frouwen  dy  czwü  phannen  gelogen  werden,  denn  so 
sal  syn  eigen  wedir  ledich  vnde  fry  syn. 

900  Hansz  Bupsen  vnde  Hermen  gebrudir  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Nickel  Kemerere  czwft  baden  gelegen  an 
irme  eigen  czum  lintworme  genant,  mit  allem  rechte,  alse  dy  ire 
gewest  ist. 

901.  Ffrederich  Ffritsclfe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
lassen  ffragin,  so  alse  her  Hansz  Erynnegropen  husz  vor  xi  gülden 
irclait  hat  vnde  doran  gewiset  ist,  ab  her  daz  vor  syn  gelt  icht  mochte 
vorsotczen  adir  vorkouflFen;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte 
daz  vorsetczen  adir  vorkoufBn  vor  syn  gelt,  vnde  wei-e  dor  wasz  obir- 
leie,  daz  sulde  her  reichen  dem,  der  dor  recht  czu  hat. 

902.  Gese,  meister  Petirs  von  Qwernfforde  seiger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor  vorczicht  getan  Hanse,  eres  sons 
Hentczen  kinde,  alle  der  gerechticheit,  dy  sy  hatte  an  syme  huse  vnde 
an  alle  den  gutern. 

903.  Herman  Bai\czg  had  irclait  dry  gülden  mit  allem  rechte  ane 
Hanse  Bri\ne  vnde  an  allen  sinen  gutem,  vnde  man  sal  ome  sine 
were  vronen. 

904.  Dytherich  Kochir  hat  irclait  czu  Hanse  Byrlen  i4  gülden  mit 
allem  rechte  vnde  bat  on  dor  vor  in  den  meteban  genomen,  alse  recht  ist. 
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906.  Katherina,  Hans  Katthen  eliche  huszvrowe,  iat  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  bat  vorczicht  getan  Hanso  Kyperlaade  alle  der 
gerech ticheit,  dy  sy  von  Hanse  Ffrunde,  orom  vatire,  vnde  von 
Dorothean,  orir  mutir,  anirstorben  mochte;  esz  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  worane  daz  esz  sy,  VEgealossen  dy  gerade,  dy 
or  von  irer  mutir  anirsterben  mochte. 

906.  Vit  Cruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  vnde 
Foi.üab  vorczicht  getan  Hansen  Crusen,  synem  brudire,  alle  der  ||  gerechticheit, 

dy  on  an  dem  huse  by  den  vleisschemen  von  einem  vatire  anirstorben 
wasz  mit  allem  rechte,  also  sy  on  anirstorben  ist. 

907.  Hans  Cruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Vitc  Crusen,  synem  brudire,  alle  dy  gerechticheit,  dy  her  hatte  an  der 
b&den  am  visschzmarkte,  dy  Pawel  Stopen  wasz,  mit  allem  rechte,  alz 
sy  ome  gegebin  wasz. 

908.  Ffrederich  Reckeledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clawse  Pentczele  syn  husz  am  visschzmarkte  gelegen  mit 
allem  rechte  vnde  czubehorunge,  also  daz  syn  wasz. 

909.  Ffrederich  Reckeledir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Vrsulan,  siner  elichen  huszfFrowen,  virczig  rinssche  gülden 
an  sinen  besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

910.  Andrewsz  Schrappelouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Domse  Sch&manne  vmme  funff  gülden  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  czu  sime  gelde 
helffen,  were  daz  her  in  dem  gerichte  so  Vele  hette;  hette  her  abir  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  also  recht  ist. 

911.  Hansz  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Jörgen  PheflFer  vnde  czu  Nickel  Pheffer  vmme  ii  gülden  xlv  grossen 
vnde  hat  sy  dorvmme  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist 

912.  Clawsz  Hoppen^  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilsen,  siner  elichen  huszvrowin,  virczig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thüne  vnde  czu 
lassenn. 

913.  Otte  Steigen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  willich  phant  alse  eyn  bette  vnde  eynen  tischz  Hansz  von  Jene 
gosaczt  hat  vor  i  gülden  vnde  xx  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  gelieilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  ader  vorkoiffen 
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vor  syn  gelt,  vnde  were  dor  wasz  obirleie,\  daz  sulde  her  reichen, 
deme  esz  von  rechte  gebortb. 

914.  Cuntcze  Hom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bot  gegebin 
Sophian,  siner  elichen  huszvrowen,  sebinczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn;  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  nach  syme  tode  d(fraete  czu  thune  vnde  czn  lossen. 

915.  Margarete,    Petrus   von    Bemtalouwe    eliche    huszfrowe,    ist  t^oi-ea« 
komen  vor  gefaegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Vlianen  vnde  czu  irem 

huse  in  der  thAntczerye  vmme  nAn  golden  dry  ding;  czum  vird^i 
dinge  wart  gefondin  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  hn  daz  husz  wiesen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

916.  Lucia,  Hennan  von  Isleue  seiger  wetwo,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Vlianen  vnde  czu  irem  huse  in  der 
tuntczerie  vmme  lij  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefFunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  daz  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  ge- 
wiesit,  alse  recht  ist. 

917.  Vincencius  Kumpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedagit  czu  Vlianen  vnde  czu  irem  huse  in  der  thuntczerye  vnde  czu 
eyme  rethe,  czu  czwen  kästen  vnde  czu  deme,  daz  dorinne  wasz,  vnde 
czu  eyme  spanbette  vmme  funfF  guldin  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  dorane  irstandin  vnde 
man  solde  on  an  daz  husz  vnde  an  daz  gerethe  wiesen,  vnde  ist  doran 
gewieset,  alse  recht  ist. 

918.  Gertrud,  Clawsz  Pogeritczes  seiger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Ilsen  Vensterers,  czu  Margaretin,  orir 
muter,  vnde  czu  irem  huse  vndir  der  schulen  gelegen  vmme  czwey- 
vndczwenczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefiindin  vnde 
geteilt,  sy  hette  ore  gelt  irstandin  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  sy 
an  daz  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

919.  Ilse,  Hansz  Sagkes  tochtir,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gefulbort  dy  gäbe,  dy  Hans  Sag  ore  vater  vnde  ore 
muter  Hanse  Mertene  an  orem  eigen  gelegen  in  der  tappenstrassen 
gegeben  habin. 

920.  Sixtus  Czyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Ilsen,  siner  elicbin  huszfrowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  sinen  besten 
gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  her  daz 
hat,  nach  syme  tode  domete  czu  thAne  vnde  czu  lassen. 

921.  Johansz  vom  Höue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Heinriche  Kvlen  vmme  acht  gülden  vnde  vmme  eynen  ort 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,   her  hette 
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sin  gelt  an  ime  irstandeji  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  ime  sine 
were  vronen,  vnde  ist  ome  gevront,  alse  recht  ist. 
Fol.  63*  922.  Bertolt  Bote  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde   hat  geciait 

CZ&  der  Michel  Schultissene  vnde  czu  irem  huse,  dasz  dor  gelegen  ist 
in  der  gassen  czwisscben  beiden  Vlrichatrassen,  vmme  funfftehalbin 
gülden  vnde  vmme  czwenczig  gülden  ^ry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  or  vnde  an  irem 
huse  irstanden  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  on  an  oro  husz  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

923.  Drews  Bcddcwin  hat  geciait  czu  Nickel  Nyemanne  vmme 
II  giüden  vnde  vmme  lim  aide  grossen,  vnde  om  ist  gefunden  vnde 
geteilt,  man  solde  on  von  deszwegen  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  alse  recht  ist. 

924.  Wilbord  Slandicz  hat  geciait  czü  Nickel  Nyemanne  vmme 
czwene  gülden  vnde  im  ist  'geffunden  vnde  geteilt,  man  sal  on  von 
deszwegen  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

925.  Hanse  Treise  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Matheusz  ffrowen  von  Delczsoh  vmme  dry  gülden  vnde  1  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden,  man  solde  sy  in  den 

^  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

926.  Ciriacusz  Peszen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Hanse  von  Glynan  vnde  czu  siner  ffrowen  vmme  czwene  gülden 
vnde  vmme  xlv  grossen  vnde  sint  dorvmme  in  den  meteban  getan, 
alse  recht  ist. 

927.  Matthesz  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Michel  Olslegire  vmme  sebin  mandel  grosschin  vnde  ist  dorvmme 
in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

928.  Matthisz  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Drewsz  Bemdesze  vmme  i  gülden  vnde  vmme  xl  grossen,  vnde 
ist  dorvmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist 

929.  Lodewich  Hoke  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
czu  Hanse  Schepphin  vmme  vier  guldin  vnde  vmme  x  grossen,  vnde 
ist  dorvmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

930.  ülawsz  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Dyczsche  Kruge  vmme  xvi  aide  grossen;  alse  qwam  Dyczache 
Krfich  vor  vnde  sprach,   her  hette  on  wol  beczalt;  do  wart  geffunden 

Fol.  64*  vnde  geteilt,  her  solde  ||  dy  wol  beczalunge  irwisen  selb  dritte  in  dry 
virczentagen,  vnde  fulquam  desz  nicht;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  irstanden  vnde  man  solde  ome  sine  were 
vronen. 
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931.  Hansz  Meczman  ist  komen  vor  gefaegit  ding  vnde  hat  geclait 
czii  ejrtne  pherde  vnde  wayne  vnde  czu  secken,  dy  her  besaczt  hat, 
dy  Clawsz  Broszen  gewest  sint,  vor  xiii  scheffel  rogken  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
om  darczu  helffen,  vnde  ist  dorczii  gehulffen,  aise  recht  ist. 

932.  Drewßz  Spittendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
affgebothin  eyn  willich  phant,  also  betten  vnde  andir  gorethe,  daz  sins 
brudirs  gewest  ist,  vor  inj  golden  czweyn  ding;  czum  drittin  wart 
geffunden,  her  mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiff^  vor  sin  gelt  vnde 
were  dor  waz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht 
czu  hette. 

933.  Hinrich  KnapendorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Jocoffe Pristere  vmme  sebin  mandel  aldir  grossen  dry  ding; 
czum  virdin  dinge  wart  her  dorvmmo  in  den  meteban  getan,  aise 
recht  ist. 

934.  Sander  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichen  hüszvrowin,  czwA  phannen  im  duczschen  bornen 
czu  irem  Übe  an  synem  eigene  gelegen  hindor  sente  Micliaele,  vnde 
wenne  her  or  dy  czwu  phannen  in  lehn  schicket  czu  irem  libe,  denne 
so  sal  syn  eigen  wedir  ledig  vnde  vrf  efn. 

935.  Peter  Echter  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  Peter  Hoppenew  seiger  wetwen,  syn  hus  uff  dem  vroiden- 
plane  gelegen  vor  czwelff  rinssche  gülden,  vnde  wenne  her  ör  dy 
czwelff  gülden  gibt,  denne  so  sal  syn  hfts  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

986.  Gtertrud,  Peter  Hoppenere  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geclait  czu  eynvndeczwenczig  gülden,  dy  sy  vndir 
Hanse  Grcffindorffe  dem  jungen  besaczt^hat,  dy  Bertold  Drosswitczes 
syn,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  hette  dy  güldene  mit  allem  rechten  irstanden  vnde 
irdait  vnde  man  ||  solde  or  dorczu  helffen,  aise  recht  ist.  Foi.  64  b 

937.  Hansz  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  von  Jene  vnde  czu  siner  elichen  hüszvrowin  vmme  sechs 
rinssche  gülden  vnde  vmme  xxiiii  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  om.  dorczu  helffen;  hotte  sy 
abir  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulden  sy  in  den  meteban  thfin, 
vnde  sind  dorin  getan,  aise  recht  ist 

938.  Hansz  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Margarethen,  siner  elichen  hüszvrowin,  czu  irem  libe  sinen  hoff 
in  der  Clawsstrassen  gelegen  nach  syme  tode. 

939.  Hansz  Sommerung  hat  geclait  vor  gerichte  czu  Bernde  Placz- 
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becker  vmme  fFanff  gülden  vnde  ome  sint  dorczü  alle  rechte  both 
gesehen;  dornach  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  sine 
were  vrönen. 

940.  ClawBz  Pret;f n  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  geclagit 
von  vormuDdeschafiFt  eyner  ffrowin  Margarete  gnant,  dy  on  gekom 
hatte  CS5Ü  der  Tisscherynnen  hüse  vndir  der  schulen  gelegen  czb  der 
beserunge  noch  der  Bogeritczynne  vmme  czweliBF .  gülden  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt ,  man  solde  on  an  daz  husz 
wisen,  vnde  ist  doran  gewiset^  alse  recht  ist. 

941.  Sophia  Arterynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattiase  Sebemechir  vmme  dry  gülden  vnde  ist  von  deszwegin 
in  den  meteban  getan ,  alse  recht  ist. 

942.  Nickel  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czü 
dem  alden  Kalände  vmme  dry  gülden,  dy  her  vndir  ome  hat  von 
eyns  weghen  gnant  Heynrich,  dry  ding;  czüm  virden  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vr6nen. 

943.  Clawsz  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margarothen,  siner  elichen  husvrowen,  sechczen  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigin,  an  erben,  an  vamdir  habe  adir 
wuranc  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

944.  Ilze,  Hentcze  Affen  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  lassen  ffragen  noch  rechte,  so  alse  sy  Hans  Ernegropen 
hüsz  mit  rechte  irclait  hat  vnde  dorin  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  vor 
achtvnczwenczig  gülden,  wy  sy  ffurder  dormete  geweren  sulde,  daz 
sy  recht  tethc,  alse  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochte  daz  vor- 
setczen  adir  vorkoiffen  vor  ore  gelt  vnde  were  dor  waz  obirleie,  daz 

Fol.  65«  sulde  sy  reichen  ||  deme,  der  dor  i*echt  czu  hat. 

945.  Böde  Scherer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Ewolt  Badere  vnde  czu  öyme  teile  am 'batstoben  vmme  dry  gülden 
dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on  an  syn  teil  der  badestoben  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

946.  Jacoff  Westeval  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Herman  Htriinen  vmme  eynen  halbin  gülden  vnde  ist  dorumme  in 
den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

947.  Hansz  Bere  hat  geclait  czu  Mederaken  vmme  xxxvi  aide  grossen 
vnde  hat  on  dorvmme  in  den  metdban  genommen,  alse  recht  ist. 

948.  Hansz  Bere  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Deren  vnde  czA  eyme  wayne  vnde  xxiii  nuwe  grossen,  dy  her 
ime  vndir  deme  schultissen  besaczt  hat  vmme  secbsztehcdbin  gülden, 
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dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt ,  man  solde  on  an 
wayn  vnde  an  daz  gelt  wisen,  alse  recht  ist. 

949.  Curd  Hake  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czn  ^^ 
Diterich  Bjismede  vmme  vier  gülden  vnde  hat  on  dorvmme  in   den 
meteban  genomen,  alse  recht  ist. 

9Ö0.  Thymo  Gemt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Paluermechire  vmme  czehn  gülden,  dy  her  vor  on  in  den 
joden  Bteth;  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt^  man 
sulde  on  in  den  meteban  thnn,  vnde  ist  dorin  getan ,  alse  recht  ist 

951.  liszC;  Hans  Voites  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegeben  Älbrechte,  irem  sone,  vnde  Annen,  irer  tochter,  ire 
lypczucht,  dy  or  an  deroe  eigene  hinder  sente  Michaele  gelegen  ge- 
geben was,  mit  allem  rechte,  alse  or  dy  dorane  gegeben  was. 

952.  Sander  Leyche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  andirt- 
weit  gegebin  Annen,   syner  elichen  huszfrowen,   dy  czwu  phannen  im 
duczschen  bomen  czu  irem  übe,   dy  her  or  hirvor  in  der  vordirsten 
schrifft  II  ouch  gegebin  hatte  an  dem  seibin  eigen  hinder  sente  Michaele  foi.  65» 
gelegen,  vnde  wen  her  or  dy  czwei  phannen  im  duczschen  bornen  hat 

czu  eyner  lypczucht  lyhen  lassen,   denn  so   sal  syn  eigen  wedir  ledig 
vnde  vry  syn,  alse  in  der  vordirsten  schrifft  geschrobin  stet. 

953.  Bernth  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  lierman  Brande  vnde  czu.dren  czentener  Salpeters,  dy  her  vnder 
Curde  Koche  von  dez  wogen  besaczt  hat,  vnde  czu  viij.  steyne  Sal- 
peters, dy  her  vnder  dem  Jungen  aptekere  besaczt  hat,  vnde  hat  geclait 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an 
den  Salpeter  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

954.  Bertolt  Bote  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  lassen 
ffragin  nach  rechte,  so  alse  her  der  Michel  iSchultissen  hus  vor  xxiiiij 
gülden  irclait  vnde  doran  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  wy  her  damete 
gebaren  sulde,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vor- 
setczen  ader  vorkoiffen  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  waz  obirleie,  daz 
sulde  her  reichen,  dem  is  von  rechte  gebord. 

955.  Hansz  von  Berka  .ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Hanse  Phannensmede  syn  hus  vor  sente  Nicolawszstrassen 
gelegen  mit  allem  rechte^  alse  daz  syn  was. 

95G.  Hans  Reckeleder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Brigiden,  syner  elichen  huszfrowin,  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy^  nach  synem  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

957.  Hans  Greffe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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Gzu  Hanso  Reckeledir  vinme  eynen  parcham,  den  her  sinem  vatcre 
seiger  uffgeleii  von  Lypczk  kegen  Halle  czu  furene;  alse  quam  Hansz 
Seckeleder  vor  vnde  sprach ,  her  wüste  douon  nicht  vnde  lisz  yragin, 
wy  her  daz  irhalden  soIde;  alse  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  solde 
daz  selb  sebinde  nach  toder  haut  irhalden,  alse  wolde  her  desz  also 
nicht  irhalden;  do  wart  Regleder  des  parchamsz  ledig  vnde  losz  geteilt. 
Fol.  66*  958.  Hinrich  von  Reter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  |1  hat 
geclait  czu  gerete,  daz  her  vndir  phande  besaczt  hat,  daz  Claws  Nel- 
deners  ist,  vmme  XX v  gülden,  dy  her  ome  schuldig  ist,  vnde  czü 
buszgerete,  daz  her  iu  dem  huse,  do  her  inne  wonte,  besaczt  vmme 
XXXIII  gülden  vnde  hat  desz  gekorn  Sixtuse  Nebere  czu  eynem 
Vormunden  dy  sache  vzczustene,  bisz  daz  recht  czu  geben  vnde  czu 
nemcn. 

959.  Bartholoraeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
dait  czu  andirthalbin  gülden,  dy  her  vndir  Herm&n  Joygen  besaczt 
hat  von  eyns  wogen  van  Muchel  dry  ding ;  czum  virden  wart  geiFunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist. 

960.  Mattisz  Bolle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Otte  Heynemanne  vmme  vier  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefinnden  vnde  geteilt,  hette  her  nicht  so  vele  im  gerichte,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  idorin  getan,  alse  recht  ist. 

961.  Hans  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Dorothean,  syner  elichin  huszvrowin,  sine  gutire  halb,  an  wilchen 
steten  her  dy  hat,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  darmete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

86:^.  Kersten  BAnicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Brf  ne  vmme  czwene  gülden  vnde  vmme  xxii  grossen  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alse  recht  ist. 

8G3.  Lucas  Hentczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherinen, 
siner  elichen  huzfrouwin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutiiii,  dy  sy  haben  adir  imer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wilch  irer  vndir  on 
beiden  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andire  nach  syme  tode  dy  gutire 
behalden  do  meto  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

964.  Claws  Munczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Seiler  vmme  xxxii  aide  grossen  vnde  hat  on  darvmme  in 
den  meteban  genomen,  alz  recht  ist 
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965.  Jacoff  Qrunowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  poi.66»» 
czu  Heinriche  Eulen  vnde  czu  ßiner  elichen  Imzirowen;  vmme  sech- 
ezendenhalbin  gülden  vnde   hat  des  gekorn  Clawse  Palen  czu  eynem 
Vormunden  dy  sache  vzczustebene  bis  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde 
czu  nemene. 

96(5.  Merten  Bogeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Rode  Michele  vmme  sebindehalben  gülden  unde  hat  on  dorvmme 
in  den  meteban  genomen,  also  recht  ist. 

967.  Merten  Bogeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Botgire  vmme  xiiii  scheffel  hauer,  alse  qwam  Botger  vor 
vnde  czoich  sich  uff  bewisunge,  daz  her  den  hauer  beczait  hette^  vnde 
solde  dy  bewysunge  bringen  in  drye  virczenachtin  vnde  brachte  der 
bewisunge  nicht;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  den  hauer 
an  irae  irstanden  vnde  irclait. 

968.  Peter  Keczindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Gertruden,  siner  elichen  hnszfrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutirn,  es  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
ifnirane  daz  ez  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

969.  Thymo  Gemt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
CZ&  gerethe,  daz  her  uff  Lucken  houe  besaczt  hat,  daz  Peter  Puluer- 
mechers  ist,  vmme  czehn  gülden,  dy  her  vor  on  in  den  joden  gestanden 
hat  ßint  wynnachten,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  daz  gerete  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

970.  Heinrich  Botger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schenckele  vmme  andirhalben  gülden,  alse  qwam  Otte 
Schenckel  vor  vnde  wolde  der  schult  entgen  in  dry  virczenachtin,  daz 
her  der  schult  nicht  schuldig  were,  vnde  ffvlquam  desz  nicht;  alse 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  irstanden. 

971.  Hans  Greffendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ||  ge-  Poi.  e?»» 
dait  czu  Curde  Koche  vmme  czwelff  gülden,  daz  her  ome  dy  hat  vor 
geistlichem  gerichte  abgewunnen,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
dorffite  ime  czfi  der  schult  nicht  antwerten. 

972.  Lorencz  Braxstede  qwam  vor  gehegit  ding  vnde  boid  uff 
czwei  mark  geldes,  dyz  her  de  Kersten  Becke  abegeclait  hette,  alz 
qwam  Gorge  Stacius  vnde  verantworte  dy  selben  mark  geldes  vor 
syn  gut,  daz  dy  syus  vatirs  weren  gewest,  vnde  brachte  dez  eynen 
vorsegelden  briff  in  gehegit  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz 
Lorencz  Braxstede  mochte  dy  owü  mark  Kersten  Becke  vor  syn  gut 
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nicht  abegeclait  haben,  sundir  wolde  her  Gorgen  Staciuse  drysig  gülden 
geben,  so  mochte  her  dy  czwu  mark  behalden  vor  syn  giith. 

973.  Nickel  von  Merseburg  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Ibsebethin,  siner  elichin  frowin,  kinderteil  an  sinen  besten 
gutem,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

974.  Peter  RoterQiund  hat  Herman  Kolbuche  in  den  meteban  ge- 
nommen vor  I  schog  vnde  xx  grossen,  alse  recht  ist. 

975.  Pawel  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  hüsfrowin,  andirthalb  hundert  rinsche  gülden  an 
sinen  besten  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

976.  Pawel  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Jan  Kruger 
vmme  dry  gülden  vnde  xv  grossen  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist. 

977.  Koppe  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Greffendorffe  vmme  xxuii  gülden,  der  her  ime  uiF  eyne 
rechinschafft  bekanth  hat,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  geboth 
gesehen;  domach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  ime  dorczu 
helffen,  were  daz  her  zo  vele  bette;  hette  abir  in  dem  gerichte  zo 
vele  nicht,  za  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist 

978.  Drewes  Stenewicz  ist  konmien  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Curde  Mycken  eyne  vleisscheme  mit  allir  eigenschafft  vnde 
rechte,  alze  dy  syn  waz. 

Fol.  67^  979.  Hansz  Hedirsleue  vnde  Bernd,  syn  son,  sint  komimen  vor  || 
gehegit  vnde  habin  gegebin  Matthiase  Bolten  eyne  halbe  smale  mark 
geldes  an  dem  huse,  daz  Koten  waz,  vor  der  halle  keyn  sente  Ger- 
truden kerche  gelegen  mit  allir  eigenschafft  vnde  rechte,  alse  sy  dy 
dorane  hatten. 

980.  Claws  Phünt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgebothen, 
daz  obirleie  ist  an  dem  willigen  phande,  daz  ime  Clawsz  Neldener 
gesaczt  hat  obir  xxv  gülden  vnde  hat  ime  daz  ingesaczt  vor  xx  gülden 
vnde  hat  daz  uffgebothen  dry  ding;  do  wart  geffimden  vnde  geteilt, 
waz  obir  dy  xxv  gülden  were,  daz  mochte  her  vorsetczen  adir  vor- 
koiffen  vor  syn  gelt 

981.  Anna  Hempels  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Czymmermanne  vmme  gerete,  daz  her  vndir  ime  hat,  daz 
sy  achtit  uff  u  guldin,  vnde  vmme  vm  nuwe  grossen,  dy  sy  ime  ge- 
legen hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt,  man 
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Bulde  on  dorumme  in  den  meteban  thun^  ynde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 

982.  CiawBz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Goszken  vmmo  i  guldin  vnde  vmme  X  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geteilt,  man  ime  sine  were  vronen. 

983.  Margarethe,  Hansz  Pennigestorffes  seiger  wetwen,  ist  ezugeteilt 
an  Tylen  Koninge  achtehalbin  galden  vnde  drysig  gülden,  dy  sy  mit 
rechte  an  ime  irstanden  had,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 
gesehen;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist 

984.  Peter  Strubinger  had  Peter  Patske  vmme  xxv  nuwe  grossen 
in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

985.  Hans  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  c^u 
Herman  Loigsteden  vmme  vir  gülden  ane  eynen  ort  dry  ding;  czum 
dem  virden  wart  ge^din  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrönt,  alze  recht  ist. 

986.  Walp^g  eyne  frouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Hanse  Czylen  vnde  czu  Clawsz  Scharen  elichen  wibe  vmme 
czwene  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Hanse  Pegowin  czu  Vormunden, 
alze  recht  ist,  dy  sacbe  vorczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben 
vnde  czu  nemen. 

987.  Hansz  Janeken  eliche  huszvrowe  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Brüne  vmme  vii  nuwe  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wärt  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  ||  were  folm« 
vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 

988.  Bernth  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hanse 
Meczmanne  vmme  ij  gülden  yn  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

969.  Her  Erasmus  Malczmecher  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Johanse  Walwan  vnde  czu  siner  elichen  wertynne  vnde 
czu  alle  iren  gutern,  nemlichen  czu  eynem  halben  schogke  geldez  an 
hem  Niclawse  Hedirsleuen  huse  vnde  ane  Claws  Schynowen  huse 
vmme  drisig  gülden  dry  ding;  czu  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  dorczu  helffen,  alze  recht  ist 

990.  Bartholdus  Gherke  vnde  Gertrud,  syn  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben  Peter  Subache  czwen 
mark  geldes  an  Nickel  Swartns  vnde  an  Clawsz  Schrotirs  husern  in 
der  Pruffcnstrassen  gelegen  vor  sechsvnddrisig  gülden,  vnde  wenne  sy 
ime  so  vele  geldes  wedergeben,  denne  so  suUen  ire  czinse  weder  ledig 
vnde  vry  syn, 

991.  Augustin  Treyse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

24* 


872  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

czu  Heyso  Hedirsleuen  vmme  acht  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  irdtanden  ynde  man* 
sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevronet,  alse  recht  ist. 

992.  Peter  Eeczendorff  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Clawse  Lodewige  ymme  acht  gülden  vnde  vmme  xv  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
an  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  gefrönt,  alze  recht  ist. 

993.  Herman  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Nicolaen  Berka  vmme  virdebalben  gülden,  dy  her  ime  vnder 
Clawse  Czobericze  besaczt  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden,  her  hette  syn  gelt  irstanden  vnde  man  solde  ime  dorczu 
helffen,  alze  recht  ist. 

994.  Nidcel  Witlender  hatte  recht  globt  Albrechte  Koppen  vor 
andirthalben  gülden  vnde  quam  nicht,  daz  her  daz  recht  getan  hette, 
alse  wart  gefunden  vor  recht,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irstanden. 

995.  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Nicolaen  Smatczenteige  vor  i  schog  vnde  im  grossen  in  den  meteban 
genommen,  lüse  recht  ist 

996.  Michael  Joye  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Claws 
Czoberitczes  elichen  wertynne  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

Foi.68i>  997.  Hinrik  Prawenicz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Jutten,  syner  elichen  huszvrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  sinen  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

998.  Margaretha,  Hans  Pennigistorffes  selgir  wetewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Wentcze  Wemcken  vmme  achte- 
halbin  vnde  drisig  gülden,  dy  her  or  vor  Tyle  Koninge  globt  hat, 
vnde  hat  geclait  dry  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  ge- 
sehen; darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist 

999.  Hans  Kugel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Jan 
Krugere  vmme  eilfF  gülden  xv  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1000.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czA  eyme  pherde,  daz  her  in  des  schultissen  hoffe  vnmie  vier  gülden 
besaczt  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geffimden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  czu  dem  pherde  helffen. 
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lOül.  Andrews  Visscher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matthias  Tacherwitcze  vmme  ii  gülden  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu  lielffen,  alse 
recht  ist. 

1002.  Gertrud,  Peter  Hoppeners  seiger  wetwe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Welkere  vmme  czehen  gülden  in  den 
meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1003.  Barbare^  Clawsz  Kalis  eliche  huszvrowe^  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  hat  gegeben  Clawse  Ealise,  irem  elichen  werte,  sulch 
kinder  teil,  alse  or  Ffrederich  Dorffer  an  alle  sinen  gutim  gegeb^:i  hat 
mit  allem  rechte,  alse  or  daz  gegeben  was. 

1001.  Conrad  Hantelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Bartoldus  Qerken,  czu  einer  elichen  huszfrowin,  czu  Hanse 
Dorffere  vnde  czu  alle  iren  gutim,  wur  sy  dy  habin,  vmme  hundirt 
rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Sixtus  von  Nebere  czu  Vor- 
munden dy  dage  vzczustehene  bis  u£P  daz  recht  czu  gebin  vnde  czu 
nemen. 

1005.  Heinrich  von  Rethen  ist  komen  vor  gehegit  ding  ||  vnde  bat  foi.«»« 
geclait  czu  Bartoldus  Gerken  vnde  czu  alle  sinen  gutim,  wur  her  dy 

hat,  vmme  hundirt  rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekom  Sixtus  von 
Nebere  czu  Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu 
geben  vnde  czu  nemen. 

1006.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  vunffczig  gülden,  dy  her  vndir  Hermannus  Kammermeister 
besaczt  hat,  dy  Henczen  Schonehalses  vnde  Konen  Bogkes  sint,  vmme 
vunffvndvirczig  gülden,  dor  sy  on  in  dy  joden  vor  vorsatczt  haben, 
vnde  vmme  allen  schaden,  der  darufT  ghet,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  vunffczig 
gülden  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

1007.  Herman  Stoppel  von  Bernborch  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Bartolden  Gherken  vnde  czu  siner  elichen  husz* 
vrowen  vnde  czu  alle  iren  gütim,  wur  sy  dy  haben,  vmme  xlvm 
rinssche  gülden  vnde  hat  gekorn  Bertolde  Boten  czu  Vormunden  dy 
clage  vzczustehnde  bis  uff  das  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1006.  Clawsz  Lozebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Stuczen  vmme  vunff  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse 
recht  ist. 

1009.  Jan  Donel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jocoffe  Prister  vmme  xvi  gülden,  dor  vor  her  on  czu  Krolwicz 
kegen  daz   gerichte  vorsaczt  hat,   vnde  hat  geclait  dry  ding;   czum 
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czii  Heyso  Hedirsleuen  vmme  acht  gülden  diy  ding;  czam  virden  wart 
gefanden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  irdtanden  vnde  man* 
sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevronet,  alse  recht  ist. 

992.  Peter  Eeczendorff  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gedait  czu  Clawse  Lodewige  vmme  acht  gülden  vnde  vmme  xv  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffdnden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
an  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  ge&5nt,  alze  recht  ist. 

993.  Herman  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Nicolaen  Berka  vmme  virdehalben  golden,  dj  her  ime  vnder 
Clawse  Czobericze  besaczt  hat,  vnde  hat  gedait  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden,  her  hette  syn  gelt  irstanden  vnde  man  solde  ime  dorczu 
helffen,  alze  recht  ist. 

994.  Nickel  Witlender  hatte  recht  globt  Älbrechte  Koppen  vor 
andirihalben  gülden  vnde  quam  nicht,  daz  her  daz  recht  getan  hette, 
alse  wart  gefunden  vor  recht,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irstanden. 

995.  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Nicolaen  Smatczenteige  vor  i  schog  vnde  nii  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alse  recht  ist. 

996.  Michael  Joye  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Claws 
Czoberitczes  elichen  wertynne  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

Foi.6si>  997.  Hinrik  Prawenicz  ist  'kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Jutten,  syner  elichen  huszvrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  sinen  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

998.  Margaretha,  Hans  Pennigistorffes  selgir  wetewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Wentcze  Wemcken  vmme  achte- 
halbin  vnde  drisig  gülden,  dy  her  or  vor  Tyle  Eoninge  globt  hat, 
vnde  hat  gedait  dry  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  ge- 
sehen; darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

999.  Hans  Kugel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Jan 
Krugere  vmme  eilfF  gülden  xv  gprossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1000.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czA  eyme  pherde,  daz  her  in  des  schultissen  hoffe  vmme  vier  gülden 
besaczt  hat,  vnde  hat  gedait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  czu  dem  pherde  hdffen. 
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1001.  Andrews  Visscher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matthias  Tacherwitcze  vmme  ii  gülden  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

1002.  Gertrud,  Peter  Hoppeners  seiger  wetwe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Welkere  vmme  czehen  gülden  in  den 
meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1003.  Bar  bare  ^  Ciawsz  Kalis  eliche  buszvrowe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegeben  Clawse  Ealise,  irem  elichen  werte,  sulch 
kinder  teil,  alse  or  Ffrederich  Dorffer  an  alle  sinen  gutim  gegeben  hat 
mit  allem  rechte,  alse  or  daz  gegeben  was. 

1004.  Conrad  Hantelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Bartoldus  Qerken,  czu  ainer  elichen  huszfrowin,  czu  Hanse 
Dorffere  vnde  czu  alle  iren  gutim,  wur  sj  dy  habin,  vmme  hundirt 
rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Sixtus  von  Nebere  czu  Vor- 
munden dy  clage  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu  gebin  vnde  czu 
nemen. 

lOCö.  Heinrich  von  Retben  ist  komen  vor  gehegit  ding  ||  vnde  hat  foi.69« 
geclait  czu  Bartoldus  Gurken  vnde  czu  alle  sinen  gutim,  wur  her  dy 
hat,  vmme  hundirt  rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekom  Sixtus  von 
Nebere  czu  Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu 
geben  vnde  czu  nemen. 

1006.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  vunffczig  gülden,  dy  her  vndir  Hermannus  Eammermeister 
besaczt  hat,  dy  Henczen  Schonehalses  vnde  Konen  Bogkes  sint,  vmme 
vunffvndvirczig  gülden,  dor  sy  on  in  dy  joden  vor  vorsatczt  haben, 
vnde  vmme  allen  schaden,  der  daruff  ghet,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  vunffczig 
gülden  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

1007.  Herman  Stoppel  von  Bernborch  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Bartolden  Gherken  vnde  czu  siner  elichen  husz- 
vrowen  vnde  czu  alle  iren  giitirn,  wur  sy  dy  haben,  vmme  xlviii 
rinssche  gülden  vnde  hat  gekora  Bertolde  Boten  czu  Vormunden  dy 
clage  vzczustehnde  bis  uff  das  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1008.  ClawBz  Lozebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Stuczen  vmme  vunff  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse 
recht  ist. 

1009.  Jan  Donel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jocoffe  Prister  vmme  xvi  gülden,  dor  vor  her  on  czu  Krolwicz 
kegen  daz   gerichte  vorsaczt  hat,   vnde  hat  geclait  dry  ding;   czum 
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virden  wart  geteilt ,  man  solde  on  an  sine  gutir  wisen,  wur  her  dy 
wüste,  alse  recht  isl 

1010.  Leuinus  von  Qwemfforde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  Koppen  Bornker  vmme  xiii  gülden  in  den  meteban  genommen; 
alse  recht  ist. 

1011.  Mattis  Bolte  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  Pawel 
Raben  vmme  vunff  gülden  schaden  geldes  in  den  meteban  genommen, 
alse  recht  ist 

1012.  Peter  Konyng  ist  komen  vor  gehegit  ding,  so  alse  ime  ge- 
teilt waz,  daz  her  czugen  bringen  solde,  daz  dy  sachen,  darumme 
Clawsz  Polke  czu  ime  gedait  hat,  gutlichen  entricht  were,  alse  brachte 
her  dy  geczuge  vnde  yulquam  domete,  also  ime  vor  recht  czugeteilt 
waz,  vnde  wart  der  sache  ledig  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  69i>  1013.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

czA  dem  jungen  Evnen  Northusen,  Evnen  Northusen  seiger  sone, 
vmme  drysig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  were  der  junge  czu  sinen  mundigen  jaren  gekomen,  alse 
czu  virczehn  jaren,  zo  solde  her  des  gerichtes  both  lyden  vnde  solde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alz  rdcht  ist. 

1014.  Andrews  Visschir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  nAn  gülden,  dy  her  von  Hans  Schuszelers  von  Magdenburg 
wegen  vndir  Heinrich  Knien  besaczt  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czmn  virden  wart  geflFunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  n&hn  gülden 
mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  ge- 
wiset,  alze  recht  ist. 

1015.  Albrecht  Geiszmars  von  Merseburg  eliche  huszvrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  gerete,  daz  sy  Bertolt 
Kannengyszer  vndir  Heinriche  Qlewy tcze  vmme  czwelff  gülden,  dy  her 
or  schuldig  waz,  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  daz  gerete  wysen,  vnde  ist  daran 
gewiset,  alse  recht  ist 

1016.  Walpurg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Czylen 
vmme  czwene  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1017.  HansKl&ken  vndeMatheus  Kluke,  syn  bruder,  sint  kommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Nickel  Kluken,  irem  vettim,  alle 
dy  gerechticheit,  dy  sy  von  Clawse  Kluken,  irem  vatere,  anirstorbin 
waz,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz  es 
sy,  vzgeslossen  dy  lehngutir,  alze  phanen  vnde  hufen,  mit  allem  rechte, 
alse  sy  dy  on  anirstorben  was. 

1018.  Sander  Braxsted,   meister  Symon  Wanttscherer  vnde  Her- 
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man  Lemke  sint  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  haben  gedait  czu 
Heinriche  Fogele  czu  alle  sinen  gutim  vnde  czu  ainen  huse  in  der 
Merkelynstrasse  vmme  hondirt  gülden  vnde  vmme  dj  czinse^  dy  daruff 
ghen,  dry  ding;  czum  yirden  wart  geffunden  ynde  geteilt,  sy  betten 
ire  gerechticheit  mit  rechte  irstanden  vnde  man  zolde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevront;  alse  recht  ist. 

1019.  Nickel  Kalowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu*  Heinriche  Vögele   vnde   czu   alle   sinen   gutim   vmme   sebinvnd- 
CEwenczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  1|  gefunden  vnde  geteilt,  roi.  70* 
her  bette  syn  gelt  umstanden  vnde   man  solde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  gefront,  alse  recht  ist. 

1020.  Tyle  Koning,  Herman  vnde  Michael,  sine  sone,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Margareten,  Hansz  Penningistorffes  seiger 
wetwen,  ire  hösz  in  der  grossen  Vlrichsstrassen  vor  virczig  gülden, 
dor  vor  sy  eyne  halbe  phane  im  duczschin  bornen  halden  suUen,  disz 
jar  ingesaczt,  vnde  wenne  dasz  jar  vmme  gekommen  is,  habin  sy  or 
denne  dy  virczig  gülden  nicht  wedir  geben,  so  sal  sy  daz  hus  vor- 
setczin  adir  vorkoifFen  vor  ire  gelt,  vnde  ist  dar  etczwaz  obirleie,  daz 
sal  sy  reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1021.  Symon  von  Lypczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Thoamas(l)  Schumanne  vmme  sechs  nuwe  grossen  in  den  meteban 
genomen,  alze  recht  ist. 

1022.  Gorge  Venstirmechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Meddraken  vmme  czwene  guldin  vnde  vmme  dry  nuwe  grossen  in 
den  meteban  genonunen,  alze  recht  ist. 

1023.  Dorothea,  Hans  Vestirs  seiger  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czft  eyme  huse  in  der  backardye^  hinder  den 
barfoszen  vmme  funffczig  güldene  irer  lypczucht  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  frmffczig  gülden  an 
deme  huse  mit  allem  rechte  irclait  vnde  mochte  daz  hus  vor  ire  gelt 
vorsetczen  adir  vorkoiffen  vnde  were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  sy 
reichen,  dem  es  von  rechte  gebort. 

1024.  Heinrich  Wyprecht  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  czu  Johanse  Uborge  vnde  czu  gelde,  daz  her  vndir  Clawse 
Neldener  besaczt  hat,  vmme  vunfftehalbin  guldin  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  vunfftehalbin  guldin 
an  ime  vnde  an  deme  gelde,  daz  her  vnder  Clawse  Neldener  besaczt 


1  Die  backardye  ist   das  Haus   der   Beguinen  hinter  dem  Predigerkloster 
in  Halle;  s.  Dreyhaupt  I.  S.  825. 
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hat,  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  eolde  on  an  desz  gelt  wisen,  ynde 
ist  daran  gewiset;  aise  recht  ist. 

1025.  Hans  Subach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
IlzeB;  siner  elichin  husvrowin,  vunficzig  rinsche  gülden  an  sinen  besten 
gutirn^  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  nach  sinem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 
Fol.  70  »>  1026.  Johans  Ffrancke   ist   komen   vor  gehegit  ding    vnde  ||  hat 

geclait  czu  Clawse  Werner  vnmie  andirthalbin  guldin  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefmiden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  darczu  helffen,  wur 
her  des  sinen  waz  irfarn  kande. 

1027.  Drews  Bodekir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nickel 
Scheidener  vmme  sechsztehalbin  gülden  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1028.  Peter  Czolner,  Heinrich  Cryppe,  Thomas  Waszmund  vnde 
Ffulrad  Rogicz  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedirgegebin 
Hanse,  Heynen  vnde  Clawse  den  Repen  gebrudirn  dy  gerechticheit, 
dy  sy  an  irem  eigen  by  sente  Vlrichzthqre  irclait  hatten  mit  allem 
rechte,  alse  sy  dy  ii-clait  hatten. 

1029.  Olaws  Jencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  achczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1030.  Peter  Druck  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nickel 
Struben  in  den  meteban  vmme  sechs  nuwe  grossen  genommen,  alse 
recht  ist. 

1031.  Blesius  Stork  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Br&ne  vmme  czehn  radeschene  vnde  vmme  czwene  gülden 
vnde  XV  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  darczu  helffen,  wAr  her  daz  sine  wüste,  alse  recht  ist. 

1032.  Katherina,  Glorius  Schonen  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  wedirgegebin  Gloriuse  Schonen,  irem  elichen 
werte,  dy  gäbe,  dy  her  or  an  sinem  houe  czum  roden  schylde  gegebin 
hatte,  mit  allem  rechte,  alse  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1033.  Nicolae  von  Jene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinsche  gülden  an  sinen 
besten  gutirn,  es  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1034.  Thiterich  Kuchenswyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Angnesen,  syner  elichen  huszfröwin,  dry  hundirt  rinssche 
güldene  an  alle   sinen  gutern,   es  syan  eigen,  an  erbe,   an  vamdir 
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habe  adir  würane  daz  es  sy,  nach  symc  tode  damete  czu  thune  vnd  ||  foi.  7i* 
czu  lassene. 

1035.  Keynhart  Doi-ffer  vnde  Anna,  syn  eliche  huszvrowe,  sind 
komen  vor  gehegit  ding  vndo  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  immer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  cz  sy;  wilchir  vndir  on  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutiro  behalden  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1036.  Reynhart  DorfFer  vnde  Anna,  syn  eliche  huszfrowe,  synd 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Margreten,  der  frowin 
muter,  drysig  rinssche  gülden  an  alle  Iren  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  irre  beider  tode 
damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1037.  Anna,  Hansz  Werners  seiger  wetwe,  vnde  Margaretha,  ire 
tochter,  sind  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Petere  vnde 
Clawszo  Werner,  iren  sonen,  dy  gerechticheit,  dy  der  muter  von  viern 
iren  kindern  vnde  der  swester  von  irem  vatire  an  irem  houe  anirstorbin 
waz,  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  anirstorbin  waz. 

1038.  Peter  Werner  vnde  Clawsz  Werner,  syn  brudir,  sind  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Margarethen,  irer  swester,  andirt- 
halb  hundirt  rinssche  gülden  an  irem  houe  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

1039.  Nicolawsz  Prystorff  begeben  czu  sente  Moritcze,  Gorge 
Pristorff,  syn  brudir,  vnde  Barbara,  ire  swester,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Mertin  Michele  dy  gäbe,  dy  her  on 
an  syme  eigen  in  der  Vlrichstrassen  gelegen  gegeben  hatte,  mit  allem 
rechte,  alse  her  on  dy  gegeben  hatte. 

1040.  Ffrederich  Schutcze  vnde  Claus  Heideko  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Matthias  Bolten  vmme  vunflFvnde- 
virczig  rinssche  gülden,  dy  her  vndir  ime  hat  von  Abe  Metteners 
wegen  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zoldez 
ime  bieten,  daz  her  on  dy  gebe,  vnde  zolde  on  darczu  belffen,  alz 
recht  ist. 

1041.  Hansz  Bobbow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Brunaczele 
vmme  eynen  giddin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1042.  Bartoldus  Ytenhusen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  7i»» 
Kvnen  Holczhusen   vmme  czehn  gülden  in  den  meteban  genommen, 

alse  recht  ist. 

1043.  Sander  Leyche  vnde  Gorge  Swarcze  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uflfgebothin  eyn  willich  phant,  nemlichen  eyn  phert, 
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daz  iogesaczt  ist  vor  virczen  guldin  czwey  ding;  czum  dritten  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  daz  phert  vor  ire  gelt  vorsetczin 
adir  vorkoiffen  vnde  wer  dar  etczwaz  obirleie,  daz  sulden  sy  reichen, 
deme  es  von  rechtiswegen  geborte. 

1044.  Reynhart  Dorffer,  Hansz  Dorffer  vnde  Clawsz  Karys  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Bartoldus  Qherken 
vmme  sechs  hundirt  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt,  sy 
betten  ire  gelt  an  ime  mit  allem  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde 
man  sulde  on  darczu  helfFen,  also  recht  ist. 

1045.  Ciawsz  Poles  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  JacoflF  Grunebom  wegbin  czu  Heinriche  Kulen  vmme  sechszendin- 
halbin  guldin  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  gevront,  also  recht  ist. 

1046.  Hans  Mertinsz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  Abe  Metteners  seiger  wettin,  alle  dy  gerechticheit, 
dy  on  von  Abe  Mettener,  sinem  rechtin  ohemen,  anirstorbin  ist  mit 
allem  rechte,  alse  dy  on' anirstorbin  waz,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  sy  nymmer  mer  darumme  czu 
bethedungen. 

1047.  Hentcze  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bussen  Keiner  alle  syne  gutir,  dy  her  hat,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1048.  Busse  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  syner  tochtir,  vnde  iren  kindim  alle  dy  gutir,  dy  her  had,  es 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete 
czu  thune  vnde  czu  lassen.  • 

Fol.  78»  1049.  JacoflF  Rule  had  eynen  oflTen  vorsegelden  bryflP  gesandt  ||    in 

gehegit  ding  vnde  had  darinne  ingesaczt  mit  fulbort  Vites,  sines  sones, 
Andrewse  PristorfFe  czu  Nicolaen  Ostirtagis  haut  syn  hus  in  der 
Pruffinstrassen  kegen  sente  Pawele  gelegen  vor  czwey  vndczwenczig 
rinssche  gülden,  vnde  wenn  her  ime  dy  czwey  vndczwenczig  gülden 
wedir  gibt,  denne  so  sal  syn  hus  wedir  ledig  vnde  vr5^  syn. 

1050.  Hansz  Phannensmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Caspar  Gellewitcze  alle  sine  gutir,  dy  her  hat,  es  sy  an  eigen, 
an  ei:be,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen. 

1061.  Hentcze  Scheue  vnde  Benedictus  Polke  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Petir  Czolner  alle  dy  gerechticheit, 
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dy  &j  an  syme  uff  dem  hopphenmarkede  gelegen  irclait  hatten^  mit 
allem  rechte ,  alse  sy  dy  irclait  hatten. 

1052.  ClawszMunczk  ist  komen  vor  gehegit  dingvnde  hat  gegebin 
IlzebetheU;  siner  elichin  huazvrowin,  alle  sine  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czii  thune  vnde  czu  lassen,  sundir 
ghinge  her  abir  ehir  abe  von  thodes  wegin  vnde  betten  kindir  mit 
enandir,  so  sulde  dy  frowe  kindirtcil  habin  an  den  gutim. 

1053.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir 
gegebin  Titheriche  Kuchinswine  alle  dy  gerechticheit,  dy  ime  Hentcze 
Scheue  vnde  Benedictus  Polke  an  syme  huse  uff  dem  hopphinmarckte 
gelegen  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  ime  gegebin  hatten. 

1054.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Uzen,  siner  elichen  huszvrowen,  vunffczig  rinssche  gülden 
im  sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1056.  Blesius  Boheme  had  ftwel  Gyszken  vmme  vunff  gülden 
vnde  XII  aide  grossen  drye  vor  gerichte  lassen  verboten  vnde  her  ist 
nicht  vorkommen;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  syn  gelt  an  ime  mit  recht  irstanden  vnde  irclait  vnde  men  zolde 
ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alse  recht  ist. 

'1056.  Kvnne,  Hansz  Hopphin  selgir  wette,  ist  komen  vor  gehegit  foLtj* 
ding  vnde  hat  gegebin  Wentcze  Koltczke  ire  hus  in  der  steynstrassen 
mit  allem  rechte,  alse  daz  ire  waz,  ||  vnde  her  sal  sy  dar  vor  in  eyner 
mait  stete  halden  vnde  sal  or  dy  koste  gebin,  dy  wile  daz  sy  lebit, 
vnde  ghinge  her  von  todes  wegen  abe  adir  ab  sich  dy  frowe  mit  ime 
nicht  vortragen  konde,  so  sulde  her  adir  dy  sinen  or  czwelff  güldene 
gebin  vzczuwisene. 

1057.  Michael  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Nickel 
Smede  vmme  i  gülden  vnde  xix  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alse  recht  ist. 

1058.  Drewsz  Hildebrand  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Bertolde  Boten  alle  dy  gerechticheit,  dy  her  an  der  Michel 
Schultissen  huse  irclait  hatte,  alse  her  dy  darane  irclait  hatte. 

1059.  Hansz  Kvnne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
vmme  vier  gülden,  dy  her  vndir  Hanse  Bruno  vnde  Michel  Olsleger 
besaczt  had,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  dy  vier  gülden  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde 
on  daran  wisen,  alse  recht  ist. 
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1060.  JacoflFWestcual  ist  kommen  vor  gebegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Suerbire  in  den  meteban  genommen  vmme  vunff  vnde  virezig  nuwe 
grossen,  alz  recht,  ist. 

1061.  Mertin  Klingenor  vnde  Margrete,  syn  clicbe  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit 
allen  gutirn,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  cz  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  wen  vndir  on  eynor 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  bebaldcn,  damcte  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1062.  Pawel  Worb  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Clawsz 
Czobericz  by  sente  Gertruden  eliche  huszfrowin  vmme  dry  gülden  in 
den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1063.  Nickel  Houeman  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Mulre  vmme  vier  gülden  vnde  her  bekante  der  nicht  wen  dry 
vnde  solde  ime  vor  den  obirleien  recht  werdin  czum  nesten  dinge  vnde 
quam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht  getan  hette,  alse  wart  geffundin, 
her  hette  den  gülden  an  ime  irstanden  vnde  irdait. 

Fol.  73»  1064.  Hansz  Voylen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ||  ge- 
clait czu  Herman  Loigstedin  vmme  ii  guldin  vnde  xxxiii  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geflfunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
an  ime  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gevront,  alse  recht  ist. 

1065.  Jacoff  Nering  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Heinriche 
Ffogele  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1066.  Hans  Herbissleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Clawse  Czoberitcze  vndir  dem  schrangke  vmme  inj  gülden  in  den 
meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

Anno  etc.  XXXV  ^  post  pasca. 

1067.  Jhan  Kogilman  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait czu  Bartholdus  Gerken  vnde  czu  siner  elichen  huszfrowen  vmme 
xxxiiii  guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
solde  ime  darczu  helffin,  weres  daz  sy  so  vele  betten,  vnde  betten  sy 
abir  so  vele  nicht,  so  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sind 
darin  getan,  alse  recht  ist. 

1068.  Sixtus  von  Nebera  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Bartoldus  Gurken  vnde  sine  elichin  huszfrowen  vnde  Hanse  Dorffere 
von  vormundeschafft  Curd  Hantelmans,  dy  on  darczu  gekom  hatte  vmme 
hundirt  rinssche  guldin,  in  den  meteban  genonmien,  alze  recht  ist 
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1069.  HanBZ  Holezwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Hanse  Sraede  sine  eiginschafft,  nämlichen  xxxiiii  grossen,  dy 
her  an  sinem  huse  hatten  in  der  smerstrassin  gelegen  mit  allem  rechte, 
alse  dy  syn  weren. 

1070.  Hansz  Holezwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebih  Hanse  BAche  sine  eiginschafft,  nemlichen  vier  vnde  funffczig 
grossen,  dy  her  hatte  an  synen  huse  am  roarkede  by  dem  schuhoue 
gelegin  mit  allem  rechte  vnde  eiginschafft,  alse  her  dy  darane  hatte. 

1071.  Anna,  Ditherich  Bennen  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Drewse  Schengkele  alle  dy  gerech ticheit,  dy 
sy  an  dem  huse  vor  dermalen  hatte,  dy  or  von  Titheriche  Bennen 
darane  gegebin  waz  mit  allem  rechte,  alse  or  dy  darane  gegebin  waz. 

1072.  Claws  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Clawse  Ochszen  syn  hus  in  der  steynstrassen  an  Clawsz  Ochszen  houe 
gelegen  mit  allem  rechte,  alse  daz  syn  waz. 

1073.  Bartold  Bote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Bartolden  *'<>>•  '»** 
Gerkin  von   vormundeschafft  Herman  Stoppels  von  Bemborch  vmme 
achtevndrisig  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1074.  Vester  Wybolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nico- 
lawese  Brandenburge  in  den  meteban  vmme  xxi  nuwe  grossen  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1075.  Hansz  von  Wurczen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Curde  Drebele  in  den  meteban  vmme  xvn  nye  grossen  genomen,  alze 
recht  ist. 

1076.  Hansz  Gruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinan,  siner  elichen  huszfrowin,  kinderteil  an  sinen  besten  gutirn, 
esz  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy 
nach  syme  tode,  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  sundir  ghinge  her 
abir  abe,  daz  her  nicht  kindir  lysze,  so  sulde  dy  frowe  an  den  gutirn 
czwenczig  guldin  habin  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1077.  Steffan  Mowffe  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Doringe  vmme  xii  guldin  vnde  vmme  xxiiii  grossen  vnde  ime 
sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  gefundin  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alse  recht  ist. 

1078.  Margarethe,  Hermen  Dorlen  eliche  huszfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  ffulbort  ires  elichin  wertis  vnde  hat  gegebin  vnde 
vorczicht  getan  Giemen  Luxe,  irem  brudire,  alle  dy  gerech  ticheit,  dy 
sy  von  der  Hansz  Krymynne  anirsterben  mochte,  nemlichin  an  dem 
houe  in  der  Pruffenstrasse  gelegen,  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy 
anirsterben  mochte. 
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1079.  Giemen  Lucas  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Hermen  Dorlen  vnde  siner  elichin  huszfrowen,  eyn  lH*eit  schog  grossen 
an  der  Holczwyszkynne  huse  in  der  galchstrassen  gelegin  mit  allem 
rechte,  alse  ime  daz  darane  gegebin  was. 

1080.  Giemen  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  gegebin 
Hennan  Dorlen  vnde  Margareten,  siner  elichen  wertin,  eyn  halb  schog 
alder  gi-ossen  an  Hansz  Merczg  huse  uif  dem  sandberge  gelegen  mit 
allem  rechte,  alse  daz  ime  darane  gegebin  wasz. 

Pol.  74»  1081.  Hansz  Vorberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

Bertolde  Kyliane   syn   eigen    halb  in  der   galchstraszen    gelegen    mit 
allem  rechte,  alse  ime  daz  von  synem  vatire  anirs torbin  wasz. 

1082.  Hansz  Kath  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Plane  vmme  vunff  guldin  vnde  vmme  xxiiii  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1083.  Kersten  Bunicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gertrudin,  siner  elichin  huszfrouwin,  hündirt  rinssche  gülden  an 
alle  sinen  gutirn,  ..es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1084.  Hans  Kogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Tyczen  Lindowin  vnde  czu  siner  elichin  huszfrowin  vmme  xilj  guldin 
vnde  in  sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront, 
alse  recht  ist. 

1085.  HansAsmus  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarethen,  siner  elichin  huszfrowen,  vunffvndczwenczig  rinssche 
gülden  an  sin^n  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir 
habe  adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1086.  Nicolawsz  8med  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Walburgen,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinssche  guldin 
an  syme  huse  in  den  kleynsmedeu  gelegin,  daz  Marcus  Smedes  gewest 
ist,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1087.  Ilzebethe,  Glawsz  Wisen  seiger  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  Heidenrich  frowe  von  der  Numburg  vmme  dry 
guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1088.  Ffrantcze  Kannengyser  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit 
Annen,  syner  elichin  huszfrowin,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit 
mit  allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  imer  gewynnen,  es  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wen  vndir  on  eyn 
von  todes  wegin  abeghet,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  damete 
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czu  II  thune  vnde  czu  lassen,   sundir  bette  sy  abir  kindir  mit  enandir,  foi.  74b 
so  gulde  dy  frowe  kinder  teil  an  den  gutim  habin  nach  syme  tode. 

1089.  Peter  Strubinger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Vlianen,  siner  elichin  huszfrowin^  kinderteil  an  alle  sinen  gutirn, 
es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy, 
sundir  ghinge  her  vnde  sine  kinder  von  todes  wegen  abe,  so  sulde 
dy  frowe  alle  sine  gutir  nach  syme  tode  behaldin,  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen. 

1090.  Pawel  Werner,  Nickel  Wele,  Balthazar  Molowe,  Claus 
Czatan,  Mertin  Puchel  vnde  Peter  Döring  habin  geclait  czu  Hanse 
Waneken  vnde  czu  alle  sinen  gutirn,  es  sy  an  syme  krame  adir 
an  syme  eigen  adir  wurane  daz  es  sy,  vmme  xv  gülden  mynre 
xiiii  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  betten  ire  gelt  an  ime  vnde  an  synen  gutirn  mit  rechte  irclait 
vnde  man  zolde  sy  an  sine  gutire  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset, 
alze  recht  ist 

1091.  Kersten  Boymgarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Czane  vmme  viiiij  gülden  in  den  meteban  genommen,  j^lze 
recht  ist. 

1092.  Symon  Lemke  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dy 
Dydekynne  in  den  meteban  vmme  ij  gülden  vnde  11  grossen  genommen, 
alze  recht  ist. 

1093.  Annysz  KoUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  Jenczynue  vmme  acht  guldin,  alse  quam  dy  frowe  vor  vnde 
czoig  sich  uiF  geczuge  vnde  brachte  der  nicht  czu  rechtir  czyt;  da 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ir  mit  rechte  irstandin 
vnde  man  solde  ime  darczu  helffin,  alz  recht  ist. 

1094.  Heinrich  Tyle  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Mercze  vmme  i  sexag.  vnde  xxiii  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1095.  Nickel  Rudeger  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Annen,  siner  elicben  huBzfrowin,  achtenczig  rinssche  gülden  an 
syme  eigen  gelegen  in  der  galchstrasze  nach  syme  tode  damete  czu 
thune  vnde  czu  lassene. 

1096.  Ewalt  Schonenberch,  Lucia,  syn  muter,  vnde  Walpurg,  Jan  Poi.75» 
Hasen  eliche  huszfrowe,  dy  hatten  geborget  Hanse  Uborge  vor  gerichte 

czu  der  antwirt  czu  stellene  Nickel  Welen  vnde  ßaltazar  Schultetin; 
bynnen  desz  starff  der  gnante  Hansz  Uborg;  do  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  mochte  sy  desz  fulkomen,  alze  recht  ist,  daz  her  bynnen  der 
czjd  gestorbin  sy,  so  endorfften  sy  ann  desz  gelobedesz  wegin  keyne 
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nod  lyden,  suiidcr  Hansz  Ilborgesz  erbin  rnuasen  vor  dj  schult  ent- 
werten, vnde  81  nt  desz  fulkomen,  alze  recht  ist. 

1097.  Anthonius  öoltsmed  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Bartohlus  Gherken  vnde  Gertruden,  sine  eliche  huszfrowe,  vmme  eyn- 
vndvirczig  rinssche  gülden  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1(J98.  Heinrich  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hein- 
riche Eoninge  vmme  viiij  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist. 

1099.  Heinrich  Wyprecht  hatte  besaczt  iiil  gülden  vnde  xlii  grossen 
vndir  Clawse  Neldener,  dy  her  Hanse  Ilburge  von  syme  schuldig  waz, 
vnde  hat  dorczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte  irstan^en  vnde  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

1100.  Bartholomeus  Wele  hat  Hanse  Waneken  vmme  xvra  nye 
grossen  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1101.  Steffan  Bemdorif  hat  Nickel  Scheidener  vmme  eynen  gülden 
in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

•  1102.  Hans  Kfnne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Eldisten  vnde  czu  syme  gerete,  daz  her  ime  besaczt  hatte 
vmme  czehn  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  solde  on  an  daz  gerethe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze 
recht  ist. 

1103.  Lorencz  Lizow  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gedcdt  czu 
Hanse  Meritcze  vmme  xxix  nuwe  grossen  vnde  ime  sind  darczu  alle 
rechte  both  gesehen;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde 
ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1104.  Reynhard  DorfFer  vnde  Hansz  Dorflfer  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  irclait  sechsztehalb  hundirt  guldin  an  Bartholdus 
Gerken  vnde  alle  sinen  gutern,  wur  sy  dy  wissen  adir  irffam  kondea, 

Fol.  75i>  ez  were  an  eigen,  an  erbe,  an  ffarnder||  habe,  an  schulden  adir  wurane 
daz  es  sy,  alse  sind  sy  gewist  an  dy,  dy  ome  schuldig  syn,  nemlichen 
Augustin  Hedirsleuen,  Hansz  Gyszken,  Pawel  Gyszken,  junge  Pawel 
Hedirsleue,  Hansz  Rosen,  Hansz  Evnnen,  Clawsz  Lode wiche,  Peter 
Eldisten,  Heinrich  Spegke,  Ffulrad  Rogicze,  Clawsz  Neldenere,  Heinrich 
Kulen,  vnde  wart  gefundin  vnde  geteilt,  were  daz  sy  on  des  geldisz, 
daz  sy  Bartolden  schuldig  syn,  nicht  gebin,  so  sulde  man  on  ore  were 
vronen,  vnde  sind  on  gefrond,  alze  recht  ist 

1105.  Pawel  Werner,  Nickel  Wele,  Baltazar  Molowe,  Clawsz 
Czatan,  Mertin  Pi\chel  vnde  Peter  Döring  babin  gefragit  nachdemal 
dy  gutir,  dy  sy  Hanse  Waneken  vnde  ainer  elichen  huszffirowin  vor 
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XV  gülden  mynre  xiiii  grossen  abe  irclagit  habin,  so  gut  nicht  syn, 
aise  dy  schult  ist,  wy  daz  man  on  ffurder  helffin  mochte,  alse  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  were  daz  sy  so  vele  nicht  hettin,  alse  der 
schult  is,  so  solde  man  sy  in  den  meteban  thim,  vnde  sind  dorin  getan, 
alze  recht. 

1106.  Giemen  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  elichen  huszffrowin,  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syrae  tode  damete  cz&  thuue  vnde  czu  lassen. 

1107.  Her  Albrecht,  prior  czu  den  predigern,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  von  syns  ciostirs  wegbin  Hanse  Hopphen  vmme 
virdehalbin  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1108.  Ciriax  Tusschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
gebothen  eyn  h&sz,  daz  ime  Hansz  Pyrle  vor  virczig  güldene  czu 
thune  vnde  czu  lassen  had  lyhen  lassen,  czwey  ding;  czum  dritten 
dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  husz  voraetczin 
adir  vorkouffin  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  etczwaz  obirleie,  daz  sulde 
her  reichen,  deme  es  von  rechte  geboreth. 

1109.  Moricz  Brfn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszfifrowin,  virczig  rinssche  guldin  an  synen 
besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1110.  Hansz  Leder  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Vorwergke  vmme  sebinczendenhalbin  gülden  vnde  vmme  vunflF 

aide  grossen  vnde  ime  sind  darczu  alle. rechte  ||  both  gesehen;  darnach  foi.  76« 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist 

Uli.  Hansz  Runne  ist  kommen  vor  gehegit  ding,  so  alse  Reyn- 
hard  DorfFer  vnde  Hansz  Dorffer  gelt  vndir  ime  irclait  hatten,  daz 
Bartholdus  Gherken  gewest  solde  syn,  daz  sy  besaczt  hatten,  desz 
entledigede  sich  Hansz  Kvnne,  alze  recht  ist,  daz  her  daz  gelt  vor 
der  besosze  weg  globit  hatte  vnde  dy  besasze  ist  wart  daruff  abe- 
gethan. 

1112.  Heinrich  Kleberg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Clawsze  Neldenere  vmme  vunfF  gülden,  dy  her  vndir  ime 
besaczt  hat,  dy  Hansz  llburgis  gewest  syn,  vnde  had  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  waii;  geflfundin  vnde  geteilt,  her  hette  dy  vunflF 
gülden  vndir  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on 
daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1113.  Clawsz   Regkin    ist    kommen    vor   gehegit    ding   vnde   hat 
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Bruwirs  desz  korszeners  elichen  huszffrowin,  vmme  andirthalben  gülden 
in  den  metheban  genommen,  alze  recht  ist. 

1114.  Hansz  Herbissleue  hat  geelait  vor  gerieh te  czu  Mathias 
Gherkin  vmme  vier  nuwe  grossen  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte 
both  gesehen;  dai*nach  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1115.  Mertin  Pucher  der  eldeste  ist  komen  vor  gehegit  ding  xnde 
hat  gegebin  äophian;  syner  elichin  huszi'rowin,  hundirt  rinssche  güldene 
an  sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1116.  Annysz  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geflFrait 
nach  rechte,  so  alze  her  an  der  Nickel  Jentczynne  huse  acht  gülden 
irclagit  hat,  wy  her  iFurder  damete  sich  halden  sulde,  daz  her  recht 
thethe,  alze  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  husz  vor  syn 
gelt  vorsetczin  adir  vorkouffin  vnde  were  dar  eczwas  obirleie,  daz 
sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  gebureth. 

1117.  Johansz  Wittenberg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
HeynricuB  Koche  vnde  Heinriche  Hörne  ingesaczt  syn  husz  uff  deme 
slamme  gelegen  vor  virczig  rinssche  güldene,  vnde  wenne  her  on  dy 
virczig  gülden  wedir  gibt,  so  sal  syn  husz  wedir  ledig  vnde  vrj^  syn. 

1118.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenkel   synd  komen  vor  ge- 
Foi.  7c)<  hegit  II  ding  vnde  habin  Hanse  Czane  vmme  czwene  gülden  in  den 

meteban  genommen,  alze  recht  ist 

1119.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenckel  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geelait  czu  Clawse  Bechere  vmme  acht  güldene,  dy 
sy  vndir  ime  besaczt  habin,  dy  Hansz  Czans  sint,  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  acht  gülden  mit 
rechte  irdait  vnde  man  solde  sy  daran  wysen,  vnde  sint  daran  ge- 
wiset,  alze  recht  ist. 

1120.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Pawel  Qyszken  vmme  czwene  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefiunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vi*onen,  vnde  ist  ime 
gefrond,  alze  recht  ist 

1121.  Barthomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Peter  Patczsche  vmme  vunff  gülden  mynre  v  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1122.  Clawsz  Kopczig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Andrewse  Hennenberge  vmme  czwene  gülden  vnde  xiii  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wai*t  gettundin  vnde  geteilt,  her 
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hette  syn  [gelt]  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1123.  Clawsz  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Kulande  vmme  In  aide  grossen  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1124.  Clawsz  Romer  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Gh'yflfenhayne  vmme  xxii  nuwe  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

1125.  Jan  Kogilman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Hanse  Dorffere  vmme  virvndedrisig  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sinen  teil  desz  huses  czum 
giilden  slosze  wisen,  vnde  ist  daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1126.  Peter  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Hanse  Merczsche  vmme  sechsz  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefFundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irclait  vnde  man  saldo  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond, 
alze  recht  ist. 

1127.  JacoflF  Ghrftnouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  77» 
clait  czu  Lorencz  Tringvsze  vmme  czehn  gülden  vnde  vmme  xv  grossen 

dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1128.  Hansz  Rvnne  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Lorentze 
Grvneheiden  vmme  czwene  gülden  mynre  xii  grossen  in  den  meteban 
genmomen,  alze  recht  ist. 

1129.  Heinrich  Kleberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geflfrait  nach  rechte,  so  alze  her  vndir  Clawsz  Neldener  vunff  guldin, 
dy  Hansz  Uburgesz  weren,  irclait  hat,  wy  daz  man  ime  flFurder  helffin 
mochte,  daz  ime  Clawsz  Neldener  daz  gelt  reichen  muste,  alze  wart 
gefFunden  vnde  geteilt,  were  daz  her  ime  desz  geldisz  nicht  reichte, 
so  sulde  man  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze 
recht  ist. 

1130.  Blesius  Storre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Qorgen  Bysagkes  seiger  wettewen  vnde  czu  irem  huse  vmme 
czehn  gülden,  dy  her  or  daruff  gelegen  hatte,  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehn  gülden  an  dem  huse 
mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1131.  Betczolt  Balderam  vnde  Älheide,  syn  eliche  husffrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,   dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
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an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
ßtirbit,  ßo  sal  der  andir  dy  gutire  behalden  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

1132.  Mette  vnde  Barbara,  Bertolt  Mucheln  selgir  tochtere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Muehele,  irem 
brudire,  alle  dy  gcrechticheit,  dy  sy  von  irem  vatire  vnde  JacofFe, 
irem  brudire,  anirstorbin  ist,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  liabe 
adir  wurane  daz  es  sy,  mit  allem  rechte,  alze  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1133.  Bartholomeus  von  Borne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Heidenriche  von  Numburch  vmme  xxviii  nuwe  grossen 

vo\.i5^  sins  vordynten  Ions  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ||  gefunden  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  recht  irclait  vnde  man  sulde 
ime  sin  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alz  recht  ist. 

1134.  Ilze,  Ditherichz  Butelers  selgir  tochtir,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Kerstinen,  irer. muter,  alle  daz,  daz  sy 
von  irem  vatire  aniratorbin  ist,  es  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  wurane  daz  es  sy,  mit  allem  rechte,  alze  sy  daz  an- 
irstorbin waz. 

1135.  Kerstine,  Ditherich  Butelers  selgir  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Ledire,  Domse  Kanncng}'szer 
vnde  Curde  Steinbitczen  ire  husz  in  der  smerstrasse  vor  virczig  rinssche 
güldene,  vnde  wenne  sy  on  dy  virczig  gülden  wedir  gibet,  denne  sal 
ire  husz  wedii*  ledig  vnde  vryhe  syn. 

1136.  Claws  Kopczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Clawse  Czoberitcze  den  jungen. in  den  meteban  vmme  j  gülden  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1137.  Hans  Koczkowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Hanse  Brune  vmme  czehin  guldin,  dy  her  ime  bekanth  hat, 
dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden,  man  sulde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1138.  Hans  Peczg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Dorothean,  siner  elichin  huszfrowen,  alle  daz  her  hat  adir  ymmer 
gewynnet,  es  sy  an  egen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  sundir  ge- 
wunnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  flFrowe  kinderteil  an 
den  gutirn  habin. 

1139.  Clawsz  Schulthete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Peter  Scheidere  \-mme  funfFczen  gülden  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1140.  Hansz  hJchoiff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gegebin 


Die  Hallischen  SchöffenbOcher.    V.  Buch.  389 

Annen,  siner  elichin  husffrowin,  »inen  hoff  halft  uff  dem  berline  gelegin 
nach  syme  todo  czü  irem  libe. 

1141.  8teffanMowffe  ist  kommen  vor  gehegitding  vnde  hat  geclait 
üzu  Hanse  Rosen  vmme  czwenczig  rinsscho  güldene  vnde  ii  grosschen 
dry  ding;  czum  virdin  wart  geffundin  vnde  geteilt,   her  hette  sin  gelt 

an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  ||  vronen,  vnde  foi.  ts» 
ist  ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1142.  Bertolt  Kylian  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoffe  Boyme  vmme  cajwene  gülden  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sidde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1143.  Änthonius  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Doi-ffere  vmme  eynvndevirczig  rinssche  gülden  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist 

1144.  Margarethe,  Hansz  öreffindorffz  seiger  wettewe,  hat  gegebin 
Clawse,  Ludeken  Ffritschin,  Ilsen  vnde  Saffen,  iren  kindirn,  dy  sechczig 
güldene,  dy  or  Hansz  Greffindorff  seiger  an  sinen  gutirn  gegebin  hatte 
mit  allem  rechte,  alze  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1145.  Clawsz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Matthiaz  Ruszen  eyn  ende  vom  syme  houe  by  der  schunen  mit 
allem  rechte,  alze  daz  syn  wasz. 

1146.  Tyle  vom  Bruke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Barbaren,  siner  eUchin  husffrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wui*ano  daz  es  sy  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene; 
ghinge  her  abir  abe  vnde  betten  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  ffrowe 
kinder  teil  habin  an  den  gutirn. 

1147.  Hans  Huffener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Andrewse  Vorrade  vmme  xlv  alde^'grossen  in  den  meteban  genomen, 
alze  recht  ist. 

1148.  Jacoff  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Lodewicho  vnde  ime  sint  darczu\alle  rechte  bot  gesehen; 
darnach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit 
rechte  irclait  vnde  men  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefront,  alze  recht  ist. 

1149.  Ffrantcze  Kannengyszer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Jacoffe  Westeualen  syn  husz  in  der  smerstraszen  gelegin 
mit  allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1150.  Borchart  Sachsze  ist  komen  vor  gehegit   ding  vnde  hat  ge-  Poi.  78»» 
clait  czu  funff  guldin  vnde  xv  grossen,   dy  her  undir  Hansze  Recke- 
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leder  von  eyns  gastes  wegen  gnant  Ludeke  Wigeiirade  besaczt  hat, 
dry  ding;  czum  virdin  wart  geflfunden  vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  dar  ge- 
wiset,  alze  recht  ist 

1151.  Blesius  Stork  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Nebele  vmme  Ii4  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde 
man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevronet,  alze  recht  ist. 

1152.  Peter  Rule  had  lange  Nickelz  ffrouwe  in  den  meteban  vmme 
sechsz  nuwe  grossen  genommen,  alze  recht  ist 

1153.  Vester  Wybolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uiF- 
gebothin  fimff  pantczer,  dy  om  Hansz  Wygant  czu  eyme  willigen 
phande  vor  vier  guldin  gesaczt  hat,  dry  ding;  czu  dem  virden  wart 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  dy  pantczer  vorsetczin  vor  gyn 
gelt,  ab  her  konde,  vnde  konde  her  abir  or  nicht  vorsetczin,  so  sulde 
her  sy  vorkoiffin  vnde  syn  gelt  davon  nemen,  vnde  waz  dar  oberig 
were,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  geborde. 

1154.  Margaretha,  Heinrich  Hudwelkirs  seiger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  Rokole  vmme  globede,  daz  her  or 
globt  hat  eyn  husz  czu  eyner  lypczucht  czu  lyhen  lassene,  dasz  her 
bekantht  had,  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach 
wart  geffundin,  man  sulde  ime  sine  were  vronen  vnde  sulde  on  dar- 
mete  twingen,  daz  her  der  frowin  daz  husz  lyhin  lize. 

1155.  Drews  Steynwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Peter  Nyemanne  vmme  sechsz  guldin  mynre  vi  grossen  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit 
rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gef&ont,  alze  recht  ist. 

1156.  Merten  Wydenrad  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Steffan  Mowffin  syn  husz  by  dem  roten  bem  uff  dem  rosz- 

Fol.  79»  markte  gelegin  mit  allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1157.  Claws  Bachusz,  Drewsz  Baldewin  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hansze  Bromuien  vmme  iiinffvndrisig 
guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  gei'undin,  sy  hetten  ire  gelt  mit 
rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefrondt,  alze  recht  ist. 

1158.  Herman  Lockener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  eUchin  husirowin,  virczig  rinsche  gülden  an 
sinem  eigen  uff  dem  berline  gelegen  nach  syme  tode  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen. 
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11Ö9.  Bertolt  Bote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Gyszken  vmme  sechz  gülden  dry  ding;  czuni  virden  wart 
geffundin,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist 

1160.  Clawsz  Koghelowc  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothin  eyn  willich  phand  eyne  rotin  fifrowinmantel;  der  ime  yn- 
gesaczt  ist  vor  sebindenhalbin  gülden,  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffundin,  her  machte  daz  vorsetczin,  konde  her  es  abir  nicht  vor- 
setczin,  so  sulde  her  es  vorkoitfin  vnde  syn  gelt  douon  nemen  vnde 
daz  obirleie  reichen  demo,  der  dar  recht  czu  hette,  wurde  abir  ime 
bruch  an  deme  phandc,.  zo  sulde  her  sich  an  den  andern  gutern 
irholin. 

1161.  Margarete,  Nickel  Hotretes  seiger  wetwe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  het  gekorn  Ftrantczen  Kudorffe,  irem  brudir,  .vnde 
Keynharde  Goltsmede  dy  sache  vnde  clage,  dy  sy  clagit  czu  dem 
gelde,  alse  Heise  Hedirsleue  eyn  vnd  iunifczig  gülden,  czu  Hanse 
Blume  czweyvndvirczig  vnde  wy  vele  Hansz  Rose  schuldig,  daz  sy 
Abraham  jodin  von  Lypczk  schuldig  sint  vor  viervndsebinczig  guldin 
vnde  vor  also  vil  gutis,  alse  sy  ime  cz&  Baszille  in  consilio  abe- 
gewunnen  hat,  vnde  bat  dy  gnanten  kom  sulche  sache  vnde  clagede 
vzczustehene  vnde  czu  ii*ffurdirne  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde 
czu  nemenn. 

1162.  Steffan  Rotkol  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Claws 
Czobericzes  sone  by  sente  Gertrudin  vmme  xij  guldin  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1163.  Steffan  Mowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Glawse  vmme  sechsz  guldin  in  den  metheban  genommen,  alse  recht  ist. 

1164.  Ilse,  Tyle  Begkirs  selge  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ||  ding  1^01.79»» 
vnde  hat  geclait   czu  Matthiaz  Gerken  vmme  achczehin  gülden  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy  hette  ire  gelt  an 

ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist 
ime  geffront,  alse  recht  ist. 

1165.  Nickel  Koning  von  Lypczk  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Bertolde  Öonen  vmme  sebinczehn  gülden,  dy  her  vnder 
ime  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virdin  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
her  hette  daz  gelt  vndir  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on 
daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1166.  Hansz  Egeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichen  huszffrowin,  sechczig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutim,   es  sy  an  eigen,   an  erbe,   an  varndir  habe  adir 
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wurane  daz   es   sy,    nach  syme   tode   damete    czu    thunde    vnde   czu 
lassen. 

1167.  Glorius  Kober  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen  y  siner  elichin  huszffi*owin,  hundirt  rinssche  güldene  an  syme 
eigen  in  der  rodewilschin  Strasse  gelegen  naeh  syme  tode  damete  czu 
thunde  vnde  czu  lassen. 

1168.  Ilzebete,  Curd  Struses  selgir  tochtir,  ist  kommen  vor  gehegit 
ding  mit  erbeloube  willin  vnde  hat  gegebin  Margareten,-  irer  swestir, 
dy  gerechticheit,  dy  sy  an  czwen  husern,  eyn  uff  dem  berline  vnde 
daz  andir  uff  sinte  Mertinszberge  gelegen,  von  irem  vatir  anirstorbin 
ist  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1169.  JacoffGrunowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kurde  Koche  czu  siner  ffrouwin  vnde  czu  Hanse  Koche,  syme 
vettirn,  vmme  sebinczehn  gülden  vnde  dry  nuwe  grossen  vnde  hat 
desz  gekorn  Clawse  Polen  czu  eynem  Vormunden  dy  sache  czu  irffur- 
derne  vnde  vzczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu 
nemene. 

1170.  Margarethe,  Curd  Struszes  seiger  tochtir,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  mit  erbe  loube  willen  vnde  hat  gegebin  llszebethin,  orir 
swestir,  dy  gerechticheit,  dy  sy  von  irem  vatire  anirstorbin  ist  an 
dem  houe  uff  dem  berline  gelegin  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  an- 
irstorbin ist. 

1171.  Mathiaz  Gerke  ist  kommen  vor  goh^t  ding  mit  ffulbort 
Fol.  80a  Bartholomeus  Gherkin,   sins  halbin  bnidirz,  vnde  hat  gegebin  Merten 

Hotantcze  eynen  sydenkram,   der  ime  von  •  der  ||  Hensel  Schroterynne 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechte,  alse  der  ime  anirstorbin  ist. 

1172.  Clawsz  Kopczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  vunff  pantczern,  dy  her  vndir  ime  hat,  dy  Hans  Wyandez 
von  Lypczk  sind,  vmme  sechsz  gülden  vnde  xl  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  den 
pantczern  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  her  mochte  dyselbin  panczer 
von  sin  gelt  vorsetczin  adir  vorkouffen  vnde  sulde  daz  obirlei  rechin, 
deme  ez  von  rechte  geborte. 

1173.  Reynhart  Goltsmed  ist  kouiinen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hennele  von  Buche  vmme  globede,  daz  her  ime  globit  hat, 
daz  her  siner  tochter  czu  keyme  bürgen  nemen  wolde;  alse  quam  der 
gnante  Hennel  vor  vnde  bekante  ime  dez  globedez;  do  wart  gefundin 
vnde  geteilt,  her  sulde  ime  daz  globede  haldin,  vnde  ime  wart  geboten, 
daz  her  ime  daz  globede  haldin  sulde. 

1174.  Heinrich  KoUe  vnde  Hans  Prüzse  vnde  Cuntcze  Walwicz 
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sind  komen  vor  gehe^^it  ding  vnde  habin  geclait  czu  Matthiaz  Tacher- 
wicze  vmme  ffunfczig  gülden  dry  ding;  czum  virdin  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  so  hette  zo  vele  geldez  an  ime  mit  allem  rechte  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  ge- 
irondy  alze  recht  ist. 

1175.  Heinrich  Rethen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Gertrudin,  Bartholdus  Gerken  elichin  huszfrowen,  vmme 
hundirt  guldin,  dy  sy  ime  vor  Bartholden ,  iren  elichin  wert,  globt  hat, 
vnde  ist  sin  erste  clage  vnd  hat  dez  gekom  Öixtuse  von  Nebera  czu 
eyme  rechten  Vormunden  dy  sache  czu  irflFurderne  vnde  vz  czu  stehen 
bis  u(F  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1176.  Anna,  Dltherich  Hennen  selgir  wetwc,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Drewse  Schengkele  vmme  czehen  guldin 
dry  ding;  czum  virden  wart  geflFundin  vnde  geteilt,  sy  hette  ire  gelt 
an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were  ffronen,  vnde 
ist  ime  geffrond,  alze  recht  ist. 

1177.  Amd  von  Sandowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  der  beszerunge  nach  Olawse  Kopczsche  czu  den  funff 
pantczern,  dy  Hans  Wylandez  ||  von  Lipczk  sind,  vmme  sechczen  guldin  *'«*•  *o** 
dry  ding;  czum  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy 
sechczen  guldin  nach  Clawse  Kopczsche  an  den  puntczern  mit  rechte 
irstanden  vnde  her  mochte  dy  pantczer  vor  syn  gelt  vorsetczin  adir 
vorkoutfin  vnde  daz  oberige  reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1178.  Hans  Drogen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilszen,  syn  er  elichin  huszffrowin ,  ffunffczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  es  sy  an  erbe,  an  eigen,  an  varndir  habe  adir  wuranc 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1179.  Usze,  Vrsula,  Clara,  Domsz  Bockirs  eliche  tochtire,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  mit  ffulbort  irer  muter  vnde  habin  Hanse 
Osterhaine,  irem  tyftvatire,  gebin  ore  erbe  by  dem  wissen  rosse  gelegen 
mit  allem  rechte,  alze  sy  daz  von  irem  rechtin  vatire  anirstorbin  ist. 

1180.  Hansz  Ostirhain  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
siner  elichin  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe^ 
an  vanidir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  gutir  behaldin  da  mete  czu  thune  vnde 
czu  lassen;  ghinge  abir  der  man  ehir  abe  vnde  betten  kinder  mit 
enandir,  so  sulde  dy  frowe  kinderteil  habin  an  den  gutirn  nach  dez 
mannes  tode. 

1181.  Jacoff  Begkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsen,   syner 
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eiichin  huszflfrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutini,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gcwynnen,  es  sy  an  eigen  ^  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behalden  damete  czu  thune  vnde 
lassen;  ghinge  abir  der  man  ehir  abe  vnde  hettin  kinder  mit  enandir, 
so  sulde  dy  irowe  kinder  teil  habin  an  den  gutem  nach  syme  tode. 

1182.  Jacoff  Kokol  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irhaldin, 
daz  her  ist  eyn  bürge  vor  dez  aldin  Heinrichz  Hutwelkirs  eiichin  husz- 
frowin  vor  lipgedinge,  alse  wart  dez  selben  Heinrich  Hutwelkirs  tochtir 
geboten,  daz  sy  on  dez  globedez  benemen  sullen  ydages. 
Pol.  81*  1183.  Annysz  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irhaldin 

mit  geczugen,  daz  dy  sache,  dy  Ludeke  Jenczsch  vnde  sine  eliche 
ffrowc  czu  ime  getan  habin,  gutlichin  eutricht  ist  bis  uff  c^wene  gülden 
vnde  dy  gare  koste. 

1184.  Peter  Brand  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Hiczken  vnde  siner  elichen  frowin  vnde  czu  Iren  guth*n 
vmme  achczehn  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden,  her 
hette  dy  achczen  gülden  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  dy 
were  vronen,  vnde  ist  ym  geirond,  alze  recht  ist. 

1185.  Claws  Baghus  vnde  Drews  Baldewin  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Meynen  vnde  czu  syme  gute  vmme 
ffunfFvndrisig  rinssche  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gelt  an  ime  vnde  an  sinen  gutirn  mit  rechte 
irstandin  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  imo  gevront, 
alze  recht  ist. 

1186.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  ffunff  pantczern,  dy  Hansz  Wyandis  von  Lypczk  sint, 
vmme  viervnczwenczig  guldin,  dy  her  vor  on  hat  vzgegebin,  dry 
ding;  czum  virdin  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  in 
den  panczern  mit  rechte  irclait  vnde  mochte  sy  vorsetczin  adir  vor- 
koufiin  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  eczwaz  obirleie,  daz  sulde  her 
reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1187.  Jan  Kogilmanne  ist  geffunden  vnde  geteilt  in  gehetem  dinge, 
daz  on  der  schultisse  an  Hans  Dorffers  teil,  daz  her  hat  an  dem 
gülden  slosze,  sal  wisen  vmme  dy  viervndrisig  gülden,  dy  her  ome 
abegeclait  bat,  vnde  hat  on  daran  gewiset,  alze  recht  ist,  nu  keyn 
lehnherre  darobir  ist. 

1188.  Hans  Leder  ist  kommen  in  gehegit  ding  vnde  hat  Clawse 
Buzsen  vmme  sechsz  guldin  vnde  v  aide  grossen  in  den  meteban  ge- 
nonunen,  alze  recht  ist 
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1189.  Kathorina,  KUian  Fi'ranckclebeu  »olgcr  wctwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  ist  von  Hanse  Frankeleucn  mit  rechte  komen 
vmme  dy  sebinezig  gülden,  dar  her  sy  vmme  schuldigete  mit  geczugen, 
alze  or  czugeteilt  war. 

1190.  Nickel  Koning  ist  kommen  vor  gehegit  ding  von  Vormunde-  J?'oi.  ai«» 
schafft  Hans  Koninges  vnde  hat  Bertolt  Sonen  vmme  sebinczen  guldin 

in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1191.  Hans  Spigel  vnde  Hans  Jacoff  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  Hanse  Czylen  vnde  Clawse  Czylen  vmme  ffunffczehin 
guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1192.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube 
willen  vnde  hat  gegebin  Peter  Seuere  dy  gerechticheit,  dy  ime  an 
deme  eigen  by  den  barffoszin  geleget)  von  siner  muttir  anirstorbin  ist 
mit  allem  rechte,  alz  dy  ime  von  siner  muter  anirstorbin  iöt. 

1193.  Hans  Wolff  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  her  vudir  Hanse  Welker  besaczt  hat,  daz  Nickel 
Wemsteins  ist,  vmme  czwelff  gülden,  dy  her  ime  schuldig  ist,  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an 
deme  gerete  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an  daz  geretc 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1194.  Mathias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liat  geclait 
czu  Clawse  Bassindorffe  vmme  czehn  guldin,  doruor  her  ime  eyn  hus 
sulde  uffhouwen,  dez  her  ime  in  gerichte  bekanth  hat,  vnde  ime  sint 
darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

1195.  Hans  Hans  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Czylen  vmme  czwene  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1196.  Jacoff  örunow  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Curde  Koche  vnde  czu  siner  ffrowin  vnde  czu  Hanse  Koche, 
syme  vettirn,  v'fnme  sebinczehin  guldin  vnde  ix  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  on  mit 
rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an  Curd  Kochis  gutir 
wiesin  vnde  Hanse  Koche  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffrond, 
alse  recht  ist. 

1197.  Curd  Herwich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  siner  elichin  huszfrowin,  kinderteil  an  sinen  besten  gutirn, 

ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir||habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  foi.8»« 
nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnd  czu  lassen. 

1198.  Michel  Goye  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Vestir  Stapile  vmme  drittehalbin  guldin,  dy  her  ime  bekant  hat,  vnde 
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ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geffiindin 
vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefFront, 
alze  recht  ist. 

1199.  Dy  Herman  Czobericzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  Clawse  Werner  vmme  vier  guidin  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

1200.  Hans  Bastian  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclaii 
czu  Jacoff  Poppen,  daz  her  on  czu  KroUewicz  in  der  vestunge  bette; 
alse  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her  were  ime  keynirleye  antwirte 
phlichtig  vnde  sin  bürge  were  von  ime  ledig  vnde  losz,  sintdemal  daz 
her  on  mit  allen  boten  vorvolgit  bette. 

1201.  Hans  Schermeistir,  Jacoff  Westeual,  Bertolt  Schröter  vnde 
Mattis  Busze  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu 
Clawse  Kalyze  vnde  czu  siner  ffrowin  vmme  ffunffczig  rinssche  gülden 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffiindin  vnde  geteilt,  sy  hettin  daz  gelt 
an  on  mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  ire  were 
vronen,  vnde  ist  on  geffrond,  alze  recht  ist. 

1202.  Jacob  Rotkol,  Hencze  Hutwelker  vnde  Hans  von  Kothen 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  von  orir  elichen  wiber 
wegin  czu  Margarethin,  Hans  Lobez  muter,  dy  dez  alden  Hutwelkers 
t'rowin  waz,  vmme  czwenczig  guidin,  dy  sy  globt  hatte  yn  czu  brengen, 
vnde  schuldigeden  sy  mit  wissintlichen  luten,  der  schult  mutete  dy 
ffrowe  eyne  were  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde  qwam  von 
on  mit  rechte. 

1203.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  Thomaz  Schuman  ist,  daz  her  vndir  Knapendorffe 
vmme  dry  guidin  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  her  bette  syn  gelt  an  dem  gerete  irclait  vnde  man  sulde 
on  an  daz  gerethe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist 

1204.  Annen,   Frederichez   Bänicz  eliche  tochtir,   ist  komen  vor 
Fol.  s^b  gehegit  ding  mit  ffulbort  orir  vormundin   vnde  ||  hat  gegebin  Bertolt 

Boten  eyn  hus,  daz  or  von  iren  vater  anirstorbin  ist  mit  allem  rechte, 
alze  daz  or  von  irem  vatir  anirstorbin  ist,  vnde  daz  erbe  ist  gelegen 
czwisschin  beiden  Vlrichzstraszen. 

1205.  Nicola wsz  Czoymer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Uzen,  siner  elichin  huszfrowin,  syn  husz  in  der  smerstraszen 
vnde  darczu  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir  vmmer  gewynnet,  nach 
syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1206.  Ilze,  Nickel  von  Mezszeburgesz  (!)  seiger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Baltazar  vmme  i  gülden 
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vnde  XXII  aide  groBsen  drv  ding;  czum  virdin  wart  geffiinden  vnde 
geteilt,  sy  hette  ire  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait,  wenne  her  sulde 
dy  beczalunge  irwiset  habin. 

1207.  Symon  Kerstens  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  ge- 
clait  czu  gerethe,  daz  her  vndir  Pawel  Qoygen  vmme  vunff  guldin 
vnde  XV  aide  grossen  besaczt  hat,  daz  Pawel  Knopsz  seiger  gewest 
ist;  dez  quam  Pawel  Knops  muter  vnde  wolde  daz  gut  vor  ire  gut 
vorantwerten,  alse  irhelt  daz  Symon  Kerstins  selb  sebinde,  daz  her  ime 
alse  vele  geldis  schuldig  geblebin  were. 

1208.  Hansz  von  Wurczen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Clawse  Begkire  vnde  sine  eliche  ffrowe  vmme  iiij  guldin  in  den  mete> 
ban  genommen,  alze  recht  ist 

1209.  Albrecht  von  Rüden  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Koppe 
Holczwerte  vmme  czwey  hundirt  vnde  czwenczig  guldin,  dor  vor  her  on 
mit  andir  luten  vor  vörsaczt  hat,  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist 

1210.  ClawB  Cunrad  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Peter 
Patczen  vmme  dry  guldin  vnde  xxini  grossen  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1211.  Margarete,  Clawsz  Placzbegkirs  selgir  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Clawse  Vroburge  vmme  eynen  guldin  in  den 
meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1212.  Dy  altirlute  von  vnsir  libin  ffrowin,  von  sente  Gertruden, 
von  sinte  Vlriche  vnde  von  sinte  Moritcze  sint  kommen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgeboten  andirthalbe  smale  marg  geldis  an  dem 
gülden  sloBze  in  der  smerstrasze,  dy  Hans  Czwoche  czu  den  gnanten 
gotiszhusern  bescheiden  hat,  czwey  ||  ding;  czum  dritten  dinge  wartPoi.  «s« 
geffundin  vnde  geteilt,  were  daz  dar  nymand  were,  der  dy  seibin 
andirthalbe  smale  mark  vorantwertin  weide,  so  muchten  sy  dy  vor- 
kouffen  vnde  gebin  waz  sy  geldin  wolden  vnde  daz  wendin,   wurczu 

ez  dy  gotiszhuser  bedorfftin. 

1213.  Albrecht  Koppe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vester  Stapitele(!)  vmme  eynen  guldin  vnde  ii  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were 
vrönen,  vnde  ist  ime  geffrond,  alze  recht  ist 

1214.  AUeccius  Dypolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  eyme  leidisschin  mantele  vnde  czu  andirm  gerethe,  daz  Heinrich 
Sebirs  gewest  ist,  daz  her  vndir  Tyle  Koninge  besaczt  hat,  vmme  di\y 
guldin  mynre  vi  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  dem  gerethe  irstandin  vnde  irclait  vnde 
man  solde  on  daran  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 
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1215.  Gabriel  Schultete  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gertruden,  siner  elichen  husflfrowin,  hundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigen  ^  an  erbe^  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

'  1216.  llze,  Nickel  Czoymers  eliche  huzflfirowe,  ist  kommen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  wedir  gebin  Nickel  Czoymer,  irem  elichin  werte, 
dy  gäbe,  dy  her  or  an  synem  eigen,  erbe  vnde  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  gegebin  hat  mit  aUem  rechte,  alze  her  or  dy 
gegebin  hatte. 

1217.  Nickel  Czoymer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gebin  Uzen,  siner  elichin  huszffrowin,  sin  hus  halff  yn  der  smerstrassin 
gelegen  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1218.  Hanne,  Hansz  Kolsowen  seiger  wette we,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Nickel  Herwige  vnie  Margareten,  siner 
swestir,  alle  dy  gutir,  dy  sy  hat  adir  ymmer  gewynnet,  es  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  nach  irem 
tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1219.  Alheit,  Clawsz  Grozkoppes  seiger  wettewe,   ist  komen  vor 
Fol.  83»»  gehegit  ding  vnde   hat  geclait  czu   czwenczig  guldin,  ||  dy   sy   vndir 

Hanse  Bogke  besaczt  hat,  dy  Bertolt  Kylians  gewest  sint,  dry  ding; 
czum  Wrden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  czwenczig  gülden 
mit  recht  irclait  vnde  man  zolde  sy  daran  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewiset,  alze  recht  ist. 

1220.  Ffrederich  Ffurman  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Blesius  Bohemen  dy  gerechticheit,  dy  her  hatte  an  viiij  guldin 
vnde  an  eyme  halbin  bachen  speckis,  an  eyner  halbin  syten  ffleissches 
vnde  an  vier  scheffel  kornes,  dy  her  vndir  Claws  Sellin  besaczt  hatte, 
mit  allem  rechte,  alze  her  dy  dorane  hatte. 

1221.  Der  Otte  Dozkin  vnde  Burcharde,  irem  sone,  ist  von  der 
Peter  Hoppenerynne  wegin  vmme  eilff  guldin  vnde  vmme  xii  grossin 
ire  weren  geffront,  alze  recht  ist. 

1222.  Margarete,  Peter  Drozes  eliche  huszfirowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Brune  vmme  xx  grossen  syne  were 
geffront,  alze  recht  ist. 

1223.  Nickel  Hennyngez  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Gruwelyne  vmme  ii  gülden  vnde  xii  grossen  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1224.  Leuyn  Holczwirte  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  siner  elichin  huszffrowin,  kindirteil  an  sinen  bestin 
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gutim,  es  sy  an  eigen ^  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thane  vnde  czu  lassen. 

1225.  Peter  Preger  hat  der  Tucherynne  ire  were  vmme  czehin 
gülden  gef&ont,  alze  recht  ist. 

1226.  Ilze,  Drews  Hcicz  eliche  huszärowC;  ist  kommen  vor  gehegit 
ding  mit  fFulbort  Drewes  Heiczes,  ires  elichen  Vormunden,  vnde  hat 
gegebin  den  altirluten  von  vnsir  libin  fh*owen  alle  de  gerechticheit, 
dy  sy  von  her  Johanse,  irem  .brudire,  der  eyn  capelan  waz  zu 
vnsir  libin  f&owin,  anirstorben  waz  mit  allem  rechte,  alze  sy  dy 
anirstorben  waz. 

1227.  Claws  Eopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Seilen  vmme  dry  gülden  vnde  xxvi  grossen  dry  ding;  czum 
virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  i*echte  irclait 
vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze 
recht  ist. 

1228.  Hans  Kunne  ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  hat  geclait  fui.  84> 
czu   Clawse   Eriche   puluermechir   vmme   sechsz   eilen    parchams   mit 
wissintliohin  luten  vnde  her  vulquam  mit  der  wissintschafft  nicht  czu 
sulcher  czit,   alse  ime  geteilt  wart;   alze  wart   geffunden  vnde  geteilt, 
Glaws  Erich  were  der  schult  von  ime  entsprochin. 

1229.  Jan  Hase  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurge,  siner  elichin  huszfFrowen,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1230.  Margarete,  Hans  Wynmeisters,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  wedirgebin  Hanse  Wynmeistere,  irem  elichen  werte,  daz  hus 
in  der  Clawsstrasse  mit  allem  rechte,  alze  her  or  daz  gegebin  hatte. 

1231.  Herman  Loichsted  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Horche  alle  dy  gerechticheit,  dy  her  an  dem  huse 
gelegen  vndir  der  schulen  by  sente  Gertrudin  irclait  hatte,  mit  allem 
rechte,  alze  her  dy  darane  irclait  hatte. 

1232.  Heino  Oltsche  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Oreffindorffe  vmme  dritczehin  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  irclait  vnde 
man  zulde  ime  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 

1233.  Domsz  Eokericz  hat  Michael  Wende  vmme  eynen  halben 
gülden  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1234.  Mathias  Bolte,  Curd  ßycz,  Olorius  Peczsche,  Clawse  Trebis 
sind  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  vier  pherden 
vnde  czu  eynem  waine  vilBe  waz  daruff  waz,  dy  der  bur  van  Eistor b 
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woren,  dy  sy  besaczt  hatte  vmme  globede,  daz  sy  vor  dy  burscbafft 
getan  habin,  alse  quamen  dy  seibin  bur  vnde  sprachen,  sy  weren  vz 
dem  dorffe  nicht  vnde  czogin  sich  dez  uff  geczuge  vnde  brachten  der 
czüge  nicht,  alze  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy  hetten  dy  pherde 
mit  rechte  irclait  vnde  irstandin. 
Fol.  84»>  1235.  Glorius  Kober  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  ||  hat  ge- 

clait  czu  Hanse  Rosen  vmme  eynen  guldin  vnde  vmme  xlvi  grossen 
dry  ding;  czum  virdin  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffrond,  alze  recht  ist 

1236.  Peter  Seuer  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  wedirgebin 
Hanse  Libinge  dy  gerechticheit,  dy  her  ime  an  dem  huse  by  den  bar- 
f'ossen,  daz  siner  muter  waz,  gegebin  hatte,  mit  allem  rechte,  alze  her 
om  dy  gegebin  hatte. 

1237.  Kune  Eultener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoff  Rulen  ffrowen  vmme  czwene  gülden  vnde  xii  grossen  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  mit 
rechte  an  or  irclait  vnde  man  zulde  or  ire  were  vronen,  vnde  ist  or 
gevront,  alze  recht  ist. 

1238.  Peter  Nyeman  zulde  czugnisse  brenghen  in  sechsz  wochen 
obir  Hanse  Ortrande  vmme  czwelff  guldin  vnde  her  brachte  dy 
czugenisse  nicht,  alze  wart  Hans  Ortrant  der  schult  ledig  vnde  los 
geteilt. 

1239.  Her  Nicolaws  Polke  vnde  Pawel  Wert  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Grj'iFenhayne  vmme  czehn 
guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy  hetten 
dy  czehn  gülden  an  ime  mit  lachte  irclait  vnde  man  zulde  ime  sine 
were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1240.  Margarethe,  Nickelz  von  Dresen  selgir  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Matthiase  Ruszen  eyn  hus  ge^en 
in  der  smerstrasse  by  dem  schuhoue  mit  allem  rechte,  alze  daz  ore 
gewest  ist 

1241.  Matthias  Rusze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Appolonien,  siner  elichin  huszvrowin,  daz  selbe  hus  in  der 
smerstrasse  vnde  darczu  vunffczig  rinssche  gülden  nach  syme  tode 
damete   czu   thune  vnde  czu   lassen;   were  abir    daz  sich   dy  frouwe 

Foi.8fi»  vorandirte  nach  syme  tode,  so  sulde  dy  ffrowe  dy  funffczig  ||  gülden 
alleine  habin  czu  thune  vnde  czu  lassen  vnde  dy  andir  gäbe  an  dem 
huse  sal  denne  machteloz  syn. 

1242.  Hansz  von  Kothen    ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
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Mathias  Puntczel  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist 

1243.  Hans  von  Muchele  der  scholtiBse  hed  Pawel  Hedirsleuen 
vmme  eynen  steyn  wachsses  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1244.  Hans  Uolczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Pawlus  Knowdenriche  vnde  Katherinan^  Heinrich  Vestirs  seiger 
wetwen,  eyn  smal  schog  grosschin  an  dem  huse,  daz  Nickelz  von 
Dresdens  gewest  ist,  gelegen  in  der  smerstrasse  by  dem  schuhoue,  mit 
allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1245.  Mathias  Bolte,  Card  Ryczsch,  Glorius  Peczsche  vnde  Claws  . 
Trebis  sint  komen  vor%  gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte, 
so  alze  sy  vier  pherde  eynen  wayn  mit  deme  gerethe  daruffe  vmme 
globede,  daz  sy  vor  dy  gebur  von  Eistorjff  getan  habin,  irclait 
habin,  wy  sy  nu  vorder  damete  gebaren  sulden,  daz  sy  recht  tethen, 
alze  wart  geiFundin  vnde  geteilt,  sy  mochten  dy  pherde  vnde  wagen 
mit  dem  gerethe  vorsetczin  ader  vorkoiffen  vor  ire  gelt  vnde  were 
dar  eczwaz  obirlei,  daz  sulden  sy  deme  reichen,  der  dar  recht 
czu  hette. 

1246.  Der  Clawsz  BassindorflFynne  ist  geboten,  daz  sy  daz  hus  ufF 
dem  strohoue,  daz  Mattis  Bolte  irem  werte  Clawse  Bassindorffe  abe 
irclait  hat,  ist  geffunden  vor  recht,  daz  der  schuiteisse  sy  sal  vzwisen 
vnde  sulde  Mathiaze  Bolten  daryn  wisen. 

1247.  Kerstine,  Mertin  Wetgins  eliche  huszfirowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mertine,  irem  elichen  werte,  alle  dy 
gutir,  dy  sy  hat  adir  vmmer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  warane  daz  es  sy,  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1248.  Mertin  Wetege  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstinen,  siner  elichin  husffrowin,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir 
vmmer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1249.  Valentin    Greflfe   ist   kommen   vor   gehegit    ding   vnde   hatpoi.  85»> 
gegebin  Annen,  siner  elichen  husfrowin,  fFunffczig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,   es  sy  an  eigen,   an  erbe,   an  vamdir  adir  wurane 

daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  vnde 
were  daz  dy  ffrowe  sinen  tod  lebete,  so  sulde  sy  der  gutir  nicht 
rfimen,  alzo  lange  daz  dy  ffirunde  or  dy  ffunffczig  gülden  gereichint 
betten,  vnde  sal  ouch  eyne  redeliehe  czerunge  tliun  ufF  dy  gutere  alze 
lange,  daz  or  daz  gelt  werde. 

GeMbichtaqu.  d.  Pr.  S.  XIV.  U.  26 
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1250.  Sopbi^,  Claus  Ffungken  seiger  wette we,  ist  kommen  vor 
gerichte  vnde  hat  geclait  czu  der  JacofF  Rulynne  \Tnme  xxii  nuwe 
grossen,  alz  daz  or  ire  were  dar  uor  gefFrond  ist,  alze  recht  ist. 

1251.  Ffrederich  Schutcze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Katherinan,  siner  elichin  wertynne,  czwenczig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn  vnde  alle  varnde  habe  nach  syme  tode  damete 
czu  thune  vnde  czu  lassen;  betten  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sulde 
dy  ffrowe  kinder  teil  an  den  gutirn  habin  nach  syme  tode. 

1252.  Nickel  Pak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucian,  siner  elichen  husffrowin,  hundirt  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1253.  Hans  Cruczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Lucian,  siner  elichin  husfrowin,  alle  dy  gutere,  dy  her  hat 
adir  vmme  gewynnet,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1254.  Dy  altirlute  von  allen  vier  pharren  sint  kommen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Andrews  Visschere  andirthalbt  smale  schog 
grosschin  an  dem  gülden  slosse  in  der  smerstrasse  mit  allem  rechte, 
alz  dy  on  gegebin  vnd  vor  gerichte  czugeteilt  waren. 

1255.  Drewes  Botger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  siner  elichen  huszfrowen,  czweivndrisig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1256.  Hanse  Greffindorffe  ist  sine  were  geffirond  von  Hans  Bnins- 
torffes  wegin  vmme  nftnvndeczwenczig  güldene,  dy  her  ome  vor  Lani- 
precht  Botger  globt  had. 

Pol.  tfl»  1257.  Hans  Brunstorff  vnde  Kersten,  sin  vettire,  sint  kommen  vor 

gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Curde  Koche  czu  siner  elichen 
wertynnen  vmme  czwelff  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt, 
sy  betten  dy  czwelfF  guldin  an  on  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde 
sy  an  ire  gutir  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1258.  Hans  BrAnstorff  vnde  Kersten,  sin  vettire,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  czu  Curde  Koche  czu  siner  elichen  wertynne 
vmme  sechszvndrisig  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt,  sv 
hettin  ire  gelt  an  on  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  ire  gutir 
wisen,  vnde  sind  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1259.  Peter  Ffrolich  had  Ludeke  Jenczsche  vmme  xix  nuwe  grossen 
in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 
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1260.  Peter  Beheme  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzebethen,  siner  elichin  husffrowin,  sebenczig  rinssche  güldene  an 
alle  sinen  gutirn  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1261.  Thomas  eon  Mertirn  hat  sinen  offen  vorsegilden  briff  vor 
sich  vnde  sine  erbin  gesand  in  gehegit  ding  vnde  hat  darinne  gegebin 
Lorencze  Ludeken  eynen  steyn  talgis,  den  her  hatte  an  syme  huse 
mit  allem  rechte,  alze  her  den  darane  hatte. 

1262.  Claws  Gryffenhain  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Glade  Lorencze  sin  hus  vor  Palken  houe  vor  czwelff  rinssche 
gülden  mit  allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

12i>3.  Bertolt  Hynne  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Katthen  vnde  czu  Bernde  Jacuse  vmme  sechszvnczwenczig  gülden, 
dy  sy  ime  mit  gesamptir  hant  globit  habin,  alze  wisete  sy  der  schuitisse 
vor  dy  bang,  daz  sy  ir  haldin  suldin,  daz  sy  mit  gesamptir  hant  nicht 
globit  betten,  alze  quamen  sy  nicht  vor,  daz  sy  daz  irhaldin  betten; 
do  wart  geffundin  vor  recht,  her  hette  sin  gelt  an  on  mit  rechte 
irstanden  vnde  man  sulde  on  ire  were  vronen,  vnde  ist  on  gefrond, 
alze  recht  ist. 

1264.  Sänne,  Mens  Dydeken  selgir  wetwe,  hat  Erich  Seilen  vmme 
eynen  gülden  in  den  meteban  nemen,  alze  recht  ist. 

1265.  Mens  Droge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  foi.  s«»» 
Annen,  siner  elichin  husvTOwin,  nunczig  rinssche  gülden  an  alle  sinen 
gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es 

sy,  nach  syme  tode  damete  czu  tliune  vnde  czu  lassen. 

1266.  Hans  Regkeledir  sal  Ffrederiche  Hoppenere  vmme  sechs 
guldin  ydagis  willin  machen,  sintdemal  daz  her  daz  mit  not  rechte 
gewunnen  hat. 

1267.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gechiit 
czu  Vit  Delczsche  vmme  ffunffczig  gülden,  dy  her  ime  sulde  vorvalleu 
sin,  so  alz  ire  ffrunde  czwisschen  on  gethedingit  betten,  wilch  orir  der 
thedinge  nicht  bilde  ^  daz  der  dem  andirn  sulche  summen  geldis  sulde 
gebin  vnde  czoich  sich  des  an  wissintliche  luie,  dy  her  bringen  sulde, 
vnde  her  brachte  der  nicht,  alze  wart  Vit  Delczsch  der  schult  von 
ime  ledich  vnde  los  geteilt. 

1268.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vit  Delczsche  vmme  eyn  phert,  daz  her  ime  gelegin  hat  vnde  ime 
daz  vorterbk  hat,  vnde  her  quam  dez  von  ime  mit  rechte. 

1269.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
Vit  Delczsche  vmme  czwelff  jai*  hüsczins,  io  des  jars  andirthalbin 
guldin  vnde  her  quam  von  ime  mit  rechte. 

26* 
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1270.  Hans  Äldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vit  Delczsche  vmme  czwelflF  jar  kostegelt  vnde  io  des  iars  czehin 
guldin^  dez  quam  her  von  ime  mit  rechte. 

1271.  Vit  Delczsch  sal  Hanse  Aldinburge  kegen  Lesere  dem  joden 
XII  guldin  benemen  in  virczentagen  vnde  sal  Curde  Serkstedin  an  on 
wisen  mit  eilfF  guldin,  vnde  Heinriche  Koche  mit  acht  guldin,  vnde  wen 
her  on  in  virczentagen  darczu  heisschit,  so  sal  her  mit  ome  czihen, 
vnde  were  daz  her  dez  nicht  thete,  so  sulde  Vit  Delczsch  der  schult 
vom  ime  emprochin  syn  vnde  sine  bürge  sulde  ledich  vnde  los  sin,  es 
beneme  ime  denne  echte  nod. 


Anno  etc.  XXX VP  post  pascha. 

Fol.  87"  1272.  Johansz  Smed,   der  kremer  meister,  mit  sinen  kvmpane  der 

kremere  ist  kommen  vor  gehegit  ding  von  irer  innunghen  wegen  vnde 
hatten  besaczt  disser  nach  geschrebenen  lute  gud  vnde  darczu  geclait 
darvmme,  daz  sy  in  ire  innynge  gegryffen  haben  vnde  vele  gehab 
habin  kremeiye,  daz  in  ire  innynge  gehört  hat;  daruff  wart  in  rechte 
irkant,  daz  sy  darane  nicht  recht  getan  habin,  sintdemal  daz  dy 
kremere  zcu  Halle  eyne  bestetigete  innynge  habin;  daruff  wart  ge- 
thedunget  in  gerichte,  daz  dy  seibin  firemdin  kremer,  dy  mit  namen 
hir  nach  geschrebin  stehin^  alz  Hansz  Test,  Hans  von  Segen,  Jorge 
Gorteler,  Jacoff  Niczsche,  Gerwich  Lebart,  Andrewsz  von  dem  Bache, 
Claws  Henneke,  Johannes  Hobach  in  gerichte  reden  vnde  globin 
sulden,  daz  sy  czu  den  ablassen  czu  den  predigem,  czu  den  barfoszin 
vnde  czu  den  nüwin  brudirn  nicht  vzlegen  noch  veile  habin  weidin, 
daz  in  ore  kremer  innynge  gehört,  vnde  sy  habin  daz  alze  geredt 
vnde  globit  in  gerichte  czu  haldenn,  alze  recht  ist 

1273.  Giemen  Lux  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarete,  siner  elichin  huszffrowin,  hundert  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1274.  Giemen  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Mai*gareten,  siner  elichin  husf&owin,  sin  eigenschafft,  nemlichin  eyn 
smal  schog  grossen^  daz  her  hatte  an  Tilen  Konninges  huse  in  der 
Vlrichstrasse  nach  syme  tode  da  mete  czu  thune  vnde  czu. lassen.« 

1275.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Pawlus  Knewdenriche  vnde  Katfferinan ,  Heinrich  Vestira  seiger 
wetwen,   sin  eigenschafft,   daz   her  hatte  an  der  wissen  rosen  kegen 
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dem  rathuse,  alsse  nemlichen  scchBzvndffunfFczig  grosschin  mit  allem 
rechte,  alze  her  dy  darane  hatte. 

1276.  Claws  Kopczsch  hat  Clawse  Poleien  vmme  eynen  gülden 
vnde  lim  aide  grossen  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1277.  Hoinricus  Kuchenswin  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde    ' 
hat   wedir  gegebin   Peter  Czolnere   dy  gerechticheit,   alze   nemlichen 
eyne  phanne  im  duczschin   bornen,   dy  her  an  syme  huse  hatte   uff 
dem  hopphinmarkede  mit  allem  rechte,  alze  her  dy  darane  hatte. 

1278.  Caspar  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margareten,  i^oi.  87»» 
siner   elichin  huszf&owin,    vnde   habin   sich   mit  enandir  begabit  mit 
allem   gutern,   dy   sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,   es  sy  an  eigen, 

an  erbin,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on 
eyner  vorstirbtt,  so  sal  der  andir  dy  guter  behaldin  da  mete  cza  thune 
vnde  czu  lassen,  sundir  ginge  her  ehir  abe  vnde  betten  kinder  mit 
enandir,  so  sulde  dy  ffrowe  kinderteil  habin  an  den  gutem  nach 
synem  tode. 

1279.  Mathias  Tacherwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Mathias  Czelene,  Hanse  von  Borne,  Heine  Begkere  vnde 
Giemen  Stechmesser  sin  hus  in  der  smerstrasze  gelegen  vor  ffunffczig 
guldin  vnde  waz  schade  daruff  ghet,  vnde  wenne  her  on  dy  ffunffczig 
guldin  wedirgibt  vnde  desz  schadin  benympt,  so  sal  sin  hus  wedir 
ledich  vnde  ffry  syn. 

1280.  Katherina,  Claws  Smylz  seiger  wetwe,  ist  komen  vor  gerichte 
vnde  hat  geclait  czu  Ffulrad  Rogitcze  vmme  czwene  guldin  vnde 
xlvn  grossen  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  alze  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffront,  alze  recht  ist. 

1281.  Hans  Güdjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilsen,  siner  elichin  huszfrowin,  sin  hus  halff  by  den  barfoszen  gelegen 
nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1^2.  Clawsz  Zcobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czi  der  Matheus  Lobeniczynne  vmme  czwene  gülden  vnde  vmme 
acht  nuwe  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  or  ire  were  vronen,  vnde  ist  or  geffirond,  alze  recht  ist. 

1283.  Laurencz  Bauczsch  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  huszffrowin,  virczig  gülden  an  sinen  besten 
gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1284.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehqgit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jan  Brantczen  ffunfftehalbe  smale  mark  geldes  vnde  vi  grossen,   dy 
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Fol.  88*  her  hatte  nemlichin  an  Herman  Islebin  huse  xxvij  grossen,  an  ||  Pawel 
Joigen  huse  czun  rüchen  kindern  xxvj  grossen,  an  Clawes  Tyczen 
huse  vnde  am  krame  eynen  smalen  virdung,  an  Heinrich  Vogels  huse 
in  der  Merkelinstrasse  eyn  smal  schog,  an  Bringeczus  huse  eyn  halb 
•  smal  schog,  an  Hans  Swemellirs  huse  uff  dem  strohoue  Uli  grossen, 
an  Hans  Korman  huse  in  der  groszen  Vlrichstrassen  eynen  smalen 
verding,  an  der  Peter  Subachynne  huse  in  der  schenstrasse  xvij  grossen 
mit  allem  rechte,  alze  dy  sin  wem. 

1285.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Nickel  Kemnitcze  sin  eiginschafft,  alze  nemlichin  eyne  smal 
schog,  daz  her  hatte  an  syme  huse  in  der  deinen  Vlrichstrasse,  mit 
aUem  rechte,  alze  daz  sin  waz. 

1286.  Clawsz  Wale  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hitt  geclait  czu 
Jan  Kringer  vmme  dry  gülden  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both 
gesehen;  darnach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zolde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1287.  Mathias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Burchard 
Venstermechir  vmme  vunff  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist. 

1288.  Jacoff  Westeuale  ist  komen  vor  gehegit  ding  \'Tide  hat  ge- 
clait czu  Hanse  Rosen  vmme  xlviii  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geiundin  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  ge&ond,  alze  recht  ist. 

1289.  Baltazar  Molowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgeboten  eyn  pantczer,  daz  ime  Claus  Moye  vor  czwene  guldin  in- 
gesaczt  hat,  czwei  ding;  czum  dritten  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  pantczir  vor  sin  ghelt  vorsetczin  adir  vorkouffin  vnde 
were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte 
geborte. 

1290.  Claws  Neldener  hat  geclait  czu  Heine  Worffeiere  vmme 
eynen  pelcz,  dy  ime  vorstolen  waz,  vnde  czoich  sich  des  uff  geczuge 
vnde  ffulqwam  dez  geczuges  nicht;  do  wart  Heine  der  sache  ledich 
vnde  los  geteilt. 

Fol.  88»»  1291.  Mertin  Ploticz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 

gebin  Annen,  siner  elichin  huszfirowin,  czwenczig  gülden  an  sinen 
bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  czu  tbune  vnde  czu  lassen. 

1292.  Amd  von  Sandowe  had  geclait  zcu  Clawse  Lodewige  vmme 
zcehen  nuwe  grossen  alse  lange,  daz  man  ime  sine  were  daruor  vronen 
zulde,  vnde  ist  ime  gef&ond,  alze  recht  ist. 
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1293.  Hans  Rengkmpuschz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Mertin  Houeroanne  vmme  ffunff  giddin  dry  ding;  zcum 
virden  wart  geffundin  vnde  geteilt ,  man  zulde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  geffrond,  alze  recht  ist. 

1294.  Michel  Goyge  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Dyde  Rabile  vnde  czu  siner  elichin  husfrowin  vmme  dry  guldin 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  ire 
were  vronen,  vnde  ist  on  gefrond,  alze  recht  ist. 

1295.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Michael  Goygen  sin  eigenthum,  nemlichin  eyn  smal  schog 
geldeSy  daz  her  hatte  an  sinem  huse  in  der  galchstrassin  gelegin  mit 
allim  rechte,  alze  her  daz  darane  hatte. 

1296.  Clawsz  Romancz,  Valentin  Czwochowe,  Herman  Hardung 
vnde  WuUe  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  der 
Ffurmanynne  uff  sente  Mertinsberge  vnde  zcu  oren  kindern  vmme 
achczehin  guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  on  ire  were  vronen,  vnde  ist  on  geffrond,  alze  recht  ist, 
vnde  dry  scheffel  weisses. 

1297.  Claws  Zcobericz  had  Ffrangkin  Schauemagke  vramc  scchsz 
nuwe  grossen  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1298.  Claws  Busse  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  ge- 
gebin Matheus  Kathowin  dy  gerechticheit,  alze  nemlichin  czehin  guldin, 
dy  her  ime  an  sime  huse  by  aente  Gertrudin  gelegin  gegebin  hatte  mit 
allem  rechte,  alz  her  ime  dy  gegebin  hatte. 

1299.  Matheus  Kathowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilzebethen,  siner  elichin  huszffirowin,  sin  häs  halff  hinder  sente 
Gertrudin  gelegen  nach  syme  tode  damete  zcu  thüne  vnde  zcu  lassen. 

läOÜ.  Clawsz  Pentczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Koche  sin  hus  uff  dem  visschmarkede,  daz  eczwänne  Hans 
Regkeleders  was,  mit  allem  rechte,  alze  daz  sin  waz. 

1301.  Reynhard  Dorffer  vnde  Claws  Ealys  sint  kommen  vor  ge-  koi.»»* 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Vit  Delczsche  sulche  gerechticheit,  alze 

sy  von  Bartoldus  Gherkin  wegin  an  der  Goszken  gutirn  irclait  habin, 
alze  nemlichin  virczehin  guldin,  daruor  on  ire  were  geffirond  ist,  vnde 
an  Clawsz  Kalise  drysig  guldin  mit  allem  rechte,  alze  sy  dy  an  on 
irclait  habin. 

1302.  Borchart  Zcelei  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gertrudin,  siner  elichin  husffirowin,  ffunffczig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 
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1303.  Herman  Hopstauel  hat  geclait  zcu  Clawse  Baghuse  vnime 
eynen  guldin  vnde  xxii  aide  grossen  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffirondty  alze  recht  ist.  « 

1304.  Herman  Doigowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Hanse  Brflne  vmme  inj  gülden  vnde  vmme  eynen  wagen, 
alz  qwam  Hansz  Brun  vnde  zcoich  sich  dez  \xS  wissintliche  lute,  daz 
her  ime  iij  guldin  bezcalt  bette  vnde  vulqwam  damete  nicht  vnde 
wart  dingslete;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an 
ime  mit  rechte  irstandin  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  geffrondt,  alze  recht  ist. 

1305.  Steffan  Mittag  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Caspar  Ischynowin  vmme  dry  guldin  vnde  vmme  xxvii  grossen 
dry  ding;  zcum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffirond,  alze  recht  ist 

1306.  Mertin  Stechinberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  eyme  kastin,  den  her  vndir  Lux  Kvmpane  vor  xxv  aide 

Foi.89i>  grossen  von  Slyffenrutirs  ||  wegin  besaczt  hat,  vnde  zcu  xxini  aide 
grossen,  dy  her  vndir  Vrbane,  Hansz  Schopsteden  knechte,  besaczt 
hat,  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1307.  Kylian  Schouel  ist  konunen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
zcu  Heinriche  Sporne  vmme  sechsz  guldin,  vnde  inne  sint  darzcu  alle 
rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  sulde 
ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffrond,  alze  recht  ist 

1306.  Mathias  Spys  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurgen,  siner  elichin  huszffrowin,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

1309.  Hern  Ratmar  vom  Steyne,  Hans  Muchele  schultheisze, 
Augustin  Hedirsleue,  Hencze  vom  Ende,  Steffan  Qreffe,  Lorencz 
Czobericz,  Hans  Rose,  Peter  Seuer  vnde  Claws  Baldewin  sint  kommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hanse  Holczwirte  vnde  zcu 
alle  sinen  gutim  vmme  sechszczehn  hundirt  guldin,  dy  sy  vor  on 
globt  habin,  vnde  dem  schaden,  der  daruff  ghet,  dry  ding;  czum 
virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  sechszczehin  hundirt 
guldin  mit  dem  schadin,  der  daruff  geth,  an  ime  vnde  an  sinen  gutim 
mit  allem  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  sine 
gutire  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist 
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1310.  Pawlus  Knowdenrich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  einer  elichin  hasffrowin^  alle  daz  her  hat  adir  vmmer 
gewinnet,  es  sy  an  eigen ^  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  damete  czu  thune  vnde  zeu  lassen. 

1311.  Peter  Rule  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren  y  siner  elichin  huszirowin^  virczig  rinssche  guldin  an  sinen 
bestin  gutim^  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy^  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1312.  Di*ews  Schengkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  Ditherich  Bennen  seiger  wetewin,  sin  hus  vor  der  mole 
gelegen  vor  eilff  guldin  vnde  xlv  grossen,  de  her  or  disse  nehist 
komenden  ostim  beczalen  sal. 

1313.  Hans   Mul    ist  komen    vor   gehegit   ding   vnde   hat   dy  ||  roi.  9o* 
Lyndenbergynne  vmme  eynen  guldin  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1314.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Sannen^  siner  elichin  husfirowin,  sin  hus  in  der  grossen  Claws- 
strasse  gelegen  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1315.  Claws  Pole  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Brigiden^  siner  elichen  husfirowin,  achtenczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1316.  Matthias  Spis  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Walpurgin, 
siner  elichin  husfirowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutim,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on  eyner 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutir  behalden  damete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1317.  Jan  Wrage  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Angneten,  syner  elichin  husfrowin,  alle  dy  gutire,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnd  zcu  lassen,  were 
daz  sy  nicht  kinder  mit  enander  betten,  sundir  betten  sy  abir  klnder, 
so  sulde  dy  firowe  kinder  teil  habin  an  den  gutim  nach  synem  tode. 

1318.  Lucas  Evmpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben äophian,  siner  elichen  huszfirowin,  achtinczig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1319.  Claws  Kokelowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
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czu  Clawse  Bakhuse  vmme  czwene  gülden  dry  dinp^;  czum  virdin 
wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist 
ime  geffront,  alze  recht  ist 

1320.  Bernd  Jacobs  vnde  Symon  Kerstens  sint  kommen  vor  gc- 
hegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Caspar  Eynowin  vmme  xxv  nuwo 
grossen  vordintes  Ions  dry  ding;  czum  virden  wart  gefFundin  vnde 
geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vrönen,  vnde  ist  ime  gefirond,  alze 
recht  ist. 

1321.  Hans  vnde  Kerstan  Brvnstoi'flfe  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclait  zcu  Herman  Loichsteden  vnde  zcu  Bernde  Begker  vmme 
nunvnczwenczig  guldin  dry  ding;   zcum  virden  wart  geffunden  vnde 

Fol.  i»ü»>  geteilt,  man  sulde  in  ||  ire  were  vronen,   vnde  ist  on  gefirond,   alze 
recht  ist. 

1322.  Hans  von  Muchele  der  scfaultheisse  had  Matthias  Wissin- 
felsche  vmme  dry  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1323.  HansHaydom  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  acht  guldin,  dy  her  vndir  Erasmus  vom  Thore  besaczt  hat,  dy 
Gorgen  Stacius  sint,  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  dy  acht  guldin  mit  rechte  irclait  vnde  man  zulde  on 
daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1324.  Lorencz  Bracstede,  Hans  Kath,  Ludeke  Baruth  vnde  Anys 
Trepczsch  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Erhart 
SpithendorfF  kindern  vnde  zcu  alle  den  gutim,  dy  Erhart  seiger,  ire 
vatir,  hinder  sich  gelassin  had,  vmme  dry  hundirt  gülden,  dy  sy  vor 
on  globit  haben,  dry  ding  hundirt  gülden  an  den  kindern  vnde  an 
den  gutim  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  zulde  sy 
daran  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1325.  Annys  Trepczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  dren  gülden,  dy  her  vndir  Ijamprecht  Lamme  besaczt  hat, 
dy  Heinrich  Kflchmeisters  gewest  sint,  dry  ding;  zcftm  virden  wart 
gefFundin  vnde  geteilt,  man  zulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran 
gewiset,  alze  recht  ist 

1326.  Hans  Kath  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Erasmus  vom  Thore  dry  ding;  zcum  virden  wart  gefFundin  vnde 
geteilt,  man  zulde  on  an  sin  teil  sins  huses  an  der  schenstrasse  gelegin 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist 

1327.  Claws  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait zcu  Clawse  Lodewiche  vmme  czwene  guldin  mynre  ii  grossen 
dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 
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1H28.  Claws  Snecke,  Kviitcze  Horn,  Matthias  Rusze  vnde  Pawel 
Zceigen  vnde  habin  geclait  zcu  Clawse  8teyne  vnde  zcu  alle  sinen 
gutirn,  wur  her  dy  hat,  vmme  sebinczig  gülden  dry  ding;  zcum  virden 
wart  geiFunden  vnde  geteilt,  man  zulde  sy  an  sine  gutir  wiesen,  vnde 
sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1329.  Hans  Wymeister  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat   j  ^o\.  ai» 
wedir  gegebin  ülawse  Wolffe  dy  virczig  guldin,  dy  her  ime  an  sinem 

erbe  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  alze  her  ime  dy  gegebin  hatte. 

1330.  Caspar  Wedirsart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait zcu  Clawse  Steyne  vnde  zcu  allen  sinen  gutern  vmme  hundirt 
gülden  vnde  vmme  czwelff  guldin  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  zulde  on  an  sine  gutir  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1331.  Peter  Seuer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Sandir  Tichmans  kindem  vmme  acht  gülden  vorseszins  czinses 
dry  ding;  zcum  vinlen  wart  gefFundcn  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  her 
sclbin  eyn  lehenherre  obir  dy  gutire  were,  zo  sulde  on  der  schultheisze 
an  dy  gutir  wisen,  vnde  hat  on  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1332.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  zcu 
Erhart  SpitendoriF  kindem  vnde  zcu  den  gutim,  dy  er  gelassen  hat 
zcu  der  beszerunge,  vmme  drysig  gülden  dry  ding;  zcum  virden  wart 
gcffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  beszerunge  der  gutii'e 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1333.  Hans  Ochsze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Caspar  Kynowin  vmme  viiij  guldin  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefiront,  alze  recht  ist. 

1334.  Hern  Baltazar  Arczt,  eyn  prister,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  zcu  Hanse  Hoiopen  vmme  eynvndczwcnczig 
gülden,  daruor  her  ome  sine  phert  gehindeii;  hatte,  alze  wart  gefFundin 
vnde  geteilt,  daz  her  Baltazar  sulde  der  schult  eyne  were  thun  vor 
sinem  geistlichin  richter  vnde  suldo  von  ime  zcum  nehisten  dinge 
eynen  offin  vorsegilden  briff  bringen ,  daz  her  dy  were  alzo  getan 
hctte;  alze  brachte  her  desz  briffes  zcum  nehistin  dinge  nicht;  do  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  daz  dy  besezse  raachtelosz  were. 

1335.  Jacob  Jacus  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  Foi.ei»» 
zcu  Peter  Brande  vmme   fFunff  gülden   mynre  eynen   ort   dry  ding; 
zcum  virden  wart  geffunden,   man   sulde  ime  sine  were  vronen,   vnde 

ist  ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1336.  Alleccius  Dypelt  ist  kommen   vor  gehegit   ding   vnde   hat 
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uffgeboten  eyn  wiliich  phant,  daz  ime  vor  virczehin  golden  ingcsacat 
ist,  czwei  ding;  zcura  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  mochte 
daz  phant  vor  sin  ghelt  vorsetezen  adir  vorkouffin  vnde  were  dar  waz 
oberig,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  geborth. 

1337.  Steffan  Mittag  vnde  sins  wibes  muter  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Pawel  Gyszken  vmme   n  gülden  vnde 
xxxii  grossen  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man 
sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffirond,  alze  recht  ist. 
Audn»  Haud  1338.  Moritz  Scrwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 

zcu  Cunen  Bälde winsz  seligen  erbin  vnde  zcu  czehn  gülden,  die  er 
vndir  Volrade  Rogitz  besaczt  had,  die  Cunen  Baldewinsz  gewest  sind, 
vnde  had  darczu  geclait  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sine  piennige  irstehn  vnde  solde  on  daran  wiesin, 
vnde  er  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist.  Darnach  fragete  Moritz 
Serwicz,  zo  als  Volrade  Rogitz  geboten  were,  daz  gelt  vzczugebene, 
daz  nicht  gesehen  were,  wy  man  om  vordere  helffin  muchte;  da  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist  ge- 
fronet, als  recht  ist. 

1339.  Hans  Haydom  had  Äsmus  vom  Thore  in  den  medeban  gc- 
nomen  vmme  acht  gülden,  die  er  om  von  Jürgen  Stacius  wegin  solde 
gebin,  dye  vndir  om  irclaget  vnde  von  gerichtis  wegin  geboten  wurden 
zcugebenn,  als  recht  ist. 

1340.  Cleyne  Francze  had  Heyne  Kechte  vmme  andirthalbin  gülden 
vnde  eynen  mantel  eynes  halbin  gülden  wert  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1341.  Petir  Koch  had  Clausz  Noselicz  vmme  vier  gülden  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1342.  Hans  Bog  had  HansCzorbaw  vmme  dry  gülden  vnde  eynen 
ort  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1343.  Clausz  Krieg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
von  vormvndeschafft  wegin  Augustin  Heürsleuen  zcu  Erhart  Spieten- 
dorfFs  kindern  vnde  sinen  gutern  vmme  czwenczig  gülden  dry  ding; 
zcum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  guter 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1344.  Claus  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Anna,  Clausz 
Pusen  eeliche  tochter,  mit  erbe  louen  vnde  habin  gegebin  Clauss 
äneken  eyne  phanne  in  dutzschen  bome  an  Herman  Waltpachs  eigene 
am  alden  markte  geiegin  mit  allem  rechte,  als  on  die  von  Hansz 
Ouerkerchin  daran  gegebin  ist. 

1346.  Clausz  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geiragit, 
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zo  als  er  ||  an  Claus  Steinsz  ^ater  vor  sebinczig  gülden  gewiesit  ist,  foi.ss^ 
ab  er  dj  gater  icht  möge  vorsetczen  adir  vorkouflin  vor  sin  gelt;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  die  guter  vorsetzen,  künde  er 
dez  nicht,  zo  muchte  er  dy  vorkouffin  vor  sin   gelt  vnde  were  dar 
was  oberig,  daz  solde  er  reichen  dem,  der  do  recht  zcu  hette. 

1346.  Caspar  Widirsard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gefragit,  zo  als  er  an  Clausz  Steinsz  guter  vor  hundert  vnde  czwelfF 
gülden  gewiesit  ist,  ab  er  dj  guter  icht  möge  vorsetczin  adir  vorkouüin 
vor  sin  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  die  gutere  vor- 
setczin, künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  die  vorkouffen  vor 
sin  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  solde  er  reichen  deme,  der  do 
recht  zcu  hette. 

1347.  Hansze  Bogke  wart  gefunden  vnde  geteilt  vor  gerichte,  daz 
er  Hansze  Kotinge  muchte  pfenden  vor  eyne  busze,  dii  er  om  vor 
gerichte  abegewonnen  hatte,  vnde  muchte  daz  pfand  zcu  hand  vor- 
setzen, darczu  sal  om  der  fronebote  helffin,  als  i'echt  ist. 

1348.  Prophilius  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hein- 
riche Krippeii  sine  were  lassin  fronen  vor  czehn  gülden,  als  recht  ist. 

1349.  StefFan  Stael  vnde  Hansz  Luder  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansze  Vorwerke  vor  achtvndrissig  gülden, 
der  er  on  bekand  had,  vnde  om  sint  alle  both  gesehen;  zcum  letzten 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist 
gefronet,  als  recht  ist. 

1350.  Moricz  Widirstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Vohrade  Kogitz  vmme  sobinde  halbin  gülden  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1351.  Moricz  Widirstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Volrade  Kogitz  sine  were  lassin  fronen  vor  vier  nuwe  grosse,  alze 
recht  ist. 

1352.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Stein  in  den  medeban  genomen  vor  hundert  vnde  driczen  gülden,  dii 
er  vor  on  gelobit  had,  als  recht  ist. 

1353.  Steffan  Mouffe  had  Pauwel  Giseken  in  den  medeban  genomen 
vor  virczehn  gülden,  als  recht  ist. 

1354.  Clausz  Sandow,  Drewes  Hardingistorff,  Könne,  Hansz 
Urommes  tochtlr,  Thomas  Noryken  eeliche  wertynne,  Benedictus 
tiromme  vnde  Sophia,  Bertrams  Seilen  eeliche  tochtir,  sind  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz  Seilen  seligin  nach- 
gelassenen gutern;  daiiiff  wart  on  gesait,  daz  eyn  itzlich  sulde  sine 
sibbeczal  beschrebin  gebin;   vff  sulche  schrifftliche  sibbeczal  wart  ge- 
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fanden  vnde  geteilt,  daz  Sophia,  Bertram  Seilen  tochtir,  nehr  were 
zeu  Clausz  SeUin  nachgelassen  gutem  wen  der  andern  eyn  von 
rechtis  wegin. 

1355.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  em 
Koi.9f>»  i^tmar  vom  ||  Steyne  in  den  meteban  genomen  vor  virczehn  gülden, 
als  recht  ist. 

1350.  Der  probst  von  Gerbstete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  Volrade  Rogitz  vmme  hundert  golden  vnde  waz  dar 
czinsz  vnde  schade  uffgehit,  al  sdaz  sin  brieff  vzwiesit,  sine  irste  clage 
vnde  had  darczu  gekorn  zcu  eynen  Vormunden  Herten  Wydenrade 
dy  Sache  zcu  vordem  vnde  vzczustehne  wen  ufT  daz  recht  zcu  nemen 
vnde  zcu  gebene. 

1^>57.  Sixtus  Schucze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Nebil  sine  were  fronen  lassin  vor  sechs  gülden  ane  eyn  ort,  als 
recht  ist. 

1358.  Hans  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Folen,  Uansze  Tornow  vnde  Petir  Nyeman  ore  were  fronen  lassin  vor 
czwenczig  gülden,  als  recht  ist. 

1351).  Elizabeth,  Hansz  Qerwiges  eeliche  wert}'nne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde -had  gegebin  Hansze  Qerwig,  orem  eelichin  manne, 
eyn  husz  uif  dem  Berlin  gelegen  mit  allem  rechtin,  als  sy  daz  von 
Conrade  Strusze,  orem  vater,  angestorbin  ist. 

13G0.  Hans  Gerwig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Elizabeth,  siner  eeUchin  wertynne,  hundirt  gülden  an  sinen  besten 
gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1361.  Blesius  Böhme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Widenrade  gekorn  zcuuomiunden  gein  Heise  Hedirsleuen  vnde  Pauwel 
Kirstan  dy  sacbe  zuuorhegene  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene  vnde 
zcu  nemene. 

1362.  Lcuinus  von  Quernfurd  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Hansze  vnde  Bmn,  sinen  bnidern, 
vnde  Lucien,  siner  swestir,  allis  daz  om  anirs torbin  waz  von  Liuinen, 
sinen  eelichen  vater,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe,  wurane 
daz  sy,  vnde  nemelichin  den  hoff  uff  dem  strohafe  mit  dem  bruhusze, 
liadestoben,  mit  husem  vnde  allir  zcubehoringe  vnde  mit  allir  gerech- 
tikeit,  dy  on  daran  irstorbin  waz. 

1363.  Hans  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Tile  Drakeu- 
stete  vnde  Mattis  Glesin,  Simon  Wantscherer  vnde  Bertolden  Geriken 
vnde  habin  uffgeboten  Clausz  Titzen  kram  dry  ding,  als  recht  ist;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  sulde  on  den  kram  in  virczen   tagin 


Die  Hallischen  Schöffenbacher.    V.  Buch.  415 

vorsetczin  vnde  sy  mogin  on  vorsetczin  vor  or  gelt;  konden  sy  dez 
nicht  getbun,  zo  soldin  sy  on  vorkouffin^  weres  daz  sy  dar  nicht  gnug 
ane  hettin,  zo  solUn  sy  sich  dez  oberigen  an  sinem  huse  irholen. 

13G4.  Bertolt  Sone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sine 
geczugen  gefurt,  als  om  geteilt  wart,  gein  Nickel  Mucken,  als  vmme 
sechs  gülden  ane  eyn  ort;  do  quam  derselbe  Nickel  nicht  vor  als  om 
bescheiden  wart,  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Bertolt  Sone  bette 
sin  gelt  an  om  irstehn. 

1865.  Hans  Mittag,  Rule  Masschewicz  vnde  Glorius  Schone  sin  poi.  93* 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  Iiabin  geclait  zcu  der  Hanszynne  von 
Kotheu  vmme  czehn  gülden,  dy  sy  vndir  Rulen  Swarten  besatzt  habin ; 
do  quam  dy  irouwe  vor  vnde  bekante  czehn  gülden,  daz  or  dy  ge- 
boiiien  zcu  orem  teile;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  dy 
cleger  daran  wiesen,  als  recht  ist. 

1366.  Dy  Peter  Lulemannynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  Lorencz  Tringkus  vnde  sinen  husze  vmme  eiliF  gülden 
vnde  vir  nuwe  grodschin,  dy  sy  om  darufF  gelegen  had,  dry  ding;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran  wiesen,   als  recht  ist. 

1367.  Caspar  Wedersat  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Simon  Kirstan  vnde  sinen  gutern  vmme  sechsvndrissig  gülden, 
der  er  bekant  had,  darczu  sin  om  alle  both  geschin;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  ge- 
wieset, als  recht  ist. 

1368.  Titze  Kochenswin  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  der  dritten  besetczunge  zcu  Simon  Kirstan  vnde  sinen 
gutem  vmme  czweivndrisig  gülden,  der  er  bekant  had,  darczu  sin  om 
alle  both  geschyn;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an 
sine  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1369.  Ciriax  Bernczlaw  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hans  Kremer  gekorn  zcu  uormunden  gein  Nicolaen  Schonefelde,  dy 
suche  vmme  sobindehalbin  gülden  zcuuorhegene  bisz  uff  daz  recht  zcu 
nemene  vnde  zcu  gebene. 

137ü.  Mattis  Qerike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Nyeman  sine  were  fronen  lassin  vmme  czwene  gülden,  als  recht  ist. 

1371.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  in  den  medeban  genomen  vmme  driczen  gülden  vnde  hundert, 
als  recht  ist. 

1372.  Steffan  Grefe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sinen  hoff  gelegin  hinder  seute 
Niciausze  nach  sinem  tode  zcu  orem  liebe  vnde  alle  farnde  habe   in 
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donselbiii  hofe  mit  der  famder  hafe  nach  sinem  tode  zca  thmie  vnde 
zca  laasene. 

1373.  Anne,  SteflEui  Grefen  eeliche  hosfronwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnd  had  gegebin  Sieffian  Grefen^  orem  eelichen  manne, 
alles  daz  sy  had  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  vzgenomen  dy  gerade 
vnde  dy  gäbe,  dy  er  or  gegebin  had>  als  himor  benirt  ist 

1374.  Steffan  Grefe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rosen  \'nde  Ueiddcen  Kabiel  ore  were  fronen  laasin  vnde  Clansse 
Baldewin  in  den  medeban  genomen  vmme  sobenczig  golden,  dy  sy 
oro  vor  Hansze  vom  Steyne  seligin  gelobit  hatten,  als  recht  ist 

Fol.  »3^  1375.  Valentin  Kirstans  vnde  Pauwel  Kirstans,  sin  veter,  sin 
komen  vor  gehegit  ||  ding  vnde  habin  geclait  acu  Simon  Kirstan  vnde 
Claosz  Steyne  vmme  sechstehalb  hundert  golden  dry  ding;  zcom 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  zo  hetten  ore  pfenninge  an 
on  \nide  oren  gotc  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  sy  daran 
wiesen,  vnde  sin  daran  gewieset,  als  recht  ist 

137&  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Volrade 
Rogitz  sine  were  fronen  lassin  vmme  nuen  gülden,  als  recht  ist 

1377.  Vinczencius  Kumpan,  Heinrich  Krippe  vnde  Jacoff  Jax  \n[ide 
Könne  sind  komen  vor  geh^t  ding  vnde  habin  Petir  Brande  vor 
fonffczig  golden  in  den  medeban  genomen,  als  recht  ist 

1378.  Claus  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Matüs 
Wissenfels  in  den  medeban  genomen  vmme  ffunffczig  aide  grossen, 
als  recht  ist. 

1379.  Jurge  Stacius  vnde  Thomas,  sin  bnider,  sin  komen  vor 
geh^t  ding  vnde  habin  g^ebin  Hansae  Schriebere  dy  eygenschafift, 
dy  sy  hatten  an  der  Czatanynne  husze  by  den  barfusen  gelegen  eyne 
halbe  smale  mai^k  geldis  vnde  funffczehn  breide  grosschen  an  Pauwel 
Schinnethors  krame  in  den  schoschem  gel^in  mit  allem  rechte,  als 
daz  er  gewest  was. 

1380.  Caspar  von  Roden  vnde  Peter  Zebir  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Simon  Kirstan  vnde  zcu  sinem  gute  vmme 
nunczig  gülden,  dar  er  sy  vor  vorsaczt  had,  dar  om  alle  both  sin  zcu 
geschin;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  syne 
guter  wisen,  vnde  sy  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist 

1381.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Simon  Kirstan  vmme  virczig  gülden,  der  er  bekant  had, 
darczu  om  alle  both  gesehen  sin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
solde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1382.  Caspar  von  Rüden  vnde  Peter  Zebir  sin  komen  vor  gehegit 
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ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  aintdemal  daz  sy  Simon  Kirstans 
guter  mit  gerichte  vnde  rechte  irstanden  vnde  irclait  habin  vnde  daran 
gewiesit  sin,  ab  sy  dy  icht  machten  vorsetczin  vnde  vorkouffin  vor  or 
gelt;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchten  dy  guter  vorsetczen 
vor  or  gelt;  ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethim,  zo  muchten 
sy  dy  vorkouffin  vnde  waz  sy  mehr  gülden  bobin  or  gelt,  daz  sulden 
sy  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1383.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefragit  nach  rechte,  sintdemal  daz  er  Simon  Kh*stans  guter  mit  ge- 
richte vnde  rechte  irstanden  vnde  irclait  had  vnde  daran  gewiesit  ist, 
ab  er  dy  icht  muchte  vorsetczin  vnde  vorkouffin  vor  sin  gelt;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,    er  muchte  dy  guter  vorsetczin  vor  sin 

gelt,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchter  er  dy  ||  vor-  F01.94* 
kouffin,  vnde  wen  sy  mehr  gülden  bobin  sin  gelt,  daz  sulde  er  deme 
reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1384.  Claus  Ejryeg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgelassin 
Heisen  Heddirsleuen  dy  vormundeschafft,  dy  om  Augustin  Hedirs- 
leuen  befolen  hatte  vmme  czwenczig  gülden  zcu  irforderne  an  Erhard 
Spietendorffs  kindern  vnde  an  orem  gute,  als  recht  ist,  vnde  Augustin 
Hedirsleuen  had  darczu  gesand  sinen  offin  vorsigilten  brieff,  darynne 
er  daz  vorwillet  vnde  vorvolbort  had. 

1385.  Heise  Hedirsleuen  hatte  besaczt  vndir  Simon  Kirstan  sobin 
gülden,  dy  er  vndir  sich  hatte  von  Ditterich  Schenken  wegin,  vnde 
had  darczu  geclagit  dry  ding;  zcu  virden  dinge  wart  om  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sin  gelt  ii'standen  vnde  man  sulde  on  daran 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1386.  Steffan  MoufFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rosen  in  den  medeban  genomen  vnmie  czehn  gülden,  als  recht  ist 

1387.  Caspar  Widirsat  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
fragit nach  rechte,  sintdemal  daz  er  Simon  Kirstans  guter  vmme 
sechsvndrissig  gülden  mit  rechte  vnde  gerichte  irstanden  vnde  irclait 
had  vnde  daran  gewiesit  ist,  ab  er  dy  icht  muchte  vorkouffin  vnde 
vorsetczin  vor  sin  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  dy 
guter  vorsetczin  vor  sin  gelt,  ab  er  künde;  künde  er  daz  nicht  gethun, 
zo  muchte  er  dy  vorkouffen  vnde  waz  sy  mehr  gülden  bobin  sin  gelt, 
daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hatte. 

1388.  Hansz  Meister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir- 
gegebin  Tile  Styme  sin  eigen  uff  dem  slamme  gelegin  mit  allem  rechten, 
als  er  om  daz  vor  drisaig  gülden  vorsaczt  hatte. 

1389.  Ditterich  Kuchenswyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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gefragii  nacb  rechte,  aintdemal  daz  er  Simon  Kirstans  guter  vmme 
csweyvnddrkaig  golden  mit  gerichte  vnde  rechte  irstanden  vnde  irdait 
had  vnde  daran  gewiesit  ist^  ab  er  dy  icht  machte  vorsetczin  adir 
vorkoufifin  vor  sin  gelt;  do  wart  gefanden  vnde  geteilt,  er  machte  dy 
g^ter  vorsetczeaa  vor  sin  gelt,  ab  er  kande;  künde  er  dez  nicht  gethun^ 
zo  machte  er  dy  yorkoa£Bn  ynde  waz  sy  mehr  galden  bobin  sin  gelt, 
daz  saldo  er  deme  reichen,  der  dar  recht  secu  hette. 

1390.  Kone  Prasz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gekom 
zca  eynem  rechten  vormonden  Albrecht  Hynnen  dy  sachen  mit  Peter 
Nyemanne  vmme  czehn  galden,  der  er  bekant  had,  vnde  Claasze 
Herfftrde  vmme  czehn  galden,  dy  er  om  schaldig  ist,  zcu  irfordeme 
bisz  nff  daz  recht  zca  gebene  vnde  zca  nemene. 
Fol.  M»  1391.  Hans  Aagastin  had   gedait  zcu  Heinrioen  Czymmermanne 

vmme  eynen  rogk,  den  er  om  vorbilde,  der  sins  wiebes  were;  do 
brachte  er  bewiesonge  von  dem  official  zcam  Naen werke,  daz  er  om 
den  Togk  in  gerichte  befolen  hette  vnde  daz  dy  sache  vor  om  hinge; 
do  wart  gefimden  vnde  geteilt,  er  were  der  sache  von  om  ledig  vnde 
loz  von  rechtes  wegen. 

1392.  Hansz  Aagastin  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  had  ge- 
clait  zca  Dorothean,  Jacoff  Brandenborgis  seligin  wettewe,  vmme 
czehn  galden  vnde  vmme  eynen  mantel,  dii  sins  wiebis  mater  or 
gelegin  hatte;  der  schalt  hiesch  sy  eyne  rechte  were,  als  gelobete 
Hansz  Aagastin,  er  weide  sine  froawe  vorbrengin,  daz  sy  dy  were 
than  solde  zcu  dem  nehestin  dinge,  vnde  brachte  der  nicht;  do  wart 
sy  TOn  om  der  clage  ledich  vnde  loz  geteilt 

1393.  Kirstan  Bomgarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Bösen  in  den  meteban  genomen  vmme  sechczen  galden  vnde  sechs- 
vndrissig  aide  grossdien,  als  recht  ist. 

1394.  Valentin  Policz  hatte  besaczt  eyn  hasz  vor  dem  steinthore, 
das  Laoas  Beddrs  ist,  vmme  hergewete  vnde  vmme  eyn  pfert  czehn 
golden  wert,  daz  om  dyselbe  Lacas  vorheldit  vnde  om  anirstorbin  ist 
von  sinen  eldervater,  vnde  had  darcza  geclait  sine  irste  clage,  des  had 
er  Kirstan  Bomgarten  zca  eynen  vormanden  gekom,  als  recht  ist,  dy 
sache  vzczastehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene  vnde  zca  nemene. 

.1395.  Hans  Clingener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
zcu  Clausze  Heideken,  daz  er  on  sulde  gewundet  habin  eyner  kampfar 
wanden,  vnde  zca  Anthonius  Bencze  vnde  Hansze  Suerbier,  daz  dy 
sine  volger  darczu  gewest  weren  vnde  rades  vnde  tad  daran  schuldig 
weren;  darczu  sprach  Clausz  Heideke  neyn  vnde  wart  dez  vnschaldig 
fijelb  sobinde,  als  recht  ist;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,   sint- 
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demal  Glausz  Heideke  sich  der  wunden  entledig  hette^  zo  wer^i  dy^ 
dy  yon  einen  wegin  vxnmo  volge  geachuldigit  wurden,  ouch  ledig 
vnde  loz. 

139&  Hans  Quetz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Erhard  Spietendorfs  kindern  vnde  zcu  sinen  gute  vmme  acht  gülden 
dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette 
sine  Pfenninge  darane  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an 
or  gut  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1397.  Mattifiz  Lobenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  dy 
Mattheussynne  von  Delczch  in  den  mitteban  ^nomen  vmme  andirt- 
baibin  gülden,  als  recht  ist 

1398.  Nickel  Henozel  ist  k<Hnen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Nyemanne  sine  were  lassin  fronen  vmme  czwene  gülden  vnde  czwelfif 
aide  grosschen,  als  recht  ist 

V  1399«  Mattheus  Rotow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ger  foi.9ö« 
dsdt  zcu  der  Drewes  Vngerynne  darumb  daz  sy  sesze  in  eynen  husze, 
daz  sin  veterliche  erve  were;  do  czoch  sich  dy  frouwe  uff  oren  ge- 
weren,  der  or  daz  hnsz  vorkoufiä  had,  vnde  uff  oren  lehnhem  vnde 
volquam  dez  mit  orem  geweren  vnde  dem  lehnhem,  als  recht  ist,  vnde 
wart  dai*uff  von  om  ledig  vnde  loz  geteilt. 

14(J0.  Jacoff  Bokol,  Hencze  Hutwelker  vnde  Hansz  von  Kothen 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  von  orer  eelichin 
wieber  wegin  zcu  Rule  Swarczen,  Hansz  Schaffsteten,  Hansz  Schrieber, 
Laurencz  Brachsteten  vnde  Sandir  Brachsteten  vmme  virczig  gülden 
nach  ores  brieffes  luthe,  der  sy  bekant  habin,  vnde  on  sin  alle  both 
geschin;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  ore  were  fronen, 
vnde  ist  on  gefronet,  als  recht  ist. 

1401.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Earstan  in  den  medeban  gnomen  vmme  sechstehalbin  vnde  czwencaüg 
guldin,  ais  recht  ist. 

1402.  Propfilius  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Ciausse 
Dontzsche  sine  were  fronen  lassin  vmmer  czehn  golden,  als  recht  ist. . ' 

1403.  Pctir  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Yoyte  sine  were  fronen  lassin  vmme  sobin  gülden  vnde  diiezen^  nuwe 
grosschen,  als  recht  ist. 

1404.  Heinrich  Frund,  Hansz  von  Kothen  vnde  Jacoff  Bokol  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Lorencz  Brachstete  vmme  virczig 
gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1405.  Mattis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit 
nach  rechte,  sintdemal  daz  er  Clausz  Bassendorps  husz  uff  dem  strohofe 
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gelegin  vmmo  czehn  gülden  irclait  hatte  vnde  daran  gewiset  ist,  ab  er 
is  icht  vorsetczin  adir  vorkouffin  machte  vor  sin  gelt;  do  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  er  machte  is  vorsoczin  vor  sin  gelt,  ab  er  kande; 
künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  machte  er  daz  vorkouffin  vnde  waz  ys 
mer  gulde  bobin  sin  gelt,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1406.  Hans  von  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  geclait  zcu  sechsvndeczwenczig  nuwen  grosschen,  dy  er 
vndir  Nickel  Rudiger  besaczt  had,  vnde  zcu  driczen  nuwen  grosschen, 
dy  er  vnder  sich  selbis  besaczt  had,  dy  do  Nickel  vnde  Curdes  von 
Diszkow  gewest  sin,  dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist 

1407.  Petir  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
zctl  Sandir  Tichmans  kindern  zcu  dem  husze  uff  schalers  hofe,  daz 
von  om  zcu  lehne  geht,  vmme  sinen  vorsessin  erbzcinsz,  als  nemelich 
acht  gülden  dry  ding;  czu  dem   virden  wart  gefiinden   vnde  geteilt, 

Foi.95i>  man    solde   on    an   daz   erbe  wiesen,   vnde  ||  ist  daran  gewiesit,    als 
recht  ist. 

1408.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Vester 
Stapel  sachwalden,  Giemen  Lucas,  Hansz  Voite  vnde  Ciausz  Becker 
bürgen,  allen  ore  were  lassin  fronen  vmme  achtvndevircig  golden,  als 
recht  ist. 

1409.  Peter  SeUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans  Voite 
sine  were  lassin  fronen  vmme  sechczehn  gülden^  als  recht  ist 

1410.  Ludeke  vnde  Heinrich  gnant  dyBaruth  gebruder  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hans  Heinrich  ore  eigintschafft 
an  sinem  husze  nemelich  eyn  alt  schog  grosschin  mit  allem  rechten, 
als  daz  or  waz. 

1411.  Saffe,  Claus  Fincken  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  geclait  zcu  gude,  daz  sy  besaczt  hatte,  daz  do  waz 
Hans  Bindufb,  vmme  eyn  nuwe  schog,  daz  Borchard  Sasse  vzgeborgit 
hatte;  do  zcoch  sich  der  gnante  Hans  Bindaff  uff  wissenschaffi,  daz 
er  daz  gelt  van  oren  wegin  vzgegebin  hette,  dez  volquam  er  nicht 
bynnen  rechter  zcyt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hette  or  gelt 
uff  om  irstandin. 

1412.  Nicolaen  Schonefelde  ist  geboten  von  gerichtes  wegin,  daz 
er  Ciliax  Bemczlaw  sobindehalbin  guldin  gebin  sulde  by  ydages,  das 
er  mit  nod  rechte  irstanden  halte. 

1413.  Hans  Rosen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Rainolde  Kliczman  sine  eigenschafft,  dy  er  hatte  an  sinem  huse  in  der 
knochenhouwerstrasze  gelegen,  nemelich  eyn  smal  schog  grossen,  mit 
allem  rechten,  als  dy  sin  was. 

1414.  Claus  Tichman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jutten,  siner  eelichin  wertynn,  sin  husz  halb  gelegin  uff  dem  strohofe 
zcu  orem  liebe. 

1415.  Glade  Lorencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clause 
Griffenhayn  widirgegebin  czwelff  gülden,  dy  er  om  an  sinem  husze 
vor  gegebin  hatte* 

1416.  Clausz  Griffenhayn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hansz  Hufener  czwelff  gülden  an  demselbin  husze,  vnde  wen 
er  om  dy  czwelff  gülden  widirgibit,  zo  sal  daz  husz  widir  sin  syn. 

1417.  Clawsz  Hynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelichin  wertynnen,  drissi^  gülden  an  sinen  besten 
gutirn,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz 
sy,  nach  synem  lode  darmetde  czu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1418.  Hans  Aldenburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
irstanden  uff  Heinrich  Sperlinge  eynen  gaste  czwelff  nuwe  grossen 
vnde  sechs  schogk  kesze,  darvmme  daz  er  sich  beczalunge  zcu  be- 
wiesene vormessen  hatte  vnde  nicht  volkomen  künde. 

1419.  Albrecht  Hynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  von  foL96« 
vormundeschafft    wegin   Cune  Prusz   von   Brene    Petir   Nyeman    vor 
czehn  gülden,  der  er  bekant  had,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1420.  Barbara,  Clausz  Kalis  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  gegebin  mit  erbeloubin  Ciausze  Kalis,  orem 
eelichen  werte,  czwey  teil  an  dem  gülden  slosse,  dy  or  anirstorbin  sin 
von  oren  eelichin  kindem. 

1421.  Claus  Kalis  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  von  Merseburg,   Clausz  Habich  vnde  Mattisz   Russen  hundert 

.gülden   an   dem   gnantin  ei*be,   vnde  wan   er  on   dy  hundert  gülden 
widir  gebit,  zo  sal  sin  erbe  widir  fiy  syn. 

1422.  Claus  Titze,  Claus  Losebein  vnde  Peter  Werner  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansze  Lelicz  vnde  zcu  sinen 
eigen  gelegin  in  der  smerstrasze  vmbe  funff^ndevirczig  gtdden  dry 
dingk;  zcu  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om 
sine  were  fronen,  vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 

1423.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Greuendorff  vmme  czehn  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1424.  Hans  Louffer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgeboten 
eyn  willig  pfand   als  nemelich  eyn   deckelachin  vor  czwene  gülden; 
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sBcum  dritten  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchtd  das  vor- 
setczin  adir  vorkouffin  vor  sin  gelt;  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde 
er  den  reichen,  dy  dar  recht  zcu  hettin. 

1425.  Hans  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 
Huter  vmme  czehn  gülden  in  den  medeban  gncmien,  als  recht  ist 

1426.  Claus  Gruwel  ist  komen  vor  gehegit  ding  ynde  had  gegebin 
Hans  Volon  Arj  pferde  vnde  eynen  wayn  mit  allem  gerethe,  das  darczu 
gehöret,  mit  allem  rechte,  als  daz  sin  waz. 

1427.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Gyseken  in  den  medeban  gnomen  vmme  czwenczig  gülden,  als 
recht  ist 

1428.  Hans  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hans  Gerewich  sine  eigenschafft,  als  nemelich  funff  kapunen 
vnde  virdehalbin  alden  grosscfain,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  uff  d^n 
berlyn  gelegin,  daz  Curd  Strusses  waz,  mit  allem  rechten,  als  daz 
sin  waz. 

1429.  PetiüT  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit 
nach  rechte,  sintdemal  daz  er  in  Sandir  Tichmans  hindern  husz  go- 
wiesit  ist,  ab  er  icht  daz  möge  vorsetczin  adir  vorkouffin  vor  sin  gelt; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  machte  daz  husz  vorsetczin  vor  sin 

Fol.  96*»  gelt,  ab  er  künde;  künde  er  ys  abir  nicht  ||  vorsetczin,  zo  muchte  er 
daz  vorkouffin  vor  sin  gelt  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  muchte  er 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1430.  Hans  Vling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Barbara,  siner  eelichin  wertynnen,  drissig  gülden  an  allen  sinen  besten 
gutem,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  \nirane  daz 
sy,  darmitte  nach  sinem  tode  zcu  thime  vnde  zcu  lassene. 

1431.  Anna,  Drewes  Baldewin  seligin  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  daz  husz,  schunen  vnde  waz  darczu 
gehöret  uff  dem  strohofe,  daz  sin  waz,  vor  drissig  gülden  dry  ding; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchte  ys  vorsetczin  vor  or  gelt, 
ab  sy  künde,  künde  sy  daz  abir  nicht  gethun,  zo  muchte  sy  ys  vor- 
kouffen  vor  or  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  muste  sy  deme 
reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1432.  Claus  Backusz  vnde  Anna,  Drewes  Baldewin  seligin  wettewe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  zo  als 
der  Betcze  Brymmynne  ore  were  gefronet  waz  vnde  dy  fronunge  lenger 
wen  jar  vnde  tag  gestanden  hatte,  wy  sye  darmitte  gebaren  sulde;  do 
wart  or  an  der  were  alle  ore  rechticheit  vorteilt. 

1433.  Cone  Bergerynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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Clausze  Csoberitz   sine  wero  lassin  fronen  vmme  fiinff' golden,  «da 
recht  ist.- 

1434.  Hans  vnde  Pauwel  Gyseke  habin  gesand  oren  offin  vot- 
Bigilten  brieff  in  gehegit  ding  vnde  haluti  da;rynne  gegebin  Pauwel 
Ripow  ore  eigenschafft,  nemelich  eyne  margk  geldis,  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  gelegin  in  der  Radewelsscbin  &tra29e  mit  allem  recbten,  als 
dy  or  waz,  vnde  Hans  Holczwert  had  daczu  gesand  einen  offih  vor- 
sigilten  brieff,  darynne  er  dy  gäbe  rorwillit  had,  zo  al»  er  da^  in 
cleiden  hatte. 

1435.  Petir  Frolich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jurge 
»Stacius  sinew^e  lassin  fronen  vmme  dry  golden  vnde  drivndeciswenczig 
grossen,  als  recht  ist. 

1436.  Kilian  Schobil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Cleman 
Lucas  vnde  Cleman  Stechmesser  ore  were  lassin  fronen  vmme  sechczen 
golden,  als  recht  ist. 

1437.  Hans  Paternoster  hatte  geclait  czo  Jörgen  Francken  vnde 
Kirstan  Boten  vmme  czwelff  golden  vnde  eyn  manteltooh ;  do  tzogin 
sich  Jorge  vnde  Kirstan  an  oren  lehnherren,  daz  dy  sache  gerichtit 
were,  dez  brachten  sy  Curt  Schenken  eres  lehnhem  vorsigilten  brieff, 
daz  sy  der  sachin  geeynet  vnde  gesonet  sin. 

1438.  Claosz  Kothe  vnde  Agata,  Mattisz  Lobenitz  wertynne,  ein 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mertin  Elingener  vnde  ainör 
froowen  ore  were  lassin  fronen  vmme  fdnff  golden,  als  recht  ist 

1439.  JacoffWestefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Henrich  Suerbier  vnde  zcu  sinen  kindem  vmme  ftmff  golden  dry 
ding;  czom  virden  wart  gefonden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine 
goter  wiesin,  nemlich  |1  an  dy  scherren,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist.  *'oi.  97* 

1440.  Steffan  Stael  vnde  Hansz  Luder  sin  komen  vor  gehegit^ ding 
vnde  habin  gcfragit  nach  rechte,  sintdemal  daz  sy  an  Hansz  Vorwerkes 
goter  uff  dem  strohofe  gewiesit  sin,  wy  sy  darmitte  gebaren  solden; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  machten  dy  goter  vorsetczin  vor  or 
gelt,  ab  sy  konden;  konden  sy  dez  nicht  gethon,  so  mochten  sy  dy 
vorkooffen,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  solden  sy  deme  reichen, 
der  dar  recht  zco  hette. 

1441.  Cort  Breitsprache  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zco  Hansze  Holczwert  vnde  czo  Coppen,  sinen  broder  sach- 
waldigen,  vnde  zco  Er  Ratmar  vom  Steine,  Aogostin  Heddirsleoen, 
Lorencz  Zcobericze,  Hansz  Rosen,  Hans  Gyseken,  Hansz  Qreoen^ 
dorppe,  Peter  Zeber  borgen  vnde  zco  allen  oren  gotem,  dy  sy  habin 
in  dissem  gerichte^  vmme  fbnffvndefdnffczig  fine  marg  silbers  Magde- 
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burgisch  gewichtes  vnde  zoeidieiiB  ynde  vmiiie  allen  schaden,  der 
daroff  gegehn  bad  vnde  noch  gehn  mochte,  ynde  had  geclait  sine  irste 
dage,  dez  had  er  Mertin  Widenrade  gekom  zcu  eynen  rechten  vor- 
münden,  dy  sacbe  yzczustehne  bisz  uff  daz  recht  zca  gebene  Tnde 
2ca  nemenn. 

1442.  Hans  Mnchele  der  scbnlteisse  ist  komen  vor  geh^t  ding 
vnde  bad  gefragit,  zo  als  Peter  Nyemann  sjne  were  nff  dem  sanberge 
vorfronet  ist,  vnde  hed  der  fironunge  bynnen  jar  vnde  tage  nicht 
vzgeczogen,  die  om  van  Heinrich  Tylen  wegin  vorfronet  wart,  ab  man 
om  icht  biUicbin  sine  gerechtikeit  vorteilen  soldc;  do  wart  gefrmden 
vnde  geteilt,  man  solde  om  daran  sine  gerechtikeit  vorteilen,  vnde  ist 
om  vorteilt,  als  recht  ist 

1443.  Hansz  Merczsche  ist  ouch  sine  gerechtikeit  vorteilt  an  siner 
were  uff  dem  santbeige  gelegin,  darumb  daz  er  dy  fronunge  bynnen 
jar  vnde  tage  nicht  vzgeczogin  had,  dy  om  van  Petir  Nyemans  wegin 
gefronet  wart 

1444.  Hansz  Machel  der  schultheisse,  er  Ratmar  vom  Steine  vnde 
Hansz  Holczwert  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zca 
Hansze  vnde  Pauwel  Gyscken  vnde  zcu  alle  oren  gutem  vmme  sechs- 
hundert gülden,  dauor  sie  sie  vorsaczt  babin,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ore  schult  zcu  on  vnde 
oren  gutem  irstanden  vnde  man  solde  sy  daran  wiesin,  vnde  sin  daran 
gewiesit,  als  recht  ist. 

1445.  ]^Iargai*eta,  Pauwel  Schumechers  ecliche  wettewe,  ist  komen 
vor  geheged  ding  vnde  had  vorczicht  getan  der  funffczen  gülden,  dy 
or  Pauwel  Schumecher  an  sinen  besten  gutern  gegebin  hatte,  oren 
kindern  by  namen  Thomasz,  Erasmus,  Earstyanen  vnde  Ilsebeten. 

1446.  Jurge  Stadus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
uffgeboten  zcu  rechte  zcu  stehne,   zo  als  om  von  gerichtis  halbin  von 

FoL97k  dez  rathis  wegin  ||  vor  gerichte  vorgeboten  waz,  ab  on  ymand  schul- 
digen weide  vmme  sulch  gelt,  als  der  aide  rad  solde  verlorn  habin 
adir  gestoln  sin,  vnde  had  sich  dez  irbothen  zcuuerantwertene  als  eyn 
bederman,  ab  on  ymand  schuldigin  weide  borgelich  adir  pinlich  vnde 
had  sich  uffgeboten  zcum  irsten  dinge;  zcum  andern  dinge  vnde  zcum 
dritten  dinge  vnde  nymand  ist  komen,  der  on  darumbc  schuldigin 
weide;  da  wart  gefimden  vnde  geteilt,  er  were  sulchei'  sacbe  cleide 
vnde  byczicht  mit  rechte  entprochin  ledig  vnde  loz  geteilt  vnde  man 
solde  om  von  gerichtis  halbin  eynen  frede  darobir  werkin  vnde  ist  om 
geworcht,  als  recht  ist 

1447.  Jacoff  Lindow,  Hansz  Rose,  Petir  Zebir,  Hansz  Northusen, 
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Ludeke  Baruth,  Lucas  Mollir  vnde  Petir  Dorchard  sint  komen  vor 
gehegit  ding  ynde  faabin  bekant;  daz  sy  ynsem  kern  vom  rathe  vor- 
kouffi  habin  funffczehn  smale  mai^gk  geldis,  dy  Arnd  Winscheffel  in 
ainer  gift  bette ,  dez  ist  Arnd  Winscheffel  mit  on  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  von  geheisses  wegin  der  vorgnantin  burger  vnsem  hem 
dem  rathe  gegebin  dieselbin  fiinffczen  smale  marg  geldis  mit  allem 
rechten,  als  dy  om  gegebin  waren. 

1448.  Anna  dy  Michel  Kruczmannynnen  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Vilippus  Boniken  in  den  medeban  gnomen  vmme  dry 
nuwe  grossen,  als  recht  ist. 

1449.  Jacoff  Nering  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  zcu 
Lamprechte  Lam  geclait  dry  ding  vmme  funff  gülden  vnde  acht  nuwe 
grossen;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  soldo 
on  an  sine  farnde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1450.  Cuntze  Hörn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Barbara  siner  eelichin  gutem  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu 
lassene. 

1451.  Pauwel  Kirstan  ist  koinen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
geben Ilsen,  siner  eelichin  wertynne,  drissig  rinsche  gülden  zcu  haben 
an  allen  sinen  bestin  gutern  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu 
lassene. 

1452.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Mertin  Fisscher  vmme  czehn  nuwe  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1453.  GunthirWogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hadHansze 
Brune  mit  allem  rechten  irstehn  vnde  irclait  vmme  czwelff  nuwe 
grossen;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  vmme  dasselbe 
gelt  an  sine  vamde  habe  wissin,   vnde  ist  daran  gewisit,   als  recht  ist. 

1454.  Cune  Brun  ist  komen   vor    gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Zcyl  vmme  II  sine  busse,  nemelich  drissig  Schillinge  penninge,  darumbe  ^^^-^^^ 
daz  er  dingslete  wart,  yn  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1455.  Lodewig  Hake  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on 
an  Clausz  Beckirs  husz  wiesin  vmme  virczig  gülden,  dy  er  vor  Vester 
Stapel  gelobit  hatte,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1456.  Ilsebethe,  Syfert  Koyan  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  uffgeboten  or  eygen  gelegin  gein  senthe  Virichs 
kirchhofe,  daz  sy  anirstorben  ist  von  oren  eidern,  eyn  ding  vnde  had 
dez  zcu  Vormunden  gekorn  ern  Volkmar  Koyan,  oren  eelichin  son, 
der  uffbietungc  zcu  volgendc  vnde  dy  sache  vzczustehne  bisz  uff  daz 
recht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemenn,  vnde  der  schulteisse  had  om  dez 
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synen  brieff  gegebin  an  den  probst  van  senthe  Jürgen  ^  ab  er  von 
siner  adir  uns  closters  wegin  icht  daryn  zeusprechenn  hette^  daz  er 
daz  tete  bynnen  rechtir  zcyt. 

1457.  Pauwel  WorfF  ist  komen  vor  gerichte  vnde  had  geclait  zcu 
Hans  Eidande  vmme  sobindebalbin  golden  vnde  om  sind  alle  boih 
geschin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt;  man  sulde  om  sine  were 
fronen,  vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 

1458.  Hans  Schaifstede,  Hans  Schriber,  Petir  Seuer  vnde  Kirsten 
Flegil  habin  Hans  Voite  sine  were  fronen  lassin  vmme  funffvnde- 
czwenezig  gülden  vnde  funflf  aide  grossen,  als  recht  ist. 

1459.  Brun  von  Ilburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  gerethe,  als  nemelich  zcu  frouwenkleidem  vnde  mans- 
kleidem,  dy  er  vndir  Rudiger  Smede  besaczt  hatte,  vmme  virvnde- 
sechczig  nuwe  schog  sine  erste  clage  vnde  had  darczu  gekorn  Mertin 
Wydenrade  zcu  eynen  rechten  Vormunden  dy  sache  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde  zcu  nemenn. 

1460.  Sandir  Suerkol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Qreuendorffe  sine  were  fronen  lassin  vmme  funffczig  gülden,  als  recht  ist. 

1461.  Nickel  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
vnde  vorczicht  gethan  Petir  Tisschir  aller  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an 
dem  eigen  gelegin  in  den  deinsmeden,  daz  Jürgen  Baldeken  gewest 
waz,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

1462.  Petir  Tischer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sophien,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  gülden  an  demselbin  sinem 
eigen  nach  sinem  tode  darmete  zu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1463.  Pauwel  Zceye,  Nickel  Snecke,  Mattis  Russe  vnde  Kuntzen 
Hörn  ist  gefunden  vnde  geteilt,  zo  als  sy  in  Claus  Steyns  husz  ge- 
wyesit  sind  vmme  ore  irclaite  schuk,  daz  man  sal  Claus  Steyn  vzwiesin 
vnde  sy  daryn,  vnde  sy  sin  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

Fol.  98  k  1464.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 

Herfart  syne  were  lassin  fronen  vmme  sechsvndefanffczig  gülden,  als 
recht  ist. 

1465.  Diderich  Kochenswin  ist  gefunden  vnde  geteilt  vor  recht, 
zo  als  er  in  Symons  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewiesit  ist  vmme 
sine  irclaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesitt  vnde 
on  daryn  wiesin,  vnde  er  ist  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1466.  Caspar  Wedirsad  ist  gefunden  vnde  geteilt  vor  recht,  zo  als 
er  in  Symons  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewiesit  ist,  vmme  sine 
irclaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesen  vnde  on 
daryn  wiesen,  vnde  er  ist  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 


Die  Halllflchen  SchOffenbacher.    V.  Bach.  427 

1467.  Pauwel  Eirstan  vnde  Valentin  Kirstan  ist  gefunden  ynde 
geteilt,  zo  als  sy  in  Symon  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewieüt 
sind,  ymme  ore  irclaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesen 
vnde  sy  daryn  wiesin,  vnde  sy  sind  daryn  gewieset,  als  recht  ist. 

1468.  Catherina,  Jui^en  Muchel  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  gethan  mit  volbort  eres 
eelichin  wertes  Erasmus  vom  Thore  orem  bruder  alle  gerechtikeit,  dy 
or  anirstorbin  waz  an  dem  eigen  gelegin  in  der  schenstrasze,  als  or 
von  orer  muter  anirstorbin  waz. 

1469.  Nickel  Woldir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge&agit 
nach  rechte,  zo  als  Pauwel  Kirchener  nicht  volkomen  ist  mit  sinen 
geczugen,  der  er  sich  vermessin  hatte  zcu  brengen  bynnen^  sechs 
Wochen  vmme  dy  esele;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Nickel  Wolder 
hette  zcu  Pauwel  Kirchener  vnde  Hans  Krym,  sinen  bürgen,  sin  gelt 
irstanden  vnde  irclait,  nemelichin  vmme  achtehalbin  gülden. 

1470.  Ilse,  Clausz  Wiesen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Andrewese  Visscher  or  husz  gelegin  in  der 
smerstrasze  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassene. 

1471.  Hans  von  Muchel  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gefragit  nach  rechte,  zo  als  er  mit  den  andern  bürgen  in 
der  Gyseken  hoff  in  der  Merkelstraze  gelegin  von  gerichtis  wegin  ge- 
wiesit  were,  ab  er  den  icht  muchte  versetczin  adir  vorkouffen  vor  sin 
irclaite  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  den  ergnantin 
hoff  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er  künde;  künde  er  abir  dez  nicht 
gethun,  zo  mfichte  er  den  verkouffen,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sulde  man  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1472.  Hans  Mercz  ist  sin  recht  verteilt  an  sinen  husze  uff  dem 
sandberge  gelegin,  darumb  daz  er  jar  vnde  tag  dy  fronunge  geledin 
had  von  ||  Hans  Tylen  wegin. 

1473.  Petir  Nyeman  ist  sin  recht  verteilt  an  sinem  husze  uff  dem  foi.  99« 
sandberge  gelegin,  darumb  daz  er  jar  vnde  tag  dy  fronunge  geledin 

had  von  Drewes  Steinewicz  wegin. 

1474.  Claus  Wissenfels  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin sin  eigen  an  dem  aldin  markte  vor  der  halle  gelegin  Annen, 
siner  eelichin  muter,  vor  dry  pfannen  im  dutzschen  borne  zcu  orem 
liebe;  wenn  er  or  dy  dry  pfannen  in  dy  lehn  schicket  zcu  orem  liebe, 
zo  sal  sin  eigen  widir  fry  sin. 

1470.  Heisze  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Augustin  Hedirsleuen,  sinen  vettern,  vmme  tusend  gülden. 
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dar  er  on  vor  vorsaczt  hatte,  dry  ding;  zeu  dem  vir  den  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wieszen,  vnde  er 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist.  Ouch  wart  gefunden  vnde  geteilt^ 
wur  er  mit  Hansze  Muchele  deme  schulteisen  semptlichin  gelobit  hettc, 
dez  gelobedes  sulde  er  on  ouch  mitte  benemen. 

1476.  Herman  Kotcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  von  siner  vnde  siner  vettern  wegin  sulche  zcinsze,  als  on  von 
Cune  Baldewin  seligin  anirstorbin  sin,  nemelichin  sechs  schog  geldis 
vnde  dry  schogk  vff  dem  lutken  hofe  vnde  drittehalb  stobichen  wins 
dez  besten,  der  zcu  Halle  feile  ist,  dry  ding;  do  wai't  gefunden  vnde 
geteilt,  sintdemal  daz  nymant  queme  vnde  daryn  spreche,  zo  sulde  er 
vnde  jjne  vettern  die  gnanten  zcinsze  vor  or  anirstorbin  gud  besitczen 
vnde  behalden. 

1477.  Hans  Rose,  Hans  Northusen,  JacofF  Lindow,  Petir  Zebir, 
Ludeke  Baruth,  Petir  Dorchard,  Lucas  MoUer  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  haben  geclait  zcu  Coppe  Piszker  vnde  zcu  sinen  gute,  wur 
sy  dez  irfaren  muchten  in  dissem  gerichte,  nemelich  zcu  gelde,  daz 
sy  besaczt  hatten  vndir  Nickel  Rudiger,  Amd  Winscheffel,  Petir 
Dorcharde,  Hausz  Zceley,  Drewes  Stogke,  Nickel  Pegow  dry  ding  vor 
hundert  mark  Silbers  vnde  x  mark,  dy  sy  vor  on  gelobit  hatten  gein 
Curde  Breitsprache,  burger  zcu  Magdeburg,  dez  noch  hinderstellig  sy 
drittehalb  hundert  gülden;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  sy  daran  wiesen  vnde  den  gnanten  luthen  bieten 
von  gerichtis  wegin,  daz  gelt,  daz  Coppen  Piszkers  were,  anzcugebene 
vnde  sy  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1478.  Hans  Veit  vnde  Cleman  Lucas  sin  komen  voi*  gehegit  ding 
vnde  haben  Vester  Stapel  sine  were  fronen  lassin  vmme  achtvndevirczig 
gülden,  als  recht  ist. 

Fol.  99»»  1479.  Petir  Zcolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 

ding  vnde  habin  Volrade  Regitz  vmme  czwey  hundert  gülden  sine 
were  fronen  lassin,  als  recht  ist 

1480.  Hans  Megir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gerdruden,  siner  ehchin  husfrouwen,  funffczig  schogk  aldes  geldes  an 
allen  sinen  bestin  gutera,  is  sy  an  eigen,  erbe  adir  famder  habe,  nach 
sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1481.  Petir  Zcolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glausze 
Werner  vmme  sechs  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1482.  Mertin  Erbitmanne  ist  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
wieszen  an  Mattis  Holczschumechers  farnde  habe  vmme  sechsvnde- 
virczig  nuwe  grossen,  vnde  er  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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1483.  Hansz  Bunge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Petir 
Brand  ymme  virczen  nuwe  grossen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1484.  -Jacoff  Jax  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Bogeman  vnde  Clausz  Eokelow  vmme  funff  gülden  ore  were  lassin 
fronen^  als  recht  ist^  zo  als  sy  om  recht  gelobit  hatten  zcu  thune  vnde 
taden  dez  nicht  zcu  rechter  zcyt. 

1485.  Hans  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Dide 
RabQs  erbin  ore  were  lasin  fronen  vor  czwenczig  golden ,  dy  or  vater 
seliger  salb  virde  gelobit  hatte  mit  gesampter  band;  daz  er  by  lebendem 
liebe  bekant  hat  vnde  om  alle  both  daran  geschin  sin,  als  recht  ist. 

1486.  Clausz  Penczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Metten,  siner  eelichin  husirouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  an  famder  habe, 
nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1487.  Nickel  Sehelendir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
widir  gegebin  Hermanne  Sternberge  daz  husz,  eigin,  erbe  vnde  farnde 
habe  mit  allem  rechte,  als  er  om  daz  gegebin  hatte. 

1488.  Rule  Schröder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  huszgerethe,  daz  er  vnder  Hans  Eottern  besatczt  hatte,  daz  Gotcze 
EeseUnges  gewest  ist,  dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sine  pfennige,  nemelichin  dry  gülden,  darane 
irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  er  ist 
daran  gewisit,  als  recht  ist. 

1489.  Rule  Schröder  had  geclait  zcu  Rokole  vrame  funff  gülden 
mynner  czweyer  grossen;  do  zcoch  sich  Rokol  uff  den  official,  daz  er 
von  om   komen  were  mit  rechte  vnde  sulde   dy  bewiesunge  brengin 

vnde  had  der  nicht  gebracht;  ||  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  foi.  loo« 
sine  pfennige  an  om  irstanden. 

Anno  etc.  XXXVII^  post  pasca. 

1490.  Margarethe  Claus  Ejrumpynne,  Ilse  dy  Ludekynne,  Anesze 
Pyperynne,  Anna  Claus  Mattyessynne,  Ilse  Lutczenerynne  vnde  Ger- 
drudWentzlawRuloffynne  sind  komen  vor  gehegit  ding  mit  oren  eelichin 
formunden  vnde  habin  vorczicht  gethan  dem  schulteissen  in  gerichte 
an  Gerhardes  Helsmedes  band  allir  gerechtikeit,  dy  sy  zcu  der  Nuwen- 
burg  von  Konen,  desselbin  Gerhardis  frouwen,  anirstorbin  sind,  sy 
dammb  nicht  mehr  zcubetedingen. 
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1491.  Mertin  Widenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
von  vormundeschafft  dez  probstes  von  Gerbstede  Volrade  Ragitz  sine 
were  lassin  fronen  vmme  hundert  gülden^  als  recht  ist. 

1492.  Hans  Rose,  Hans  Northusen,  Jacoff  Lindow,  Petir  Zebir, 
Ludeke  Baruth,  Petir  Dorchart  ynde  Lucas  Mollir  sind  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  Petir  Dorcharde  vmme  solch  gelt,  daz  sy 
vndir  om  besaczt  hatten,  daz  Coppen  Piszkers  waz,  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist 

1493.  Anna,  Jorge  Swarczen  eeliche  husfroowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  widdirgegebin  Hansze,  Ciaosze,  Drewesze  vnde 
Anthoniusze  gnant  dy  Leichen  czwu  pfannen  im  dotzschen  bornen, 
dy  sy  an  dem  hofe  hinder  senthe  Michael  gelegin  hatte  mit  allem 
rechte,  als  or  dy  Sandir  Leiche  seliger  gegebin  hatte. 

1494.  Claoaz,  Drewes,  Anthonios  dy  Leichen  vnde  Ilse,  ore  swester, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin  willin  vnde  habin  gegebin 
Albrecht  Voyde  vnde  Annen,  siner  swester,  or  eigen  gelegin  hinder 
senthe  Michael  mit  allem  rechte,  als  sy  daz  von  crem  bruder  Sander 
anirstorbin  waz. 

1495.  Albrecht  Voit  vnde  Anna,  sine  swester,  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Ciaosze  Swarczen  vnde  Jörgen,  sinem 
sone,  daz  selbe  eigen  hinder  senthe  Michael  gelegin  mit  allem  rechten, 
als  der  or  gegebin  waz. 

1496.  Clausz  Swarcze  vnde  Jorge,  sin  son,  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Annen,  des  gnanten  Jörgen  hosfroowen, 
dasselbe  eigen  hinder  sente  Michael  zco  crem  liebe. 

1497.  Cl^osz  Swarcze  vnde  Jorge,  sin  son,  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Annen,  des  gnanten  Jörgen  hosfroowen, 
an  allen  oren  besten  gotern,  ys  sy  an  eigene,  erbe  adir  an  famder 
habe  adir  woran  daz  sy,  dry  pfannen  im  dotzschen  bome  zco  crem 
liebe,  vnde  wenne  sy  or  dy  dry  pfannen  zco  orer  lipczocht  schicken, 
so  sal  or  eigen,  erbe  vnde  famde  habe  on  widir  los  sin,  vnde  disse 
gabin  sin  bestetiget  zcum  echten  dinge. 

Fol.  100 b  1498.  Contze  Hom,  Claos  Snecke,  Paowel  Czeige  vnde  Mattis 
Rosse  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  volbort 
Claosz  Steinsz,  dem  sy  daz  abegeclaget  hatten,  Johansze  Smede  daz 
hosz  op  dem  schohafe  gelegin  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  dem 
gnanten  Ciaosze  Steyn  abegeclagit  hattin. 

1499.  Claosz  Ronge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zco  XX  golden,  dy  er  vndir  Hansz  von  Grymme  besaczt  hatte,  dy  dar 
Trottebole-  erbin  gewest  sind,  dry  ding;  zeum  virden  wart  gefiomden 
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vnde  geteilt;  man  Bulde  on  an  daz  gelt  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht -^st. 

1500.  Petir  Herczoge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  hundirt  ^de  virczig  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutem,  js  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  ynde  zca 
lassenn. 

1501.  Margaretha,  Peter  Herczogen  eeliche  hosfrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Johansz  Apteker  vnde  Ciliax, 
sinen  brader,  achczig  rinsche  gülden,  dy  or  der  gnanten  kinder  vatter 
seliger  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  or  dy  gegebin  hatte. 

1502.  Stefian  Schoneke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Barbaran,  siner  eelichen  husfrouwen,  fonffczen  riDsche  gülden 
an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  erbe,  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1503.  Rammelt  Kliczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1504.  Rule  Schaff  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Lelitze  alle  dy 
gerechtikeit,  dy  sy  anirstorben  waz  van  orem  vater  vnde  muter,  ys  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wuran  daz  sy,  mit  allem 
rechte,  als  sy  daz  anirstorbin  waz. 

1505.  Lucas  Henczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Gertmden,  siner  eelichen  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenne. 

1506.  Hans  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Qerdmden,  siner  eelichen  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  erbe,  an  femder  habe  adir  wurane  daz 
sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lasfienne. 

1507.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
mundeschafft  wegin  Elzebethen,  siner  muter,  vnde  had  uffgeboten  or 
eigen  gelegin  gein  senthe  Virichs  kirchhofe  dry  ding;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  keme  nymant  dy  wiele  daz  ding  werete,  zo  were  daz 
eigen  or  vnde  muchte  vortmer  ||  nyemant  ansprechin,   sintdemal  dazFoi.  loi» 
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daz  dem  probste  von  senthe  Jürgen  wissintlichin  getan  wart,  dar  ore 
swester,  dy  dar  meynte  anspräche  ane  zcuhabenne,  ynne  begebin  waz. 

1508.  Hansz  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin 
willin  vnde  had  gegebin  vnsern  hern  vom  rathe  czwu  mark  geldis, 
als  nemlichin  an  Vincencius  Kumpans  husze  drittehalbin  grosschin 
vnde  czwenczig,  an  der  Stammerynne  husze  drittehalbin  grosschin 
vnde  czwenczig,  an  Giemen  Appelhahen  husze  acht  grosschin,  an 
Wentze  Werniken  husze  drittehalben  grossen  vnde  czwenczig  vnde  an 
Hansz  Widirstorffs  husze  eilff  grosschin  mit  allem  rechten,  als  dy 
sin  waren. 

1509.  Hans  Muchele  der  schulteisse,-  er  Ratmar  vom  Steine,  Lorencz 
Czoberitz,  Hencze  vom  Ende,  Petir  Zebir,  Hans  Rose,  Clausz  Baldewin 
vnde  Steffan  Greue  sin  komen  vor  gerichte  vnde  habin  gegebin  vnsern 
hern  vom  rathe  zcu  der  stad  band  vier  smale  margk  geldis  vnde  sobin 
grosschin,  nemlich  an  Mattisz  Russen  husze  zcum  grünen  tylle  eyn 
breyt  schog  vnde  acht  grosschin,  am  husze  zcu  der  grünen  linden  eyn 
breit  schog  vnde  acht  grossen,  an  Virich  Nedirschu  husze  uff  dem 
schuhofe  sobinczen  breite  grossen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  von 
Hansze  Holczwert  irclagit  hatten,  vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu 
echtem  dinge,  als  recht  ist. 

1510.  Heinrich  Virich  vnde  Gerhardt  gebruder,  ern  Hermans 
Kotczen  seligen  Vormunden,  vnde  habin  gegebin  vnsern  hern  vom 
rathe  zcu  der  stad  band  ore  eigintschafft,  dy  sy  hatten,  nemlich  an 
Andrewes  Wiszpachs  husze  by  senthe  Lamprechte  gelegin  drittehalbin 
grossin  vnde  czwenczig,  an  Arnoldus  Lochs  husze  sobinczen  grossen 
ane  eynen  pfennig,  an  dez  panczermechirs  husze  sobinczen  grosschin 
ane  eynen  pfennig,  an  Hennenbergis  husze  sobinczen  grossen  ane 
eynen  pfennig,  an  Herman  Huffen  husze  drittehalbin  grossen  vnde 
czwenczig,  an  Pauwel  Gongen  husze  czwelff  grossen  vnde  eyn  halb 
stobichen  winsz  des  besten,  der  dar  feUe  ist,  an  der  Ysleubin  husze 
dritczen  grosschin  ane  eynen  pfennig,  an  Hans  Bughuses  sesvnde- 
twinczig  grosschin  vnde  eyn  stobichen  winsz  dez  besten,  der  dar  feile 
ist,  an  Clausz  Titczen  husze  sestehalbin  grosscliin  vnde  eyn  halb 
stobichen  winsz  des  besten,  der  dar  feile  ist,  an  Mattias  Louchsteten 
husze  nuendehalben  grosschen  vnde  an  Jphanszes  Smedes  husze  sobin- 
czen grosschin  ane  eynen  pfennig  vnde  eyn  halb  stobichen  winsz  mit 
allem  rechten,  als  sy  dy  von  Eune  Baldewin  anirstorbin  waren,  vnde 
disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge,  als  recht  ist. 

1511.  Ilse,  Hansz  Holczwerts  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gerichte  vnde  had  vorczicht  getan  vnde  widirgebin  Hansze  Holczwert 
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Bulche  gereclitikcit,   dy  er  or  an  sinem  eigen  an  dem  alden  markte 
gelegin  gegebin  hatte  mit  allem  ||  rechten,  als  er  or  daran  gegebin  poi.  loi»» 
hatte. 

1512.  Hans  Luder  vnde  Bernd  Jaeoffs  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  babin  geclait  zcu  pferden,  kome  vnde  ander  famder  habe,  dy 
sy  besaczt  hatten,  dy  der  gebur  von  AmstorfF  waren,  als  vmme  acht- 
vndeseczig  rinsche  gülden  vnde  schaden,  der  daruff  geht,  dar  sie  vor 
vorsatzt  hatten  diy  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, sy  betten  ore  pfennige  darane  irstehn  vnde  man  sulde  sy  daran 
wiesen,  vnde  sy  sin  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1513.  Vnsere  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gericbte  vnde  habin 
gegebin  Johansze  Smede  dy  eigenschafft,  dy  sy  an  sinen  husze  hatten, 
nemlichen  virvndedrissig  grosschin  ane  czwene  pfennige  vnde  eyn 
halb  stobichen  winsz  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  darane  hattin,  vnde 
disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge,  als  recht  ist. 

1514.  Vnsem  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gericbte  vnde  habin 
gegebin  Arnoldus  Koche  dy  eigentschafft,  dy  sy  hattin  an  ainem  husze, 
nemlichen  virvndedrissig  grosschen  ane  czwene  pfenninge,  mit  allem 
rechten,  als  sy  darane  hatten,  vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem 
dinge,  als  recht  ist. 

1515.  Pauwel  Eirstan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  be- 
kant,  daz  om  Clausz  Steyn  willen  gemacht  had  vor  sulch  gelt,  dar  er 
sin  gud  vor  sine  anczal  irclait  hatte,  vnde  daryn  gewieset  waz;  de 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  dy  clage  vnde  ynwiesunge,  dy  von 
siner  wegin  gesehen  ist,  machteloz  sin  sulde. 

1516.  Heinricze  Rademacher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Lodewige  vmme  sobin  gülden  vnde  sechs  grosschin  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1517.  Herman  Hopstabil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Josep  Hardorp  vnde  zcu  gelde,  daz  er  vndir  Petir  Zcolner 
besaczt  hatte,  daz  sin  wa^;  do  wart  Josep  von-  om  ledig  vnde  loz 
geteilt  vnde  were  om  antwirtis  nicht  plichtig. 

1518.  Mertin  Widenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  von  vormundeschafft  wegin  Curt  Breitsprachin  zcu  er  Katmar 
vom  Steine  ritter,  Austin  Hedirsleuen,  Hans  Rosen,  Hansz  Gyseken, 
Hansz  Greuendorp  vor  funffvndeftinffczig  mark  fines  silbirs,  dy  sie  vor 
Hansze  Holczwert  zcu  beczalne  gelabit  hatten,  dry  ding;  zcum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  bette  sin  gelt  an  on  irstanden 
vnde  welch  or  eigen  adir  erbe  bette,  deme  sulde  man  sine  were  fronen, 
vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 
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1519.  Steffun  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gcclait 
zcu  ern  Herman  Kotczen  seligin  kindern  vnde  zcu  Hausze  Gyseken, 
zcu  der  zcyt  orem  gekomen  Vormunden,  vnde  zcu  allen  oren  gutern, 

Pol.  io«*wu  er  dy  irfaren  muchte,  vmme  sechsvndeczwenczig  ||  schog  aldir 
groaschin  vnde  had  sy  erfolgit  mit  allen  rechten  dagen  vnde  Hanse 
Gyseken,  oren  Vormunden,  darumb  in  den  medeban  genomen;  dar- 
nach ist  er  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit  nach  rechte, 
sintdemal  er  eres  gutis,  neraJichin  dry  breite  schog  gi-osschen  jerlicher 
zcinsze,  an  dem  lutken  hofe  irfaren  hette,  ab  man  on  icht  durch  recht 
daran  wiesen  solle.  Do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  vor 
sine  irclaite  schult  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist, 
vnde  er  sulde  daruff  Hansze  Gyseken  usz  dem  medebanne  lassin. 

1520.  Hans  von  Muchele  der  schulteisse  ist  komen  vor  gerichte 
vnde  had  geclait  zcu  der  Ileidenrichonne  von  der  Nuenburg  zcu  her- 
gewete,  daz  vndir  or  von  Heidenriche,  orem  elichen  werte,  erbeloz 
irstorbin  waz,  daz  er  achtet  an  funffczig  gülden,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  daz  hergewete 
wieszen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1521.  Heisen  Heddirsleben  ist  gefunden  vor  recht  vor  gehegetem 
dinge,  so  als  er  Austyns  Hedirsleben  guter  irclait  vnde  irstanden  had 
vor  tusend  gülden  vnde  daryn  gewiesit  ist,  daz  er  sy  vor  sulch  gelt 
vorsetczin  mag,  ab  er  kan;  kan  er  abir  dez  nicht  gethun,  zo  mag  er 
sy  vorkouffen  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  daz  sal  er  deme  reichen,  der 
dar  recht  zcu  had. 

1522.  Johansz  von  Solcz^a  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gekorn  Mertin  von  Wydenrade  zcu  eynem  rechtin  Vormunden  dy 
Sachen  gein  Johansze  Buchener  vnde  Clausze  Steyne  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  gebenne  vnde  zcu  nemenn. 

1523.  Leuyn  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Clausze  Czoberitze,  sinem  bruder,  alle  sine  gerechtikeit,  dy  er 
hatte  an  dem  eigen  gelegin  by  senthe  Michael,  dy  om  von  sinem  vater 
anirstorben  wem  mit  allem  rechtin,  als  om  dy  anirstorbin  weren. 

1624.  Mertin  Widenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  van  vor- 
mundeschafft  wegin  Brun  Merbothen  vnde .  had  geclait  zcu  frouwen- 
deidem  vnde  manscleidern,  dy  er  vndir  Rudiger  Smede  umbe  virvnde- 
sechczig  nuwe  schog  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
gefiinden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  daz  gerethe  wieszen,  vnde  ist 
daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1525.  Catherina  Regitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
sprochin  in  alle  cleide,  dy  zcu  Yolrade,  orem  bruder,  vnde  sinen  gutern 
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geschyu  sind  vndc  daz  or  czweihundert  gülden  an  allen  sinen  besten 
gutern  gegebin  sind;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  waz  sy  mit  der 
schepphin  buche  yolkomen  künde,  daz  sulde  sy  vor  fdlen  clegern 
zeuuor  vsz  nemen  vnde  behalden. 

1526.  Valentin  Kirstan  ist  gefunden  vor  recht  vor  gebegitem  dinge, 
so  als  er  Simon  Kirstans  sines  bruders  vnde  Clausz  Steins  guter  irclait 
vnde  irstanden  had  vor  sechstohalbhundert  gülden  vnde  daryn  gewiesit 
ist,  daz  er  sy  vor  sulch  gelt  vorsetczin  mag,  ab  er  kan;  kan  er  abir 

dez  nicht  gethun,  zo  mag  er  sy  ||  vorkouffen  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  Folio«»» 
daz  sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1527.  Oesze,  Hansz  Meygen  seligen  eeliche  wettewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Mattisz  Heidenriche  or  husz  ge- 
legen uflf  dem  Berlyne  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1528.  Mattisz  Heidenrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margarethen,  siner  eelichcn  werttynnen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sineu  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  czu  lassenne. 

1529.  Conne,  Hansz  Hoppen  seligen  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  widirgegebin  Wentze  Kolczke  czwel£f  gülden,  dy 
er  or  an  allen  sinen  besten  gutem  gegebin  hatte,  mit  aUem  rechten, 
als  er  or  dy  gegebin  had. 

1530.  Hansz  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Cune  Olmanne,  Jan  Eogilmanne,  Hansz  Marquerde  vnde  Glorius 
Schonen  dy  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  Clausz  Titzen  husz  vnde  hofe 
vnde  krame,  als  nemlichin  vor  virczig  gülden,  mit  allem  rechten,  als 
er  dy  daran  irstehn  vnde  irclait  had. 

1531.  Er  Albrecht  von  Quemfurd  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hatte  Ditteriche  von  Jene  in  den  medeban  gnomen  vnde  czwelff 
nuwe  grossen,  dy  er  bekant  had,  vnde  vmb  daz  ander,  dar  er  reche- 
nunge  vmme  thun  sulde  vnde  nicht  gethan  had,  als  recht  ist 

1532.  Jurge  Riebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gekom 
zcu  eynen  rechten  Vormunden  Mertin  Widenrade,  dy  sache  widir 
Hansze  Kichen,  sinen  bruder,  vnde  zcu  gelde,  daz  er  vnder  Bernde 
Jacobs  besaczt  had,  zcu  folfume  bisz  ufF  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1533.  Ilse,  Hansz  Wilken  seligen  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  geclait  zcu  eyns  gülden  wert  geldis,  daz  sy  vndir 
Hansz  Bogke  besaczt  had  von  Hansz  Schradenhelms  wegin,  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran 
wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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1534.  Heyne  Beckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  fiinffczen  gülden,  dy  er  vndir  Hansz  von  Qrymme  besaczt  had 
von  Lodewig  Trutebulen  wegin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart 
geftinden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  au  dy  pfennige  wiesen,  vnde  ist 
daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1535.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Wynmeister  sine  were  lassin  fronen,  darumb  daz  er  nicht  widir  yn- 
gestalt  had,  daz  er  selbir  vzgeborgit  had  vnde  vndir  om  selbis  besaczt 
waz,  als  recht  ist. 

1536.  Herman  Regitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Lodewig  Trutebulen  kindern  vnde  zcu  der  besserunge  der  dritten 
besetzunge  an  dem  platze  vnde  dem  gelde,   daz  er  vndir  Hansz  von 

Fol.  los»  Grymme  besaczt  had,  dry  ||  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  besserunge  wiesen,  vnde  ist  daran 
gewieset,  als  recht  ist. 

1537.  Mertin  Widenrade  ist  gefunden  vnde  geteilt  von  vormunde- 
schafft  wegin  Brun  Merbothen,  daz  er  sulch  gerethe,  als  nemlich 
fi'ouwencleider,  manscleider.  vnde  ander  gerethe  mehr,  daz  er  vndir 
Rudiger  Smede  vmb  virvndesechczig  nuwe  schogk  besaczt  hatte, 
irstanden  vnde  irclait  had,  vor  sin  gelt  vorsetzin  mage,  kan  er  aber 
des  nicht  gethun,  zo  mag  er  daz  vorkouffen,  vnde  ist  dar  waz  oberig, 
daz  sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  had. 

1538.  Gesze,  Hanszes  von  Kanewerffs  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  vorczicht  gethan  mit  volbort  Hansz  Kane- 
werffs, eres  eelichin  Vormunden,  Steffen  Greuen,  orem  bruder,  allir 
gerechtikeit,  dy  or  anirstorbin  waz  von  orem  vater,  orer  muter  vnde 
Hansze,  orem  bruder,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  vnde  iSteffan  sal  der  guter  mechtig  sin  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

'  J(539.  Hansz  Elumpsilber  had  Hencze  vom  Ende,  Peter  Zceber 
ore  were  lassin  fronen,  als  recht  ist,  vmb  funffvndedrissig  gülden,  vnde 
man  sal  on  an  Clausz  Baldewins  guter  wiesen,  wur  er  dy  had,  vnde 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist,  euch  vmme  sulch  gelt. 

1540.  Jacoff  Westefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclait 
zcu  den  Heidenrichynne  von  der  Nuenburg  vmme  drittehalbin  gülden 
dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  ore  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1541.  Clausz  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Vrslan,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  gelegin  in  der  galkstraze 
keyn  den  nyenbrudem  zcu  orer  rechten  lipzcucht. 
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1542.  Ilse,  Hans  Wilkins  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Hansz  Schrodenhelm  vmme  virzcehn  nuwe  grosschin 
in  den  medcban  genomen,  als  recht  ist. 

1543.  Conrade  Kuntze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir- 
gegebin  Clausz  Losebeyne  vnde  siner  muter  hundert  gülden,  dy  sy 
om  an  orem  hofe  gelegin  by  senthe  Mauriciusz  gegebin  hatten  mit 
allir  gerechtikeit,  als  om  dy  gegebin  waren. 

1544.  Meister  Pauwel  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
gefolbort  sulche  gäbe,  als  Hansz  Busse  vnde  ander  sine  bruder  mit 
volbort  Vrsleu,  orer  muter,  Petir  Spiesze  an  dem  eigen  gelegin  in  der 
Merkelstrasze  gegebin  had. 

1545.  Clausz  Heidenrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen,  siner  eeliehin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe 
adir  wurane  ys  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1546.  Hans  Bunge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz  foi.  loj«» 
Baltazar  vnde  siner  frouwen  ore  were  lassin  fronen  vmme  dry  gülden, 

als  recht  ist. 

1547.  Virich  Renkenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancze  eynen  vorsigilten  brieff, 
der  do  ynheldit  sechczig  rinsche  gülden,  dey  om  vorschrebin  ist  von 
ClauBze  Losebeyne  mit  allem  rechten,,  als  dy  om  vorschriebin  ist. 

1548.  Rule  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  sestehalbin  gülden,  dy  er  vndir  Kirstan  Slegil  besaczt  had,  dy  do 
Petir  Werners  sind,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  pfennige  wieszen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht  ist. 

1549.  Helsze  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Mertin  Hotancze  eyn  husz  gelegin  in  der  galkstrasze  gein  der 
rathuszschune  mit  allem  rechten,  als  er  daz  Austeyn  Hedirsleuen,  sinen 
vettern,  mit  andern  sinen  gutern  abegeclait  had. 

1550.  Dy  Andrewes  Mocherwitzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding 
mit  oren  kindern  vnde  had  gegebin  Rule  Maschewitz  eyns  husz  ge- 
legin an  sinem  hofe  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  vnde  had  om 
daz  vor  eigenthum  gegebin. 

1551.  Anna  dy  Nickel  Buniizynne  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

1552.  JacofF  Westefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Heinrich  Strith  achtvndcvirczig  gülden,  dy  er  an  Hansz  Rosen 
husze  ufF  dem  santberge  gelegin  irstanden  vnde  irclait  hatte  vnde  dar 
vor  vorfronet  waz  mit  allem  rechtin,  als  er  dy  irclait  hatte. 
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1553.  Rule  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Eirstan 
Slegil  sine  were  lassin  fronen  ufF  sine  widdirrede  vmme  sestehalbin 
gülden^  als  recht  ist. 

1554.  Glorius  Mewes  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  dy 
Jacoff  Rulynne  vmme  xxii  nuwe  grossen  von  vormundeschafft  sIds 
wiebes  in  den  meteban  gnomen,  als  recht  ist. 

1555.  Clara,  Wentze  Steubin  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  volbort  ores  eelichin  Vormunden  vnde  had  gegebin 
Ciliax  Zcyle  or  erbe  gelegin  ufF  dem  santbergc  mit  allem  rechten,  als 
daz  or  gegebin  waz. 

1556.  Ciliax  Zcyl  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  had  gegebin 
Wencze  Stoubin  dasselbe  erbe  gelegin  ufF  dem  santberge  mit  allem 
rechten,  als  daz  om  gegebin  waz. 

1557.  Wencze  Stoube  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ciaren,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  erbe  gelegin  uff  dem  sant- 
berge  zcu  orer   lipczucht   vnde   czehn  gülden   an  allen    sinen   besten 

Fol.  104«  gutem  nach  sinem  tode  dar  ||  mitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1558.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Wencze 
Wemiken  sine  were  lassin  fronen  vmme  virvndeczwenczig  gülden,  als 
recht  ist. 

1559.  Hans  Botchir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husffrouwen,  ezwenczig  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
ys  sy,  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1560.  Dy  Herman  Isleubynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  uffgeboten  eynen  silberyn  krantz  vor  vier  gülden  czwei  ding; 
zcum  dritten  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  sulde  on  vorsetczen 
vor  or  gelt,  ab  sy  künde;  künde  sy  dez  nicht  gethun,  so  muchte  sy 
den  vor  or  gelt  vorkQuffen  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde  sy 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1561.  Pauwel  Tuch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten eynen  frouwenmantel  vor  dry  gülden  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  on  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er 
künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  den  yorkouffen 
vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1562.  Curt  Breitsprache  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Peter  Zeber  vnde  Lorencz  Czoberitz  ore  were  lassin  fronen  uff  orc 
wedirrede,  als  recht  ist 

1563.  Hansz  Erweiszman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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ufFgeboten  eyn  erbe  gelegin  in  der  Clauszstrasze;  daz  Hanss  Bogks 
gewest  ist,  daz  om  vor  xiiii  gülden  vnde  eynen  ord  ingesaczt  ist,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  ys  vor  sin  gelt  vorsetczin, 
ab  er  künde;  künde  er  doz  nicht  gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouflfen 
vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde  er  denie  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1564.  Hans  Voit  vnde  Cleman  Lucas  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  dy  Vester  Stapelynne  in  den  medeban  genomen  vmme 
achtvndcvirczig  gülden,  als  recht  ist. 

1565.  Mcrtin  Wydenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  von  vormundeschafft  wegin  Johanscz  iSolczen  zcu  gelde,  daz 
er  vndir  Hansz  Katten  besaczt  hatte,  nemlichen  sechs  gülden  an  golde 
vnde  czehn  gülden  an  gelde  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesen, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1566.  Hans  Drakensted,  Simon,  Mertin  vnde  Heyne,  sine  broder, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  yngesaczt  Caspar  von  Rüden 
or  erbe  vor  senthe  Moritze  gelegin  vor  czwelflFtehalbe  mark  silbers, 
dar  vor  er  mit  orem  vater  sachwalde  gewurden  ist,  vnde  wenne  sy 
on  dez  gelobdes  benemen,  so  sal  er  erbe  widir  ledig  vnde  fiyhe  sin, 

1567.  Hansze  Patczele  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
Dyden  Rabile  sine  were  fronen  vmme  XX  gidden,  der  er  bekant  hatte, 

dar  er  bürge  vor  waz;  ||  bynnen  dez  starb  er;  do  wart  gefunden  vnde  Foi.  104»» 
geteilt,  man  sulde  on  an  daz  gelt  wisen,  dar  daz  husz  vor  vorkoufft 
ist  vnde  daz  Clausz  Brosche  vndir  sich  had,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist. 

1568.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Backhusze  sine  were  lassin  fronen  vmme  czwelff  nuwe  grossen,  als 
recht  ist. 

1569.  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Claiisze  Losebeyne  vnde  czu  allen  sinen 
gutern  vmme  sechczig  rinsche  gülden  vnde  vmme  dy  czinsze,  dy 
daruff  gelouffin  sind,  dry  ding;  zcum  virden  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sülde  sy  an  dy  guter  wiesen,  vnde  sind  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1570.  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefragit,  so  als  sy  an  Volrad  Regitz  vorwerk  uflf  dem 
slarome  vnde  an  cyne  mark  geldis  an  Bomkirs  huse  vnde  an  eyn 
husichen  by  den  barfusen  gewiesit  sind,  ab  sy  ys  icht  muchten  vor- 
setczin adir  vorkoufFen  vor  or  gelt;  do  wart  geftmden  vnde  geteilt, 
sy  muchten  ys  vorsetczin  vor  or  gelt;   künden  sy  des  nicht  gethun. 
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zo  machten  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  Buldeo 
sy  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1571.  SteffanMoufFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit, 
so  als  er  dry  breite  schogk  am  lutchin  hofe,  dy  ern  Herman  Kotzin 
idnder  gewest  sin,  irstanden  vnde  irciait  had  vnde  daran  gewiesit  ist, 
als  recht  ist,  ab  er  dy  icht  bilchin  vorsetczin  adir  vorkouffen  muchte 
vor  sechsvndeczwenczig  gülden;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
muchte  ys  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo 
muchte  er  daz  vor  sin  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1572.  Ludeke  vnde  Heinrich  Baruth  gebruder  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Rule  Maschewicz  daz  eigenthum,  ncm- 
lieh  scchsvndedrissig  aide  grossen,  mit  allir  gerechtikeit,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  am  hopfenmarkte  gelegin. 

1573.  Michel  Pasleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
fragit, so  als  er  vor  Hansze  Gerwige  vor  funffvndeczwenczig  gülden 
vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht,  bürge  ist  vnde  om  alle  both 
gesehen  sin,  ob  man  on  icht  bilchin  an  sine  guter  wiesin  sulde;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wiesin  vnde  er 
muchte  sy  vorsetzin  adir  vorkouffen  vnde  sich  darmitte  losen. 

1574.  Mertin  Paczschun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hencze  vom  Ende  sine  were  lassin  fronen  vmme  sechs  gülden,  als 
recht  ist. 

1575.  Kirstan  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Mougen  vmme  dry  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1576.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Ealande  sine  were  lassin  fronen  vmme  sobin  gülden  zcinszes,  als 
recht  ist 

Fol.  105»  1577.    Clausz    Dontzsch   ist    komen   vor   gehegit   ding   vnde   had 

Clausze  Polen  vmme  funffczen  nuwe  gi*ossen  in  den  meteban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1578.  Hans  Palborn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Doringe  vmme  vier  gülden  vnde  sobin  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1579.  Peter  Rule  had  geclait  zcu  Nicolaen  Grauwen  in  dez  schul- 
teissen  hofe  vor  gerichte  vmme  funffvndedrissig  aide  grossen;  dar 
lobete  er  recht  vor  zcu  thune  vor  dem  rulande  vnde  quam  nicht;  da 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  sine  pfennige  an  om  irstanden. 

1580.  Hans  Osse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Caspar  Gynow  vmme  nuen  gülden;   do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
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man  ßuldo  om  sine  gerech tikeit  daran  vorteilen,   vnde  ist  om  vorteilt, 
als  recht  ist. 

1581.  Ciliax  Tusschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clause 
Becker  vmrae  funff  gülden  vnde  eyn  ord  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1582.  Ilsebethe,  Clausz  Wiesen  eeliclie  wette we,  hatte  gegebin 
Andre wesze  Fisscher  or  husz  gelegin  in  der  smerstrasze ,  do  quam 
Nickel  Siisse  vor  gehegit  ding  vnde  widdirsprach  dy  gäbe;  da  licsz 
dy  Irouwe  fragin,  sintdcmal  daz  sy  daz  gelt,  darumb  sy  daz  husz 
koufften,  irarbeitet  hette  mit  orem  manne  vnde  or  von  nyniande  an- 
irstorbin  were  vnde  ore  eeliche  man  or  daz  gegebin  hette  vor  gc- 
hegetem  dinge,  ab  sy  daz  icht  vorgeben  adir  vorkouflfen  muchte;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchte  ys  vorsetzin,  vorkoufiin  adir 
vorgebin  ane  eyns  ydermans  anspräche. 

1583.  Clausz  Becker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Wencze  Kolcze  sinen  teil,  den  er  hatte  an  dem  huse  ufF  dem  Berlin 
gelegin,  daz  sy  mit  enandir  gekoufFt  hatten  mit  allir  gerechtikeit,  dy 
er  daran  hatte. 

1584.  Vestir  Stapel  vnde  Margareta,  sine  eeliche  wertynne,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Rule  Haken  or  eygin 
gelegin  am  steinthore  vor  hundert  gülden  halb  golj;  vnde  halb  gelt 
vnde  dy  hundert  gülden  solHn  stehn  eyn  jar;  gebin  sie  om  dy  in  eynem 
jare  widdir,  so  sal  or  eigin  widir  ledig  vnde  fry  sin;  gebin  sie  abir 
dez  geldes  in  eynem  jare  om  nicht  widir,  so  sal  daz  eigen  Rulen  Haken 
sin  mit  allir  gerechtikeit,  alz  daz  or  waz. 

1585.  Nickel  Reynhard  vnde  Anna,  sine  eeliche  swester,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Eliasze,  daz  er  or  vorhalde 
vnde  entpfromde  dy  gerade,  dy  or  von  der  Hanszynne  von  der  Heide, 
des  gnantin  Eliaszes  eeliche  wertynne,  anirstorbin  ist,  dy  sy  bekümmert 
hatte,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  sy  an  dy  gerade  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1586.  Hans  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 

vom  Ende,  ||  Vlriczen  Spulsborn  vnde  Jürgen  Muchel  vmme  eynvnde-  foi  105»» 
czwenczig   gülden   vnde   acht  grosschen   ore  were   lassin   fronen,   als 
recht  ist. 

1587.  Hans  Borle  vnde  Pauwel  Borle  sind  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  mit  geczugen  bewiesit  vnde  irhalden  kein  Kirstan  Wolffe 
vnde  Andrewesze  Perczel,  daz  sy  in  der  sybbeczal  nehir  sin  zcu  Nickel 
Kalouwen  nachgelassenn  gutern,  wenne  sy. 

1588.  Katherina,    Clausz  Losebeyns   seligin   wettewe,    ist   komen 
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vor  gehegit  ding  mit  Ciriax  Heddirsleuen,  orem  lehnherren,  vnde  ist 
volkomen  mit  demselben  orem  lehnherren,  der  bekant  hat,  daz  er  or 
dy  helfte  an  dem  erbe  an  dem  alden  markte  gelegin  nach  Clausz 
Losebeins  tode  gelegin  had  darraitte  zcu  thunde  vnde  zcu  lassenn. 

1589.  Margaretha,  Herman  Slane\vitzes  eeliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  desselbin  Hermans 
ores  eelichin  Vormunden  willin  Hansze  Vderitze  or  erbe  gelegin  hinder 
den  barfusen  mit  allem  rechiin,  als  daz  or  waz. 

1590.  äans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  *Slanewitze  dasselbe  erbe  hinder  den  barfusen  gelegin  mit 
allem  rechtin,  als  daz  om  gegebin  waz. 

1591.  Herman  Slanewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margarethen,  sinem  eelichin  wiebe,  dasselbe  eigin  hinder  den 
barfusen  gelegin  zcu  orem  liebe  vnde  darczu  sobinczig  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigene,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1592.  Hans  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Katzen  sine  were  lassen  fronen  vor  sechczen  gülden,  dy  er 
om  sulde  gelangit  haben,  als  om  von  gerichtis  wegin  gebotten  wart, 
nicht  gelangit  had,  als  recht  ist. 

1593.  Nicolaus  Üstertag  had  sinen  offin  vorsigilten  brieflF  gesand 
in  gehegit  ding,  darynne  er  Hansze  Reynharde  dy  gerechtikeit,  als 
nemlich  czweyvndeczwenczig  gülden,  dy  er  hatte  an  JacofF  Rulen 
husze,  gegebin  had ,  vnde  Jacoff  Rule  had  selbir  in  dy  gäbe  geuolbort, 
als  recht  ist. 

1594.  Johannes  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansze  Buchener  vnde  zcu  alle  sinen  gutem,  wu  er  dy 
irfaren  kan,  vmme  czehn  gülden  schadin  dry  ding;  zcum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wieszen,  vnde 
ist  daran  gewieszit,  als  recht  ist. 

1595.  Sandir  Brachstede,  Clausz  Leiche  vnde  Allexius  Raspe  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Clausz  Losebeyn  vmme  sechczig 
gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1596.  Hans  Chorsener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
Füi.  106*  gebin  Katherinen,  ||  siner  eelichen  huszfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an 

allin  sinen  bestin  gutirn,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir 
wuran  daz  sy,   nach  synem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1597.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  widir- 
sprochin  sulche  gäbe,  als  Nicolaus  Grauwe  Cleman  Coluen  an  dem 
abisse  in  dem  garten  vor  dem  steintore  gelegin  gegebin  had. 
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1598.  Clausz  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Stein  vmme  sechsvndedrissig  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1599.  Kirstan  Brunstorff  ist  konien  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Anysz  Kollen  vmme  vier  schog  vnde  dryvndcczwenczig  grosschen  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1600.  Nicolae  Grauwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Cleman  Coluen  sinen  garten  vor  dem  steinthore  gclegin  mit  allir 
gerechtikeit,  als  der  sin  waz. 

ll)01.  Margarete,  Hans  Schutzemeisters  seligin  wcttewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze  Vorwerke  sine  Avcre  lassin  fronen 
vmme  funflfvndcvirczig  gülden  vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht, 
als  recht  ist. 

1602.  JacofF  Lindow,  Hans  Hogil  vnde  iSymon  Turkorn  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mattisz  Geriken  vmme  drissig  gülden, 
dar  er  sy  vor  vorsaczt  had,  vnde  allen  schadin,  der  darufF  geht,  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1603.  Heyneman  vom  Thore  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Lorencz  Czoberitze  vmme  nucn  gülden  sine  were  lassin  ironen,  als 
recht  ist. 

10)4.  Herraan  Lobenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  der  Curd  Kochynne  vmme  sestehalbin  gülden,  der  sy  bekant 
had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  soide  on  an  or  gud  wiesin, 
vnde  ist  an  oren  kellir  an  dem  fisschmarkte  gelegin  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1605.  Herman  Lobenitze  ist  gefunden  vnde  geteilt,  so  als  er  an 
der  Kurd  Kochin  kellir  gewiesit  ist,  als  recht  ist,  daz  er  den  mag 
vorsetzin  adir  vorkouflfen  vor  sin  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sal  er  dcme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1606.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  vnde  vorczicht  gethan  mit  volbort  siner  muter  Lorencz 
Czoberitz  allir  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  dem  husze  gelegin  in  der 
Prufenstrasze  an  senthe  Pauwels  kirche  vnde  alle  anspräche,  dy  er 
daran  habin  muchte. 

1607.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Lorencz  Czoberitz,  Hansze  Greuendorffe  vnde  Simon  Kirstan 
vmme  virczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  gehit,  sine  irste  clage 
vnde  had  gekorn  Mertin  Widenrade  zcu  eynen  Vormunden  dy  sache 
vzczyistehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemenn. 

1608.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  foi.  io6»> 
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Mattisz   Geriken  vmme  dryvndeczwenczig  schog  aldis  geldis  mynner 
eylflF  groschen  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist 

1609.  Herman  Waltpacli,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Vlrich  Spula- 
born  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mattisz  Geriken  vmme 
funfFczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  ufFgehit,  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1610.  Clausz  Serwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
MoUir  vmme  dritzendchalbin  giilden  vnde  drissig  foszbelge  in  den 
medeban  gnomcn,  als  recht  ist. 

1611.  Cone,  Hans  Rosen  amme,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  huszgerethe,  daz  sy  vndir  Sandir  Brachstedin  besaczt 
had,  daz  Hans  Rosen  ist,  vmme  czehn  gülden  vordintes  Ions  dry  ding; 
zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  dy 
guter  wieszen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1612.  Hans  Libing  vnde  Asmus  vomThore  sin  komen  vor  gerichte 
vnde  haben  gegebin  Kilian  Schobil  or  eigin  in  der  schenstrassin  gelegin 
vor  funffvndcscchczig  gülden  eyn  jar,  losten  sy  daz  in  eynem  jare,  zo 
sulde  daz  widir  or  sin,  losten  sy  daz  abir  in  eynem  jare  nicht  widir, 
so  sulde  ys  sin  sien  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn  vnde  man  sal  dy 
gäbe  zcu  echtem  dinge  bestetigin,  vnde  ist  bestetigit  zcu  echtem  dinge, 
als  recht  ist. 

1613.  Margarete,  Kortze  Eschewins  ecliche  husfrouwe,  had  gesand 
eynen  vorsigiltin  brieff  in  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort 
eres  eelichin  Vormunden  vnde  orer  erbin  Kilian  Schobel  alle  gerech- 
tikeit,  dy  sy  hatte  an  dem  eigin  gelegin  in  der  schenstrasze  mit  allem 
rechte,  als  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1614.  Mertin  Ludeke,  Alheid,  sin  eeliche  husfrouwe,  vnde  Blesius, 
sins  bruder  son,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir 
enandir  begiffriget  vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer 
gewunnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane 
daz  sy;  welchir  or  ehr  sterbe,  zo  suldin  dy  andern  daz  gud  behaldin 
zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1615.  Clausz  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Valentin  Kirstans  vmme  sechsvndedrissig  gülden  vnde  allen  schaden, 
der  daruff  gehit,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  gerechtikeit  wiesin,  der  er  an  meister 
Simons  gute  irclait  had,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1616.  Hans  vnde  Pauwel  Burlen  gebruder  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  nachgelassenen 
gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy,- 
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der  nehistin  erbnemen  sy  weren,  zo  als  or  eldinnuter  vnde  Nickel 
Kalouwen  muter  rechte  swestern  gewest  sin,  vnde  haben  daz  ufF  den 
heiligin  irwiesit,  als  recht  ist. 

1617.  Jacoff  Voit  ist  kamen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsebeten,  sinen 
eelichin  wiebe,  ||  vnde  had  gesprochin   dy  cleide,    dy  die  Burlen  zcu  ^oliot* 
Nickel  Kalouwen  gutern  getan  habin,  darumbe  daz  sin  wieb  nehir  erbe 

wer  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  gutern,  wenne  dy  Burlen,  so  als  or 
muter  vnde  Nickel  Kalouwen  vatir  rechte  bruder  vnde  swester  gewest 
weren;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  muchte  sy  dez  volkomen  als 
recht  were,  zo  were  sy  nehir  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  nache- 
gelassennen  gutern  wenne  dy  Burlen  vnde  sy  ist  dez  volkomen,  als 
recht  ist. 

1618.  Ilsebethe,  JacofF  Voitis  ecliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  Jacoff  Voite,  orem  eelichin  Vormunden,  vnde  Kathe- 
rinen,  Nickel  Banczraans  eeliche  wettewe,  der  gnantin  Ilsebethen 
swestir,  vnde  habin  vorczicht  getan  vnade  gegebin  Catherinen,  Glorius 
Guses  eelichin  husfrouwen,  alle  dy  gerechtikeit  vnde  alle  daz  gud,  daz 
dy  von  Nickel  Kalouwen  seligin  anirstorbin  waz,  ys  sy  an  eigin,  an 
erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  keyns  vszgenomen,  mit 
allem  rechten,  als  sy  daz  anirstorbin  waz,  vnde  disse  gäbe  sal  man 
zcu  echtem  dinge  bestetigen. 

1619.  Anna,  Ditterichs  Bennen  seligin  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  Drewesze  Schenkel  widirgegebin  alle  gerech- 
tikeit, als  nemlichin  eylff  gülden  vnde  xlv  grossen,  dy  sy  hatte  an 
sinem  eigin  gelegin  vor  der  mole  mit  allem  rechtin,  als  er  or  daz 
gegebin  hatte. 

1620.  Drewes  Schenckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen 
besten  gutim,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  dinem  todc  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenne. 

1621.  Titze  Kuchenswin  vnde  Caspar  Widirsart  sin  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Stengelin,  Jacoff  Ulotancze 
vnde  Wencze  Kolczk  alle  gerechtikeit,  dy  sie  an  Simon  Kirstans  vnde 
Clausz  Steins  gutern  irclait  habin,  ys  sii  an  eigin,  an  erbe,  an  want- 
kammern,  an  scherebangk  adir  wuran  daz  sy,  mit  allem  rechtin,  als 
sy  daz  irstanden  vnde  irclait  habin. 

1622.  Ilse,  Nickels  von  Merseburg  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  dy  Galle  Kluczerinne  vmme  xxii  nye  grosschin 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1623.  Hans  von  Muchel  der  schulteisse  had  gedait  zcu  Hansze 
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Greuendorffe,  so  als  om  sine  were  gefronet  ist  drierleye,  als  habe  er 
vz  vnde  ingegangen  dry  virteils  jares  ane  sinen  vnde  dez  gerichtis 
wiliin  vnde  had  dez  sine  wette  geachtit  an  sechezig  gülden  vnde  had 
on  darumbe  in  den  medeban  gnonien,  als  recht  isi 

1624.  Clausz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Konen,  siner  eelichin  husfrouwen,  den  hoflF  hinder  senthe 
Michel  gelegin  zcu  orer  lipczucht,  weres  daz  er  ane  kinder  vorstorbe, 
hettin  sy  abjr  kinder,  zo  sulde  sy  dy  helflfte  an  dem  hofe  zcu  orer 
lipczucht  habin. 
Fol.  107  b  1625.  Vlrich  Patirnostermechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 

had  Nickel  Aldinburge  sin  erbe  uff  Schulers  hofe  gelegin  ingesaczt 
vor  funffczen  gülden,  vnde  wanne  er  sin  gelt  widir  had,  zo  sai  daz 
erbe  widir  fry  sin. 

1626.  Hans  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  vnde  Clausz  Stein  vmme  hundeiH;  gülden  vnde  dry  gülden  in 
den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1627.  Glorius  Mewes  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  sterbe,  zo  sal  daz 
andere  dy  guter  behaldin  zcu  thune  vnde  zcu  lassenne. 

1628.  Jutte,  dy  Günther  Abelynne,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  dy  Matheuszynne  von  Delczsch  vmme  drittehalbin  gülden  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1629.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Telen(!),  siner  elichin  husfrouwen,  hundirt  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 

•  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1630.  Sixtus  vom  Rode  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
vorczicht  getan,  widirgegebin  drissig  rinsche  gülden  Heyne  Becker, 
dy  er  hatte  an  sinem  eigin  mit  allem  rechtin,  als  er  om  dy  gegebin 
hatte. 

1631.  Swarcze  Herman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
uffgeboten  von  sulches  todslages  wegin,  als  an  Mertin  KJipperer  ge- 
sehen ist,  darum b  er  vorfestit  waz,  dry  ding  sich  zcu  vorantwertenn ; 
do  quam  nymand,  der  on  schuldigete ;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
so  als  er  sich  vz  der  festunge  gesworn  hette,  daz  er  sulch  by zeicht 
vmme  den  mord  ledig  vnde  losz  sin  solde,  vnde  om  wart  eyn  frede 
darobir  geworcht  von  gerichtis  wegin,  als  recht  ist. 
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1632.  Albreclit  von  Kuden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Kone  Schillinge  vnde  zcu  alle  sinen  gutern  vnde  nemlich 
zeii  achczig  gülden^  dy  er  vndir  Hansze  QreuendorfFe  besaezt  had, 
dry  ding,  darumb  daz  er  on  obir.  snlche  fryheit,  als  dy  von  Halle 
habin,  in  vssewendige  gerichte  geczogin  had,  nemlich  daz  daz  nymand 
thuh  solde  by  funffczig  lotigen  margk  goldis;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  achczig  gülden  wicszen  ufF 
sine  widirrede;  darnach  zcu  dem  nehisten  dinge  quam  er  abir  vor 
vnde  warte  der  wedirrede;  do  quam  nyniandt,  der  widirrede  brechte; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  der  schulteisse  sulde  Hansze.Greuen- 
dorfFe  in  sinem  vorsigilten  brieffe  gebiten,  daz  er  om  dy  achczig  gülden 
reichin  sal. 

1633.  Heinricus  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 

dy  Hansz  |1  Kysebirynne  vmbe   i  eynen  gülden  vnde  achtvndedrissig  ^oi«  i«»* 
grosschin  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1634.  Anne,  Mertins  Ploticz  seligin  wette we,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  dy  farnde  habe,  dy  Mertin  or  man 
seliger  nachgelassin  had,  vor  czwenczig  gülden,  dy  er  or  darane  ge- 
gebin  had,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  muchte  dy  farnde  habe  vor  or  gelt  vorseczin,  ab  sy  künde;  künde 
sy  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  sy  daz  vorkouffen  vor  or  gelt,  vnde 
were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  deme  reichen,  der  dar  recht  czu 
bette. 

1635.  Vnsir  hern  vom  rathe^  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Oswalt  Stellemechir  dy  eiginschafift,  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  in  der  Vlrichsstrasze  gelegin,  nemlichin  czwu  smale  mark 
geldis,  mit  allem  rechte,  als  sy  dy  gehad  habin. 

1636.  Vnsir  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Simon  Panczermechir  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  in  den  cleiusmeden  gelegin,  nemlichin  virvndedrissig  grossen 
mynner  czweier  pfennige,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  gehad  habin. 

1637.  Vnsir  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Andrewesze  Hennenberge  dy  eigintschafFt,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  in  den  cleinsmeden  gelegin,  nemlichin  virvndedrissig 
grossen  mynner  czweier  pfennige,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  gehad 
habin. 


^  Auf  dem  oberen  Rand  der  Seiten  stehen  von  anderer  Hand  geschrieben 
folgende  Worte:  Vnsem  hern  vom  rate  habin  vil  zinse  vorgebin  hir  vnden 
vorczeichent. 
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1638.  Vnsir  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Andrewesze  Wiszbachs  dy  eigintschafft,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  in  den  cleinsmeden  gelegin,  nemlichin  eyn  smal  schogk, 
mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  gehad  habin. 

1639.  Hans  Reinhard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  JacofF  Rulen  husz  vor  czweivndeczwenczig  gülden,  dy  er  om 
daran  gegebin  had,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  machte 
daz  husz  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  kande;  künde  er  daz  nicht 
gethun,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er^deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1640.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Mattisz  Geriken  husze,  vor 
drivndeczwenczig  gülden  mynner  eilff  aide  grossen  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisz  darusz  wiesin  vnde  ern 
Volkmar  Koyan  daryn,  vnde  ist  darin  gewiesit,  als  recht  ist. 

1641.  Herman  Waltpach,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Virich  Spuls- 
born sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  uffgebotin  dy  fronunge, 
dy  sy  hatten  an  Mattisz  Geriken  husze  vor  funflfczig  gülden,  dry  ding; 
do  wai't  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisz  darusz  wiesln  vnde 
sy  daryn,  vnde  sin  daryn  gewiesit,  als  recht  ist 

Fol.  108»»  1642.  JacoffLindow,  HanszHogel  vnde  Simon  Turkom  sin  komen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin  uflgebotten  dy  fronunge,  dy  sy  hatten 
an  Mattisz  Geriken  huse,  vor  drissig  gülden  dry  ding;  do  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisze  darusz  wiesin  vnde  sy  daryn, 
vnde  sint  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1643.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Volrad 
Regitz  vmme  czehn  gülden  mynner  czweier  aldir  grosschen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1644.  Sander  Suerkol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  gefri^it 
nach  rechte,  zo  als  Hansze  GreuendorfFe  sine  were  vor  funffczig  gülden 
vnde  allen  schaden,  der  daruiF  get,  gefronet  waz  vnde  om  sine  ge- 
rechtikeit  darane  verteilt  waz;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  sine  farnde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1645.  Jurge  Mewesz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
uffgeboten  von  sulchs  todslages  wegin,  als  an  Petir  Francken  gesehen 
ist,  darumbe  on  daz  gerichte  von  sins  eelendis  wegin  in  dy  festunge 
gnomen  hatte;  do  quam  der  frone  vnde  fragete,  wy  er  sich'  dez 
todslages  entledigen  sulde;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  sulde 
daz  thun  selb  sobinde,  vnde  had  sich  dez  also  entledigit,   als  recht 
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ißt,  vnde  om  wart  eyn  irede  darobir  geworcht  von   gerichtis  wegin, 
als  recht  ist. 

1646.  Hans  Welkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Claus  Fosse,  Peter  Holczhusen  vnde  Caspar  Smede  darumb  daz 
sy  om  eyn  husz  vorkouflft  habin  uflf  dem  nuenmarkte  gelegin,  daz  von 
Coppke  von  Amendorffe  zcu  lehne  geht,  als  daz  dy  vir  wende  vzwiesin 
mit  wiszlichin  luten;  da  antworteten  sy  zcu,  daz  sy  om  dez  nicht 
anders  vorkoufft  hetten,  dann  sy  daz  gehad  habin,  vnde  sin  dez  vol- 
komen  mit  wiszlichin  luten,  als  recht  ist. 

1647.  Lorencz  Lissow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Eirstan  vnde  Clausz  Stein  vmme  czwenczig  gülden  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

1648.  Lorencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Steffan  Greuen  funffczig  gülden  an  sinen  hofe  gelegin  in  der' 
Prufenstrasze  by  senthe  Pauwel;  wenne  er  der  funffczig  gülden  be- 
nomen  wirdit,  zo  sal  om  der  hoff  widir  volgin,  als  er  vor  sin  waz. 

1649.  Francze  Rrossche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Ruwental  vmme  eynen  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1650.  Erhard  Kiwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ciaren,  siner 
eelichen  muter,  vnde  had  gegebin  Albrecht  von  Rüden  den  hoff  gelegin 
an  dem  aldin  markte,  der  om  von  sinem  vater  anirst orbin  waz,  mit 
allem  rechtin,  als  der  sin  waz,  vnde  had  darczu  vorczicht  getan  mit 

siner  muter  ||  aller  gerechtikeit,  dy  om  von  sinen  vater  vnde  or  von  Poi.  io9* 
oren  kindern  aniistorbin  weren,  ys  sy  an  eigin,   an  erbe,  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy. 

1651.  Cläre,  Caspars  von  Kuden  eeliche  frouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  vorczicht  getan  mit  volbort  Caspars,  ores 
eelichin  wertes,  Albrechte  von  Rüden  sulcher  gerechtikeit,  als  sy  an 
des  gnanten  Erhardis  Kiwicz  hofe  hatte,  nemlich  vier  pfannen  im' 
duczschen  born  zcu  orcr  lipczucht,  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  daran 
gegebin  weren. 

1652.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Caspar  von  Rüden,  sinem  bruder,  den  gnanten  hoff  an  dem 
aldin  marckte  gelegin  mit  allem  rechten,  als  der  om  geben  waz,  vnde 
darczu  alle  gerechtikeit,  dy  om  Erhard  Kiwitz  vnde  Cläre,  sine  muter, 
gegebin  habin,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy. 

1653.  Jacoff  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Ilsebete,  sine 
eeliche  frouwe,  mit  Eatherinen  Bauczschman,  orer  swester,  vnde  habin 

Ckwhiobtwiii.  d.  Pr.  8.  XIV.  U.  29 
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vorczicht  getan  vnde  gegebin  Catherinen,  Glorius  Guszes  eelichin 
frouwen,  allir  gerechtikeit,  dy  sy  von  Nickel  Kaiowen,  crem  frunde, 
dar  sy  nehist  erbe  zcu  weren,  daz  sy  in  gerichte  bewiesit  habin, 
anirstorbin  weren,  nemlich  an  dem  hofe,  dy  etczwan  Contze  Norn- 
berges  waz,  vnde  susz  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  daz  sy  von  dem  gnantin  Nickel  Kalouwen  anirstorbin  waz, 
vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge. 

1654.  Hans  Rosze  had  gesant  sinen  offin  vorsigiltin  brieff  in  ge- 
hegit  ding  vnde  had  darynne  widirgegebin  Clausze  Baldewin  dy 
gerechtikeit,  dy  er  om  an  sinen  zcinszen  bynncn  vnde  bussen  der 
stad  gelegin  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  om  dy  gegebin 
hatte. 

1655.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin vnszern  hern  dem  rathe  vier  mark  geldis  mynner  vyer  nye 
grosschin  in  den  cleynsmeden,  als  nemlich  an  Können  husze  czwey- 
vndevirczig  grosschin,  an  Bobradin  husze  czweivndevirczig  grosschin, 
an  Sommerlingis  husze  czwey vndevirczig  grosschin  vnde  an  der  Messer- 
smedynne  husze  czweivndevirczig  grosschin  mit  allem  rechten,  als  dy 
sin  waren. 

1656.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gefragit  nach  rechte,  so  als  er  yn  Mattisz  Geriken  husz  gewiesit  ist 
vnde  er  darusz,  ab  er  icht  daz  muchte  vorsetzin  adir  vorkouffen  vor 
syn  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  vorsetzin 
vor  sin  gelt,  ab  er  künde;  künde  er  aber  dez  nicht  gethun,  zo  muchte 
er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme 
reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1657.  Pauwel  Hedirsleben  had  gesand  sinen  offin  vorsigiltin  brieff 
in  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Hansze  Leder  czwey  breide 
schog  geldis,  dy  er  hatte  an  sinem  keller,   der  etzwan  Hans  von  dem 

Fol.  109  b  Bryge  waz,  mit  allem  ||  rechtin,  als  er  dy  darane  hatte. 

1658.  Kune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  kegin  Heisze 
Brun,  sinem  bruder,  volkomen  mit  sinen  geczugin  vmme  dy  sache,  als 
er  on  anlangende  waz  vmme  Contzen  sinen  bruder,  als  om  gefunden 
vnde  geteilt  waz. 

1659.  Bertolt  Bothe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausze,  Asmus,  Barbaren,  Katherinen  vnde  Katherinen  sinen  kindern 
sin  husz  vnde  hoff  gelegin  in  der  Prufenstrasze,  eyne  wantkamer  vnde 
alles  daz  darynne  ist,  mit  allem  rechte,  als  daz  sin  waz. 

1660.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Studener  vmme  funff  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 
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1661.  Anna,  Jürgen  Swarczen  eeliche  huszfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Clausze  Swarczen  vnde  Jürgen,  sinen 
sone,  dy  gerech tikeit,  dy  sy  hatte  an  orem  hofe,  dy  eres  vaters  Hans 
Voltes  waz,  als  nemlich  den  torweg  vnde  eyne  schune  an  dem  hofe 
vnde  eyne  smal  schog  geldi»  an  Simon  Turkorns  husze  mit  allem 
rechtin,  als  sy  daz  hatte. 

1662.  Clausz  Swarcze  vnde  Jurge,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Simon  Turkorn  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatten 
an  dem  torwege  vnde  an  der  schunen,  an  deme  hafe,  der  Hans  Voites 
waz,  vnde  eyn  smal  schog  geldis,  dy  sy  hattin  an  synen  husze  mit 
allem  rechtin,  als  on  daz  gegebin  waz. 

1663.  Ilsebeth,  Clausz  Wiesen  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  eyn  willig  pfand,  als  nemlich  eyn 
grüne  frouwenmantel,  der  or  von  Sixtus  Smede  vor  anderthalbin  gülden 
gesaczt  ist,  dry  ding;  do  wart  gefundin  vnde  geteilt,  sy  muchte  daz 
vorsetzin  vor  or  gelt,  ab  sy  konde;  künde  sy  dez  nicht  gethun,  zo 
muchte  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  sy 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1664.  Clausz  Stechemessir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
vorczicht  getan  Glorius,  Heinriche,  Cleman  vnde  Caspar  Stecbmessir, 
sinen  brudern,  allir  gerechtikeit,  dy  om  von  Heinriche  Stechemessir, 
sinen  vater,  anirstorbin  ist,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  farndir  habe 
adir  wurane  daz  sy. 

1665.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebottin  dy  fronunge  an  Caspar  Öynouwen  husze  diy  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  Steffan  in  syn  husz  wiesen  vnde  on 
vsz,  vnde  ist  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1666.  Pauwel  Hedirsleuen  von  Trebenitz  had  gesand  sinen  offin 
vorsigiltin  brieff  in  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Kirstan  von  Muchel 

eyn  smal  ||  schog  geldis  jerlichs  zcinszes,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  vnde  foi.  uo« 
krame  an  der  smerstrasze  gelegin,  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

Anno  etc.  XXXVIU^  post  pascha. 

1667.  Peter  Steyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebm 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen  guters, 
ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach 
sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1668.  Petir  Stechmessir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margarethen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechzvndedrissig  rinsche  gülden 


452  Geschichtsqnellen  der  Prov.  Sachsen. 

an  allin  sinen  besten  gutem ,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wuranc  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zeu  thune  ynde 
zcu  laszen. 

1669.  Hans  Reynhart  hatte  besaczt  eynen  gast  gnant  Meyner  von 
Osschacz  in  Herman  Kammermeisters  hafe  vmme  nuenczehn  lot  silbers, 
als  hatte  er  recht  gelobit  daruor  zcu  thune  zcum  nehistin  dinge,  dar 
Herman  Kammermeister  vor  gelobit  hatte;  da  quam  nymant,  dy  wiele 
daz  ding  werte,  der  daz  getan  hette;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
er  hette  sine  gerechtikeit  als  nemlich  nuenczehn  lot  Silbers  an  om  vnde 
sinen  bürgen  irstehn. 

1670.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Pauwel 
.  Gyseken   vmme   drittehalben   gülden    in   den    medeban   gnonien,    als 

recht  ist 

1671-  Bernd  JacofFs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Pauwel  Gyseken  vmme  czwene  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1672.  Anna  vnde  Margareta,  Hans  Greuendorffs  eeliche  kinder, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  durch  Heinriche  Malcz, 
oren  Vormunden,  der  on  von  gerichtis  wegin  darczu  gegebin  waz,  also 
als  orem  vater  Hansze  Greuendorffe  sine  rechtikeit  an  sinen  eigen  in 
der  Prufenstrasze  gelegin  vertelt  waz,  darumb  daz  er  dy  fronunge  von 
Earstans  BrunstorfFs  wegin  lenger  wenne  jar  vnde  tag  geledin  hatte, 
vnde  habin  sich  darczu  geczogin  mit  goldene  der  schult,  dy  der  gnante 
Kirstan  Brunstorff  vnde  ouch  Sander  Surkol  daruff  gewunnen  hattin, 
vnde  ouch  dem  schult eissin  sin  gewete,  vnde  der  gnante  Heinrich 
Malcz  ist  von  vormundeschafft  wegin  der  gnanten  kinder  vnde  sy  mit 
om  in  das  gnante  eigin  gewiesit,  als  recht  ist. 

1673.  Katherina,  Hans  Drakenstedes  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  eelichin  Vor- 
munden Clausz  Ossen  czweyhundert  rinsche  gülden,  dy  sy  hatte  an 
ores  Vaters  Henczen  Rogitz  hofe  mit  allem  rechten,  als  or  dy  daran 
gegebin  waren. 

1674.  Clausz  üsse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Drakenstede  czweyhundert  rinsche  gülden  mit  allem  rechten, 
als  om  dy  an  Henczen  Regitz  seligin  hafe  gegebin  waren. 

1675.  Hansz  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin    Katherinen,    siner    eelichin    husfrouwen,    anderthälbhundert 

Fol.  110»»  rinsche  gülden  ||  an  allin  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  czu 
thune  vnde  zcu  lassenn;   wenne  er  abir  vier  pfannen  im  dutzschen 
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borne  zcu  orer  lipczucht  liehn  lest  zcu  den  vier  pfannen,   die  er  or 
Bust  sal  liehn  lassin,  so  sal  disse  gäbe  machteloz  sin. 

1676.  Nickel  Lutolt  had  angefangin  eyn  muszfal  pfert^  daz  om 
abegeroubet  waz,  vnde  quam  darnach  vor  gerichte  vnde  weide  sich 
darczu  zciihen,  als  recht  ist;  do  quam  nymand,  der  dy  bewiesunge 
von  oni  nemen  weide;  do  wart  om  sin  pfert  zcugeteilt  vnde  der  be- 
wiesunge loz. 

1677.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  vnde  Vlriche  Jeniken  gebrudern  eyn  smal  schog  geldis 
jerlichs  zcinszes  an  eynem  husze  in  der  steinstraze  gelegin  mit  allen 
rechtin,  als  daz  sin  waz,  vnde  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleben, 
sine  bruder,  habin  in  sulche  gäbe  mit  orem  offin  vorsigilten  briefFe. 

1678.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Bertelmewes  Welen  diy  mandel  groschen  an  eynem  husze 
hinder  senthe  Gerdruden  gelegin  vnde  sobinczen  grosschin  an  eynen 
husze  in  der  smerstrasze,  dar  Hasze  ynnewanet,  jerlichs  zcinses  mit 
allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  Austin  vnde  Pauwel  Hedirsleben, 
sine  bruder,  haben  in  sulche  gäbe  gefolbort  mit  orem  offin  vorsigiltin 
brieffe. 

1679.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausz  Kokelouwen  eyn  breit  schog  jerlichs  zcinszes  an  eynem  husze 
in  der  smerstrasse  gelegin,  daz  Spangenbergis  waz,  nemlich  zcu  dem 
lebarten,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  Augustin  vnde 
Pauwel  Hedirsleben,  sine  bruder,  habin  in  sulche  gebe  gefolbort  mit 
orem  offin  vorsigilten  brieflfe. 

1680.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Peter  Steigir  dry  mandel  grosschin  jerlichs  zcinszes,  dy  er 
hatte  an  sinen  husze  gelegin  in  der  steinstrasze,  mit  allem  rechtin,  als 
daz  sin  waz,  vnde  Austin  vnde  Pauwel  Hedirsleben,  sine  bruder,  haben 
in  sulche  gäbe  gefolbort  mit  orem  offin  vorsigilten  brieffe. 

1681.  Bertoldis  Gerike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  Subache  vier  Schillinge  grossin  an  Nickel  Swormisz  husze 
in  Prufenstrasze-  vnde  vier  Schillinge  grosschin  an  Clausz  Schroters 
husze  euch  in  der  Prufenstrasse  gelegin  jerlichs  zcinszes  mit  allem 
rechte,  als  daz  sin  waz. 

1682.  Petir  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,    siner  eelichin  husfrouwen,   funffczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  ||  bestin  gutern,  ys  sy  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  foi.  iii«^ 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  laszenn. 

1683.  Pauwel  Riffow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Ilsen,  sitser  eelichin  husfronwen,  funffczig  rinsche  gülden  an  allin  sinen 
bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn  vnde 
»nen  hoff  halb  in  der  radewelschin  straze  gelegin  zcu  orer  lipczucht. 

1684.  Peter  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lucas 
Mollir  in  den  meteban  gnomen  vnime  nuen  mandel  grossen,  als 
recht  ist. 

1685.  Er  Volkmar  Koyan,  Herman  Kamermeister,  Jacoff  Lindow, 
Simon  Turkorn,  Hansz  Hogil,  Albrecht  Marcus  vnde  Virich  Spusbom 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Blesius  Behmen  eyn 
eigin  gelegin  in  der  Merkelstrasze  mit  allem  rechtin,  als  sy  daz  Mattisz 
Geriken  abe  irclait  hatten,  vnde  der  gnante  Mattisz  Qerike  had  in 
sulche  gäbe  gevolbort,  dy  denne  zcu  echten  dinge  bestetiget  ist,  als 
recht  ist. 

1686.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Volrad 
Rogitz  vnde  eyn  gülden  in  den  meteban  gnomen,  als  recht  ist. 

1687.  Petir  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Herman 
Loustede  vmme  funffczen  aide  grossen  sine  were  lasin  fronen,  als 
recht  ist. 

1688.  Gerdrud,  der  Baruthe  kochemait,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  geclait  zcu  gerethe,  daz  sy  vndir  Wencze  Wernike 
vmme  drittehalbin  gülden  besaczt  hatte,  ore  irste  clage  vnde  kosz  Jan 
Hasen  zcu  oren  Vormunden  dy  sache  vzzcustehne  bisz  ufF  daz  recht 
zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1689.  Ditterich  Wisgerber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Alheit,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sime  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn, 
vnde  weres  abir,  daz  er  nach  sinen  tode  kinder  liesze,  so  sal  sy  kinder- 
teil habin. 

1690.  Petir  Brancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jan  Branczen,  sinem  sone,  alles  daz  er  hat  adir  vmmer  gewynnet,  ys 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  wantkamern,  gewande,  daWnne  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  darmitte  czu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1691.  Hans  Vlm  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Vester  Stapil  vnde  siner  eelichen  husfrouwen  vmme  sobinvnde- 
czwenczig  rinsche  gülden,  dy  er  om  gelegin  hatte  uff  sin  husz,  dar  er 
ynne  wanet,  der  er  bekant  had,  vnde  on  sin  alle  rechte  bot  geschin; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  der  lehnherre  sulde  on  an  daz  selbe 
husz  wiesin. 
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1692.  Nicolae  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinache  guld«i  an 
allen  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 

adir  wurane  daz  ||  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  foi.  iii»> 
lassenn. 

1693.  Heinrich  Knapendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Elatherinen,  sin«r  eelichin  hus&ouwen,  sin  eigin  gelegin  in  der 
Clausstraeze  zcu  orer  rechtin  lipczucht. 

1694.  Clausz  Huch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  viervndeczwenczig  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1695.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Heinrich  Malcz  alle  gerechtikeit,  dy  er  an  Hansze  Greuendorpe  vmme 
virczig  gülden  irstandin  vnde  irclait  vnde  on  darumbe  in  den  medeban 
gnomen  hatte. 

1696.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Lorencz  Zcoberitze  vnde  Heinriche  Malcz  alle  gerechtikeit,  dy  er  an 
Simon  Wantscherer  vmme  virczig  gülden  irstandin  vnde  irclait  vnde 
on  darumbe  in  den  medeban  gnomen  hatte. 

1697.  Hansz  Greuendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansz  Siedirstorppe  vnde  eynen  pferde,  daz  er  vndir  Petir 
Dorchart  besaczt  hat,  vmme  sobinczen  gülden  sine  irste  clage  vnde 
hat  gekorn  Mertin  Wiedenrade  zcu  eynen  Vormunden,  dy  sache  vs- 
czustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1698.  Vnser  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Cuntze  Kunne  ore  eiginschafft,  als  nemlich  czweivnde- 
virczig  aide  grosschin  jerüchs  zcinszes,  dy  sy  hatten  an  sinen  husze 
gelegin  in  den  cleynsmeden  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  waz. 

1699.  Sixtus  von  Schonenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  gegebin  Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  hundert  rinsche  gülden 
an  allin  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lasen. 

1700.  Margareta,  Marcus  ömedis  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Nicolaen  Smede  or  husz  gelegin  in 
den  cleynsmeden,  daz  etzwan  Marcus  Smedis  waz,  mit  allir  gerechtikeit, 
als  daz  or  waz. 

1701.  Nicolaus  Ömed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Nickel  Dunckel  dasselbe  husz  gelegin  in  den  cleynsmedin  mit  allem 
rechten,  als  daz  sin  waz. 

1702.  Nickel  Dunckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  dasselbe  husz  halb  gelegin 
in  den   cleynsmedin  nach   sinem  tode   darmitte   zcu   thune  vnde  zcu 


1703.  Ciliax  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebruder  habin 
Fol.  iJ2«^  gesand  ||  oren  offin  vorsigiltin   brieff  in  gerichte  vnde  habin   gegebin 

Glorius  Schonen  czwey  smale  schog  geldis  jerlichir  zcinsze,  dy  sy 
habin ;  als  nemlich  eyn  smal  halb  schog  an  Clausz  Fosses  hofe  czu 
dem  rotin  Schilde,  eyn  halb  smal  schog  an  der  Fermannynne  kelre 
vndir  dem  schrancke  zcum  rotin  schilde,  eyn  smal  halb  schog  an 
Ciriax  Zcyels  husze  in  der  galkstraszin  vnde  eyn  smal  halb  schog  an 
Hansz  Bufenlebendis  husze  by  der  zcappenstrasze  uff  dem  frouden- 
plane  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  waren. 

1704.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Myttage  dy  seibin  czwey  smale  schog  geldis  jerlichir  zcinszes 
an  den  gnanten  huszem  mit  allem  rechtin,  als  om  dy  gegebin  waren. 

1705.  Lorencz  Zcoberitz,  Lorencz  Brachstede,  Steffan  Greue  vnde 
dy  darcztt  gehören  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Hansze 
Muchel  dem  schultheissin  vmme  drittehalb  hundert  gülden  vnde  allen 
schaden,  der  daruff  geht,f  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1706.  Lorencz  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Aldenburge  vmme  sobin  schog  vnde  virczig  grosschin  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1707.  Sophie,  Herman  Lobenitz  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Barbaren,  Curd  Kochs  eelichin  husfrouwen, 
eyne  bude  gelegin  vor  dem  loche  vndir  dem  steynen  gebele  mit  allem 
rechtin,  als  or  dy  or  man  abeclait  hatte. 

1708.  Matheus  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Barbaren,  siner  eelichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an 
allin  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adfr  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lasseim. 

1709.  Petir  Zcolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  ist  gefunden  vnde  geteilt,  daz  sy  daz  forwerk  gelegin  an 
der  Bornikerynnen  husze,  daz  Volrad  Rogitz  waz,  dar  sy  an  gewiesit 
sin,  vor  or  gelt,  als  sy  daz  irstandin  vnde  irclalt  habin,  mogin  vor- 
setzin  adir  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 
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1710.  Heynrich  Mutzing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansze  Wynmeister  dem  aldin  vnde  zcu  Jürgen,  dez 
schulteissen  voite,  darumbe  daz  sy  Frideriche  Furmanne  vmme  eyne 
thunne  heringis  vzgeborgit  hatten  vnde  nicht  widir  ynstalten,  sine  irste 
clage  vnde  had  gekorn  Mertin  Wydenrade  zcu  oynen  Vormunden,  dy 
Sache  vzzcustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1711.  Mattias  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Studem  II  vmme  acht  nuwc   grosschin   in  den  medeban   gnomen,   als  *'oi.  ii««> 
recht  ist. 

1712.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Strannen  vmme  acht  nuwe  grosschin  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist 

1713.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge* 
gebin  Claus  Serwicz  mit  erbelouben  sinen  garten  vor  dem  steintore 
gelegin  hinder  der  mure  mit  allem  rechtin,  als  der  sin  waz. 

1714.  Hans  vonMuchel  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Hansze  Cruczmanne,  Clausze  Huch,  Clausz  Bassendorff, 
Hans  Barby,  Jacoff  Lebichune  vnde  Hansze  vom  Salcze  itzlichem 
vmme  funff  gülden,  der  er  orer  schaden  had,  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1715.  Mertin  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rotinge  vmbe  achte  schog  vnde  xix  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1716.  Nickel  Ditzsche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Palborn  vmme  achtehalbin  gülden  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist 

1717.  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vmme  sechczig  rinsche  gülden  vnde  dy  zcinsze,  dy 
daruff  gehn,  Clausze  Wissinfelse  sine  were  lassin  fronen  vnde  Lorencz 
Brachstede  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1718.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hans  Horns  erden  degil,  dy  er  vndir  Wencze  Wemiken 
besaczt  hatte,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  on  vmme  funff  aide  schog  vnde  virczen  nye  grossen 
daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist 

1719.  Vnser  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Hansze  Somerlinge  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten  an 
sinen  husze  gelegin  in  den  cleynsmeden,  nemlichen  czweivndevirczig 
aide  grosschen  jerlicher  zcinsze  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  waz. 

1720.  Hausz  Kogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lamprechte 
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Lam   vmme   czwene   gülden    vnde    eynvndevirczig   grosschen  In   den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1721.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Clausze  Gruwel  dem  aldin  vmme  czwene  gülden ,  der  er  bekant 
had^  vnde  om  sin  alle  both  gesehen;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  sulde  on  an  sine  hafe  wiesen^  vnde  ist  daran  gewiesit^  als  recht  ist. 

1722.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Leuyn  Holczwert  sin  erbe  gelegin  in  der  cleynen  Vlrichsstraaze  vor 
funfFczen  gülden  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  wenne  er 
ora  sin  gelt  '^sridir  gegibit,  zo  sal  sin  erbe  widir  fry  vnde  sin  sien,  als 
ys  vor  waz. 

1723.  Er  Erasmus  Malczmechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  II  widirgegebin  Hanse  Walwan  vnde  vorczicht  getan  allii*  gerechtikeit 
an  sinen  eigenthum,  nemlich  an  Caspar  Gynow  vnde  eynen  husze  ufF 
dem  santberge  gelegin  irclait  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  daz 
erclait  hatte. 

1724.  Er  Johansz  Slichthor  probst  zcu  öerbstede  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  uffgebotin  dy  fronunge  an  Volrad  Kogitz  husze 
dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  es  vor  sin  gelt 
vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  daz  nicht  gethun,  zo  muchte  er  daz 
vorkouffen,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichin, 
der  dar  recht  zcu  hette.  Item  wart  gefunden,  man  sulde  Volrad  Regitz 
vnde  sin  wip  darusz  vnde  on  daryn  wiesin,  vnde  ist  daryn  gewiesit, 
als  recht  ist. 

1725.  Mewisz  Finke  had  besaczt  sechczig  gülden  vndir  Hansze 
Hildebrande  vnd  Petir  Dorchard  von  sins  wiebis  wegin;  als  quam 
Jacoff  I^ange,  Clausz  Langen  son,  vnde  had  irwiesit  salbdritte,  daz 
getedingit  sy,  daz  sulch  gelt  nach  siner  s wester  tode  uff  on  sulde 
fallin  vnde  nicht  uflF  sine  muter,  sunder  wan  der  kinder  nicht  mehr 
were,  zo  sulde  sulch  gelt  darben  faJlin,  dar  ys  von  rechte  hen  gehöret 

1726.  Heinrich  Malcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
von  vormundeschafft  wegin  Annen  vnde  Margareten,  Hansz  Greuen- 
dorfFes  kindern,  Jurge  Zcyringe  oren  hoff  gelegin  in  der  Prufenstraszen 
vor  hundert  rinsche  gülden,  vnde  wenne  sy  om  syn  gelt  widirgegebin 
habin,  zo  sol  or  hoflf  widir  or  sin,  als  er  vore  waz. 

1727.  Agnethe,  Ditterich  Kuchenswins  eeliche  husfrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding,  mit  volbort  eres  eelichin  Vormunden  vnde  had 
gegebin  vnde  vorczicht  getan  Gloriusz  vnde  Margareten,  Drewes 
Tirliken  seligin  kindern,  allir  gerechtikeit,  dy  or  von  ern  Johanne 
Tirleken  seligin  anirstorbin  ist. 
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1728.  Augastin  Treysze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  eyn  willig  pfand,  daz  om  Michel  Schamper  vor  nuen  gülden 
ymgesaczt  hatte ^  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte 
daz  pfand  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  abir  daz 
nicht  getan,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye, 
daz  sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1729.  Hans  Kiperlande  ist  gebotten  von  gerichtis  wegin,  daz  er 
Hansze  Kattin  gebin  sal  funfftehalbin  gülden,  dy  er  vndir  om  irclait 
hatte  vnde  dar  er  an  gewiesit  ist. 

1730.  Hansz  Heitz  vnde  Gryte,  sine  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Giemen  Kolben  oren  hoff  vor 
dem  steintore  gelegin,  der  Kirstan  Lemans  gewest  ist,  mit  allem  rechtin, 
als  der  or  waz. 

1731.  Sander  Zcoch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  wertynne,  kinderteil  an  sinen  husze  gelegin 
in  der  Vlrichsstraze. 

1732.  Lorencz  Zcoberitz   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde   had*'»^"^** 
Hansze  Aldin  bürge  vmme  funff  aide  schog  in  den  medeban  gnomen, 

als  recht  ist. 

1733.  Thomas  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hanse  Aldinburge  vmme  funff  schog  vnde  sechczen  grossen 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  sine  guter  wiesin,  als  er  dy  irfaren  mag,  vnde  ist  daran  ge- 
wiesit, als  recht  ist. 

1734.  Nicolae  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  funffczen  gülden,  dy  er  vndir  Chiusz  Greuendorffe  besaczt 
hatte,  dy  Hansz  Palborns  gewest  sin,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewisit,  als  recht  ist. 

1735.  Galle  Drage  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Ilsen, 
Hansz  Dragen  seligen  wettewen,  gegebin  vnde  vorczicht  getan  allir 
gerechtikeit,  dy  om  von  dem  gnanten  Hansze  Dragin,  sinem  bruder, 
anirstorbin  ist,  vzgeslössin  den  hoff,  der  der  frouwen  lipgedinge  ist 

1736.  Margarete,  Bertolt  Schroters  eeUche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  volbort 
eres  eelichin  Vormunden  Hansze  Fritzen,  oren  vetter,  vnde  sinen  erbin 
allir  gerechtikeit,  dy  sy  von  dem  gnanten,  crem  vater,  anirsterbin  muchte. 

1737.  HansPfansmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Bertolt  Schroter  sin  erbe  gelegin  in  der  Clausstrasze  vndir  Zcoberitz 
hofe  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 
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1738.  Valentin  Kirstan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  dy  fronunge,  die  er  hatte  an  Simon  Kirstans  vnde  Clausz 
Steins  gutern  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  dy 
vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  abir  nicht  gethun, 
zo  muchte  er  dy  vorkouffin  vnde  were  dai'  waz  obirleye,  daz  sulde  er 
dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1739.  Bartolomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Peter  Pacz  vmme  eyn  nuwe  schog  grosschen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1740.  Michel  Goye  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen  oren 
gutern,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy,  welch  or  ehr  sterbit,  zo  sai  daz 
ander  dy  guter  behaldin  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1741.  Michel  Goye  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ilsen,  siner  stifFtochtir,  himdert 
rinsche  gülden  an  dem  gnanten  oren  gutem  vnde  sy  sollin  sy  in  koste 
vnde  cleiden  gehaldin,  dy  wiele  sy  vnberatin  ist;  wanne  sy  abir  be- 
ratin  wirdirt,  zo  sollin  sy  or  zcu  den  hundert  gülden  eyn  leidisch  laken 

Fol.  iii»  vnde  dy  koste  halb  ||  zcu  der  wertschaffit  gebin. 

1742.  Lorencz  Wedemar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  wertynne,  sin  husz  gelegin  in  der 
Bchenstraze  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

1743.  Vnszen  hern  vom  ratfie  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Hansze  Pliszke  eyn  eigin  gelegin  vor  den  joden  mit 
allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

1744.  Hansz  Plisk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  üffgebotten 
dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Caspar  Cchynouwen  husze,  vor  eynen 
gülden  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daryn 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1745.  Hans  Vlinge  ist  gefunden  vnde  geteilt,  zo  als  er  in  Vester 
Stapils  husz  vor  sobinvndeczwenczig  gülden  gewiesit  ist,  daz  er  daz 
vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde,  künde  er 'dez  abir  nicht  getun, 
zo  muchte  er  ys  vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde 
er  demc  reichin,  der  darczu  recht  hette. 

1746.  Cune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von  Heisze 
Brun,  sinem  bruder,  mit  rechte  komen,  so  als  er  zcu  om  von  czweyer 
erben  vnde  virvndeczwenczig  gülden  wegin,  dy  Jan  Brun  seligin  sollin 
gewest  sin,  geclait  hatte. 

1747.  Hans  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
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von  vormundeschafft  wegin  Oerdruden,  Clausz  Baldewyns  mait,  zcu 
Hans  Homs  erdin  tegiln,  dy  er  vndir  Wencze  Werniken  vmme  dritte- 
halbin  guldin  besaczt  hatte^  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1748.  Clausz  Kothe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz^  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1749.  Elias  jode  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Clausze  Herfft  vnde  sinen  gutern  vmme  hundert  gülden  vnde  eynen 
gülden  sine  andere  clage  vnde  had  gekorn  Jacoff  joden,  sinen  knecht, 
zcu  eynen  rechten  Vormunden. 

1750.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Waltpach  eyne  pfanne  im  dutzschen   bome,   dy   er  hattQ  an 
sinen  eigin  am  aldin   markte  gelegin   mit  allem   rechte,   als   om  dy 
Clausz  Krippe   vnde  Anna,  Ij  Clausz   Puszen   eelichin    tochtir,   daran  foi.ihi* 
gegebin  hattin. 

1751.  Jan  Brancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  erdenen  tegeln,  dy  er  vndir  Wenczen  Werniken  besaczt  hatte,  dy 
Hansz  Homs  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sine  gerechtikeit  darane  irstandin  vnde  man 
sulde  on  daran  wisen,  vnde  er  ist  daran  gewieszit,  als  recht  ist. 

1752.  Valentin  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Qerdruden, 
siner  muter,  vnde  habin  gegebin  Cleman  Coluen  oren  hoff  gelegin  vor 

.dem  Steintore,  der  Kirstan  Lemans  gewest  ist,  mit  allem  rechten,   als 
der  or  waz. 

1753.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit, 
so  als  er  Caspar  Gynow  sinen  hoff  gefronet  hette,  vnde  dy  fronunge 
dry  ding  uffgebottin;  do  wart  gefundin  vnde  geteilt,  er  muchte  den 
hoff  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  daz  abir  nicht 
gethun,  so  muchte  er  den  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1754.  Galle  Drage  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  der  Her- 
man Meynhardynne  vmme  nyen  gülden  zcinszes  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1755.  Hansz  Kogstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Jürgen  Swarczen  sine  were  lassin  fronen  vmme  vier  gülden  von  Lucas 
Mollirs  wegin,  als  recht  ist. 

1756.  Clausz  Pauritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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ßrigeden,  sinen  eelichin  wiebe,  sin  erbe  gelegin  uff  dem  sautberge  zcu 
orer  lipczucht  viide  czwenezig  rinsche  gülden  an  allin  sinen  bestin 
gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy, 
noch  sinera  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1757.  Mattisz  Bolcze  ist  komeu  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Hansze  Francken  vnde  zcu  eynen  wayne,  den  er  besaczt  hatte^ 
dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte 
den  wain  vor  sin  gelt  vorseczin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht 
gethun,  zo  muchte  er  on  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1758.  Glorius  Smed  vnde  Barbara,  sine  eeliche  husfi'ouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clausze  Wiinczk,  Jacoff 
Rokol,  Jacoff  Westeual,  Hansze  Pencz,  Heinrich  Hennel  vnde  Henczen 
öcherer,  or  eigin  gelegin  an  dem  aldin  marckte  gelegin  vor  funffvnde- 
sec^czig  aide  scbog  vnde  allen  schadin,  der  daruff  geht,  vnde  wen  sy 
sy  dez  benymmen  vnde  on  or  gelt  gegebin  habin,  so  sal  or  eigin 
widir  fry  sin. 

1759.  Mertin  Puchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Curde 
Koche  vmme  hundert  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

Fol.  115*  1760.   Tewes  Jenike  vnde  Jacoff  Nyring  sin  komen   vor  gehegit 

ding  vnde  habin  geclait  zcu  erdin  tegeln,  dy  sy  vndir  Wenczen  Wer- 
niken  besaczt  hatten,  dy  Hansz  Horns  gewest  sin,  dry  ding;  zcam 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ore  rechtikeit 
darane  irstanden  vnde  man  sulde  sy  daran  wiesin,  vnde  sin  daran 
gewiesit,  als  recht  ist, 

1761.  Nicolaus  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausze  Greuendorffe  vmme  funffczen  gülden,  dy  om  gebotin  wurden 
vzczugeben  von  Hansz  Hansz  Palborns  dez  jungin  wegin  vnde  dez  nicht 
getan  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1762.  Glorius  von  Komerig  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit 
Mechthilde,  siner  eelichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir 
begabit  mit  alle  deme,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen;  welchir 
ehr  sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  zcu  thune  vnde  zcu 
lasen. 

1763.  Hansz  Voit  sulde  irwiesin  mit  wiszlichin  luthen,  daz  om 
Clausz  Müntzk  dry  gülden  vnde  dritzen  nuwe  grossen  schuldig  were, 
dez  er  denne  in  rechter  zcyt  nicht  gethan  had;  do  wart  Clausz  Müntzk 
von  om  ledig  vnde  losz  getelt. 

1764.  Jacoff  Westeual  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jacoff 
Schröter  vmme  dry  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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1765.  Petir  Zcolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Stoppel  sin  eigin  gelegin  an  dem  hoppenmarkte  vnde  eyne 
wantkamer  gelegin  czwusschin  Hansze  Bungen  vnde  Bertolt  Bothen 
vor  czweyhundert  vnde  drissig  schog  aldir  grosschen,  daz  er  desselbin 
liuszes  vnde  wantkamer  sechs  jar  gebruchin  sal,  vnde  wenne  denne 
sechs  jar  vorgangin  sindt,  daz  Herman  Stoppel  sin  gelt  widir  habin 
adir  Petir  Zcolner  daz  widirgebin  weide,  daz  sal  or  eyn  dem  andirn 
eyn  halb  jar  zcnuor  sagin,  vnde  wenne  denne  sulch  gelt  beczalt  ist, 
zo  sal  das  gnante  husz  vnde  wantkamer  widir  dar  hen  fallen,  dar  ys 
von  rechte  hen  gehöret. 

1766.  Lorencz  Czoberitz,  StefFan  Greue,  Peter  Zebir  vnde  Lorencz 
Brachstede  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit,  zo.als  sy 
Hansz  von  Muchel  dez  schultlieiszen  hoff  vor  dry  hundert  guldin 
irstanden  vnde  irdait  hetten,  ab  sy  den  icht  muchten  vorsetczin  adir 
vorkouffin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  rauchten  den  hoff  vor- 
setzin,  ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethun,  zo  muchten  sy  on 
vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy  deme  reichin, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

1767.  Thomas  Zcoberitz   ist   komen  vor   gehegit  ding   vnde   hadFoi.  iiö»» 
Han&ze  Aldenburge  vmme  czwey  schog  vnde  eynvndrissig  grosschen 

in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1768.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Gerwich  vnde  siner  frouwen  vmme  virvndedrissig  gülden  ore  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist,  vnde  ist  darczu  gewiesit  an  czwenczig 
gülden,  dy  er  vnder  Petir  Rulen  besaczt  vnde  irclait  hatte  bobin  dy 
virvndedrissig  gülden. 

1769.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit, 
zo  als  er  Caspar  Chynowen  husz  vor  dry  gülden  vnde  sobinvnde- 
czwenczig  grosschen  ii^standin  vnde  irclait  hette,  ab  er  icht  daz  vor 
sin  gelt  machte  vorsetzin  adir  vorkouffin;  do  wart  gefundin  vnde  ge- 
teilt, er  muchte  daz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht,  zo 
muchte  er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1770.  Ffriderich  Fritze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Albrecht  Henne  vmme  czwey  schog  vnde  eylff  grosschen  in  den  mede- 
ban gnomen,  als  recht  ist. 

1771.  Virich  Renkenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  Orslen,  Lehnen,  Caspar  vnde  Valentin,  siner 
tochtir  kinder,  allis  daz  er  had  adir  vmmer  gewynnet,  ys  sy  an  cygen, 
an  erbe,  an  famder  habe,  an  schulden  adir  wurane  daz  sy,  darmitte 
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zcu  thune  vnde  zcu  lassen,  vzgeslossen  eynen  briefF,   der  dy  alterlute 
zcu  vnser  liebin  frouwen  anlangit. 

1772.  Hansz  Forster  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelicbin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sime  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1773.  Hansz  Schop  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Moritz 
Binin  vmme  eyns  gülden  wert  geldis  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

1774.  Lucia,  Herman  Isleuen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gerichte  vnde  had  gegebin  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Czolner  or  husz 
gelegin  an  dem  markte  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  darmitte 
zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1775  Mertin  Hotancz  vnde  Petir  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz  Wissenfelse  vnde  sinen  gutern 
vmme  sechczig  gülden  vnde  dy  zcinsze,  dy  darufF  gehn,  vnde  habin 
om  darumbe  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist,  vnde  habin  dy 
fronunge  ufFgebotin  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
mochtin  sin  husz  vor  or  gelt  vorsetzin,  ab  sy  künden;  kimden  sy  des 
nicht  gethun,  zo  muchtin  sy  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obir- 
leye,  daz  sulden  sy  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 
Fol.  US*  1776.  Hansz  von  Muchel  der  schulteisze  vnde  Clausz  Baldewin 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hanse  Holczwert 
vnde  zcu  sinen  gutern  vnde  nemlich  zcu  eynem  halbin  stobichin  win 
an  Clausz  Titzen  husze  vmme  funffczig  rinsche  gülden  vnde  waz  dar 
schade  ufFgeht,  diy  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  sy  daran  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist, 
vnde  wu  sy  dez  sinen  irfuren,  vnde  sy  mögen  daz  vor  or  gelt  ver- 
setzin  adir  vorkouffin. 

1777.  Andrewes  Fisscher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vndß  had 
ufFgebotin  daz  husz  gelegin  in  der  smerstrasze,  der  Clausz  Wiszyn 
waz,  dry  ding;  weide  dar  ymand  zcu  clagin,  er  weide  daz  vei'tedingen 
vor  ßin  gud;  als  ist  njTnand  komen  zcu  dren  dingin,  der  dar  widir 
gesprochin  hette;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  eyne  rechte 
gewere  an  dem  husze  vnde  were  allir  anspräche  fry  vnde  muchte  daz 
vorkouffin  adir  vorgebin. 

1778.  Andrewes  Schrotir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Jacoff  Rocol  sachwalden  vnde  Herman  Goyen  bürgen 
vmme  funffczig  rinsche  gülden  rechter  schult  vnde  czchn  gülden  ane 
eynen   ord   vzloufft  sine   irste  clage   vnde  had  gekom  Hansz  Kolbin 
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zcu  eynem  rechtin  Vormunden  dy  sache  vzczustehne  bisz  uflf  daz  recht 
zcu  gebenn  vnde  czu  nemenn. 

1779.  Hansz  Poplicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hein- 
ricen  Koch  vmme  achte  gülden  ane  eynen  ord  in  den  meieban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1780.  Anna  Breczynn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  bracht 
bewiesunge,  daz  sy  dy  nehiste  were  zcu  der  gerade  vnde  dem,  daz  or 
von  der  Clausz  Wieszynne  anirstorben  were;  do  quam  nymand,  der 
dy  bewiesunge  widirsprochin  adir  bessir  bewiesunge  bracht  hatte;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemmal  daz  nymand  queme,  der  bessir 
bewiesunge  der  mageschafft  brechte,  als  gefunden  vnde  geteilt  were, 
so  were  dy  gerade  vnde  waz  ir  anirstorbin  were,  or,  darmitte  czu 
thune  vnde  czu  lasen. 

1781.  Nicolaus  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Ciliax  Bernsleuen  vmme  funffczen  nuwe  grossen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

1782.  Grite,  Ghlate  Tylen  wettewe,  ist  gekomen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Griten  orer  muter  vmme  eylff  gülden  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1783.  Steffan  MoufFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Anthpnius  Rencz  vmme  czweyvndeachtczig  gülden,  darumbe  daz 
er  vorlorn  hette  vnde  von  fyhe  vorburgit,  als  ist  Anthonius  mit 
rechte  von  om  komen,  sundir  viiczig  gülden,  dar  sal  er  om  czu  be- 
hulffen  sin,  daz  er  dy  irmane,  czo  biste  er  kan,  von  Ebirlyn  von 
öwinfurt. 

1784.  Hansz  von  Muchel  der  schulteisz  ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnde  II  had  Clausz  Herfter  vmme  czwey  messer  vnde  eyn  swert,   darPoi.  ne» 
er  schaden  mitte  gethan  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist, 
vnde  vor  xii  gewette  sal  er  on  phenden. 

1785.  Mertin  Ilotancz  vnde  Peter  Zcolner  ist  gefunden  vnde  ge- 
teilt, daz  sy  der  schulteisz  sal  Clausz  Wissenfels  hoff  geweldigin,  vnde 
sin  dez  ge  waldiget,  als  recht  ist. 

1786.  Steffan  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hanse 
Kiperlande  vmme  funffczen  guldeti  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1787.  Mertin  Puchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  den  fronunge  an  Conrad  Kochs  husze  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  ys  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er 
künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  den  vorkouffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht 
czu  hette. 

Qeaeblehtwia.  d.  Pr.  S.  XIV.  U.  30 
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1788.  Otte  Stoyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  eynen  sacke  hoppen,  den  er  besaczt  hatte  vndir  Busse  Walwicz, 
der  Peter  Kruger  gewest  ist,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sülde  on  daran  wissin,  vnde  ist  daran 
gewiesit,  als  recht  ist,  vor  funff  gülden. 

1789.  Caspar  Wartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Thomas  Schuman  vmme  dryczendehalbin  gülden  in  den  medeban 
genoraen,  als  recht  ist. 

1790.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Herf'art  vmme  dryczen  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1791.  Otten  Stoyan  ist  gefunden  vnde  geteilt,  er  möge  den  hoppen, 
dar  er  an  gewiesit  ist,  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er  künde;  künde  er 
dez  nicht  gethun,  zo  mochte  er  on  verkouffin,  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  czu  hette. 

1792.  Andreas  Fisschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Nickel  Snecken  sin  husz  gelegin  in  der  sraerstrasze,  daz  Clausz 
Wiesin  gewest  ist  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  was. 

1793.  Anisz  Trepcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigin  gelegin  in  der  groszen 
Vlrichsstrasze  zcu  orem  liebe. 

1794.  Hencze  Bufen  ist  sin  gud  als  pferd  vnde  wain,  daz  om 
Hinderholcz  bekümmert  hatte,  sulcher  besasze  ledig  vnde  losz  geteilt, 
darumb  daz  er  der  besasze  mit  theiden  nicht  gefolgit  had,  als  recht  ist. 

1795.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Vincentius  Kumpan  darumb  daz  er  on  vier  gülden  in  den  joden  be- 
nemen  sal,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1796.  Allexius  Dipolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Haitis 
Tachericz  vmme  dryvndeczwenczig  nuwe  grossen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

Pol.  117»  1797.  Hans  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 

Margarethen,  siner  eelichin  wertynne,  virczig  gülden  an  sinen  husze 
gelegin  an  dem  fisschemarkte  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

1798.  Heyne  Suerbier  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
vz  der  festunge  geczogin  vnde  dez  todis,  der  an  Pauwel  HardungistorfF 
gesehen  ist,  selbsebinde  entledigit,  vnde  om  wart  eyn  frede  geworcht, 
als  recht  ist. 

1799.  Hansz  Scheiteler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Bogke  vmme  funff  nye  grossen  vordintes  Ions  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 
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1800.  Hansz  Botchir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Clausze  Moyan  vmbe  anderthalbin  gülden  dry  ding;  zcum  virdin 
dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  were  wisen, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1801.  Anna,  Michel  Kruezmans  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Hansz  Rungin  vmrae  nünczen  pfennigin  in  den  mede- 
ban  gnomen,  als  recht  ist. 

1802.  Jurge  Mewes  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Nicolaen 
Smaczenteig  vmme  virczen  nye  grossen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1803.  Hans   Lelicz   had   irstanden    vnde   irclait   virvndeczwenczig  Andr©  Hand 
nuwe  grosschen,   dy  her  vndir  Hanse  Popelitcze  bcsaczt  hat  von  der 
Heidenrichynne  wegen  von  der  Numborg;  do  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

1804.  Hans  Boltingk  is  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Dorothean,  syncr  elichin  husfrowen,  kinderteil  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  addir  wurau  daz  sy, 
nach  syme  thode  darmed  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1805.  Nickel  Kluke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vorige  Hand 
Jutten,    siner   eelichin   husfrouwen,    drissig   rinsche   gülden   an   sinen 

bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1806.  Hans  von  Muchel  der  schulteisz  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Itai  Herfert  vmme  funffvndeczwenczig  nye  grossen  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1807.  Kirstan  Meynher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  mit  erbe  loubin  willen,  als  nemlich  Barbaren,  siner  swestir, 
den  hoff  uff  dem  berlin  gelegin  Clausz  Swarczen,  suiem  s wager,  mit 
allen  rechtin,  als  om  der  von  sinen  vater  vnde  rauter  anirstorbin  ist, 
vzgeslossin  dy  drissig  gülden,  dy  Dragen  daran  had. 

1808.  Hansz  Gerwich  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  llsebethen,  foi. in»» 
siner  eelichin  husfrouwen,  vnde  had  gegebin  Petir  Rulen   sinen  hoff 
gelegin  uff  dem  berlin  mit  allem  rechten,  als  der  sin  waz. 

1809.  Margaretho,  Hansz  Heinrich  eeliche  wertynue,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Glorius  Kobir  mit  ores  eelichin 
Vormunden  vnde  erbeloubin  willin  oren  hoff  gelegin  in  der  Kade- 
welsschin  straze  mit  allem  rechtin,  als  der  or  waz. 

1810.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  Heinrich  denselbin  hoff  mit  allem  rechtin,  als  der  sin  waz. 

1811.  Hans  Heinrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 

30* 
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Margareten,  siner  eelichin  wertin,  kinderteil  an  allen  sinen  bestin 
gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmitte  zcu  thone  vnde  zcu  lassenn. 

1812.  Hans  Zcoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Bertolde  Schroter  vmme  sobin  gülden  vnde  acht  nye  grossen  mit 
wissintlichin  luthen  vnde  volquam  der  wissintschafft,  dar  er  on  vor 
vorsaczt  had,  nicht  als  recht  ist;  da  wart  Bertolt  Schroter  der  schult 
ledig  vnde  losz  geteilt. 

1813.  Clara,  Bastian  Melwicz  eeliche  wertynne,  ist  körnen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  ores  eelichin  Vormunden  willin 
Hansze  Drakenstede  oren  hoff  in  der  Kadewelschin  strazen  gelegin 
mit  allem  rechtin,  als  der  or  waz. 

1814.  Hans  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Bastian  Melwicz  den  seibin  hoff  mit  allem  rechtin,  als  der 
sin  waz. 

1815.  Bastian  Melwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ciaren,  siner  eelichin  wertynne,  hundert  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen, 
vnde  denselbin  hoff  gelegen  in  der  Radewelsschin  straze  zcu  orer 
rechtin  lipczucht. 

181G.  Clausz  Pencz,  Heinrich  Hennel  vnde  Jurge  Echtir  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  drier  gulde  wert  geldes,  dy 
sy  widir  Francze  Scheider  dem  jungen  besaczt  hattin,  dy  Nicolaen 
Gyselers  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran  wisin,  vnde  sind  daran  gewiesit, 
als  recht  ist. 

1817.  Hans  Üyselir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Zcyl  vmme  funff  gülden  vnde  eynen  ord  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1818.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebottenjl  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Clausz  Herfardis  husze,  vmme 
dryczen  gülden  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
Clausze  Herfart  darusz  vnde  Hansze  Libinge  daryn  wiesin,  vnde  ist 
daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1819.  Claus  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin 
vnde  had  gegebin  vnszem  hem  am  rathe  drittehaibe  margk  geldis  an 
eynen  aldin  grossen,  als  nemlich  an  Clausz  Tammen  husze  dritte- 
halben grossen  vnde  czwenczig,  item  an  sinen  andern  husze  darby 
nuendehalbin  grossen,  an  Marcus  Hufener  husze  nuendehalbin  grossin, 
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an  der  Ilburgynne  husze  ix  grossen,  an  der  Werfelerynne  husze 
viij  grossen,  an  der  Schraplouwen  husze  .xxi4  grossen,  item  Heinrich 
Speck  XI  grossen,  item  Hergod  xi  grossen,  item  Clausz  Eanene 
VII  grossen  mit  allem  rechte,  als  dy  sin  waren. 

1820.  Orithie,  Hansz  Prägen  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  demselbin  Hansze  Prägen,  orem  eelichin  manne, 
widergegebin  kinder  teil,  daz  er  or  vor  an  allin  sinen  gutem  gegebin 
hatte  mit  allem  rechtin,  als  or  daz  gegebin  waz. 

1821.  Gerdrud,  Hans  Herbesleben  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  widirgegebin  demselbin  Hansze  Herbeslebin  eyn 
gewantkamer  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy  zcuthune  vnde  zcu  lasen 
gegebin  hatte. 

1822.  Hans  Herbislebin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Biesius  Behraen  sine  gewantkamere  mit  allim  rechtin,  als  dy 
sin  waz. 

1823.  Moritz  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  yngesaczt 
Wencze  Seilen,  Hansze  Heinrich  vnde  Mertin  Meiner  sin  eigen  gelegin 
ufF  der  Brunszwarte  vnde  eynen  placz  vor  achtvndedrissig  gulde^  vnde 
vzloufft  eyner  halbin  phannen  im  dutzschin  bornen;  wenne  er  dy 
achtvndedrissig  gülden  vnde  den  vzloufil  der  halbin  phannen  gegebin 
vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  eigin  vnde  placz  widir  fry  vnde  sin  syn. 

1824.  Heyne  Olcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Gruwel  vmme  eyn  panczcr,  daz  on  funfFvndeczwenczig  nye  grossen 
stund,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1825.  JacoflF  Jax  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Placzbecker  vmme  eylfF  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1826.  Sanna,  Fritze  Bocks  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Heinriche,  orem  sone,  kinderteil,  daz  or  an 
Fritze  Bocks  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy,  zcu 
thune  vnde  zcu  lassenn  gegebin  waz  mit  allem  rechtin,  als  or  daz 
gegebin  waz. 

1827.  Hans  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Bulen  vmme  vier  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1828.  Mattisz  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  meister 
Hansze,  der  vnszer  hem  czymmerman  waz,  vmme  sobindehalben  gülden 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1829.  AUexius  Dypolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff-  Fol.  iis» 
gebotten  eyn  willig  phand,  als  nemlich  eyn  buch,  daz  om  Vincencius 
Kumpan  yngesaczt  had  vor  eynen  gülden,  dry  ding;  do  wart  gefunden 

vnde  geteilt,  er  muchte  ys  vor  sin  gelt  vdrsetzin,  ab  er  kundc;  künde 
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er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  daz  vorkoufFen  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1830.  Petir  KeczindorflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Jürgen  iSlusser  vmme  sobin  nye  grossen  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

1831.  Herman  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Merczsch  vmme  sobin  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1832.  Herman  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Zcyl  vmme  vir  giilden  vnde  eyn  ord  in  den  medeban  gnomen^  als 
recht  ist 

Anno  etc.  XI  ^  post  penthecostes. 

1833.  Hans  Northusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  mit  volbort  Cordis,  sins  bruders,  Ciliax  Tusscher  sin  eigenthum, 
daz  er  hatte  an  der  Lorencz  Bomgartynne  husze  in  der  galkstrasze 
gelegin,  nemlichin  eyn  schog  grosschin  jerUchir  zcinsze  mit  allem 
rechte,  als  dy  or  waz. 

1834.  Courd  Muschard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Alheid,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  gelegin  in  der 
cleynen  Vlrichsstraze  ufF  der  weiste  zcu  eyner  lipczucht  vnde  darczu 
czwenczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  dar- 
mitte zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1835.  Hans  Herch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gerdrud  der  Pogeritzynne  virczen  rinsche  gülden,  dy  er  hatte  an  dem 
husze  vnde  kelre  vndir  der  schule  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  er  dy 
darane  hatte. 

1836.  Valentin  Schreyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen 
gutem ;  weres  abir,  daz  er  von  todis  wegin  abegiuge  vnde  key ne  kinder 
liesze,  so  sal  dy  frouwe  alle  sine  guter  bchaldin  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

1837.  Elena,  Hansz  ßaspen  eeliche  weHyune,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  widirgegebin  Hansze  Smede  dy  gerechtikeit,  dy 
er  orer  muter  vnde  or  an  allen  synen  gutem,  is  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin, 
als  er  or  dy  gegebin  hatte  vnde  euch  von  orer  muter  anirstorbin  waz. 

1838.  Jurge  Zciring  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  widir- 
gegebin  Annen   vnde  Margareten,   Hans   Greuendorffs  kindera,    dy 
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hundert   gülden,   dy   sy   cm   an   oren    eigin   gelegin   in   der  Prufen- 
Btrasze  gegebin  hatten,   mit  allem  ||rechten;  als  sy  om  dy  darane  ge-  foi.  119* 
gebin  hatten. 

1839.  Anna,  Hans  Wissenfels  wottewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gegebin  Heinrich  Boteher  ore  gerechtikeit,  nemUch  dry 
pfannen  im  dutzschen  bomen,  dy  sy  hatte  an  eynen  hofe  gelegin  an 
dem  aldin  markte  vor  der  halle  mit  allem  rechtin,  als  or  dy  Clausz 
Wissen fels  darane  gegebin  hatte. 

1840.  Mertin  Hotancz  vnde  Petir  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Henningus  Haken  ore  gerechtikeit,  nemlich 
achczig  schog  groschen,  dy  sy  an  Clausz  Losebeyns  husze  ircläit 
liattin  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  darane  irstandin  vnde  irclait  hattin. 

1841.  Hans  Schriber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Heningus  Haken  sine  gerechtikeit,  nemlich  czwenczig  schog  groschen, 
dy  er  an  Clausz  Losebeyns  husze  irclait  hatte  mit  allem  rechtin,  als 
er  dy  darane  irstanden  vnde  ii'clait  hatte. 

1842.  Katherina,  Clausz  Losebeyns  seligin  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Heoningus  Haken  alle  ore  gerechtikeit, 
dy  or  an  Clausz  Losebeyns  husze  gegebin  vnde  dy  or  von  oren  kin- 
dcrn  daran  anirstorbin  waz  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1843.  Hans  Drakenstede   ist  komen  vor   gehegit  ding   vnde  had    '• 
gegebin  Vrslan,  Hinrich  Maschwitz  seligin  wettewe,  eyne  halbe  pfanne 
im   dutzschen  bornen  an   allen  sinen  gutern,   nemlich  an  sinen  hofe 
gelegin  in  der  Clauszstrasze  zcu  crem  liebe. 

1844.  Michel  BiJdcko  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  einen 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy;  weres  abir,  daz 
er  abe  ginge  vnde  keyne  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe  alle  sine 
guter  behaldin  dai*mitte  zcu  thuno  vnde  zcu  lassenn. 

1845.  Vrsla,  Hinrich  Maschwicz  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Nickel  Mule  ore  gerechtikeit,  nemlich  eyne 
halbe  pfanne  im  dutzschen  bornen,  dy  sy  hatte  an  sinen  husze  gelegin 
vor  senthe  Moritze  mit  allem  «chtin,  als  sy  dy  darane  hatte. 

1846.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Nickel  Mule  sine  gerechtikeit,  nemlich  hundert  guldin,  dy  er 
an  sinem  husze  gelegin  vor  senthe  Moritze  irclait  hatte  mit  allem 
rechtin,  als  er  dy  darane  ii'standen  vnde  irclait  hatte. 

1847.  Drcwes  Krobelin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Drewes  Von-ad  vnde  sine  frouwen  vmbe  achtehalbm  gülden  vnde 
dry  nye  groschen  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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1848.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vndo  had 
gegebin  Borcharde,  sinen  sone,  eyn  virtel  an  sinen  hofFe  an  dem  aldin 
markte  gelcgin,  als  daz  itzund  abe  gebuwet  ist,  vor  andirbalb  hundert 

Fol.  119«»  gülden;   wenne  ||  er  om  dy  beczalt  had,   so  sal   sin  hoff  widir  ledi|^ 
vnde  fry  sin. 

1849.  Mertin  Steckenberg,  Hans,  Blesius,  Benedictus  vnde  JacofT^ 
sine  brudere,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Caspar 
Gelwitze  dy  gerechtikeit,  dy  sy  anirstorbin  ist  an  dem  krame  gelegin 
in  der  smerstrasze,  der  Kerstan  Muchel  waz,  mit  allem  rechten,  als 
sy  dy  anirstorbin  waz. 

1850.  Mertin  Steckenberg,  Hans,  Blesius,  Benedictus  vnde  JacoflF, 
sine  brudere,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Käthe- 
rinen,  Sander  Louchsteden  eelichin  husfrowen,  dy  gerechtikeit,  dy  sy 
anirstorbin  ist  an  dem  eigin  gelegin  an  dem  markte,  daz  Kirstan 
Muchel  waz,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  anirstorbin  waz. 

1851.  Katherina,  Sander  Louchsteden  eeliche  husfrouwe,  ist  kernen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Caspar  Gelwitze,  Clausz  Hinczen, 
Hans  Rodeman  vnde  Bertolt  Hennen  dy  seibin  gerechtikeit  mit  volbort 
eres  eelichen  Vormunden  vor  funffczig  rinsche  gülden  vnde  vzlouflft, 
eyner  pfannen  im  dutzschen  bornen  alle  jar  zcu  reichenn,  dy  wiele  sy 
sulch  gelt  nicht  widirgibit;  wanne  sy  abir  dy  funffczig  gülden  beczalt 
had,  80  sal  dy  gerechtikeit  wedir  ledig  vnde  fry  sin. 

1852.  Valentin  Kirstan,  Jacoff  Hotancz,  Pauwel  Kirstan  vnde 
Wentze  Kolcz  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Johanne 
StengeUn  den  hoff  gelegin  hinder  dem  rathusze,  der  Simon  Kirstans 
waz,  mit  allem  rechtin,  als  sy  den  irstandcn  vnde  irclait  haben. 

1853.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin vnszer  hern  am  rathe  dy  eigenschafft,  nemlich  eyne  mark  geldes 
jerlicliir  zcinsze,  dy  er  hatte  an  der  Zcoken  hofe  gein  senthe  Pauwel 
gelegin  mit  allem  rechtin,  als  dy  sin  waz. 

1854.  Vrsula,  Clausz  Leichen  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  widir  gegebin  Clausz  Leichen,  oren  eelichin  manne, 
dy  gerechtikeit,  dy  er  or  an  sinem  hoffe  gegebin  hatte  in  der  galk- 
strasze  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy  daran  gegebin  hatte. 

1855.  Er  Johann  Slichthar,  probst  von  Gerbstede,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Hansze  Drakenstede  hundert  gülden 
vnde  virczig  gülden,  dy  er  an  Volrad  Regitz  husze  in  der  Clauszstrasze 
gelegin  irclait  hatte  mit  allem  rechtin,  als  er  dy  daran  irstandin  vnde 
irclait  hatte. 

1856.  Katherina,  Jürgen  Stadus  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  had  gegebin  zcu  Frederichs  vom  Bore  eelicbin  wiebe 
vmbe  nuenczen  schog  an  eynen  ort,  dy  sy  vndir  Hansze  Mittage  be- 
saczt  bad  vnde  mit  notrechte  abgewunnen  bad;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  or  dy  by  sonnenschyne  reicben. 

1857.  Dittericb  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  *"<**•  "'*' 
zcu  Clausz  Bälde win,  Hansz  Rosen  vnde  Hans  Blumen  vmbe  vzloufFt 
tzweyer  pfannen   im   dutzschen   bomcn  von   czwen  jam   bisz  in  daz 
dritte  sine  irste  clage  vnde  had  gekom  Mertin  Widenrade  zcu  eynem 
Vormunden,  dy  sache  vzzcustene  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 

zcu  nemenn  vnde  euch  ander  bürgen  zcu  setzenn  nach  lute  sins  brieffes. 

1858.  Ditterich  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  der  besasze,  dy  er  zcu  Jürgen  Mucheln  erbin  gutem,  nemlich 
zcu  eynem  husze  gelegin  hinder  senthe  Moritze  gethan  had,  vmbe 
vzloufft  eyner  pfanne  im  dutzschen  bornen  von  czwen  jam  bisz  in 
daz  dritte  vnde  eynen  andern  burgin  zcu  setczenn  nach  lute  sins  brieffes 
sine  irste  clage  vnde  had  gekom  Mertin  Widenrade  zcu  eynen  Vor- 
munden, dy  Sache  vzzcustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1859.  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Pauwel  Knorren  daz  erbe  gelegin  an  dem 
markte,  daz  der  Isleubynnen  waz  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1860.  Pauwel  Knorre  vnde  Ilse,  sin  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit  alle  oren 
gutem,  dy  sy  habin,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  vorstorbe,  so  sal  daz  ander  dy  guter 
behaldin,  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  sy 
kiuder  mit  enandir  gewunnen,  so  sal  dy  frouwe  an  denselbin  gutem 
kinderteil  habin. 

1861.  Elizabeth,  Heideken  Pols  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  eres  eelicbin  Vormunden 
Drewes  Zcoken,  Ilsebethen,  Saffan  vnde  Annen,  sinen  swestem,  alle 
gerechtikeit,  dy  sy  von  Valentin  Zcoken  oren  bruder  anirstorbin  waz, 
is  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy,  mit  allem  rechtin,  als  sy 
dy  anirstorbin  waz. 

1862.  Qerdrud,  Clausz  Pogeritz  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Heynen  Olcz,  oren  bruder,  or  husz 
gelegin  vnder  der  schule  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1863.  Hennel  Kruiczer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Vrsulan,  siner  eelicbin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu   thune  vnde 
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zcu  lassenn;  wei'cs  abir  daz  sy  kinder  mit  enandir  gewannen^  bo    sal 
sy  kinderteil  an  sinen  gutern  babin. 

1864.  Brixius  Hose  vnde  öerdrud,  sine  eelicbe  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gebegit  ding  vnde  habin  sieb  vndir  enandir  begabit 
mit  alle  oren  gutern,  dy  sy  habin,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  welch  or  ehr  vorsterbet,  so  sal  daz  ander 
dy  guter  behaldin,  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  aber 
daz  sy  kinder  mit  cn«andir  gewunncn,  so  sal  dy  frouwe  an  denselbin 
gutern  kinder  teil  habin. 

1865.  Wencze  Kolcz   ist  komen  vor  gebegit  ding  vnde  had   ge- 
Foi.  180b  gebin  Thomas  ||  Stamer    czehn    aide    schog,    dy    er    hatte   an   eynen 

husze  by  dem  swarczen   stern  gelegin  mit  allem   rechtin,   als  er   dj 
darane  hatte. 

1866.  Petir  von  Lipczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saffen, 
siner  eclichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begiflFtiget  vnde 
begabit  mit  alle  oren  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewunnen,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  welche 
or  ehr  vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu 
thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  sy  kinder  mit  enandir  ge- 
wunnon,  so  sal  dy  frouwe  an  denselbin  gutern  kinder  teil  habin. 

1867.  Hans  Koning  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Mai'garetiu,  siner  eelicliin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
einen  besten  gutern  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1868.  Hans  Huffener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Nickel  Hennel  eyn  husz  gelegin  vor  der  halle  vor  Fritze  Kalbis  hofe 
mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1869.  Valentin  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margareten,  siner  eclichin  husfrouwen,  sobinczig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutern  nach  sinen  tode  darmitte  zcu 
ihune  vnde  zcu  lassenn. 

1870.  Mathias  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kirstinen,  siner  eclichin  husfrouwen,  funfFczig  aide  schog  groschen  an 
allen  sinen  besten  gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

1871.  Marcus  Schermeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hans  Ilborge  sin  husz  gelegin  in  der  galkstrasze  mit  allem 
rechten,  als  daz  sin  waz. 

1872.  Borchard  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
widirgegebin  Caspar  von  Rüden,  sinem  vater,  dy  gerechtikeit,   dy  er 
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om  an   sinen   hofe  an  dem  aldin  markte  gelegin   gegebin  hatte  mit 
allem  rechten,  als  er  om  dy  gegebin  hatte. 

1873.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  ßorcharde,  sinen  sone,  sinen  hoff  halb  gelegin  an  dem  aldin 
markte,  als  der  abegescheidin  ist,  domitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1874.  Andreas  Nehusen  vnde  Cone,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  ^nader  enandir  begabit  mit 
allem,  daz  sy  habin  adir  vmraer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farnder  habe  adir  wurano  daz  sy;  welch  or  ehr  vorsterbit,  zo  sal 
daz  ander  dy  guter  behaldin  domitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1875.  Jacoff  Rocol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Lodewig  Haken  funffczen  aide  schog  groschen  an  sinem  husze  gelegin 
an  dem  aldin  markte,  vnde  wcnne  er  om  dy  fiinffczon  schog  grosschen 
widir  gegebit,  zo  sal  sin  husz  widir  fry  vnde  ledig  sin  vuschedelich 
den  funffczig  gülden,  dy  er  vor  ||  darane  had. 

1876.  Hans  Zcyl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Cunen  Brun  vmb  xliii  schog,  darumb  daz  er  hette  vier  pferde  vnde 
eynen  wayn  hette  vzgeborgit,    dez   brachte   Cune  Brun  eynen  brieff 

-von  dem  official,  daz  er  der  sache  ledig  vnde  losz  geteilt  were;  daruff 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  der  sache  ouch  ledig  vnde  losz. 

1877.  Hansz  Krusze  viido  Jacoff  Nyring  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Renkenpusch  kinde  vnde  sinen  Vormunden 
vmbe  driczen  gülden,  dy  on  sin  vatcr  sulde  schuldig  blebin  sin;  daruff 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  suldin  dy  schult  nach  todir  band  be- 
wiesin  salbsobinde  in  drcn  virczen  tagin,  dez  sy  so  nicht  volkomen 
sin;  do  wart  Renkenpusch  kind  vnde  sine  Vormunden  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

1878.  Caspar  Gelwicz  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Blesius  Behnien  eyn  erbe 
gelegin  in  der  Mcrkelstrasze  by  orem  eigen  mit  allem  rechten,  als  daz 
bisz  her  or  gcwest  ist,  v8Zgenomen  sotan  nini,  als  sy  dar  abe  gebuwet 
vnde  gcscheiden  habin  vnde  ouch  vzgnomen  sotaner  fryheit  vnde  ge- 
rechtikeit,  als  sy  beidersyt  vzgescheidin  habin  in  orem  versigilten 
brieffin,  dy  sy  vndir  enandir  or  eyn  dem  andern  darobir  gegebin 
habin. 

1879.  Ditterich  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  llans  Korn  eyn  erbe  gelegin  uff  dem  slamme  kein  Lodewig 
Haken  thore  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1880.  Merlin  öteckenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Waffen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  aide  schog  grosschen 
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an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1881.  Mertin  Wetche  vnde  Kirstine,  sine  eeliche  hußfrouwe,  sin 
komen  vor  gebegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hans  Kuntzen  sin  erbe 
gelegin  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1882.  Hans  Kuntze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kethen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sobinczig  aide  schog  groschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1883.  Peter  Dorchard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Jutten,  siner  eelichin  husfrouwen,  sinen  hoff  gelegin  uff  dem 
berlin  vor  eyne  halbe  pfanne  im  dutzschen  bornen  zcu  oren  liebe, 
vnde  wenne  er  or  dy  geschicket  zcu  oren  liebe,  so  sal  sin  hoff  wedir 
ledig  vnde  fry  syn. 

1884.  Virich  Petzolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  elichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,'  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 

Fui.  t8ii>  daz  sy,  nach  sinem  tode  ||  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1885.  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebruder  habin  gesand 
oren  offin  versigilten  brieff  in  gehegit  ding  vnde  habin  darynne  ge- 
gebin Siuerdo  Glesine  dy  eigentschafft,  nemlich  eyne  mark  geldis  jer- 
licher  zcinsze,  dy  sy  hattin  an  Hans  Scheiders  husze  mit  allem  rechten^ 
als  daz  or  waz. 

1886.  Mertin  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lorencz 
Haselman  vmme  vier  gülden  vnde  eyne  zcenen  kannen  vor  andu*halbin 
gülden,  der  er  bekant  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1887.  Hans  Petz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Hansze  Kalande  vmbe  czwelff  gülden  vnde  vzloufft  eyn  vertel  eyner 
pfannen  im  dutzschen  bornen  von  czwen  jarn,  daruor  er  om  sin  husz 
ingesaczt  had,  dez  er  bekand  had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
sulde  om  daz  husz  rumen  in  virczentagin,  daz  er  daz  muchte  vor- 
setzin  vor  sin  gelt,  ab  er  kundo;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo 
muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1888.  Johann  Wittenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Glorius  Qrymmen  sin  husz  gelegin  uff  dem  stamme  vor  virczig 
gülden;  wenne  er  om  dy  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin 
husz  wider  ledig  vnde  fiy  sin. 

1889.  Caspar  von  Rüden  vnde  Petir  Spisz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Mertin  Bogeman,  daz  sy  om  eyn  koth 
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vzgethan  habin  nach  tals  rechte,  daz  von  sinen  fare  abegegangin  vnde 
vorbrand  ist;  dar  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  sulde  oren  willin 
machin  in  virczen  tagin. 

1890.  Lorencz  Zcobritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Peter  Zeber  vnde  sinen  gutern  vmb  funff  aide  schog  [dry 
ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1891.  Clausz  Stapel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgebotten 
smedegeczouwe  vnde  ander  gerethe,  daz  er  vor  sinen  huszzcinsz  ge- 
pfand  hatte,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz 
vor  sinen  zcinsz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun, 
so  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  solde 
er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1892.  Vit  von  Delczsch  had  gesand  sinen  offin  vorsigilten  brieff 
vor  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Johannsze  Wittenberge 
alle  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  gelegin  ufF  dem  slamme 
mit  allem  rechtin,  als  er  daz  darane  in  gerichte  irhaldin  hatte,  vnde 
had  ouch  vorczicht  getan  allir  gerechtikeit  vnde  anspräche,  dy  er 
daran  hatte. 

1893.  Hans  Lelicz,   Oswalt   Kruger,   Peter   Seiler   vnde   Drewes 
Botker   sin   komen   vor   gehegit   ding  vnde   habin   geclait   zcu  Anisz 
Kollen  vnde   sinen  gutern  vmbe  achtvndvirczig  gülden  vnde  waz  dar 
schade  uff  gehet,  dry  ding;   zcum  vierden  ||  dinge  wart  gefunden  vnde  foi.  iw* 
geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  guter  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit, 

als  recht  ist. 

1894.  Hencze  KoUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  vorczicht 
getan  allir  gerechtikeit,  dy  om  von  Anisz  Kollen,  sinen  vettern,  an- 
irstorbin  waz,  vnde.  had  ouch  in  gerichte  gelobit,  daz  er  Anisz  frouwen 
vnde  Hansz  Lelicz,  Oswalt  Kruger,  Peter  Seiler  vnde  Drewes  Botker  von 
der  Sache  wegin  nicht  mehr  anlangin  wil  noch  nymand  von  sinen  wegin. 

1895.  Margareta,  Mertin  Paczschuns  eeliche  tochter,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Mertin  Paczschun,  oren  vater,  alle 
gerechtikeit,  dy  er  Virich  Renkenpusch  an  varnder  habe,  an  bereitem 
gelde  vnde  an  schuldin  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy 
gegebin  hatte. 

1896.  Hans  Tomow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Caspar  Gynouwen  gutem,  nemlich  zcu  der  besserunge  nach  Steffan 
Mittage  vnde  Bernd  Jacoffs  vmbe  czehn  gülden  dry  ding ;  zcum  virden 
ding  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  besserunge  wiesin, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 


478  (jeschichtsquellen  der  t^rov.  Sachen. 

1897.  Clausa  Heideke  vnde  Hinrich  Kolle  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Anisz  Kollen  vnde  sinen  gutem  vmbe 
virvndeczwenczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uflF  geht,  dry  ding; 
zcum  vir  den  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine 
guter  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1898.  Courd  Ritz  vnde  JacofFs,  Steffan  Berndorff  sin  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansz  Katten  vnde  sinen  gutem 
vmbe  sechczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dry  ding;  zcum 
virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  guter 
wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1899.  Thomas  Eckert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Plans 
vnde  Olausz  Kalande  gebruder  vmbe  eilff  gülden  vnde  waz  dor  schade 
uff  geht,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1900.  Hans  Metzener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claus 
Becker,  Hans  Zcyel  vnde  Hans  Morczsch  vmbe  vir  gülden  vnde  dry 
nuwe  grosschen  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1901.  Haus  Hufener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothoan,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  guldin  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1902.  Lorencz  Brachstede,  Caspar  von  Rüden,  Albrecht  von  Rüden 
vnde  Peter  Spisz  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu 
Hansz  Katten  vnde  alle  sinen  gutern  vmbe  hundert  gülden  vnde 
czehn  gülden  vnde   waz  dar  schade  uffgeht,   dry  ding;  zcum  virdin 

Fol.  122 ♦>  wart  gefunden  II  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  ai;i  sine  guter  wiesin,  vnde 
sin  daran  gewisit,  als  recht  ist 

1903.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
vormundeschafft  wegin  der  Amdynne  von  Sandow  zcu  Godeken  Harcze 
von  Stendel  vmbe  achtehalb  aide  schog;  der  schult  ist  Godeke  ent- 
gangen, als  recht  ist. 

1904.  Hans  Lelicz,  Peter  Seiler,  Oswalt  Kruger,  Drewes  Botker 
ist  gefunden  vor  recht,  so  als  sy  Anisz  Kolün  gud  vor  achtvndevirczig 
schog  irstanden  vnde  irclait  habin  vnde  daran  gewiesit  sin,  als  recht 
ist,  daz  sy  daz  vor  or  gelt  mogin  vorsetzin,  ab  sy  können;  können 
sy  dez  nicht  gethun,  so  mogin  sy  dasz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  bette. 

1905.  Clausz  Heideken  vnde  Heinrich  Kollen  ist  gefimden  vor 
recht,  so  als  sy  Anisz  Kollin  gud  vor  virvndeczwenczig  gülden  vnde 
waz  dar  schade  uff  geht,  irstandin  vnde  irclait  habin  vnde  daran  ge- 
wiesit siu;   als  recht  ist,   daz  sy  daz  vor  or  gelt  mogin  vorsetzin^  ab 
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sy  können;  können  sy  dez  nicht  gethun;  so  mogin  sy  daz  vorkouffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichin,  der  dar 
recht  zcu  hette. 

1906.  Herman  Lemmichen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Herman  Wonnen  vnde  Ageten,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin 
husz  gelegin  in  der  gassen  vor  den  bariussen  vor  czweyvndeczwenczig 
aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  er  on  dy  czweyvndeczwenczig  aide 
schog  widirgegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  husz'widir  ledig  vnde 
fry  sin. 

1907.  Clausz  Nail  vnde  Hinrich  Rademecher  von  vormundcscliaflFt 
wegin  ern  Hermans,  sins  frundes,  sin  komen  vor  gehogit  ding  vnde 
habin  gegebin  Heideke  Plole  den  hoff  golegin  hinder  senth  üerdruden, 
der  Clausz  Czoberitz  waz,  mit  allem  rechten,  als  sy  den  irstandin  vnde 
irclait  habin. 

1908.  Pauwel  Ripow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  eyner  juncfrouwen  gnant  Sophia  8chapow  vnde  oren  gudern,  dy 
er  vnder  Hansze  Ketze  besaczt  had  vmbe  drissig  gülden,  darumb  daz 
sy  on  in  fremde  gerichte  geczogcn  vnde  er  doch  in  dissin  gerichten 
reclites  nicht  geweigert  had,  diy  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  ge- 
fundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  gutere  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewiesit,  als  recht  ist. 

1909.  Margareten,  Mertin  Czymmermans  eeliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Borcharde  Lassen,  oren 
sone,  sulche  gerechtikeit ,  nemlich  czwenczig  rinsche  gülden,  dy  or  an 
Nickel  Sassen  gutern  gegebin  waren  mit  allem  rechten,  als  or  dy  daran 
gegebin  warin. 

1910.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 

Zcyl  II  vmbe  funff  gülden  vnde   eynen  ord  in   den  medeban  gnomen,  poi.  123* 
als  recht  ist. 

1911.  Hinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 
Keiner  vmbe  czwenczig  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1912.  Hans  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
vnde  ingesaczt  Vester  Oswalt  sinen  hoff  halb  gelegin  in  der  stein- 
strasze  vor  sebinczig  aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  er  ora  sin 
gelt  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  hoff  widir  ledig  vnde 
fry  sin. 

1913.  Ghese,  Arnd  von  Sandowen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Peter  Froliche  aUis  daz  sy  had,  is  sy 
an  gelde  ader  gute  adir  wurane  daz  sy,  vzgeslossin  dem  husze  hinder 
dem  rathusze,  nach  orem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 


480  Geschichtfiquellen  der  tVov.  Sachsen. 

1914.  Hans  Smeckebier  vnde  Ditterich  Wiszgerwer  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clausz  Hoppener  ejne  fleiszschemen, 
dy  etzwan  Courd  Hessen  waz,  mit  allem  rechteni  als  dy  or  waz. 

1915.  Andres  Schroter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
von  vormundeschafft  wegin  Margareten,  siner  eeliche  husfrouwen,  zcu 
JacofF  Rokol  vmbe  czehn  gülden ;  do  czoch  sich  Jacoff  an  der  frouwen 
eigene  wissenschafft,  daz  er  ez  or  gegebin  hette;  do  wart  gefunden, 
daz  Andres  dy  frouwen  zcum  nebistin  dinge  brengin  sulde,  der  er 
denne  nicht  gebracht  had ;  do  wart  Jacoff  ledig  vnde  losz  geteilt. 

1916.  Hencze  Habeben  vnde  Ilse,  sine  eeliche  husirouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigit  vnde  be- 
gabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen;  welcher  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

1917.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebrudern  vnde  oren 
gutem  vmbe  czwenczigisten  halbin  guldin  vordint  Ion,  dy  in  den  joden 
stehn,  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge 
wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore  guter  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1918.  Caspar  Gelwicz  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  widir  gegebin  Hansze  Pfan- 
smede  sotane  guter,  als  derselbe  Hans  Pfansmed  Caspar  Grelwitze  in 
vorczyten  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin,  als  sy  daz  bisz  her  gehad 

*     habin. 

1919.  Hans  Pfansmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Caspar  Gelwitze  allis  daz  er  had  adir  vmmer  gewynnet,  is  sy 
an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wui*ane  daz  sy,  nach  sinem 
tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1920.  Dittrich  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Jurge  Muchel  kindem  vmbe  funffczig  gülden,  nemlich  zcu  eynen 
husze    gelegin    vor    senthe    Moritze;    do    quam    Hans    Mittag    vnde 

Fol.  isä»  sprach  in  dy  clage,  ||  daz  daz  husz  sin  were,  vnde  ist  dez  mit  den 
lehnhem  volkomen  vnde  had  euch  irholden  als  recht  ist,  daz  daz  husz 
sin  ist. 

1921.  Petir  Zcolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kickel  Snecken  funffczig  rinsche  gülden  an  sinen  hofe  gelegin  in  der 
Prufcnstrasze ;  wenue  er  om  dy  funffczig  rinsche  gülden  widirgegebin 
vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  hoff  widir  ledig  vnde  fry  sin. 

1922.  Hans  Wal wan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Bernd  JacofFs  vnde  Steffan  Mittage  dy  eiginschafft,  nemlich  nuenczen 
aide  grosschen  jerlicher  zcinsze,  dy  er  hatte  an  Caspar  Oynouwen 
husze  gelegin  in  der  cleyneu  Vlrichbtrasze  mit  allem  rechten,  als  er 
dy  gehad  had. 

1923.  Courd  Ritz,  Steffan  Berndorff  vnde  Bernd  Jacoffa  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefi*agit,  so  als  sy  Hans  Kaiten  gud  vor 
sechczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  gehet,  irstanden  vnde  irclait 
habin  vnde  daran  gewist  sin,  als  recht  ist,  ab  sy  daz  icht  machten 
vorsetzin  adir  vorkouffin;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muehten 
daz  vor  or  gelt  vorsetzin  ab  sy  konden;  künden  sy  dez  nicht  gethun, 
so  muehten  sy  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde 
man  dem  reich  in,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1924.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Ciausze  Baldewin  vnde  sinen  gutem  vnibe  anderthalb  hundert 
gülden,  dy  er  vor  on  gelobit  had,  vnde  aüin  schadin,  der  daruff  geht, 
zo  als  daz  gelt  in  den  joden  steht,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist 
daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1925.  Hans  Franekelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Mattisz  Geriken  vnde  sinen  gutern  vmbe  sechsvndevirczig 
aide  grosschen  vnde  wuz  dar  schade  uff  gehit,  dry  ding;  zcum  virdin 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  nuin  sulde  on  an  sine  gutere  wiesin, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1926.  Bernd  Semelbeokir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Moderaken  vnde  sinen  gutern  vmbe  eyn  fuder  beide  vnde 
funff  nuwe  grosschen  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit, 
als  recht  ist. 

1927.  Clausz  üudenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hansz  Plancken  vnde  Gerdrude,  siner  eelichin  husfrouwen, 
sin  erbe  gelegin  uff  den  hohen  kremen  mit  allem  rechtin,  als  daz 
sin  waz. 

1928.  Caspar  Gelwitz,  Sander  Louchstede  vnde  Mertin  Stecken- 
berg sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz 
Greuendoi-ffe  vnde  sinen  gutern  vmbe  achtvndevirczig  aide  grosschen, 

die   er   Kirstan   von  Muchel   schuldig  ||  blebin  ist,   dez  erbnemen   sy  foi.  i24> 
sind,    dry    ding;    zcum    virdon    dinge    wart   gefunden    vnde    geteilt, 
man  sulde   sy   an   sine   guter  wiesin,    vnde   sin   daran   gewiesit,   als 
recht  ist. 

QMChlGhtsqn.  d.  Pr.  8.  ZIV.  n.  ^^ 
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1929.  SteiFan  Mouffe  sulde  volkomen  selbdritte  wissenüichin 
tedingisluteD,  daz  ezwisschin  om  vnde  Hansz  Prussen  getedinget  were, 
dy  wiele  er  in  sincn  husze  were,  daz  er  den  Bchumechern  den  zcinsz 
daruon  gebin  sulde,  nenilich  dez  jars  funffczen  nye  grosschen;  als 
quam  äteffan  Mouflfe  mit  sinen  tedingisluten  vnde  Hansz  Prusze  quam 
nicht,  dy  wiele  das  ding  werte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Steffan 
Mouffe  were  volkomen  vnde  Hansz  Prusze  sulde  om  sinen  zcinaz 
wedir  gebin. 

1930.  Ruie  Moschwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Kirstan 
Becker  vnde  Michel  Sebemechir  vmbe  eyn  schog  vnde  achczen  grosschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1931.  Tomas  Brutegam  ist  gefunden  vor  recht,  daz  er  dy  gutere, 
dy  er  Augustin  Hedirsleuen  vnde  Pauwel,  sinen  bruder,  abe  irstanden 
vnde  ii-clait  had,  da  er  an  gewiesit  ist,  vor  sin  gelt  mag  vorsetzin,  ab 
er  kan;  kan  er  dez  nicht  gethun,  so  mag  er  dy  vorkouffin  vnde  ist 
dar  waz  obirleye,  daz  sal  er  reichen  dem,  der  do  recht  zcu  het. 

1932.  Ilse,  Rule  öreuen  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  mit  ores  Vormunden  willin  Clausz  Fosse  dy 
gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  eynem  husze,  daz  Virichs  Schroters  gewest 
ist,  gelegin  uff  den  bogen  kremen,  nemlichin  sechsvndrissig  schog 
grosschen  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  daran  hatte. 

1933.  Heyne  Luder  ist  gefunden  vnde  geteilt,  daz  man  Hansze 
Gerwige  sal  sine  were  fronen,  darumbe  daz  er  om  dy  art  von  czwelfl* 
ackern  nicht  had  abegeleit,  als  om  von  gerichtis  wegin  gebotten  ist, 
vnde  ist  gefronet,  als  recht  ist. 

1934.  Clausz  Kemmerer  vnde  Anna,  ore  s wester,  sin  komen  vor 
gerichte  vnde  habin  gegebin  mit  volbort  orer  muter  Seuerin  Qroszkop 
eyn  husz  gelegin  in  der  Vlrichsstrasze  vnde  eynen  weg  zcu  dem  borne 
mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  vnde  man  sulde  dy  gäbe  zcu  echtem 
dinge  bestetigin,  vnde  disse  gäbe  ist  bestetigit  zcu  echtem  dinge. 

1935.  Seuerin  Groszkop  ist  vnde  Lucia,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welcher  or  ehr 
vorsterbit,  zo  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcuthune  vnde 
zcu  lassen. 

1936.  Andreas  Trote  vnde  Francze  Trete,  sin  vetter,  sin  komen 
vor  gerichte  vnde  habin  gegebin  Martinen  Koszelicz  or  husz  gelegin 
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in  der  Vlrichsstrasze  mit  allem  rechtin ,  als  daz  or  waz,  viide  man 
Bulde  dy  gäbe  zcu  echtem  dinge  bestetigin,  vnde  disse  gäbe  ist  be- 
stetigit  zcu  echtem  dinge. 

1937.  Martinus  Koselicz  ist  komen  vor  gerichte  vnde  had  gegebin 

Jan  Branczen,  ||  Herman  Dugowen  vnde  Herman  Dorlen  sechczig  aide  Poi.  i84«» 
Bchog  grosschen,  dar  sy  vor  kein  dy  Trotin  gelobit  habin ,  vnde  waz 
dar  schade  uff  geht,  an  sinen  husze  gelegin  in  der  Vlrichsstrasze,  vnde 
wanne  er  sich  sulichs  gelobdes  benomen  had,   so  sal  sin  husz  widir 
ledig  vnde  fry  sin. 

1938.  Hans  Rider  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Itel  Herforde  vnde  dem  virden  teile  dez  hofes  vnde  dem  gelde,  daz  er 
vnder  Heyne  Zcoken  besaczt  had,  vmbe  sechsvndrissig  gülden  dry 
ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
an  dy  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1939.  Tomas  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Lodewige  vmbe  anderthalbin  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist, 

1940.  Hans  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Bussen,  sinen  bruder,  eyn  husz  gelegin  in  der  Vlrichssti'asze 
czwusschin  dem  maier  vnde  dem  cleynsniede  mit  allem  rechtin,  als 
daz  sin  waz. 

1941.  Heinrich  Strich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Her- 
man Waltbach  vor  eyn  willig  pfand  ingesaczt  sinen  hoff  gelegin  am 
santberge  vor  sechczig  aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  er  om  dy 
widir  beczalt  had,  so  sal  sin  hoff  wedir  ledig  vnde  fry  sin  vnschedelich 
dem  schulteissen  an  siner  gerechtikeit. 

1942.  Pauwel  Trote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  HansLeritze  vnde  sinen  gute,  nemlich  czwen  gülden,  dy  er  vnder 
Hansz  Leichen  besaczt  had,  vmbe  funff  gülden  vnde  eyn  ort  dry  ding; 
czum  virdin  dinge  wart  gefundin  vnde  gefeilt,  man  sulde  on  an  dy 
czwene  gülden  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1943.  Clausz  Douczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Mouczk  vmbe  sechs  gülden  yn  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1944.  Cleman  Baulingen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausze  Douczsch  gekorn  zcu  eynen  Vormunden  kein  Clausz  Zcipel 
vmbe  vier  aide  schog  grosschen  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dy 
Sache  V2  czustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  geben  vnde  zcu  nemenn. 

1945.  Peter  Wegir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgebotten 
eyn   husz   gelegin   in   der  smerstrasze   zcum   gülden   slosse,    daz  om 

^  31* 
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ClauBz  Kalisz  zcu  eynen  willigen  pfände  ingeaaczt  hady  dry  ding;  do 
wart  gefundin  rüde  geteilt^  er  muchte  is  vor  sin  gelt  vorsetzini  ab 
er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye^  daz  sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1946.  Petir  Wegir  ist^  gefundin  vor  recht ,  daz  man  Clausz  Kalisz 
vz  dem  husze  zcura  gülden  slosse  in  der  smerstrasze  wiesin  vnde  Peter 

Pol.  IM*  Wegir  II  daryn  wiesin  sal,  vnde  Clausz  ist  darusz   vnde  Peter  Wegir 
daryn  gewiesit,  als  i*echt  ist. 

1947.  Otte  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Felicen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  geiegin  an  dem  aldin 
markte  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

1948.  MargaBßta,  Clausz  Bulen  eeliche  husfreuwC;  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  Vormunden  Pauwel 
Tetzener  dj  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  sincm  husze,  nemlich  kinder 
teil  mit  allem  rechtin,  als  or  daz  Hansz  von  Worczen  daran  ge> 
gebin  had. 

1949.  Margareta,  Vester  Stapels  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Clausz  Stapel  dy  gerechtikeit,  dy  sy 
hatte  an  Vester  Stapels  hofe,  nemlich  dy  helffte  mit  allem  rechtin,  als 
dy  or  waz. 

1950.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausz  Stapel  den  hoff,  der  Vester  Stapels  waz,  geiegin  am  steintoie, 
der  om  vor  hundert  gülden  gegebin  waz  mit  allem  rechtin,  als  um  der 
gegebin  waz. 

1951.  Hans  Franckeloubin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Mattisz  Qerken  vmbe  sechsvndevirczig  aide  grossen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

1952.  Tomas  Eckert,  Michel  Goyen  vnde  Jacoff  Rammen  ist  ge- 
fmiden  vor  recht,  so  als  sy  an  Hansz  Kjdandis  husz  gewisit  sin,  als 
recht  ist,  daz  sy  daz  vor  gelt  mogin  vorsetzin,  ab  sy  können;  können 
sy  dez  nicht  gethun,  zo  mogin  sy  daz  vorkouffin,  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulden  sy  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1953.  HanszePetz  ist  gefundin  vor  recht,  daz  man  Hansze  Ealande 
vsz  sinem  husze  wiesin  vnde  on  daryn  wiesin  sal,  vnde  Hansz  Kaland 
ist  darusz  vnde  er  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1954.  Clausz  Klotz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clemen 
Lucas,  Friderich  Bruder,  Hans  Jans  vnde  Kammolt  Kliczman  vmbe 
iunff  gülden,  der  sy  bekand  habin,  ore  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 
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1955.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebio  Bartholomeus  Welin  dy  eigintschaiFty  dy  er  Augustin  vnde  Pauwel 
Hedirsleuen  gebrudern  an  sinen  kramen  gclegin  an  der  smerstrasze 
uff  der  ecke  abirstanden  vnde  irclait  hatte ,  nemlichin  sobinczehn  aide 
groBschen  jerlichir  zcinsze  vnde  eylff  jar  vorsessener  zcinsze  mit  allem 
rechtin,  als  er  dy  irstandin  vnde  irclait  Batte. 

1956.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Sixtus  Schonenberge  dy  ciginschafft,  dy  er  Augostin  vnde  Pauwel 
Hedirsleuen  gebrudern  an  sincn  husze  gelegin  in  der  smerstrasze  nbc 
irstandin  vnde  irclait  hatten,  nemlich  nuen  nye  grosschen  vnde  eyn 
steyn  talges  jerlichir  zcinsze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstanden 
vnde  irclait  hatte. 

1957.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  ||  Jacoff  Westeual  dy  eigenschafft,  dy  er  Augustin  vnde  Pauwel  poi.  i85»> 
Hedirsleuen  gebrudern  an  sinem  husze  gelegin  in  der  smerstrasze  abe 
irstanden  vnde  irclait  hatte,  nemlich  virczen  aide  grosschen  vnde  .eynen 
halbin  steyn  talges  jerlicher  zcinsze,  mit  allem  rechten,  als  er  dy 
irstanden  vnde  irclait  hette. 

1958.  Clausz  Öerwitz  vnde  Moritz,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Jacoff  Konige  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten 
an  sinen  husze  gelegin  in  der  cleyn  Vlrichsstrasze ,  nemlich  nuen 
nuwe  grosschen  jerlichir  zcinsze,  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane 
hatten. 

1959.  Jacoff  Magk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
geczogin  vz  der  vestunge,  als  recht  ist,  vnde  dry  ding  uffgeboten,  ab 
OD  ymant  schuldigen  weide;  do  quamen  Hans  Janicke,  Hans  Wert, 
Virich  Ostrow  vnde  Glorius  Ostrow  vnde  czegen  on  eyner  bieczycht 
eynes  todtslagis,  dez  wart  er  vnschuldigit  vnde  quam  von  on  mit 
rechte  vnde  om  wart  eyn  frede  dar  obir  geworcht,  als  recht  ist. 

1960.  Clausz  Habich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Borg- 
hard  Vensterer  vmbe  eyn  glaseuenster  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1961.  Claus  Serwicz  vnde  Moritz,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Freszen,  Hans  von  Merwicz  eelichin  wettewcn, 
dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten,  als  nemlich  an  dez  zcoymers  husze  in 
der  smerstraze  czwu  mark  vnde  eyn  stobichen  winsz,  an  der  Mar- 
schalkynne  husze  hinder  dem  rathusze  eyne  mark  vnde  an  eynem 
husze  in  der  qzappenstrasze  by  Valentin  gelegin  eyne  halbe  mark 
geldis  jerlichir  zcinsze,  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

19(52.  Hans  Beyer  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  had  gegebin 
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Conen ,  einer  eelichin  husfrouwen ,  viervndeczwenczig  aide  Bchog 
grosschen  an  allin  sinen  bestin  gutem,  y^  sy  an  eigin,  an  erbe,'  an 
farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

1963.  ClauBz  Erbeiszman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hencze  Bocke,  Hansze  Prister  vnde  Clausz  Heidenriche 
vmbe  funff  gülden  vnde  den  zcinsz,  der  daruff  gehorit  in  daz  dritte 
jar,  sine  irste  clage  vnde  had  Ciliax  Tusscher  gekoren  zcu  eynen  Vor- 
munden dy  Sache  vsz  zcu  stöhne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1964.  Hencze  Musitz,  voit  zcu  Gebichensteyn,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  geclait  von  wegin  dez  erwerdigisten  in  got  vater 
vnde  hem  hern  Günthers  erczbisschoffs  zcu  Magdeburg  vnszes  gnedigin 
hem,  zcu  Hansze  von  Solcza  vnde  sinen  gutem  vnde  nemlich  zcu 
hundert  rinschen  gülden,  dy  er  vndir  Glausze  Stein  besatze  hatte, 
darumbe  daz  er  om  eynen  tisch  entpfemet  bette,  der  siner  vorfaren 
gewest  sy,  daz  er  denne  mit  ireuel  vnde  gewalt  getan  had,  daz  er 
achtit  vnde  wirdirt  uff  hundert  rinsche  gülden ,  dry  ding,  vnde  om  sin 

Fol.  186 <"  alle  rechte  both  gesehen;  zcum  ||  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  er  hatte  sulche  werderungen  zcu  om  irstandin  vnde  ircl&it 
vnde  man  sulde  on  an  dy  hundert  gülden,  dy  er  besaczt  hatte,  wie&in, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1965.  Ditterich  Huen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claüsze 
Baldewin  vnde  Hansze  Rosen  in  den  medeban  gnomen  vnde  Hansze 
Blumen  sine  were  lassin  fronen  vmbe  czehn  gülden  vnde  hundert 
gülden  noch  ores  brieffes  lute,  darumb  daz  sy  om  nicht  andere  bürgen 
gesaczt  vnde  dy  zcinsze  in  daz  dritte  jar  nicht  gegebin  habin. 

1966.  Lorencz  Liszow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Julianen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1967.  Hans  Plan  ist  mit  rechte  von  Hansz  Schaffsteden  komen 
von  dez  huses  wegin,  daz  er  Otte  Bendorffe  abegekouft  had. 

1968.  Clausz  Heideke  vnde  Hinrich  Kolle  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Caspar  Eunen  eyn  husz  an  dem  aldin  markte 
gelegin,  daz  Anisz  Kollen  gewest  ist,  mit  allem  rechten,  als  sy  das 
irstandin  vnde  irclait  habin. 

1969.  Titze  Franckelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirslebin  gebrudern  vmbe  hundert 
rinsche  gülden  vnde  czehn   gülden  jerlichir   zcinsze  von  funff  jaren 
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vorsessenn  vnde  waz  dar  schade  uflFgeht,  sine  irste  clage  vnde  had 
Hansze  Moritze  gekom  zcu  eynen  Vormunden  dy  sache  vzzcustehne 
bisz  uff  daz  recht  zcu  geben  vnde  zcu  nemen. 

1970.  Vnse  hern  am  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Clausz  Serwitzc  vnde  Moritz,  sinen  sone,  sulche  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  an  oren  gutern  irstanden  vnde  irclait  habin,  mit  allem 
rechten,  als  sy  dy  irstandin  vnde  irclait  habin. 

1971.  Otte  Stoyen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allin 
bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1972.  Drewcs  Botker  solde  mit  wissintlichin  luthen  volkomen 
bynnen  sechs  wochin,  daz  Nickel  Koyners  rynder  om  eyne  ku  von 
der  brücken  gestoszen  betten,  vnde  volquam  dez  nicht;  do  wart  Nickel 
Koyner  von  om  ledig  vnde  losz  geteilt. 

1973.  Hans  Tutel  vnde  AUexius  Dipolt  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  zcu  Hans  Bogke  vnde  alle  sinen  gutern  vnde  nuen 
aide  grosschen  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  sy  an  sine  gutere  wiesin,  vnde  sin  daran  gewisit, 
als  recht  ist. 

1974.  Gesze,  Hans  Mittages  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor*'oi-"«** 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Bernde  Jacobs  mit  volbort  eres  eelichin 
Vormunden  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatte,  nemlich  an  Tomas  Schmedes 
husze  gelegin  in  der  steinstrasze  funfFczen  nuwe  grosschen  jerlichir 
zcinsze  mit  der  lehn  vnd  zcinszen  vnde  an  der  Smachenhaynynne 
keller  sechczen  aide  gi^osschen  jerlichs  zcinszes  vnde  an  Sander  von 

der  Heide  husze  drittehalben  vnde  czwenczig  aide  grosschen  jerlichir 
zcinsze  mit  allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

1975.  Bei:nd  JacofFs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Mittage,  Hans  Wynmeister,  Hans  Smeckebier  vnde  Thomas 
Eckart  funfFvndevirczig  aide  schog  grosschen  an  sinen  eigin  gelegin 
vor  den  scherren  an  der  Prufenstraszen,  vnde  wanne  er  on  dy  funflf- 
vndevirczig  aide  schog  grosschen  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so 
sal  sin  eigin  wedir  ledig  vnde  fry  sin. 

1976.  Hans  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Konegunen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1977.  Clausz  Schroter  vnde  Margarete,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
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komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
an  eigin,  an  erbe,  an  l'arnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  guter  behaldin  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

1978.  Margareta,  Petir  öubachs  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Bastian  Melwitz  dy  gerechtikeit ,  dy 
sy  hatte  an  synen  eigin  gelegin  in  der  Vlrichsstrasze,  nemlich  sechezig 
rinsche  gülden  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane  hatte. 

1979.  Katherine,  Peter  Hoken  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Sabinen,  Clausz  Werners  tochter,  or 
husz  halb  gelegin  in  der  gassin  kein  senthe  Clausze  obir  nach  crem 
tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1980.  Hencze  Rosenboym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Fogil  vmbe  eyn  nuwe  schog  grosschen  sine  were  laaein  fronen, 
als  recht  ist. 

1981.  Hans  Gutjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Bernd 
Becker  vmbe  acht  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1982.  Abel  Nyeman  vnde  £mele,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enaudir  begifftigit  vnde  be- 
gabit mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  so  sal  daz  andere  dy  guter  behaldin  domitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1983.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Fol.  187*  Griten,  siner  eelichin  huslrouwen,   virc^ig  rinsche   gülden  an    allen  | 

sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz.  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1984.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  ^Tide  had 
gegebin  Älheiden,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden 
an  sinem  hofe  gelegin  an  dem  alden  markte  nach  sinem  tode  darmitte 
zcu  thune  vnde  czu  lassenn;  weres  abir,  daz  sy  kinder  mit  euandir 
betten,  so  solde  dy  gäbe  machteloz  sin. 

1985.  Steffan  MoufFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hans  Hauen  vnde  Jacoff,  sinen  sone,  funffczig  schog  aldir  grosseben 
an  sinen  eigin  gelegin  in  der  galckstrasze,  daruff  sal  er  ou  haldin 
eyne  phanne  im  dutzschin  borne,  vnde  wanne  er  on  dy  funffczig  schog 
aldir  grosschen  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  syn  eigin  widir 
ledig  vnde  fry  sin. 

1986.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
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zcu  Pauwel  Knoudenrich  vnde  allem  einen  gutem  vrabe  virczig  rinsche 
gülden  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  sine  guter  wieszcn,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

1987.  Simon  Kaitoten  ist  gefunden  vor  recht,  daz  man  on  an 
Vincencius  Kenczsch  vamde  haue  sal  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist  vmbe  czwene  gülden. 

1988.  Simon  von  Lipezk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Titze  Anebart  vmbe  lix  grosschen  in  den  medeban  gnomcn,  als 
recht  ist. 

1989.  Anna,  Erhard  Bulcn  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Mertin  Bulen  dy  gerechtikeit ,  dy  sy  hatte  an 
sinem  husze  gelegin  in  der  Vlrichsatrasze,  nemlich  nuenczig  rinsche 
gülden  mit  allem  rechten,  als  daz  or  waz, 

1990.  Hans  Rule  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  hustrouwen,  czwey  vnde  virczig  aide  schog  grosschen 
an  alle  sinen  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1991.  Cune  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Walpurgin,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gidden  an 
allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darraitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1992.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Cleman  Lucas  vnde  alle  sinem  gute  vnde  nemlich  zcu  sinem 
hofe  gelegin  in  der  steynstrasze  vmbe  funfFczig  rinsche  gülden  vnde 
zcwenczig  gülden  schadegeldes  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  go- 
t'unden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  vnde  nemlich  an 
den  gnantin  hoflf  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1993.  Mathcus  Kachow  vnde  Ilsebcth,  sine  eeliche  husfrouwe,  synd  Po1,i27»» 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin, 

an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vorsterbit, 
»0  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1994.  Clausz  Lodewig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechs vndrissig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
iarnder  habe  ader  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

1995-  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
zcu  gelde,  daz  er  vndir  Michel  von  Winczk  vnde  Krebele  von  Legenitz 
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als  nemlich  czwen  rinschen  gülden,  dy  der  Michel  Hoppynne  von  der 
Strege  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virdin-  dinge  wart  gefimdin  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wisin,  vnde  ist  daran  gewisit, 
als  recht  ist 

Anno  etc.  XII  post  pascha. 

1996.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Bernd 
Becker  vmbe  achtehalbin  gülden  vnde  sechs  aide  grosschen  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1997.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Glorius  Smed  vmbe  sechsvndedrissig  gülden,  daruor  er  vor  on  gelobit 
had,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1998.  Steffan  MoufFe  ist  gefunden  vor  recht,  so  als  er  Pauwel 
Knoudenrichs  garten  vor  virczig  aide  schog  vnde  allen  schaden,  der 
darufF  geht,  irstanden  vnde  irclait  had,  daz  er  den  vor  sin  gelt  muchte 
vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  den 
vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichen, 
der  dar  recht  czu  hette. 

1999.  Thomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Henningus  Haken  dy  eigintschafft,  dy  er  hatte  an  sinem  husze 
gelegin  an  dem  aldin  markte ,  nemlich  ey n  halb  smal  schog  jerlichir 
zcinsze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  den  Hedirsleben  abeirstanden 
vnde  irclait  hatte. 

2000.  Anna,  Wencze  Dugowen  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  eelichin  Vormunden 
Sannan  der  Mewes  Dydeken,  Margareten  vnde  Gerdruden,  oren  toch- 
tern,  or  eigin  gelegin  in  den  cleynsmeden  mit  allem  rechtin,  als  daz 
or  waz. 

2001.  Herman  Döring  vnde  Lucia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifFtigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  haue  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  zo  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  domitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2002.  Wencze  Dugow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  czweihundert  rinsche  gülden 

Fol.  128»  an   allen    sinen  ||  besten  gutern    nach  sinem   tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

j  2003.  Ilsebethe,  Arnd  Winscheppels  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 

}  vor  gehegit  ding  vnde  had  Cleman  Lucasz  vmbe  vzloufft  eyner  halben 
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pfanne  im  dutzschen  bome  drittehalb  jar  sine  were  lassin  ironen^  als 
recht  ißt. 

2004.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claus 
Lodewige  vrobe  dry  gülden  sine  were  lassin  fronen^  als  recht  ist. 

2005.  Qlorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Gutjar  vmbe  czwene  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2006.  Heinrich  Beyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  sinem  eigin  ge- 
legin  hinder  dem  rathusze,  daz  Lindowen  waz,  nach  sinem  tode 
damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2007.  Anna,  Gerhard  Bulen  eeliche  wettewe,  ist  vor  gerichte  mit 
wiszlichen  luten  volkomen,  daz  sy  mit  Mertin  Bolen  aller  sachin 
vmbe  dy  achczen  schog  gerichtet  vnde  gesunet  sy,  vnde  ist  der  schult 
von  om  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2008.  Nickel  Hennel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  czwenczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  synem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2009.  Jan  Brantze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Philippus 
Pomme  vmbe  czweliF  nuwe  grosschen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

2010.  Jan  Nail  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechsvndedrissig  aide  schog  grosschen 
an  allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2011.  Henning  Botchir  vnde  Katherina,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begäbet  vnde 
begiffüget  mit  allem  daz  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen;  welch  or 
ehr  vorsterbit,  zo  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2012.  Hansz  Niczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Ilsebeten,  siner  eelichin  husfrouwen,  dryvndrissig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
farnder  Ijabe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmiite  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

2013.  Nickel  Kluken*  waz  bescheiden  Hansz  Nitzman  vor  sechs 
nuwe  grosschen  recht  zcu  thune  vnde  quam  nicht;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  Hansz  Nitzman  hette  dy  sechs  nuwe  grosschen  uff  on 
iratanden  vnde  irclsdt. 
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2014.  Jacoff  Nyring  vnde  Margarete  ^  sine  eeliche  husfireuwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigtt  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin, 
an  erbe,  an  famder  habe  adir  worane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbity  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2015.  Drewes^  Mederake   ist  komen  vor   gehegit  ding   vnde    had 
Fol.  118 b  geclait  zcu  Nickel  ||  Henczel  vmbe  czehn  gülden,  dez  had  Nickel  be- 

wisuDge  bracht  von  dem  gerichte  zcu  Krolewicz,  daz  er  der  sache 
mit  om  gerichtet  vnde  gesunet  sy  vnde  wart  daruff  ledig  vnde  losz 
geteill. 

2016.  Clausz  Stapel  vnde  Wencze  Kolcz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgeboten  smedegeczouwe  vnde  huszgeretbe^  daz 
iSixtuB  Smedes  waz,  vor  driczehn  gülden  huszzcinz  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchten  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar 
waz  obirleye,  daz  sulden  sy  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2017.  Dy  alterlute  von  vnser  lieben  frouwen,  senthe  Qerdruden 
vnde  senthe  VIriche  habin  Olorius  vnde  Caspar  Stechmesser  vmbe 
drissig  schog  grossen  ore  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2018.  Seruerin  Griffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  aide  schog  grosschen 
an  alle  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitie  zcu  thune  vnd^ 
zcu  lassen. 

2019.  Dy  Hans  Hetczynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  der  Hans  Ketzynne  vmbe  dryvndevirczig  aide  grosschen 
vnde  vmbe  eyn  rogk  eyns  gülden  wert  dry  ding;  zcum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  wiesen  an  der  Ketzynne 
huszgerete,  welchirleye  daz  were,  daz  sy  vnder  Hansz  Kiperlande 
bcsaczt  had. 

2020.  Hansz  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Katherinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zca 
thune  vnde  zcu  lassen,  vnde  an  sinen  obirleyen  gutem  sal  sy  kinder- 
teil habin. 

2021.  Galle  Dragin  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Philius  Koch  vnde  zcu  eynem  hofe  gelegin  uff  dem  Berlin;  der 
etzwanne  Herman  Meynhardes  waz,  vmbe  drissig  aide  schog  grosschen 
vnde  sechs  aide  schog  zcinses,  dy  er  darane  had,  dry   ding;   zcum 
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virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  den  hoff 
wieazen,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2022.  Clausz  Fochs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Katherinen  Becherers  vmbe«  funffczehn  aide  schog  grosschen,  der 
sy  in  gerichte  bekant  had^  vnde  or  sin  alle  rechte  bot  gesehen;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt^  ntiap  sulde  on  an  ore  gutere  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2023.  Tomas  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  Schriber,,  Hansz  Brachsteden  vnde  Hinrich  Baruth  czweyvnde- 
drisaig  aide  schog  grosschen  an  sinem  eigin  gelegin  by  den  Pewelem, 
vnde  wanne  er  on  dy  czweyvndedrissig  aide  schog  grosschen  gegebin 

vnde  beczalt  had,  ||  so  sal  sin  eigin  wedir  ledig  vnde  fry  sin.  foi.  i>9« 

2U24.  Peter  Gtirun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hinrich  Richarde  eyn  kram  gelegin  in  den  schuschern  mit  allem 
rechten,  als  daz  sin  waz. 

2025.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Eünrich  Wagowen  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  sobinczig  rinsche 
gülden,  dy  er  an  Cleman  Lucas  hofe  in  der  steinstrasze  gelegin 
irstanden  vnde  irclait  had  mit  allem  rechten,  als  er  dy  daran  irstanden 
vnde  irclait  had. 

2026.  Steffan  Berndorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
ckdt  zcu  Mewes  Di*agin  von  vormundeschafft  Hansz  Rewardes  kindern 
NHfnbe  dryvndesechczig  gülden,  dy  er  vnder  sich  habin  sulde,  dar 
Mewes  neyn  zcu  sprach,  vnde  ist  dez  vnschuldig  wurdin,  als  recht  ist 

2U27.  Hans  Ki*ug  vnde  Nickel  Polack  hatten  besaczt  in  Hans 
Leichen  hofe  czehn  pferde  vnde  dry  wayne,  dy  Hans  Sniedis  vnde 
Mertin  Bertoldes  von  Kosten  waren  vnde  habin  deme  schulteissen 
gered  vnde  gelobit,  daz  sy  sulche  habe  recht  mit  rechte  zcum  nehisten 
dinge  vorderen  weiden,  dar  denne  Hans  Leiche  gelobit  hatte  sine 
geste  vnde  sulche  habe  zcu  rechter  ding  zciit  zcu  steine  vnde  daz  also  ^ 

getan  had  bisz  zcu  ende  dez  dinges  vnde  nyemand  enquam,  der  daruff 
vordem  noch  clagen  weide;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  sotane 
besasse  abe  sin  sulde,  vnde  Hansz  Leiche  wart  sulchs  gelobdes  ledig 
vnde  loBz  geteilt. 

2028.  Hanaz  Smede  vnde  Mertin  Bertoldes  von  Kosten  waren  be^ 
saczt  czehn  pferde  vnde  dry  wayne  in  Hans  Leichen  hofe  vnde  wart 
bescheiden  zcu  rechter  dingzcyt  von  Hansz  Kruges  vnde  Nickel 
Polacks  wegin,  also  quamen  Hansz  vnde  Mertin  von  Kosten  vor  ge- 
richte vnde  hotten  sich  uff  vnde  or  gud  zcu  uorantwertenn  vor  or  gud 
vnde  darby  zcu  blieben,  als  recht  were,  do  nymand  enquam,  do  wart 
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gefunden  vnde  geteilt,  daz  sulche  besasse  machteloz  were  vnde  sj 
vnde  ore  habe  weren  fry  vnde  machten  dy  triben  vnde  füren,  wu  on 
daz  abene  were;  hir  obir  wart  on  \Tide  orer  habe  eyn  frede  geworcht 
von  geriditis  wegin,  als  recht  ist. 

2029.  Thomas  Eckert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Chynow  vrabe  funff  aide  schog  grosschen  vnde  eyn  ort  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2030.  Peter  Steyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  synem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

2031.  Hansz  mit  dem  darme  vnde  Lucia,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  sy  haben  ader  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
an  eigen,   an  erbe,   an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;   welch  or 

Fol.  189  b  eher  vorsterbit,  so  sal  ||  daz   ander  dy  gutere  behalden  darmitte  zcu 
thune  vnde  zcu  laszen. 

2032.  Nicolae  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ingesaczt 
Heyne  Ludeken  sin  erbe  gelegin  in  der  Clauszstrasze  vor  drissig  aide 
schog  grosszen  uff  vzlouft  eyner  halbin  pfanne  im  dutzschen  bona, 
vnde  wanne  er  om  dy  drissig  aide  schog  grossschen  vnde  den  vzlouft 
der  halben  pfanne  wider  gegebin  vnde  beczalt  had,  zo  sal  sin  erbe 
wider  ledig  vnde  fry  sin. 

2033.  Heinrich  Leder,  Clausz  Wuntzsch,  Jacoff  Westfael,  Hansz 
Pentzsch,  Hencze  Scherer  vnd^  Jacoff  Rokol  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgebotten  eyn  willig  pfand  Gllorius  Smedis  huss 
an  dem  alden  markte  gelegin,  daz  on  vor  funffvndesechczig  aide  schog 
grosschen  vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht,  ingesaczt  ist,  dry  ding; 
do  wart  gefundin  vnde  geteilt,  sy  muchten  daz  vor  or  gelt  vorsetzin, 
ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethun,  zo  muchten  sy  daz  vor- 
kouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy  deme  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

2034.  Jacoff  Westfael  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Boten  vmbe  nuenczig  guldenn  sine  were  lassen  fronen,  als  recht  ist. 

2035.  Otte  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Hencze  vom  Ende  vnde  sinen  gutern,  nemlich  zcu  funffczen  nuwen 
grosschen  jcrlichir  zcinsze  an  Lengefeldes  husze,  dry  ding;  zcu  dem 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt^  man  sulde  on  an  dy  zcinsze 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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2036.  Jutte,  Jacoff  Rokols  eeliche  huefrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  had  widersprochiu  dy  gäbe,  dy  or  man  an  sinem 
husze  thun  wolde,  darum be  daz  er  or  gelobit  hette  zcu  lyhue  kinder 
teil,  ab  sy  dy  betten  adir  funiFczig  aide  8chog  grosschen  an  sinen 
besten  gutem,  ab  sy  nicht  kinder  betten^  vnde  volquam  dez  mit  oren 
tedingesluten ,  daz  daz  zo  getedingit  were;  do  wart  gefunden  vnAe 
geteilt,  wolde  er  sin  husz  vorkouffen,  so  sulde  er  der  frouwen  vor- 
wissen, wur  sy  der  funffczig  schog  grosschen  nach  sinem  tode 
warten  solle. 

2037.  Heinrich  Glogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Cleman  Lucas  vmbe  funff  gülden  vnde  sobin  nuwe  grosschen  sine 
were  lassin  fironen,  als  recht  ist. 

2038.  Cleman  Franklouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  Hansz  Kruge  vmbe  czwene  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2039.  Hans  Stoer  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifitigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir 
Yorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

2040.  Mertin   Widenrade   ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde   had 
ufFgebotten  jj  von  vormundeschaflft  wegin  Ditterich  Hun   dy  ironunge,  foi.  iso« 
dy  er   hatte   an  Hansz   Blumen    husze   gelegin    in   der  Rodewelschin 
strasze  by  Spulsborne  dry  ding;    do  wart  gefunden  vnde   geteilt,   er 
muchte  daz  husz  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  "er  künde;  künde  er  dez 

nicht  gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obir- 
leye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette,  vnde  wenne 
er  daz  husze  vorkouflfte,  den  sulde  man  daran  wieszen,  als  recht  ist. 

2041.  Hans  Erich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Schindegast  vmbe  czehn  nuwe  grosschen  vnde  czwu  tunnen  assehen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2042.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Krug  vnde  Lucas  Jorden  vmbe  acht  gülden  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist, 

2043.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lorencz 
KnouflFel  vmbe  czweyvndeczwenczig  gülden  in  den  medeban  gnomg^, 
als  recht  ist 

2044.  Hinrich  Progenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jacoff 
KroUewicz  vmbe  eyn  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 
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2045.  Mertin  Ilburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  \n:ide  had  gegebin 
Margarethen ,  siner  eelichin  husfrouwen ,  virvndeczwenczig  rinsche 
gülden  an  allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
varnder  habe  adlr  wurane  daz  sy,  nach  sinein  tode  darmitte  zcu  thune 
ynde  zcu  lassenn.  • 

2046.  Hans  Brengeczu  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Appolonien^  siner  eelichin  husfrouwen,  f'unffczen  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin^  an  erbe^  an 
farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sineni  tode  darniitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2047.  Hans  Moritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausz  Habich  sin  husz  zcu  dem  morkoppe  in  der  smeralrasze  gelegin 
mit  allem  rechten,  alz  daz  sin  waz. 

2048.  Rammolt  Kliczman,  Herman  Dorle  vnde  Rule  Redemecher 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hinriche  Wagowen 
dy  gerechtikeit,  dy  sy  an  Cleman  Lucas  hofe  irstanden  vnde  irclait 
haben,  nemlich  funffczig  rinsche  gülden  mit  allem  rechten,  als  sy  dy 
daran  irstandin  vnde  irclait  habin. 

2049.  Hans  Janicke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hinriche  Wagowen  dy  gerechtikeit,  dy  er  an  Cleman  Lucas  hofe  in 
der  steynsfrasze  gelegin  irstanden  vnde  irclait  had,  nemlich  nuen  gülden 
vnde  acht  nuwe  grosschen  mit  allem  rechten,  als  er  dy  daran  irstanden 
vnde  irclait  had. 

2050.  Herman  Dorle  vnde  Peter,  sin  bruder,  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  Cleman  Lucas  vnibe  drivndedrissig  gülden  vnde 
waz  dar  schade  uff  geht,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

Fol.  180»»  2051.  Dy  Hetzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   had  Hans 

Kiperlande  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist,  darumbe,  daz  er 
sulch  gerethe,  daz  der  Ketzynne  waz,  das  er  vnder  sich  had,  vnde 
der  gnanten  Hetzynne  antworten  sulde,  als  om  geboten  waz,  dez  er 
nicht  getan  had,  vnde  dy  Hetzynne  vor  dry  vnde  virczig  aide  grossehen 
vnde  eynen  rog  eyns  gülden  wert  vnde  waz  dar  schade  uff  geht, 
irstanden  vnde  irclait  had. 

2052.  Oswalt  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  -vnde  had  Glorius 
Bandow  vmbe  sobin  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist 

2053.  Mertin  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Bogeman  vmbe  funffvndrissig  aide  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2054.  Mewes  Dragen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  gelde,  daz  er  vnder  Peter  Werner  besaczt  had,  daz  Mattisz  Ghariken 
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ist,  vmbe  virvndeczwenczig  nuwe  grosßchen  vor  vir  amen  biers  dry 
ding;  zcu  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt^  man  sulde  on  an 
solch  gelt  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2056.  ClauBZ  Gorre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  sin  husz  gelegen  uff  dem  schuhofe  dry  ding;  zcum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  eyne  rechte  were  daran, 
vnde  om  wart  eyn  frede  darobir  gewoixjht,  als  recht  ist 

2056.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Cleman  Lucas  vmbe  czwene  gülden  vnde  acht  nuwe  grosschen 
dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  sine  frunde  habe  wiesin,  wu  er  der  bekomen  künde;  künde 
er  der  nicht  bekomen,  so  sulde  man  on  in  den  medeban  thun,  als 
recht  ist. 

2057.  Otte  Schenkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Agnesen,  siner  eelichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen 
ainen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  czu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2058.  Lorencz  Grebitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Uansze  Koche  vmbe  czweyvndeczwenczig  gülden,  do  er  vor 
gelobit  had  vor  Hansz  Stekeritz  von  Islouben  sine  irste  clage  vnde 
had  Hansze  Kiperlande  gekom  zcu  eynem  Vormunden  dy  sache  vz- 
czustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu.  gebenn  vnde  zcu  nemenn. 

2059.  Peter  Wege  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Julianen,  siner  eelichin  hus&ouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2060.  Caspar  Borghardisrade  ist  volkomen  mit  vnsers  hern  von 
Merseburg  vorsigilten  brieffe,  als  om  gefunden  vnde  geteilt  wart,  daz 
er  vnde  Siangkman  den  schaden  in  Juden,  nemlich  czwelff  nuwe  schog 

dar  II  uffgegangen   sollin    glich   beidersyt  tragin   vnde   man   sulde   on  poi.  isi » 
daruff  an  daz  gelt  vnde  pferde,   dy  er  vnder  Vester  Wibolde  besaczt 
liad,  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2061.  Ikebeth,  Tomas  Brutegams  swester,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gebotten  rechentschafft  zcuthune  von  den  gutern,  dy 
Tomas  Brutegam,  or  bruder,  den  Hedirsleuen  abe  irclait  had,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  nymand  queme, 
der  rechentschafft  muten  were,  so  sulde  sy  der  ledig  vnde  losz  sin 
vnde  were  dar  waz  obirley,  daz  sulde  sy  legin  in  gerichte. 

2062.  Clausz  Serwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Tomas  Eckert  vmbe  nuczen  aide  schog  grosschen  vnde  hun- 
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dert  schog  alder  grosschen  vnde  zcu  Caspar  Becker  vmbe  eynvnde- 
czwenczig  schog  aldes  geldes  sine  irste  clage  vnde  had  Moritz  Serwicz, 
sinen  son,  gekorn  zcu  eynen  Vormunden  dy  sachen  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  geben  vnde  zcu  nemen. 

2063.  Mattisz  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Lad  gegebin 
Matheus  Jeniken  eyn  husz  gelegin  in  der  Vlrichsstraszc  mit  dem 
schunichen  dorby,  daz  man  daz  bruwhusz  heiszet^  mit  allem  rechten, 
als  daz  sin  waz. 

2064.  Otto  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  gegebin 
Nickel  Scheider  eyn  husz  gelegin  an  dem  aldin  markte ,  daz  man 
nennet  zcu  dem  wissenn  bracken,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2065.  Hans  Hasse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelichin  husfrouwen,  achczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  hal)e 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2066.  Clausz  Gorre  vnde  Hansz  Qrunig  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gelobit  in  gerichte,  daz  sy  henfort  nicht  nicht  wollen 
feile  haben  in  der  stad  zcu  Halle,  daz  in  der  kremer  innunge  gehöret, 
wedir  in  den  aplassen  noch  sust,  sunder  vzgeslossen  in  den  jai'markten, 
noch  on  euch  in  ore  innunge  griffen,  dy  wiele  sy  der  nicht  gewunnen 
habin,  vnde  wänne  sy  daz  brechen,  so  wollen  sy  darumbc  lyden,  waz 
recht  ist. 

2067.  Er  Erasmus  Malczmecher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  sechczehn  alden  schog  grosschen,  dy  er  vnder  Conrad 
Ritz  besaczt  had,  dy  Peter  Zceleyen  waren ;  do  zcoch  sich  Peter  Zceley 
uff  wissentliche,  daz  er  sich  nicht  vorwillit  hatte  daz  gelt  dar  lenger 
lassen  zcu  stehne,  vnde  brachte  der  nicht,  als  om  geteilt  waz,  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  bette  daz  gelt  irstanden  vnde  irclait  vnde 
man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2068.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  eyn  husz  gelegin  am  alden  markte  gnant  zcu  dem  grünen 

Fol.  131«»  lau  wen,  daz  ||  om  von  Rokol  vor  funffczig  rinsche  gülden  vnde  fünf- 
czehn  aide  schog  grosschen  ingesaczt  waz,  dry  ding;  do  wart  gefiuiden 
vnde  geteilt,  er  muchte  daz  selbe  husz  vor  sin  gelt  vorsetzin  adir 
vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

2069.  Jacoff  Rokol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jutten,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
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adir  wurane  daz  sy^   nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2(J70.  JacofiF  Balthazar  vnde  Kirstine,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen;  welch  or  ehr 
vorstirbit;  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn;  hetten  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  fi'ouwe 
kinder  teil  habin. 

2071.  Friderich  Krawinkcl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Glorius  Bandow  vrabe  vier  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2072.  Hans  Poplicz  vnde  Hans  Zceley  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  haben  gesprochin  in  dy  cleide,  dy  Otte  Bendorff  zcu  eyner  mark 
geldis  an  Lengefeldis  husze  gethan  bette,  daz  dy  or  were,  vude  weiden 
sy  vertedingen  vor  or  gud  vnde  sind  dez  volkomen  mit  der  sehepphin 
buche,  daz  dy  or  were;  daruff  wart  dy  clage  machteloz  geteilt. 

2073.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Henczen  Kelnei's  husze  vnibe  ^ 
virczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  ufFget,  diy  ding;  do  wart  ge- 
fanden vnde  geteilt,  man  sulde  Henczen  Keiner  darusz  vnde  on  daryn 
wieszen  vnde  er  rauchte  daz  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde; 
künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were 
dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  bette. 

2074.  Margareta  älowitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gedait  czu  Conen,  Henczen  ScherflFs  eelichin  husfrouwen,  vmbe  eynen 
mantil  vnde  rok,  den  sy  vor  den  stobin  bracht  vnde  dar  verloren 
hette;  do  wart  or  gefunden  vnde  geteilt,  künde  sy  dez  selb  dritte 
bynnen  sechs  wochin  volkomen,  daz  sy  daz  vor  den  stobin  bracht 
hette,  so  sulde  es  er  dy  Scherffynne  geldin;  als  volquam  sy  dez  nicht, 
als  or  geteilt  waz;  do  wart  dy  ScherflFynne  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2075.  Rammelt  Klitzman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausze  Lodewige  vmbe  czehn  gülden  schadin  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2076.  Hans  Fogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Hasen  vnde  Herman  Hessen  ore  were  lassin  fronen,  darumbe  daz  sy 
Hentzen  Rosenbom  vmbe  dry  gülden  vzgeborgit  hatten  zcu  nehisten 

.  dinge  wider  yn  zcu  steine,  daz  sy  nicht  getan  habin,  als  recht  ist. 

2077.  Hans  Wilde    der   schulteisze   ist  komen  vor   gehegit   ding  r.i.ias^ 

vnde  had  Jekel  Schaden  vmb  sechs  gewette  in  den  medeban  gnomen, 

als  recht  ist. 

32* 
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2078.  Drewes  Stog  ist  iomen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lucas 
Jordan  vmbe  eiifftehalben  gülden  vnde  waz  dar  schade,  uff  geht,  sine 
were  lassiu  fronen,  als  recht  ist. 

2079.  Steffan  Mouffen  ist  gefunden  vor  recht,  daz  er  achczen 
nuwe  grosschen  jerlichir  zcinsze,  dy  er  an  der  wissen  roseo  irstandiu 
vnde  irclait  had,  vor  sin  gelt  mag  vorsetzin,  ab  er  kan;  kan  er  dez 
nicht  gethun,  so  mag  er  dy  vorkouffin  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  daz 
sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2080.  Meynhard  Qolthan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegeben  Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassehn. 

2081.  Clausz  Wale  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Thomas 
Stacius  vnde  Rule  Haken  vn^be  drittehalben  gülden  ore  were  lassen 
fronen,  als  recht  ist. 

2082.  Cune  Roting  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Steffan 
Mouffen  vmbe  drissig  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2083.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glorius 
8mede  vmbe  funff  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2084.  Tomas  Eckert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausze  Lodewige  driczen  aide  schog  grosschen,  dy  er  an  Hans 
Kalandes  hofe  vor  dem  steyntore  irstanden  vnde  irclait  had  mit  allen 
rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  had,  vnde  er  sal  desselben 
teils  gebruchen,  zo  lange  daz  om  sin  gelt  wider  wirt. 

2085.  Anna,  Heinrich  Rademechers  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  volbort 
ores  eelichin  Vormunden  Ilsen,  orer  eelichin  muter,  aller  gerechtikeit, 
dy  sy  an  Nickels  von  Merseburgis  ores  vater  seligin  husze  by  den 
peuwelem  gelegin  vnde  an  eyner  gewantkamer  vnde  euch  an  eynera 
huse  vor  der  halle  gelegin,  daz  Tomas  Schadin  seligin  waz,  vnde  euch 
sust  an  alle  deme,  daz  dy  gnante  Ilse  ore  muter  had  adir  vmmer 
gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir  wurane  daz 
sy  anirstorben  were  adir  noch  anirsterbin  muchte,  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2086.  Hans  Zcoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Werner  vmbe  czwelff  rinsche  gülden,  dy  virczen  jare  in  den  joden 
gestanden  haben  uj^ch  sines  brieffes  luthe,  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 
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2087.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hertin  Widenrade  vnde  Conen,  Hansz  Flie&z  seligin  wettewen,  den 
kespcrgarten  gelegin  vor  dem  galktore,  der  Pauwel  Knoudenrichs  waz, 
mit  allem  rechten,  als  er  den  irstanden  vnde  irclait  had. 

2088.  Peter  Herezoge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hin-  FoLisa«» 
riccn  Koche   vnde   siner   eelichin   husfrouwen,    vmbe    drissig   rinsche 
gülden  vnde  vzloufFt  eyner  halben  pfannen  im  dutzschen  bome  vnde 

waz  dar  schade  uffgehit,  ore  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2089.  Mertin  Bule  vnde  Gerdrud,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begiflftigit  vnde 
begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wnrane  daz  sy,  welch  or  ehr  vorsterbit, 
so  aal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen; 
weres  abir  daz  er  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe  zcuuor  vz  sechczig 
rinsche  golden  vnde  darczu  kinderteil  an  sinen  gutern  habin. 

2090.  Wencze  Wernike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  gelde,  als  nemJich  funfFczen  aide  schog  grosschen,  dy  er 
vnder  Heynen  Zcoken  besaczt  had,  dy  Steffan  Bemstorffs  von  Brux 
weren,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wai't  gefunden  vnde  geteilt,  man 
solde  on  an  dy  funffczen  aide  schog  grosschen  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewisit,  als  recht  ist 

2091.  Clausz  Bug  vnde  Ilse,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftiget  vnde  be- 
gabit mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit, so  sal  daz  ander  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn 

2092.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  dy  gäbe,  dy  om  frouwe  Qese,  Amdis  von  Sandow  eeliche 
wettewete,  an  oren  gutern  gegebin  had,  zcwey  ding;  do  quam  Bastian 
Apelman  vnde  sprach  in  dy  uffbietunge  darumbe,  daz  dez  gutes  dy- 
selben  frouwen  en  teils  anirstorben  were;  darufF  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  dy  gäbe,  dy  sy  om  an  varnder  habe  gegebin  had,  dy  hette 
crafft  vnde  macht,  sunder  waz  sy  anirstorbin  were,  dez  künde  sy  nicht 
vorgebin  ane  erbelouben  willin,  wez  dez  an  eigin  vnde  an  erbe  were; 
zcu  der  dritten  uffbietunge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  an 
dem  gute,  daz  om  so  gegebin  were,  eyne  rechte  were,  vnde  om  wart 
eyn  frede  darobir  geworcht,  als  recht  ist. 

2093.  Clausz  Serwicz  had  sinen  vorsigilten  brieff  gesand  in  gehegit 
ding  vnde  had  darynne  gegebin  Hansze  Günther  dy  eigintschafft,   dy 
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er  hatte  an  sinen  huse  gelegin  an  dem  galktore,  als  nemlich  drivnde- 
drissig  aide  grosschen  vnde  vier  kappunen  jerlichir  zcinsze  mit  allem 
rechten,  als  dy  sin  waz. 

2094.  Clausz  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Margareten  Slantitz  vmbe  czwene  gülden  vnde  eyn  nuwen  grosscheu 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

2095.  Herman  Stoppel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
Foi.  133*  clait  zcu  II  Hans  Katten  vnde  zcu  der  besserunge  an  sinen  huse^   daz 

Courd  Ritz  vnde  Steffan  BemdorfF  vnde  ore  kunipan  vnder  sich  habin, 
vmbe  eynen  gülden  vnde  czehn  aide  grosschen  vnde  waz  dar  schade 
uff  geht,  dry  ding,  vnde  om  sin  alle  rechte  bot  geschin;  zcum  virden 
dinge  wart  getunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  besserunge 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist 

2096.  Hans  Guijar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Greuendorff  vmbe  eyns  gülden  wert  geldes  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist 

2097.  Drewes  Steynewitz  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  bcgifftigit 
vnde  begabit  mit  allen,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thuue  vnde 
zcu  lassenn. 

2098.  Hencze  Bog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sannen,  siner  eelichin  muter,  eyn  erbe  gelegin  uff  dem  strohofe  mit 
allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2099.  Osanna,  Fritzen  Bogks  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  gegebin  Henczen  Bogke,  orem  eelichin  sone,  das- 
selbe erbe  uff  dem  strohofe  gelegin  nach  orem  tode  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2100.  Hencze  Bogk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  eelichin  hüsfrouwen,  sechczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  daimitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2101.  Wentze  Wernicke  ist  'komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Heyne  Zcoken  vmbe  funffczen  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2102.  Hans  Mercz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Hofeman,  vnser  hem  wegesetzer,  vmbe  dryvndedrissig  nuwe  grosschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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2IU3.  Heyne  Rademechir  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Suerbier  vmbe  eyn  ald  schog  grosschen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

2104.  Hans  KolfFe  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  JacofF 
Rokol  vmbe  fiinffczig  rinsche  gülden  vnde  funffczen  aide  schog  grosschen 
vzloufft  von  dren  jaren  sine  were  lassin  fronen^  als  recht  ist. 

2105.  Tile  Hardorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 
Keiner  vmbe  funflFvndeczwonczig  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2106.  Hans  Zceye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Metten,  siner  eelichin  husfrouwen,  dy  helffte  alle  siner  guter,  dy  er 
had  adir  vmmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
laascnn. 

2107.  Hencze  vom  Ende  had  sinen  offin  vorsigilten  brieff  gesand 
in  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Nickel  Pegow  eyn  husz 
gelegin  an  der  czappenstrasze  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2108.  Hans  Rose  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  foi.  im*» 
Nickel  Pegow  dy   eigen! schafft,   nemlich  eilflF  aide  grosschen  jerlichir 
zeinsze,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  an  der  czappenstrasze  gelegin  mit 

allem  rechten,  als  er  dy  Hentzen  vom  £nde  vor  vorkouflFt  hatte. 

2109.  Heinricze  Glogow  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  ain 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begiffüget 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2110.  Heinricze  Glogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgeboten  dy  i'ronunge,  dy  er  hatte  an  Cleman  Lucas  husze  vor  funff 
gülden  vnde  acht  nuwe  grosschen  vnde  waz  dar  schade  uflF  geht,  diy 
ding;  do  wai*t  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  husz  vor  sin 
gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte 
er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem 
reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2111.  Jacoff  Koppe  had  sinen  offin  vorsigilten  brieff  gesand  in 
gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Heinrich  Kulen  sin  hus  an 
dem  fisschemarkte  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1112.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebrudern  vmbe  funffczig 
rinsche  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgeht,  so  als  er  daz  gelt  in  den 
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joden  uff  sy  gnomen  had  nach  lute  ores  briues,  dez  Pauwel  von  orer 
beider  wegin  bekant  had,  daruflf  on  alle  rechte  bot  gesehen  sind;  do 
wai^  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore  gutter  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

2113.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
fragit,  so  als  er  an  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gut  gemsit  ist, 
ab  er  dez  icht  vor  sin  gelt  muchte  vorsetzin  adir  vorkouffin;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  rauchte  den  hoff  by  senthe  Michael,  dar  "er 
an  gewisit  ist,  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  konde  er  dez  nicht 
gethun,  so  muchte  er  den  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  bette. 

2114.  Hans  Wilde  der  schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  geclait  zcu  Cleman  Lucas  darumbe,  daz  er  sich  gerichtes 
gewert  had,  dez  er  nicht  lyden  weide,  vmbe  eylff  gülden,  dry  ding, 
vnde  om  sin  alle  rechte  gebot  gesehen;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  sine  were  fronen  adir  den 
schulteissen  an  sine  famde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit,  als 
recht  ist. 

2115.  Hans  Marggraue  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  hegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifftiget 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  als  sy 

Fol.  134*  an  II  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  er 
ehr  vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2116.  Dy  Pogeritzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Hansze  Horche  vmbe  czwenczig  nuwe  grosschen,  dy  sy  von 
sinen  kinde  zcu  koste  gegebin  sulde  habin,  darczu  Hansz  Herch  ant- 
worte, er  were  mit  or  allir  schult  .entrichtit  in  daz  virczigste  jar  der 
mynner  zcal  vnde  volquam  dez;  dö  wart  er  der  schult  von  or  ledig 
vnde  losz  geteilt  vnde  om  wart  dar  obir  eyn  frede  geworcht,  als 
recht  ist. 

2117.  Dy  Pogeritzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hermanne  Blumentreter  vmbe  dryvndeczwenczig  nuwe  grossen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2118.  Clausz  Lodewig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin ßamprecht  Eliczroan  dy  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  Hansz 
Kalandes  hofe  vor  dem  steyntore  gelegin,  nemlich  dritzen  aide  schog 
grosscbin  mit  allem  rechten,  als  dy  sin  waren. 

2119.  Cleman  Wolff  vnde  Cordula,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor   gehegit  ding   vnde   habin   sich  vnder   enander  begifftigit 
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vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  czu  thune  vnde 
zca  lassenn. 

2120.  Hans  Visseher  vnde  Tile  Groszkop  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  Merlin  Bogeman  vnde  siner  frouwen  vmbe  fiinfF- 
vndedrissig  aide  schog  grosschen  ane  cyncn  ord  oi-e  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

Am  mantage  nach  omnium  sanctonim 
anno  etc.  X\V. 

2121.  Hans  Di*akenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
bekant,  daz  er  vor  czwene  furlute  gelobit  bette  eynen  gnant  Hans 
Mist  von  Helmstete  vnde  Curd  Fuge  von  Quedelnburg,  daz  sy  dem 
geleitzman  von  Delczsch  vfF  dissen  dingtag  vmbe  sin  geleite  thun 
sulden,  daz  sy  om  enpfurt  sulden  habin,  waz  in  rechte  irkant  wurde, 
als  brachte  or  dy  furlute  vor  vnde  bot  sich  zcu  rechte,  do  quam 
nymand,  der  sy  schulden  weide,  do  wart  er  dez  gelobdes  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

2122.  Ilse,  Hans  Gutjars  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Clausze  Baldewin  vmbe  nuenvndevirczig  aide  grosschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2123.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hempel  Pegow  vmbe  sobinvndeczwenczig  aide  schog  grosschen  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2124.  Hans  Swemeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge-  foi.  is*»» 
gcbin  Barbare,  siner   eelichin  husfrouwen,   sin  husz  uff  dem  strohofe 

halb  vnde  darczu  drissig  aide  schog  grosschen  an  alle  sinen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn, 

•  2125.  Heinrich  Barulh  ist  komen,  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleucn  gebrudern  vmbe  fimffczig 
rinsche  gülden,  dy  in  den  joden  stehn,  vnde  waz  dar  schade  uffgegangin 
ist  vnde  noch  daruff  gehn  mag,  dry  ding,  vnde  on  sin  alle  rechte 
both  gcschin;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  au  ore  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist 

2126.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Hansze  Kelners  husze,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  husz  vor  sin  gelt 
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vorsetzen,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  eo  muchte  er  daz 
vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichen, 
der  dar  recht  zca  hette. 

2127.  Coppe  HolczAvirt  had  einen  offin  vorsigilten  briflf  gesand  in 
gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Cune  Olman  dy  oigintschafft, 
dy  er  hatte,  als  nemlich  an  Leuins  kinder  hofe  uff  dem  strobofe  vier 
hunre  jerlicher  zcinsze  wide  uff  Rummelers  hofe  virczig  aide  grosschen 
vnde  vier  hunre  jerlichir  zcinsze  mit  allem  rechten,  als  dy  sin  waren. 

21 '28  Tomas  Stoyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Vester 
Baken  vmbe  nuenczehn  aide  grosschin  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2129.  Steinbronner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Sporlin,  daz  er  on  zcu  Lipczk  in  gerichte  geczogen  hette  vnde 
dar  czu  schadin  bracht,  den  er  wirdirte  uff  drissig  rinsche  gülden,  als 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  Sporlin  muchte  den  mit  sinen  eyde  mjTiren 
vnde  had  den  mit  funff  nuwen  grosschen  gemynret  uff  den  heiligen, 
als  irecht  ist,  vnde  wart  der  schult  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2130.  Hans  Kecz  vnde  Hans  Poplicz  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  von  vormun deschafft  wegin  Anthonius,  Fritzen 
Kalbis  kindis,  Clausz  Czoberitz,  Heynen  Herfert,  Heinrich  Botchir 
vnde  Hansz  Treiszen  den  hoff  vor  der  halle  gelegin,  der  Fritzen  Kalbis 
waz  mit  allem  rechten,  als  der  daz  kint  anirstorbin  waz. 

2131.  Hans  Frankelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vndfe  had 
gegebin  Sannen,  sincr  eelichin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden 
an  alle  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

Fol.  135*  2132.  Nickel  Hofeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Heyne 

*iSuerbier  vmbe  andirthalb  ald  schog  grosschen  sine  were  lassin  ironpu, 
als  recht  ist. 

2133.  Anna,  Michel  Krut-zmans  celiche  husfrouwc,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  Hcrm^  Blumentreter  vmbe  eyn  ald  schog 
grosschen  minner  vier  pfennige  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2134.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hcrman  Blumentreter  vmbe  dry  nuwe  grosschen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

2135.  Hans  Schraplow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hanszc 
Qerwige  vmbe  virdehalb  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2136.  Hennel  von  Lymporg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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Wenczlaw  Henninge,   vneer  hern  zcymmerman ,  vmbe  funff  gülden  an 
eyn  ord  in  den  medeban  gnoraen,  als  recht  ist. 

2137.  Peter  Rulen  vnde  Hans  Rademan  ist  eyn  frede  geworcht 
von  solch s  kouffs  wegin,  als  sy  vmbe  den  hopphen  getan  hatten,  als 
recht  ist. 

2138.  Anna,  etzwan  Gerhard  Bolczen  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu  Mattis  Bolczen  vmbe  erbgut,  daz 
sy  von  oreni  kinde  anirstorbin  were,  daz  sy  achte  an  sechczig  gülden; 
da  antwerte  er,  daz  er  der  sachin  mit  or  gerichtit  vnde  gesunet  were 
vnde  volquam  der  sune  mit  vorsigiltea  brieffen,  als  recht  ist,  vnde 
wart  daruflf  ledig  vnde  losz. geteilt. 

2139.  Anna,  Mertin  Zcobritz  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Marcus  Krutzman  dy  ge- 
rechtikeit,  nemlich  den  virden  teil,  dy  sy  an  Hansz  vnde  Marcus 
Krutzmans  hofe  anirstorbin  waz  mit  allem  rechten,  als  daz  or  waz. 

2140.  Hans  öutjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Werner  vmbe  dry  aide  schog  grosschin  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2141.  BlesiusBehrae  ist  komen  vor  gehegit  dJng  vnde  had  Hansze 
Hersfelde  vmbe  sobin  ^alde  schog  grosschen  sine  were  lassin   fronen, 
als  recht  ist,   vnde  had  er  nicht  eigen  noch  erbe  in  dissem  gerichte, 
so  sal  man  Blesius  Behmen  an  sine  farnde  habe  wiesin,   wu  er  dy  % 
irfaren  mag. 

2142.  Jacoff  Westual  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ufF- 
gebotten  eyn  willig  pfand,  nemlich  eynen  halben  garten  gelegin  vor 
dem  steyntoi'e,  den  ora  Herman  Lemmichen  vor  achte  schog  grosschen, 
dy  in  den  joden  stehn,  ingesaczt  had,  dry  ding;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  muchte  den  garten  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde; 
künde  er  den  nicht  vorsetzin,  so  muchte  er  den  vorkouffin  vnde  were 
dar  waz  obirleye,  daz  suldo  man  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2143.  Hans  Rotensteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Agaten,  siner  eelichin  husfrouwen,  czweyhundert  rinsche  gülden 

an  allen  sinen  besten  gutern,   is  sy  an  eigen,   an  erbe,  an  farnder  ||  foi  135 •» 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu   thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2144.  Caspar  Frenkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  aide  schog  grosschen 
an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 
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2146.  Herman  Herwig  vnde  Anna;  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifFtigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
stcrbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2146.  Courd  Herwig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  f^egebin 
Dorothean,  siner  eellchin  husfrouwcn,  virczig  aide  schog  grosBchen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinera  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

2147.  Hans  Sweym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  eelichin  husirouwen,  f  unfTczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  iamder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2148.  Simon  Stalboym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Hase  vmbe  eyn  ald  schog  vnde  sobinczehn  grosschen  sine 
were  lasen  fronen,  als  recht  ist. 

2149.  Galle  Dragen  ist  komen  vor  g^jhegit  ding  vnde  had  gegebin 
Philius  Koch  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  drissig  aide  sehog  grosschen, 
dy  er  hatte  an  sinem  husze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  darane  hatte. 

2150.  Bestian   Schildow   ist  komen   vor   gehegit   ding   vnde   had 
'    geclait   zcu   Henczen   Keiner    vnde    sinen    gutem,    nemlich    zcu    der 

besserunge  nach  den  vordem  clegern  vmbe  sobinvndeczwenczig  aide 
schog  grosschen  dry  ding,  vnde  om  sin  alle  rechte  both  gesehen ;  zcum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  famdc 
habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2151.  Hans  Welker  vnde  Clausz  Klingener  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  Hansze  Waltheym  or  eigen  gelegin  in  der  mollgassc 
yngesaczt  vor  achczig  aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  sy  om  dy 
achczig  aide  schog  grosschen  beczalt  habin,  so  sal  or  eigen  wedir  ledig 
vnde  fry  sin. 

Anno  etc.  Xlll  post  pascha« 

Fol.  1S6*  2152.  Thomas  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 

gebin Caspar  von  Rüden,  Steffan  Greuen,  Hansze  Poplicz  vnde  Heyne 
Herfert  sechczig  aide  schog  grosschen  an  sinem  huse  by  den  Pauwelern 
gelegin  vndeschedelich  der  gerechtikeit,  dy  Hans  Schriber,  Hansz 
Brachstede  vnde  Hinrich  Baruth  darane  habin,  vnde  wanne  er  on  dy 
sechczig  aide  schog  grosschen  gegebin  vnde  beczalt  had,    so  sal  sy 
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husz  wider  ledig  vnde  fry  sin  vnde  sid  daraff  halden  vzloaft  eyner 
pfannen  im  dutzschen  boinen^  waz  dy  jerlich  gelouffin  mag,  dy  wieie 
er  daz  gelt  nicht  widir  gibit. 

21Ö3.  Clausz  Snecke  vnde  Ilse,  sine  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  geh^t  ding  vnde  habin  sich  vnderander  begififtigit  vnde  begabit 
mit  allem,  daz  sy  haben  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen ^  an 
erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or^  ehr  vorsterbit, 
so  sal  daz  ander'  dy  guter  behalden  damitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne;  weres  abir  daz  er  kinder  liisse;  so  sal  dy  frouwe  zcuuor  vz 
hundert  aide  schog  grosschen  vnde  darczu  kinderteil  habin. 

2154.  Mertin  Widenrade  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnderenandir  begiiFtigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  Itabe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behaldin  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  er  kinder  läse,  so  sal  dy  frouwe  an 
den  gutem  kinder  teil  habin. 

2155.  Michel  Goye  vnde  JacoflF  Kamme  der  schroter  vor  dem 
steyntore  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ueiszen 
Hedirsleuen  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatten  an  ilansz  Kalandes  hole 
vor  dem  steyntore,  nemlich  czwey  teil  an  funffvndeczwenczig  gülden, 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  irstanden  vnde  irclait  habin. 

2156.  Jacoff  Westual,  Hencze  Scheiter,  Hansz  Pencz  vnde  Hinrich 
Ledir  sin  komen  vor  gehegit  gerichte  vnde  habin  gegebin  Herman 
Waltpach,  Augustin  Treiszen,  Heinrich  Ledir,  Nickel  Duncker  vnde 
Hansz  Treiszen  Glorius  Smedis  husz  an  dem  alden  markte  gelegin 
vor  achczig  aide  schog  grosschen  vnde  vzloufFt  eyner  pfanne  im 
dutzschen  bome  vnde  ejaen  gülden  daruiF  jerlich,  dy  wiele  er  disz  gelt 
nicht  beczalt  had;  wanne  abir  disz  gelt  gegeben  vnde  beczalt  ist,  so 
sal  daz  husz  widir  ledig  vnde  fry  sin,  vnde  Glorius  Smed  had  in  disse 
gäbe  gefolbert  vnde  disse  gäbe  ist  bestetigit  zcu  echtem  dinge,  als 
recht  ist 

2157.  Borchard  Zceley  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Zcyl  vmbe  vier  amen  biers  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

2158.  Hans  Hercus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,    siner   eeUchin   husirowen,    virczig   aide   schog   an   allen  sinen 
besten  gutem,  ||i8  sy  an  eigin,  an  erbe,  _ an  farnder  habe  adir  wurane  Poi.  ise«» 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2159.  Herman  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
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zcu  Glorius  Sraede  vmbe  dry  aide  schog  ane  czwene  nuwe  grosschen 
dry  ding,  vnde  sin  alle  rechte  both  gesehen;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  farndc  habe  vriesin,  vnde 
ist  darane  gewiesit,  als  recht  ist. 

2160-  Peter  Rule  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  PhiUus 
Koch  vmbe  eynvndefunfFczig  nuwe  grosschen  sine  were  lassin  fi*onen, 
als  recht  ist. 

2161.  Hans  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Peter  Kulen  vmbe  hoppen,  den  er  vor  vnde  nach  dem  brande 
vorkoufFt  had,  dez  sind  sy  mit  enandir  entscheiden,  als  recht  ist,  vor 
gerichte. 

2162.  Tile  Konig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Mechthilde,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  aUen 
sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  ||  daniitte  zcu  thane  vnde  zcu 
lassenn. 

2163.  Hans  Visscher  vnde  Valentin  Groszkop  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  uffgebotten  dy  fronunge,  dy  sy  hatten  an  Mertin 
Bogemans  husze  uff  dem  strohofe,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  sy  muchten  daz  husz  vor  or  gelt  vo):setzin,  ab  sy  künden; 
künden  sy  dez  nicht  gethun,  so  muchten  sy  daz  vorkouffen,  vnde 
were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

2164.  Hans  Vit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz  Voite 
vmbe  funff  aide  grosschen  vnde  anderhalb  schog  gi*osschen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2166.  HermanDorle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Heinrich  Wagowen  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  virvndedrissig  aide 
schog  vnde  sechs  nuwe  grosschen,  dy  er  an  Giemen  Lucas  hofe 
irstandin  vnde  irdait  had  mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstandin  vnde 
irclait  had. 

2166.  Hans  Spigel  vnde  Hans  Jacoff  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  Glausz  Zcyl  vmbe  eynen  gülden  vnde  den  schaden,  der 
daruff  geht,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2167.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotten  eyn  willig  piand,  nemlich  eyn  husz  an  dem  topmarkte 
gelegin,  daz  om  Qlorius  Bandow  vnde  Czille,  syne  frouwe,  vor  ^l^ 
vndevirczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht  vnde  noch  uff  gehn 
mag,  ingesaczt  habin,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
muchte  daz  vorsetzin,  ab  er  künde  vor  sin  gelt;  künde  er  dez  nicht 
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gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouffin,   vnde  were  dar  waz  obirleye,  |]  foi.  137  • 
daz  sulde  man  dem  reiclien,  der  dar  recht  zeu  bette. 

9168.  Hans  Wilde  der  schulteisse  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde 
liad  Herman  Pögen  vmbe  sechs  gewette  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

2169.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebrudern  vmbe  drissig 
aide  schog  grosschen  dry  ding,  vnde  on  sin  alle  rechte  both  geschin; 
zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore 
gutere  wieszen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2170.  Heinrich  Baruth  ist  komon  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Sander  Brachstede  dy  breide  vor  dem  steintore  gnant  ßaldewins 
breite  vnde  dy  hofe  an  dem  Petersberge  gnant  Kinkelouben  mit  den 
zcinszen  vnde  gerichte,  mit  allem  rechten,  als  er  daz  Clausze  Baldewin 
abe  irclait  had. 

2171.  Peter  Wedemer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Glorius  Mewes,  wy  daz  er  eyn  bruwhusz  bestanden  habe,  daz 
dehne  von  siner  vorwarlosunge  von  brandes  wegin  abegegangin  sy, 
dez  er  schaden  entpfangen  habe  funfft<;lialb  hundert  gülden  vnde  sin 
gebrodete  gesinde  daruon  vom  leben  zcum  tode  komen  sy;  der  schult 
had  Glorius  Mewes  eyne  were  gcheisschet,  nach  der  were  ist  er  der 
schult  von  om  komen,  als  recht  ist. 

2172.  Caspar  Gelwitz  vnde  Hans  Pfansmed  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Hansz  llerbistlouben  vnde  Gesen,  siner 
eelichin  husfrouwen,  eyne  garbuden  an  dem  fisschemarkte  gelegin  mit 
allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

2173.  Rule  Maschwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Gerwig  vmbe  acht  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2174.  Valentin  Houwer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Clausz  Serwicz  vnde  Moritz,  sinem  sone,  vmbe  viervnde- 
czwenczig  nuwe  grosschen  vordint  Ion  vnde  vmbe  sine  cleidere  vnde 
gerete,  daz  er  om  vorheldt,  vnde  euch  daz  sy  on  fangin  vnde  gi'ifFen 
habin  lassin,  daruon  er  hon  vnde  smaheit  enpfangen  habe,  dez  er 
nicht  lyden  wolde  vmbe  keyn  gelt  adir  gut;  zcum  dritten  dinge  ist 
er  komen  in  gerichte,  had  bekant,  daz  er  sich  mit  dem  ersamen 
Alberto  Konstoi*ff,  der  gnanten  Serwitze  vellmechtigen  Vormunden,  in 
fruntschaflFt  vortragin  habe,  daz  sulche  sachin  gutlichin  gerichtit  sin 
sollin  vnde  von  beiden  parten  gehaldin  vnde  nummer  mehr  uff- 
geruckit  werdin  vnde  der  vnwille  sal  von  beiden  syten  abegetan  sin 
vnde  blieben. 
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2175.  Cleman  Lucas  vnde  Margareta^  sin  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Michel  Seber  dy  eigen- 
schaiFt,  dy  sy  hatten  an  sinem  husze  in  der  VlricliS8tras2se  gelegin  als 
eyne  mark  geldes,  neralich  an  dem  husze,  dar  er  ynne  wanet^  funffczen 
grosschen  vnde  an  dem  mithusze  darby  eynen  halben  gülden  jeriichir 

Fol.  137 1>  zcinsze  lehn  vnde  zcinsz  ||  mit  allem  rechten,  als  daz  or  waz. 

2176.  Clausz  Tame  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kirstinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2177.  Lucas  Uincze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassemi. 

2178.  Thomas  Vinsterwalt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Agneten,  siner  eelichin  husfrouwen,  hundert  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2179.  Niclausz  Zcoymer  vnde  Ilse,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2180.  Steflfan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Philius 
Koch  vmbe  czwey  aide  schog  grosschen  vnde  achtvndevirczig  aide 
grosschen  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2181.  BlesiusBehme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Thomas 
Stacius  vmbe  nuen  gülden  vnde  vier  nuwe  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist 

2182.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Thomas  Zcoberitze  sulche  gerechtikeit  als  lehn  vnde  zcinsze  vor 
dem  steintore,  dy  er  Clausz  Baldewyne  abe  irstandin  vnde  irclait  had 
mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  had. 

2183.  Tomas  Zcobritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glorius 
Smede  vmbe  eyn  ald  schog  vnde  xxxvi  aide  grosschen  in  den  mede- 
ban  gnomen,  als  recht  ist. 

2184.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Erhard   Kiwicz   eyn  husz   an   dem   topmarkte   gelegin^    daz 
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Glorius  Bandowen   vnde  Czillen,   siner   eeüchin   husfrouwen  waz   mit 
allem  rechtin;  als  er  on  daz  abe  irstanden  vnde  irclait  had. 

2185.  Hans  Tnfel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Hansze  Voite  vinbe  ezwene  golden  mynncr  X  grosschen,  der  er  bekant 
had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  farnde 
habe  wiesln,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2186.  Hans  Rose  vnde  Clausz  Baldewin  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Wilden  dem  schulteissen  eyn  halb 
stobiehen  wyn  dez  besten,  der  an  dez  heiligen  Cristis  abende  veile  ist, 
jerlichir  zciusze  I|  an  Claus  Titzen  husze  uflf  dem  schuhofe  geiegin  mit  foi.  iss« 
allem  rechten,  als  sy  vnde  Hansz  von  Muchel  den  Holczwertin  daz 
abeirstanden  vnde  irclait  haben. 

2187.  Hans  Erich  ^'nde  Dorothea,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  »y  an 
eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behalJen  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn;  weres  abir,  daz  er  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe 
kinderteil  habin. 

2188.  Herman  Hesse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Bocke  vmbe  eyn  schog  scheffel  hafern  vnde  körn  vnde  zo  vil  stro,  als 
daruon  komen  ist,  sine  were  lassin  ironeu,  als  recht  ist. 

2189.  Nickel  Pegowe  ist  komeu  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Margareten,  Erhard  Spitendorfs  seligin  wette  wen,  vTube  eyn  pert, 
daz  sy  von  Clausze  Wissenfels  wegin,  daz  er  besaczt  hatte,  vor  sechs 
aide  schog  geborget  had,  dry  ding,  vnde  or  sin  alle  rechte  both  ge- 
sehen; zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
an  ore  farnde  habe  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

2190.  Hans  Krug  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Katherinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  funflFvnJeczwenczig  aide  schog 
grosschen  an  allen  »inen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
farnder  habe  adir  wuiane  daz  sy,  nach  sinem  tode  damitte  zcu  thuue 
vnde  zcu  lassenn. 

2191.  Mewes  Dragen  had  Clausze  Zcyl  vmbe  eyn  halb  fudir  biers, 
dez  er  in  dez  schulteissen  hofe  bekant  had,  in  den  modeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

2192.  Hans  Scln^aplow  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  Vormunde- 
schafft  eyns  gastis  gnant  Clausz  vnde  had  uffgebottin  eyn  willig  pfand, 
nemlich  eyn  armbrust,  daz  om  Mertln  Pole  eyn  gast  vor  eynen 
VQgerischen  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  gesaczt  had,   vnde 
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had  ge&agit,  wy  er  darmitte  gebaren  sulde;  do  wart  gefunden  vnde 
geteilt;  er  muchte  daz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  ge- 
thun^  BO  muchte*  er  das  vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleje,  daz 
sulde  man  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2193.  Drewes  Fruweoff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  MatheuB  Rummeler  vmbe  driczen  schog  vordintcs  lons^  darczu 
antwerte  Rummeler,  er  were  der  sachin  mit  om  gerichtit  vnde  gesunet 
vnde  zcoch  sich  dez  an  wissentliche  lute  vnde  volkam  dez  nicht  bjnnen 
bescheidener  zcyt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  in  der 
sachin  vorwonnen  vnde  Drewes  hette  dy  driczen  schog  an  om  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht  ist 

2194.  Drewes  Fruweoff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
Foi.  isgb  gebin  Hansze  ||  Jans  sulche  gerechtikeit,  als  nemlich  driczen  aide  schog 

grosschen,  dy  er  an  Matheus  Rummeler  irstandin  vnde  irclait  had  mit 
allem  rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  had. 

2195.  Hempel  Pegow  vnde  Ilsebethe,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begididgit 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

Anno  etc.  1™^  feria  2*  post  Jubilate. 

Aodre  Hand  2196.  Jurgc  Swarczc  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Caspar  Qellewicze,  Hanse  Blumen,  Hanse  Mollen,  Steffan 
Bemdorffe  vnde  Drewes  Stocke  sin  eigen  gelegen  yn  der  Merkelstrasze 
hinder  sente  Michahele  nehist  by  Hans  Kiperlande  vor  hundert  rinsche 
gülden  vnde  czehen  gülden  jerlichs  zcinszes  vor  schaden  vnde  andere 
gelobeden,  dy  sy  vor  on  getan  habin  kegen  den  probist  von  Qerpstede 
nach  lute  des  houbtbriues  dar  obir  gegeben  mit  allem  rechten,  alse 
daz  sin  ist,  vnde  wenne  er  sy  sulches  gelobedis  benommen  hat,  so  sal 
sin  eigen  von  on  wedir  ledig  vnde  fiy  sin. 

2197.  Nickel  Posten  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Thomas  Stammere  syne  eigenschaft,  die  er  an  deme  huse  gene- 
halb deme  swarczen  sternen  zcum  roten  schäm  genant  gehabit  hat, 
mit  allem  rechten,  alse  er  dy  dar  ane  gehabit  hat. 

2198.  Jacob  Hotancz  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hedewige,    syner  elichen  husfrowen,   dy  helffte  synes  hofes  yn 
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der  Merkelstrasze  gelegen  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassene. 

2199.  Hans  Hedirsleibe  hat   gesant  in  gehegit  ding  synen  offen  foi.  is9» 
vorsegilten  brieff  vnde  hat   darinne  gegebin  Peter  Rulen  syne  eigen- 
schafft,  dy  er  an  syme  hose  uff  deme  Berline  gelegen  gehabt  hat, 
nemUchen  eynen  kaphanen  mit  allem  rechten,  alse  er  on  darane  ge- 
habt had. 

2200.  Eunne,  Hans  Bergmans  eliche  husirouwe,  Anna,  Claus 
Rennemans  eliche  husfrouwe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  mit 
denselben  oren  elichen  Vormunden  vnde  Jacoff  Svnnchen,  der  seibin 
gnanten  Eunnen  sone,  vnde  habin  gegebin  Curde  Zceleyen,  oren 
bruder,  mit  fulbort  der  gnanten  irer  elichen  Vormunden  vnde  sones 
sulche  gerechtikeit,  alse  sy  an  allen  gutern  von  Margareten,  Cunnen 
Eutteners  elichen  wetewen,  orer  swestir  anirstorben  ist,  nemelichen  an 
deme  hofe  yn  der  smerstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sie  das 
anirstorbin  ist 

2201.  Alheit,  Albrechtis  von  Rüden  eliche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  geh^t  ding  vnde  hat  gegebin  deme  genantin  Albrechte,  orem 
eUchin  werte,  sulche  gerechtikeit,  alse  nemeUchen  zcwu  phannen  im 
dutzschen  bornen,  die  her  or  an  syme  hofe  yn  der  Merckelstrasze  ge- 
legen gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  alse  sy  dy  darane  hatte. 

2202.  Claus  Eopczk  vnde  Petir  Frolich,  Nicolaen  von  Ihene  kinder  foi.is9»» 
Vormunden,    sint   gekommen   vor   gehegit  ding   vnde   habin    gegebin 
Wencze   Sto&ben   eyne   fleischscherne    mit    zcween    leden    zcwisschen 
Lorencz  Qrüneheyden  vnde  Nickel  Hoppener  gelegen  mit  allem  rechtin, 

alse  der  kinder  seibeten  gewest  sin. 

2203.  Barbara,  Pauwel  Wittenbergis  eUche  husfrowe,  ist  gekomen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  fulbort  des  seibin  ores  elichen 
Vormunden  Alheyden,  orer  muter,  sulche  gerechtikeit,  alse  or  van 
Mathias  Lockener  seligen  orem  vatere  an  huse  vnde  hofe  vor  deme 
steynthor  zcwisschen  Hans  Vogels  vnde  Claus  Peters  husern  gelegen 
anirstorbin  ist  mit  alieme  rechten,  alse  sy  daz  anirstorbin  ist. 

2204.  Appollonia,  Claus  Schröters  eliche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  des  ge- 
nanten ore  zehchin  Vormunden  Ditterich  Wiszgerwer  ||  ore  gerechtikeit,  Poi.  uo* 
dy  sy  hatte  an  deme  huse   yn   den   cleynsmeden  gelegen ,   daz  ores 
Vaters  waz  mit  allem  rechten,  alse  sie  daz  ore  was. 

2205.  Hans  Planeke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Thomas  Eckarde,  Hanse  Koche  vnde  Claus  Scheffere  driessig 
rinsche  gülden  an  syme  huse  gelegen  uff  den  bogen  kremen  zcu  eynen 
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phande;  wenne  er  sy  der  drissig  gülden  benymmet,   so  sal  sin  husz 
wedir  fry  vnde  ledig  sin. 

2206.  Bastian  Domiczsch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausz  Janeken,  synen  stiffsone,  czeben  aide  schogk  grosschen 
an  syme  eygen  gelegen  yn  der  steynstraszen;  wenne  ome  Bastian  vor- 
gnant  dy  genanten  czeben  scbok  wedir  gibbit;  so  sal  sin  husz  weddir 
fry  vnde  ledig  syn. 

Fol.  uob  2207.  Sander  Louchstete,  Katberine,  syne  eliebe  husfrowe,  Bertolt 
Hynne,  Claus  Hincze  vnde  Hans  Raderaan  sint  gekomen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Caspar  Gelle witze  alle  gerechtikeit,  dy  sie 
hatten  an  deme  eygen  an  deme  marekte  allir  nehist  by  syme  eygen 
gelegin  mit  allem  rechte,  also  sie  darane  gehad  habin. 

2208.  Claus  Serwiez,  Mauri^cius,  sin  son,  habin  gesand  oren  offen 
vorsegilten  brieflF  in  gehegit  ding,  darinne  sy  gegebin  habin  Syuerde 
Glesyne  or  eygen,  nemelichen  eynen  garten  vor  deme  steynthor  ge- 
legen mit  allem  rechten,  alse  der  or  gewest  ist. 

Pol.  141»  2209.  Ilse,  Hans  Smedis  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Heynrich  Wagowen  ore  gerechtikeit,  dy  sie 
hatte  an  Clemen  Lucas  hofe  yn  der  steynstraszen,  nemelichen  eyne 
halbe  phanne  ym  d&tzschen  bomen  mit  allem  rechten,  alse  or  dy 
darane  gegeben  waz. 

2210.  Hans  Hase  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren,  syner  elichen  husfrouwen,  sin  eygen  uflF  deme  rödenberghe 
gelegen  zcu  6rem  liebe  nach  syme  tode. 

Fol.  uii>  2211.  Symon  Korsener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausze  Donczsche  syne  eygenschaft,  nemelichen  leben  \Tide 
jerlichen  zcins  eynen  smalen  virdungk,  dy  en  von  Erasmus  Malez- 
mecher  an  eynem  huse  uff  deme  santberge  by  deme  stadschribere  ge- 
legen anirstorben  sint,  mit  allem  rechtin,  alse  on  die  anirstorbin  sint. 

2212.  Vnser  hern  der  rath  habin  gesant  Mathias  Glesyne  vnde 
Pawel  Trepcze  in  gehegit  ding,  dy  habin  von  orenwegen  bekant,  daz 
das  hus  am  roszmarckte  gelegen  zcum  roten  lawen  gnant  Jürgen 
Rfiszen  sy  vnde  öm  vor  allen  besassen  vnde  clegeden  gelegen  sy. 

2213.  Hans  Popelicz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Anthonius  Kalbe  syne  eigenschaft,  nemlichen  lehin  vnde  jerelichin 
zcins  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  an  Mathias  Scheydersz  huse  vor 
der  halle  gelegen  leben  vnde  virvndeczwenczigk  aide  grosschen  jerlichen 
zcins  an  des  snyders  huse  hinder  sente  Gerdruden,  daz  Schonekan 
waz,  lehn  vnde  zcwelff  aide  grosschin  jerlichin  zcins  an  Giieffenhayns 
husz  hinder  sente  Gerdruden  pharhofe  gelegen  vnde  dryvndeczwen- 
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czigisten  halbin  alden  grosschen  jerliches  zinszes  mit  der  lehn  an 
Pawel  Qöyen  husze  in  der  knochenhaweratrasze  gelegen  mit  allem 
rechtin ,  alse  dy  ay  ingewest  sint. 

2214.  Claus  Serwicz  vnde  Mauricius,  sin  son,  habin  gesant  oren 
offenen  vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  darinne  sy  gegebin  habin 
Syuerde  Glesyne  ore  eygenschaft,  nemelichin  lehen  vnde  zcinsze  uff 
der  brünszwort  an  dissin  hirnaeh  geschrebenen  husem  mit  namen  an 
Clausz  Meydeburgis,  Volkmar  Packs,  Jan  Kumpans,  Claus  Bardis, 
LamprQcht  Sedelers,  Asmus  vom  Thore,  Hans  Prägen,  zcwey  Moritz 
Bruns,  Nickel  Lemans,  Bastian  Gruneheyden.  Mertin  Smedes,  Jeronimus 
Sedelers,  Erhart  Schaden,  Mertin  Aben,  Asmus  Winckels,  Nickel  H.  foi.  iix« 
Richtenhayns,  Hans  Arndes  mit  allem  rechtin,  alze  dy  ore  gewest  sin. 

2215.  Syuert  Glesin  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin vnsern  hern  vom  rade  syne  eygenschaft,  nemelichen  lehen  vnde 
zcinsze  an  den  vorgenanten  husem  uff  der  Brunswort  gelegen,  wie  dy 
mit  namen  genant  sin,  mit  allem  rechten,  alse  dy  ome  gegebin  sin. 

2216.  Hans  Giseke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Heynen  Bracsteden  syne  eygenschaft  mit  lehen  vnde  jerlichen  zcinszen, 
nemlichen  zcwelf  aide  grosschin  an  Steffan  Vrbachs  huse  yn  den 
schusschem  gelegen,  dry  aide  grosschen  an  Arnd  Moysen  huse  uff 
deme  froydenplane  gelegen  mit  allem  rechtin,  alse  her  dy  darane 
gehabt  had. 

2217.  Mette  vnde  Kerstine,  GrAndelingis  tochtere,  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gekorn  Rudolff  Piritze  vnde  Nicasius 
Widdirstorffe  zcu  Vormunden  ore  clage  zcu  vordeme  zcü  der  garbude, 
dar  Hentze  Koch  der  kremer  inne  wonet,  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene 
vnde  czu  nemene. 

2218.  Sänne,  Herman  Loborgis  seligen  wetewe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Nickel  Spergere  or  eygen  yn  der  cleynen 
ClauBstraszen  gelegen  mit  allem  rechten,  alze  daz  ore  waz. 

2219.  Glorius  Grymme  vnde  Konegunt,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Heynriche  Silbersacke 
or  bruwehusz  hindcr  den  nuwen  brftdern  gelegen  an  creme  hofe  mit 
dem  halbin  bornen,  so  daz  sy  des  beydersiet  gebruchen  vnde  halden 
sollen,  vnde  mit  eyner  stede  yn  creme  hofe,  dar  man  fftrwerck  uff 
leji;,  wenne  des  not  ist,  so  vil  man  es  bedai^  zcu  eyneme  bire,  mit 
allem  rechten,  alse  daz  ore  was. 

2220.  Vester  Oswaldis  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  syner  elichen  husfrowen,  sin  eygen  kegen  sente 
Vlriche  gelegen  vor  eyne  phanne  im  dutzschen  bornen;  wenne  er  or 
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dy  geschickt  hat  zcu  creme  liebe,  so  sal  sin  eygen  weddir  ledig  vnde 
fiy  sin. 

Fol.  ua*  2221.  Herman  Stoppel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Barbaren,  syner  elichen  husfrowen,  lipczucht  etc.,  als  man 
daz  clerlichen  vindet  in  sente  Vlrichz  pharre  in  deme  pharebuche 
beschreben. 

Fui.  i4s^  2222.  Hans  Bobbaw  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Ffrederieh  Kaien  nachgelassenen  gutern  vmme  hundirt  aide  schog 
grosschen  vnde  nemelich  zcu  deme  huse  yn  der  deynen  Vlrichstrasze 
gelegen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht,  er  hette 
sin  gelt  darane  irstehn  vnde  man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2223.  Claus  Serwicz  hat  gesandt  synen  offenen  vorsegilten  briff  in 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Blumen  darinne  wedirgegebin  alle  ge- 
rechtikeit,  dy  er  an  synem  hofe  yn  der  rode  welschen  Strassen  gelegen 
mit  lehn  vnde  vorschribunge  vnde  alleme  rechten,  alse  er  dy  darane 
gehabt  hat. 

2224.  Eilian  Schobel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Ffrederieh  Kaien  nachgelassenen  gutem,  nemelich  zcu  der 
besserunge  an  deme  huse  in  der  kleynen  Vlrichstrassen  vmme  vierezig 
aide  schok  grosschen  vnde  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  sin  gelt  darane 
irstehn  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

2225.  Ffelice,  Otte  Bennendorffs  wettewe,  ist  gekommen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Peter  Spiesze  ore  gerechtikeit,  die  sie  hatte  an 
Otte  Bennendorffs  hofe  am  alden  marckte  gelegen  mit  alleme  rechtin, 

Fol.  U4»  als  sie  ||  die  darane  gehabt  hat. 

2226.  Giemen  Wolff  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht des  rathis  offenen  vorsegilten  brieff,  darynne  ome  Hencze  Keiner 
gegebin  hat  syne  eygenschafft,  dy  er  gehabt  hat  an  deme  huse  hinder 
Caspar  Gellewitze  gelegen  uff  deme  schuhoffe  mit  allem  rechten,  als 
er  dy  darane  hatte. 

2227.  Hans  Ffranckleue  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilsen,  siner  elichen  husfrowen,  sin  hus  halb  in  der  galck- 
strasse  by  Penczele  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2228.  Katherina,  Peter  Seilen  seligen  wetewe,  hat  gebracht  des 
wirdigen  hern  em  Johanszes  probistes  zcum  nuwen  wercke  offenen 
vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  dar  ynne  er  bekante,  wie  daz  p 
vor  geczieten  her  Curt  Krapczk,  prior  des  vorbenumeten  doster», 
von  geheisses  wegen  er  Niclaus  Prentyns  probistes  vnde  des  ganczen 
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capittels  Peter  Seilen  seligen ,  oreme  elichen  werte,  eyne  garbude  an 
deme  vischmarckte  by  deme  nuwen  thorme  gelegen  wol  vor  vier- 
vndeczwenczig  jarn  gelegen  habe;  daruff  wart  sy  von  oren  anclegern, 
nemelichen  Nicasio  Widderstorffe ,  deme  daz  von  vormundeschafFt 
Grundelinges  kindere  wegen  zcu  vordeme  beuolen  waz,  der  clegede 
ledig  vnde  losz  geteilt  vnde  mochte  vort  mehr  der  garbude  ydermans 
gewere  sin. 

2229.  Nickel   Pegaw   ist   gekommen   vor  gehegit   ding   vnde   hat 
affgeboten   eyn  eygen,   nemelichen   husz  vnde   hof   yn   der  Merckel- 
straszen  gelegen,  daz  er  der  Petrus  iSchultetynne  abegekauft  hat,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  er  daz  dry  ding  |'  foi.  i44»> 
affgebotin  hettc  vnde  nymant  queme,  der  daryn  spreche,  so  hette  her 

eyne  rechte  were  darane. 

2230.  Jan  Brancz,  Herman  Dugowe  vnde  Wencze  Wemicke  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Martine  Koselitze 
ore  gerechtikeit,  nemelichen  sechczig  aide  schock  grosschen  mit  allem 
rechten,  alse  on  dy  daran  gegebin  warn  mit  namen  an  syme  huse 
gelegen  yn  der  groszen  Vlrichstraszen. 

2231.  Margareta,  Sander  Zcochs  seligen  wetewe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Bartolomewesz 
Zcoche,  oreme  sono,  alle  ore  gerechtikeit,  dy  sy  gehabt  hat  an  deme 
huse  yn  der  groszen  Vlrichstrasze  gelegen  mit  alleme  rechtin,  alse  sie 
darane  gehabt  hat. 

2232.  Claus  Steyn  hat  gebracht  Valentin  Kerstens  offenen  vor- 
segilten  brieff  in  gehegit  ding,  darynne  Valentin  vorgnant  bekant  hat, 
daz  er  sich  mit  Clausze  Steyne  williclich  vnde  mit  wolbedachtem  mute 
vortragen  hat  vmme  schelinge  vnde  zcweytracht,  dy  sy  zcwisschen  eyn- 
ander  gehabt  habin,  vnde  kegen  om  vorczegen  allir  geistlichen  vnde 
wertlichen  gerichte  nach  lute  des  selbin  briues,  daruff  wart  gefunden 
vor  recht,  daz  Valentin  Kerstens  zcu  Clause  Steyne  vmme  dy  wercke- 
stede  vnde  gewantkamer,  dy  er  Symon  Kersten  abegekouft  hat,  vort- 
mehr  keyne  anspräche  habin  sal  vnde  er  sal  ome  synen  teil  an  der 
werckstad  vnde  gewantkamer  r&men  in  virczentagen. 

2233.  Margareta,  Peter  Subachs  seligen  wettewe,  ist  gekommen  vor  foi.  145» 
gehegit  ding  vnde  hat  weddirgegebin  Caspar  Gellewitze,  Annen,  syner 
elichen  husirowen,  Steffan  Mittage,  Bartholomeus  Zcoche,  Margareten, 
Brosius  Behemen  elichen  husfrowen,  vnde  Annen,  orer  tochter,  ore 
lipczucht  vnde  gerechtikeit,  die  or  an  deme  huse  yn  der  grossen 
Vlrichstraszen  gelegen  gegebin  waz  mit  alleme  rechten,  als  die  or 
gegebin  waz. 
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Fol.  146*  2234.  Livin  Holczwart  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jan  Krugere  sin  husz  yn  der  cleynen  Vlrichsti-assen  gelegen 
mit  allem  rechtin,  alse  er  daz  gehabt  hat. 

2235.  Pawel  von  Sayda  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Valentin  Kerstens  vmme  ßechsvndeczwenczig  aide  schok 
grosschen,  dar  er  mit  Symon  Kerstens  synen  bruder  mit  gesamptir 
hant  vor  gelobit  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor 
recht,  er  hette  sin  gelt  irstehn  vnde  man  sal  on  wisen  an  sin  gut, 
ncmelich  an  synen  teil  der  schersteten  vnde  gewantkammern  by  deme 
nuwen  thorme,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2236.  Pawel  Knoydenrich  hat  gesant  synen  offenen  vorsegilten 
briefF  in  gehegit  ding,  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Drewese 
Leichen  vnde  Annen,  Henczen  Kölners  seligen  wetewen,  allir  gerech- 
tikeit,  nemelich  lehin  vnde  zcinsze,  die  er  hatte  mit  namen  sechsvnde- 
funffczig  aide  grosschen  an  Hans  Francken  vnde  funfvndevierczig  aide 

Fol.  146*  grosschen  an  Jurge  Rüszen  hüsem,  ||  als  sechsvndefiinfczig  grosschen 
an  ßeme  husz  zcu  der  wiessen  rosen  genant  vnde  an  Jurge  Ruszen 
husze  yn  der  smerstrasze  am  schuhofe  gelegen  fFunfFvndevierczig 
grosschen  mit  allem  rechten,  alse  dy  sin  gewest  sin. 

2237.  Hans  Hedirsleibe  hant  gesandt  synen  offenen  vorsegilten 
brieff  in  gehegit  ding  vnde  hat  darynne  gegebin  vnde  vorczicht  getan 
Segemunt  Schriber  syner  gerechtikeit ,  alse  lehn  vnde  zcinsze  an  vier 
husern  ufF  deme  Mertinsberge  vor  Halle  gelegen,  nemelichen  an  Vith 
Liestes  husz  zcehn  grosschen,  an  Claus  Furmans  husz  czehn  grosschen, 
an  Herman  Hardmsgis  husz  vier  grosschen  vnde  an  Hans  Oltops  busz 
vier  gi'osschen,  mit  allem  rechten,  als  er  dy  dai'an  gehabt  hat. 

2238.  Martinus  Richart  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
vmme  die  czweihundert  gülden,  dar  on  ISteffan  Messersmed  vmme  be- 
clagete,  dar  er  on  kcgen  Gurt  Katcze  von  des  echtiswegen  syner 
tochter  inczubrengcn  sulde  vorsaczt  habin,  weddir  yn  geistlich  gerichte 
gewiset  vnde  der  besasze,  dy  der  vorgenante  Steffan  uflf  sin  gut  getan 
hatte,  ledigk  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  146»»  2239.  Jacoff  Ciincze  vnde  Ffriczssche  Greffindorff  sint  gekommen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin  gebracht  desz  officials  von  Meydebui'g 
vorsegilten  briue,  dar  inne  sy  bewieset  habin,  dfiz  die  sache  zcwisschen 
Claus  Schulczen,  Jörgen  syme  sone  vnde  er  Gurgen  Lyndawen  vnde 
synen  borgen  vor  deme  officiale  zcu  Meydeburg  in  gerichte  hynge; 
dar  uff  worden  syne  uordir  antwort  daruff  zcu  thune  ledig  vnde  losz 
geteilt. 

2240.  Her  Johannes  Rule  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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^^  g^gebin  Volkmar  Partire  syne  gerechtikeit,  als  ffunffvndevierczig 
schok  alder  groaschen  an  huse  vnde  hoflfe  uff  deme  berlyne  by  Clausz 
Schaffes  hoffe  gelegen  zeu  eynem  willigen  phande,  daz  Wencze  Kolczks 
ist,  vnde  Clausze  ßulen^  des  genanntin  ern  Johannes  vatere,  gegebin 
vnde  gesaczt  waz  mit  alleme  rechten,  als  on  daz  von  synem  vatere 
anirstorben  waz. 

2241.  Heynrich  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding   vnde  hat  ge-  foi.  u?« 
gebin   Agathen,   syner  elichin  husfrowen,   daz   nuwe  cleyne  husz  an 

syme  hofe  vor  deme  stege  gelegen  czu  oreme  liebe  mit  sulcheme 
vndirscheyde,  daz  sie  sal  habin  eynen  wegk  zcu  deme  bomen-  vnde 
zcii  der  heymelicheit,  dy  wile  sy  lebit. 

2242.  Gurge  Zciring  hat  gesant  synen  offenen  vorsigelten  brieff 
in  gehegit  ding,  darynne  er  gegebin  hat  Mertin  Wilhelms  seligen 
wetewen  Ilse  genant  eyn  husz  gelegen  uff  der  weiste  zcwisschen  beyden 
Vlrichstraszen  mit  alleme  rechtin,  alse  daz  sin  was. 

2243.  Heyne  Olczsche  hat  Erhart  Schaden  vmme  sobin  eilen  har-  foi.  i47>» 
luchs  syne  were  lassen  fronen,  alse  recht  ist. 

2244.  Gürge  Swarcze  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Clausze  Bennen  dy  eigintschaft,  dy  er  an  zwen  husern  gehabt 
hat  mit  lehen  vnde  jerlichen  zcinszen,  nemelichen  an  Heyne  Olczschen 
huse  uff  deme  Berlyne  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  vnde  an  Hans 
Metteners  huse  doselbst  gelegen  viervndeczwenczig  aide  grosschen  mit 
allem  rechten,  alse  dy  sin  gewest  sin. 

^245.  Lucia,  Jacoff  Jax  mait,  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  eynen  sloyer  uff  nun  nuwe  grosschen  gewert  uff  Gerdruden,  dy 
Jacoff  Heringes  mait  was,  irsten  von  deswegen,  daz  sie  den  eyt,  den 
sie  gelobit  hatte  vor  gerichte,  nicht  entsat,  alz  or  bescheiden  waz. 

2246.  Steffan  Weitkorn  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  elichin  muter,  dry  hundert  aide  schok  ||  grosschen  foi.  us» 
an  symc  hofe  am  alden  marckte  gelegen  damete  zcu  thune  vnde  zcu 
lassene. 

2247.  Heinrich  Schuler  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  sin  hussz  vff  den  bogen 
kremen  gelegen  zcu  eyner  lechtin  lipczucht. 

2248.  Mathias  Phoel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  i48»» 
gebin  Konen,    syner  elichin    husfrowen,   synen  hoff  halb   hinder  der 
schule  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2249.  Hans  Wege  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinen,  syner  elichin  husfrowen,  syn  eygen  uff  deme  berlyne  ge- 
legen an  Jan  Hasen  huse  zcu  eyner  rechten  lipczucht. 
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Fol.  149»»  2250.  Glorius  Ostraw  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  elichin  husfirowen,  synen  hoff  halb  an  deme 
steynthor  gelegen  zcu  eyner  rechten  lipczucht. 

2251.  Her  Eersten,  prior  zcu  den  Pewelern,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  von  syner  vnde  der  samenunge  wegen 
syns  closters  .  .  .  i 

Fol.  150*  2252.  Pawel  Czheye  hat  gesant  synen  offen  vorsegiiten  brieff  in 
gehegit  ding,  darynne  her  gegebin  hat  Gutten,  Peter  Doringes  seligen 
wetewen,  vnde  Valentine,  orem  sone,  sin  eigen  halb  gelegen  yn  der 
galkstrassen  by  der  Bohemen  hofe  mit  allem  rechtin,  also  her  on  daz 
in  synem  kauffbrife  dar  obir  gegebin  beschrebin  hat 

2253.  Heyne  Koyke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  zcu  Hanse  Bocke  vmme  silberwerg,  daz  her  ome  zcu  behalden 
getan  hatte  vnde  daz  werdirte  uff  ffunff  schok  grosschen  nuwer  muntze 
mynre  zcweyer  joden  koppe,  des  her  denne  bekante  vnde  sayte,  daz 
ome  daz  mit  syme  gute  dupplichen  genommen  vnde  entfremdet  were, 
des  her  mit  synen  nackeburn  wol  fulkommen  weide;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  daz  her  des  mit  synen  nackeburn  selbdritta  fulkommen 
sulde  in  dren  virczennachten,  ab  dar  ding  werde,  wurde  aber  nicht 
ding,  so  sulde  her  des  fulkommen  zcum  nehisten  dinge,  dez  er  denne 
nicht  gethan  hat;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  zcu 
ome  sulch  gelt  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait. 

Fol.  160»»  2254.  Claus  Brandenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 

geclait  zcu  Annen,  Andreas  Hennenberges  elichen  husfrowen,  vnde  zcu 
Hanse,  creme  sone,  vmme  metegift,  daruor  her  kegen  Ffriczschen 
Schultissen  vor  sy  von  orer  tochter  wegen  gelobit  hat,  vnde  hat  dez 
czu  der  besasze,  dy  er  getan  hat,  von  deswegen  geclait  sin  irste  clage, 
des  sy  denne  in  gerichte  bekant  hat;  daruff  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  sulde  dy  irste  cleyde  vnde  dy  irste  besasze  zcu  oren  gutern 
vor  andern  clegem  habin. 

2255.  Segemunt  vnde  Heynrich  Schriber  gebrudere  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Sander  Bracsteden,  creme 
ohemen,  czweyvndefunfczigistehalbin  grosschen  jerlichir  zcinsze  mit 
gesamptir  lehen,  nemelichen  an  Peter  Meffers  huse  by  den  barfiisszen 
gelegen  dryvndeczwenczigistenhalben  grosschen,  an  Nickel  Wertchens 
huse  ffunfczehn  aide  grosschin,  an  grosze  Kerstens  huse  virczen  aide 
grosschen  mit  allir  gerechtikeit,  alse  or  vater  ome  daz  vorkouft  hat. 

2256.  Mathias  Jheneke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 


1  Der  Best  der  Seite  —  7  Zeilen  —  ist  leer  gelassen. 
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sich  desz  kauffes  van  desz  hofes  wegen  an  deme  galkthor  gelegen, 
der  her  Hans  Giseler  vnde  Ilsen,  syner  elichin  husfrowen,  abe  gekooft 
hatte,  von  desz  wegen,  daz  sy  on  des  kouffes  nicht  geweren  konden, 
lassen  ledig  vnde  losz  teilen. 

2257.  Virich  Zcoberitz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Thomasz  Vinsterwalde  vnde  Margareten,  syner  stifftochter, 
ffunfczen  aide  schok  grosschen  an  syme  eygen  in  der  steynstraszen 
gelegen,  die  her  uff  phingsten  beczalen  sal,  vnde  wenne  er  siüch  vor- 
benumet  gelt  beczalet  hat,  so  sal  ome  sin  eigen  weddir  iry  vnde  ledig 
volgen. 

2258.  Mertin  Lorencz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding   vnde  hat  foi.  i5i» 
gegebin  Margareten,    syner    elichin   husfrowen,    synen  hoflf  halb  vor 

den  barfusszen  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

Anno  etc.  iP  post  pasca.  Foi.i5ib 

2259.  Mertin  Hodancz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Ilsen,  syner  elichen  husfrowen,  vierczig  rinsche  gülden  an 
synem  eygen  in  der  prfifFenstraszen  by  sente  Pawele  gelegen  nach 
syme  thode  darmete  zcu  thuuo  vnde  zcu  lassene. 

2260.  Hans  Giseler  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  isa* 
gcbin  Ilsen,  syner  elichin  husfrouwen,  syn  eygen  2cum  rothen  schilde 

am  füschmarckte  gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

2261.  Heisze  Hedirslebe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  mayt,  eyn  eygen  an  syme  hofe  ufF  der  ecken 
kegen  den  pewelern  gelegen  zcu  orem  liebe,  dy  wile  sy  lebit. 

2262.  Herman  Lemken   ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  152»» 
ufFgeboten    sin   husz   in    der  schenstraszen    gelegen   dry    ding;    czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht,  sintdemmal  daz  nymant  queme, 

der  daryn  spreche,  so  hette  her  eyne  rechte  were  darane. 

2263.  Pawel  Wittenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Fol.  i68» 
gegebin  Barbaran,   syner  elichen  husfrowen,  synen  hoff  halb  gelegen 

uff  deme  slamme  kegen  deme  bornen  yn  den  cleynsmeden  nach  syme 
thode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2264.  Philippus  Stulpener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vndo 
hat  gegebin  Katherinen,  syner  elichin  husfrowen,  sin  eygen  vor  der 
halle  gelegen  nacli  syme  lüde  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2265.  Hans  Scheyder  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Usebethen,   syner  elichin   husfrawen,   sin   eygen   halb  kegen 
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Hanse  Meynharde  vor   der  Halle   gelegen  nach  syme  tode  darmethe 
zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2266.  Jan  Huczsche  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Clausz  Erwiszmanne  mit 'willen  vnde  fulbort  Margareten,  syner 
elichen  husfrowen,  vnde  Annen,  orer  s wester,  dy  gerechtikeit,  dy  her 
gehabt  hat  an  deme  husz  kegen  sente  Niclausze  vff  deme  bogen  stige 
mit  aller  gerechtikeit,  alse  dy  sin  gcwest  ist. 

Fol.  153»»  2267.  Peter  Peczch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Vlriche,  syme  brudere,  dy  helffte  des  cygens  in  der  Clausstraszc 
kegen  Albrecht  Francken  gelegen  mit  alleme  rechten,  alse  daz  on 
van  synem  vatere  anirstorben  ist. 

2268.  Kiiian  Kolbe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Gerdruden,  syner  eelichin  husfrowen,  syn  eygen  in  der  Merckel- 
straszin  gelegen  vor  eyne  phanne  ymme  dutzschen  bornen;  wenne  or 
die  phanne  geschicket  vnde  gemacht  wirt  zcu  orem  liebe,  so  sal  sin 
eygen  wedder  fry  vnde  losz  syn. 

KoLiw*  2269.  SafFe,  HansLedirs  seligen  wetewe,  ist  gekommen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  zcu  Hanse  Jans  frowen  vnde  zcu  husgerete,  daz 
sy  in  orem  kehre  vnde  ouch  in  der  öchröterynne  husze  uff  Kelners 
hofe  vmme  dry  aide  schog  vnde  acht  nuwe  grosschen  besaczt  hatte, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht  vnde  ist  daran 
gewiset,  alse  recht  ist. 

2270.  Kerstine,  Conradus  Kuntzen  wetewe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jacoff  Cunczcn,  orenie  sone,  alle  ore 
gerechtikeit,  die  sie  gehabt  hat  an  deme  hofe  yn  der  Claustrasze  by 
Hanse  Drakcnsteden  gelegen  an  der  ecke  mit  allem  rechten,  als  or  dy 
darane  gegebin  was. 

2271.  Johannes  Engel,  apoteker  zcu  Halle,  vnde  Gerdrut,  sync 
eliche  husfrowe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  be- 
giftigct  vnde  begabit  vndir  eynander  mit  alle  den  gutern,  dy  sie  habin 
addir  vmmer  mehr  gewynnen,  daz  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  farnder 
habe  addir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  abe  gheet  von  todiswegen,  so 
sal  daz  andere  dy  gutere  behalden  zcu  thune  vnde  zcu  lassen;  weres 
abir  das  sie  kindere  lieszen,  so  sulde  dy  frowe  kindirteil  dar  ane  habin. 

2272.  Clausz  Zcobericz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Margaretin,  syner  elichin  husfi'owen,  synen  hoff  hinder  sente 
Michele  gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene.^ 


1  Am  Ende  sind  wieder  7  Zeilen  leer  geblieben  und  die  letzte  Eintra^ng 
ist  unvollständig. 
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2273.  AUexius  Dippolt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  164«» 
geclait  zcu  Pawel  Zcweyen  vnde  syme  huse  jrn  der  galkstraszen  ge- 
legen vmme  czweyvndeczwenczig  aide  schok  grosschen  vnde  waz  dar 
schade  off  geet,  so  alz  daz  yn  den  joden  stehit,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefimden,  her  hette  syne  gerechtikeit  dar  ane  irstehn  vnde 

man  aulde  on  daran  wisen,   nemlichen  an  dy  besserunge  nach  den  dy 
vor  ome  geclait  habin,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

2274.  Ffriczsche  Holczschumechir  van  derNumborg  ist  vonClausze  foi.  iöö* 
Kyne  van  des  mantels^  jopen  vnde  hosen  wegen,   die  er  ome  zcu  der 
Numburg   vor   gerichte   abe  gewannen   hatte,   nach   lute  des   richtirs 
vorsegilten  briues,   den  er  in  gerichte  gebracht  hat,   ledig  vnde  losz 
geteilt. 

2275.  Clans  Koch  stadvoit,  Lorencz  Fredeberg,  Peter  Ringk, 
Matheus  Ludeke,  Heynricus  Aben  vnde  Bode  Aben,  bürgere  zcu 
Isleiben,  sint  der  besasze  vnde  kumniers,  dy  Herman  Boteher  von  des 
wegen,  daz  etzliche  gutere  syne  frouwen  zcu  Isleiben  sulden  anirstorbin 
sin,  zcu  on  getan  hatte,  vnde  von  deswegen,  daz  sy  om  sicher  geleite 
don  deme  hern  zcu  Mansfelt  vnde  der  stad,  die  anirstorbenen  gutere 
zcu  Isleben  zcu  forderne,  schriftlichen  geschicket  hattin  vnde  daruff 
nicht  hene  zcihn  wolde,  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2276.  Caspar  Gelle witz  vnde  Claus  Hincze,  sin  s wager,  sint  ge- 
kommen vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Mathias  Br&ere  ore 
gerechtikeit,  die  sie  hattin  an  deme  huse  vor  den  fleischschem  by 
deme  nuwen  husz  gelegen  mit  allir  gerechtikeit,  als  sy  darane  gehat 
habin. 

2277.  Hans    Haldunge   von   Molhusen   ist   geteilt   vor  gehegetem  Foi.  iös«» 
dmge,  daz  Claus  Smed  von  QuernfForde  sulde  bewisunge  brengen  von 

den  richtern,  vor  den  dy  von  Mftlhusen  phlegen  zcu  antwirten,  daz 
ome  rechtis  doselbist  geweigert  sy,  der  denne  sulche  bewisunge  nicht 
gebracht  hat,  alze  ist  nu  der  genante  Hans  Haidung  von  oine  ledig 
vnde  losz  geteilt  vnde  Claus  Smed  hat  der  Sachen  zcu  vorne  dy  were 
zcu  halden  zcu  den  heiligen  gesworn,  alse  recht  ist 

2278.  Pauwel  von  Sayda  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  zcu  Nickel  Koyner  vmme  zcwu  thunen  heringes,  die  er 
ome  vmme  dutzendehalb  schok  grosschen  sulde  abegekouft  habin,  desz 
hat  ome  Nickel  eyne  bekant  vor  sechs  schog  vnde  eyn  ort,  vor  daz 
ander  ist  her  von  ome  kommen  mit  rechte. 

2279.  Ilse,  Nickel  von  Merseburg  eliche  wetewe,  vnde  Katherina,  ore 
eliche  tochter,  habin  gegebin  Caspar  Gellewitze  eyne  gewantkamer  etc., 
als  man  daz  vindet  in  deme  pharrebuche  in  sente  Gerdruden  phai*re. 
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Pol.  156»  2280.  Hans  Cruser,  Gurt  Hake  vnde  Katherine,  Clans  Phundes 
eliche  wetewe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  haben  gebracht 
des  officials  vom  Nuwenwercke  offenen  vorsegilten  brieff,  damete  sy 
bewiset  habin^  das  Margareta  Phundes  yn  deme  banne  ist;  daruff  wart 
gefunden  vor  recht,  sint  demmal  daz  der  brieff  inne  bilde,  daz  Mar- 
gareta in  den  ban  kommen  were  von  vngehorsams  vnde  testamentes 
wegen,  dy  der  wertliche  richter  nicht  zcu  richten  bette,  so  weren  sy 
or  noch  oren  Vormunden  uff  daz  ding  antwert  nicht  pflü^htig. 

Fol.  157*  2281.  Thomas  Finsterwalt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  weddirgegebin  Virich  Zcoberitze  die  gerechtikeyt,  die  her  ome  an 
synie  huse  gelegen  yn  der  steynstraszen  gegebin  hat  mit  allem  rechtin, 
alse  ome  die  gegebin  wasz. 

2282.  Hans  Sui'bir  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Steffen  Vögele,  syme  swagere,  eyne  fleischscheme  by  der  slippe 
gelegen  mit  alleme  rechtin,  alse  die  syn  gewest  ist. 

2283.  Hans  Fogil  vnde  Ilse,  syne  husfrowe,  sint  gekonmien  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Steffen  Fogele,  öreme  sone,  sechczig 
aide  schog  grosschen  an  orem  huse  vor  deme  steynthore  gelegen  dar 
methe  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2284.  Drewes  Waiden  ist  gefunden  vor  recht,  daz  her  Drewes 
Botehers  gutere  uff  deme  sti-ohoffe,  die  er  irstanden  vnde  irclait  hat  vnde 
daran  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  mag  vorsetzin;  kan  her  des  nicht  vor- 
setzin,  so  mag  er  daz  vorkouffen  vor  sin  gelt  vnde  daz  obirley  reichen 
deme,  der  dar  recht  zcu  hat. 

Fol.  158*  2285.  Pawel  von  Sayda  vnde  Hans  Koch  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Jacoff  Kyczschman  eyn  hus  uff  deme 
schuhofe  gelegen,  daz  Heynricze  Treffans  was  mit  allem  rechten,  alse 
daz  ore  waz. 

Fol.  158  b  .2286.  Hans  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offenen  vorsegilten  briff 
in  gehegit  ding,  dar  inne  her  gegebin  hat  Peter  Smede  sulchen  zcins, 
alse  her  hatte  an  syme  huse  uff  deme  berlyne  gelegen  mit  alleme 
rechten,  alz  er  den  darane  hatte. 

2287.  Heyne  Ludeke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde   hat 
Fol.  159*  gegebin  Ilsen ,   syner  elichin   husfrowen,    eyn   husz   gelegen  ||  yn  der 

molgassen  nach  syme  tode  da  mete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2288.  Hans  Heynrich  vnde  Claus  Glocke  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Gurgen  Ruszen  ore  gerechtikeit,  dy  sy 
babin  an  Lorencz  Ludeken  husz  yn  der  smerstraszin  gelegen,  alse 
nemelichen  zcwey hundert  aide  schok  grosschen  mit  allem  rechtin,  als 
on  dy  darane  gegebin  waren. 
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2289.  Margareta,  Claus  Czoberitz  eliche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  gegebin  Clause  Zcoberitze,  orem 
elichen  werte,  den  hoff  hinder  sente  Michele  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  her  or  den  gegebin  hatt. 

2290.  Vester  Oszwaldis,  Peter  Peczsch  vnde  Vester  Voit  sint  ge-  foi.  leo» 
kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  uff  gebotin  dy  fronunge  an 
Keraten  Beckers  husze  vor  deme  Rodenberge  gelegen  dry  ding,  alse 
recht  ist,  vnde  on  ist  gefunden  vor  recht,  sy  mögen  daz  husz  vor- 
setzin  vor  or  gelt,  ab  sy  können;  können  sy  des  nicht  vorsetczen,  so 
mögen  sy  daz  vorkouffen  vnde  das  obirleye  gebin  deme,  der  dar  recht 

czu  hette. 

2291.  Anne,   Heynrich  Vochshols  seligen  wetewe,   ist  gekommen  poi.  i6o«> 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jacoff  Danczsche  daz  husz  vor  den 
Predigern  gelegen  vnde  alle  huszgerete  darinne,  vsgeslossen  die  gerade, 

nach  oreme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen,  sundem  des  hus- 
geretes  wil  sy  selbir  mechtig  sin,  dy  wile  sy  lebit 

2292.  Heinrich  Pragenicz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gebracht  syne  gezcügen,  darmete  her  daz  phert,  daz  her  geane- 
fanget  hatte,  vor  sin  phert  irhalden  wolde,  also  waz  nymant  dar,  der 
den  eyt  von  on  uffnemen  wolde;  do  wart  ome  daz  phert  mit  rechte 
zcugeteilt. 

2293.  Ciriacus  Tusscher  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  ici* 
gegebin  Annen,  syner  elichin  husfrowen,  sin  cleyne  husz  an  syme  hofe 
hinder  deme  rathusz  gelegen  zcu  eyner  rechten  lipczucht,  vnde  wenne 

der  frowen   zcu   korcz  worde,   so   sulde  daz  husz  weddir  czu   deme 
hofe  folgen. 

2294.  Peter  Scherencz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  van  dez 
kauffes  wegen,  den  her  Hanse  Bocke  abegekauft  hatte,  nemelich  daz 
bruwehusz,  so  doch  der  probist  von  sente  Moricz  synen  boten  vor 
gerichte  gesant  hat,  der  denne  bekante,  daz  her  dez  gutis  von  eynandir 
nicht  lihn  weide;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dememal  daz 
Hans  Bock  on  des  kouffes  nicht  geweren  konde,  so  were  Peter  dar- 
vmme  von  om  ledig  vnde  losz. 

2295.  Hans  Kluke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  syner  elichen  husfrowen,  sin  eygen  yn  der  Clausstraszen 
gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2296.  Curt  Eremer  ist  syn  gelt,  daz  Hans  Popelicz  mit  des  schul- 
tissen  gerichte  vnder  Mertin  Baczschune  vnde  Claus  Vochse  besaczt 
hatte  von  deswegen,  daz  dy  sache  geistlich  was,  ledig  vnde  losz 
geteilt 
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2297.  Her  Blasius,  pherner  zcu  der  nuwen  kirche,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Koyner  vmme  dry  aide  schok 
grossehen  in  den  medeban  genommen,  alse  recht  ist. 

Fol.  icäb  2298.  Gurge  Tolbe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Mertin  Schenen  synen  hoff  halb  in  der  cleynen  Vlrichsstraszen 
gelegen  vor  fiinfvndczwenczig  aide  schog  grossehen  uff  eynen  wedder- 
kauff  nach  lute  eyns  vorsegilten  briaes,  den  Mertin  Schene  inne  hat 
vnd  alz  der  selbe  brieff  clerlichin  vszwiesit, 

Pol.  1Ö6»»  2299.  Hencze  Roicz   vnde  Pawel  Roicz  gebruder  sint  gekommen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Drakenstede  ore  gerech- 
tikeit  an  deme  hofe  yn  der  cleynen  Claustraszin  an  Hanse  Seuer  ge- 
legen mit  allem  rechtin,  als  sy  die  von  oreme  vater  anirstorbin  ist 

Fol.  167*  2300.  Drewes  Boteher  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hadt 
Hansze  Fisscher,  Steffan  ßerndorffe,  Hanse  Swemmelere  vnde  Caspar 
Jane  ingesaczt  sin  husz  vnde  hoff  uff  dorne  strohofe  gelegen  vor 
sobinczig  rinsche  gülden  addir  wie  der  brieff  forder  inheldit,  dar  ber 
sy  kegen  Heynen  Luder  inne  vorsaczt  hat  vor  eyn  willich  phant. 

Fol.  167»  2301.  Hans  Pansmed  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding  vnde  hat  darinne  gegebin  Caspar  Grellewitcze  syne  ge- 
rechtikeit  an  deme  huse  czu  der  güldenen  luchte  an  deme  marckte 
gelegen  dar  methe  czu  thune  vnde  czu  lassen  mit  allem  rechten ,  als 
her  dy  darane  gehabt  hat. 

2302.  Hans  Hennenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ffrederiche  Schulten  syne  gerechtikeit,  dy  her  hat  an  deme 
huse  in  den  kleynsmeden  by  deme  eynhorne  gelegen  mit  allem  recbteu, 
als  her  dy  darane  gehabt  hat  vnschedelich  syuem  vater,  ab  der  weddir- 
kommen  wurde,  vnde  euch  vnschedelich  der  gerechtikeit,  dy  der  frowen, 
syner  muter,  in  der  eestifftunge  zcugeteidingit  ist,  do  sy  ore  tochter 
dem  selben  Frederiche  gegeben  hatte. 

Fol.  168*  2303.   Heyne   Herffart  ist  gekommen   vor  gehegit  ding  vnde  bat 

gegebin  Ostirhilde,  syner  elichin  husfrouwen,  hundert  aide  sclio^' 
grossehen  an  synem  hofe  in  der  galkstraszen  kegen  den  nuwen  brudern 
gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2304.  Dorotliea,  Nickel  Misseners  seligen  wettewe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jeronimus  Fedeler,  orem  sone,  da^ 
halbe  husz  uff  der  brunszwort  gelegen  zcu  thun  vnde  zcu  laszen  ^tiö^ 
alle  husgerete  darinne  nach  orem  tode  dai*mete  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen  mit  sulchem  bescheyde,  daz  her  dyselbe  syne  muter  mit  koste 
besorgen  sal,  dy  wile  sy  lebit. 

Fol.  168 »>         2305.  Vester  Nummerheym  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hat  geclait  zcu  Hanse  Sinede  vnde  zcu  eyme  huse  vnde  hofe  gelegen 
hindir  deine  rathusz,  daz  Hans  üzynemans  seligen  gewest  ist,  vnde 
zcu  allem,  daz  darinne  gewest  ist,  daz  her  ome  die  weddir  recht  vor- 
hilde,  dar  her  doch  eyn  recht  erbe  zcu  were,  uff  sulche  schult  Hans 
Smed  gemutet  vnde  geheischen  hat  eyne  rechte  were,  daruff  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  daz  ome  der  gnante  Vester  die  were  sulde 
bestellen,  alse  recht  ||  were,  vnde  her  hat  ome  daruff  dy  were  zcu  hal-  poi.  i69* 
dene  gelobit  vnde  liplichen  zcu  den  heiligen  gesworn,  alze  recht  ist. 
Nach  der  were  hat  Hans  ämed  geantwort  vnde  des  rathes  offen  vor- 
segilten  brieff  mete  gebracht,  der  denne  inhilt,  wie  sulch  husz  vnde 
hoff  an  on  kommen  were;  dar  uff  ist  gefunden  vor  recht,  nachdemale 
Sophia,  Vester  Nummerhey  ms  muter,  myt  willen  vnde  fulbort  Claus 
Nummerheyms,  eres  elichen  mannes  vnde  Vormunden  des  gnantin 
Vesters  vatir  Hanse  Sniede,  vnde  Tile  Smede,  synem  vater,  daz  husz 
vnde  hoff  hinder  deme  rathusz,  daz  Hans  Czynemans  seligen  gewest 
ist,  vor  deme  erszamcu  rathe  zcu  Halle  mit  allir  gerechtikeit  vorlassen 
vnde  vnweddirrufflich  gegebin  hette,  so  were  Hans  ämed  nehir  dar 
bie  zcubliben,  denne  on  Vester  Nummerheym  dar  von  gedringen 
mochte;  weide  on  abir  Vester  wur  vmme  schuldigen,  dar  der  brif 
nicht  uff  wisete,  daz  mochte  her  thun  vnde  Hans  Smed  mftste  öme 
dar  zcu  antwertin. 

23()6.  Allexius  Dippolt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefragit  nach  rechte,  sintdemmal  her  Pawel  Zceyhen  husz  halb  by 
dßn  nuwen  brudern  gelegen  vor  zcwelfftehalb  alt  schogk  grosschen 
vnde  schaden,  der  daruff  ghet,  irstehn  vnde  irclait  hat  vnde  dar  yn 
gewiset  ist,  ab  her  daz  möge  vorsetczen  adder  vorkouffen;  daruff  wart 
gefunden,  her  mag  syne  helffte  des  huses  vorsetczin,  ab  er  kan;  kan 
her  des  nicht  vorsetczen,  so  mag  her  daz  vorkouffen  vor  sin  gelt  vnde 
daz  obirley  reichin  deme,  der  dar  recht  zcu  hat. 

2307.  Anne,  Drewes  Hennenbergis  eliche  wertynne,  ist  gekommen  poi.  109«» 
vor,  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Ffriczsche  Schulten  alle  ore  ge- 
rechtikeit, dy  sie  hat  an  deme  huse  zcu  der  swarczen  hennen  in  den 
kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechtin,  alse  sie  die  darane  gehabt  hat. 

2308.  Caspar  Lawe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
fragit  nach  rechte,  nach  dem  mal  gefunden  vnde  geteilt  were,  daz 
Herman  Herwich  mit  gezcugen  fulkommen  sulde  in  dren  virczentagen, 

daz  daz  phert,  daz  her  ome  abe  gekouft  hette,  wandelbar  ||  were  vnde  Foi.  170 • 
des  nicht  gethan  hat,  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  were  Herman 
Herwich  mit  gezcugen  nicht  fulkommen,  so  were  Caspar  Lawe  der 
schult  von  ome  emprochin. 
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2309.  Mertin  Hodancz  vnde  Hans  Zcolner  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Henczen  vnde  Pawele  gebruder  die 
Roycze  genant  die  gerechtikeyt  an  deme  vorwercke  uff  deme  ßlamme 
vnde  eyne  marg  geldis  an  deme  hase,  dar  Nickel  von  Aldenborg  inne 
wonet;  darselbist  gelegen ,  daz  sy  irstehn  vnde  irclait  habin  mit  allem 
rechten,  als  sy  daz  irsten  vnde  irclait  haben. 

2310.  Usebethe,  Brant  Sulczen  von  Meydeburg  eliche  hos&owey  ist 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  f'ulbort  des  gnanten 
eres  elichen  Vormunden  vnde  auoh  Annen,  orer  muter,  Heynricus 
Glogawen,  orem  stiffater,  ore  gerechtikeit,  die  sie  hat  an  deme  husz 
uff  den  hogenkremen  gelegen  mit  alleme  rechtin,  als  sie  die  von  orem 
vater  anirstorben  ist. 

Fol.  i7oi>  2311.  Hans  Czcheley  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hadt 
gegebin  Dorothean,  syner  elichin  husfrowen,  synen  hoff  halb  hinder 
deme  rathusz  gelegen  nach  synem  thode  dar  meto  zcu  thune  vnde  zcu 
lassene. 

2312.  Qlaus  vnde  Margareta,  Nicolaus  von  Ihene  seligen  kinder, 
sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  fiilbort 
Heynrichs  Rademechers  des  schultissen  vnde  Lucas  Henczendorffs, 
eres  Vormunden,  vnde  Annen,  orer  muter,  Michel  Baldeken  or  hußz 
in  den  cleynsmeden  by  deme  eynhorne  gelegen  mit  allem  rechten,  als 
sie  daz  von  orem  vater  anirstorben  ist. 

2313.  Claus  vnde  Margareta,  Nicolaus  von  Ihene  seligen  kindem, 
sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  fulbort 
Heynricus  Rademechers  des  schultiszen  vnde  Lucas  Henczendorffes, 
orer  Vormunden,  vnde  Annen,  orer  muter,  Hansze  Bichelinge  eyne 
badstobe  by  deme  Claustor  gelegen  mit  alleme  rechten,  also  sy  dy 
von  orem  vater  anirstorbin  ist,  vnde  dy  vorgenanten  Margareta  vnde 
Claus  habin  doselbist  Heynrich  Kademecher  vnde  Lucas  Henczendorffe 
gedancket  guter  vormundeschaft  vnde  habin  sy  sulcher  vormundeschat^ 
ledig  vnde  losz  gesayt 

2314.  Hans  Wegher  ist  gekommen  [vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Pardemanne  synen  hoff  halb  in  der  grossen  Vlricbs- 
straszen  gelegen  mit  allem  rechten,  als  on  der  von  syneme  vater  an- 
irstorbin ist. 

2315.  Hans  Olthoph  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebotin  sin  erbe  uff  deme  Mertinsberge  gelegen,  ab  dar  ymant 
irkeyne  insprache  hette,  dry  ding,  vnde  do  nymant  qwam,  do  wart 
ome  darane  eyne  rechte  were  zcugeteylt. 

Fol.  171 1>         2316.  Hans  Smed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  meto- 
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gebracht  des  ratis  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  der  denne  inne- 
hilt,  das  Margareta  vnde  Kone  geswestem,  Jan  Melicz  seligen  rechte 
lipliche  erbin,  Hanse  Smede  vnde  Tilen,  synem  vater,  eczliche  erb- 
guter, nemelich  husz  vnde  hoff  gelegin  an  der  straszen  hinder  deme 
rathusz,  daz  orem  naturlichin  vater  von  Hanse  Czynemanne  seligen 
anirstorben  was,  vor  deme  gnanten  rathe  mit  volbedachten  muthe  vn- 
weddirrufflich  vorlassen  vnde  gegebin  habin,  alse  daz  der  briff  dar 
obir  gegebin  clerlichin  vszwiset  vnde  der  gnante  Hans  Smed  hat  daruff 
geiragit  nach  rechte,  sint  deramals  |!  das  das  mit  erbeloubewille  gesehen  ^^^- 1^«» 
were,  ap  daz  nicht  alse  gute  craft  vnde  macht  gehabin  mochte,  als 
daz  vor  gerichte  gesehen  were;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz 
das  so  gute  macht  bette,  als  ab  daz  vor  gerichte  gesehen  were. 

2317.  Hans  Kleynsmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
mundeschafft  wegen  eyner  frowen  Kethe  genant  vnde  hat  uffgeboten 
dy  fronunge  an  Heynrich  Visschers  husz  uff  deme  strohofe  dry  ding; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  darvsz  wiesen  vnde  dy 
frowe  daryn. 

2318.  Sander  Bracstede  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  poi.  172  «> 
metegebracht  des  ratis  zcn  Osschacz  offen  vorsegilten  brieff,  darinne 
dy-burgermeister,  rlchter  vnde  ratmanne  bekant  habin,  wie  das  Hans 
Becker  vnde  dy  hynderlendisschen  gespan,  die  eyn  phert  hir  in  ge- 
richte vndir  ome  angefangit  hattin,  darumb  sie  mit  der  werschaft  an 
Albertum  Langenawen,  burger  doselbist  zcu  Osschacz,  gewiset  warn, 

yn  sone  von  deme  seibeten  rate  gutlichin  entscheiden  sint  vnde  vmme 
dy  zcerunge  sint  sy  by  deme  vorgenanten  rate  zcu  entscheyden  mechte- 
lichen  geblebin,  von  deszwegin  wart  Sander  Bracstede  der  borgeschafl 
ledig  vnde  losz  geteilt. 

2319.  Kerstan  Br&nstorff  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
metegebracht  des  ratis  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  darmete  her 
bewiset  hat,  daz  om  Hans  Brunstorff  eyn  oygen,  nemelichen  husz  vnde 
hoff  in  der  grossen  Claustraszin  by  deme  bomen  an  der  ecke  gelegen 
vnde  darczu  allis,  das  her  hatte  addir  vmmer  mehir  gewunne  zcu  der 
czyt,  alse  nicht  gerichte  was,  vor  deme  selben  rathe  gegebin  hatte; 
daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  nachdemmal  daz  es  sin  irarbayte 
gut  gewest  were,  so  hette  dy  gäbe  craft  vnde  macht  vnde  sulde  on 
der  gewaldigen,  vnde  ist  der  gewaldiget,  alse  recht  ist. 

2320.  Hans  Yman  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von 
Caspar  Moritcze  vnde  Annen,  syner  elichen  husfrowen,  vmme  zcwu 
halbe  thunnen  puttem  von  deswegen,  daz  her  bruder  Rudolfus  Ostir- 
waldis  brieff  mete  in  gerichte  gebracht  hat,  ledig  vnde  losz  geteilt. 

34* 
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Pol.  173»»  2321.  Valentin  Kerstens  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausze  Heyne  syne  gerechtikeit,  dy  her  hat  an  der  scher- 
banck  by  deme  nuwcn  thorme  vnde  an  vier  kammern  darby  mit  allem 
rechten,  alae  dy  sin  waz. 

2322.  Lucas  Wedemar  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  von  vormundeschaft  wegin  Sophien,  Hans  Ketzes  seligen 
tochter,  Jacoff  Phortener  husz  vnde  hoff  in  der  rode  welschen  straazen 
gelegen,  daz  der  selben  Sophien  vaters  gewest  ist,  vnde  alle  ge- 
rechtikeit  darinne  mit  allem  rechtin,  also  demo  kinde  daz  von  sinem 
vatere  anirstorben  ist,  daz  sy  an  farnder  habe  addir  wurane  daz 
gewest  sie. 

Pol.  174»  2323.  Ciriacas  Schönenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Ilsen,  siner  elichin  husiix)wen,  eyn  husz  an  der  ecken  uff 
die  rechte  haut,  als  man  uff  den  schuhoff  gheet,  gelegen,  nach  syme 
tode  zcu  eyner  rechten  lipczucht. 

Fol.  174  >>  2324.  Anthonius  Goltsmed,  Augustin  Treisze,  Hans  Smed  vnde 
Curt  Riczsch  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu 
Curde  vnde  Clausze  Albrechte  gebrudern  vnde  zcu  oi*em  gelde,  daz 
sie  besaczt  habin  vndir  Heiszin  Hederslebin  vnde  Hansze  Treisze 
darvmme,  daz  sy  dy  vorgnanten  gebnider  vor  den  fryhen  stul  zcu 
deme  iryhen  hayne  geladen  habin,  dar  sie  denne  vor  deme  seibin 
frygreuen  fellig  geteilet  worden  sin  vnde  on  koste  vnde  zcerunge  abe- 
gewunnen  habin,  als  daz  des  seibin  frygreuen  brife  dar  obir  gegebin 
vszwisen  vnde  inhalden,  nemelichen  vndir  Heiszin  Hedirslebin  hundert 
schog,  dry  ding;  czum  vii*deu  dinge  wai*t  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
betten  ore  gerechtikeit  irstehn,  man  sulde  sy  an  dy  gutei'O  wisen,  vnde 
sint  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2325.  Margareta,  Ciriacus,  Heynrieh,  Clara  vnde  Gferdrut,  Hentze 
kleyne  Peters  seligin  kinder,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  mit  willen  Henneis  von  Lymporg,  eres  Vormunden, 
der  on  vor  gerichte  dar  czu  gegebin  wart,  vnde  euch  Sophia,  der 
genantin  kindere  muter,  hat  gegebin  ore  gerechtikeit,  dy  sy  daraue 
gehabt  hat,  mit  willin  Cunczen  von  Fredeberg,  eres  elichin  Vor- 
munden,   Hanse    von    Quernfforde    daz    husz    gelegin    in    der    smer- 

Foi.  175*  straszen  zcu  deme  wieszen  lawen  genant  vnde  alle  farnde  ||  habe 
mit  allem  rechtin,  alse  daz  dy  kindere  von  orem  elichin  vatere  an- 
irstorbin  vnde  der  gnuntin  Sophien  von  orem  elichin  manne  darane 
gegebin  was. 
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2326.  Hans  Mcrczsch  ist  gekommen  vor  gehegit   ding  vnde   hatroi.^6** 
gegebin  Blasius  Storren  eyn  alt  schog  grosschin   alle  jar  zcu  geben 

uff  sente  Pawels  tag  syner  bekerunge  jerlichs  zcinszcs  au  syme  husze 
gclegin  in  der  Prufenstrasze,  dar  her  ome  zcehin  aide  schog  uff  eynen 
woddirkouff  vor  gegebin  hat;  wenne  ome  dy  Merczsch  weddlrgibbit, 
so  sal  Bin  husz  weddir  ledig  vnde  fry  sin. 

2327.  Anna,  Mathias  Glynen  eliche  liusfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  ingesaczt  mit  fulbort  desselbin  eres  elichen  Vor- 
munden Nickel  Komer  or  husz  vor  Schulers  hofe  gelegin  vor  driessig 
aide  schog  grosschen  zcu  eynem  willigen  phande,  vnde  wqnne  sie  ome 
sulchen  gelt  weddir  gibbit,  so  sal  or  das  husz  wedir  fry  vnde  ledig  folgen. 

2328.  Segemunt  Schriber  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  r<'i.  i76« 
gegebin  Hanse  Tinczscheberge  eyne  schern  in  den  fleisschem  gelegen 

mit  alleme  rechten,  als  dy  sin  waz. 

2329.  Hans  Zcolner  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Tftnczscheberge  eyne  schern  ^  dy  czu  der  seibin  schern 
gebuwet  ist,  mit  allem  rechten,  alse  dy  sin  waz. 

2330.  Symon  Durckom  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gutten,  syner  elichen  husirowen,  sin  husz  halb  uff  deme  ber- 
lyne  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2331.  Dy  eptisschynne  von  sentoGurgen  vnde  or  cappittel  gemeyn 
haben  gesant  oren  offenen  vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  darinne 
juncfrowe  Margareta  Beckers  mit  willen  vnde  fulbort  der  gnantin 
eptisschynne  vnde  ores  capittels  Vester  Wibolde  gegebin  hat  alle  ore 
gerechtikeit,  dy  ||  sie  an  synem  eygen  gelegen  in  der  Prufenstrasze  roi.  i76»» 
gehabt  hat  vnde  or  gegebin  was. 

2332.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff 
in  gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  Steffan  Blotcze  eyn  schog 
vnde  achtehalbin  alden  grosschen  jerlichir  zcinsze,  dy  her  uff  synem 
huse  gelegen  hinder  den  barfuszen  gehabt  hat  mit  allem  rechün,  alse 
dy  sin  weren. 

2333.  Kerstine,  Rule  Maschwicz  seligin  wetewe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mathewes  Gawen  er  erbe  uff  deme 
kommarckte  gelegen  zcum  swarczen  bereu  genant  mit  alleme  rechten, 
alse  daz  ore  waz. 

2334.  Hans  Oseltregir  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  fol  itt* 
gegebin  Nickel  Witchen  sin  erbe  uff  deme  bogen  kremen  deme  winckele 
gelegen  mit  allem  rechten,  alse  daz  sin  waz. 
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2335.  Agatha,  Thomas  von  Metern  tochter,  hat  gesant  oren  offenen 
vorsegiltin  briflf  in  gehegit  ding,  darinne  &y  gegebin  hat  Jacoff  Weste- 
t'alen  sulcbe  zcinsze,  die  or  vater  seliger  Thomas  von  Metern  uff  dissin 
nachgeschreben  husem  gehabt  hat,  mit  namen  uff  deme  huaz  in  der 
smerstrasze,  dar  derselbe  Jacoff  Westefal  vorezieten  inne  wonete,  czwelff 
smale  grosschen,  uff  deme  schuhofe  vff  der  Fliszynne  husz  eylf  aide 
grosschen,  Nickel  Steynmetczen  huse  czehen  aide  grossschen  mit  alleme 
rechtin,  alse  dy  ore  gewest  sint. 

Fol.  177»»  2336.  Jacob  Phortener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothen  sin  eygen  in  der  Rodewelschen  straszen  gelegen^  daz  ome 
gegebin  hat  dry  ding;  do  nymant  quam  vnde  dar  yn  sprach,  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  eyne  rechte  were  darane. 

Fol.  178»  2337.  Herman  Stoppel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  zcu  Herman  Waltpache  vmme  eynvndefunfczig  schogk  vnde 
dryvndeczwenczig  aide  grosschen  gerechentis  geldis  von  syme  gute  im 
thale  vnde  sobin  aide  schog  von  eynen  grünen  leidisschen  tuche,  dy 
her  ome  daruan  sulde  schuldig  sin,  vnde  dry  aide  schog  vnde  czwenczig 
aide  grosschen  vorwieszen  harrisz  vnde  eynvndeczwenczig  aide  schog  von 
sch&nenczinsze  von  sobin  jam,  dar  her  denne  neyn  zcu  sprach  vnde 
bot  sin  recht  daruor  zcu  thune,  des  her  on  denne  losz  liesz;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  daz  hette  so  gute  craft  vnde  macht,  alz  ab  her 
daz  recht  getan  hette,  vnde  were  der  schult  von  om  enprochen. 

2338.  Doctor  Volkmarus  Koyan,  Didericus  KAchenswin,  Jacob 
Kuncze  vnde  Briccius  Hose  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclagit  zcu  Mattis  Bolczen  seligen  nachgelassen  huse  vnde  hofe 
vnde  zcu  allen  gutem,  dy  her  in  gotis  ere  gewant  vnde  bescheiden 
hat  nach  lute  eynes  instrumentis,  daz  sy  darobir  haben,  vnde  zcu  alle 
synen  erbin,  dy  sich  des  gutis  vndirwunden  habin,  nemeUchen  zcu 
der  Luderynne,  syner  swester,  mit  wissintlichen  luten,  dy  in  daz  letczte 
testament  gefulbort  hat,  dar  sy  neyn  zcu  sprach;  daruff  wart  gefunden, 
daz  die  frowe  dy  köre  hette,  dy  geczüge  zcu  liden  addir  des  myt 
geczugen  zcu  entgende,  als  wilkorte  die  frowe  dy  geczuge  zcu  lidene, 
also  wart  gefunden,  konden  dy  testamentaiii  selbdritte  fulkommen, 
daz  dy  frowe  yn  daz  leczte  testament  gefulbort  hette,  so  muste  sie 
es  halden,  der  fulkomunge  habin  sich  dy  testamentarii  irbotin  vnde 
Doctor  Koyan  hat  liplichen  uff  dy  heiligen  ewangelia  geswom,  daz 
dy  frowe  in  daz  leczte  testament  hat  gefulbort,   dy  andern  diy  vo^ 

Pol.  178  »>  benanten  vnde  ore  geczAgen  hat  dy  frowe  genant  dy  Luderynne  | 
vmme  gotis  willen  der  eyde  vorsehin;  daruff  ist  gefunden  vnde  geteilt, 
es  hette  also  gute  craft,  als  sie  dy  eyde  getan  betten,  sintdemmal  daz 
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sy  sie  mit  guten  willen  vorsehen  liette,  ffordir  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  sintdemmal  daz  dy  L&derynne  dy  testamentarien  zcu  not- 
rechte gedrungen  hat,  vnde  dy  seibeten  testamentarii  eres  geczuges 
kegen  or  fulkommen  sint,  so  musz  es  dy  Lüderynne  halden  nach- 
deme,  alse  es  instrument  inheldit,  vnde  ist  or  euch  gebotin  ydagis 
also  zcu  haldene. 

2339.  Jacob  Kuncze  vnde  Ffriczsche  Grefendorff  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Claus  Schultesen,  wonhafdg 
zcu  Kalbe,  vnde  zcu  virczig  rinschen  gülden,  dy  sie  vndir  Augustin 
Treifizen  besaczt  habin,  darvmme,  daz  sie  der  vorgenaute  Claus 
Schultete  vor  den  fryhenstul  zcu  Dortmunde  geladen  hat,  daruor  sy 
habin  muszen  senden  oren  fulmechtigen  procurator,  der  on  dar  irworben 
hat,  daz  dy  sache  mit  beyder  parte  willen  uff  den  erszamen  rath  zcu 
Halle  nach  schriftlichen  schulden  vnde  antwortin  zcu  entscheiden  nach 
lute  des  conpromiszes  darobir  gegeben,  gewieset  vnde  gestalt  sy,  des 
hat  sy  der  rath  zcu  Halle  schriftlichen  gescheyden  nach  lute  eynes 
sproches,  den  dy  doctores  zcu  Lipczk  daruff  getan  habin,  dar  sy  sich 
denne  von  beyden  parten,  ehir  der  sproch  uffgebrochen  wart,  zcu  halden 
vorwillit  habin,  deme  Claus  ächultisze  wedirsetczig  worden  ist  vnde 
sie  fordir  vor  den  forigen  fryhen  stftle  vordagit  hat  vnde  darselbist 
der  Sachen  auch  nedirfellig  geteilit  sy  vnde  dar  seibist  gerichtis  kost 
vnde  zcerunge  uff  on  gewunnen  haben  nach  lute  des  frihen  gerichtis  • 
briue  gewerdert  vnde  gerechent  uff  funfvndefunfczig  rinsche  gülden, 
vnde  daz  her  on  dy  gerichtis  kost  vnde  zcerunge  nicht  kern  noch 
gebin  wil,  des  sy  vort  schaden  haben  czwenczig  rinsche  gülden  dry 
ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  habin 
ore  gerechtikeit  zcu  ome  irstehn  vnde  sal  sy  an  dy  virczig  rinsche 
gülden  wiesen,  vnde  sint  daran  gewieset,  alse  recht  ist. 

2340.  Fflorencius,  prior  zcu  den  pewelem,  ist  gekommen  vor  ge-  foi.  i79»» 
hegit  ding,  dar  wart  gefunden  vnde  geteilt,   man  sulde  Hanse  vnde 
Clausze  Treiszeu  vnmie  vier  schog  grosschen  .... 

2341.  Heynricus  Glogawe   ist  gekommen  vor  gehegit   ding  vndcFoi.  iso»» 
ome  wart  gefunden  vnde  geteilt,daz  sulche  besasze,  dy  Ffriczsche  Pistor 

der  Nörenberg  zcu  des  edeln  grauen  Hanszes  von  Bichelingen  gutem 
gethan  hette  von  sulcher  schrifte  wegen,  dy  der  hochgeborne  furste 
herczoge  Wilhelm  von  Hachszen  in  gehegit  ding  geschrebin  hatte, 
sulde  machtelosz,  ledig  vnde  losz  sin,  nemelichen  der  erchfel,  dy  vnder 
ome  bekümmert  vnde  besaczt  waren. 

2342.  Anthonius  Goltsmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  isi* 
hat  gegebin  Agnesen,  syner  elichen  husfrowen,  sin  husz  in  der  smer- 
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etraszen  gelegen  zcum  strusze  genant  nach   8yme  tode  darmethe  zcu 
thune  vnde  zcu  lassen. 

2343.  Matheus  Finsterwalt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  Ägnetiu;  syner  muter,  vnde  Volk- 

Foi.  181*  mar  Partirs  vnde  Hans  Franclebin,  syner  ||  Vormunden,  Margareten, 
syner  halbin  swestir,  Hans  Grefen  tochter  andirhalbhundirt  aide  schog 
grosschen  an  alle  synen  gerortzsten  (!)  gutem,  daz  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  farnder  habe  addir  wuran  daz  sy,  darmethe  man  sy  zcu 
echtem  leben  berathen  sal  mit  sulchem  vndirscheide,  ab  dy  vorgenante 
Margareta  sterbe,  ehir  sy  beraten  werde,  so  sal  daz  vorgnante  gelt  by 
Matheus,  creme  halben  bruder,  bliben. 

2344.  Nickel  Symon  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  zcu  Mertin  Wage  vmme  des  willen,  daz  her  ome  eyn  husz 
by  deme  Cristoffel  vor  der  mole  gelegen  nicht  wolde  in  lehn  vnde 
gewere  schicken;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemmal  daz 
der  gnante  Mertin  des  huses  in  lehn  vnde  gewere  nicht  gehabt  bette, 
so  dorfte  her  ome  des  nicht  abetretin,  vnde  wart  daruff  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

Fol.  188»»  2345.  Heynrich  Krippe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
von  Curde  Hessen  von  desz  huses  wegen  uff  deme  slamme,  daz  her 
Herman  Herwige  sulde  vorkoufk  habin,  des  her  doch  mit  geczugca 
#  fulkommen  wolde,  daz  her  das  deme  selbin  Herwige  nicht  vorkouft 
hette,  sundem  eyme  genant  Friczsche  Czschim,  der  daz  in  gericlite 
bekante,  dar  uff  doch  Curt  Hesse  Heynrich  Krippen  vnde  syme 
geczugen  der  eyde  vortrug,  ledig  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  18^  b  2346.  Ffriczsche  Schulte  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Benedictus  Ferkele  vmme  eyn  husz,  daz  her  ome  solle 
abegekouil  habin  genant  zcu  der  swarczen  hennen,  dar  Benedictus 
vorgnant  zcu  ant werte,  her  hette  ame  wandelkouff  gegebin  den  kouff 
uffczuslagen  in  acht  tagen  vnde  bat  sich  des  fulkomen,  also  ome  ge- 
funden wart  in  dreen  virczentagen,  alse  her  des  nicht  fulquam,  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  sulde  Ffricz:schen  den  kouff  halden. 

*oi.  i83»>  2347.  Brosius  Rideburg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
mete  gebracht  des  rates  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  dar  mete 
her  bewiesete,  daz  6me  der  sydenkram,  der  Ilsen,  Ebirhart  Plunczers 
seligen  wetewen,  gewest  was  vnde  mit  orem  eygen  ererbeyten  gelde 
gekouft  hette  von  or  by  orem  lebene  zcu  metegift  gegebin  were 
vnde  brach  darmete  dy  gäbe,  dy  Mertin  Koch,  burger  zcu  Nürnberg, 
von  synes  wibes  wegen  Benedictus  Spangenberge,  synem  stiffsone,  ao 
deme  seibeten  sydenkrame  gebin  wolde. 


Die  Hallischen  SchöHenbücher.    V.  Bach.  537 

2348.  Meynhart  Qolthane  vodo  Mertin  Koch  in  vorraundeschafft  foi.  i84» 
Gerdruden,    syner   elichen    husfrowen^    eint    gekommen    vor    gehegit 

ding  vnde  habin  sich  der  besasze  vnde  clegedo,  dy  Matheus  StrAbing 
zcu  deme  huee  uiF  dcme  gropenmarckte  gelegen,  daz  der  Eberhart 
Pliinezerynne  seligen  gewest  ist,  getan  bat,  von  des  wegen,  daz  her 
der  were  alse  gefunden  vnde  geteilt  was,  nicht  bestalt  hat,  ledig  vnde 
loBz  teilen  laszen. 

2349.  Nickel  Kluke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  im^ 
gebin  OAtten,  syner  elichin  husfrowen,  synen  hoff  in  der  galkstraszin 

an  der  mfire  gelegin  nach  syme  thode  zcu  eyner  rechtin  lipcsucht. 

2350.  Glorius  Bandaw  vnde  Ceciiia,  syne  eliche  husirowo,  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Besius  Scheller  vnde 
alle  synen  erbin  eyn  husz  vor  Schülers  hofe  gelegin  vnde  eynen  kelre 
au  vnsir  liebin  ärowen  kirchofe  vnde  allis  daz  sie  habin  addir  vmmer 
gewynnen  nach  crem  thode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2351.  Ruie  Rudolffs,  Claus  Rudolfs,  Frone,  ore  muter,  vnde  Ilse, 
ore  swester,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin 
Glorius  Rudolffe  vnde  Michel  Rudolffe,  orem  brudern,  ore  gerechtikeit 
an  orem  huse  in  der  schenenstraszen  gelegen  mit  alleme  rechten,  als 
sie  dy  darane  gehabt  habin. 

2352.  Augustin  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff  foi.i85« 
in  gerichte  vnde  hat  darinne  gegebin  Hoynrich  Schuler  andirhalbin 
smalen  virdung  aldir  grosschen  lehens  vnde  jeriichs  zcinsees  an  eynem 
krame  in  der  smerstraszen  by  Peter  Sendirmans  huse  an  der  ecken 
kegen  deme  marckte  gelegen  mit  allem  rechten,  alse  her  die  darane 
gehabt  hat,   vnde  Pawei  Hedirslebe,  des  genanten  Augustins  bruder, 

was  dar  kegenwertig  vnde  fulborte  die  gäbe. 

2353.  Benedictus  Heydeke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  lae» 
hat  g^;ebin  Vrsulen,  syner  elichen  husfrowen,  daz  husz  in  der  grossen 
Vlrichstraszen  gelegen  zcum  8wai*czen  pflüge  genant  nach  syme  thode 
darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2354.  Hans  Koning  wart  bedagit  vor  gehegetem  dinge  von  eymc  foi.  i86i> 
genant  Hans  Sperling,  darvmme,  daz  her  ome  brantcn  wyn  sulde  vor- 

kouft  habin,  der  nicht  so  gut  gewest  were  als  der,  den  her  ome  zcu 
kosten  gegebin  hette,  vnde  bod  sich  des  zcu  iulkomen  mit  wissintlichin 
luten ;  als  wart  ome  gefunden,  her  sulde  des  fulkomen  in  dreen  virczen- 
tagen;  do  her  desz  also  nicht  fulquam,  do  wart  her  fellig  geteilt  vnde 
ome  wart  geboten,  Hanse  Koninge  synen  wyn  zcu  beczalen  in  virczen> 
tagen. 

2355.  Meynhart  Gblthayne  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hatt  ufifgeboten  dasz  husz  uiF  deme  thophniarckte  gelegen,  dar  her 
inne  wonet,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  queme  nymant, 
dy  wile  daz  ding  werte  vnde  daryn  spreche,  so  hette  her  an  syme 
teyle  eyne  rechte  wer  daran. 

Anno  etc.  llIIP  post  pascha  primum. 

Fol.  189  »>  2356.  Hans  Waltheym  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Dorothean,  syner  elichen  husfrowen,  syn  cygen,  nemelichin 
husz  vnde  hoff  am  alden  mai*ckte  kegen  sente  Michele  gelegen  nach 
syme  tode  zcu  eyner  rechten  lipczucht. 

2357.  Hans  Seuer  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Eatherinen,  syner  elichen  husfrowen,  synen  hoff  halb  an  der 
ecken  bie  Hanse  Drakensteden  gelegen  nach  syme  tode  zcu  eyner 
rechten  lipczucht  mit  sulchem  köre,  daz  sie  darane  kisen  mag^  weich- 
teil sy  habin  wil. 

Fol.  1900  2358.  Matheus  Belling  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
mete  gebracht  des  ratis  vonMeydeburg  offen  vorsegilten  brief,  darinne 
her  bewiset  hat,  daz  om  Hans  Eckardis  Ailmechtig  gemacht  hat,  sulche 
schult,  dy  ome  Kilian  Kolbe  schuldig  ist,  fordern  mag,  vnde  ome 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ome  vmme  czweyvndefunfczig 
rinsche  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgehet,  syne  were  fronen,  vode 
ist  om  gefrönt,  alze  recht  ist. 

2359.  Hans  Hake  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Pawel  Wittenberge  syne  gerechtikeit,  dy  her  hat  an  deme  hofe 
vor  deme  steynthore  gelegen,  de  Mattis  Lackeners  gewest  ist  mit  allem 
rechten,  dy  her  darane  gehabt  hat. 

FoLi9s*  2360.  Hans  Wegher  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin mit  fulbort  Margareten,  syner  swester,  Hanse  Pardemanne  dy 
helfte  des  hofes  in  der  groszen  Vlrichsstraszen  gelegen  zcum  Kerstoffele 
genant  zcu  der  helfte,  dy  ome  vor  darane  gegeben  was  mit  allem 
rechten,  alse  dy  sin  gewest  ist 

2361.  Borchart,  Lehene  vnde  Lucia,  Lorencz  Dugawen  seligen 
kinderen,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  mit  Margareten,  örer  muter, 
vnde  mit  andern  oren  frflnden,  nemlichen  Clausze  vnde  Hanse  Pituppe 
gebrudem,  vnde  habin  gegebin  mit  der  vorgenanten  fulbort  vnde 
willen  Mertin  Kaldenbornen  ör  husz  vnde  hoff  in  der  schenenstraszen 
an  der  Bracsteden  thore  gelegen  mit  allem  rechten,  alz  sie  daz  von 
orem  vatere  angekommen  wäz. 

Fol.  los^         2362.  Claus  Dönczsch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
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gegebin  Czander  Bracsteden  leben  vnde  zcinsze,  nemelichen  eynen 
smalen  virdung  an  her  NiclauB  Hedirslebin  huse  ufF  deme  santberge 
gelegen  mit  allem  rechtin^  alse  die  sin  waren. 

2363.  Jacoff  'Gzymmerman   ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  »oi.  195« 
ome  wart  gefunden  vnde  geteilt,    man   sulde   on   vmme   czwey   aide 
schog  groBschen  vnde  waz  dar  schade  uff  ghect,  an  Hans  vom  Ende 
famde  habe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2364.  Her  Caspar  Herwich  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  199  * 
hat  gegebin  Hanse  von  Kassele  vnde  Gerdruden,  syner  elichin  hus- 
irowen,  eyn  huschen  gebuwet  von  syme  huse  uff  deme  barfuszen  kerch- 

hofe  nehist  Andreas  Leichin,  on  beyden  zcu  besitczen  zcu  orem  liebe 
vnde  nicht  lenger. 

2365.  Hans  Biomo,  Caspar  Gellewitcz,  öteffan  ßemdorff  vnde 
Drewes  Stock  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Curt  Nort- 
husen  gegebin  alle  ore  gerech tikeit,  die  on  Jurgo  Swarcze  an  synem 
eygen  gelegen  in  der  Merkelnstrasze  hinder  senthe  Michahele  gegebin 
hat  mit  allem  rechten,  alz  her  on  daz  gegebin  hat. 

2366.  Jacob   Koning   ist   gekommen  vor   gehegit   ding  vnde   hat  vou  soo» 
gegebin  Margereten,  syner  elichen  husirowen,  syn  eygen  yn  der  cleynen 
Vlrichsstraszen  gelegen,   daz  Nickel  Kemmeniczes  seligen  gewest  ist, 

nach  syme  tode  darmete  zcu  thun  vnde  zcu  laszen. 

2367.  Nickel  Mönch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  sin  eygen  hindir  Melle- 
witcze  uff  der  brunszwort  gelegen  nach  syme  thode  dar  methe  zcu 
thune  vnde  zcu  lassene. 

2368.  Hans  En\ger  ist  gekonmien  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  folsoo*> 
gebin  Ffranczen  Rammen  vnde  Metten,  syner  elichen  husirowen,  alle 

syne  gerechtikeit,  die  her  hat  vnde  ome  von  synem  vater  anirstorben 
ist  an  deme  huse  uff.  der  brunszwort  hindir  Henning  Haken  huse 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  her  dy  darane  gehabt  hat. 

2369.  Pawel  Hedirslebe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  mit  erbelouben  willen  nemelichen  Heynrichs,  syns  sons,  Her- 
mann Stoppele  czwu  margk  geldis  an  Nickel  Snecken  huse  uff  SchAlers 
hofe  gelegen,  eyne  marg  geldis  an  Ffranczen  Scheyders  husz  kegen 
der  Meynhardynne  hofe  vor  der  halle  gelegen  vnde  viervndeczwenczig 
aide  grosschen  an  Pawel  Winckels  huse  vor  der  halle  kegen  den 
dreen  koningen  gelegen  mit  lehn  vnde  zcinsen  mit  allem  rechten,  alse 
die  sin  gewest  sin. 

2370.  Hans  Gansz  hat  gesant  synen  offenen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  echte  ding  vnde  hat  darinne  gegebin  von   syner  vnde  Curdes 
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synes  brudcr  wegen,  die  ome  syne  macht  vor  demo  rate  zcu  Müchele, 
als  her  die  mit  eynem  vorsegiltcn  briue  bewiaete,  gegebin  hat  alle 
Fol.  aoi*  gcrechtikeit  vnde  guter  an  standem  erbe,  ||  hergewete,  farnder  habe, 
bewegelich  vude  vmbewegelich,  wie  dy  namen  gehabin  mögen,  die 
Ffrederich  Gansz  6r  bruder  nach  syme  tode  gelaszen  vnde  uff  sie 
geerbit  hat,  ifrowen  Ysalden,  des  genantin  Frederich  Ganszes  seligen 
wetewen,  mit  allemo  rechten,  alse  die  öre  waren. 


Anno  etc.  IV^  post  pasca. 

Pol.  803»  2371.  Claus  Brüer  vnde  Heinrich  Br&her  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Matthias  Brfihere  öre  gerech tikeit,  die 
sie  babin  an  deme  huse  hindir  Hanse  Sweymen  in  der  mölgaszeu 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane  gehat  haben. 

Fol.  »08»»  2372.  Gürge  Fryher  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Michel  Valdorffe  syne  gcrechtikeit,  nemelichen  virczig  aide 
schog  grosschin,  die  öme  Ffriczssche  Schulte  an  deme  hasz  zcu  der 
swarczen  hennen  in  den  cleynsmeden  gelegen  gegebin  hat  mit  allem 
rechten,  als  om  dy  daran  gegebin  sint. 

Fol.  SM*  2373.  Peter  Wachawe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ingesaczt  Clausze  Bastian  sin  husz  an  deme  thopfmarckte  gelegen  vor 
virczig  aide  schog  zcu  eynem  willigen  phande  mit  sulchem  bescheyde, 
wenne  ome  Peter  sulchen  gelt  weddii*  gibbet,  so  sal  ome  sin  husz 
weddir  fry  vnde  ledig  volgen. 

Foi.so5a  2374.  Briccius  Hose,  Ditterich  Kuchenswin,  Caspar  Gellewicze 
vnde  Herman  Busze,  altirlute  zcu  vnsir  lieben  firowen  vnde  zcu  sente 
Gerdruden  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  llseD^ 
Rammelt  Kliczmans  seligen  wetewen,  eyn  eygen  in  den  kleynsmeden 
gelegen,  daz  vorgeczieten  Kuntze  Kunnen  gewest  ist  mit  allem  rechteiii 
alse  on  daz  von  Clausze  Albrechte  zcu  der  genantin  pharkirchen  hant 
gegebin  waz,  vnde  disze  gäbe  vindet  man  auch  in  deme  pharrebuche 
in  sente  Gerdruden  pharre. 

2375.  Gfttte,  Nickel  Kluken  eliche  husfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mathias  Kluken  öre  gcrechtikeit,  neme- 
lichen öre  lipczucht,  die  sie  hat  an  deme  hofe  an  deme  berlyne  bie 

Fol.  xoö»  der  mAre  gelegen  ||  mit  allem  rechten,  alse  or  die  von  Nickel  Klokeii; 
örem  elichen  werte,  darane  gegebin  wasz. 

Fol.  X08»  2376*  Kflne  Krig  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gerdruden,  syner  elichen  husfrowen,  sin  husz  vor  deme  froydenplane 
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an    der  ecken   kegen  Drewes   Schenckele   gelegen   nach   syme   thode 
darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2377.  Margareta  LAchtenbergis,  Jan  Melicz  rechte  erbe,  Hans  foi. 211« 
vnde  Heynrich  die  Müsschele  genant,  Konen  Margareten  Luchtenbergis 
rechte  swester  sfine,  vnde  J&rge  Seile  in  formundeschaft  Margareten, 
synes  elichen  wiebisz,  die  Sophien  Nummerheyms  tochter  ist,  die  ouch 
der  vorgenantin  Margareten  Luchtenbergis  rechte  swester  tochtir  ist, 
vnde  habin  gegebin  Hanse  Smede  myt  willen  vnde  fulbort  Hanses 
Seilen  vnde  Jürgen,  synes  bruder,  von  örer  wiehere  wegen  alle  ßre 
gerechtikeit,  die  sy  ist  anirstorben  an  Hans  Czyneinans  seligen  nach- 
gelassen huse  vnde  hofe  gelegen  hinder  deme  rathuse  vnde  an  alle 
syner  nachgelassener  farnden  habe  vnweddirrufTlich  geistlicher  vnde 
werllichir  gerichte  in  allir  bestin  niasze,  als  sie  daz  onie  vor  gegebin 
vnde  vorlaszin  hnbin  vor  den  ersamen  hern  zcweyer  rethe  von  Halle, 
die  dar  obir  ore  vorsegilten  briue  gegebin  habin  vnde  yn  gerichte 
geleyt  sint  mit  allem  rechten,  alse  sy  die  anirstorben  ist. 


SECHSTES  SCHÖFFENBUCH. 

[1456—1460.] 


In  gotes  namen.  Amen.  Nach  Cristi  vnnsers  herren  gebart  kouh 
vierczehenfaundert  yar  darnach  ym  deme  sechs  vndefunff- 
czigesten  jare  bcy  des  alierheiligesten  in  got  vaters  vnde 
herren  herren  Kalistus  des  dritten  babisten  des  heyligen  romischen 
stulcs  vnde  keyser  Ff'riderichis  von  Osterreich  vnde  des  erczebischoff 
von  Magdeburg  herren  Ffriderichs  von  Bichelinghen  vnd  des  bürg- 
grauen  herczogen  Ffriderichs  von  Sachszen  vnde  margrauen  zu  Miessen 
des  anderen  vnde  des  schultissen  Hinrich  Rademechers  zcu  Halle 
geczeiten  wart  dis  buch  angehaben  vnde  do  woren  an  deme  schepphen- 
ammachte  zcu  Halle  disse,  die  him%ch  geschreben  stehn,  als  bey 
namen:  Herten  Hoetancz^  Hans  Leyche,  Caspar  Gelwitcz^  Benedictus 
Polkc;  Bertram  Qweicz,  Clawes  Schopstede,  Sander  Brachstede^  Hans 
voif  Stendely  Joeoff  Koncze,  Hans  Zcolner  vnde  Bartbolomeus  Zcoch. 
Den  allen  lebenden  addir  todt  helffe  got.vsz  aller  nodt.    Amen. 


GMchiehtiqu.  rl  l*r.  8    XIV.  II.  »85 


Fol.  «•  ^yach  Cristi  gebort  tusent  vierhundirt  vnde  darnach  in  deme 

«0.  Auguat  J/\    Bechszvndefunfczigisten  jare.  am  mantage  Ffelicis  et  Adaucti 

hat  der  ersame  Herman  Maschwicz  schultisse  zcn  Halle  sin 
erste  ding  gehabt. 

1.  Hans  von  Kassel  vnde  Gerdrut,  syne  eliche  husfrowe,  sint  ge- 
kommen vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  er  Caspar  Her- 
wige daz  husz  uff  deme  barfuszen  kirchofe  allir  nehist  bie  Drewesza 
Leichen  husz  gelegen  mit  alleme  rechtin,  als  her  on  daz  gegebin  hatte. 

2.  Hans  Koch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Curt  Koche ;  synem  vettern,  die  garbude  an  deme  nuwen  thorme  ge- 
legen mit  allem  rechtin,  als  her  daz  von  Claus  Ostirtage  vnde  Qlorius 
»Schonen  gehat  hat  vnde  ome  gegebin  ist. 

3.  Gurge  von  der  Heyde  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Drewesz  Stocke  synen  garten  vor  deme  steynthor  k^in 
der  murö  gelegen  mit  allem  rechten,  alse  der  sin  wasz. 

Fol.  8»»  4.  Drewes  Steyger  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

gebin mit  erbelouben  etc.  ut  patet  in  deme  pharbuche. 

Foi.s»  5.  Osanna,  Mewes  Dideken  nachgelaszenen  wetewe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Ilsen  vnde  Gerdruden,  oren  toch- 
tem,  or  husz  in  den  kleynsmeden  by  der  Wiespachynne  gelegen  vnde 
alle  or  gut,  daz  sy  hat  addir  vmmer  gewynnet,  daz  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  farnder  habe  addir  wurane  daz  sy,  darniete  zcu  thune  vnde 
zcu  laszen. 

G.  Caspar  Gellewicz,  gemechtiget  von  Hanse  Steckenberge  vor 
deme  ersamen  rathe  zcu  Halle  vnde  von  liiasio  Steckenberge  vor 
dissem  gerichte,  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Benedictus  Ferckene  alle  gerechtikeit,  die  den  genantin  Hanse  vnde 
Blasio  von  orenie  vater  Mertin  Steckenberge  seligen  anii*storben  hit 

Fol.  s^  es  sie  an  erbe,  eygene,  farnder  habe  addir  ||  wurane  daz  sie,  nenje- 
lichen  an  deme  eygene  gelegen  in  Mereklinstraszen  genant  zcu  den  dren 
herszen,  doch  vszgesloszen  was  Hanse  vnde  Blasio  obgenanten  zcu 
abesunderunge  beteidingit  ist,  das  suUen  sie  behalden,  nemelichen 
sechczig  scliog  aldir  grosschen,    die  on  Benedictus  Fercken  vsz  den 
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obenberorten  gutern  gereichet  vnde  beczalet  had,  vnde  den  sydenkram, 
den  Johannes  Steckenberg  gereyt  in  iehin  hadt,  sal  her  euch  bchalden 
vnde  sich  mit  syneme  brudere  Biasio  darvmme  vortragen  vnde  Bene- 
dictus  Fercken  sal  alle  schulde  beczalen,  die  Mertin  Steckenberg  seliger 
nach  syme  tode  schuldig  gebleben  ist,  vnde  in  disse  gäbe  hat  gewillet 
vnde  gefulbortet  frowe  Sophia,  des  obgenanten  Benedictus  Ferckens 
eliche  husfrowe,  von'Matheus,  Annen,  Vrsulen  orer  kindere  vnde  ores 
selbist  wegen. 

7.  Heinrich,  Ciriacus  vnde  Clara  mit  fulbort  Claus  Ploten,  ores 
elicben  wertis,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben 
Curde  von  Fredeberg,  orem  stiefFater,  ,sulche  gerechtikeit,  alse  on 
an  deme  erbe  in  der  smerstraszen  gelegen  zcu  deme  wieszen  lawen 
genant  vnde  an  synen  gutem  gegeben  wasz,  nemelichen  funjBT- 
vndeczwenczig  aide  schog  grosschen,  die  orer  iczlich  der  obgenan- 
ten kinder  darane  hat,  mit  allem  rechtin,  alz  on  die  darane  gegebin 
waren. 

8.  Hans  Qrieszgrube  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrowe,  sin  ge-  foi.  4* 
kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ingesaczt  StefFan  Spulsborn  or 
busz  in  der  steynstraszen  gelegen  zcu  eynem  willigen  phande  vor 
hundirt  vnde  funfyndevirczig  aide  schog  grosschen  in  sulchir  wiese, 
wenn  sie  6me  sulch  vorberurt  gelt  weddirgebin,  so  sal  on  or  husz 
weddir  fry  vnde  ledig  volgen. 

9.  Anisius  Trutman  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von 
Hanse  Henczschele  vmme  eynen  krik,  darvmme  her  on  anlangete  von 
hergewetis  wegen,  ledig  vnde  losz  geteilt  darvmme,  daz  er  on  des 
eydes  vortrugk,  den  her  daruor  both  zcu  thune. 

10.  Pawel  Hedirslobe  hat  gesandt  synen  offen  vorsegilten  briflf  in  foi.4* 
gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
s6ne  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams,  Hanszes,  Jürgen  vnde  Ciriacus 
Hanse  Yman  syne  eygenschaft,  die  er  hat  an  syme  huse  in  der  Prufen- 
strassen  gelegen  czwisschen  Hans  Zcolners  vnde  Hans  Merczsches 
husern,  nemelichen  eyn  schog  aldir  grosschen  vnde  czwene  kaphanen 

mit  Iehin  vnde  zcinsze  mit  alleme  rechten,  alz  daz  sin  waz. 

11.  Wencze  Kolczk  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  be-  foi.6»> 
kant,   daz  er  Thomas  Stoyene  vorkouft  hat  eyn  bruwehusz  mit  alleme 
bruwegescherre,  so  vil  als  her  darczu  bedarff,   vnde  eynon  czugangk 

zcu  deme  borneu  wasser  zcu  czilieu  vnde  des  zcu  gebruchen,  so  vil 
ome  des  not  ist,  vnde  hat  ome  daz  gegebin  mit  allem  rechten,  alse 
daz  sin  waz,  doch  hat  öme  Thomas  vorgenant  in  deme  kouffe  sulclic 
gunst  gethan,  daz  er  daz  bynnen  funff  jaren  vor  czwey  sechczig  vnde 

35* 
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acht  aide  schog  grosschen  weddir  kouffen  magk,  dy  er  ome  darvor 
gegebin  hat. 

12.  Nicolaus  ßrandenberg  ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde 
hat  weddirgegebin  Sander  Buszen  sulche  gerech tikeit ,  die  her  ome 
gegebin  hatte  an  Matthias  Heydenrichs  huse  uff  deme  berlyne  gelegen 
mit  alleme  i*echten,  alse  er  ome  die  darane  gegebin  hatte. 

Fol.  7*  13.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 

gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
sone  mit  namen  Henrichs,  Bcrtrams,  Hanses,  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Benedictus  Polken  syne  eygenschaft,  dy  her  hat  an  Mertin  Kalden- 
bornen  husze  in  der  scheenstraszen  zcwisschen  Sander  Braesteden  vnde 
Jacobus  Werbecken  husern  gelegen,  nemelichcn  funffvndevirckig  aide 
grosschen  vnde  an  Drewes  Slanlachs  huse  uff  deme  schuhofe  nehist 
am  swarczcn  bocke  gelegen  nundehalbin  alden  grosschen  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  alse  daz  sin  wasz  vnde  on  von 
synem  vatere  anirstorbin  ist. 

14.  Margareta,  Caspar  Triszkowen  eliche  husfrowe,  vnde  Anne, 
Hans  Haken  seligen  wetewe,  smt  gekommen  vor  gehegit  ding  "vnde 
habin  gegebin  mit  erbelouben  willen,  nemelichen  Agnesen,  des  genantin 
Hans  Haken  tochter,  Caspar  Triszkowen  ore  eygenschaft  mit  naraen 
eynen  smalen  virdung  lehins  vnde  jerlichs  zcinszes  an  Matthias  Bider 
erdehusz  gensyt  by  der  weiste  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  das 
von  orem  vater  anii'storben  waz. 

Fol.  8»  15,  Pg-wel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 

gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
sone  mit  namen  Heinrichs,  Bcrti-ams,  Hanses,  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Cünen  Leszkowen  syne  eygenschaft,  die  her  hat,  nemelichen  an  Petor 
Peczsches  huse  in  der  Clausstraszen  kegcn  dem  bomchen  gelegen  funff- 
vndevierczig  aide  grosschen  vnde  an  Glorius  Rorbachs  huse  uff  deine 
Mertinsberge  vor  der  stadt  Halle  gelegen  virczehen  hunre  lehins  vnde 
jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  als  dy  sin  waren  vnde  on  von  syne 
vater  anirstorben  sin. 

16.  Nickel  Dunckel  ist  gekommen  vor  gehegit  duig  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Beyenrode- sin  husz  halb  in  der  smerstrassen  gelegen  an 
der  sieten  an  Prellewitcz  huse  gelegen  bisz  an  daz  malczhusz,  darzcu 
eynen  weck  zcu  deme  bornen  vnde  eynen  fleck  in  deme  hofe  glich 
der  bomsule  vnde  des  bornen  zcu  gebruchen  glich  ome,  wo  im  des 
not  sin  wirf,  domete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

Fol.  8*  17.  Thomas  Bolling,  Ffrone,  Margareta,   Ostirhilt,   Agneta  vnde 

Korstine,  syne  swestem,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  babin 
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gegebin  mit  willen  vnde  lulbort  Annen  ^  orer  mutcr,  vnde  Hans  Bol- 
tiDges,  ores  gebomen  Vormunden,  Jacob  Borne  or  eygen  uff  der  weyst 
hinder  Caspar  Triszkowen  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sie  das  von 
orcm   vatcr  anirstorbin  ist. 

18.  Anna  Beyers,   closterjuncfrowe  zcu  Egilen,  hat  gesandt  oren  Fui.  y»* 
offen  vorscgilten  brieff  in  gehcgit   ding,   darinne   sy  niyt  willen  vnde 
fulbort  der   eptisschynne  vnde  des  ganczcn  capittols  des  vorgcnantcn 
cloötera  gegebin  hat  Brosius  Bemen  alle  öre  gerechtikeit,  die  sy  hatte 

an  deme  huse  vnde  hofe  hinder  deme  rathuse  kcgen  llansc  Smede 
gelegen  mit  allem  rechten,  alse  sie  daz  von  orem  vatere  Heinrich 
Beyere  seligen  anirstorben  ist,  vnde  in  dy  gäbe  hat  Margai'eta,  öre 
niuter,  kegenwerticlichen  gefulbort.  ^ 

19.  Valentin  Ludeke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  Fui.  lo» 
gebin  sinen  stiffkindern  mit  namen  Jacobe,  Peter  vnde  Agathen  an 
syine  huse,  daz  sie  öme  gegeben  haben,  iglicheme  driessig  aide  schog 
grosschen,  die  her  on  reichen  vnde  gebin  sal,  wenn  sie  zcu  oren  jaron 
kommen  sint,  darczu  sal  her  Jacoffe,  den  eldisten  son,  in  der  koste 
halden  vier  jar  vnde  den  andern  son,  Peter,  acht  jar  vnde  Agathen, 

ore  8 wester,  czwelff  jar,  des  sal  her  sie  euch  alle  bekloyden  vnde 
beschuwen,  alle  die  wile  her  sulche  vorberm'ten  summen  geldis  innc 
vnde  die  nicht  von  sich  gegebin  hat. 

Anno  etc.  IVÜ"  primum  post  Pasca. 

20.  Herman  Busse  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  FoI.  u»» 
gebin  Gurgen  Hynnen  gancze  fullemacht,  drissig  aide  schog  grosschin 

zcu  irmanen  van  eyme  genant  Lippold  Fincke,  dar  ane  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen  in  allir  masze,  als  ab  her  selbir  kegen wertig  werc, 
nemelichen  der  zcu  Franckenforde  gesessin. 

21.  Vor  gehegit  ding  sint  gekommen  Hans  Kersten,  der  hat  ge-  foi.ii* 
gebin  mit  willin  Kerstinen,  siner  tochtir,  vnde  Ki\ne  Henninges,   der 

hat  gegebin  mit  willin  Annen  vnde  Brigiden,  syner  swestern,  vnde 
Agatlia,  Thomas  Eckardis  eliche  husfrowe,  die  hat  gegebin  mit  willin 
Hanses,  Lodewiges,  Matheweses,  Ilsen  vnde  Lenen,  orer  kindere,  mit 
lulbort  dos  genanten  Thomas  Eckardes,  ores  elichen  ibrmunden  vnde 
der  genanten  kindere  vaters,  vnde  Anna,  Heynrich  Nuwemans  eliche 
husfrowe,  die  hat  gegebin  mit  willen  Lebins,  Kilians,  Clausz,  Hinrichs 
vnde  Annen,  orer  kindere,  mit  fulbort  des  genanten  Heynrich  Nuwe- 
mans, ores  elichen  Vormunden  vnde  der  genanten  kmdere  vatirs,  vnde 
Brigida,   Hans   Haken   eliche   husfrowe,    die   hat  gegebin   mit    willin 
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Mathe weses;  Annen  vnde  Margareten^  orer  kindere,  mit  fiilbort  des 
genantin  Hans  Haken ^  öres  elichin  Vormunden^  der  genantin  kindere 
vaters^  vnde  Anne,  Jacob  Koninges  eliche  husfrowe,  hat  gegebin 
mit  willin  Hanses,  Jans  vnde  Lenen,  orer  kindere,  mit  fiilbort  des 
genanten  Jacob  Koninges,  ores  elichin  Vormunden  vnde  der  genantin 
kindere  vaters,  vnde  Dorothea,  Lodewich  Haken  nachgelaszene 
wetewe,  hat  gegebin  mit  willen  Agaten  vnde  Annen,  orer  swestir, 
disze  vorberurten  myt  willen  vnde  fulbort  der  obenegemelten  habin 
gegebin  Clausze  RudolfFe  alle  öre  gerechtikeit,  dy  sie  gehabt  habin 
an  deme  huse  gelegin  in  der  steynstraszen ,  daz  Heydeken  Rabils 
seligen  gewest  ist  vnde  an^dy  genantin  personen  irstorbin  ist,  vnde 
alle  andere  gerechtikeit,  die  sy  von  allen  andern  gutem,  dy  der 
genante  Heydeke  Rabil  nach  symo  tode  gelassen  hat,  anirstorben  ist 
mit  allem  rechtin,  als  die  sie  anirstorbin  .sint. 

22.  Agatha,  Claus  Rudolfft  eliche  husfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  Sanders,  Vrsulen  vnde 
Agathen,  orer  kinder,  mit  fulbort  des  genantin  Claus  Rudolffs,  ores 
elichen    formundcn    vnde    der    genanten    kindere    vatirs,     Heynriche 

Fol.  Hb  Pragenitze  ore  ||  gerechtikeit  an  eneme  huse  gelegen  in  der  steyn- 
straszen,  daz  Heydeken  Rabils  seligen  gewest  ist  vnde  von  dm  an 
sie  irstorbin  ist  mit  allir  anderer  gerechtikeit,  die  sie  von  den  andern 
synen  nachgelaszen  gutem  anirstorbin  ist  mit  allem  rechten,  als  sie 
or  angestorben  sint. 

Fol.  16*  23.  Katherina,  Sander  Louchsteten  eliche  husfrouwe,  ist  gekom- 
men vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort 
desselbeten  Sander  Louchsteten ,  ores  elichin  Vormunden ,  Caspar 
Gelle witze,  oreme  bruder,  Are  gerechtikeit,  die  sie  hat  an  deme 
krame  gelegen  in  der  smerstraszen  kegen  deme  rathuse  zcwisschen 
Mertin  Tftsschers  vnde  Bartolomewes  Welen  kremen  mit  allem  rechtin, 
als  sie  daran  hatte,  darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

24.  Hencze  Roicz  vnde  Pawel,  sin  bruder,  sint  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erblouben  willen  nemelichen 
Katherinen  der  Drakenstedynne ,  die  denne  Sander,  oren  son,  daryn 
von  orer  wegen  zcu  fulborten  vor  gerichte  gesandt  hadt,  Hanse 
Seber  eyne  schune  vnde  den  hoff  an  Nickel  von  Aldenberges  hiise 
gelegen  uff  deme  slamme,  darczu  ore  eygenschafft  alze  eyne  margk 
geldis  lehen  vnde  zcinsze  mit  allem  rechten,  alse  daz  von  orem  vatcr 
seligen  an  sie  gekommen  ist  mit  namen  an  deme  seibin  itczundt  ge- 
nanten huse. 

25.  Hans  Pr&sze  vnde  Heynricus  Geylingk  sint  gekommen  vor 
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gehegit  ding  vnde  habio  gegebin  mit  willen  vnde  iulbort  Sixtus 
Scb&tczen  ynde  Ffrederichs;  syns  bruders,  in  formundeschaft  Bastians,  • 
Hans  Schutczen  nachgelassenen  kindes,  iFrowen  Priscen,  Jobannes 
Romers  elichen  husfrowen,  eyn  husz  gelegen  in  der  groszen  Virichs- 
straszeD;  daz  Hans  Schütezen  seligen  gewest  ist,  vnde  alle  gerechtikeit, 
die  daz  seibete  kint  von  huszgerete  vnde  ingethome  von  synem  vater 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechten,  also  daz  sin  wasz. 

26.  Pawel  Hedirslebe  bat  gesandt  sinen  offen  vorsegilten  brieff  in  foi.  i7*> 
gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  siner 
sone  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams,  Hanses,  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Hansze  Rodemanne  syne  eigenschail,  die  er  hadt  an  syme  huse  vnde 
hole  in  der  galkstraszen  an  der  touwen  gassze  kegen  Hanse  Bohemen 
hofe  gelegen,  nemelichin  sechs vndefunfczig  aide  grosschen  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechten,  als  on  dy  von  synem  vater  vnde 
brudem  seligen  anirstorbin  ist. 

27.  Hans  Nagel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Michahel  *"«'!•  i»' 
Goygen  vmme  dry  mandel  gehufeter  scheffel   haffern  vnde  was  dar 
sebade  uff  gheet,  syne  were  frönen  laszen,  alse  recht  ist 

28.  Jacob  Donczsch  hat  gesandt  sinen  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding,  darinne  er  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  Moriez 
Donczsches,  sines  bruders,  Bartolomeus  Zcoche  syne  eygenschaft,  die 
er  hat  an  Mathias  Brfters  vnde  an  Claus  Scheffers  h&sem  vnde  höfen 
in  der  Prufenstrassen  kegen  Jacoff  Wynmeisters  hofe  gelegen,  neme- 
lichen  eyn  alt  schogk  vnde  scehsvndedrieszig  aide  grosschen  lehens 
vnde  jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  alze  om  die  von  der  Vosz- 
holynne,  siner  momen  seligen,  gegebin  ist 

29.  Pauwel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen   vorsigilten  brieff  Foi.  >2»» 
in  gehegit  dingk  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  Heinrichs, 
Hanszes,  Bertrams  vnde  Ciriacus,  syner  sone  vnde  rechten  erbin,  in 
deme  seibin   briue  Clausze  Yochsze   sin  eygenthom,    alze  nemclichen 

vier  gülden  leben»  vnde  jerlichir  zcinsze,  die  her  hatt  an  syme  husc 
vnde  hofe  zcum  swarczen  stcrnen  gonanth  in  der  steynstraszen  ge- 
logen mit  allcmj rechten,  alz  dy  sin  waren. 

3i).  Cfaus  Plotc  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  in- 
gesaczt  Michel  Valdorffe  sin  eygen  in  den  kleynsmeden  gelegen  zcu 
der  swarczen  hcnnen  genant  vor  hundert  vnde  czehen  aide  schog 
^osschen,  die  er  ome  beczalen  sal  uff  den  nesten  zcukomraenden 
sente  Michels  tag;  tele  her  des  nicht,  so  sulde  man  ohem  darczu 
helffen  in  aller  masze,  als  ab  her  daz  irstehn  vnde  irclait  hette. 

31.  Pauwel  Hedirslebe  hadt  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  Foi.töb 
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in  gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  siner 
Bone  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams^  Hanses;  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Nickel  Visscher  8yne  eygcnschafft^  dy  her  hat  an  syncr  bude  an 
deme  vischraarckte  an  deme  steynen  gebele  gelegen  gehabt  bat,  neme- 
liehen  eyn  halb  breyt  Bchogk  alder  cruczgrosschcn  lehens  vnde  jer- 
liches  zcinszes  mit  allem  rechten,  als  on  die  von  synem  vater  vnde 
brudern  seligen  anirstorbin  ist. 
F..1.S7»  32.  Hannes  Hase  ist  gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  hat  ge- 
gebin Dorothean,  siner  elichen  husfrowen,  sin  hasz  in  der  groszeu 
Vlrichstraszen  hinder  Pawel  Wernens  hole  gelegen  nach  syme  thode 
darmethe  zcu  thüne  vnde  zcu  lassene. 


Anno  domini  MOCCClVIIP  primum 
post  pasclia. 

Foi.jjMb  33.  Usze,  Drewes  Schindeis  eliche  husfrawe,  vnde  Äszmus  iSchinde), 

or  son,  sint  gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  habin  wedder  gegebin 
Ällexins  HeriFarde  den  halben  hoff  in  der  smerstrassen  gclegin  mit 
aller  gerechtikeit,  alse  her  on  den  gegebin  hatte. 

F..L  s.)*  34.  Curt  Czwenczig  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Steffen  Thammer  fnnffczehin  nuwe  grosschin  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszes,  die  er  an  synem  husze  in  der  steinstrassen  bie  deme 
roten  schäm  gelegin  gehabit  had  mit  allem  rechte,  alse  das  sin 
gewest  ist. 

Foi.su»»  35.  Thomas  Stoyen  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Drewes  Zcoken  syne  fleischscheme  bie  Hans  Kiuken  scheme 
gelegin  mit  allem  recht,  alse  die  sin  was. 

36.  Hans  Smed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  antwertes 
losz  geteilt  von  sulcher  clage  wegin,  die  Anthonius  Blawronne,  sin 
%wager,  von  etlicher  gäbe  wegin  vor  deme  ei4)af'tigen  Frederico 
Karlewitz,  oiüciale  zcum  Nuwenwercke,  gesehen,  alse  recht  ist 

37.  Agneysze  die  Salwertynne  von  der  Nuuburg  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  ist  ledig  vnde  losz  geteilt  mit  Peter  Beder- 
manne,  crem  borgen,  von  Hinrico  Treffan  vmme  schult,  nemlichen 
sechs  aide  schok,  dar  sie  recht  vor  bot  vnde  er  des  nicht  nemen 
wolde,  alse  recht  ist. 

38.  Peter  Winckel  ist  gekommen  von  syner  vnde  synes  bruders 
Fol.  31»  kindere  II  wegin  vor  gehegit  dingk  vnde  had  vsz  der  festunge  gelaasen 

Hanszen  Amde  von  des  thotslagis  wegin,  den  er  an  Asmus  Winckel, 
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der  genannten  kinder  vater^  vndc  synem  bruder  begangen  had;  mit 
allem  rechten,  als  er  dar  in  gekommen  ist. 

39.    Drewes   Czwenezig   ist   gekommen   vor   gehegit    dingk    vnde  Poi.  »j* 
liat  gegebin  Caspar    Patczei   eyn   husz   czwisschen    Nickel  Paeck    by 
Claus  ScheiFer  in  der  Pruienstrasze  gelcgin  mit  allem  rechte,  alse  daz 
sin  was. 

4).  Lorentz  Lissaw  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  foi.  3»»» 
gebracht  eynen  oiFenen  vorsegilteii  briefF,  darinnc  er  bewiescte,  tUis 
er  vor  er  öurgen  Dornstete,  vorstendor  der  cappellen  sente  JacofFs 
zciv  Halle,  synes  lehin  hern,  Julianen,  syner  elichin  husfrawcn,  driessig 
vnde  hundert  aide  schog  an  synem  husze  gegebin  habe  in  der  galk- 
strassen  gelegin  nach  syme  tode  darroethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen 
vnde  das  er  euch  an  deme  ergenanteu  husze  had  begift  Claus  Lissowen, 
synes  fettem,  tochter  euch  genant  JuHana,  funfFczehin  aide  schog  nach 
syme  tode  mit  sulcher  wiese  vnde  vn^erscheit,  tveres  sachc  ab  die 
genante  Juliana,  des  ergenanteu  Claus  Lisszowen  tochter,  von  todisz- 
wegin  abeginge,  das  got  gnediclichin  fuge,  er  sie  zcu  derae  elichin 
leben  beraten  werde,  bo  suUin  sulche  oben  geschrebenn  funfFczehin 
aide  schog  von  dcme  genannten  husze  ouch  körnen  vndc  folgen  an 
die  vilgenante  Julianan,  Lorentzs  Lissawcn  elichc  wcrtynne,  zcu 
besserunge  orer  lipczucht,  die  er  denne  ouch  darmethe  begiftiget  had, 
alse  der  sei  bete  briefF  von  werte  zcu  werte  clerlichin  inheldet,  vnde 
lisz  fragen  orteils  nach  rechte,  ab  die  gäbe  fo  gute  craft  vnde  macht 
hette,  als  sie  vor  gerichte  gesehen  were,  darufF  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  es  hette  so  gute  craft  vnde  macht. 

41.  MertinSmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  foi.  m* 
"Butten,   syner   elichin   husfrawcn,    eyn   husz   hinder   sente   Gerdruden 

an  syme  hofe  bie  Hencze  Koche  gelegin  zcu  orem  libe  vnde  hundert 
aide  schog  grosschin  an  allen  synen  besten  gutern,  die  er  had  adder 
vmmer  gewynnet,  das  sie  an  eygen,  an  erbe,  an  farndcr  habe  adder 
wurane  das  sie,  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

42.  Pauwel  Hedirsleibe  had  gesant  synen  offenen  vorsegilten  brieflF  foi.  35  b 
in  gehegit  dingk,  darinne  lier  Lucas  Kumpan  mit  willen  vnde  fulbort 
Heynrichs,  Bertram,  Haiiszes,  Gurgen  vnde  Ciriacus,  syner  sone  vnde 
rechtin  erbin,   gegebin   had   syne    eigenschaft,    nemlich   czwey    smale 
schogk  grosschin  lehins  vnde   jerlichs   erbczinszes,    die   er  an  synem 

huse  an  deme  sacke  bie  der  Kodewelschen  straszen  gelegin  mit  aller 
gerechtikeit,  alse  on  die  von  synem  vater  vnde  brudern  seligen  an- 
irstorbin  ist. 

43.  BartholomeuB  Bracstede  ist  gekomen  vor  gehegit  dingk  vnde  foi.  io» 


554  Geschieh (squellcn  der  Prov.  Sachsen. 

hat  Hans  Libinwerte,  Hagebels  knechte,  bekant  viervndefunffczigk 
gülden  zcu  beczalene  vfF  dry  tagecziit,  uemlich  sechszczehin  gülden 
vjflf  den  nehist  sente  Peters  vnde  Pauwels  tagk  vnde  darnach  abir 
sechszczehin  gülden  vfF  dy  selbecziit  obir  eyn  jar  vnde  darnach  das 
Andere  abir  obir  eyn  jar  vfF  sente  Peters  vnde  Pauwels  tagk,  doch 
mit  solchem  bescheide,  das  das  gut,  das  er  vnder  Dittcrich  Kuchen- 
swyne  vnde  Claus  Stcyne  besaczt  had,  in  besasze  bJibe.  Dis  ist 
gesehen  Anno  etc.  Iix  im  irstin  dinge  nach  phingistin. 
Fol.  41»»  44.  Mertin   Schiida w,   Wentczelaw  Stoyne  vnde  Peter  MefFcr  sint 

gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  habin  Pauwel  Erharde  weddir- 
gegebin  sulchen  gercchtikeit,  iicmlich  sechczigk  aide  schogk  grosschcii, 
die  sie  an  synem  husze  hatten  hiuder  der  schule  gelegin  mit  allem 
rechtin,  also  on  die  daranc  gegebin  waren. 

Anno  etc.  IX^  priiiiuni  post  pasca. 

Fol.  4s»>  45.   Volkmar  Pock    ist    gekomon    vor    gehegit    dingk    vnde    had 

gegebin  Peter  Sendermann  seeh8vn4pdrie8sigk  aide  schogk  grossehen 
an  synem  husze  vfF  der  brunszword  bie  Heinrich  Visschei's  gartin 
gelegin  mit  sulchem  bescheide,  wenne  er  ohn  die  sechszvndedriessigk 
aide  schog  grosschen  wedder  gegebin  had,  so  sal  ohm  sin  husz  weddor 
fry  vnde  ledigk  volgen. 


Beilage. 


Namen  der  Hallischen  Bürger,  welche  von  1450  ab 

in  den  Sdiöffenbüchem  vorkommen,  so  weit  sie  nicht  in  den 

ausgezogenen  Eintragungen  sich  finden. 


1450. 


Arnd,  Symon  —  Anna  8.  Fr. 

Bacharam,  Hans. 

Bandow,  Glorius  —  Czille  «.  Fr. 

Baf^eme,  Hans  —  Ilsebethe  s.Fr. 

Beyer,  Hana. 

Becker,  Gunter. 

— -,  Hermann. 

— ,  Kereten. 

Bennendorf,  Otto  —  Feiice  s.  Fr. 

Bergaw,  Caspar. 

Bock,  Hans. 

Boltze,  Matthias. 

Bornennann,  Curt. 

Boteher,  Drewes. 

Bracfltede,  Sander. 

Breszlawe,  Pawel, 

Bntnstorff,  Kersteu. 

Bussze,  Ulrich, 

Dippolt,  Alexiua  —  Anna  s.  Fr. 

Diskow,  Karl  v. 

Diczsch,  Claus. 

Dommiczach,  Bastian. 

Döring,  Hermann. 

— ,  Paul  —  Juliane  s.  Fr. 

— ,  Peter  t  —  Jutte  s.  Wittwe. 

Dreszen,  Hans  v. 

Duderstad,  Busse  —  Katherine  s.  Fr. 

Dugaw,  Herman  —  Gertrud  ».  Fr. 

Egben,  Borchard. 
Eckart,  Thomas« 
Eldiste,  Hans. 
Endemann,  Gurt. 
Errentanz,  Nickel. 


Fischer,  Nickel  —  Anna,  s.  Fr. 

Flogel,  Peter. 

Vogel,  Hans. 

Voit,  Vester  —  Konegunde  s.  Fr. 

Vochs,  Claus  —  Gutte  s.  Fr. 

Volkstede,  Bode. 

Fölsche,  Borchard. 

Voze,  Albrecht. 

Francke,  Hans. 

Franckeleben,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Gellewitz,  Caspar.  ^ 

Gerhart,  Franz. 

Gercke,  Bartholom.  —  Margarete  s.  Fr. 

Gerwig,  Hans. 

Gynowe,  C^lau». 

Giseler,  Haus. 

Glesyn,  Matthias. 

Goye,  Goyge,  Paul. 

Goltsmed*,  Reynhard. 

Greife,  Peter  —  Wolbrecht  s.  Fr. 

— ,  Stefan. 

Gruneheyde,  Lorenz. 

Gutjar,  Drewes  —  Ilse  s.  Fr. 

Habich,  Claus. 

Hake,  Hans  ~  Alheyd  s.  Fr. 

— ,  Curt  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  IxKlewig  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  Helene. 

Heydeke,  Claus. 

Heydenrich,  Matthias. 

— ,  Hennel,  Heinrich. 

Herfart,  Heyne. 

Herwig,  Hermann, 


556 


Geftdiich*b4inielUm  der  ProT.  SadMen 


Hincze,  CUu»  —  Gtrtrud  ^-  Fr. 
Hokc,  Pctcr. 
Hörn,  H^Anrich. 
liftgc!,  Peter. 

^BctAm,  Bernd. 

Jan,  CaM|)ar. 

Jhene,  Nicola fw  v. 

JcDichen,  Matthiiw  -    rrMila  >.  Fr 

Jf>rdan,  Kenien, 

Kemerer,  Hau»  —  Aiiua  k.  Fr. 

Kennten,  Bymou. 

— ,  Valentin. 

(yiriactu,  Hans. 

Kluke,  Han». 

-,  Nickel 

KiH'h,  Hau». 

-  ,  Curt. 

— ,  Ulrich  —  IlKebedic  >«.  Fr. 

Kolczke,  Wentze. 

Koning,  Jacob. 

— ,  Jan  —  Agni^tc  .s.  Fr. 

Koficzk)  ClauM. 

Kotze,  Hermann. 

Krippe,  Heinrich. 

Kunue,  HanH. 

CufHp,  HanH  —  Kathiirinc  h.  Fr. 

LelH'chune,  Jacob  t  ~  Könne  ^.  Witwe. 

Jjeyche,  HaiiH 

Lipß,  Ludwig. 

LiHKawe,  Alexiiw  —  Margtirt-tc  s    Fr. 

Malticz,  Heinrich. 

Manch wicz,  Rulet  —  Keratine  s.  Fr. 

Mefler,  Peter  -  Juliane  ».  Fr. 

Meynhard,  Hans  —  Lucic  0.  Fr. 

MeyHe,  Heinrich. 

McrczMchc,  Hans. 

MyHsencr,  Nickel. 

i^Iittag,  Han». 

Moufte,  Htcfaii. 

Müller,  Hans. 

Mul,  Mattheus. 

Mürer,  Veater. 

Muszhart,  Curt  —  Margurethc  s.  Fr. 


!  Xekleoer,  CUur. 


.  Nyenuuin,  Peter  —  Barl»;»ra  j*.  Fr 
,  Nyiieoer,  TLomas. 

I  Olnian,  Cime, 
dezflclie,  Lorenz. 

Falbom,  ClauA. 

Patzel,  Pfänder. 

Pegow,  Hcuipel- 

— ,  Nickel. 

Penewit2,  Hans 

Pessener,  Hans  —  ll«eb^te  s.  Fr. 

Phoel,  dlatthias   -    Köne  «.  Fr. 

Phortener,  Glorius.* 

Ilappe,  Bertolt  —  Kunne  s.  Fr. 
liichart,  Heinrich  —  .Margarete  s.  Fr 
— ,  Heintze  —  Kathariiie  s.  Fr. 
— ,  Martin. 

Rip,  Pauwel  -    Ilsebete  t*   Fr. 
Rule,  PeJer,  der  schejiekenlKrcker. 
Runge,  Hans. 

8ayda,  Pawel  v. 

Sachse,  Borchard  —  MargareÜie  s.  Fr. 

Öchapow,  Peter. 

öcheyder,  Peter. 

Scheuckel,  Matthias. 

— ,  Drewes  —  Margarcthe  s.  Fr. 

Slichthar,  Nicol.  —  Anna  s.  Fr. 

Smeckebier,  Hans. 

Sined,  Friedrich. 

— ,  Hans  — ^Ilse  s.  Fr. 

~,  Rudeger. 

Schönefeld,  Nicolaus. 

Schonenberg,  Sixtus. 

Schokel,  Kilian. 

Schrappelow,  Hansf  Domthea  s.  Witwe 

Schriber,  Hans. 

Schuler,  Heinrich  —  Margaretbe  s.  Kr. 

Schulte,  Fritz. 

Schuermeister,  Franz. 

Schurplate,  Hans. 

Seyler,  Peter. 

Serwicz,  Jacob. 
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dpieszy  Peter. 

Stallbauin,  Symon  —  Ursula  h.  Fr. 

SULppelf  Hermann. 

Steyn,  Clans. 

Steckenberg,  Borchard  —  Dorothea  s  Fr. 

St^lemacher,  Oswald.  ^ 

Stock,  Drewes  —  Margarethe  s.  Fr. 

Strich,  Heynze  —  Gertrud  s.  Fr. 

Sulcze,  Lodewich  —  Sophie  s.  Fr. 

Swarcze,  Jurge. 

Swemmeler,  Hans. 

Sweeeltasche,  Hans. 

Tacherwitz,  Matthias. 

Thor,  Nickel  von  dem. 

Trefian,  Heinrich. 

TÄfel,  Stefan  —  Katharine  s.  Fr. 

Tttscher,  Cyriacus  —  Anna  s.  Fr. 

— ,  Martin  —  Agnes  a.  Fr. 

Twintich,  Curt  —  Lucia  s.  Fr. 


IValdeu,  Drewes  —  Margarethe  s.  Fr. 

Walwitz,  Vit. 

Weddersart,  Caspar. 

Wele,  Bartholomaeus. 

VendCf  Hans. 

Wynmeister,  Hans. 

Wiazgerwer,  Titterich  —  Älheyd  s  Fr. 

Wolff,  aemen  —  Cordula  s.  Fr. 

Czan,  Hans  --  Margarete  s.  Fr. 
Czeye,  Paul. 
Czeyer,  Hans. 
Czeley,  Matthias. 
Cziel,  Borchard  —  Anna  s.  Fr. 
— ,  Hans. 
Czoberitz,  Claus. 
--,  Ulrich. 

Czölner,   Hans,  der   Schmied  —   Ilse 
s.  Fr. 


1451.      1452. 


Altirmann,  Virich  —  Walburg  s.  Fr. 

Altmsze,  Pawel. 

Anedarm,  Drewes  —  Berchte  s.  Fr. 

— ,  Symon. 

Asmus,  Hans. 

Bacharam,  Hans. 

Bake,  Vester  —  Kathariue  s.  Fr. 

Baltizar,  Ludeke. 

fiai^,  Lorenz  —  Anno  k.  Fr. 

Bancz,  Lorenz. 

Baruth,  Heinrich. 

Bauweling,  Mertin. 

Beheme,  Hans. 

— ,  Hermann. 

— ,  Peter. 

Becker,  Kersten. 

~,  Peter. 

Beiger,  Gerhard. 

— ,  Heise. 

Benne,  Hans  —  Margaretlie  s.  Fr. 

— ,  Claus. 

Bere,  Peter. 


Berndorf,  Stefan. 
Bicheling,  Gebehard. 
Bille,  Martin. 
Blanckenberg,  Heinrich. 
Blanckenhayn ,   Hencze  —  Margjirethe 

s.  Fr. 
—  Margarethe. 

Blomentreter,  Ignacins  —  Agnes  a.  Fr. 
B16tz,  Stefan. 

Bodendorf,  Nicolaus  — "  Ilse  s   Fr. 
Bogemann,  Clausa  —  Anne  s. Witwe. 
Bock,  Hans. 
Bolcze,  Glorius. 
— ,  Matthias. 
Bomgarte,  Drewes. 
B^rlyn,  Laurencius. 
Bote,  Claus. 

Bracstede,  Bartholomaeus. 
— ,  Sander. 
Brand,  Peter. 
Brandenberg,  Nicolaus. 
Breszlaw,  Pawel. 
Bretsnyder,  Michel. 
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Bruderson,  Kersten. 
— ,  Pawel. 
Bniser,  Friedrich. 
— ,  Hans. 
Bunge,  Marx. 
BuBze,  Bander. 

Dam,  Hans. 

Denstede,  Huch  v. 

Dippolt,  AUexius. 

Dobel,  Claus  —  Margaretho  s.  Fr. 

Dorchard,  Peter. 

Dreszen,  Hans  v. 

Dugaw,  Hermann. 

Dunckel,  Hans. 

Durle,  Peter  —  Anne  s.  Fr. 

Ebirhart,  Matthias. 
— ,  Michel. 
Eckard,  Thomas. 
Eldiste,  Gurge. 

Erde,  Matthias  by  der  K.  —  Katharine 
s.  Fr. 

Vatter,  Pawel. 

Vester,  Hans  —  Margarethe  ».  Fr. 

Fincke,  Mewes. 

Vinsterwalt,  ThomaH. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Vit,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Flemming,  Sander  -    Anna  «.  Fr. 

Fogel,  Vogel,  Hans  —  llne  m   Fr. 

— ,  Stefan  -^  Ilse  s.  Fr. 

Voit,  Vester. 

Voss,  Hans  —  Kerstiiie  h.  Fr. 

Franckleue,  Hans. 

Fryer,  Fryher,  Gurge. 

— ,  Kernten. 

Frilant,  Otte. 

Fiiczsche,  Hans. 

— ,  Thomas. 

Frouwensteiu ,  Nickel  —  B rigide  s.  Fr. 

Furmann,  Hampel. 

Oarün,  Peter. 
Gellewitz,  Caspar. 


Gerhart,  Franz. 

Gerwe,  Hans. 

Gerwig,  Hans  —  Agnes  s.  Fr. 

Giseler,  Hans  —  Ilse  ».  Fr. 

Gladeleyn,  Claus. 

G  lesin,  Syuert. 

Glocke,  Claus. 

Glum,  Nickel,  Knecht. 

Goltsmed,  Anthouius. 

Graszmus,  Hans. 

Grefe,  Stefan  —  Ursula  s.  Fr. 

Greflendorf,  Haus. 

Grieffe,  Seueriu. 

Grieftenhayn,  Hans. 

Grymme,  Glorius. 

— ,  Hans  V. 

— ,  Gurge  T. 

Grosschen,  Franz. 

Grosse,  Haus.' 

Gr&niog,  Hans. 

— ,  Martin. 

Grutzemecher,  Hans. 

Gudenberg,  Jan. 

Guldenfusz,  Hans  f  —  Ursula  s.  Witwe. 

Gunter,  Curt  —  Margarethe  s.  Fr. 

Habich,  Claus  —  Katliarina  s.  Fr. 

Hayn,  Hans  v. 

Hake,  Hans. 

— ,  Curt. 

Halle,  Marx  v.  —  Barbara  s.  Fr. 

Hanemann,  Haus  -—  Ilse  s.  Fr. 

Hardorf,  Vester. 

Hardung,  Jacob. 

— ,  Claus. 

Hase,  Hans  —  Barbara  s.  Fr. 

Hauweuschild. 

Hedirsleben,  Augustiii. 

—,  Heisze. 

Heydeke,  Heisze. 

— ,  Claus. 

Heydenrich,  Clau.s  —  GuIIa*  s.  Fr. 

— ,  Matthias. 

Heynemann,  Mewes  —  Helene  s.  Fr. 

Heyn  rieh,  Haus. 

Hecht,  Thomas. 
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Hennel,  Heinrich. 

Henczschelmann,  Hans  —  Gerdrut  h.  Fr. 

Henczendorf,  Lucas. 

Hertel,  Sigmund. 

— ,  Urban. 

Herwich,  Hana  —  Anna  8.  Fr. 

— -,   Hermann. 

lloring,  Claus.  •• 

Jagen teufel,  Cuncze. 
Jenicke,  Peter. 
J6ge,  Pawel. 

Kaldys,  Claus. 

Kannengiesser,  Hans. 

—  Thomaa. 

Kax>ehorn,  Kurt 

Ketcze,  Valentin. 

Kiperlant,  Hans. 

Kleynsmed,  Hans. 

Klingener,  Nickel  —  Brijride  s.  Fr. 

Xlyngenhayn,  Claus. 

Clyngerossynne,  die.  • 

Klotz,  Claus. 

Kluke,  Drewes  f  —  Koiiiguod  «  Witwe. 

— ,  Nickel. 

Knapendorf,  Heinrich. 

Knüppel,  Hans  —  GiHele  »    Fr. 

Koyke,  Heyne. 

Koyner,  Hans. 

Koch,  Hans. 

— ,  Gurt. 

— ,  Urban. 

Köchele,  Hans. 

Kolbe,  Kilian. 

Koler,  Hermann. 

Kollenboy,  Hans. 

Kolmann,  Ditterich. 

Kolczsch,  Kolczk,  Benedict us  -  Kaum- 

rine  s.  Fr. 
Konings,  Hans. 
— ,  Jacob. 
-,  Tile. 

Krippe,  Heinrich  —  Kathariue  s.  Fr. 
Krisachawe,  Andrewes. 
Kr^lewicz,  Jacob. 


Cruger,  Han^. 

— ,  Jacob. 

— ,  Jan  —  Sophie  s.  Fr. 

Kruse,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Kuchenswyn,  Dietrich. 

Kunne,  Hansf  —  Lucie  s.  Witwe. 

— ,  Sophie. 

Cunsz,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Curdis,  Kone. 

Curszo,  Hans. 

Lange,  Pawel  —  Anne  s.  Fr. 

Ledir,  Hermann. 

Lechener. 

Lemken,  Hermann. 

Letczschen,  Claus. 

Lyndener,  Michel. 

Lyngener,  Thomas. 

Lipczk,  Hans  v. 

Lissaw,  Hans. 

Lobenitz,  Matthaeus  —  Agathe  s.  Fr. 

Lomaczsch,  Donat  — *  Ilse  s.  Fr. 

Lorenz,  Hans  L  v.  Schuditz. 

Lorencz,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

IjOuwc,  Hans  von  der  — . 

Ludeke,  Heyne  —  Ilse'  s.  Fr. 

— ,  Lorencz. 

Luder,  Pawel. 

Marggreue,  Hans  —  Lucia  s.  Fr. 

Margward,  Hans. 

Marx,  Paul  —  Margarethe  s.  Fr. 

Maschwitz,  Hermann  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Rulef  —  Keratine  s.  Witwe. 

Meyer,  Hans. 

Meiner,  Mertin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Merczsch,  Hans. 

Mewes,  Curt. 

Meczmann,  Urban. 

Mittag,  Stefan. 

Myttenczwey,  Glorius. 

Mode,  Gurge. 

Moderake,  Matthias. 

Moys,  Amt. 

Molle,  Lodewich. 

Moritz,  Hans. 
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Moritz,  Caspar. 

Motzeligk,  Bastian. 

Müller,  Hans. 

Murer,  Albrecht. 

Maszhard,  Curt  —  Katharine  k  Fr. 

Nayl^  Hinrik. 
Nehusen,  Andreas. 
Nyczschmann,  Jacob. 
Nuemburg,  lange  Hermann  v.  d. 
Niimborg,  Syuerd. 

Olczsche,  Lorenz  —  Sabine  s   Fr. 
— ,  Rudolf. 
Oseltregir,  Hans. 
Ostirtag,  Nicolaus. 
Oswaldis,  Vester. 

Palbom,  Claus. 

Pegow,  Nickel. 

Pentzel,  Seuerin  —  Ilse  s.  Fr 

Petzieche,  Hans. 

Peczsch,  Peter. 

Plan,  Hans  —  Gertrud  s   Fr 

— ,  Lorenz. 

Poye,  Sander  —  8nffe  s   Fr 

Prag,  Hans  —  Dorothea  s   Fr 

Prellcwicz,  Lorenz. 

Phund,  Claus  t  — -  Katharine  s  Witwe. 

— ,  Margarethe. 

Quancz,  Bastian  -—  Margarethe  s  Fr. 

Eademechir,  Heinrich. 

Rappe,  Bemt. 

Rasyn,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Rastenbeig,  Hans 

Ratmerstorf,  Fredericli. 

Rennaw,  Claus. 

Rydeburg,  Brosius  —  Ilse  s.  Fr. 

Richart,  Heinrich. 

Riker,  Hansf  —  Lucie  s.  Witwe. 

- ,  Wolbrecht. 

Riczsch,  Curt  —  Anne  s.  Fr. 

Rode,  Glorius. 

Rodemann,  Hans  —   Barbara  s.  Fr. 


Royl,  Peter. 

Roytz,  Pawel  t  —  Margaretlie  s.  Witwe. 

— ,  Thomas  —  Kerstiue  s    Fr. 

Rüden,  Albrecht  v. 

Rudolf,  Glorius. 

Rule,  Peter. 

Runge,  Hans. 

—,  Claus. 

Rupczk,  Hans. 

Sayda,  Paul  v. 
Saifeld,  Kuntze  v. 
Salpus,  Claus. 
Satter,  Paul. 

Sendermann,  Peter      Mai^rethe  s.  Fr. 
Serkow,  Symon  —  Dorothea  s.  Fr. 
Seteier,  Margarethe. 
Silbersack,  Heinrich. 
Symon,  Nickel. 
Schade,  Ehrhard. 
Schaifenrad,  Nickel. 
Scheffer,  Qaus. 
— ,  Nickeli 
—,  Thomas. 
Scheyder,  Hans. 
Schencke,  Hans. 
Schenckel,  Drewes. 
Schepekenbecker,  Peter. 
Scherencz,  Peter. 
Schememeister,  Franz. 
— ,  Hans. 

Schildaw,  Bastian  —  Alheit  s.  Fr. 
Schindeler,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Schonefeld, .  Cyriacus. 
Schreyer,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 
Scrume,  Peter  '—  Affra  s.  Fr. 
Schüler,  Heinrich. 
Schulte,  Friczsche. 
— ,  Anna. 

Schnitze,  Friedrich. 
Schümann,  Gurge. 
Schutze,  Friedrich. 
— ,  Hans. 

Schutczemeister,  Vrban  —  Ursula  8.Fr. 
Slanlach,  Andreas  —  Katharine  s.  Fr. 
^lichthar,  Nicolaus. 
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Smed,  Hans  —  Anna  s   Fr. 

Snabely  Michel. 

Snecke,  Nickel. 

Sperling,  Peter  —  C^ara  s.  Fr. 

Sporn,  Peter. 

Starckenaw,  Hans  ^  Ilse  s  Fr. 

Steckenberg,  Martin  —  Sophie  s.  Fr. 

Stellemecher,  Oswald. 

Stock,  Drewes. 

Stoppel,  Hennann. 

Strich,  Hans  f  —  Katharine  s.  Witwe. 

Stmszberg,  Hans  —  Anne  s.  Fr. 

Subach,  Hans  —  Keratine  s.  Fr. 

Sfilcze,  Ludwig. 

Surbier,  Hans. 

Swarcze,  Jurge. 

Sweyne,  Heinrich. 

Swemmeler,  Hans. 

Thomaw,  Sixtus. 

Towe,  Gurge  —  Binse  s.  Fr. 

Treffmn,  Heinrich. 

Treysze,  Austin. 

— ,  Hans. 

— ,  Claus. 

Trinckuflz,  Lorenz. 

Tafel,  Hans. 

Tuascher,  Mertin. 

Tdericz,  Katharina. 
Umiczsch,  Urban. 


Walter,  Martin. 
Weddirsat,  Caspar 
Wedemann,  Paul. 
Welcker,  Hans. 
West&l,  Jacob. 
Wilant,  Claus 
Wilhelm,  Peter. 
Winckel,  Peter. 
Wynmeyster,  Hans. 
Wieszbach,  Qemen. 
Wittenberg,  Paul. 


Zceley,  Ditterich. 
— ,  Hans. 
— ,  Matthias. 
Zcickerer,  Claus. 
Zcymmermans,  Dorothea. 
Zciring,  Hans. 
Zcoberitz,  Claus. 
— ,  Thomas. 
— ,  Ulrich. 
Zcoke,  Drewes. 
— ,  Kune. 
Zolner,  Paul. 
Zcorbaw,  Hans. 

Czscheye,  Paul. 
Czschune,  Friczsche. 
Czweut'zich,  Drewes. 


Katharine  s.  Fr. 


Barbara  s   Fr. 
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Abecht,  Hans  -^  Gertrud  s.  Fr. 
Anedarm,  Drewes. 
Amsteyn,  Hans  A.  v.  Calbe. 

Beddirmann,  Peter  —  Lisce  s.  Fr. 

Beheme,  Anthonius  —  Ilse  s.  Fr. 

Beme,  Brosius. 

— ,  Hans. 

Bennendorf,  Jacob. 

Bemdorf,  Stefan. 

Bertram,  Mertin. 

Boitingk,  Hans  —  Anna  s.  Ff. 

Boltze,  Mattis. 
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Boltze,  Helena. 

Boteher,  Tile. 

Bracstede,  Hans. 

— ,  Heyne. 

— ,  Sander. 

Brand,  Peter. 

Brandenberg,  Nicolaus. 

Brancz,  Jan. 

Brengeczu,  Biiltliiisar  —  Kath:iriiic  ».  Fr. 

— ,  Haus  B.  V    Walwicz. 

Br&her,  Matthis. 

Bruwer,  CHirt. 

Bunge,  Marcus. 
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Busse,  Hans. 

•— ,  Hermann. 

— ,  Sander. 

— ,  Ulrich. 

BAteler,  Martin  —  Katharine  s.  Fr. 

Delczsch,  Liborius  v.  —  Margarethe 

s.  Fr. 
Ditczsch,  Claus. 

Däuczsch,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 
Drakenstede,  Deynhart. 
Droge,  Mewes  —  Anna  s.  Fr. 

Ebirhart,  Paul. 
Endemann,  Curt. 
Errentancz,  Nickel. 

Falys,  Nicolaus. 

Farre,  Ciliacus  —  Gertrud  s.  Fr. 

Vester,  Philipp. 

-— ,  Segemund. 

Fischer,  Heinrich. 

Fogil,  Hans. 

Vogel,  Stefan. 

Vochs,  Hansf  —  Kerstine  s.  Witwe. 

Frydelü,  Friedrich  f—  Agnes  s.  Witwe. 

Friher,  Kersten. 

Froberg,  Hans. 

Frolich,  Heyne. 

Furmann,  Mattis. 

— ,  Stefan. 

Gerwig,  Hansf. 

Giseke,  Hans. 

Goyge,  Michel. 

Qolis,  Golicz,  Peter. 

— ,  Sander. 

— ,  Wentze. 

Crolthan,  Meynhard. 

Goltsmed,  Anton. 

Görencz,  Nickel  —  Gertrud  s.  Fr. 

Grelle,  Thomas. 

Grieffe,  Seuerin  —  Anna  s.  Fr. 

Grflndeling,  Hans  —  Ursula  s.  Fr. 

Gruczsch,  Claus. 

Gudenberg. 


Gumprecht,  Drewea. 
Gusaw,  Baltazar. 
G&tirbock,  Nicolaus. 

Hake,  Curt. 

Hase,  Hans  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  Jan. 

Hedirsleben,  Heise. 

Heyde,  Giemen  —  Anna  a.  Fr. 

Heinrichs,  Hans. 

— ,  Vincenz  —  Elene  s.  Fr. 

Herfart,  Drewes  —  Anna  s.  Fr. 

Hertel,  Nickel  —  Lude  s.  Fr. 

Herwig,  Hans. 

— ,  Hermann. 

Hesse,  Eilian. 

— ,  Dorothea. 

— ,  Margarethe. 

Hodancz,  Peter. 

Hügel,  Peter. 

Huter,  Lorenz. 

JagentAfel,  Curt. 
Jleburg,  Hans. 

Kaldis,  Claus. 

Kaie,  Symon  —  Margarethe  s.  Fr. 

Kalf,  Kilian. 

Kannengisser,  Hans. 

Kaczsch,  Nickel. 

Keling,  Claus. 

Ketcz,  Gurge. 

— ,  Hans. 

Kiczing,  Valentin  —  Esebetiie  a.  Fr. 

Klyngener,  Nickel. 

Klyngensmed,  Claus  —  Margarethe  s.Fr. 

Kluke,  Hans. 

— ,  Mattheus. 

-,  Nickel. 

Kober,  Glorius. 

Koch,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Hencze. 

Kolbe,  Kilian. 

Kolczk,  Benedictus. 

Koning,  Hans,  der  Schneider. 

Krig,  Blaaius. 


Die  Hftllilchen  Scbflifirabaclier.    Beilage. 


563 


Krym,  Claus. 

Krippe,  Hemrich. 

Cricsschyn,  Hans. 

Kruger,  Oswald. 

Kruse,  Hans  —  Kerstine  r. 

Kule,  Paul 

Kibiecke,  Ciliacus. 


Fr. 


Hans. 
Leadbe,  Drewes. 
Lyndaw,  Eüans. 

Lynow,  Ludwig  —  Margarethe  s.  Fr. 
Lipps,  Ludwig  —  Ursula  &  Fr. 
LAdeke,  Magnus. 
Luder,  Anna. 
— ,  Paul. 

Malticz,  Heyne. 

Meynhard,  Hans  —  Lude  s.  Fr. 

— ,  Nioolaus. 

Meezmann,  Urban. 

Misaener,  Nioolaus. 

Myttag,  Stefim. 

MMe,  Gurge. 

MMerake,  Matthias. 

Mdile,  Ludivig. 

Moritz,  Hans. 

Mul,  MatÜieuB. 

Musahart,  Curt  —  Alheit  s.  Fr. 

Musschaw,  Thomas. 

Northusen,  Curt. 
N&szeler,  Nickel. 

Pale,  Claus. 

Paszieue,  Baltizar. 

Pheffer,  Hans. 

Peyne,  Heynrich. 

Peter,  Schone. 

Petzichen,  Hans. 

Petzolt,  Petzscholt,  Ulrich. 

Picht,  Heinrich. 

— ,  CUus  —  Ilse  B.  Fr. 

Phui,  Hans. 

— ,  Lorenz. 

Poye,  Martin. 


Politz,  Valentin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Popelicz,  Hans. 

Phortener,  Jacob. 

P^tenicz,  Valentin. 

Pragenicz,  Heinrich. 

Prellewicz,  Lorenz. 

Phund,  Claus  f  —  Katharine  s.  Witwe. 

Quemforde,  Hans  v. 

Riebe,  Tllemaun. 
Bodemann,  Hans. 
Roding,  Kune. 
Bothe,  Lorenz. 
Runge,  Claus. 
Rusze,  Gurge. 

Sayda,  Paul  v. 

Sauhofer,  Nicolaus  —  Gertrud  s.  Fr. 

Seyler,  Drewes. 

— ,  Peter. 

Schaff,  Friczsche  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Claus. 

Schellenberg,  Mattis. 

Schenewitz,  Claus.  «/ 

Schencke,  Hans. 

Scherffing,  Livin. 

Schoueuberg,  Sixtus  —  Sophie  s.  Fr. 

Schopp,  Gurge  —  Ursula  s.  Fr. 

Schreier,  Valentin  —  Margarethe  b.  Fr. 

Schuler,  Burchard. 

Schulte,  Friczsche. 

Schumann,  Gurge. 

Schutze,  Friedrich  —  Ursula  s.  Fr. 

Smed,  Hans. 

— ,  Heyne  S.  v.  Staschferde. 

— ,  Rudeger. 

— ,  Ena. 

Snabel,  Michel. 

Snecke,  Nickel. 

Stal,  Drewes. 

Starckenberg,  Nickel 

Stacius,  ThomaH. 

Steyger,  Peter. 

Steyn,  Claus. 

Stellemecher,  Bestian. 
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Stoyen,  Bartholom.  —  Ese  s.  Fr. 

— ,  Thomas. 

Storre,  BlaHius. 

Strfibing,  Matthews. 

Swarcze,  Jurge. 

Sweyme,  Hans. 

Thoraaw,  Lamprecht. 
•  — ,  Sbrtuft. 
Treisze,  Hans. 
Trepoz,  Anys. 
Triskowe,  Caspar. 
Tufel,  Hans. 
Th&nschebir,  Haus. 

Ylrich,  Nickel. 

IVach,  Cunze  —  Gertrud  s.  Fr. 
Wachaw,  Peter. 
Wale,  Claus. 
Wedemar,  Lucas. 
Wcle,  Bartholomeus. 


Wele,  — ,  Nickel. 

Wdcker,  Hans. 

Werbeck,  Jacob  —  Margaiedie  s.  Fr. 

Wesenitz,  Jacob. 

Wideling,  Peter. 

Wilcke,  Thomas. 

Winckel,  Mewes  —  Ilse  s.  Fr. 

Wynmeister,  Hans. 

— ,  Jacob. 

Wiczleiben,  Friedrich  v. 

WuUe,  Kersten  —  Gese  s.  Fr. 

Czeyhe,  Paul. 

Czeley,  Ditterich. 

Zcoberitz,  Claus  —  Margarethe  a  Fr. 

—,  Ulrich. 

Czoymer,  Nickel  f  —  K6ne  s.  Witwe. 

Zcoke,  Cone. 

Zcolner,  Hans  der  Schmied. 

— ,  Peter  t. 

Zculroden,  Nicol. 

Czschune,  Friczsche. 
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Albrechtis,  Claus. 

Brandt,  Peter. 

— j  Curt. 

Brancz,  Jan. 

Aldenborg,  Anys. 

Briiher,  Claus. 

Anedarm,  Drewes. 

— ,  Matthias. 

Asmus,  Hans. 

Bnm,  Jacob. 

Buch,  Peter. 

Becker,  Caspar. 

Bunaw,  Moritz  —  Margarethe  s.  Ft. 

Belling,  Mattheus. 

Bunge,  Hans. 

Beme,  Anton. 

— ,  Marcus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Beunendorf,  Hans. 

-,  Ottot  —  EUsabeth  s.  Witwe. 

— ,  Jacob. 

Bunyn,  Moritz. 

-,  Ottot. 

Bürlyn,  B6rlyn,  Laurenc  —  Margar.  8.Fr. 

Bere,  Peter. 

— ,  Nicolaus. 

Bestian,  Claus. 

BiUe,  Martin. 

Diczsch,  Hans. 

Bock,  Hans. 

— ,  Oaus. 

— ,  Hencze  —  Ilse  s.  Fr. 

Dreszen,  Hans  v.  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bolcze,  Mattliias  —  Osanua  s.  Fr. 

Dugaw,  Burchard. 

Bracstede,  Heyne, 

— ,  Lorenz. 

— ,  Sander. 

— ,  Lehene. 

Brandenberg,  Nicolaus  —  Ilse  s.  Fr. 

-,  Lude. 
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Ebel,  Michel. 
Ebirhart.  Matthias. 
£k;kart,  Hans. 
— ,  Thomas. 
Eldiflte,  Burchart. 
Ende,  HaDS  v. 
Endemanii;  Curt. 
Erke,  Abe. 
Etl&we,  Haus. 

Valysern,  Claus  —  Anna  s.  Fr. 

Farre,  Ciliacus  —  Gertrud  s.  Fr. 

Pincke,  Mewes. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Vester,  Philipp. 

— ,  Segemunt. 

Vock,  Nickel. 

Volkfeit,  Bode. 

Fölsche,  Burchard. 

Francke,  Hans,  der  Rotgiesser  —  Anna 

8.  Fr. 
Froberg,  Hans. 
— ,  Philipp. 

Geyncz,  Claus. 

Gellewitz,  Caspar. 

Glaser,  Hans*—  Cläre  s.  Fr. 

Glogaw,  Heinrich. 

Goltsmed,  Jacob. 

Grieffe,  Seuerin. 

Grymme,  Glorius. 

Gr&nyng,  Hans. 

— ,  Mertin  --  Hedewig  s.  Fr. 

Gruwel,  Peter. 

Gnmprecht,  Drewes. 

Günther,  Nickel. 

Hafer,  Ulrich  —  Katharine  s.  Fr. 

Hayn,  Hans  v. 

— ,  Matthias  v. 

Hawenschild,  Margarethe. 

Hedirsleben,  Heinrich. 

— ,  PauL 

Heydeke,  Claus  —  Lene  s.  Fr. 

Heydenreich,  Claus. 


Heydenreich,  Matthias. 
Heinriczi,  Claus  —  luliana  s.  Fr. 
Heynrichs,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Herfard,  Allexius. 
Hersbiszleibe,  Hans. 
Hertel,  Segemunt. 
Herwich,  Hermann. 
— ,  Caspar. 
Hose,  BricciuM. 
Huffenleben,  Hans. 
.Hutemecher,  Heyne. 

Jagent&fel,  Curt. 

Jacobs,  Bernt. 

Jheneke,  Matthias. 

Ymen,  Hans  —  Alheyd  s.  Fr. 

Kaldenborn,  Mertin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Kaldiste,  Claus. 

Kaltczendorf,  Claus. 

Kassel,  Hans  v.  —  Gertrud  s.  Fr. 

Katczch,  Nickel. 

Kelle,  Ewaltf. 

—,  Hans. 

— ,  Sophie. 

Klingener,  Nickel. 

Kloth,  Johann. 

Kluke,  Matthias. 

— ,  Nickel. 

Kogil,  Ludeke. 

Koch,  Hans. 

-  ,  Hencze. 

— ,  Curt. 

Kolbe,  Bartholomaeus. 

— ,  Kilian. 

Kolsteck,  Nickel. 

Kolczk,  Wenze. 

Koning,  Haus. 

— ,  Jacob  —  Margarethe  s.  Fr. 

Koningestal,  Michel. 

Kostewitz,  Vit  —  Ilse  s.  Fr. 

Koufimann,  Hans. 

Krisschan,  Jacob. 

Krugk,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Krüger,  Jacob  —  Anna  s.  Fr. 

Kruse,  Hans  —  Kerstine  s.  Fr. 
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KruBzberg,  Hans. 

Cruczmann,  Michel  —  Anna  s.  Fr. 

Kuchenswin,  Ditterich. 

Kumpan,  Lucas. 

Curt,  Peter. 

Lamm,  Hans. 
Libenaw,  Kerstian. 
Lyndener,  Thomas. 
Loube,  Hans  v.  der  — . 
Lorencz,  Bastian. 
Ludeke,  Jurge. 
Lütmaricz,  Stefan. 

Mayl,  Gurge. 

— ,  Cosmas. 

Meynhard,  Hans  —  Lude  s  Fr. 

Merlewitz,  Vit 

Merriczsch,  Hans. 

Mewes,  Glorius. 

Meczmann,  Urban. 

Moderake,  Matthias. 

Mouczk,  Paul. 

— ,  Thomas. 

MuUer,  Franz. 

JTythener,  Hans  —  Gertrud  s.  Fr. 

Olthopphy  Hans. 

Olrichs,  Matthias. 

Olczsche,  Ludolf. 

Omiczsch,  Urban  —  Anna  s.  Fr. 

Ostirtag,  Nicolaus. 

Ostraw,  Glorius. 

— ,  Ulrich. 

Palbome,  Hans. 

— ,  Claus  —  Katharine  s.  Fr. 

Penczel,  Nickel  ~  Osanne  s.  Fr. 

Pherdis,  Margarethe. 

Petzolt,  Ulrich. 

Picht,  Claus. 

Plan,  Lorenz. 

Phoel,  Matthias. 

Polke,  Nicolaus. 

Popelicz,  Hans. 

P6telicz,  Valentin. 


Pragenicz,  Heinridt 

Prellewicz,  Lorenz. 

Promptyn,  Andreas. 

Prusze,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

Phund,  dausf  —  Katharine  s.  Witwe. 

Quemforde,  Hans  y. 

Rademacher,  Heyne  f. 

Ramme,  Franz  —  Mette  s.  Fr. 

Rideborg,  Brosius  v.  —  Dae  s.  Fr. 

Rode,  Nicolans  —  Margatethe  s.  Fr. 

Roding,  Kune. 

Rommder,  Mathias. 

Rost,  Jorge  —  Anna  s.  Fr. 

Rudeger,  Eua. 

Rule,  Galle. 

Sayda,  Paul  v. 

Seile,  Nickel. 

Schaff,  Claus  —  Osanne  s.  Fr. 

Schapow,  Peter  —  Sophie  s.  Fr. 

Scheff,  Rule. 

Scheyder,  Nickel. 

Schememeyster,  Franz. 

— ,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schuler,  Burchard. 

Slewitz,  Glorius. 

Smed,  Hans. 

— ,  Rudiger. 

Snabel,  Michel  —  Agatha  s.  Fr. 

Sorge,  Uhrich. 

Sperling,  Hans. 

Stal,  Drewes. 

Starckenberg,  Nickel  —  Lnda  s.  Fr. 

Stegmesser,  Caspar  —  Stephanie  s.  Fr. 

Steyn,  Claus. 

Steckenberg,  Blasius. 

— ,  Mertin. 

Stellemedür,  Jurge. 

— ,  Sixtus. 

Stogk,  Drewee. 

Stoyan,  Bartholomeus. 

StrAne,  Hermann. 

Stucke,  Vester. 

Surbir,  Hans. 
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Thir,  Bastian  —  Ilse  s.  Frau. 
Trefart,  Heinrich. 
Traaze,  Angustin. 
—  ,  Hana. 
Triszkow,  Caspar. 

Cling,  Hai»  -  Barbara  b.  Fr. 

"Wagaw,  Heinrich. 

Wage,  Glorius. 

Wachaw,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

Wale,  Claus. 

Wedemar,  Peter  —  Jutte  s.  Fr. 

Werbeck,  Werberg,  Jacob. 

Westefal,  Jacob. 

Wele,  Bartholomaeus  —  Margarethe 

s.  Fr. 
~,  Nickel. 
Wibolt,  Vester. 


Wideling,  Peter. 

Wilant,  Matthias. 

Winckd,  Pawel  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Peter. 

Woche,  Peter. 

Wrage,  Eschwin. 

Wunder,  Burchart. 

~,  Paul. 

Czelder,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 

Zceley,  Ditterich. 

Zcoberitz,  Ulrich. 

Zcoch,  Bartholomaeus. 

Zcoke,  Drewes. 

— ,  Cune. 

Zcolner,  Hans. 

Czscheye,  Paul.  • 

Czune,  Czftn,  Fritzsche. 

Czschutur,  Thomas. 


Abiczsch,  Lorenz. 
Albrecht,  Claus. 
^,  Curt 

Anedarm,  Drewes. 
Apoteker,  Hans. 

Bake,  Claus. 

Beddirmann,  Peter. 

Becker,  Gurge. 

BeUing,  Mattheus. 

Beme,  Brosius. 

*-,  Pawel  —  Dorothea  s.  Fr. 

Benne,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Berg,  Hans  y. 

Bemten,  Hans  v. 

Besem,  Jacob  —  Ilse  s.  Fr. 

Bode,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bogemann,  Claus. 

— ,  Peter. 

Bock,  Hans. 

Bomemann,  Hans. 

Brandenberi;,  Nicolaus. 

Brendel,  Matthias. 

Brun,  Moritz. 

Brikser,  Hans. 
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Bule,  Nicolaus. 

Bunge,  Jacob. 

— ,  Marx  —  Margarethe  s.  Fr. 

Burleyn,  Lorenz, 

Buming,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 

Dippolt,  Alexius. 
Diczsch,  Claus. 
— ,  Peter. 
Drogen,  Mewes. 
Dugaw,  Hermann. 
— ,  Thomas. 

Ebirhart,  Matthias  —  Katharine  s.  Fr. 

Eckart,  ThomaB. 

Eldiste,  Gurge. 

Engel,  Job.,  Apotheker. 

Vester,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Flechtener,  Thitze. 

Flemming,  Sander. 

Vogel,  Stefan. 

Volkfeit,  Bode. 

Francke,  Nicolaus. 

Frier,  Kersten. 

Fryse,  Busse. 
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Glogawe,  Heinrich. 

— ,  Peter  v. 

Goye,  Michahel. 

Goltsmed,  Anton. 

— ,  Hanst  —  Dorothea  s.  Witwe,    . 

— ,  Jacob. 

Gnindeling,  Hans  —  ürsida  s.  Fr. 

Gr&neheyde,  Drewes. 

— ,  Lorenz  —  Margarethe  s.  Fr. 

Grunewald,  Drewes. 

Crrüning,  Hans. 

Grfiwel,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

Gudenberg,  Jan 

Haferbeck,  Hermann. 
Hake,  Ciirt. 
Hase,  Vincenz. 
Hedirsleben,  Üertram. 
— ,  Hans. 
— ,  Heinrich. 
— ,  Heise. 
-,  Paul 

Heydenrich,  Matthias. 
Heynrich,  Vincenz. 
Hennel,  Heinrich. 
Herffart,  Alexiiis. 
Herwig,  Hans. 
Holczward,  Livin. 
Hose,  Briccius. 
Hund,  Hans. 

Jagentufel,  Gurt. 
Jheneke,  Mattheus. 

Kaltzendorf,  Claus. 

Kassel,  Hans  v.  —  Gertrud  s.  Fr. 

Kerstens,  Valentin. 

Ketz,  Lamprecht. 

Ketzendorf,  Peter. 

Klingener,  NickeL 

Kober,  Glorius. 

Koch,  Hans,  gen.  Abech  —  Gertrud  8.Fr. 

-,  Gurt. 

Kolbe,  Bartholomeus. 

— ,  Kilian  --  Gertrud  s.  Fr. 

Koning,  Hans. 

— ,  Jacob. 


Krawel,  Martin. 

Krawinkel,  Glaus. 

Krym,  Hans  f  —  Margarethe  s.  Witwe. 

Kröbelin,  Hans. 

Cruczmann,  Oswalt. 

Kuchenswin,  Ditrich. 

Kunze,  Jacob. 

Curdis,  Peter  —  Ilse  s.  Fr. 

Kuschborg,  Jurge. 

Lamm,  Hans. 

— ,  Lamprecht. 

Leiche,  Drewes. 

Lelue,  Caspar  —  Anna  s.  Fr. 

Lyndener,  Titze. 

-,  Thomas. 

Lindaw,  Hans. 

Lump,  Peter. 

Maler,  Stefan. 

Maltitz,  Heyne  —  Gfitte  s.  Fr. 

Marx,  Paul. 

Maschwicz,  Hermann. 

Meynhart,  Hans. 

Meyster,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Merczsch,  Hans. 

Mittag,  Stefan. 

M6derake,  Matthias. 

Moritz,  Caspar  —  Anna  s.  Fr. 

Morung,  Hans. 

M&ller,  Hans. 

Munczke,  Hans. 

— ,  Pawel. 

Nasenberg,  Bartholomaeus. 
Nehusen,  Andreas. 
Nöyte,  Claus. 

Olrichs,  Nickel. 
Öltorp,  Hans. 
Ostraw,  Glorius. 
Oswalt,  Lodewich. 

Papenmeyer,  Hans. 
— ,  Henning. 
Peczsch,  Hans. 
Plan,  Lorenz. 
Poye,  Martin. 
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Pock,  Nickel. 

Pra^enicz,  Heinrich. 

Prelle,  Joet  P.  v.  Smalkalden. 

Prellewitz,  Lorenz. 

P&chel,  Martin. 

Phund,  Claus  f  —  Katharine  s.  Witwe. 

Ranysz,  Thomas. 
Reckeleder,  Giemen. 
Rennepage,  Margarethe. 
Rlchart,  Heinrich. 
Riczsch,  Gurt. 
Rode,  Nicolaus. 
— ^^SSixtus  V. 
Romer,  Claus. 
Rommeler,  Mattheus. 
Rost,  Heyne. 

— ,  Jurge  —  Anna  s.  Fr. 

R&den,  Lorenz  v. 

Rudiger,  Thomas. 

Rule,  Jacob. 

Runge,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

8ayda,  Andreas  v. 

— ,  Pawel  t  —  Ilse  8.  Witwe. 

Sachsze,  Borchart. 

8erwicz,  Hans. 

SSchade,  Erhart, 

Scherer,  Bode  —  Margarethe  s.  Fr. 

Schememeyster,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schildaw,  Martin  —  Dorothea  s.  Fr. 

Schonebrot,  Hans. 

8ch5nefelt,  Nicolaus. 

Schreyer,  Hans. 

Schreter,  Alexius. 

öchuerplate,  Alexius. 

Schulte,  Friczsche. 

Sch&tze,  Friedrich. 

— ,  SixtUB. 

Slanlach,  Andreas. 

Smed,  Drewes. 

— ,  Hang. 

— ,  Jacob. 

Sm611en,  Hans  v.  —  Margarethe  s.  Fr. 

Sommer,  Claus. 

Stegeier,  Lorenz. 

Steyn,  Giemen  vom  — . 


Steckemesser,  Caspar  —  Stefanie  s.  Fr. 

Stellemecher,  Bastian. 

Stendel,  Hans  v. 

Stoyen,  Thomas  —  Anna  s.  Fr. 

Stoppel,  Hermann. 

btrüine,  Peter. 

St&dener,  Peter. 

Sweyme.  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Thannenberg,  Michel  -  Margarethe  s.  Fr. 

Thegel,  Ijorenz. 

Tettawe,  Ciliacus  —  Dorothea  s.  Fr. 

Thonaw,  Franz. 

Treffan,  Heinrich. 

Treysze,  Augustin. 

— ,  Hans. 

— ,  Paul  —  Anna  s.  Fr. 

Trinckusz,  Burchart. 

Tnimmel,  Heyne. 

Trutmann,  Dionysius. 

Tufel,  Stefan. 

Wagaw,  Heinrich. 

Wachaw,  Peter. 

Wache,  Peter. 

Wale,  Claus. 

Wedemar,  Nicasius. 

Wele,  Bartholomaeus. 

— ,  Nickel. 

Welcker,  Hans. 

Wend,  Paul. 

Widdirstorf,  Glorius. 

Wideling,  Peter. 

Winckel,  Hans. 

Wynmeister,  Jacob. 

Wiprecht,  Heinrich  f  —  Anna  s.  Witwe. 

Wieszgcrwer,  Dietrich, 

Wittenberg,  Paul. 

Wittich,  Nickel. 

Wrige,  Gertrud. 

Czickerene,  Claus. 

Czipperjan. 

Cz^lner,  Hans. 

Gzotemantel,  Ilse. 

Czwenczig,  Hans.  ^ 
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AnccUum,  Orewes. 


BeddirmanD,  Peter. 

Beyer,  Heinrich  f. 

Becker,  Gontlier. 

— ,  Kersteo. 

Beme,  Broeius  —  Margareihe  s.  Fr. 

Berge,  Hans  vom  — ^. 

Bysack,  Hans. 

Blanckenberg,  Heinrich  >~  Lucia  s.  Fr. 

Bodendorf,  Curt 

BodentaL  Curt. 

Bolcze,  Mattias  f  —  Osanna  s.  Witwe. 

Bom,  Jacob  —  Anna  s.  Fr. 

Brandenberg,  Nie. 

Brun,  Jacob. 

— ,  Martin. 

Bruser,  Friedrich. 

Bule,  Martin. 

— ,  Nicolaus. 

Busze,  Sander. 

Dideke,  Mewesf  —  Osanna  ».Witwe. 

— ,  Gertrud. 

-,  Ilse. 

Dippolt,  Valentin. 

Ditold,  Hans. 

Ditterich,  Matthias. 

D6bel,  Ckus. 

DMczsch,  Hans. 

Drakenstede,  Hans. 

Durle,  Peter. 

Ebirhart,  Matthias. 
Erengrope,  Valentin. 

Vetter,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 
Fyncke,  Mewes. 

Fleischhauer,  Paul       Margarethe  s.  Fr. 
Voyt,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Förster,  Lorenz    -  Ilse  s   Fr. 
Fredeberg,  Curt  v.  —  Sophie  s.  Fr. 
Frederich,  Austin. 
— ,  PauL 
Furmann,  Asmus. 


GeUewitz,  Caspar. 

Goye,  MicfaaeL 

Croltsmed,  Anton. 

Gorisch,  Caspar  —  Lude  s.  Fr. 

Gotschdicz,  Lorenz. 

Gr&ndeling,  Hans. 

GrAning,  Martin. 

Gruwd,  Peter. 

G&nter,  Hans  —  Barbara  s.  Fr. 

Habich,  Claus. 

Hase,  Vincenz. 

— ,  Heinrich. 

Heyde,  Clemen. 
I  Heydenrich,  Matthias. 
I  Heinrich,  Hdnrichs,  Hansf  —  Maq^a- 
rethe  s.  Witwe. 

— ,  Vincenz. 

Hertel,  S^emunt 

— ,  Urban. 

Hofemann,  Drewes. 

Hosang,  Balthasar. 

Jhene,  Nioolaus  y.  —  Anna  s.  Fr. 

Kemerer,  Hans. 

Kycz,  Matthias. 

Giemen,  Dorothea. 

Kogelmann,  Hermann  —  Lude  s.  Fr. 

Koyan,  Volkmar,  Dr. 

Koch,  Borchart 

— ,  Hans. 

Kocher,  Peter. 

Kolbe,  Bartholomeus. 

— ,  Kilian. 

Koldicz,  Nickd. 

Koning,  Hans. 

Kost,  Matthias  —  Gertrud  s  Fr. 

Krawinckd,  Thomas. 

Krebs,  Augustin. 

Krisschawe,  Andreas. 

Kuchenswin,  Dietrich. 

KAschberg,  Gurge. 
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TiiMmifi,  Hans. 

L*y88&w,  Peter  —  Ilse  s.  Fr. 

LfUbiczsch,  Blesius. 

11  andelkem,  Heiiirich. 

Marx,  Urban  —  Gertrud  s.  Fr. 

Meydie,  Heyne. 

Mericzschy  Hans. 

Mewes,  Glorius  —  Anna  s.  Fr. 

M5nchemecher,  Drewes. 

Mor,  Hans. 

Morien,  Caspar. 

MOUer,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Hans  —  Lude  s.  Fr. 

Nyczschmann,  Hans. 
Nopel,  Hans. 

Ostraw,  Ulrich. 

Pheffer,  Hans. 

Pegow,  Nickel. 

PesBzen,  Pawel. 

Petezsch,  Peter. 

Petczscholt,  Hans. 

Popelicz,  Hans. 

Prellewicz,  Lorenz. 

Puluerroechir,  Hermann  P.  v.  Muchele. 

IBUczsch,  G\irt 
Bule,  Peter. 
Ruschenberg,  Jan. 

Sayda,  Pawel  v.f. 

Schade,  Erhart. 

Schacz,  Claus  —  Anne  s.  Fr. 

Schenke,  Hans. 

Schenkel,  Drewes. 

Schoybel,  Kilian. 


Schonbesseyl,  Hans. 

Schriber,  Segemunt 

SchAmann,  Gurge. 

Slanlach,  Andreas. 

Slichthar,  Nicolaus. 

Sluchten,  Hans  v.  f. 

Smed,  Hans. 

— ,  Steffen. 

SmUlen,  Hans  v.  —  Margarethe  s.  Fr. 

Snabel,  Michel. 

Sperger,  Nickel. 

Stockemessir,  Caspar. 

Stollemechir,  Bastian. 

Stoyan,  Hans. 

Studener,  Peter. 

Tesschener,  Gurge. 

Tisscher,  Matthias. 

Treffan,  Heinrich. 

Treisze,  Augnstin. 

Tusscher,  Ciriacus  —  Anna  s.  Fr. 

Wage,  Glorius. 
Wachauwe,  Peter. 
Wale,  aaus. 
Weger,  Peter. 
Weghe,  Peter. 
Wele.  Nickel. 
Wurczen,  Caspar  v. 

Czymmermann,  Matthias. 

Gziring,  Gurge. 

— ,  Hans. 

Czoberitz,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Czoymer,  Hans. 

Cz^lner,  Hans. 

Czschiel,  Hans. 

Czwenczig,  Drewes. 
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Anedarm,  Drewes. 

Bader,  Hans. 

Baltazar,  Jacob  —  Margarethe  s.  Fr. 

Banczsch,  Lorenz. 

Beddirmann,  Peter. 


Beyer,  Heinrich. 
— ,  Caspar. 
Becher,  Caspar. 
-,  Nickel. 
Beltz,  Rudolf  y. 
Bere,  Peter. 
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Berge,  Hans  vom  — . 

Bicheling,  Gebert. 

Bisack,  Hans. 

Bodeudal,  ('urt. 

Boesingk,  Drewca        Margarethe  s.  Fr. 

Bock,  Hans. 

Bote,  Anysz. 

Boumgarte,  Drewes. 

Brandenberg,  Nicolaus 

Brun,  Jacob. 

Bnle,  Nicolaii8. 

Burmeiöter,  Martin. 

Buseleben,  Hans. 

Busse,  Hermann. 

— ,  Sander. 

Bilnow,  Lorenz. 
Ditold,  Hans. 
Dolczsch,  Haus 
Dormann,  Briccius. 
Drakenstede,  Deynhard. 
Drescher,  Hans  —  Lucie  s.  Fr. 
Dugaw,  Thomas. 

Ebirhard,  MatthiaJi. 
Eideste,  Gurge. 
Ende,  Hans  vom  — . 
Encke,  Simon. 
Errentanz,  Nickel. 

Ferckel,  Benedictus. 

Fincke,  Mewes. 

Vit,  Hans. 

Flemming,  Sander. 

Vogel,  Stefan. 

Vogeler,  Simon  —  Margarethe  s  Fr. 

Voit,  Albrecht. 

Vochs,  Claus. 

Francke,  Albrecht. 

Franckleben,  Hans. 

Fryher,  Kersten  -   Anna  s.  Fr. 

Füre,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 

Furmann,  Giemen. 

Gera,  Brosiud  v. 
(ierwich,  Hans. 
Giseke,  Hans. 


Giseler,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Glocke,  Drewes  —  Gertrud  s.  Fr. 

Goye,  Michel. 

Goltsmed,  Anton. 

G5ri8ch,  Caspar. 

Gotishulfe,  Hans. 

Griffenhayn,  Hans. 

Gruwel,  Peter. 

Günther,  Hans. 

Habich,  Claus  —  Älargarethe  e.  Fr. 

Hanemann,  Hans  —  Agathe  8.  Fr. 

Hardung,  Hermann. 

Hartmanu,  Nickel. 

Hase,  Hans. 

— ,  Jan. 

— ,  Vincenz. 

Hedirsleben,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

— ,  Paul. 

Heydeke,  Benedictus. 

Heidenreich,  Matthijis. 

Heim,  Claus. 

Heinrichs,  Vincenz. 

Henczschel,  Nickel  -   Kerstine  s.Fr. 

Herffart,  AUexius. 

Hersiebe,  Günther. 

— ,  Hans. 

Hertel,  Siegmund. 

Herwig,  Hermann. 

-  ,  Curt. 

Hodancz,  Peter. 

Hofemeyster,  Peter. 

Holzappel,  Laurenz. 

Houpt,  Haus. 

Jleborg,  Hans. 

Kaldenborn,  Martin. 

Kaldis,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Kersten,  Valentin. 

Kitz,  Matthias. 

Claus,  der  Arzt. 

Kleynsmed,   Claus,    anders   genannt 

Messersmed. 
Kluke,  Matthias. 
— ,  Nickel  —  Gütte  8.  Fr. 
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Knobelich,  Nickel  —  Anna  «.  Fr. 

Kogelipvage,  Agnes. 

— ,  Wolbrecht 

Koyner,  Hana. 

— ,  Nickel. 

Koch,  Erhart. 

— ,  Hans. 

— ,  Curt  —  Helene  ß.  Fr.  g^ 

— ,  Tile. 

— ,  Wenczlaw  —  Agnes  b.  Fr. 

Kocher,  Peter  — -  Dorothea  s.  Fr. 

Kolbe,  Kilian. 

Kdler,  Hermann. 

Kolczke,  Benedictus. 

— ,  Wencze. 

Körner,  Nickel 

K^raener,  Giemen. 

— ,  Segemunt.  f 

— ,  Barbara. 

—  ,  Katharina. 

—  y  Margarethe. 
Kort,  Peter. 
Krawinckel,  Thomas. 
Krippe,  Heinrich. 
Kruczschin,  Krischin,  Hau» 

— ,  Mattheus  —  Kerstine  s.  Fr. 
Curt,  Hans. 
Kurszho,  Hans. 

Lamm,  Hans. 

~,  Lamprecht 

Leszkow,  Eune. 

Lyndener,  Nickel  —  Kathariiie  b.  Fr. 

-  ,  Thomas  —  Anna  s.  Fr. 

Lftbenicz,  Mattheus. 

Lodewich,  Claus. 

Loybe,  Hans  von  der  — . 

L6newicz,  Margarethe. 

Ludecke,  Valentin. 

Mandelkern,  Heinrich. 
Meynhard,  Hans. 
Meyse,  Heinrich. 
Mericzsch,  Hans. 
Myley,  Jurge. 
Myttag,  Stefan. 


^loderake,  Matthias. 
Mockaw,  Nickel. 
Monchemechir,  Drewes. 
More,  Caspar  —  Corduhi  s.  Fr. 
M&ller,  Hans  —  Hse  s.  Fr. 
Muszhart,  Curt. 

Nagel,  Hans. 
Nytener,  Hans. 
Nyczschraann,  Hans. 
Nopel,  Hans. 

Oltopph. 

Ostrauwe,  Ulrich. 
Otte,  Claus, 

Pheffer,  Hans. 

Pegauw,  Nickel. 

Peszene,  Pawel 

Petczsch,  Hans. 

-,  Peter. 

Picht. 

Phlug,  Martin  P.  zu  Lcx-bauw. 

Pock,  Poeck,  Volkmar. 

Phortener,  Jacob  —  Gertrud  s.  Fr. 

Pragenicz,  Heinrich. 

— ,  Peter. 

PreUewicz,  Lorenz. 

Rabil,  Heideke. 

Raspe,  Allexius. 

lüchard,  Stefan  —  Margarethe  s.  Fr. 

Riszke,  Rischke,  Nickel 

Rode,  Jurge. 

R6mer,  Hans  —  Prisca  s.  Fr. 

-,  Otto. 

Roszbach,  Glorius. 

Rudolf,  Claus  —  Agathe  s.  Fr. 

Rule,  Peter. 

Rusze,  Jurge. 

Sachsse,   Burchart  —   Margarethe   s 

Witwe. 
Seber,  Hans. 
Sedeier,  Lamprecht. 
Seile,  Peter  t    -  Ifatharine  s.  Witwe. 
Symon,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 
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SdiArffenberg,    Hanii    —    Katharine 

t.  Fr. 
SdMffMr,  dmoM  —  UrBuk  s.  Fr. 
Sdienckel^  Drewes  —  Amui  s.  Fr. 
Scherff,  Onrge. 
Schememeyster,  Fnmz. 
— ,  Hdorich. 
Schindel,  Asmiu. 
SchonbeBseil,  Hadh. 
Schöne,  Vit. 
-,  Nickel. 
SchAnenickd,  Martin  f  ~   Helene  k. 

Witwe. 
SchofiT,  Hang. 

Schouwent&bely  Hencze  —  Ilse  s.  Fr. 
Schriber,  Segemnnt. 
Schröder,  Schröter,  Nickel. 
Schulcze,  Dietrich. 
Schumann,  Gurge. 
Schfttcze,  Friedrich. 
— ,  Sixtus. 
Schfttzmeyster,  Hie. 
Slanlach,  Andrea«. 
Smed,  Hans. 
— ,  Stefan. 
Snydewint,  Claua. 
Solpuflch,  Peter. 
Sperling,  Hans. 

Spilwisch,  Heyne  —  Katharine  8.  Fr. 
Spiesz,  Peter. 
Spulsbom,  Stefan. 
Stal,  Drewes. 
Stalbom,  Symon. 
Stapel,  Claus. 
Steyn,  Claus. 
Stellemecher,  Bastian. 
Stoyen,  Thomas. 
Storre,  Jurge. 
Strele,  Qlorius. 
StÄcke,  Vester. 
S&lcze,  Ludwig. 
Surbir,  Hans. 
Sweyme,  Heinrich. 


Titterich,  MatthiaH. 
TAlle,  Jacob. 
Treysze,  Augostin. 
Triflzkowe,  Caspar. 
Trutinann,  Diesja 
Th&naw,  Thonaw,  Friczaehe. 
TAsscher,  Hans. 
— ,  Ciliacus. 

,  Ulmann,  IluHnaB. 

Urbach,  Stefiin  -^  Keratine  s.  Fr. 
.  Uriban,  Nickel. 

I  Wa^ie,  Qlorius. 

Wachaw,  Peter. 

Wale,  Claus. 

Wedemar,  Borchard. 

— ,  Helene. 
I  — ,  Lucas. 

— ,  Nicasius. 

— ,  Sophie. 

Wele,  Bartholomaeus. 

Welker,  Hans. 

Wend,  PauL 

Wert,  Hans. 

Wesener,  Jacob. 

Weszmar,  Clans. 

Wettich,  Nickel 

Widderstorf,  Moritz. 

Winckel,  Besius. 

— ,  Peter. 

WynmeiBter,  Jacob. 

Wiszbach,  Andreas  f  —  Lucia  s.  Witwe. 

—,  Clemen. 

W611e,  Kersten. 

WuUenweber,  Titze. 

Czhatan,  Martin. 
Cziring,  Hans. 
Zcoch,  Bartholomaeus. 
Zcotemantel,  Anna. 
— ,  Hse. 
Zcwenczig,  Drewes. 
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Aldenberg^  Balthasar. 

Aldenburgy  Annyaius. 

Anedarm,  Drewes. 

— ,  Claiu. 

Aarnua,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Balthasar,  Hans. 

— ,  Jacob. 

Bedermamiy  Peter. 

Becher,  Nickel 

Becherer,  Lorenz. 

Becker,  Keraten. 

—,  Kuntse. 

Belag,  Hans. 

Beme,  Ditczsche  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Hans. 

Bicheting,  Gebert. 

Birboom,  Hans. 

Bisack,  Hans. 

Blawrougk,  Anthonius. 

Blota,  8ymon  —  Ortye  s.  Fr. 

~,  Stefan  t  —  GAtte  s.  Witwe. 

— ,  Ursuhi. 

Bobiste,  Claus. 

Bodental,  Gurt. 

Bogemann,  Peter. 

Bracstede,  BarÜiolomaeus. 

Brandenberg,  Nioohius. 

Brun,  Drewes  —  Anna  s.  Fr. 

— ,  Moritz  —  Anna  s.  Fr. 

Brunstorf,  Kersten. 

Bruser,  Hans. 

Bonaw,  Moritz. 

Busse,  Hermann. 

— ,  Sander. 

Ditold,  Hans. 

Dolczsch,  Hans. 

Dornborgk,  Gothard  v. 

Drakenstede,  Deynhard. 

Drache,  Peter. 

Drewes,  Bertold  —  Gertrud  s.  Fr. 

Droge,  Mewes. 

Drosz,  Claus. 


Eberhard,  Matthias. 
Eichert,  Hans. 
Eldiste,  Giemen. 
£ngeler,  Clans. 
Erfaart,  Paul 

Fallyser,  Nioolaus. 

Fedeler,  Wentze. 

Finger,  Kersten. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Hermann. 

Flasche,  Claus. 

Vogel,  Mertin  V.  v.  d.  Numburg. 

— ,  Ste&n. 

Voit,  Hans. 

Folczschk,  Borchart 

Forcheym  (Farch.),  Peter. 

Franckeleue,  Hans. 

Frederich,  Thomas. 

Fryher,  Hans. 

Furmanns,  Kunne. 

F&rster,  Lorenz  —  Ilse  s.  Fr. 

Geiling,  Heinrich. 

Gercke,  Bartholomaeus. 

—  ,  Cuntze. 

Gerwich,  Hans  —  Agnes  s.  Fr. 

Gloye,  Claus. 

Goye,  Michael 

Goltsmed,  Anton. 

Goris,  Caspar. 

Griefienhayn,  Hans. 

Grieszgruwe,  Hans. 

Groezkop,  Tile. 

Grunehayde,  Bastian. 

Grunewald,  Drewes. 

Gruwel,  Peter. 

Gudenberg,  Jan. 

Gurges,  Lorenz. 

Habich,  Claus. 

Haferbeck,  Hermann. 

Haue,  Peter  v.  —  Margarethe  s.  Fr 

Hartmann,  Nickel. 
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Hase,  Haus. 

— ,  Jan. 

— ,  Vincenz. 

Hauwel,  Seuerin. 

Hedirsleben,  Bertram. 

— ,  Gurge. 

— ,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

— ,  Ciriacus. 

— ,  Paul. 

Heideke,  Claus. 

Heidenrich,  Matthias  f. 

Heinemann,  Mewes. 

Heinrich,  Hans. 

— ,  Vincenz  —  Lene  s.  Fr. 

Heyse,  Paul. 

Hentzendorf  (Hintz /),  Lucas. 

Hering,  Borchart. 

Herlich,  Gurge. 

Hertel,  Segemunt. 

Herwich,  Hans. 

Hesse,  Hermann. 

Hobing,  Hans. 

Hoyuff,  Borchard  -   Ottilie  h.  Fr. 

Holczappel,  Lorenz.  . 

Holtzschumecher,  Werner. 

Hoppentrange,  Glorius. 

Houbt,  Hans. 

Hun,  Thomas. 

Jans,  Benedictus. 

Kaldenbom,  Martin. 

Ealdys,  Allexius. 

— ,  Claus  —  Margaretlie  s   Fr. 

Kalysz,  Hans. 

Kam,  Caspar. 

Kannengiesser,    Hans    ~    Margaretlie 

s.  Fr. 
Katczschk,  Nickel. 
Kemnitz,  Lorenz  v. 
Kersten,  Hans  —  Margnrethe  s.  Fr. 
Kesseler,  Drewes. 
Kytz,  Jurge. 
Kleynsmed,  Claus. 
Kluke,  Mattis. 


Knobel,  Tile. 
Kober,  Glorius. 
Koch,  Hans. 
— ,  Hentze. 
Koner,  Nickel. 
Kolczk,  Wentze. 
Kraft,  Brosius. 
Jvrawinckel,  Tliomas. 
Krig,  Breszlaw. 
Krippe,  Hans. 
Kroppe,  Arnt. 
Kuchenswin,  Ditterich. 
Kumpan,  Hans. 
— ,  Jan  —  Anna  s.  Fr. 
Kunitz,  Glorius. 
Kuntze,  Thomas. 
Kuritz,  Peter. 
Kuttenregel,  Clemen. 

Lakenscherer,  Hans. 

Lache,  Oswald. 

Leder,  Hinrick. 

Leiche,  Drewes. 

Licht,  Nickel 

Lindener,  Thomas. 

Lissaw,  Hans. 

— ,  Lorenz  —  Juliane  s.  Fr. 

Lodewig,  Claus. 

Lomitczsch,  Donat  —  Ilse  s.  Fr. 

Lonewitz. 

Löwen,  Hans  y. 

Ludeke,  Gurge. 

Luder,  Paul. 

Lutze,  Johann. 

Marx,  Paul. 

Mederake,  Matthias. 

Meffer,  Peter. 

Meideburg,   Claus   v.   —    Margarethe 

8.  Fr. 
Meysze,  Heinrich. 
Mertin,  Franz. 
Mertczsch,  Hans. 
Mettener,  Heinrich. 
Metczschmann,  Urban   -   Kone  s.  Fr 
Molle,  Ludwig. 
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Moritz,  Hans. 
Moszelygk,  Jacob. 
Munth,  Nicaaius. 

Nehuaen,  Andreas. 
Neringk,  Jacob. 
Nolke,  Andreas. 

Olmann,  Thomas. 
Olczsche,  Heyne. 
Orcke,  Abe  —  Ilse  s.  Fr. 
Ostirtag,  Claus. 
Ostraw,  Glorius. 
—  ,  Ulrich. 

Phansmed,  Glorius. 

Pardemann,  Qlorius. 

Patzel,  Caspar. 

Pheffer,  Hans. 

Pegaw,  Nickel. 

Peiczsch,  Peter. 

— ,  Ulrich  —  Anna  s   Fr. 

Petczsch,  Hans. 

Plotz  (ßlotz),  Simon. 

— ,  Steffen  f  —  Jutte  s.  Witwe. 

Poeck,  Volkmar. 

Poyderwayn,  Hans  —  Agathe  s.  Fr. 

Poye,  Mertin. 

Phoel,  Matthias. 

Phortener,  Hans  f  —  Gertrud  s.  Witwe. 

— ,  Jacob. 

Prellewitz,  Lorenz. 

Prosyth,  Hans. 

Prusze,  Barthold. 

— ,  Hans.     • 

Bademann,  Hans. 

Bichard,  Hans  —  Ursula  s.  Fr. 

— ,  Stefan. 

Rimann,  Caspar. 

Ripaw,  Livin. 

—,  Paul  —  Ilse  8.  Fr. 

Ritze,  Claus  —  Eatharine  s.  Fr. 

Rode,  Nioolaus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Rosentred,  Valentin. 

Rowen,  Kersten  v. 

OwohlohtMiii.  d.  Pr.  S.  ZIY.  U. 


Rüden,  Albrecht  y. 
Rule,  Hans. 
— ,  Jacob. 
Rusze,  Jurge. 

Salczburg,  Hans  —  Elle  s.  Fr. 

Seber,  Wentzlaw. 

Seile,  Peter  t  —  Katharine  s.  Witwe. 

Symon,  Nickel. 

Schade,  Erhart. 

Scheid,  Blasius. 

Scheider,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schencke,  Hans. 

Schenckel,  Bemt. 

,  Drewes. 
Schememeyster,  Franz. 
Schildaw,  Martin. 
Schiltbach. 
Schonefelt,  Nicolaus. 
Schopisz,  H.  von  der  Numburg. 
Schopazkop,  Peter. 
Schröder,  Nickel. 
Schultisse,  Dietrich. 
Schumann,  Friedrich. 
Schutcze,  Friedrich. 
- ,  Hans. 

Slanlach,  Andreas. 

Smalian,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Smed,  Haus. 
— ,  Heinrich  f. 
— ,  Martin. 
— ,  Nickel. 
Snabil,  Michel. 
Span,  Jurge. 
Sparvit,  Hans. 
Spittendorf,  Andreas. 
— ,  Hedwig. 
Spulspom,  Steffen. 
Starckennauwe,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 
Steffen,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Steyn,  Claus. 
— ,  Clemen  vom  — . 
— ,  Lucas  vom,  adder  Kuttenregel  geu. 
Stellemecher,  Bastian. 
— ,  Haus  —  Wolbrecht  ».  Fr. 
Stoyan,  Hans  —  Walburg  s.  Fr. 
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Stoyan,  Bartholomeus. 
— ,  Heinrich. 
— -,  Thomas. 
Stoyne,  Wentzlaw. 
Strelaw,  Glorius. 
Strele,  Glorius. 
Strilfiing,  Matthias. 
Strune,  Hermann. 
Subach,  Hans. 

Tiffensehe,  Hans. 

Thor,  Asmus  vom. 

Trebichin,  Donat. 

Treffan,  Heinrich. 

Treysze,  Hans  —  Gertrud  s.  Fr. 

-  ,  Paul. 

Trepcz,  Erhart. 

Trete,  Tile  v. 

Tufel,  Stefan. 

— ,  Urban. 

Tftnaw,  Fritczsche. 

Tusscher,  Hans. 

Wagk,  Matthias. 
Wale,  Claus. 
Walewitz,  Vit. 
Walter,  Martin. 
Wachaw,  Wochaw,  Peter. 


Wedemar,  Lucas. 

Wege,  Peter. 

Wechteller,  Michel. 

Wele,  Nickel. 

Wentcze,  Peter. 

Wesener,  Jacob. 

Winckel,  Blasius. 

— ,  Glorius. 

— ,  Peter. 

Wynmann,  Nicolaus. 

Winmeyster,  Jacob. 

Willebolt,  Symon. 

Wipolt,  Valentin,  v.  Wetelite. 

Wiessack,  Jacob. 

Wispach,  Andreas  t  —  Lucia  s.  Witwe. 

— ,  Giemen. 

Waie,  Valentin. 

Zcaten,  Valentin  —  Juliane  s.  Fr. 

Zcoberitz,  Claus. 

— ,  Ulrich. 

Czoymer,  Claus. 

Czoke,  Drewes. 

Zschuch,  Jacob. 

Czwenczig,  Drewes. 

— ,  Hans. 

— ,  Curt. 

Czwickaw,  Michel  v. 


Register. 


1)  Orts-  und  Fersonen-Eegister. 


A. 

Abe,  Aben,  Bode  525, 
— ,  Lorenz  50. 525. 
-,  Martin  517. 

Abeke,  Lorenz  86. 108.  120.  121. 122  123. 
135. 136. 140.  [Könne  ».  Fr.  135. 136  ) 

—  ,  Anna  135. 136. 

Abel,  Guntber  446.  [Jutte  8.  Fr.  446.] 

Abrabam,  Jude  v.  Lipzk  391. 

Adam,  Hans  14. 52.  [Albeid  s.  Fr.  52] 

Adelheid,  Albeid,  Beyers  141. 

— ,  Jeskinne  7. 

— ,  Rublasinne  54.  74. 

— ,  Frau  von  Hans  Adam  52. 

- ,—  Hans  Antfojirel  331. 

— ,—  Betzold  Balderam  387. 

— ,—  Betsche  Baldewin  352. 

— ,—  Claus  Groszkopp  398. 

-  ,—  Nickel  Kempnitz  153. 
— ,—  Koppe  Kotze  54. 121. 
—,— Claus  Crumke  114. 
— ,-  HansKnnen79. 

— ,—  Hans  Leman  64. 

— ;—  Mattis  Lockener  142. 247. 259. 

— , —  Lorenz  Ludeke  444. 

— ,—  Hans  Munre  118. 

— ,—  Curt  Musbart  361. 470. 

— ,—  Albrecbt  v.  Buden  361. 515. 

— ,—  Peter  Spis  v.  Mencz  300. 

— ,—  Hermann  Waltpacb  488. 

-,—  Dietricb  Widderstorpp  158. 171. 174. 

— , —  Dietrich  Wisgerwer  454. 

— ,  Schwester  von  Berthold  Sone  355. 

Adenbacb,  Hans  159. 

Affe,  Hentze  353. 366.  [Ilse  s.  Fr.  353.  366.] 

Agathe,  Agethe,  Frau  von  Thomas  Eckard 

549. 
—,— Hans  Folen  272. 
—,—  Valentin  Greue  273. 
— ,—  Claus  Kalowe  3.  5. 6. 
— ,—  Mattbis  Lobenitz  423. 
— ,—  Hans  Mach  14.  87. 
— ,—  Kersten  v.  Mucbele  109. 
— ,— ThileRiczkl72. 
— ,—  Hans  Eotensteiü  507. 
—,— Claus  Rudolf  550. 


Agathe,  Agethe,  Frau  von  Nicol.  Sack  228. 
— , —  Hans  Schoppen  123. 
-,—  Erhard  (Erich)  Seile  239. 252.  259. 
— ,—  Heinrich  Smed  521. 
—,—  Peter  Storinte  41. 
— , —  Heinrich  Sweyme  72. 
— ,  -  Nickel  Tymmermann  96. 
— ,  -  Claus  Trepczsch  346. 

-  ,—  Hermann  Wenne  479. 

— ,  Tochter  von  Thomas  v.  Metern  554. 
— ,  Stieftochter  von  Valent.  Ludeke  549. 
— ,  Schwester  von  Doroth.  Hake  550. 
— ,  — JHans  Mandach  29. 
Agnesbalwertyn  v.  d.  Nunborch  552. 
— .  Frau  von  Hans  Aldenborg  348. 
— ,—  Thomas  Vinsterwalt  512. 
— ,—  Anton  Goldsmet  238.  535. 

-  ,—  Hans  Greue  326. 
— ,—  Hans  Kaie  55. 

-,—  Dietrich  Kuchenswin  376.  458. 
— ,—  Mewes  Meetzman  67. 
— ,—  Pyper  429. 
— ,—  Otto  Schenkel  497. 
— ,— PaulSmetlO. 

-  ,—  Hans  Wydener  316. 
— ,—  Jan  Wrage  409. 

— ,—  Claus  Wunczk  180. 

— -,  Tochter  von  Hans  Hake  548. 

— ,-  Claus Hohud  106. 

— ,—  Hans  Kol  34. 

— ,—  Hans  Rodemann  167. 

— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  548. 

— ,—  Hans  ßuweraann  47. 

— ,  Mutter  von  Mattbens  Vinsterwalt  5)^6. 

Albrecht,  Prior  der  Prediger  385. 

— ,  Qaus  532. 540. 

— ,  Curd  532. 

Aldenborg,  Berthold  Koch  v.  241. 

Aldenborg  256. 

— ,  Bartholomaeus  v.  226.  [Use  s.  Fr.  220.  | 

— ,  Hansl07. 122. 137. 335. 386. 347 .[Agiles 

8.  Fr.  347.]  351.  358. 403. 404.  421.  456. 

459. 463. 

Claus  349. 

— !  Nickel  V.  112.  (Elisabeth  s.Fr.  112.]  128. 

446.  530. 550. 
Alsleben,  Äbtissin  v.  243. 
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Ammendorp,  Bernd  v.  37. 38. 39. 192. 

-,  Koppe  V.  87. 38  39.  56. 57.  202. 449. 

~,Canev.37.38.39.202. 

— ,  Peter  83.  109.  190.  [Ilsebethe  s.  Fr. 

190.1290. 
Amstorf,  Bauern  von  483. 
Anebard,  Ticzo  318. 489. 
Anedarmes,  ('one  125. 
Anffermtinde,  Martin  v.  348.  P.50. 
Anna  Beyers,  Nonne  zu  Egeln  549. 

-  Breczynn  465. 

—  Voyt430. 

—  Hempels  370. 

—  Kluke  99. 

—  Kolsow  101. 

-,  Frau  von  Michel  Baldeke  471. 

- ,—  Drewes  Baldewin  205.  422. 

— ,—  Hermann  Balgensted 1 201. 

— ,—  Glorios  Bande  1 14. 

— , —  Hans  Bassendorp  45. 

— ,  —  Lorenz  Bauczsch  405. 

- ,—  Hans  Beiersdorf  217. 

—,— Vit  Becker  136. 

— ,-  Claus  Becker  327.  • 

— ,—  Dietrich  Benno  288. 381 .  393. 409.445. 

— ,—  Hans  Bolting  549. 

- ,—  Gerhard  Bolcze  507. 

-,— Hans  Boteher  438. 

—,— Moritz  Brun  885, 

— ,—  Gerhard  Bule  151. 489. 491. 

—,— Nickel  Bonitz  437. 

— ,—  Hans  Burviend  320.  321. 

— ,—  Reinhard  Dorffer  377. 

— ,-  Meus  Droge  403. 

— ,—  Hans  Drogun  124. 

— ,—  Wentze  Dugowe  321. 490. 

— ,—  Nickel  Danckel  456. 

— ,—  Heinrich  Vochshol  527. 

— ,-PaulVrunff92. 

— ,  -  Johann  Furhake  17. 

-  ,  -  Caspar  Gelwitz  254.  475. 480. 519. 
- ,—  Matthis  Glesin  109. 122. 

- ,—  Mattis  Glyn  533. 
— ,  -  Henze  Glogow  503.  530. 
—,—  Claus  Goltsmed  66. 
- ,-  Valentin  Greffe  401. 
— .—  Stefikn  Greffe  415. 416. 

—  ,—  Severin Griffe  492. 

— ,  —  Hans  Grieszgrube  547. 
— ,—  Hans  Hake  548, 
—,—  Grote  Hans  188. 
— -,—  Heinrich  v.  d.  Hart  97. 
— ,—  Caspar  Härtung  159. 
—,— Martin  Hase  211. 
— ,  -  Paul  Hedirsleben  279. 

,—  Hans  V.  d.  Heide  191. 351. 
— ,—  Claus  Heidenreich  437. 
-,— Nickel  Hennel  491. 


Aima,  Frau  von  Andreas  Henning  192. 
— ,—  Andreas  Hennenberg  522. 529. 
— ,—  Hermann  Herwich  W)8. 

—  —  Curd  Herwich  393. 
— , —  Lucas  Hinze  512. 

— ,-  Jan  Houpt  50.  196.  200.  205.  212. 

219. 227 
--  (Maus  Huch  455. 
—,—  Bemt  Jacobs  337. 
— ,     Nicolaiis  V.  Jene  376. 530. 
— ,—  Peter  Jenicke  453. 
-> ,     Claus  Jenczsch  376. 
— ,—  Paiü  Joyge  370. 
— , —  Jordan  83. 
— ,—  Lorenz  Junge  135. 
— ,—  Franz  Kannengisser  382. 

—  —  Hans  Keiner  227. 
—,—  Henze  Keiner  520. 
— ,—  Hans  Ketz  296. 

— ,—  Paul  Knoudenrich  197. 329. 830. 409. 
— ,—  Glorius  Kober  892. 
— ,-  Arnold  Koch  811. 
— ,—  Michel  Koch  253. 
— ,  —  Jacob  Koning  550. 
— ,  -  Hans  Korn  190. 
—,— Claus  Kothe  461. 
— ,—  Martin  Kruger  316. 
— ,—  Michel  Kruczman  425.  467. 506. 
— ,—  Hans  Leiche  275. 
-^,—  Sander  Leiche  865. 367. 
-,—  Berthold  Lemmeken  191. 
— , —  Gherke  Leudorp  41. 
— ,—  Claus  Lodewig  489. 
— ,  —  Hermann  Lockener  390. 
— ,—  Hans  Ludeke  226. 
— ,—  Hans  Marquard  178. 
— ,~  aaus  Matthys429. 
— ,—  Peter  Med  288. 
— ,—  Caspar  Moritz  531. 
— , —  Hans  Morung  23. 

—  —  Bemt  Müller  164. 
— ,— JanNayl491. 

— , —  Heinrich  Nuweman  549. 
— ,-  Hans  Osterhayn  898. 
— ,—  Glorius  Ostraw  522. 
— ,—  Gerhard  Pasleue  274. 
— ,—  Bernd  Platzbecker  355. 
— ,—  Martin  Ploticz  406. 
— ,—  Koppe  V.  Poppendorf  83. 

—  ,—  Claus  Phortener  253. 
— ,—  Hans  Prusze  178. 
~— Pudcrwayn281. 
—y—  Hans  Qoetz  80. 

— ,—  Heinrich  Rademecher  341. 500. 

— , —  Hans  Renkenpusch  800. 

— , —  Claus  Rennemann  515. 

— ,—  Hans  Rodemann  135. 167. 341. 

— ,--  Erhart  Rosenleld  297. 
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Anna,  Frau  von  Jordan  v.  Rüden  150. 

-,-  Nickel  Radiger  301. 883. 

— ,—  Hans  Rille  489. 

— ,  -  Conrad  Sangerhusen  171. 

— ,—  Hans  Schabernack  201. 

— ,—  Albrecht  Scherer  293. 

— ,—  Hans  Schindel  189. 

— ,—  Claus  Sehynow  272. 

—,- Hans  Schoiff  388. 

— , —  Nicolans  Schonefeld  455. 

— ,—  Nickel  Schutzmeister  4. 

— ,—  Hans  Sydewitz  275. 

— ,—  Jacob  Smatzenteig  131. 249. 

— ,—  Heinrich  Smet  266. 

— ,—  Vester  Stapel  169. 

— ,—  Peter  Steyer  494. 

— ,-CnneStyr47. 

— ,—  Jurge  Swarcze  430. 

— ,—  Drews  Terlecke  197. 

— ,—  Annys  Trepcz  466. 

-  ,—  Ciriacus  Tuscher  527. 
— ,—  Albrecht  Waller  13. 
— ,—  Andreas  Weger  106. 
— , —  Hans  Woytkom  114. 
— ,—  Hans  Werner  877. 

— ,—  Heinrich  Wiprecht  262. 

— ,—  Claus  V.  Tzane  73. 220. 

-^  ,—  Hans  Tzinemann  83. 99. 

^,~  Martin  Czoberitz  507. 

— ,—  Hans  Czwochow  56. 68. 

— , —  Martin  Czwochow  148. 

— ,  Tochter  von  Lorenz  Abeke  185. 136. 

— ,—  Brosiiis  Boheme  519. 

—,-~Oune  Eckart  313. 

— ,—  Benedict  Fercken  547. 

—,-- Hans  Voit  367. 

—,- Martin  Glocke  176. 

—,-  Hans  Greuendorf  452. 458. 470. 

— ,—  Hans  Hake  550. 

—,— Peter  Hampel  147. 

— ,—  Hans  Hardung  110. 

— ,—  Busse  Kehier  30.  378. 

— ,—  Hildebrand  Keseling  23. 24. 28. 

— ,—  Hans  Ketz  62. 

— ,—  Hans  Korn  274. 

— ,—  Hans  Leiche  230. 

— ,—  Heinrich  Meye  180. 

— ,—  Heinrich  Nuweman  549. 

-  ,—  Eatharine  Prusze  252. 
— ,-  Claus  Pusz  218. 412. 461. 
—,— Schenke  31. 

— ,  -  Heinrich  Zimmermann  201. 

— -,  Stieftochter  von  Hans  Hufener  112. 

—,  Mutter  von  Clans  Smatzenteik  300. 301. 

— ,—  Stefan  Weitkorn  521. 

— ,  Schwester  von  Dorothee  Hake  550. 

— i—  Kune  Henninges  549. 

— ,—  Margarethe  Huczsche  524. 


Anna,  Schwester  von  Gaus  Kcmmercr  482. 

— ,—  Claus  Kluke  96. 

— ,—  Nickel  Rcynhard  441. 

— ,  -  DionysTrepczsch313. 

— , — Drewez  Zcoke  473. 

— ,  Magd  von  Heise  Hedcrsleben  523. 

Antfogcl,  Hans  19.  115. 331.  [Alheid  s.  tV. 

331.] 
— ,  Grete  25. 
Appelhake  482. 
Appelmann,  Bastian  53.  [Margarethe  8.  Fr. 

53.]  136. 501. 
Appollonia,  Frau  von  Hans  Brengeczu  496. 
- ,—  Caspar  Frenkel  388. 
— ,—  Matthias  Rusze  400. 
— ,—  Qaus  Schröter  240.  515. 
Apteker,  Abbet.,  Johann  431. 
— ,Ciliax431. 
—.Peter  81. 83. 
Arnd,  Hans  517.  552. 
— ,  Claus  112.  [Jutte  s.  Fr.  112.] 
Amstede,  Cuntze  v.  33. 
Arterynne,  Sophie  866. 
Arczt,  Balthasar.  Priester  411. 
— ,  Hans  A.  v.Berka  220. 221.  [Margarethe 

s  Fr.  220  221.] 
Aschersleue,  Balthasar  3.  [Margarethe  s. 

Fr.  8.] 

-  ,  Benedictus  v.  6. 

- ,  Hans  V.  198.  [Jutte  s.  Fr.  198.] 

—,  Tue  V.  178. 224. 

Asmus,  Hans  382.  [Margarethe  s.  Fr.  882.] 

Augustin^  Hans  418. 

B. 

Bader,  Ewalt  866. 

Bake,  Dietr.,  Spittelmeister  zu  Merseburg 

195. 
— ,  Vester  506. 
—,  Hans  114. 178. 
—,  Heise  68. 122. 128. 
Bach,  Andreas  von  dem  —  404. 
Bachardye  875. 
Bachus,  Baghus,  Backusz,  Claus  85. 86. 216. 

225.  386. 390.  394. 408. 410. 422  489. 
Baldeke.  Jurge  76.  84.  98.  157.  212.  215. 

800.  [Saffe  s.  Fr.  157.  215.  800.]  426. 

—  Claus  48.  [Sänne  s.  Fr.  43.]  212.  881. 
— ,  Michel  471.  [Anna  s.  Fr.  471.]  530. 
— ,  Nickel  426. 

Balderam,  Bezolt  887  [Alheid  s.  Fr.  887.] 
Baldewin,  Betsche  852.  [Alheid  s  Fr.  852  ] 
- ,  Drowes  144. 295. 299. 807. 364  390.  394. 

422.  [Anna  s.  Fr.  295. 422.] 
-.  Hans  18.  46.  [Binse  s.  Fr.  46.] 
— ,  Gaus  46.  289.  317.  849.  408.  416.  482. 

486.  450.  457.  460.  464.  468.  472.  478. 

481.486.505.511.512.513. 
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Baldcwin,  Cune  58.  59.  60.  182.  184.  193. 

198.  819. 412. 428. 432. 
Baldcwins  Breite  511. 
Bal^'enstede,  Hermann  198. 
Bai  lins  tede  Hermann  193. 
Balthazar,  Hans  396. 487. 
— ,  Jacob  499  (Kirstine  8.  Fr.  499.] 
— ,Ludeke277.296. 
Bande.  Bandaw,  Bandow,  Glorins  48.68.71. 

97.  [Hanna  s.Fr.  71  97.]  114.  [Annas. Fr. 

114.)  175.  183.  250.  257.  496.  499.  510. 

513. 537.  [Caecilia  s.  Fr.  510. 537.] 
— ,Porphiria8  48. 
Barat,  Heinrich  320. 325. 

-  ,  Ludeke  320. 325. 

Barbara,  Frau  von  Hermann  Baurltz  52. 

113. 
— ,  -  Tyle  V.  d.  Brake  389. 
- ,—  Friedrich  Dorfer  152. 
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Busseroeister,  Lodo  v.  Zerbst  127. 
Busene,  Buserne,  Buzene,  Erhard  12. 63. 
-,01tze92. 

Buteler,  Dietrich 888.  [Ker8tlne8.Fr.  388] 
-.Ilse  388. 

Buwemann,  Drewes  140. 
—,  Hans  46. 
— ,  Agnes  46.  47. 
— ,  Orothie  46. 47. 

D. 

Dam,  Dame,  Heinrich  86. 

—.Sander  237. 

— ,  Claus  von  der  —  261. 

Danyk,  Peter  151.206.  [Margarethe  s.  Fr. 

206.] 
Dannyl,  Tanyl  185. 
— ,  Hans  33.  ;55.  [Saffe  s  Fr.  36  ] 
Danczsch  s.  Donczsch. 
Darm.  Hans  mit  dem  494.  [Lucie  8.Fr.494.1 
Delowe,  Ditze  92.  97.  [Katharine  s.  Fr.  97.] 
--,Orethye97. 
Delczsch,  Deltz,  Vitus  v.  199.  225. 249.295. 

403.404.407.477. 
— ,  Mattheus  v.  118.  364. 419. 446. 


Delczsch,  Vogt  ▼.  307. 

— ,  Geleitsmann  v.  505. 

Demenitz,  Valentin  1 12. 

— ,  Hans  V.  228. 

Dere,  Deer.  Hans  366. 

-,  Nickel  119. 

Deutscher  Born  8.  9.  11. 13. 15. 16. 17. 28. 

33. 34.  48. 49.  50.  62. 65.  67.  71. 78. 77. 

81. 82.  85.  91. 94. 96.  100. 101. 104. 108. 

112.  114.  120.  121.  124.  126.  129.  131. 

134.  136.  143.  148.  150.  156.  157.  158. 

159.  163.  171.  176.  180.  185.  198.  203. 

208.  216.  229.  241.  273.  375.  282.  289. 

301.  303.  304.  311.  812.  319.  324.  385. 

350.  351.  352.  360.  361.  365.  367.  375. 

405.  412   427.  430.  449.  452.  461.  469. 

471.  473.  476.  488.  491.  501.  509.  515. 

516. 517. 524. 
Dtde  138. 139. 

— ,  Dietrich  146. 147.  [Ilse  s.  Fr.  146.1 
Dideke,  Meus  408. 490. 546.  [Osanna  s.  Fr. 

403. 490. 546.] 
—,  Gertrud  490. 546. 
— ,  Ilse  546. 
— ,  Margarethe  490. 
Dictus,  Simon  22.  23.  36. 41.  [Margarethe 

8.  Fr.  36.  41.]  64.  74.  76. 84. 
Dyppolt,  Alexius  397.  411.  466.  469.  487. 

525. 529. 
Dyrkom  s.  Durkorn. 
Diskow,  Dietrich  v.  188.  337.  [Benign»  s. 

Fr.  337.] 
— ,  Hans  V.  50. 
— ,  Claus  V.  50. 
— ,  Curt  V.  420. 
— ,  Nickel  V.  203. 420. 
— ,  Tyle  V.  50. 
Ditze,  Albrecht  168. 
Ditsch,  Nickel  457. 
Dobertow,  Conrad  63. 
Doigow,  Hermann  408. 
Dochow,  Gebhard  123. 
Dom,  Sander  306. 
Domiczsch,  Bastian  516. 
Donekoff,  Hans  240. 
— .  Kark  240. 
Donel,Jan373. 

Donczsch,  Danczsch,  Jacob  527.  551. 
— ,  CUus  419. 440.  483. 516. 538. 
—,  Moritz  551. 
Der  8.  Thor. 
Dorfer,  Friedrich  152.  [Barbara  s.  Fr.  152.] 

373. 
-  ,  Hans  373.378.380. 884.885.887. 389.394. 
— ,  Reinhard  377.  [Anna  s.  Fr.  377.]  378. 

384.385.407. 
Döring,  Drews  857. 
-.Valentin  522. 


Orts-  und  Penonen-BegUter. 
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Döring,  Hermann  490.  (Lucie  8.  Fr  490.] 

-  ,  Claus  68. 

— ,  Lorenz  185.  [Kiinne  s.  Pr.  185.1 

— ,  Nickel  166. 

- .  Peter  881. 383. 384.  440. 522.  [Jutta  s. 

Fr.  522.] 
— ,dieDoringin93. 
i  Yorker,  Giemen  160. 
Dorchart,  Peter  249. 425. 428. 430. 455. 458. 

476.[Jutte».Fr.476.] 
Dorle,DurIe283.304.381  382.  [Margarethe 

s.  Fr.  304. 381. 382.]  488. 496.  510. 
-,  Peter  304. 496. 
Dornstet,  Jurgc,  Vorsteher  der  Kap.  St.  Jar 

cobi  553. 
Dorothee,  Frau  von  Paul  v.  Benstede  82. 
—,—  Hans  Boltingk  467. 
— ,—  Jacob  Brandenburg  418. 

-  ,— Hans  Erich  513. 
—,— Hans  Vester  375. 
—,—  Hans  Forster  464. 
—,— Hans  Frund  362. 

- ,—  Lodewig  Hake  343. 550. 

— ,-  Hans  Hase  (Hasse)  368. 498. 552. 

-,—  Curd  Herwig  508. 

—,— Claus  Hynne  421. 

— ,—  Claus  HolcESchumeker  162. 

— ,—  Hans  Huiener  478. 

— ,—  Claus  Kleinsmed  206. 

— ,—  Simon  Copitz  64. 

— ,  —  Herten  Ludeke  188. 

— ,  —  Nickel  Missener  528, 

-,- Nickel  Müller  284. 

— ,  —  Hans  Paternoster  42. 

—,— Hans  Peczg  388. 

-,— Hans  Präge  185. 

— ,—  Hans  V.  Scafetede  327. 

— ,—  Glorius  Schöne  194. 

— ,—  Hans  Schraptow  335. 

— ,—  Johann  Torgow  268. 

— ,—  Hans  Waltheym  53a 

—,— Hans  Zceley  530. 

— ,  Tochter  von  Hermann  Malyn  154. 

— ,—  Schenke  31. 

— ,—  Margarethe  Thur  192. 

— ,  Stieftochter  von  Hans  Hufiener  253. 

--,  Stiefinutter  von  Franz  Yedeler  224. 

Dorre,  Johann  281.  [Kerstine  s.  Fr.  281.] 

Dorreweide,  Nickel  331. 

Dortmund,  freier  Stuhl  zu  535. 

Dozke,  Burchard  398. 

-  ,  Otto  398. 

Drage,  Droge,  GaUe  459.  461. 492. 508. 
— ,  Hans  294. 350. 893. 459.  [Ilse  s.  Fr.  393. 

469.] 
— ,  Hinze  131. 
— ,  Mewes  403.  [Anna  s.  Fr.  403.]  493. 496. 

513. 


Drakenstede,  Dragstedt,  Degenhard  341. 

346 
-,  Hans  439.  452.  [Kathariiie  s  Fr.  452.] 

468. 471. 472. 505. 524. 528.  538. 
— ,  Sander  550. 

— ,  Tyle  127. 304. 305.  806.307. 312. 414. 
— ,  Katharina  550. 

Dramme,Han8  60.110. 130.  [Juttes.Fr.lSO] 
— ,  Moritz  130. 
—,  Clara  ISO. 
Drebel,  Ciu-t  305.  [Margarethe  s.  Fr.  305.] 

381. 
Dresden,  Dreseden,  Dresen,  Johann  v.  39,42. 

[Koncgund  s.  Fr.  42.]  261.  [Margarethe 

8.  Fr.  261.)  262. 263. 271. 
-,  Nickel  V.  248. 276.  400.  [Margarethe  s. 

Fr.  400.]  401. 
Dreskow,  Jacob  138, 
Drewener  s.  Trew. 
Drobel,  Cuntze  v.  67. 71. 
Droge  s.  Drage. 

Drogun,Hans  124.  [Annas.  Fr  124.] 
Droz,  Peter  398.  [Margarethe  s.  Fr.  398.] 
Dro8zwltz,  Droschewitz,  Berthold  365. 
— ,  Wilhelm  v.  205.  [Ilse  s.  Fr.  205.] 
Druck,  Peter  309.  376. 
Druxberg,Druchsb.,  Matthias  225.  [Vrone 

8.  Fr.  225]  294. 
Dugaw,  Borchard  538. 
— ,  Hermann  483. 519. 
— ,  Lorenz  538.  [Margarethe  s.  Fr.  538.] 
— ,  Wentze 321. 490.  [Anna s.Fr. 321.490] 
^,  Helene  538. 
— ,  Luda  538. 

Dunckel,  Nickel  456.  [Anna  s.Fr.  456.]548. 
Dunker,  Nickel  509. 

Durkom,  Dyrk.,  Turk.,  Hans  241. 242.  256. 
—»Heinrich  256. 
—,  Claus  241. 242. 
— ,  Matthias  43. 80. 82. 
— ,  Simon  167. 192. 320.  844. 443. 448. 451. 

454.533.[Guttes.Fr.538.j 
—,  Tyle  80. 

— ,Katharine241.242. 
Durlant,  Hans  53.  [Margarethe  s.  Fr.  53.] 

89.271.276.283.292. 
Durle  8.  Dorle. 

Duue,  Heine  115.  [Mette  s.  Fr.  115.]  132. 
Duuel,  Hans  288.  [Margarethe  8.  Fr.  288  j 
— ,  Cune  80. 
Duuelsberg,  Hans  159.192.  [Katharine  s.Fr. 

192.] 
Duuenheym,  Hans  104. 105. 
Dutzendal,  Grawert  v.  10. 

E. 

Eberhard,  Euerbard,  die  168. 
— ,  Augustin  260. 
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Eberhard,  Euerhard,  Nickel  37.  rLene6.Fr. 

37.]  154. 
Egelcr,  Hans  391.  [Katharine  s.  Fr.  391.] 
Egeln,  Nonne  Anna  Beyers  zu  549. 
Egra,  Lorenz  v.  322. 
Eikcndorp  246. 248.  [flse  s.  Fr.  246. 248.] 

Bode94. 

— !  Claus  80. 90.  [Elze  s.  Fr.  30. 90.]  248. 

— ,  Mattheiis  248. 

Eycholz,  Hans  350. 

Eymbeck,  Conrad  v.,  Baumeister  zu  St.M(>- 

ritzlll. 
Eisdorf;  Bauern  von  399. 401. 
Eisleben  (s.  a  Isleben),  Propst  123.  Propst 

Johann  195. 197. 200. 201.  202. 
— ,  Bürger  von  525. 
Eckard,  Eckardis,  Eckert,  Eckerdes,  Hans 

262. 313. 538.549. 
— ,  Jurge  468. 

- ,  aaus  224. 226. 227. 244. 
— ,Kunel46.  211.  313.  [Jutte  s.  Fr.  146. 

313.] 
—,  Ludwig  549. 
— ,  Matthes  549. 
—  Peter  365. 
—,  Thomas  478.  484.  487.  494.  497.  500. 

515. 

549.  [Agathe  s.  Fr.  549.] 
— ,  Anna  313. 
-,  Ilse  549. 
— ,  Lene  549. 
Echter,  Jurge  468. 

Eckirsberge,  Hans  78. 80. 175. 184. 214. 
— ,  Hermann  7. 
Eideste,  Hans  56. 89. 131. 158. 159.184. 191. 

844.  355.  [Ilsebethes.  Fr.  158. 159. 191. 

355]  356. 
— ,Hans  E.  v.  Hardorp  119.  [Elisabeths. 

P>.  119.] 
— ,  Heinrich  E.  zu  Merkewitz  150. 
— ,  Hermann  5.  [Kunne  s.  Fr.  5.] 
— ,  Caspar  149. 
— .  Ciliacus  103. 
— ,  Claus  92.  101.  136.   149.   157.  173. 

[Margarethe  s.  Fr.  101.  136. 173.]  307. 

310. 
— ,  Lucas  335.  [Katharine  s.  Fr.  335.] 
—,  Peter  228. 336.  884. 
— .Wolborgl31. 
EUas  441.  Jude  461. 
Elisabeth,  Elscbethe,  llsebethe,  Elze,  Ilse, 

Betheetc.  Bruwers74. 
— ,  Vensterer  363. 
— ,  Vleminghes  185. 
— ,  Kelle  100. 

— ,  Kniffhes,  Krughynne  54.  74. 133. 
— ,  Leiche  430. 
•— ,  Mollynne  70. 


Elisabeth,  Rttlen  157. 

—,  Schenke  52. 290. 

~,  Sydenbandes  219. 222. 

— ,  Winters  290. 

— ,  Frau  von  Hentze  Affe  35a  366. 

— ,—  Bartholomeus  v.  Aldenborg  226. 

— ,—  Nickel  V.  Aldenborg  112. 

— ,—  Peter  Amendorp  190. 

— ,—  Martin  Bard  137. 

— ,—  Peter  Boheme  408. 

•— ,—  Jacob  Becker  393. 

— -,—  Peter  Becker  182. 315. 

—,—  Tile  Becker  391. 

— ,—  Titze  V.  d.  Berge  206. 

— ,  -  Peter  Bemdorp  139. 261. 

- ,  —  Peter  Bischopwerde  56. 

— ,-  Hans  V.  Bitterfeld  52. 

— ,— HenzeBogk502. 

— ,  -  Hans  V.  d.  Brye  105. 

—,—  Busse  V.  Britzene  103. 

—,- Claus  Bug  501. 

— ,—  Dietrich  Dyde  146. 

— ,-  HahsDrage459. 

— , —  Hans  Drogen  393. 

— ,~  Wilhelm  v.  Droechwitz  205. 

— ,  -  Eykendorp  246.  248. 

~-,~  Claus  Eykendorp  30. 90. 

— ,—  Hans  Eldestev.Hardorp  119.158.191. 

355. 
— ,—  Henze  v.  Ende  216. 
— ,  —  Hans  Endemann  827. 
— ,— Vestera  17. 
—,- Hans  Vogel  526. 
— ,—  Hans  Voyt  28. 102. 367. 
—,— Jacob  Voit  445. 449. 
— ,—  Hans  Frankleue  518. 
— ,—  Caspar  Frenkel  507. 
-,— HansGardolflO. 
— ,—  Hans  Gorwig  414. 467. 
—,— Hans  Giseler  523. 
^,—  Meinhard  Golthan  500. 
— ,— RuleGreue482. 
— ,—  Claus  Griiwel  229. 
— ,—  Hans  Gudjar  405. 505. 
— ,—  Henze  Habeben  480. 
—,—  Curt  Hake  296. 

—  y—  Claus  Heideke  350. 
— ,—  Drowes  Heiz  399. 
-,~  Heinrich  Hennel  857. 

-  ,~  Hans  Hercus  509. 
-,—  Martin  Hodancz  528. 

— ,—  Hans  Holczwirt  326.  432. 

— ,—  Hans  Hoppener  362. 

•— ,—  Martin  Hotancz  175. 

— ,—  Hermann  Tsleue  6. 

— ,—  Mattheos  Kathow  407. 489. 

— ,—  Busse  Keiner  29. 

— r  -  Mewes  Kerston  177. 178. 179. 


Orts-  und  Personen -Register. 
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Elisabeth,  Frau  Ton  Paul  Kirstan  425. 

— , —  Reiiiolt  Kliczmann  4SI.  540. 

— ,— Hans  Kluke  527. 

— ,— PanlKluke89.40. 

— , —  Dyde  Knokenhouwer  Hl. 

— ,—  Paul  Knorre  473. 

— , —  Tyle  Kobelhouwer  218. 

-,-  S&ertKoyan50.425.431. 

-  ,— HenzeKeicz298. 
— ,— Han8Kol34.94. 
— ,  -  Ditze  Kolsow  93. 

— ,—  Hans  Lichtwerk  25. 26. 165. 
— ,— Ludeke429. 

-  ,— Heine  Ludeke  526. 
— ,— Claus  Lucas  301. 
— ,  —  Lutzener  429. 

— ,  -  Simon  Meynhard  211. 

— ,-  Nickel  V.  Merseburg  279.  370.  396. 

445. 500. 525. 
— ,—  Claus  Meczman  222. 
— ,  -  Stefan  Moyflfe  216. 248.  267. 
— ,—  Jlans  Molner  v.  Markewitz  120. 
—,-  Hans  Morung  23.  355. 
— .—  Claus  Munczk  379. 
— ,—  Hans  Naseberg  1 19. 165. 
— ,-  Ulrich  Nedmjchu  138. 
— ,—  Hans  Niczman  491. 
— ,—  Contze  V.  Norcnberg  103. 360. 
— ,—  Mattis  V.  Nuremberg  175. 180. 228. 
— ,  —  Nickel  Nuwemaiui  14. 
— ,—  Erhart  Passleue  355. 
— ,—  Hans  Pawels  216. 
— ,  -  Hempel  Pe.row  210. 513. 
— ,—  Ulrich  Petzold  476. 
— ,  -  Eberhard  Plunczhart  (Plunczer)  188. 

586. 
— ,— HeidekePol473. 
-, —  Albrecht  v.  Premslaw  7. 
—,— Jacob  Prestpr  39. 
— ,—  Hans  Prusze  346. 
— ,—  Nickel  Pulsborn  SO. 
—,—  Claus  Pucz  213. 298. 
— , —  Heinrich  Rademecher  172. 
— ,—  Günther  Recke  9. 
— ,—  Paul  Riffow  454. 
— ,—  Heinrich  Richart  860. 
- ,-  Tylemann  Ryke  198. 
-,— Hans  Richter  277. 
— ,—  Tyle  Robethouwer  205. 
— ,— •  Domes  Rodewell  35. 
— , —  Dyde  Rormann  114. 
— ,—  Coppe  Schafewange  104. 

,—  Hans  Scheider  523. 

-  ,—  Dietrich  Schenke  263. 
— ,*%Hermann  Schenke  4. 31. 
—,—  Peter  Schermeyster  76. 229. 277. 
- ,—  Drewes  Schindel  241. 247. 552.. 
— ,—  Claus  Schockolt  32. 46. 61. 106. 


Elisabeth,  Frau  v.Sixtus  ▼.Schonenberg  455. 

— ,—  Ciriacns  Schonenberg  532. 

— ,—  Hermami  Scraplow  183. 184. 

— , —  Otto  V.  Scraplowe  65. 

—,—  Ulrich  Schröder  50. 119. 

— ,—  1  »annyl  v.  Schuditz  32. 

-,— Dyde  Schutte  116. 

— ,     Marcus  Schutte  64. 72.  84.  237.  265. 

- ,—  Johaim  Smed  251. 272. 

-,— Peter  Smed  27. 

— ,—  Heinrich  Smeckebier  67. 

— ,—  Claus  Snecke  297. 509. 

— ,—  Claus  Sone  175. 176. 

— ,—  Uhrich  Spulspor  355. 

— ,—  Nickel  Stedeler  191. 

-,— Hans  v.Sten  125. 

—,— Nickel  V.Stein 69. 

—,—  Heinrich  Stekemetz  86. 108. 147. 153. 

164. 
—,— Hans  Stoer  114. 
~ ,—  Peter  Stroyfier  218. 
— ,—  Ciu^  Strucz  143. 
~  ,- Hans  Subach  376. 
— , —  Brant  Sulcze  v.  Magdeburg;  530. 
— ,—  Hans  Sweym  508. 
—,- Claus  Ticze  226. 
— ,—  (Caspar  Wedirsart  343. 
— ,—  Bartholomeus  Wele  379. 
— ,—  Hatts  Wemecke  38. 
-,— Hans  Werner  36. 
— ,—  Heinrich  Wert  252. 
—,—  Wihuid  Wert  338. 
— ,-  Hans  V.  Wyda  68. 
- ,—  Martin  WUhelms  521. 
— ,—  Hans  Willeke  (Wüke)  171. 435.  437. 
— , —  Arnd  Winscheppel  490. 
— ,—  Claus  Wise  382. 427. 441. 451. 
— , —  Martin  Tzerpin  1 10. 
— ,— SixtusCzyle363. 
— , —  Heinrich  Timmermann  (Zim.)  29. 
- , —  Nickel  Zinunermann  253. 
— ,—  Hermann  Tzoberitz  91. 263. 
- ,  -  Nicolaus  Czoymer  396. 398.  512. 
— ,—  Claus  Czorebow  380. 
— , —  Heinrich  V.  Tzwickowe  65. 
— ,  Tochter  von  Dietrich  Becker  147. 
— ,—  Nickel  Becker  324.  333.  343. 
— ,—  Doms  Becker  393. 
— ,—  Dietrich  Buteler  388. 
— ,—  Mewes  Dideke  546. 
— ,—  Thomas  Eckart  549. 
— ,—  Heinrich  Vester  144. 
— , —  Sander  Glewitz  110. 
--,—  Hans  Greffendorf  389. 
-  ,—  Claus  Kolbuk  70. 138. 
— ,—  Hans  Leiche  230. 
— , —  Clans  Losebeyn  70. 
— ^-  Haus  Naseberg  165, 
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Elisabeth,  Tochter  von  Günther  Recke  9. 
—,— Hans  Sack  863. 
— ,—  Hermann  Schade  2S3. 
-,— Schenke  31. 

-  Paul  Schnmecher  424. 

-  Claus  Sone  175. 

-  Hermann  Stock  56. 
,-  Curt  Strusz  892. 
-,—  Hans  Schone  TVle  195. 
,— Hans  Werd  169. 225. 
-,  Stieftochter  von  Michel  öoye  460. 
, —  Hans  Hufener  112. 
,  Schwester  von 
,—  Thomas  Bmtegam  497. 
,— Claus  Hasse  15. 
,—  Rule  Rudolfs  537. 
,—  Berthold  Sone  855. 
,  Mutter  von  Paul  Klockener  188. 

—  Claus  Schenke  46. 

—  Drewes  Czoke  473. 
Stiefinutter  von  Katharine  Holtwert 

)8. 

Elsterberg  244. 
— ,  Heinrich  26. 118. 202.  [Grete  s  Fr.  26. 

202.]  [Gertruds.  Fr.  118.) 
Elwitz  90. 94. 196. 
Emele,  Frau  von  Abel  Nyemann  488. 
Ende,  (Jans  vom  539. 

— ,  Hinze  vom  129. 143. 144.  152.  [Katha- 
rine 8.  Fr.  129.  143. 144.  152.]  184.  188. 

189. 197.  200.  216.  (Ilse  s.  Fr.  216.]  252. 

282.  408. 432. 486. 440. 441, 494.  503. 
Endemann  165. " 
— ,  Hans  69.  70. 85.  94  101.  129. 140. 142. 

173. 214. 327.  [Ilses. Fr.  327-1 
— ,  Nicasius  275. 276. 277. 278. 280. 
— ,  Stefan  69. 140. 142.  250.  257.  275  276. 

277  278. 280. 284. 295. 299. 
Enderlyn  55.  [Gertrud  s.  Fr.  55.] 
Engel,  Johann,  Apotheker  524  [Gertrud  s. 

Fr.  524.] 
Engeler,  Claus  301. 
Krasmus,  Hans  270. 
Erford,  Hans  v.  308. 
— ,  Claus  V.  259  [Margarethe  s.  Fr.  259.] 
- ,  Contze  Herch  v.  348. 
—,  Mosse  V.,  Jude  127. 164. 
— ,Tylev.318. 
Erhard,  Paul  554. 
Erich,  Erikes,  Hans  495. 513.  [Dorothea  s. 

Fr.  513.] 
— ,  Hintze  9.  44.  51.  [Margarethe  s.  Fr.  9. 

44. 51.] 
— ,  Claus,  Pulvermacher  899. 
— ,  Clemen  73.  74. 75. 76.  77. 85.149.  [Safife 

s.  Fr.  149.] 
— ,  Ijene51. 
Ermegard,  Frau  v.  Reisten  Bomgarten297. 


Ermegitfd,  Frau  von  Wentze  t.  Brene  4. 

—»—Hang  Brocdorp  50. 90. 122. 

— ,—  ÜWch  vom  Dor  42. 304. 

— ,—  Hinze  Krym  200.  218. 230. 

~,—  Conrad  Fodelwitz  230. 

—,— Peter  Rogatz  65. 

•  -,  Tochter  von  Hinze  Krym  280. 

—,- Peter  Meffer  218. 

Emegrope,  Erynnegrope,  Hans  886.  353. 

359.361.366. 
Erweszmann,   Erbeiszmann,  Erwetman, 

ErMtm.,  Hans  807. 488. 
-,  Claus  486. 524. 

~,  Cuntze  59.  [Margarethe  s.  Fr.  59.] 
— ,  Martin  428. 
Eschewin,  Kortze  444.  [Margarethe  s.  Fr. 

444.] 

F.  V. 

Valdorf,  Michel  540.  551. 

Valentin  485. 

Farre,   Michel  275.   [Margarethe  a.  Fr. 

275.] 
Fedeler,  Franz  224. 
— ,  Jeronimus  528. 
— ,  Claus  197.  323. 325.  [Margarethe  s.  Fr. 

197. 328. 325.]  349. 
-— ,  Margarethe  15. 
Vedirstocke,  Peter  155. 
VeiBt,  Hans  148. 
Veit,  Vit,  Hans  428. 510. 
Feiice,  Felitte  vom  Dor  60. 
— ,  Frau  von  Otto  Bendorf  484. 518. 
— , —  Hermann  Stacius  62. 98. 
Vensterer,  Berthold  198. 262. 263. 
— ,  Borchard  383. 485. 
—,1180  863. 

Venstermecher,  Berthold  347. 348. 
— ,  Burchard  406. 
— ,  Gorge  375. 
Ferkel,  Vercken,  Benedict  536.  546.547. 

[Sophies.  Fr.  547.] 
— ,  Mattheus  547. 
—,  Anna  547. 
— ,  Elze  125. 
— ,  Margarethe  125. 
-,  Ursula  547. 
Vermann,  Hermann  333. 
—,  Claus  207. 
— ,  die  Fermannin  456. 
Veronica,  >'rone,  Frau  von  Hermann  von 

Gebichenstein  244. 268. 
— ,  -  Claus  Smatzenteig  244. 800. 
— ,  Tochter  von  Hans  Werd  169. 
— ,  Schwester  von  Thomas  Bdting  548. 
— ,  Mutter  von  Rule  Rudolfs  587. 
Ve8ter27. 
— ,  Hans  262. 375.  [Dorothea  a.  Fr.  875.] 
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Yester,  Heinrich  17. 18. 28. 29. 35.  [Grete  s. 
Fr.28. 29. 35.]  144. 161 .  168. 181. 257. 262. 
266.  267. 401. 404.  [Katharine  s.  Fr.  161. 
257.401.404. 
— ,  Jacob  144. 
—  ,  Nicolaus  262. 
--,£lisabetli3.17.144. 
Fye,  Niclas  F.  t.  Bosenfeld  7. 
Vieiistädtl56.170. 
Vinger92. 
— ,  Heine  54. 133. 
—,  Jacob  54. 74. 
— ,  Jan  74. 

Fincke,  Claus  420.  [Safb  s.  Fr.  420.] 
— ,  I  jppold  549. 
— ,  Mewes  458. 
l'lnsterwald,  Matthaeus  536. 
— ,  Thomas  512.  [Agnes  s.  Fr.  512.]  523. 

526. 
Vippe,  Hans  47. 
l'ischer,  Andreas  127.  251.  255.  269.  373. 

374.402.427.441.464.466. 
— ,  Hans  208  [Katharine  s.  Fr.  208.]  505. 

510. 528. 
— ,  Heinrich  531. 554. 

—  .Martin  283. 425. 

--, Nickel  22.  79.  106.  185.  251.  258.  264. 

281  552 
Fiachmarkt  7. 27. 28. 29. 40. 103  320.  362. 

407.  443.  466.  503.  511.  519.  523. 552. 
Fitz,  Hans  77. 

Vitzan,  Martin  97.  [Margarethe  s.  Fr.  97.] 
Flachs,  Vlass  149. 
— ,  Ulrich  70.  84.  117.  [Grete  s.  Fr.  117.) 

163.204.242. 
Flegel,  Eirstan  426. 
Fleischscharren,  in  den  —  45.  91. 93. 316. 

362. 525. 533. 
Vlechtemeker,  Hans  27. 
Flemming,  Hermann  38. 170. 193. 

—  Martin  127. 128. 

—  Ilse  185. 

—  ,Kerstinel70. 193. 

—  -,  Margarethe  170. 193. 
Flesser,  Flesse  38. 

— ,  Claus  61. 63. 66.  [Margarethe  s.  Fr.  63. 

66.] 
Füesz  193,  die  Flieszyn  534. 
— ,  Hans  58. 501.  [Kunne  s.  Fr.  53. 501.] 
Florencius,  Prior  der  Pauler  535. 
Fogel,  Hans  856.  488.  499.  515. 526.  [Ilse 

s.  Fr  526.] 
— ,  Heinrich  292.  807.  [Eatharaia  s.  Fr. 

807.1375.380.4061 
-,  Stefan  526. 
Yögeler,  Hermann  45.  [Mette  s.  Fr.  45.] 

117.118.127.145. 
-,  Gertrud  154. 


Voyt,  Vdgei  v,  Delczsch  307. 

—,  Albrecht  367. 430. 

— ,  Vester  527. 

— ,Hans  23.  102.  300.  304.  319.  331.  386. 

367.  [Ilse  s.  Fr.  23.  102.  367.]  419.  420. 

426. 439. 451. 462. 479. 496. 510. 
— ,  Jacob  445.  449.  [Ilsebethe  s.  Fr.  445. 

449.) 
— ,CUu8  279.286. 
—,  Matthias  106. 
—,  Anna  367. 430. 
Volkstädt,  Pfiurer  Manegold  v.  122. 
Vochs  8.  Voss. 
Folen,  Yoylen,  Hans  272.  [Agathe  s.  Fr. 

Z72]  322.  380. 414. 422. 
Yolmar,  Hartmann  4.  [Kerstine  s.  Fr.  4.] 

43.[K6ne8.Fr.43.]111.114 
Vorberg,  Hans  382. 
Vorrad,  Andreas  389. 471. 
Forster,  Hans  464.  [Dorothec  s.  Fr.  464.] 
Vorwerk,  Hans  271. 317. 321.  349. 385.41.S. 

423. 443. 
Voss,  Fochs,  Fuclis,  Claus  273.  [Barbara  s. 

Fr. 273.]  296.  [Kerstine  s.  Fr. 296]  449. 

456..482.493.527.551. 
Fosseshol,   Vochshol,   Heinrich  93.  527. 

[Annas.  Fr.  527.] 
Francke31.47. 
— ,  Albrecht  524. 
— ,  Hans,  Johann  376. 462.  520. 
— ,  Jnrge  423. 
—,  Peter  448. 
Frankfurt  549. 
Franrkleben,Franczkeleue,FranckeIouben, 

Hans  481.  484.  506.  [Sänne  s.  Fr.  506.) 

518.  [Ilse  8.  Fr.  518.]  586. 
— ,  Kylian  325. 395.  (Katharine  s.  Fr.  325. 

395.] 
-,  Claus  128. 284. 359. 
— ,Clemen359.485. 
— ,Kunel28.294. 
— ,Titze486. 
Francze,  Kleine  412. 
—,  Paul  228. 
Frauen,  ü.  L.  Fr.  Kirche  40. 140. 160. 165. 

167. 217. 397. 399  402. 492. 540. 
—»Kirchhof  224. 537. 
Fredeberg,  Curt,  Cuntze  v.  532. 547. 
— ,  Lorenz  525. 

Fredel,  Friedrich  340.  346.  347. 
Frenckel,  Caspar  338.  [AppoUonia  s.  Fr. 

338.]507.[lfces.Fr.507.] 
Frese,  Frau  von  Hans  v.  Merwitz  265. 319. 

485. 
Freudenplan,  Vroudenpl.  22. 151. 173. 194. 

205.  219.  248.  263.  276.  359.  365.  456. 

517. 540. 
Friberg,  Zeiler  y.  184. 
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Bagister. 


FridAch,  Hdnrlcli  5S.  [Mtfgwethe  b.  Fr. 

53.] 
ViTd(*liD,die386. 
Friedrich  IIL^KAiner  545. 
— ,  Markgraf,  Herz.»g  y.  Sachsen  283. 234. 
— ,  d.  jüngere,  Markgraf  y.  Meiasen  23. 24. 
— ,  Herzog  v.  Sachsen,  Barggraf  545. 
— ,  III.  Erzbischof  v.  Magdeburg  545. 
Fryher,  Jiii*ge  540. 
Vrylandes,  Cläre  43. 

Frieze,  Fritzsche,  Friedrich  359.361.463. 
— ,  Hans  459. 
-,  Claus  102. 105. 
-,Cantsell6. 
—,  Peter  3. 
Vroburg,Clatts897. 

Vrolicb,  Hans  214. 258.  [Cläre  s.  Fr.  258] 
-,  Peter  93.  138.  147. 207.  217.  239. 242. 

245.  266.  402.  423.  454.  463.  478.  479. 

501  515 
Vrouwendinst  160. [Katharine s.  Fr.  160] 
Frunt,  Volkmar  13. 47. 55.  59. 60. 145. 
— ,  Hans  101.  129.  362.  [Dorothee  s.  Fr. 

362] 
—,  Heinemann  (Heinecke)  47. 55. 59. 60.67. 
— ,  Heinrich  419. 
Vriinflf,  Paul  92.  [Anna  s.  Fr.  92.] 
Fraweoff,  Ürewes  514. 
Fuge,  Valentin  258. 
— ,  Curd.  V.  Quedlinburg  505. 
Fule,  Hans  45. 
— ,  Kerstan  331. 
—,  Nickel  331. 

Fulbering,  Hinze  239. 242. 245. 
Fiining,  Hans  25.  [Sophie  s.  Fr.  25.] 
Funke,Haii8  4.65. 105. 
— .  Claus  30.  53. 107.  (Berchte  s.  Fr.  107.] 

205.  402.  [Saflfe  s,  Fr.  205.  402.] 
~ ,  Margarethe  65. 
Furhake,  Andreas  15. 
— ,  Johann  (Hans)  17. 19.  [Annas.  Fr.  17] 
— ,  die  Furbekynne  271. 
Furherre,  Claus  168. 
-,Titzel76.181.185.186. 
— ,  Margarethe  168. 
Furmann  407. 
— ,  Friedrich  898. 457. 
—,  Claus  520. 
— ,  Michel  804. 
Fues,  Hans  (Hempel)  76. 99. 
—,  Mette  99. 

Galgstrasse  17. 37. 74. 77. 87.  97. 130. 140. 
150.  168.  177.  178.  183.  184.  191.  229. 
266.  269.  270.  276.  277.  289.  297.  303. 
:U2.  317.  825.  329.  835.  345.  855.  856. 
860.  381.  382.  388.  407.  486.  437.  456. 


470.  472.  474.  488.  522.  525.  528.  537. 

551. 553. 
Galgthor  128.  141. 142. 164. 214. 281. 501. 

502  523 
Gans/ Friedrich  114.  161.  162.  316.  331. 

540. [Isoldes. Fr.  114  540.] 
— ,  Hans  194. 257.  [Margarethe  s.  Fr.  194. 

257.]  263. 285. 287. 301. 539. 
—,  Curd  539. 
Garbr&ter,  in  den  —,  Garbaden  50.  104. 

282  328 
Gardcjf .  Hans  10.  [Ebeeb.  s.  Fr.  10.]  243. 

247. 
— ,  Hermann  47. 54. 
Garun,  Hans  493. 
—,  Peter  61. 
Gasse  Yor  den  Barfdssem  479. 

—  gegenüber  von  St.  Nicolaus  488. 

—  zwischen  beiden  Ulrichsstrassen  364. 
396. 

Gawe,  Mattheus  533. 

Geylingk,  Heinrich  550. 

Geismar,  Albrecht  G.  t.  Merseburg  374. 

Geleitzmann,  Vit  G.  v.  Lipzk  339. 341. 

Gelwitz,  GcUe^-itz,  Caspar  254.  339.  378. 

472.  475.  480.  481.  511  514.  516.  519. 

[Anna  s.  Fr.  254.  475.  480.  519.]  525. 

528. 539. 540. 545. 546. 550. 
Georgs-Kloster  46. 145.  303. 311. 332. 426. 

432. 538. 
Gherardus84. 
Gerbrechteil,  Albrecht  288. 
Gerb.tädt,  Kloster,  Propst  95.352.414.430. 

45S.472.514. 
Ghereke.  Gerke  175. 

—  ,  BarthoUl  77.  165.  173.  224.  227.  228. 
280.  254.  261.  262.  310.  360.  371.  378. 
378.  880.  881.  384.  385.  398.  407.  414. 
458.  [Gertrud  s.  Fr.  77.  224.  871.  384. 
893.]  [Bryde  s.  Fr.  178.]  [Lene  s.Fr.  165.) 

- ,  Bartholomaeus  814. 392. 

— ,  Ciriacus  143.  [Margarethe  s.  Fr.  148.] 

-,  Claus  1l6.  127. 140. 146.  209.  213. 268. 

271.290.351. 
— .  Matthias  222.  228. 237.  264.  265.  360. 

385.  891.  392  415.  448.  444.  448.  450. 

454.481.484  496. 
— ,  Peter  229. 274  [Brida  s.  Fr.  274.] 
Germer,  Geremar,  Dietrich  203.  [Biargt- 

rethe8.Fr.203.j 
— ,  Heinrich  88.  [Gertrud  s.  Fr.  88.] 
Gherenrode,  Hans  89. 
Gertrud,  Kochmagd  454. 461 . 
— ,  Magd  von  Jacob  Hering  521. 
—,  V,  Hardorp  125. 

—  Scrappeleuen  838. 

— ,  Frau  von  Cnntze  Beyer  21. 
— ,—  Haus  Becker  180, 
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Gertrad,  Frau  von  Hans  Benne  431. 

— ,—  Hans  Berle  44. 

— ,—  Drewes  Botger  346. 402. 

— .—  Her  man  Bruder  321. 

— ,—  Hans  Briin  286.  357. 

— ,—  Hans  Buk  295. 

— ,—  Martin  Bule  501. 

— ,  —  Kersten  Bunitz  382. 

—  —  Heinrif  h  Elsterberch  118. 

— , —  Enderlyn  55. 

— ,—  Johannes  Engel  524. 

— , —  Vogeler  154. 

— ,—  Berthold  Gereke  77. 224. 37 1 .384. 393. 

— ,—  Heinrich  Germer  88. 

— , —  Hans  Greuendorf  55. 

— ,—  Hans  Helfer  70. 

— ,—  Lucas  Hentzendorf  431. 

— ,—  Hans  Herbesleben  469. 

—,— Claus  Hintjse  357. 

— ,—  Peter  floppener  358.  865. 373. 

— ,—  Brixius  Hose  474. 

— , —  Hans  Hunger  39. 

— ,—  Claus  Ilborg  203. 

— ,—  Hans  V.  Gassei  147. 255.  539. 546. 

— , —  Peter  Ketzendorp  369. 

— ,—  Hans  Klepzk  159. 

— ,—  Ditze  Koker  15. 109. 194. 

- ,-  Heinrich  (Hintze)  Koch  229.  258. 

-,- Martin  Koch  537. 

—,— Peter  Koch  116. 

— ,— KilianKolbe524. 

— ,—  HeinrichKolbuc  73. 112. 123.164.168. 

— ,—  Heinrich  Kelle  199. 

— ,  -  Friedrich  Colue  252. 

— ,— KuneKryg540. 

-*,—  Kune  Krym  274. 

—,—  Henne  Kiynczer  297. 

— -,—  Vincenz  Kumpan  229. 

— ,—  Tyle  Laakop  124. 

—,— Hans  Megir  428. 

— ,—  Vester  Murer  306. 

— ,—  Claus  Mnsegrope  6. 

— ,—  Bartholomeus  Palcz  293. 

-,—  Ciriacus  Pesne  114. 290. 

— , —  Hermann  Piper  264. 

-,-  Hans  Plancke 481. 

— ,—  Hans  Ploz  35. 

— ,—  Claus  Pogeritz  363. 470. 473. 

— , —  Hans  Por teuer  315.    , 

-,—  Heinrich  Rabil  9. 144. 

— ,—  Claus  (Nickel)  Rodenstein  105. 250. 

—,— Hans  Rogatz  135. 

— ,—  Wentzlaw  Ruloff  429. 

— , —  Erasmus  Schenckels  15. 

- ,—  Gabriel  Schultete  398- 

-,-  Wentzlaw  SeUe  261.  3:^9. 

— ,--  Fritz  Tamm  260. 846. 

— , —  Martin  ümmeloufF4. 
OMcblcbtwia.  a.  Pr.  S.  XIV.  U. 


Gertrud,  Frau  von  Hans  Wannecke  (Wank) 
290.  375 

— ,—  Berthold  Czeley  407. 

— -,—  Cune  Tzobcritz  43. 

— ,  Tochter  von  Mewes  Dydeke  490.  546. 

— ,-  Claus  Grupzk  127. 

— , —  Hentze  kleine  Peters  532. 

— , —  Hans  Raspe  185. 

— , —  Marcus  v.  Rüden  74. 

— , —  Reynhart  Tzanewitz  8. 

— ,  Mutter  von  Saffo  Holtzwizk  8, 

— , —  Heine  Hildensem  49. 

— , —  Valentin  Loman  461. 

— ,  Schwester  von  Margarctho  Erik  51. 

— , —  Margarethe  Scroder  7. 

Gertrud,  St.,  Kirche  etc.  40  229.  266.  286. 
328.  370. 880.  391.  397.391)  402.407.453. 
479.  492.  516.  525.  540.  55rt. 

— ,  Kirchhoi  94.  240.  252. 296. 299. 

Gcrut,  Thymo  269.  367.  369. 

Gerwig,  Gerewich,  Hans  182.324.414.  [Eli- 
sabeth s.  Fr.  414.]  422. 440.463. 467.482. 
506.511. 

— ,  Claus  182. 

Gercz,  Hans  255. 

Gesc,  Stephans  115. 

~ ,  Frau  von  Claus  Günther  216. 282. 

—  —  Hans  Uerbesleue  311.  352.  5U. 

- ,  -  Fritz  Hoppener  26. 27. 106. 

— ,—  Peter  Hoppener  156. 324. 

—,— Tyle  Hund  98. 

— ,—  Kaiegunter  73. 

— , —  Hans  V.  Kanewerf  436. 

— ,—  Colbidc  136. 188. 161. 

— , —  Hans  Konemund  89. 

—,~  Nickel  Kune  207. 

— ,—  Hans  V.  Löbenitz  69. 

— ,  -  Tilc  Lomacz  141. 

~, —  Balthasar  Maschwitz  141. 

— ,—  Hans  Meie  101. 290. 435. 

— , —  Martin  Meye  135. 

—,— Hans  Mittag  487. 

—,— Hans  Piszk  169. 

— ,— TilePiszk68. 

- ,-  Bertram  Piszker  98. 205. 

— ,—  Peter  v.  Querfurt  361. 

—,—  Arnd  v.  Sandow  47.  329. 479.  501. 

— ,—  Hans  Wesenstede  21 1.259. 

— ,—  Herfard  Tzaze;82.  83. 

— ,  —  Caspar  Czwochow  149. 

— ,  Tochter  von  Hans  Hederslobcn  103. 

—,—  Wenige  Pawel  14. 82. 

— ,  Mutter  von  Lorentz  Czoberitz  9. 

— ,  Schwester  von  Hans  Kamborg  204. 

Giebichenstein,  Geb.  294. 

-,  Mark  149. 

— ,  Voigt  Henze  Miisitz  v.  486. 

— ,  Hermann  von  78.  89.  [Margarethe  s. 

38 
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Hetpster. 


Fr.  89.]  244.  2«)8.  [Vrone  s.  Fr.  244. 

2G8.] 
(iiebiclienstein,  Nicolaus  v.  336.  [Katharine 

8.  Fr.  336.] 
Gynow,  Caspar  440. 451. 458. 460. 461.477. 
•     481. 

— ,  Caspar  494. 

Gisekß.  üiske,  Gheseke,  Gv8«ke,Go8lfe  427. 
— ,  Gerhard  16. 2i.  84.  35. 
~,  Hai.s  179. 180.  205.  208.  209.  212.  235. 

2Ö7. 2G9. 280.  307.326. 327.  337.384.391. 

422. 423.  424. 433.  434.  517. 
— ,  Hermann  25. 
-,  Paul  179.  180. 807.  337.  379.  884.  386. 

412.413.423.424.452. 
— ,  Margarethe  25. 

Giseler,  Hans  808. 468. 532.i[Ilse  s.Fr.532.] 
— ,  Nicolaus  468. 
Glagows  Glogow. 
Glauchal73. 

Glaser,  Hans  18. 85.  [Margarethe  s.  Kr.  85.] 
—,  Claus  173. 
— ,  Margarethe  173. 

-  ,dieGleserinl7. 18. 19. 
G  lesin,  Kune  22. 

-  »Matthias  109.  122.  150.  270.  414.  516. 
533.  [Anna  8.  Fr.  109. 533.] 

— ,  Sifert  181. 476. 516.  517. 

— ,Grete22. 

Glewitz,  GHwitz,  Hans  46.  110.  143.  144. 

[Clara  8.  Fr.  143. 144.]  169. 
— ,  Heinrich  374. 

-  ,  Sander  13. 110. 
—,  Elisabeth  110. 

Glyna,  Hans  v.  318.  [Kerstine  s.  Fr.  818.] 

354. 
Glodewitz,Hans  1 67.[Margarethe  s.Fr.  1 67.] 

169. 223. 
Glogow,  Glagow,  Heinrich  495.503.530.585. 

[Anna  8.  SV.  503. 530. 535.] 
— ,  Nicolaus  GÄbel  v.  310. 
— ,Wenczlawv.  196. 
Glocke,  Claus  526. 
— ,  Martin  176. 
—,  Anna  176. 

Glockener,  Kiock.,  Kcrsten  174. 183. 
-,Paull74.183. 
— ,  Ilsebethe  1^3. 
Glorius  289.  die  Gloriiissin  147. 
Gluhalz,  Nickel  331. 
Gluchowe,  Hans  7. 
Gnüx,  Nux,  Hans  154.  220. 
— ,  Hermann  213. 215.  220. 
G6bel,  Nicolaufl  G.  v.  Glagow  310. 
Gobin,  Danyl  v.  67. 
— ,  Hans  V.  67. 

- ,  Moritz  V.  13.  87. 67.  [Kunne  s.  Fr.  67.] 
Goileke,  Heinrich  95.  106.   [Margarethe 


8.  Fr.  95.  106.]  156.  [Couegunde  s.  Fr. 

156.] 
Güdenberg  s.  Gud. 
Goye,  Joye,  Goyge,  Hermann  54.  [Könne  s. 

Fr.  54.]  133. 139. 141. 159. 198. 293.368. 

464. 470. 
-,  Michel  372.  379. 395. 407. 460.  [Sophie 

8.  Fr.  460.]  484. 509. 551. 
— ,  Paul  351.370.  [Anna  s.  Fr.  370.]  897. 406. 

517. 
G^ke,  Heinrich  60.  [Margarethe  s.  Fr.  60.] 
Golthan,  Meinhard  281.500.  |  Ilse  8.Fr.500.] 

537. 
Goltsmed,  Anton  148.  173.  175.  183.  185. 

238. 384. 889. 532. 535.  [Agnes  8.Fr.238. 

535.] 
— ,  Dietrich  12. 13. 195. 198. 
— ,  Hermann  185. 186. 372. 
— ,  Heinrich  218. 229.  342. 
— ,  Claus  24. 66.  [Anna  8.  Fr.  66.]  82. 
— ,  Oune  62. 63.  73. 123. 195. 202. 211. 
— ,  CuntzeG.vJ^orenberg  102.107.115.116. 
— ,  Merten  256. 257. 

~,  Reinhard  146.  205.  248.  247.  [Marga- 
rethe 8.  Fr.  247.]  275.  310.  342.  391. 892. 
Gonge,  Paul  432. 
Gorre,  Claus  497. 498. 
Gorteler,  Jorge  404. 
G5rczk,  G6rczik,  Petz  v.  22. 68. 
Gosler,  Herwich  v.  269. 
G^telitz,  AJbrecht  103. 
G6tewitz,Tilel29. 
Gofizke,  Paul  371. 

Gocze,  Busse  204.  237.  262. 277. 283. 288. 
*     [Katharine  s.  Kr.  204. 288.] 
— ,  Hans  Richter  v.  78.  * 

Grashof  39. 84.  322.  Kapelle  auf  dem—  39. 
Grauwe,  Nicolaus  440. 442. 443. 
Grawerd,  Jan  41. 
—  vomme  Duzen  dale  10. 
Grebitz,  Lorenz  497. 
Greue,  Grefife,  Gryffe,yal6ntin278.[  Agathe 

s.  Fr.  273.]  401.  [Anna  8.  Fr.  401.)  474. 

[Margarethe  s.  Fr.  474.] 
— ,  Hans  306.  315.  326.  [Agnes  s.  Fr.  326.] 

331. 367. 436.  536. 
— ,  Heinrich  9. 24.45.  64. 68. 72. 82. 91. 98. 

107. 
— ,  Kune  28. 
—,  Lorenz  155. 199. 
— ,  Rule  437. 438. 482.  [Ilse  s.  I' r.  482.] 
— , Severin 351. 492.  [Anna s.  Fr. 492] 
— ,  Ste&n  189.  228. 243. 270. 282.320. 329. 

408. 415. 416.  [Anna  s.  Fr.  415. 416.)482. 

436.  449. 456. 463. 465.  508. 
— ,  Margarethe  586. 
Greuendorp,  Greffendorf,  Fritzsche  389. 

520.  535. 
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Greuendorp,  Hans  34. 36.55.  [Gertrud  s.  Fr. 
r>5J  69. 211.  258. 261. 262. 294.  303. 365. 
369.  389.  [Margarethe  s.  Fr.  303  389.] 
399. 402.421.  423.  426. 438. 448.446.447. 
448. 452. 455. 458. 470. 
— ,  Clans  370.  389. 459. 462. 481.  .502. 
— ,  Ludeke  118. 163.  389. 889. 
—,  Anna  452. 458. 470. 
— ,  ll«e  889. 

— ,  Blargarethe  452.  458. 470. 
— ,  Saffe389. 
Gryfienhayn  516. 
—  ,  Hans  387. 
—,  Claus  400. 403.  421. 
Grymme,  Glorius  283.  360. 476.  517.(Kone- 

gunde8.Fr.273.360.517.j 
— ,  Hans  V.  430. 436. 
Grieszgrube,  Hans  547.  [Anna  s.  Fr.  547.] 
Grobers,  Albrecht  ▼.  172.174.179. 186.196. 
Gromme,  Benedict  413. 
— ,  Hans  413. 
— ,  Kanne  418. 

Gropenmarkt  177. 201. 226. 273. 295. 537. 
Groszkop,  Bestian,  Canon,  von  St.  Moritz 

134. 
— ,  Valentin  510. 
—,  Hinze  134. 

— ,  Qaus  134. 257. 398.  [Alheit  s.  Fr.  898.) 
— ,  Seuerin  482.  (Lucia  s.  Fr.  482.] 
—,  Tue  505. 
Groezmann,  Bestian  133. 134.  [Mette  s.  Fr. 

138.]  161. 
Grozst,  Martin  178. 
Grote  Hans  4,  [Katharine  s.  Fr.  4.]  66. 188. 

[Anna  8.  Fr.  188.] 
—  Kune  191. 

Gmndeling,  Keratine  517. 519. 
—,  Mette  517. 519. 
— ,  baflell6. 
Grunebom,  Jacob  378. 
Gruneheyde  266. 
—,  Bastian  517. 
— ,  Lorenz  91.119.  [Margarethe  s.  Fr.  119.] 

129. 387.  515. 
Grunig.  Hans  498. 
Grunow,  Jacob  (v.  Brunswig)  337. 369.387. 

395. 
Grupczk,  Hans  17. 
— ,Jnrgol27. 
— ,  Claus  V.  17. 08. 127.  [Gertrud  s.  Fr.  127.J 

152. 
—,  Peter  127. 
— ,  Gertrud  127. 
— .  Ursula  127. 
Gruwel,  Claus 229.  [Ilses.  Kr. 229.] 422. 458. 

460 
—,  Nickel  331. 
— ,  die  Gruwelin  .*^98. 


Gudcnherg,  God.,  Hans,  (Jan)  161 .  177. 181. 

(Margarethe  s  Fr.  161. 177. 181.] 
— ,  Hans  Ludeke  v.  197. 
—,  Claus  481. 
— ,  Margarethe  176.  259. 
Guldenfusz,  Hans  154. 258. 300. 
Günther,  Erzbischof  ▼.  Magdeburg,' 2.S3. 486. 
— ,  Hans  141.  142  297.  [Jutte  s.  Fr.  142. 

297.]  501. 
— ,  Hartmann  263, 

— ,  Claus  216. 282.  [Geso  s.  Fr.  216.  282.] 
Guse,  Glorius  445.  450.  [Katharine  s.  Fr. 

445.450.] 
Ghusow,  Thamme  28. 
Gutjar,  Hans  256.  405.  488.  491.  502.  505. 

[Ilses. Fr. 40.5. 505.]  507. 
Gutrat,  Hans  100.  [Katharine  s.  Fr.  100.] 

H. 

Hal)cben,  Hcntze  480.  [Ilse  s.  Fr.  480.] 
Habich,  Claus  .344.  [Katharine  s.  Fr.  344.] 

421.485.496. 
Hafer,  Jan  154. 
Hagebel554. 
Hagedorn,  Haydom  20. 
—,  Hans  24.  240.  410. 412. 
Hayn,  Hcntzev.  328.  [Konemund  8.Fr.328.1 
Hake,  Hans  67.  [Katharine  s.  Fr.  67.]  238. 

281. 318. 538. 548.  [Annas.Fr.  548.]  549. 

[Brigitte  8.  Fr.  549.]  550. 
— ,  Henning  471. 490.  .539. 
-,  Curd  296.  [Ilse  s.  Fr.  296.]  526. 
— ,  Ludwig  283.  333.  342.  344.  .347.  348. 

414.  420. 425.  475. 498.  ^50.  [Dorothee 

8. Fr.  344. 550] 
—  ,Matthes5.50. 
— ,  Rule  411. 439. 441. 484. 500. 
— ,  Agnes  548. 
— ,  Aima  550. 
— ,  Margarethe  550. 
Hakebom3.177.307. 
Hampd,  Peter  248.  [Katharine  s.  Fr.  248.1 
Hampel,  Peter  105.147. 214. 255. 816.  .332. 

[Katharine  s.  Fr.  105.  3.32.1 
— ,  Anna  147. 

Haidung,  Hans  H.  v.  Möümsen  52.5. 
Halle,  Rath,  Rathsherren,  Stadt  103. 180, 

183.  185.  233.  234.  266.  271.  368.  424. 

425.  432.  433.  447.  448.  450.  455.  457. 

460.  468.  472.  487.  516.  517.  531.  .535. 

536.541.546. 
-,  Schultheiss  88.  93.  99.  101.  HO.  13:1. 

162. 

Hermann  Maschwitz  546. 
Borthold  Muchel  s.  unter  M. 
Hans  Muchel  s.  unter  M. 
Heinrich  Rademecher  .">30.  545. 
Hans  Wilde  499.  504. 

88* 
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tlogister. 


Stadtjchrciber  258.  516,  Ohrlstopher 

195. 
Rathszimraermann,  Hans  469. 507. 
— ,  Wenzlaw  Henninges  507. 
Stadtvoigt,  Claus  Koch  525. 
Wegsetzer  dos  Raths  502. 

Topographisohes« 
A.  Strassen,  Plätze,  Thore. 

Barfüsser- Kirchhof  269.  539.  546. 

BerUn  16.  47. 61.  68.  71.  73.  89.  143.  147. 

158.  164.  168.  169.  171.  176.  181.  186. 

191.  192.  197.  199.  224.  228.  252.  258. 

325.  S50.  389.  390.  392.  422.  435.  441. 

467. 476. 492. 514.  521. 526.  540.  548. 
Boydewinstrasse  16. 147. 174.  304.  335. 
Brunswort  14.  27.  75.  142.  176.  218.  229. 

327. 355.  469.  517.  528. 539. 554. 
Fischmarkt  7.  27. 28.  29. 40. 103. 320.  362. 

407. 443.  466. 503.  511.  519.  523.  552. 
Floischscharren  45.  91.  93.  316.  362.  525. 

533. 
ü.  L.  ifVauen-Kirchhof  224. 537. 
Freudenplan  (Froudenpl.)  22.  151.  178. 

194.  205.  219.  248.  263.  276.  359.  365. 

456.  517  540. 
Galgstrasse  17.  37. 74.  77. 87. 97. 130. 140. 

150.  168.  177.  178.  183.  184. 191.  (Ber- 
Un in  der  -).  229.  266.  269.  270.  276. 

277.  289.  297.  303.  312.  317.  325.  329. 

335.  345.  355.  356.  360.  .381.  382.  383. 

407.  436.  437.  456.  470.  472.  474.  488. 

522. 525. 528.  537. 551. 553. 
Galgthor  128. 141. 142.  164. 214. 281.  501. 

502.  523. 
Garbräter,  in  den  — ,  Garbuden  50.  104. 

282.  328. 
Gasse  vor  den  Barfiissen  479. 
Gasse  ge^nüber  von  St  Claus  488. 
Gasse  zwischen  beiden  Ulrichsstrassen  364, 

396. 
St.  Gertruden-Kirchhof  94.  240.  252. 296. 

299. 
Gropenmarkt  177.  201.  226. 273.  295.  537. 
Halle,  die  147. 197. 212.307.  370. 427. 474. 

500. 506. 516.  523. 524.  539. 
Heringsmarkt  190. 
Hopfenmarkt  21,  93.  109.  1:34.  144.  150. 

194. 198. 270. 379. 405. 463. 
Joden,  vor  den —  460. 
Kelnershof  83  90.  96.  122.  123.  124.  126. 

165.189.192.216.253.524. 
Kleinschmieden  26. 93. 147.  156.  204. 212. 

215.  229.  266.  294.  382.  426.  447.  418. 

450.  455.  456.  457.  515.  523.  528.  629. 

530.  540.  546.  551. 
Kuochcnhauerstrasse  9.  24.  28.  41.  lOS. 


111.  143.  151.  157.  158.  173.  208.  241. 
421. 517. 

Kommarkt  153.  247.  249.  284.  286.  289. 

583. 
Kreme,  Grosse  38.  Hohe  119. 170. 172. 174. 

180.  186.  196.  217.  262.  273.  800.  801. 

323. 481. 482.  515. 521.  580. 533. 
Libings-Gasse  144. 
Loch  das  180. 189. 321. 456. 
Markt,  Neuer  28. 110. 171. 187.  190.  196. 

265. 449. 464. 472. 473.  M6. 528. 537. 
Markt,  Alter  22.  48.  68.  71.  72.  81.  108. 

112.  120.  137.  143.  163.  180.  187.  190. 
193.  216.  264.  269.  294.  309.  326.  333. 
346.  412.  427.  433.  442.  449.  461.  462. 
471.  472.  475.  &4.  486.  488.  490.  404. 
498.509.518.521.538. 

St.  Marüns-Kirchhof  259. 

St.  Martinsberg  5J29.  337.  339.  392.  407. 

520.  530.  548. 
Merkelynstrasse  4. 17.  38.  38.  61. 87. 108. 

131.  146.  148.  175.  179.  183.  185.  225. 
249.  2hb.  268.  312.  814.  316.  361.  375. 
406.  427.  454.  475.  514.  515.  519.  524. 
539. 546. 

St.  Moritzkirchhofs.  285. 

MSS2r}"2.508.526.540. 

Neue  BrQder-Kirchhef  91. 179. 

St.  Nicolausstrasse,  Glausstrasse  114.  128. 

132.  139.  147.  154.  166.  167.  171.  198. 
205.  209.  210.  217.  220.  238.  243.  298. 
299.  807.  820.  860.  l>65.  367.  399.  409. 
439.  455.  459.  471.  472.  494.  524.  527. 
581. 548. 

—,  kleine  517.  528. 

Nicolaus-,  Clausthor  530. 

Fetersberg  13. 180.511. 

Pruvenstrasse  48.  98.  99.  126.  141  146. 

162.  171.  191.  195.  196.  210.  211.  227. 

239.  240.  257.  276.  283.  294.  324.  332. 

383.  335.  342.  343.  351.  878.  381.  443. 

449.  450.  453.  458.  471.  480.  487.  523. 

533.  547.  551. 553. 
Rodenberg  182.  277. 278.  516.  527. 
Rodewellsche  Strasse  34. 70. 131. 171. 257. 

392.  423.  454.  467.  468.  495.  518.  532. 

534  553 
Rodewellsches  Thor  145. 181. 241. 247. 
Rossmarkt  173.  390.  516. 
Sack  11. 141. 

Sack  auf  dem  BerUn  228. 252. 
Sack  bei  der  Rodewelischen  Strasse  553. 
Sandl)erf?  6. 12.  32.  63. 131.  188. 189. 200. 

213.  267.  382.  424.  427.  437.  438.  458. 

462. 483. 516. 539. 
Scharren  (Schemen),  in  den  —  29. 42. 66. 

157.  290.  324. 
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Sclienstras8e28.66. 113. 144.160. 176.178. 

197.  313.  406.  427.  444.  523.  537.  538. 

548. 
Scblamm  67.  159. 160.  176. 199.  211.  228. 

242.  354.  386.  417.  439.  475.  476.  477. 

523. 530.  536.  550. 
Schmeerstrasse  7.  9.  28. 37.  38.  43. 46.  53. 

73. 95, 110.  112. 130.  134. 138. 163. 165. 

166.  170.  181.  188.  189.  193.  19i.  197. 

206.  214.  237.  242.  248.  250.  268.  290. 

308.  319.  381.  388.  389.  396.  397.  398. 

400.  401.  402.  405.  421.  427.  451.  453. 

464.  466.  472.  476.  483.  485.  496.  515. 

520.  526.  532.  534.  535.  537.  547.  548. 

550  552 
Schuh'hof  9.  165.  198.  206.  400.  401.  430. 

432. 497.  513.  518.  520.  526.  532.  548. 
Schuhscharren   172.  303.  318.  416.  493. 

517. 
öcbülershof  5.  77.  95.  273.  289.  328.  342. 

420.  446.  533.  537.  539. 
Slippe  526. 

Spelstrassc  18. 29. 91. 159. 
Sperlingsberg  95.  289. 
Ste«,  hohe  Stig  521. 5^4. 
Steinstrasse  28.  38.  42.  65.  128.  142.  148. 

153.  156.  275.  289.  297.  301.  337.  379. 

381.  453.  479.  487.  489.  493.  496.  516. 

523.  526.  547.  550.  551.  552. 
Steinthor9. 13. 41. 110. 135. 142. 160. 169. 

180.  247.  356.  418.  441.  443.  457.  459. 

484.  500.  504.  507.  509.  512.  515.  516. 

522.  526.  538.  546. 
Strohhof  3.  28.  29.  35.  87.  108.  V)8.  144. 

189.  199.  208.  401.  406.  414.  419.  421. 

422.  423.  502.  505.  506.  510.  526.  528. 

531. 
Tacheritzgasse  136.  138.   139.  164.  274. 

279. 282. 
Tappenstrasso  (Czappenstr.)  7.  99.   141. 

184. 221. 308. 319. 363. 456. 485. 503. 
Topftnarkt  510.  512.  538.  540. 
Touwe  Gasse  551. 
Thunzerie  363. 
Turand  44. 
ülrichstrasse  21. 48.  67.  72.  73.  88.  89. 91. 

95. 115. 135. 142. 146. 154. 155.156.157. 

158.  159.  169.  179.  180.  182.  187.  199. 

204.  205.  207.  209.  219.  239.  252.  258. 

259,  262.  266.  271.  272.  274.  277.  282. 

293.  298.  302.  303.  311.  333.  335   344. 

345.  375.  377.  404.  406.  447.  459.  466. 

482.  483.  488.  498.  512.  519.  521.  530. 

537.538.551.552. 
— ,  kleinell3. 144. 209. 214. 237. 276.  304. 

306.  320,  406.  458.  470.  481.  485.  518. 

520.  521. 528.  539. 
ülrichskirchhof  425.  ^:31. 


ülrich8thor265.376. 

Weydest,  Weist  (zwischen  leiden  ülrichs- 

strassen)  19.  26.  29.  30.  43.  144.  470. 

521.  548.  549. 

B.  H&nser  und  sonstige  Oertlich- 

kcitcn. 
Baldcvins  Breite  vor  dem  Steinthor  511. 
Doutschcr  Born  8. 9. 11.  13. 15. 16. 17.  28. 

33.  34.  48.  49.  50.  62.  65.  67.  71.  73.  77. 

81. 82.  85.  91.  94.  96. 100. 101. 104.  108. 

112.  114.  120.  121.  124.  126.  129.  131. 

134.  136.  143.  148.  150.  156.  157.  158. 

159.  163.  171.  176.  180.  185.  198.  203. 

208.  210  229.  241.  273.  275.  282.  289. 

801.  303.  304.  311.  312.  319.  324.  335. 

350.  351.  352.  360  361.  365.  367.  375. 

405.  412.  427.  430.  449.  452.  461.  469. 

471.  473.  476.  488.  491.  501.  509.  515. 

516.517.524. 
Vorwerk  auf  dem  Schlamme  439. 
Gra8hof39.84.322. 
Hakebom  3. 177.  307. 
Malczhaus  548. 

Mauer,  Stadtmauer  457.  537.  540.  546. 
Mühle  147.  154.  206.  272.  283.  292.  316. 

318.  332.  409. 445.  536. 
Rathaus  81. 37. 104. 150. 256.  265.  300.319 

328.  351.  358.  405.  472.  479.  485.  491. 

527. 529.  530. 531.  541. 549.  .550. 
Rathausscheune  437. 
Roland  330. 440. 
SchöflTenbaus  39. 194.  202. 246. 
Schrank,  unter  dem  —  186. 279. 380. 
— ,  vor  St.  Gertruden-Kirchhhof  279. 
— ,  unter  dem  rothen  Schilde  456. 
— ,  in  der  ülrichsstrasse  157. 
Schule  218.  347.  363.  366.  399.  470.  473. 

521.  554. 
Steinhütte  hinter  St.  Moritz  207. 
Thurm,  Holtzwerts  —  68. 
— ,  Neuer  160.  334. 519. 532. 546. 

G.  Häusernamen. 
Bär,  rother  390. 
— ,  schwarzer  533. 
Bock,  schwarzer  548. 
Bracke,  weisse  498. 
Brauhaus  498. 
Dill,  grüner  238.  432- 
Einhorn  528.  530. 
Vogelhütte,  Brauhaus  99. 
Hahn,  zwei  301. 
Helm,  rother  204. 288. 
Henne,  schwarze  529. 536. 540.  551. 
Herzen,  drei  546. 
lünder,  ruche  406. 
Könige,  heil,  drei  178. 539. 


598 


Register. 


Christoffel  88. 115. 116. 135. 277. 3l8.  536. 

588. 
Krone,  goldene  242. 
Lebart  453. 
Leuchte,  goldene  528. 
Linde,  grüne  104. 150. 165. 177. 178.  432. 
Lintwurm  256.  361. 
Löwe,  grüner  95. 333. 498. 
— ,  rother  516. 
—,  schwarzer  289. 
—,  weisser  532. 547. 
Mohrkopf  496. 
Ochse,  bunter  130. 
Pflug,  schwarzer  282. 537. 
Habe,  schwarzer  83. 213. 284. 
Rad,  weisses  165. 194.202. 
King,  goldener  81. 
Rose,  weisse  141. 404. 500. 520. 
Ross,  weisses  79. 393. 
Scharren,  rother  514.  552. 
Schild,  rothes  103. 259.  356. 376.  456.  523. 
Schlüss,  goldenes  74.  387.  394.  397.  402. 

421.483.484. 
Schlüssel,  weisser  339. 
Schwan,  weisser  219. 
Stern,  schwarzer  474.  514. 551. 
Strauss  184. 185. 260. 5^36. 
Wolf,  rother  800. 

D.  Klöster,  Kaj^ellen,  Kirchen, 
Hospit&ler. 
Backardye  375. 
JiarfÜsser  9  18.  67.  69.  96.  120.  (Canon.) 

121.  (Schäfler).  177.  183.  270.  286.  294. 

375.  395.  400.  404.  405.  416.  442.  522. 

533  539 
Brüder,  neue  14.  17.  27.  87.  97.  150.  183, 

229. 250.  860. 404.  436.  517. 528. 529. 
Frauen,  unser  lieben  Fr.  Kirche  40.  140. 

160. 165. 167. 217. 897. 399. 402. 492. 540. 
St.  Georgs-Kloster,  Glaucha  46.  145.  308. 

(Propst).  311,  332.  426.  432,  533.  (Aeb- 

tissin). 
St  Gertrud-Kirche  40.  229.  266. 286. 328. 

370.  380.  391.  397.  399.  402.  407.  453 

479. 492. 516.  525.  540. 553. 
Grashof,  Kapelle  auf  dem  —  39, 
St.  Jacobi-Kapelle  553. 
St.  Konegimdis,  Deutschherren,  170  (Kom- 

thur)211. 
St.  Lamperti-Kapelle  144. 432. 
St.  Mauritius-Kloster  und  Kirche  8  (Propst) 

24.  25(Spittier).  111.  127. 134  (Canon.) 

161.  207.  238  (Propst).  285.  310.  877. 

(Canon.)  397  (Alterleute).  402.  437. 439. 

471. 473. 480. 527  (Propst). 
St.  Michael-Kapelle  77.  108.  365, 867. 430. 

434. 446.  504.  514. 624. 527.  538. 539. 


Neue  Kirche  528. 

Neue  Spital  38.  39. 189.  269. 

Neuwerk-Kloster  3.  10,  11.  28  (Propst)  29 

(Canon.)  224  (Gffic.)  294  (Canon.)  418 

(Offic.)  518  (Propst).  526  (OfBc.)   552 

(Offic.) 
St.  Nicolaus-Kapellell8.210.217. 352.415. 

488  524 
St.  Pauls- Kloster,  Prediger,  Peweller  33. 

101.  103.  128.  146.  153.  255.  343.  378. 

385  (Prior  Albrecht)  404. 443.  449.  472. 

500.  508  (Prior  Kerston)  522.  523.  527. 

5o5  (Prior  Florencius). 
Spital  52. 243. 
St.  Ulrichskircho  214.  313.  397.  4<)2.  4^2. 

517. 518. 


Halle,  die  147.  197.  212.  307.  370.427. 

474.  500. 506.  516  523.  .524.  539. 
Halle,  Hans  V.  302. 311. 329. 
Ilalling84. 
Hamer  141. 

Hane,  Hans  62.  63.  [Juliane  s.  Fr.  63.] 
— ,  Heiiurich  63.  106.   [Margarctho  s.  Fr. 

106.] 
Hans,  Meister,  Rathszimmermaiin  469. 
—.Hans  395. 488. 
—,  Jacob  488. 

Hantehnann,  Conrad  373. 380. 
Harborch,  Hans  8. 
Hardorp,  Hord.,  Hans  v.  24. 102. 
— ,  Hans  Eideste  v.  119.   [Elzcbeth  s.  Fr. 

119.] 
— ,Josep332.433. 

— ,  CUus  V.  24. 102.  [Grete  s.  Fr.  102.] 
— ,  Tue  508. 
— ,Gertrudel25. 
— ,  Orethie  v.  125. 126. 
Hardung,  Harding,  Busse  29. 46. 52. 81. 
— ,  Hans  70.  HO.  [Margarethe  s.  Fr.  110.] 

124. 145. 190.  [Mette  s.  Fr.  70. 145.|190.] 
— ,  Heinrich  74.  [Katharinc  s.  Fr.  74.] 
—,  Hermann  407. 520. 
-»Caspar  143. 145. 151. 159.  [Anna  s. Fr. 

159.]  169. 190. 
—,  Claus  70. 88. 106. 110. 
—,  Martin  110. 
— ,  Anna  HO. 

Hardungesdorf,  Drewes  413. 
—,  Paul  446. 

Harrcmit.  Härmet,  Albrecbt  39. 
— ,  Hans  5. 39.  [Sänne  s.  Fr.  39.] 
— ,  Nickel  39. 

Hart,  Heinrich  von  der— 97.  [Amia8.Fr.97.] 
~,  Hermann  v.  d.  —  9. 19.  27.  2a  31.  42. 

48.  [Margarethe  s.  Fr.  9. 28. 42. 48.] 
Hartmann,  Nicolaus  260. 
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Hartmann,  Tile  443. 455. 
Uarcz,  Oodeke  478. 
Haaala,  Hoinrich  v.  195. 
Hase,  Hans  256  288.  368.  499r508.  516. 
[Barbara  8. Fr. 516.1  552.  Porothee  s. Fr. 
368.  552.] 
— ,  Heinrich  50.  [Margarethe  s.  Fr.  50.] 
— ,  Jan  383. 399.  [Walpurg  s.  Fr.  383.  399.] 

521. 
— ,  Martin  28. 211.  [Anna  s.  Fr.  211.] 
Haselmann,  Lorenz  476. 
Uaselow,  Peter  108. 138. 
Hasse  453. 

— ,  Hans  498.  [Dorothec  s.  Fr.  498.] 
— ,  Jan  15. 
— ,  Claus  15. 
— ,  Elisabeth  15. 
Uavek,  Clans  46.  [Clara  s.  Fr.  46.] 
llobensprung,  Hans  313.  [Margarethe  s.  Fr. 

313.] 
Heclersieben,  Hedd ,  Augustin  94. 103. 118. 
155.  156.  167.  267.  269.  280.  286.  309. 
327.  828.  330.  384.  408.  412.  417.  423. 
427.  433.  434.  487.  453.  476. 480.  482. 
486. 490. 503. 504.  505.  511. 537. 
— ,Benid370. 
— ,  Bertram  547.  548. 551.  552.  553. 

Busse  280. 

— ,'  Hans  10.  iö.  18.  46.  52.  58.  60.  81.  96. 

98.  99. 103. 123. 144. 145.  147.  180.  252. 

203. 279.  [öoffie  s.  Fr.  279.)  370. 422  515. 

520. 526.  547.  548. 551. 552.  5o3. 

— ,  Heideke  10. 13. 76. 78. 96. 104. 

— ,  Heinrich  11. 16. 25.  26.  28, 44. 46. 5:3i). 

547. 548. 551.  552. 553. 
— ,  Heise  103. 307. 372.  391. 414. 417. 427. 

434. 437. 509. 523. 532. 
— ,  Jurgc  547. 548. 551.  552.  553. 
— ,  Ciliacus  103.  133.  135.  156.  256.  286. 
327.  328.  330.  442.  453.  456.  547.  548. 
551.552.553. 
—,  Nicolaus  371. 539. 
— ,  Paul  96. 98. 99. 103.  123. 124. 125. 128. 
130   131.  132.  144.  155.  156.  180.  224. 
279.  [Annas.  Fr. 279.]  286.337.  339.884. 
(junge  P.)  401.  450.  451.  (v.  Trebenitz) 
453.  456.  476.  480.  482.  485.  486.  490. 
503.  504.  505.  511.  533.  537.  539.  547. 
548. 551. 552. 553. 
~,Ridov.l73. 
— ,  Gese  103. 

Hedewich,  Frau  von  Jacob  Hotancz  514. 
Heyde,  Hans  V. der—  191  351.  [Annas. Fr. 

191. 351.]  441. 
— ,  Jiu*go  V.  d.  —  546. 
— ,Naylv  d.  — 159. 

— ,  Sander  v.  d.  —  249.  [Kete  s.  Fr.  249.] 
351.487. 


Heydehowerin,  die  102. 

Heydeke  85. 

— ,  Benedikt  557.  [Ursida  s.  Fr.  537.] 

— ,  Claus  167.  224.  270.  302.]  [Katharine 

8.  Fr.  224. 270.  302.]  350.  [Ilsebeth  s.  Fr. 

350.]  377. 418. 419. 478. 486. 
Heidenrich,  Hans  140. 146. 147. 168. 
- ,  Claus  437.  [Anna  s.  Fr.  437.]  486. 
— ,  Matthias  435.  [Margarethe  s.  Fr.  435.] 

548. 
Heyne,  Glade  56. 
— ,  Claus  532. 
— ,  Petz  69. 
Heynemann,  Otto  368. 
Hoinrich  366. 
— ,  Hans  128. 420.  467.  [Margarethe  s.  Fr. 

467.1469.526. 
Heise,  Hans  144. 286. 
-,  Sänne  286. 

Heitz,  Hetz,  Drewes  399.  (Ilzo  h.  Fr.  399.) 
—,  Hans  459.  [Gryte  s.  Fr.  4o9.J  492. 
— ,  die  Hetzin  496. 
Hekeling,  Hans  78, 128. 
Held,  Andreas  16. 105. 
—,  Claus  15.  22.  34.  [Kunnc  s.  Fr.  15.  22. 

34.] 
—.die Heldin 69.  70. 111. 
Helene,  Lene,  Kolbuc  81. 
— ,  Frau  von  Hans  Bitterfcld  173.  303. 
— ,—  xNickel  Eberhard  37. 
— ,—  ßerthold  Ghercko  16o. 
— ,—  l  >rewe8  Crym  9. 
— ,—  Hans  Krym  66. 115. 181. 
— ,—  Hans  Raspe  256.  470. 
— ,—  Urban  Scheidemacher  227. 
— , —  Hans  Schreyer  347. 
— ,—  Hensel  Schroter  228. 
— ,—  Hans  Smet  240. 
— ,—  Hans  Stamer  158. 
— ,  Tochter  von  Lorenz  Dugow  538. 
— ,—  Thomas  Eckart  549. 
— ,—  Hentze  Erik  51. 
— , —  Jacob  Koning  550. 
—  ,  Mutter  von  Hans  Krym  160. 
Helewiff,  Helwiff,  Hans  152.  318. 
— ,  Katharine  l27. 
Helfer  143. 

— ,  Hans  48. 70.  [Gertrud  s.  Fr.  70.]  168. 
Helmstedt,  Hans  Mist  v.  505. 
Hclpode,  Ciliacus  v.  126.  [Margarethe  s.  Fr. 

126.] 
Heiser,  Hans  8. 

Ilekmed,  Gerhard  429.  [Konc  s.  Fr.  42'J.l 
Hempel,  Peter  94.  [Kaihnrinc  s.  Fr.  94.  | 
- ,  Anna  370. 
Hemperlyn,  Peter  244. 
Henne  s.  Hinne. 
Henneke,  Claus  404. 
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Hennel  der  Werker  292. 318. 

Hennel,  Heinrich  346.  857.  [Ilse  8.  Fr.  357.] 

462. 468. 
— ,  Nickel  474.  491.  [Anne  s.  Fr.  491.1 
Hennenberg,  Andreas  262.  277.  293.  386. 

447. 522  529  [Anna  s.  Fr.  522.  529.] 
—,  Hans  522.  52a  * 
Henning,  Henninges,  Andreas  192.  [Anne 

8.  Fr.  192.] 
— ,  Kune  549. 
-,  Nickel  398. 
— ,  Simon  H.  v.  Melwitz  133. 
— ,  Wenczlaw,  Rathszimmormann  507. 
Ilenczel.  Henczschel,  Hans  547. 
—,  Nickel  419.  492. 
Henczendorf',  Lucas  368.  [Katharine  s.  Fr. 

868.]  431.  [Gertrud  s.  Fr.  431.]  580. 
Herbosleue,  Hans  811.  334.  352.  380.469. 

511.  [Gese  s.  Fr.  311.  352. 469. 511.] 
Herd,  Herte,  Berthold  21. 
— ,  Henschen  320. 
Ileriart  17. 
— ,  Alexius  552. 
^,  Bertram  134.  150.  153.  177  198.  225. 

249. 250. 251. 267. 284. 
— ,  Hans  153. 258. 284.  287. 
- ,  Heine  223. 284.  307.  313. 506. 508.  528. 

[Osterhild  s.  Fr.  528.1 
— ,  Itel  225.  284. 292. 467. 483. 
—, Nickel,  Claus  145.  249.  257.  284.  343. 

345.418.426.466.468. 
Herfest,  Peter  189. 
Herfft,  Herfter,  Claus  461. 465. 
Hergod  469. 
Hering,  Jacob  521. 
Heringsmarkt  190. 
Herch,  Horich  299.  348.  '[Katharine  s.  Fr. 

348]  399.  470.  504. 
— ,  Contze  H.  v.  Erfurt  348. 
Hercus,  Hans  509.  [Ilse  s.  Fr.  509.] 
Hersfeld,  Hans  296.  349.  507. 
Hertwich,  Glorius  317. 
Herwich,  Blesius  78. 
—,  Hans  78. 240. 
— ,  Hermann  508.  [Anna  s.  Fr.  508.]  529. 

536. 
—,  Caspar  539.  546. 
— ,  Curd  395.  [Anna  s.Fr.  395.]  508.  [Doro- 

thees.Fr.  508.] 

—  Nickel  78. 101. 268. 269. 398. 
— ,  Hanne  78.    . 

— ,  Margarethe  101.  268. 269.  398. 
Herczog,  Peter  258.  272.  349.  431.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  258.  272. 431.]  501. 
Hesse,  Hermann  499.  513. 

—  ,  Curd  480.  536. 
Hesstede,  Rath  von  289. 
neuerer,  Otto  308. 


Hildebrand,  Drewes  360. 379. 

—,  Hans  48.  91. 180. 182. 237.  458. 

-»Claus  22.  [Grete  s.  Fr.  22.]  113.  177. 

178. 179. 
Hildensem,  Meister  Dideric  v.  88. 
— ,  Heine  49. 
Hinderholcz  466. 

Hinne,  Henne,  Albrecht  284. 418.  421. 463. 
-,  Berthold  403. 472.  516. 
— ,  Jurge  549. 

— ,  Claus  421.  [Dorotliee  s.  Fr.  42L] 
— ,  Martin  284. 
Ilintze,  Claus  356.  [Gertrud  s.  Fr.  356.]  472. 

516.  525. 
— ,  Lucas  512.  [Anna  s.  Fr.  512.] 
Hitzke,  Hans  394. 
Hobach,  Johann  404. 
Hodan:^  s.  Hotancz. 
Hofemann,  Honem.,  Andreas  20. 
— ,  Berthold  146. 
— ,  Hans  358. 859. 502. 
— ,  Jurge  21. 
— ,  Martin  157. 407. 
—  Nickel  357. 380. 506. 
—.Peter  303. 814. 
H6gel,  Hans  168. 443. 448. 454. 
-»Martin  89. 131. 
Ho^reue,  Henning  43. 
Hohud,  Claus  106. 
— ,  Agnes  106. 
Hoiop,  Hans  411. 
Hoke,  Curd  367. 
— ,  Ludwig  864. 
— ,  Peter  20.  [Tzie  s.  Fr.  20.]  96. 197. 276. 

488.  [Katharine  s.  Fr.  488.] 
Holcze,  Peter  95.  [Katharine  s.  Fr.  95.] 
Holczhusen,  Holth.,  Anton  75. 
— ,  Bcstian  75. 

— ,  Heinrich  38.  40.  75.  77.  87.  88.  [Mar- 
garethe 8.  Fr.  75. 77. 88.]  165. 214. 
— ,  Cune  75. 877. 
— ,  Peter  449. 
— ,  Margarethe  75. 
Holczschnmecher,  Fritzsche  H.  v.der  Nam- 

borg  525. 
— ,  Claus  162.  [Dorothee  s.  Fr.  162.] 
— ,Mattis356.428. 

Holczwirt,  Holtwert,  Holtwart  68. 111. 513. 
— ,  Busse  81. 
— ,  Hans  80. 81.  97. 98.  129.  134. 146. 187. 

209.  235.  259.  265.  267.  269.  273.  293. 

294.  806.  308.  816.  819.  322.  326.  346. 

353.  381.  401.  404,  405.  406.  407.  408. 

423. 424. 482.  [Ilse  s.  Fr.  326.  432.]  438. 

464. 
— ,  Jurge  98. 
— ,  Koppe  209. 276. 277. 278. 280. 285.294. 

346.370.397.423.506. 
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Holczwirt,  Levin  398.  [Margarethe  s.  Fr. 

398.]  458.  520. 
— ,  Marquart  72.  79. 81. 93. 
— ,  Katharina  97. 
Holzwizk,  Claus  8.  4S.  85.  119.  185.  315. 

[Sophies.  Fr.  8. 48. 119. 315.] 
Hoppe,  Hopphe.Hans  379.385  435.  [Kunne 

s.  t  r.  379.  435.] 
Hoppenyn,  Michel  H.  v.  d.  Strrge  490. 
Hoppener,  Fritz  26. 27.95. 106.  [Gese  s.  Fr. 

26  27. 106.]  403. 
— ,  Hans  362.  [Ilse  s.  Fr.  362.] 
— ,  <;iau8,  Nick«l  480.  515. 
—  ,  Peter  156. 301. 324.  328.  330.  333.  335. 

358.  365.  [Gese,  Gertrud  s.  Fr.  156.  324. 

358.  365.]  373.  398. 
— ,  die  Hoppenerin  326. 
Hoppenmarkt  21.  93.  109.  134.  144.  150. 

194. 198. 270. 379. 405. 463. 
Hopstavel,  Hermann  196.  [Katharinc  s.  Fr. 

196.]  288. 324.  408. 433. 
Horle,  Stefan  145. 
Hörn,  Hans  457. 461. 462. 
— ,  Heinrich  351.  358.  386. 
— -,  Kuntze  363.  (Sophie  s.  Fr.  363. J  411. 

425.  [Barbara  s.  Fr.  425  ]  426. 430. 
Hose,  Briccius  290. 317.  333. 335.  339.  343. 

347.  474.  IGertrud  s.  Fr.  474.]  534  540. 
Hotanz,  Hod.,  Heinrich  7.81. 108. 122. 136. 

277. 
—,  Jacob  389.  445.  472.  514.  [Hedewig  s. 

Fr.  514.] 
— .  Martin  7.  81.97.108. 136. 171. 175  235. 

255.  273.  277.  392.  428.  437.  439.  4.56. 

457.  464.  465.  471.  473.  523.  [Ilse  s.  Fr. 

175. 523.]  530.  545. 
— ,  Mette  7. 

Hotret,  Nickel  391.  [Margarethe  s.  Fr.  391.] 
Hone,  Joh.  vom  363. 
— ,  Nickel  vom  342. 
Houpt,  Houed,  Hermann  99.182. 196. 198. 

200. 212.  219.  220.  227. 237. 238. 245. 
— ,  Jan  36.  50.  64.  150.  182. 196. 200.  205. 

208.  212.  219.  227.  [Anna  s.  Fr.  50. 196. 

200. 205. 212.  219. 227.]  237. 265. 
—,  Claus  238. 
Houesche,  Dydeke  131. 
Houetfleisch  92.  die  Honetfleischin  81.82. 
Hoiiwenschild,  Johann  261.  [Margarethe  s. 

Fr.  261.] 
Hon  wer,  Valentin  511. 
— ,  Hans  140. 
Hufe,  Hermann  66. 276.  [Katharine  s.  Fr. 

66.  276.U32. 
Hufener,  Hans  112.  [Tzie  s.Fr.  112.]  115. 

253.  263.  389.  421.  474.  478.  [Dorothee 

8.  Fr.  478.] 
— ,  Marcus  4i58. 


Huge,  Claus  200.  [Mette  s.  Fr.  200.] 

Huch,  Claus  455.  457.  [Anna  s.  Fr.  455.] 

Hün,  Dietrich  473. 480.  486. 495. 

— ,  Johann  194. 

Hund,  Tyle  98.  [Gese  s.  Fr.  98.1 

Hunger,  Hans  39.  [Gertrud  s.Fr.  39.] 

—,  Peter  40. 

Ilunleue,  Hans  20 

Hunreborg,  Hintze  49.  72.  78.  88.  90.  95. 

18J^.  184  264.  308.  [Barbara  s.  Fr.  72. 

264.  308] 
— ,  die  Hunrebergin  334. 
Huter,  Henze  422. 
Hutwelkrr.  Heinrich,  Henze  353.  390.394. 

396.  [Margarethe  s.  Fr.  354.  390.  396.] 

419. 
lluczüchc,  Jan  524.  [Margarethe  s.Fr.  524.] 

I.  Y. 

Jagenicht,  Kune  96. 258. 

Jak,  Jacus,  Jax,  Bernd  403  411. 

— ,  Jacob  259. 302.  322.  416. 429. 469.  52L 

ILucias.  Fr.  521.] 
Jackensmed,  Hans  60. 
Jackensticker,  Nicolaus  175. 
Jacoff,  Jacüffei  Jacobs,  Bernt  337.  [Anna  s. 

Fr.  337.1  367.  371.  372.  386.  410.  433. 

435. 436. 452. 461. 477.  481.  487. 
— ,  Hans  395.  510. 
— ,  Claus  148.  202.  268. 
St.  Jacobi-Kapelle  553. 
Janeke,  Jeneke,Yeniken,  Busse  143.  [Katha- 
rine 8.  Fr.  143  I 
— ,  Hans  212. 345.  371. 485.  496. 
— ,  Clans  516. 
— ,  Matthaeus  456.  [Barbara  s.  Fr.  4.56.] 

462. 498. 
— ,  Matthias  474.  [Kirstino  s.  Fr.  474.)  522. 
— ,  Peter  453.  [Anna  s.  Fr.  453.) 
-,  Ulrich  453. 

Jan,  Jans,  Hans  484.  514.  524. 
— ,  Caspar  528. 
-,  Claus  323 

— ,  Jordan  Contzcn  J.  12. 14. 15. 17. 69.  75. 
Jene,  Jhcne,  Dietrich  v.  114. 143. 
— ,  Glorius  v.«  149. 
—,  Hans,  Johann  v.  271. 285. 341.  358. 362. 

365. 
— ,  Nicolaus  v.  74. 376. 515. 530.  ]Anna  s.  Fr. 

376.  530.) 
— ,  Margarethe  v.  530. 
Jenicke  s.  Janicke. 
Jencz,  Jentzsch,  Claus  376.  [Anna  s.  Fr. 

376.] 
— ,  Ludeke  394. 402. 
—,  Nickel  386. 
Jermel,  Heinrich  344. 
JeskO)  Meister  15. 
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Jeske,  Albeid  7. 

Uborg  7. 

— ,  Albrecht  v.  228.  304.  [Katharine  s.  Fr. 

804.] 
— ,  Brun  V.  426. 
-»Johann,  Hans  137.  160.  163.  185.  209. 

[Barbaras.  Fr. 209.]  375.  383.  384. 385. 

887.474. 
— ,  Claus  203.  [Gertrud  s.  Fr.  203.] 
— ,  Martin  496.  [Margarethe  s.  Fr.  490.] 
—,  die  Ilburgin  469. 
Yraan,  Hans  531. 547. 
Jode,  Peter  308. 
Jobann  207. 
— ,  Meister  Apotheker  261.  262.  :V29.  3^5. 

I  Margarethe  s.  Fr.  345.] 
— »Schreiber  von  CuncBaldcwin  182. 184. 

198. 
— ,  Propst  zu  Kloster  Neuwerk  518. 
— ,     zu  Kloster  Czelle  291. 
—,  Caplwi  zu  U.  L.  Fr.  399. 
Johanne,  Hanne,  Bodekeryniic  50. 
— ,  MAneman8  2l 
— ,  Osterwynne  120. 
— ,  Frau  von  Glorius  Bande  71.  97. 

—  —  Hinrich  Boddeker  40. 
—,—  Hans  Junge  24. 

— ,—  Otto  Knoke  66. 
— ,-  Hans  Kolsow  250. 398. 
— ,-  Heinrich  Pheffor  31. 
— ,—  Ulrich  Renkenpusch  301. 
— ,—  Hans  Schutte  41. 

-  ,—  Heinrich  Tymmermann  19. 
-,—  Hans  V.  Wisscnfels  36. 

— ,  Schwester  von  Hans  Herwich  78. 

Jollcwitz,  Caspar  316. 

Jorden  73.  75.  [Anna  s.  Fr.  73.  75.J  83. 

[Sannas.Fr.83.] 
—,  Lucas  495.  500. 
Isonborcb,  Albrecbt  v.  205. 
Ysenhard, Hans  37. [Kunno s. Fr.  37] 
Ysolde,  Frau  von  Friedrich  (ians  1 14. 540. 
— ,  Tochter  von  Claus  Kolbuk  81. 138. 
Ischinow,  Caspar  408. 
Jsleue,  Isleiben  (s.  auch  Eislebcn),  Hans  (v.) 

21.  22.  37.  [Mette  s.  Fr.  37.]  47.  65.  67. 

[Margarethe  s.  Fr.  47. 65.]  72.  73.  75.  79. 

[Sophie  s.  Fr.  79.]  84.  87.  99.  111.  122. 

131. 18  ?. 
— »  Hermann  6.  [Ehse  s.  Fr.  6.)  88. 100. 177. 

178.  206.  801.  360.  363.  406.  438.  464. 

[Lucia  8.  Fr.  100.  301. 360.  363. 464  ] 
— ,  Hans  Stekeritz  v.  497. 
— ,  Kunno  79  100. 
—,  die  Yslebin  432  488. 473. 
Ytenhusen,  ßarthold  377.  ^ 

Juliane,  Frau  von  Hans  Hane  63. 
— ,—  Lorenz  Lissauw  486. 553. 


Juliane,  Frau  von  Peter  Wege  497. 

— ,  Tochter  von  Kolbuk  81. 

— ,—  Claus  Lissauw  558. 

Junge,  Hans  24.  [Hanne  s.  Fr.  24.]  195. 211. 

-,Hangkell95. 

— ,  Lorenz  l35.  [Anna  s.  Fr.  135.] 

- ,  Tile  195. 197. 200. 202. 21 1 

Jurge,  Vogt  des  Schultboissen  457. 

Jutte,  Frau  von  Günther  Abel  446. 

-,— Claus  Amd  112. 

— , —  Hans  V.  Aschersleuc  198. 

— ,—  Hans  Boserne  250. 

— ,—  Wentze  Bulen  6. 

-,—  Peter  Döring  522. 

— ,—  Peter  Dorchard  476. 

— , —  Simon  Durkom  533. 

-  —  Kunc  Eckard  146.  313. 
— ,—  Hans  Günther  142. 

— ,--  Nickel  Kluke  537. 540. 

— ,—  Hans  Obirkircho  112. 124. 203. 

— ,—  Hans  Paternoster  230. 

— , —  Heinrich  Pruweriitz  272. 

- ,—  Jacob  Rokol  495. 498. 

— ,—  Martin  Smed  558. 

— ,—  Claus  Tichmann  421. 

— ,-  Curt Trete  194. 

- ,—  Tylo  Wymann  85. 

— ,-  Hans  Czallun  230. 

-  , —  Hans  Tzwochowc  130. 

— ,  Tochter  von  Hermann  Stock  56. 
— ,  Mutter  von  Paul  Trete  1 73. 
— ,  Schwester  von  Stacius  13. 46. 

C.  K. 

Kait,  Hans  481. 

Kachow,  Mattheus  489.[Ilsebeth  s.  Fr.  489.) 

Kaland  366. 

— ,  Hans  124.  426. 440.  476. 478.  484. 500. 

504. 509. 
— ,  Claus  478. 

Kalbe,  Kalfe,  Kalb,  Anton  506. 516. 
— ,  Fritz  263. 290. 474. 506. 
— ,  Claus  V.  7.  66. 99.  [Margarethe  s.  Fr.  7. 

99.]  128. 181. 
— ,  Claus  Schiiltos  aus  535. 
—»Barliara  66. 128.131. 
Kaldenborn,Marlin538  548. 
Kale,KaIys80. 
—,  Vit  829. 
— ,  Friedrich  518. 
~,  Hans  55.  [Agnes  s.  Fr.  55] 
— ,  Hentze  115. 190. 199. 20M  [Margarethe 

s.  Fr.  190.  199. 203.] 
— .  Claus  878.  396.407.421.  [Barbara  s.  Fr. 

873. 421.]  484. 
— ,  Marens  215. 
— ,Oker47.54. 
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Kalegunther  73.  [Ghese  s.  Fr.  73.] 

Kalixtus  III.,  Papst  545. 

Kalow,  Kalouwe,  Hans  49. 

— ,  Claus,  Nickel  3. 4. 5. 6.  [  Agethe  s.  Fr  3. 

5.  6.)  25. 42. 47. 48.  73. 85. 128. 214. 278. 

375.441.444.445.450. 
Kaltbe,  Hans  850. 
Kaltofen,  Simon  489. 
Kalczendorf,  Hans  269. 
— ,Wenc2law269. 
Kamborch,  Hans  145. 204. 
— ,Ge8e204. 
Kammermoister,  Hermann  237.  373.  452. 

454. 
Kanene,  Claus  469. 
Kannengisszer,  Kanncngeter^  Kannegyter, 

Berthold  374. 
— ,  Franz  382.  [Anna  s.  Fr.  382.]  381». 
— ,  Kersten  18. 21. 29.  35. 

—  »Nickel  188. 266. 276. 292.  350.  (Marga- 
rcthc  8.  Kr.  188.  350.1 

— ,  Thomas  196. 281.  [Katharine  s.  Fr.  281 . 

388.) 
KanewerfT,  Hans  v.  436.  [Gese  s.  Fr.  436.] 
Kantclborg,  Claus  152.  [Katharine  s.  Fr. 

152.) 
Kancz,  Kantze  266. 
— ,  Matthis  28.  31.  33.  59.  64.  86.  94.  96. 

118.157.170.211. 
Karlewit«,  Friedrich,  Otüc.  von  Neuwerk 

552. 
Karys,  Claus  378. 
Kaniz,  Hans  122. 
Ca«scl,  Hans  v.  147. 255. 546.539.  [Gertrud 

s.  Fr.  147.  255.  546.  539.] 
Katharine,  Kete  etc.  —,  Bocberor  492. 
— .  Drakenstedin  550. 
—\  Durkom  241. 242. 
— ,  Helewiginne  127. 
— ,  Kolbnches,  Nonne  in  Wcisücnfels  316. 
— ,  Pruszen  252. 
- ,  Regitz  434. 
— ,  Rotermundin  15. 

—  ,Rumpoldis6l. 
-,Smede8  98. 
— ,  Stoygin  829. 

— ,Wagowinne307.310. 

— ,  Frau  von  Albrecht  v.  Bassendorf  10. 

— , —  Nickel  Bauczmann  445. 449. 

- ,—  Claus  Boddeker  119. 

— ,—  Henning  Boteher  491. 

— ,—  Mattis  Broyse  186. 

— ,  -  Claus  Brosche  204. 

—,— I^deDelowe97. 

— ,-  Claus  v.  d.  Dor  63. 

— ,—  Hans  Drakenstedt  452. 

— ,—  Heinrieh  Drewener  74. 

— ,—  Hans  Duvelsberg  192. 


Katharine,  Frau  von  Hans  Egeler  391. 

— ,—  Lucas  Eideste  335. 

— ,—  Hinze  v.  Ende  129. 143. 144. 152. 

— ,—  Heinrich  Vester  161. 257. 401. 401. 

—,— Hans  Vischer  208. 

— ,  -  Heinrich  Vogel  307. 

-  ,  -  Kilian  Franczkeleue  325. 395. 
— , —  Vrouwendienst  160. 

— ,—  Nickel  v.  Gibichenstein  336. 

-  ,—  Bu  se  Götze  204.  288. 
— ,— HansGrote39. 

- ,—  Glorius  Guse  445. 450. 

—  -Hans  Gutrat  100. 
— ,—  Claus  Habich  344. 
-»—Hans  Hake  67. 

-  ,--  Heinrich  Härtung  74. 
—,—  Sander  v.  d.  Heide  249. 

— ,—  Claus  Heideke  224. 270.  302. 
— ,—  Pfit«rHempel94  105.  248  :i32. 
— ,—  Lucas  Hentzendorf  JJ68. 

—  —  Hans  Herch  348. 
— ,—  Peter  Hoko  488. 
—,— Peter  Holze  95. 

— ,—  Hermann  Hopstauel  196. 
— , —  Hermann  Hufe  66. 276. 
— ,—  Busse  Yenicke  143. 

-  ,—  Albrecht  von  llborch  304. 
— ,  -  Thomas  Kannengiesser  281. 
— ,  -  Claus  Kantelborg  152. 

— ,—  Hans  Katte  362. 
— .—  Nickel  Keiner  229. 

—  -  Wentze  Kluke  99. 

— , —  Heinrich  Knapendorf  455. 

— ,—  Hans  Knotewitz  191.  290.  304.  313. 

338. 
— , —  Glorius  Knutzel  49. 
— ,—  Johann  Kogel  111. 
-,- Hans  Koch  148. 
— ,~VolratKoll7. 
— , —  Hans  Koning  151. 

—  -  Albrecht  Körfer  132.  346. 
— , —  Hans  V.  Kothon  14. 
-,—  Kune  Krym  145. 158. 169. 
— ,—  Hans  Krug  513. 

-,— Hans  Kruse  381. 

— ,—  Hans  Kuntze  476. 

— , —  Hans  Kursencr  442. 

— , —  Thomas  Korsener  132. 

— ,—  Hans  LeUtz  264.  309. 

—,— Peter  v.Lipzk  143. 

— ,—  Peter  Lodewich  195. 

— ,-  Claus  Losebeyn  85. 228.  441.  471. 

~ , —  Hermann  Louchstete  181. 

— ,—  Sander  Louchstete  472. 516.  550. 

- ,-  Friedrich  Mandach  29. 

— ,—  Hans  V.  Merseburg  492. 

—,~  Michel  67. 

— ,—  Jurge  Muchel  427. 
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Katbarine,  Frau  von  Claus  Palborn  274. 

— ,— ClaiiBPhund526. 

— ,—  Bendict  Poleke  104. 

-,— CordPrestorföS. 

— ,—  Martin  Fächer  273. 

— ,—  Ciine  Quetz  9. 

-,— Hans  Rabatz  43. 

— ,—  Heinrich  Reddelin  97. 

— ,—  Kersten  Rencz  209. 244. 

— , —  Hans  Richart  19. 

— ,—  Rotirmunt  166. 

—,—  Glorius  Schone  356. 376. 

— ,—  Ulrich  Scroder  300. 

—,—  Friedrich  Schutze  402. 

— ,—  Hans  Seher  206.  538. 

— ,—  Peter  Seile  245  298. 518. 

— ,  —  Dreus  Smet  75. 

— ,-  aaus  Smyl  93.  94. 405. 

— ,—  Jurge  Stacius  472. 

— ,—  Thomas  Stammer  220. 

— ,—  Giemen  Stoye  160. 

— ,  -  Gode  Strune  4. 

— ,  -  Martin  Struve  157. 

— , —  Philipp  Stulpener  52^5. 

- ,—  Ulrich  Swercz  228. 

— ,—  Thomas  Thamer  206, 

- ,-  Martin  Teyder  186 

~  ,— Paul  V.  Torpau  26. 

— ,— ümmelouft28. 

— ,—  Jacob  Walstorf  322. 

—,— Hans  Wege  521. 

— ,—  Hermann  Werner  256. 

-  —  Hans  Wert  106. 108. 109. 168. 

— ,—  Johann  v.  Wittenberg  144. 

-,— Paul  v.Wreist  159. 

-,—  Curd  Wultroch  217. 256. 260. 

— ,—  Hans  Tzeye  89. 

— , —  Hans  Tymmermann  36. 

— , —  Valentin  Czwochow  160. 

— ,  Tochter  von  Sifert  Beriin  10.  31. 

— ,—  Berthold  Bothe  450. 

— ,—  Hans  Ketz  62. 

— ,  -  Kolbuk,  Nonne  162. 

— ,—  HansKrym  115. 

— , —  Nickel  V.  Merseburg  525. 

— ,—  Henze  Rogatz  338. 

— ,-  Friedr. Speck 85. 

—,- Hans  Wert  225. 

— ,  Schwester  von  Hans  Holtzwert  97. 

-,— Ge8eHund98. 

— ,—  Ilse  Moyffe  216. 

— ,—  Hans  V.  Muchel,  Nonne  352. 

— ,—  Martin  Nasenberg  189. 

—,— Claus  Smyl  22. 

— ,—  Lorenz  Wele  190. 

— ,—  Claus  Czoberitz  186. 

— ,  Mutter  von  Claus  u.  Nickel  Kluke  96. 

— ,—  Claus  Losebeyn  190. 


Katharino,  Mutter  von  Hans Rentz  IIB. 
Katte,  Kath,  Kacz,  Katze.  Hani;  128.  304. 

337.  343. 362. 382. 403.  |Katharine  s.  Fr. 

362.  403.]  439.  440.  442.  450.  457.  4o9. 

478. 502. 
— ,  Henze  285. 
—,  Kurt  520. 
Kather,  Thomas  207. 
Kathouw,  Busse  48. 108. 
—»Hans  149.  151.  [Kunne  s.  Fr  149.  15l.| 

215.218.229. 

-  ,  Mattheus  29. 48. 131. 141.142. 181. 184. 
196.  207.  [Margarethe  s.  Fr.  131.  141. 
142.  181.  207.]  218.  229.  246.  248.  328. 
407  (Ilsebeth  s.  Fr.  407.] 

— ,  Bvnse208. 

,  11^  196. 
Kegel.  Heyne  91. 
Kegelow,  Ciriacus  350. 
Keyser,  Dietrich  71. 97. 158. 
-,  Claus,  Nickel  71. 97. 175. 183. 285. 

,  Curd  269.  [Margarethe  s.  Fr.  269.] 
— ,  Matthias  71. 97. 
Kecht,  Heyne  324.  412. 
Kelle  (8.  a.  Kolle).  Annys  386.  394. 
— ,  Ewald  90. 100. 157.  [Margarethe  s.  Fr. 

100. 157.]  235. 

rT(*T)7P  470 

—I  Claus  63  66.  338.  [Sabine  s.  Fr.  388.] 

~,Tyle42.48.49.100. 157. 

-,IlzelOO. 

Keiner,  Busse  29.  [Ilsebeth  s.Fr.29.]  83.87. 

361.378. 
— ,  Hans  5. 6. 10. 11. 26. 33. 34. 49.  57.  227. 

[Anna  8.  Fr.  227.]  505 
-,Hentze  361.  378.  499.  503.  508.  518. 

520.  [Annas.  Fr.  520.] 
— ,  Conrad  24. 
— ,  Nickel  93.  212.  229.  [Katharine  s.  Fr. 

229.] 
— ,  Anna  30. 378. 

—  ,Ker8tine34.49. 

Kelnershof  83.  90.  96.  122.  123.  124.  1'26. 

165.189.192.216.253.524. 
Kemnitz,  Kempnitz,  Kemmenttz,  Nickel  ▼. 

153.  [Adelheid  s.  Fr.  153.)  164.  406. 589. 
Kemmerer,  Hans  243. 
—»Conrad  80. 
-,  Claus,  Nickel  361.  482. 
- ,  Anna  482. 

Kempendorpin,  die  98.  102. 107. 
Kercho,Arnd261. 
Kerkhof,  Peter  15. 
Keri,  Heinrich  48. 44.  [Tzie  s.  Fr.  44.)  165. 

171.177.305. 
Kersten,  Kirstan  Kerstens,  Valentin  416. 

427. 435. 444. 460. 472  519. 520.  532. 
— ,  Fritz  69. 142. 300.  304.  319. 342. 
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Karsten,  Hans  264. 549. 

—.Martin  41. 

— ,  Martin  K.  v.  Bosenfeld  95. 111.  [Sophie 

8.  Fr.  95. 111.] 
— ,  Mewes  177.  178.  179.  [Usebeth  s.  Fr. 

177. 178. 179.]  188. 207. 
— ,  Paul  414. 416. 425.  [Ilse  s.  Fr.  425.1 427. 

438. 472. 
— ,  Simon  397.  410.  415.  416.  -  419. 435. 

448. 445.  446. 449. 460. 472.  519. 520. 
— ,  Kerstine  549. 
— ,  grosse  K.  522. 
Keseling,  Götze  29.  86.  72.  79.  101.  106. 

lOi.  127. 164. 239. 240. 429. 
— ,  Heyne  89. 
— ,  Hildebrand  8.  28.  24. 28. 45. 47. 54. 56. 

57. 61. 62. 63. 
— ,  Mattis  169. 
—,  Anna  23. 24. 28. 
Kesselhud,  Gurd  351. 
Kethyn,  die  128. 
Ketz,  Erhard  62, 269. 
— ,  l)reu8  62. 
—,  Hans  54. 62.  [Sophie  s.  Fr.  62  ]  54. 121. 

269. 296.  [Anna  s.  Fr.  296.]  319.479.492. 

506. 
— ,  Anna  62. 
— ,Grete62. 
— ,  Katharine  62. 
— ,  Sophie  54. 62. 532. 
— ,  die  Ketzyn  496. 
Ketzendorf,  Peter  65. 85. 96. 117. 131. 134. 

143.  185.  270.  318.  369.  [Gertrud  s.  Fr. 

369]  371. 470. 
Eil,  Heinrich  9. 20. 36.  [Sänne  s.  Fr.  36.1 74. 

193.206. 
Kilian,  Berthold  .132.  202.  352.  382.  389. 

398 
— ,  Hermann  297.  301.  [Margarethe  s.  Fr. 

297. 301.] 
^,  Claus  99.  [Margarethe  s.  Fr.  99  ] 
— ,  die  Kilianin  76. 115. 
Kyn,  OlaoB  525. 
Kynow,  Caspar  410. 411. 
Kiperland,  Hans  362.  459.  465.  41)2.  496. 

497.514. 
Kirchener,  Paul  527. 
Kirstan  s.  Kersten. 
Kirstine  s.  Christine. 
Kysebir,  Hans  74. 447. 
Kiwitz,  Erhard  108  449.  512. 
~,Han8  106. 107.  108.  109.  143.  144. 152. 

163.  [Claras.  Fr.  143.  144. 1.V2.  163] 
Clara,  Krau  von  Hans  Beiger  289. 
—,— Hans  VroUch  258. 
— ,—  Claus  Havek  46. 
— ,—  Hans  Kiwitz  143. 144. 152. 163. 
— ,—  Bestian  Melwitz  468. 


Clara  Peter  Mul  468. 
—,—  Claus  Plote  547. 
— ,—  Hans  Poppe  10. 
— ,—  Caspar  y.  Raden  449. 

—  —  Claus  Schar  95. 189. 
-,—  Wentze  Steube  438. 

— ,—  Simon  Werbcz  v.  Lipczk  320. 

—,—  Tochter  von  Doms  Becker  393. 

— ,—  Hans  Dramme  130. 

— , —  Hentze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Hans  Schutte  155. 207. 211. 

— ,—  Dreus  Schutte  90. 92. 

— ,—  Hans  Slot  214. 

— ,  Mutter  von  Erhard  Kiwitz  449. 

Claus,  Hans  809. 

--,  Hans  rode  102. 105. 

Kleberg,  Heinrich  385. 387. 

Eleblat,  Heinrich  102. 

Kleinsmet,  Bestian  157. 219.  [Margarethe 

s.  Fr.  219.] 
—,  Hans  531. 

—,  Claus  206.  [Dorothee  s.  Fr.  206.] 
— ,  Michel  268.  [Sophie  s.  Fr.  263.] 
— ,  in  den  kleinsmei'eii  96.  93.  147.  15G. 

204.  212.  215.  229.  266.  294.  382.  426. 

447.  448.  450.  455.  456.  457.  515.  523. 

528. 529. 530. 540. 546.  551. 
Klepczk,  Drewes  159. 258. 260  271. 
- ,  Hans  159.  [Gertrud  s.  Fr.  159.] 
—,  Jacob  20. 

— ,  Claus  78. 120. 121. 140. 241. 301. 306. 
Klingener,  Hans  418. 
— ,aaus508. 
— ,  Martin  380.   [Margarethe  s.  Fr.  380.] 

423. 
KlingenroBz,  Claus  324.  342. 
Klipperer,  Martin  446. 
Cli8t,Tylev  88.  [Margarethe8.Pr.88.]258. 
Kliczmann,  Rainold  421.  431.  484.  496. 

499.  504.  540.  [Ilse  s.  Fr.  431. 540.1 
Klotz,  Claus  484. 
Kluke,  Hans  291.  374. 527.  [Ilse  s.  Fr  527.] 

552. 
— ,  aaus  96.  99.  176.  291.  [Ursula  s.  Fr. 

291.]  374. 
— ,  Matthaeus  291.  374. 
—,  Matthias  49  58  540. 
— ,  Nickel  96.  99. 291.  374.  467.  491  537. 

540.  [Jutte  s.  Fr.  467. 557.  540.] 
— ,  Paul  39. 40.  [Elze  s.  Fr.  39. 40. 1 

—  Wentze  99.  [Katharine  s.  Fr.  9t>  ] 
—,  Anna  96. 99. 

— ,  Katharine  96. 99. 
Klumpsilber,  Hans  436. 
Kluczer,  Galle  445. 
Knapendorf396. 

— ,  Heinrich  320.  365.  455.  [Katharine  s. 
Fr.  455.] 


606 


Register. 


Knyck  77. 

— ,  Hans  177. 

Knyling,  Hans  218. 

— ,  Kune  203. 

Knoke,  Hans  210. 

— , Otto 66.  [Hanne r.  Fr.  66] 

Knokenhouwer,  Dyde  9.  86.  80.  Ol.  111. 

[Elzebeth  8.  Fr.  111.]  13j3  207. 
Knochenhauerstrassc  9. 24.28.  41. 108  111. 

143.151. 157.158.17S.  208.241. 421.  :»17 
Knop,  Paul  397. 
Knorro  473.  [Ilse  s.  Fr.  473.] 
Knotewitz,  Vit  290. 
— ,Han8  191.290.  304.  318.  n38.  [KjUlia- 

rine  s.  Fr.  191.  290.  304.  313.  3:>,8.  | 
Knoudenrich,  Knoyd.  49. 
— ,  Paul  196. 197.  329.  330.  401.  404.  400. 

[Anna  s.  Fr.  197. 320. 330.  409.]  480. !  JUj. 

501. 520. 
Knouffel,  Lorenz  495. 
Knut,  Heinrich,  Hinze  10. 67. 
— ,  Kune  150. 

Knutzel,  Glorius  49.  |Katharino  s.  Fr.  40  j 
Kobbe,  Heinrich  7. 
Kober,  Glorius  392.  [Anna  s.  Fr.  302.]  4r»0. 

421. 467. 491. 
Kobethouwer,  Tue  218.  [Ilse  s.  Fr.  218.] 
Kogel,  Hans,  Johann  111.  [Katharina  8.  Fr. 

111]  282. 322. 372.  382. 457. 
Kogelmann,  Hans  137. 
—,  Jacob  325. 327. 
— ,  Jan  187.  tSophie  s.  Fr.  187  ]  210. 220. 

256.  257.  260.  280.  330.  [Margnretlic  .s. 

Fr.  330.]  380. 387.  394. 435. 
Koyan  240. 

-  ,  Volkmar 425.431. 443.448  4.50.454.534. 
— ,  Peter  61.  |  Berchte  s.  Fr.  61.] 
— ,  Sifert  33. 86.  50. 71. 87.  80.  91.  02. 101. 

335.425.431.[Il8ebeths.  Fr.  50.  425  431.] 
Koyke,  Heyne  522. 
Koyner,  Hans  528. 
— ,  Nickel,  323.  396. 487.488  [Marjrarctlio 

s.  Fr.  323. 488]  525. 
Koicz,  Henze  298.  [Ifse  s.  Fr.  208.] 
Koch,  Koek,  Alexius  298. 290.  307. 
— ,  Arnold  31 1.  [Anna  s.  Fr.  311  1  433. 
- ,  Berthold  K.  v.  AMenbnrg  241. 
— ,  Ditze  123. 
— , Hans  138.  148.  [Katharine  s.  Fr.  148] 

334.  395. 407.  422.  466.  [Mar^rarethc  s. 

Fr.  466.]  497.  515. 526.  540. 
~ ,  Hans  K.  von  Magdeburg  67.  87. 
-,  Heine,  Heinrich  126. 218   [Mar^'arcthe 

8.  Fr.  218.]  219. 222. 258.  [Gortrud  s.  Fr. 

258.1 384.  386. 404. 465.  501. 
— ,  Hiiize  229.  [Gertrud  s.  Fr.  220.]  5 1 5.  .553. 
— ,  aaus  443.  44i.  525.  (Stadtvoigt). 
—,  Conrad,  Curd  315.  328.  367.  369.  395. 


402. 443. 456.  [Barbara  s.  Fr.  456.]  452. 

465. 546. 
Koch,  Martin  33.  356. 476. 
— ,  Martin  K.  v.  d.  Numl)Org  536.  537. 
— ,  Michel  253.  [Anna  s.  Fr  253.] 
— ,  Peter  116   [Gertrud  s.  Fr.  1 16.|  412. 
— ,  PoriJhilius  413.  419. 492.  508.  510. 512. 
-,TyIe33. 

--,  Ulrich  299. 307. 817. 
Kogstede,  Hans  461. 
Kokeditz,  Hans  19. 

Kokelow,  Kogh.,  Oaus  391.  409. 429. 45S. 
Koker,  Kocher,  Ditze  5. 6. 15. 42. 109. 172. 

194  [Üertruds.Fr.  15. 109. 194  ]248. 361. 
—,  Heine  247. 

Kokeritz,  Doms  399. 
Kol,  Volrat  17.  [Katharine  s.  Fr.  17  1 
-,  Hans  5.  10.  13.  17.  33.  34.  40.  82.94. 

[Elze  8.  Fr.  34. 94.]  219. 
—,  Hans  K.v.Lipzk  148. 
— ,  Curd  348.  [Margarothe  s.  Fr.  348  ] 
— ,  Agnes  34. 
— ,  Margarethe  219. 
Eolbuc  136. 161.  [Gese  s.  Fr.  136. 161.] 
— ,  Heinrich  78.  81.  84. 109. 112.  123.  188. 

142.  164.168.  [Gertrud  s.  Fr.  73.  112. 

123. 164. 168  ]  179. 182.  200. 214. 

-  ,  Hermann  108. 1.38. 317.  370. 
-,  Claus  81.  [Gese  s.  Fr.  81.]  138. 
—.Elisabeth  81. 138. 

-,  Gese  138. 

—,  Helene  81. 

-,Isalde81.138. 

— ,  Juliane  81. 

— ,  Katharine,  Nonn«E.Weis8enfelsl62.:^.l  6. 

K51er,  Dreus  134. 

—,  Jacob  271. 

— ,  Claus  104.  [Margarethe  s.  Fr.  10 1  ] 

— ,  Marquard  258. 

KoUe  (s.a.  Kelle),  Annv8443. 477.  478  iSil 

—,  Heinrich  199.   [Gertrud  s.  Fr.   UH»J 

392. 478.  486. 
— ,  Henze  477. 
Kolowd24. 

Kolsow,  Ditze  93.  [Eke  s.  Fr.  03  ] 
— ,  Hans  250. 398.    [Hanne  s.  Fr.  2.50  308 
—,  Anna  101. 
Kolue,  Kolbe,  Kolffe,  l'riedrich  228.  252. 

[Gertrud  s.  Fr.  252.] 

-  ,  Hans  464. 503. 
— ,  Jan  196. 

— ,  Killan  524.  [Gertrud  r.  Fr.  524.]  5:IS. 

— ,  Giemen  110. 222.  442. 443.  450  461. 

— ,  Mattheus  345. 350. 

— ,  Margarethe  252. 

Kolcze,  Kolczk,  Werner,  Wentze  360.  ( Ker- 

stine  8.  Fr.  860.]  370.  435. 44 1. 445. 472. 

474.492.521.547. 
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Komerig,  Glorius  v.  462.  [Mcchthild  s.  Fr. 

462.] 
Konegunde,  Knnne,  Ancdarmes  125. 
— «Konners  171. 
— ,  Schokholtes,  Nonne  7. 194. 
— ,Sm6de8  98. 

— ,  Frau  von  Lorenz  Abeken  1R5. 186. 
— ,—  Hans  Beyer  486. 
— ,—  Drews  Becker  842. 
— ,—  Hans  Bergmann  515. 
—,— Hans  Brun  487. 
— , —  Lorenz  Döring  185. 
— ,—  Johann  t.  Dr^en  42. 
— , —  Hermann  Eideste  5. 
— ,— HansFUesz53.501. 
— ,—  Hartmann  Volmer  43. 
— ,  —  Moritz  V.  Gobyn  67. 
— ,—  Heinrich  Qodeke  156. 
— ,—  Glorios  Grymme  273.  860. 51 7. 
— , —  Henze  vom  Hayn  828. 
—,— Claus  Held  18. 17.30. 
— ,—  Gerhard  Helsmed  429. 
— ,—  Hans  Hoppe  379. 435. 
— ,  —  Hermann  Joyge  54. 
— ,—  Hans  Ysenhard  37. 
— ,—  Hans  Kathow  149. 151. 
— ,—  Claus  Melwitz  73. 
— ,—  Claus  Mychel  92. 166. 167. 
—,— Hans  Moritz  225 
—,—  Andreas  Nehusen  823.  475. 
— ,—  Thomas  Norike  413. 
— , —  Hans  Pouch  115. 
— ,  -  Matthias  Phoel  521. 
— ,—  Hermann  Regal  44. 189. 
—,— Hans  Renner  283. 
— ,—  Albrecht  Ridderherre  136. 
— .—  Hans  Richter  163. 
—,— Hans  Rode  54. 
— ,^  Henze  Scherf  499. 
— ,—  Hermann  Scraplow  .38. 
— ,—  Henze  Speck  13. 1 7.  30. 
— ,—  Ciriacus  Stamp  272. 
— , —  Peter  Stelmecher  44. 45. 
— ,—  Hermann  Steml)eroh  189.  196. 
— , —  Hermann  Stock  56. 
—,— Claus  v.Tolbe  298. 
—,— Hinze  Waek  42. 
— , —  Andreas  Wisgerwer  295. 
— ,—  Claus  Czoberitz  350. 446. 
-,- Hans  Czoke  149. 1.5:i. 
— ,  Tochter  von  Jan  Melicz  5:*  I . 
— ,—  Kersten  Rudiger  183. 
— ,—  Peter  Smed  27. 
—,—  Friedrich  Speck  85. 
— ,—  Peter  Spis  v.  Mencz  301. 
— ,  Schwester  von  Hans  Islcue  79. 100. 
— ,— Mertin  Tzwochow  158. 179. 183 
Konnegunde,  Amme  von  Haus  Rose  444. 


Konegunde,  St.  Konegnndis,Deutschberren 

170.211. 
Konemund  239. 
— ,  Hans  89.  [Gheze  s.  Fr.  89.] 
Konners,  Kunne  171. 
Könne,  Kuntze  450. 455. 
Koning,  Konig,  Hans  151.   [Katharine  s. 

Fr.  151.]  395.  474.   [Margarethe  h.  Fr. 

474.]  537.  550. 
-»Heinrich  384. 
— ,  Hermann  875. 
-,  Jacob  275.  485.  539.   [Margarethe  s. 

Fr.  275  589.)  550.  [Anna  s.  Fr.  5:>0). 
—,  Jan  550. 
-,  Michel  375. 

-,  Nickel  K.  v.  Lipzk  391. 395. 
-,  Peter  152. 277. 280. 374. 
~,  Tyle  180. 371.  372.  375.  397.  404.  510. 

[Mechthüds.Fr.510.] 
— ,  Lene  550. 
Conrad  109. 
— ,  Claus  397. 
— ,  Propst  zu  Eislel)en  195.  197.  200.  201. 

202. 
Conradike,  Claus  41.   [Margaretho  s.  Fr. 

41.) 
Konre,  Beteke  6. 
— ,Kune25.43. 
-  ,  Lamprecht  V.  111. 
—,  Matthis  V.  285. 
Konstorf,  Albert  511. 
Contze^  8.  Kuntze. 

Copitz,  Simon,  64.  Dorothee  s.  Fr.  64.] 
Kopmann,  Hans  223. 
— ,  Kune  K.  zu  Tuchelow  150. 
K6ppedl. 
— ,  Albrecht  145.  [Margarethe  s.  Fr.  145.1 

372. 397. 
— ,  Jacob  503. 
Kopczsch,  K6pczig,  Claus  358.  386   .187. 

388. 392. 393.  399^405. 410.  515. 
Kftrber,  Körfer,  Albrecht  132.  187.  346. 

[Katharine  s.  Fr.  132. 346  ] 
Cordula,  Frau  von  Clemen  Wolf  504. 
Kormann,  Hans  406. 
Korn,  Hans  190.   [Anna  s.  Fr.  190.]  274. 

475. 
— ,  Heinrich  63.  [Barbara  s.  Fr.  6:J.] 
— ,  Claus  142. 
— ,  Anna  274. 
Korner,  Nickel  533. 
Kommarkt,  153.  247.  249.  284.  286.  289. 

533. 
Korsener,  Kurs.^  Benedictus  74.  ISaiino  h. 

Fr.  74.] 
— ,  Franz  70. 

— ,  Hans  442.  [Katharine  s.  Fr.  442.J 
— ,  Contzel  70. 84.  (v.  Mersebiurg.) 
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Korsener,  Martin  215. 

— ,  Simon  516. 

— ,  Steffen  136. 268. 

-,  Thomas  15. 132.  [Katharine  s.  Fr.  ir.2.J 

KoseUtz,  Marrin  482. 483.  519. 

Kosten,  Martin  Bertoldes  y.  493. 

Coetnitz  149. 

Kote  370. 

— ,  Claus  423. 461.  [Anna  s.  Fr.  461.  | 

Kotheier,  Aibrecht  219.  [Margare: lie  s.  Kr. 

219.J 
Kdthen,  Hans  v.  14.  [Katharine  s.  Fr.  14] 

147.  163.  181.  255.  316.  317.  [Sophias. 

Fr.  317.]  396. 415. 419. 
— jHeideke  v.  14.  163.  181.    [Margaretlio 

s.  Fr.  14. 163. 181.] 
— ,  die  Kßtyn  146. 147. 
Kotter,  Hans  429. 
Kotze,  Hermann  428  432. 434. 440. 
— ,  Koppe  54. 121.  [Alheid  s.  Fr.  54.  121.] 

Oltze  46. 

Koczkow,  Hans  358.  388. 

Kraft,  Hardiing  66. 

Kramme,  Hans 264.  jMargarethcs  Fr.  204.] 

Krantz,  Diterich  15. 

Kraptzk,  Curt,  Prior  zu  Neuwerk  518. 

Krawinkel,  Friedrich  499. 

Kreme,  grosse  hohe  38. 119. 170. 172. 174 

180.  186.  196.  217.  262  2n.  300.  301. 

323.  481.  482.  515.  521.  530.  533. 
Kremer,  Eberhard  268. 273. 281. 
— ,  Friedrich  5. 
— ,  Hans  189.    [Margarethe  s.  l-'r.  180.] 

415. 
— .  Heinrich  347. 
— ,Ciliacus85. 
— ,  Curt  527. 

— ,  Tile  78. 80.  fSophie  s.  Frau  80  ] 
Kremetz,  Hans  42. 
Cribbe,  Krippe,  Heinrich  213. 246  251  274. 

332.  376.  413.  415.  416.  479.  489.  493. 

505 
—,  Claus  81.  159.  160.  1^2.  213.  220.  227. 

242.  246.  255.  256.  299.  :^1.  3.58.  412. 

461. 
— .  Martin  536. 

Krydik,  Krydeke,  Hans  91. 177. 
Cryen,  Grope,  Hans  315. 
Krieg,  Krich,  Claus  52. 66.  89. 412.  417. 
—,  Kune  540.  [Gertrud  s.  Fr.  540.] 
Kryro,  l'rewes  9.  |Lone  s.  Fr.  9.] 
— ,  Hans  52.  66. 80.  97.  115. 133.  160. 181. 

[Lene  s.  Fr.  66. 115. 181.]  319.    [.Marga- 
rethe s.  Fr.  319.]  381.  427. 
— ,  Heinrich,  Heinecko,  Henze  12. 17. 19. 

32.  115.  120.  128.  133.  144.  200.  213. 

230.  [Ermegarde  s.  Fr.  200.  213. 230.J 
— ,Kilianll5. 


Krym  daiis  160. 

— ,  Kune  145. 155. 158. 169.  [Katharine  s. 

Fr.  145.  158. 169.]  274.  [Gertrud  s.  Fr. 

274.J  489.  [Walpurg  s.  Fr.  489.] 
— ,  Martin  159.  [Sofie  s.  Fr.  159.)  160.255. 
— ,  Helene  160. 
— ,  Katharine  115. 
— ,  Margarethe  74. 
Kringer,  Jan  406. 

Krynczer,  Henne  297.  [Gertrud  8.Fr.  297.  J 
Christian,  Prior  der  Paweler  522. 
Christine,  Kerst.,  Kirst.,  Frau  von  Jacvb 

Balrhazar  499. 
— ,—  Dietrich  Buteler  388. 
— , —  Johann  Dorre  281. 
— ,—  Hartmann  Volmer  4. 
—,— Claus  Vos  296. 
— ,—  Hans  V.  Glyna  318. 
— .—  Mattis  Jenicke  474. 
— ,-  Wentze  Kolczk  360. 
- ,  -  Conrad  Kuntze  323  524. 
— , —  Dietrich  v.  Lindow  344, 

—  —  Paul  V.  Lobenitz  20. 

— ,—  Rule  Maschwitz  159.  270. 300.  533. 

— ,—  Hermann  Pawels  63. 

— ,—  Matthis  Rusze  154. 

—,— Claus  Tarne  512. 

— ,—  Jacob  Westeval  303. 

— ,  -  Martin  Wetge  401. 476, 

— ,—  Michel  Tzoberitz  108. 

—  ,  Tochter  von  Hermann  Ylemming  170. 
193. 

— ,—  Grundeling  517.  519. 

— ,  -  Hans  Keiner  34. 49. 

— , —  Hans  Kersten  549. 

— ,—  Hans  V.  Würzen  230. 

— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  548. 

— ,-  Paul  Trete  173. 

Christoferua,  Stadtschreiber  zu  Halle  195. 

Criwe,  Heinrich  325. 

Krobelin,  Drewes  471. 

Kröllewitz  373. 396.  Gericht  zu  K.  402. 

—  ,  Jacob  495. 
Krossche,  Franz  449. 
Krewel,  Jobann  111. 

Krug,  Krughes,  Ditze  180.  [Margarethe  s. 

Fr.  181.]  364. 
— ,  Hans  91.  [Grete  s.  Fr.  Ol.]  230.  212. 

245.  272.  493.  495.  513.  [Katharine  s. 

Fr.  513.] 
— ,  Bethe  54.  74. 133. 
Kruger,  Hans  87.  539. 
— ,  Jan  151. 180. 181. 188.  [Saffe  s.  Fr  \m 

207. 249. 255. 295.  370. 372  458  520. 
—,  Kersten  22. 

— ,  Martin  316    [Anna .«».  Fr.  316.] 
-,Oswalt477.478  496. 
—,  Peter  466. 
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CriüJe,  Heinrich  813. 319. 

Crumeke^  Claiis  114.  [Alheitl  s.  Kr.  114.] 

Krujnme,  Heinrich  12. 

Kriimmel  83. 

Krumpe,  Claus  217.  238.  429.  [Margarethe 

8.  Fr.  217. 238. 429,] 
Kruppe,  Crubbe,  Hoiurich  169. 
— ,  Claus  104. 105. 112.  I6y.  305. 
Cruse,  Vit  320.  362. 
-,  Hans  162.  164.  320.  362. 381.  [Katba- 

liMis.  Fr.386.]475. 
Cruser,  Hans  526. 
Krussow,  Stefan  111. 

Kruiczer,  Hennel  473.  [Ursula  s.  Fr.  473.] 
Kratzmann  126. 
— ,  Hans  182.    [Pauüne  s.  Fr.  132.]  356. 

402.  [Lucias.  Fr.  402.]  457.  507. 
— ,  Marcus  356. 507. 
— ,  Michel  425. 467. 506.  [Anna  s.  Fr.  425. 

467. 506.] 
Kubeyn,  Drews  358.  [Saffe  s.  Fr.  358.J 
Cubolen,  Peter  126. 
Kubeleryn,  Greto  125. 
Kubelmann,  Hermann  89. 
Eudort;  Franz  391. 
Kuchenswin,  Dietrich  376.  379.  415.  417. 

426.  445.  458.  [Agnes  s.  Fr.  376.  458.] 

540.554. 
— ,  Heinrich  405. 
Kucher,  Kune  181. 
Kuchmeister,  Heinrich  410. 
Kule,  KuUe,  Annys  383. 
— ,  Heinrich  131.  274.    (Lucie  s.  F.  274  ] 

276.  333.  342.  851.  363.  369.  374.  378. 

384. 400.  503. 
Kuitener,  Kuue400. 
Kumpan,  Vincenz  299.  [Gertrud  s.  Fr.  299.] 

316. 342. 360. 363. 416. 482. 466.  469. 
—,  Jan  517. 

— ,  Lucas  408. 409.  [Sophie  s.  Fr.  409.] 
—,  Peter  56. 

Kurie,  Kunen,  Hans  79.   [Alheyd  s.  Fr.  79.] 
— ,  Heyne  10. 
—,  Caspar  486. 
— ,  Claus  42.  [Barliara  s.  Fr.  42.]  57.  60. 

93. 
— ,  Koppe  192. 

—,  Nickel  89. 207.  [Geses  Fr.  207.] 
Kunne,  Hans  271. 353.  357.  879.  384. 385. 

387  399 
-,  Kuntze  111.    [Sophie  s.  Fr.  HL]  276. 

351.  540. 
Kunne,  Frauenname  s.  Koneguud. 
Kunlze,  Contze,  Grawe  85.  88.  98.  152. 

[Lucie  s.  Fr.  88. 152.]  228. 
— ,  Hans  829. 380. 476.   [Kethe  s.  Fr.  476.] 
— ,  Jacob  520.  524.  534.  535. 545. 
—,  Claus  152. 

aeMsfalclitaq.  d.  Pr.  SftebMn.  XX. 


Kuntze,   Conrad  62.  63.  123.  144.  189. 

190.  195.  200.  202.  211.  214.  228.  235. 

Schöffe  mid  Bornmeister)  240.  243. 823. 

437.524.  [Christines.  Fr. 323. 524.] 
Kuritz,  Silvester  26. 34. 
Eiirsener  s.  Kors. 
Küster,  Hans  K.  v.^uetz  294. 
— -,  Heinrich  K.  v.  Benstede  71. 
Kuttener,  Hans  128. 200. 201. 354. 
-,  Jan  215. 312.  354. 
— ,  Kune,  Curd  119. 197. 259.  348.354.  515. 

[Margarethe  s.  Fr.  197. 848. 354. 515.] 

L. 

r^am,  Hans  324. 

-,  Claus  181. 

-,  Lamprecht  185. 196.210. 283.  324. 339. 

410. 425. 457. 
Lamprecht  349. 

-  ,  St.  Lamperti-Kapelle  144. 432. 
Landow,  Amd  v.  329.  [Gese  s.  Fr.  329.] 
Lange,  Hans  24.  34. 40.  76. 77. 94. 106.133. 

139. 141  144. 192. 202. 
--,  Jacob  40.  [Trale  s.  Fr.  40.1  458. 
—,  Claus  155.  156.  170.458. 
Langenickel,  Margarethe  161. 
Langcnow,  Albert,  Bürger  von  Oschatz  531. 
Laskop,  Tyle  124.  [Gertrud  s.  Fr.  124.] 
Lawe,  Caspar  529. 
Lebart,  Gerwich  404. 
Lebechun,  Bock  v.  332. 

-  ,  Jacob  457. 

Leder,  Hans  285.  291.  299.  305.  309.  819. 

325.  385.  388.  394.  414.  435.  450.  524. 

[Safie8.Fr.285.299.524.] 
— ,  Heinrich  494. 509. 

-  Jacob  20.  (Margarethe  s.  Fr.  20.] 
— ,  Sander  285. 299. 

- ,  Simon  285. 299. 

Leidillo,  Matthias,  Canon,  zu  Neuwerk  294. 

Legat,  Claus  4. 8. 11. 13. 14.  [Margarethe 

s.Fr.4.11.14.]10Lll7. 
Legenitz,  Clemens  von  der  —  139. 
-,Krebelv.489. 
Leiche,  Andreas  32. 158. 280. 430. 520.539. 

546. 
— ,  Anthonius  230. 480. 
-,  Hans  230.  270. 275.  [Anna  s.  Fr.  275.] 

310.  430. 483. 489. 490. 493.  545. 
— ,  Claus  55.  114.  158.  160.   [Margarethe 

8.  Fr.  55.  114.  158.  160.]  230.  289.  430. 

436. 442. 472.  [Ursula  s.  Fr.  48«.  472.] 
— ,  Sander  27.  28.  32.  158.  230.  365.  867. 

[Anna  s.  Fr.  365. 367.]  377. 430. 
—,  Anna  230. 
— ,  Ilse  230. 480. 
LeUtz  166. 

-  Friedrich,  152. 204. 

39 


610 


Register. 


Lelilz,  Hans  264.  SOS.  S09.  [Katharina  s. 

Fr.  264.  S09.]  421. 4SI.  467.  477. 478. 
Leman,  Valentin  461. 
—,  Hans  &5. 64.  [Alheid  s.  Fr.  64.]  S15.SS7. 

441. 
-,Kir8tan459.461. 
- ,  Nickel  517. 
— ,  Thjme  847. 
Lemmichen,  Lemmeken,  Lemke  191.  203. 

[Anna  8.  Fr.  191. 203.] 
-,  Hermann  1S9.  182.  183.  187.  [Marga- 

rethe  s.  Fr.  187.]  203.  375. 479. 507.  523. 
- ,  Curd  189. 141. 203.  [^arbara  8.Fr.203.] 
— ,  Simon  283. 
Lemmerhert,  Glorius  296. 
Lehnhard,  Lenard,  Claus  86.  247.  [Barbara 

s.  Fr.  247.) 
Lendorp,  Gereke  41.  [Anna  s.  Fr.  41.]  66. 

89. 99.  [Lucie  s.  Fr.  99.] 
— ,Heidekel21. 
Lengefeld  494.  499. 
—,  Nickel  260. 
Leritz,  Hans  483. 
Leser  der  Jnde  404. 
Leszkow*,  Kune  548. 
Leuinus  28.  145.  158.  154.  156.  853.  857. 

506. 
Letzscbin,  Kersten  330. 
Libiog,  Leving,  Hans  158.  193.  208  257. 

895.  400  426. 444. 466  468. 
-,  Claus  41. 

,  Peter  8. 41. 
Libingsgasse  144. 
Libinwert,  Hans,  Knecht  554. 
Lichtwerk,  Hans  25. 26. 165.  [Ilze  s.  Fr.  25. 

26. 165.] 
Lymporg,  llennel  v.  506. 532. 
Lindemann,  Ludeke  55.  76.  77.  [Marga- 

rethe  s.  Fr.  55.  77.] 
Lindenberg  409. 
—,  Hans  247. 
Lindow  491. 
— ,  Borchard  (v.)  98. 104. 129. 135. 150.165. 

217. 
— ,  Dietrich  v.  344.  [Kerstine  s.  Fr.  344.] 
— ,  Hans  288. 

— .  Jacob  805. 424.  428. 480. 448. 448. 454. 
-,Jurge520. 
— .  Tycze  358.  382. 
Lipczk,  Leipzig  288. 868.  '506.  Doctores  zu 

—  535. 
— ,  Abraham,  Jude  v.  .891. 
— ,  Vit  Geleitzman  v.  391. 
-,  Hans  Kolv.  148. 
- ,  Nickel  Konyng  v.  391. 
-,  Peter  v.  143.    [Katharine  s.  Fr.  148.] 

474.  [Saffe  s.  Fr.  474.] 
-,  Simon  V.  375.489. 


Lipczk,  Simon  Werbcz  v.  880.  [Clara  s.  F. 

820.] 
— ,  Hans  Wyland  v.  390.  892. 898.  394. 
Liest,  Vit  520. 
Lissow,  Claus  553. 
— ,  Lorenz  884.  449.  486.  558.   [Juliane  s. 

Fr.  486.  553.] 
Lizkow,  Hans  2-89. 
Lob,  Hans  396. 

Lobenitz.  Hans  v.  69.  [Ghese  s.  Fr.  69.] 
— ,  Hermann  443. 456.  [Sophie  S-  FrM56.] 
-,  Mattheus,  Matthias  342.  405. 419. 42». 

[Agathes.Fr.423.] 
— ,  Paul  V.  20.  [Kerstine  s.  Fr.  20.] 
1  oborg.  Hermann  123.  210.  212.  213. 21 5 

220.  228.  298.  299.  320.  822.  824.  832. 

350.  374.  409.  517.    [Sänne  s.  Fr.  210. 

223.299.320.409.517.] 
— ,  Jan  5.  8.  [Margarethe  s.  Fr.  8.] 
Lod,  Hans  46. 
Lodewich,  Erhard  194. 
— ,  Claus  810. 872.  884. 889. 406. 410. 43;i. 

488.  489.    [Anna  s.  Fr.  489.]  491.  499. 

500  504 
— ,  Pe'tcr  195.  [Katharine  s.  Fr.  195  ] 
Louffer,  Hans  421. 
Loch,  Arnold  482. 
— ,  Das  Loch  180, 189. 821. 4.56. 
Lockener,  Lack.,  Hans  185. 
— ,  Hermann  890.  [Anna  s.  Fr.  890.] 
— ,  Kersten  215.  * 
-,  Matthis  142.  287.  247.  259.  [Adelheid 

8.  Fr.  142. 247. 259.]  515. 588. 
—,  Paul  218. 215. 

Louchstede,  Hermann  (v.)  1 77. 181.  [Katha- 
rine 8.  Fr.  181.]  214. 267.  317. 847.  871. 

880. 399.  410. 454. 
— ,  Matthias  816.  (Margarethe  s.  Fr.  810] 

432. 
— ,  Sander  472. 481.  516. 550.  [Katharine 

s.  Fr.  472.  516  550.] 
Lomacz,  Bartholomaeus  141. 
— ,  Tile  141.  [Ghese  s.  Fr.  141.] 
Lomytz,  Hans  172. 
Lomctz,  Hermann  5. 
Lorenz,  Glade  403  421. 
—,  Martin  523.  [Margarethe  s.  Fr.  528  ] 
Lose,  Nickel  262. 
Losel)eyn,  Glorius  70. 182. 

,  Hans  70. 
— ,  Heyne  85. 
-,  Claus  70.  85  190.  228.  321.  826.  878. 

421.  487. 439.  441. 442. 471.  [Katharine 

8.  Fr.  85. 228. 441. 471.] 
~,  Michel  70. 
- ,  fnisabeth  70. 
Lower,  Hans  180. 
Lubbrecht,  Gerhard  79. 189. 
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Ludeke  429.  [Ilse  s.  Fr.  429.] 
— ,  Blesius  444. 

—  ,  Valentin  549. 

—  ,  Hans  228.  226.  [Anna  s.  Fr.  226.]  295. 
800. 

-  ,  Hans  V.  Gudenberch  197. 

—  ,  Heyne  359.  494  526   [Ilse  s.  Fr.  526.] 
—,  Jacob  549. 

— ;  Lorenz  248.   [Alheid  s.  Fr.  248.]  403. 

526. 
— ,  Martin  188.  [Dorothea  s.  Fr.  188.]  444. 

[Alheid  s.  Fr.  444.] 
— ,  Mattheus  525. 
—,  Peter  549. 
— ,  Agathe  549. 
Luder,  Hans  299. 418. 423. 
— ,  Heinrich,  Heine  54.  61.  71.  199.  210. 

216.  219.   [Margarethe  s  Fr.  54.  219.] 

250. 307. 433. 482.  528. 
—,  Koppe  295. 298  . 
— ,  Die  Luderyn  534.  585. 
Lucas,  Lflk,  Lux,  Yridank  23. 
— ,  Hermann  381. 382. 
— ,  Claus  23.  97.  103.  116.  173.  208.  239. 

300.301.  [Ilsebeth  s.  Fr.  301.]  319. 

,  Giemen  181.  404.  418.  420.  423.  439. 

484.  489.  490.  493.  495.  496*  497.  508. 

510.  512.  [Margarethe  s.  Fr.  404.  512.] 

516. 
Lücke  369. 

l^uchtenberges,  Margarethe  541. 
Lucio,  Tzie,  Frau  von  Hans  mit  dem  Darme 

494. 
— , —  Hermann  Döring  490. 
— ,—  Severin  Groezkop  482. 
-,— Peter  Hoke  20. 
— ,—  Hans  Hufener  112. 
— , —  Jacob  Jax  521. 
— ,—  Hermann  Isleue  100.  301. 464. 
— ,—  Heinrich  Kerl  44. 
— ,—  Hans  Gruczmann  402. 
— ,—  Heinrich  Kule  274. 
— ,—  Grawe  Kuntze  88. 152. 
— ,—  Gereke  Lendorp  99. 
- ,  -  Claus  Marow  11. 29. 
-,— Hans  NosHtz  288. 
-,- Nickel  P&k  402 
— ,—  Jacob  Pasleuen  36. 
— ,—  Bartholomeus  Wele  274. 
— ,—  Nickel  Wele  172. 
—,— Andreas  Wispach  260. 
— -,  Tochter  von  Lorenz  Dugow  538. 
— ,—  Levin  v.  Querfurt  414. 
— ,  Mutter  von  Ewald  Schonenberg  883. 
— ,—  Elans  Czynnow  356. 
Lulemann,  Peter  415. 
Lunkewitz,  Peter  190. 
Luser,  Hans  213. 


Lnte,  Nicolaus  167. 

Lutenberch,  Cordv.  94.  [Orethye  8.Fr.  94.] 
Lutensleser,  Peter,  Komthur  211. 
Lutolt,  Nickel  458. 

Lutterberch,  Hans  29.  [Margarethe  s.  Fr. 
291 

Lutzener  429.  [Dse  s.  Fr.  429.] 
Lutzenring,  Cord  126. 

M. 

Mag,  M&ch,  Magk,  Hans  14.  87.  [Agathe 

s.  Fr.  87.]  179. 
—,  Jacob  485. 
— ,  Kersten  314.  349. 
Magdeburg,  Meydeb.  49.  Rath  v.  538.  Offi- 

zial  V.  520.  Schöffen  16.  92.  254.   Biurg- 

grafi3chaft288. 

-  ,  Erzbischof  Friedrich  IH.  545. 
—,  Günther  233.  486.     • 

— ,  Claus  517. 

— .  Curt  Breitsprach  v.  428.  428. 
- ,  Mattheus  Brumby  v.  341.  346. 

— ,  Hans  Koch  v.  67.  87. 

— ,  Hans  Schussler  v.  874. 

— ,Brant  Sulcze  v.  580.  [Ilsebeth  s.  Fr. 
530.] 

Malderitz,  Hans  247.  248 

Maler,  Michel  159. 

Malyn,  Hermann  M.  v.  Czitz  154.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  154.] 

^__  TVorothee  154 

Malcz,  Heinrich  239.  452. 455. 458. 

— ,  Jurge  5. 10.  83. 

—,  Claus  239. 

Malczmecher,  Erasmus  371. 458.  498.  516. 

Man,  Valentin  187. 

— ,  Hans  32.  [Margarethe  s.  Fr.  32.]  81.  82. 
187. 

— ,  Paul  187. 

Mandach,  Friedrich  29.  [Katharine  s.  Fr. 
29.] 

— ,  Hans  29. 

— ,  Lorenz  29. 

—  Agathe  29. 

Manegold,  Heyne,  Pfarrer  zu  Yolkstedt  122. 

Mansfeld,  Graf  V.  525. 

MargareÜie,  Grete,  Gryte  Antfogelinne  25. 

— ,  Becker,  Nonne  311.  533. 

— ,  Verkens  125. 

— ,  Furherre  168. 

— ,  Gudenberges  259. 

~,Herwigi8  101. 

— ,  Kylianin  77. 

— ,  Krymen  74. 

— ,  Kubeleryn  125. 

— ,  Luchtenberges  541. 

— ,  Meie  290. 

—,  Mulners  827. 
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Hegister. 


MarRarethe,  NuwemanB  21. 

— ,  Schribirs  829. 

— ,  Slantitz  502. 

— ,8lowit2  499. 

— ,  Frau  von  Bestian  Appelmann  53. 

— , —  Balthasar  v.  Aßchersleben  3. 

— ,—  Hans  Arzt  v.  Berka  220. 221. 

— , —  Hans  Asmus  382. 

— , —  Broidas  Beheme  519. 

—,— Hans  Beier  201. 

—,—  Heinrich  Beyer  491. 549. 

— ,—  Heinrich  Berlin  335. 

— ,—  Silert  Berlin  28. 

— ,—  Peter  v.  Berntzlowe  3ö0. 

— ,  -  Jacob  Besem  182. 

— ,—  Martin  Betzun  19. 

— ,—  Anton  Blawerock  72.  78. 

- ,—  Busse  Blume  120. 122. 

— ,—  Hans  Bobbow  194. 

—,— Hans  Bode  318. 

— ,-  Hans  Botker  197. 

-,     Lamprecht  Botker  263. 266. 

— ,—  Hans  V.  Brunne  57. 

— ,—  Hans  Brunstorf  38. 118. 210. 

— ,-  Giemen  Busse  385. 

—,— Peter  Danyk  206. 

- ,—  Simon  Dictus  3tJ.  41. 

-,— Hermann  Dorlo  304. 381  382. 

— ,-  CurtDrebel305. 

— ,—  Johann  v.  Dresden  261. 

- ,—  Peter  Droz  398. 

— ,  ~  Lorenz  Dugaw  538. 

— ,—  Hans  Durland  53. 

— ,—  Hans  Duvel  288. 

- ,—  Claufl  Eldeste  101. 136. 173. 
— ,-  Heinrich  Elsterberch  26. 202. 
—,— Claus  Y.Erford  259. 
— ,—  Hintze  Krikes  9. 44. 51. 
— , —  Guntze  Erwetmann  59. 
— ,—  Kortze  Eschewin  444. 
—,— Michel  Farre  275. 

-,—  Vedelerl5. 
— ,—  Claus  Vedeler  197. 323. 325. 
— ,-~  Heinrich  Vester  28. 29, 35. 
— ,—  Martin  Vitzun  97. 
— ,— ArichFlasin. 
— ,—  Claus  Flesser  63. 66. 

- ,-  Heinrich  BVidach  53. 
— ,—  Hans  Gans  194. 257. 
,     Ciriacus  Qcrke  143. 
,—  Dietrich  Geremar  203. 
— ,—  Hermann  v.  Gbeuekenstein  89. 
— ,—  Hans  Gleser  13. 85. 
— ,—  Hans  Glodewitz  167. 
— ,  -  Peter  Godeke  95. 106. 
-  ,— Reinhard  Goltsmed  247. 
— ,  -  Heinrich  G6cke  60. 
— ,—  Hans  Gieffendorf  303. 389. 


Margarethe,   F)rau  von  Valentin  Greae 

474. 
— ,—  Lorenz  Grunehcyde  119. 
— ,—  Jan  Gudeuberg  161.  166.  177.  181. 

186. 
— ,—  Heiurich  Hane  106. 
— ,—  Hans  Harduug  HO. 
— ,—  Hermami  v.  d.  Hart  9. 27.  28. 42. 48. 
--,—  Heinrich  Hase  50. 

-  , —  Hans  Hebensprung  313. 

-  ,—  Mattis  Ucidenreich  435. 
— ,-  Hans  Heicz  459. 

— ,—  Hans  Heinrich  467. 
— ,—  Ciliacus  v.  Helpede  126. 

-  ,-  Peter  Hercxo^' 258. 272. 431. 
-,- Claus  Hüdebrand  22. 

— ,--  Heiurich  Holthusen  40.  75. 77. 89. 

— ,—  Levin  Holtzwirt  398. 

— ,  -  Claus  Hordorp  102. 

— ,—  Nickel  Hotret  391. 

— ,—  Johann  Houwenschild  261. 

— ,—  Heinrich  Hutwelkor  353. 390. 396. 

— ,—  Jan  Hutczsche  524. 

—,—  Martin  Ilburg  496. 

— ,-  -  Johann  Apotheker  345. 

— ,—  Hans  v.  Isloue  47. 65. 

— ,—  Hinze  Kaie  190. 199. 

— ,—  Claus  V.  Kalue  7. 99. 

— ,—  Nickel  Kani.engiesser  188. 350. 

- ,-  Mattheus  Kathow  131. 141. 142. 181. 

207. 
-,— CurdKey8er^69. 
—,—  Ewalt  Kelle  100. 157. 
— , —  Hermann  Kilian  297. 
— ,—  Claus  Kilian  99. 
— ,—  Bestian  Kleinsmet  219. 
— ,—  Martin  Klingener  380. 
-,— Tylev.Kli8t88. 
— ,—  Jan  Kogelmann  330. 
— ,—  Nickel  Koyner  323. 488. 
— ,—  Hans  Koch  466. 
—,— Heine  Koch  218. 
—,— CurdKol348. 
— ,--  Claus  KÄler  104. 
— ,—  Hans  Koning  474. 
— ,—  Jacob  Koning  275. 539. 
— , —  Claus  Conradike  41. 
— ,—  Albreoht  Koppe  145. 
— ,—  Albrecht  Kotheler  219. 
— ,—  Heydeke  v.  Kothen  14. 163.  181. 
— , —  Hans  Kramme  264. 
— , —  Hans  Kremer  189. 
— ,  -  Hans  Kryra  319. 
— ,— DitzeKruchl81. 
— ,--  Hans  Kruch  91. 
— ,-  Claus  Krumpe  217. 238. 429. 
- ,-  Curd  (Kune)  Kuttener  197. 348.  354. 

515. 
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Margarethe,  Frau  von  Jacob  Leder  20. 
— , —  Claus  Legat  4. 11. 

aaus  Leyche  55. 114. 158. 160. 
, —  Hermann  Lemmeke  187. 

Clans  Lenart  80. 
, —  J^udeke  Lindemann  55.  77. 
, —  Jan  Loborch  8. 
, —  Martin  Lorenz  523. 
, —  Mattis  Lougstete  816. 
,—  Heinrich  Luder  54. 219. 

Giemen  Lucas  404  512. 
,-  Hans  Lutterbacb  29. 
. —  Herman  Malyn  v.  Czitz  154. 
, —  Hans  Man  32. 

Hans  Marggrauc  504. 
, —  Jobann  Marquardt  223. 
-,— Hans  Matt  311. 
,—  Martin  Mercz  805. 
-r-  Claus  Metan  45. 87. 
,—  Jost  V.  Metern  167. 210. 2S7. 

-  Claus  Meczman  366. 
>— Paul  Michels  230. 
, —  Bartbolomens  v.  Missen  169. 
,— Hans  Mittag  41. 
-,—  Amd  Moyffe  355. 
-, —  Drewes  Monnich  337. 

Nickel  Mönch  589. 
Bastian  Moczelik  292. 
Drewes  v.  Muchel  157. 
,— Hans  Muchel  241. 

-  Martin  MftUtz  144. 
Martin  Nazenberch  189. 

, —  Dietrich  Nyeman  51. 
, —  Jacob  Nyring  492. 
—  Paulv.Oppin66. 

—  Peter  Ordishusen  206. 218. 
,—  Hans  Oseltreger  340. 
i—Vester  Oswald  517. 

Hans  Quetz  252. 

Ulrich  Paternoster  326. 

HansT.Pegowell. 

Hans  Pennigsdorf  371.  372. 375. 
,—  Claus  Placzbecker  397. 

Koppe  V.  Poppendorp  10.^. 

Jacob  Präge  33. 
,—  Ulrich  Prellewitz  283. 
~  Lorenz  Pnker  119. 

—  Claus  Punczel  195. 
Nickel  Pnsch  49. 

,—  Nickel  Repetz  46. 
»—  Hans  Rewert  175. 

Albrecht  Ridderherre  33. 

—  Hintze  Rogatz  40. 94. 

—  Jacob  Rokol  32. 120. 218. 279. 

—  Hennann  v.  Röltz  62.  63. 

—  Claus  Romantz  101.  Iü4.  250. 270. 
,— Otto  Romer  215. 

—  Martin  Roeyn  317. 


Margarethe,  Frau  von  Marcus  v.  Rüden  73. 

86. 87.  90. 91.  97. 
— ,—  Heinrich  Sack  184. 
— , —  Hermann  Sack  113. 
— ,—  (^laus  Sachse  32. 
— , —  Hans  Sander  44. 

—  ,— Bernd  Schap  118. 
-~,—  Rule  Schaff  431. 

~ ,—  Henze  Scheue  314. 

— ,—  Otto  Schenkel  348. 

— ,—  Henze  Scherer  250. 

-,—  Oswald  Scherer  229. 

— ,—  Heinrich  SchiUing  238. 

— ,—  Valentin  Schreyer  470. 

— ,—  Andreas  Schroter  480. 

- ;-  Berthold  Schroter  459. 

— ,-—  Dietrich  S(  roder  7. 

— ,—  Hensel  Schroter  227. 228. 

— ,—  Claim  Schroter  487. 

-.-   Heinrich  Schuler  521. 

— ,— PaulSc!hultete51. 

— ,—  Peter  Schultete  87. 

— , —  Paid  Schumecher  424. 

— ,—  Hans  Schutzemeistcr  451. 

—,- Hans  Seher  337. 

— , —  Hermann  Slanewitz  442. 

— ,—  Caspar  Smed  253. 405. 

— . —  Lorenz  Smed  110. 

— i—  Marcus  Smed  190. 455. 

— ,  —  Jacob  Sperrewalt  75. 

— ,—  Erhard  Spitendorf  513. 

— ,—  Tyle  Stanomate  18. 19. 

— ,—  Vester  Stapel  216. 441. 484. 

~ ,—  Werner  v.  Steyn  32. 

— ,~  Paul  Steiner  171.  321. 

— , —  Drewes  Steinewitz  502. 

— , —  Claus  Stekometz  51. 

— ,     Peter  Stechmesser  45 1 . 

— -TileStym354. 

—  —  Otto  Stoyen  487. 

— ,~  Hans  Stör  31. 263.  495. 
— , —  Hans  Y.  Studen  40. 
— .—  Heinrich  v.  Studen  199. 210. 
-  —  Peter  Subach  38. 86. 87. 488.  519. 
— ,—  Martin  Tacherwitz  198. 
~,—  Glade  Tyle  465. 
—,— Paul  Toley  166. 
— ,—  Baltasar  Tolstorp  142. 
—,—  Paul  Trepzsch  321. 
— ,—  Caspar  Triskow  548. 
— ,—  Thize  Thur  192. 
-,-  Otto Uderitz  138. 
—,—  Hans  Werner  65. 253. 320. 
— ,—  Martin  Widenrade  509. 
-,— Wyland298. 
— ,-  Hans  Wynmeister  865. 899. 
— , —  Hans  V.  Wurtzen  344. 
— ,—  Thomas  Tzawe  73. 
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Begister. 


Margarethe,  Fraa  von  Hans  Czeye  179. 

— ,—  Conrad  Czylig  223. 

—, —  Martin  Gzimmennann  479. 

— ,—  Claufl  Czoberitz  524. 527. 

— ,~  Sander  Zog  229. 459. 519. 

— ,  -  Bode  Czornekow  165. 

— ,—  Hans  Czwochow  225. 

— ,  Tochter  von  Nickel  Begker  303. 332. 

— ,—  Mewes  Dydeke  490. 

— ,—  Hermann  Vleming  170. 193. 

— ,—  Hermann  Geseke  25. 

—,— Claus  Gleaer  173. 

— ,—  Kune  Glesin  22. 

— ,-  Hans  Grefe  536. 

— ,—  Hans  Greuendorf  452.  458.  470. 

-,— Hans  Hake  550. 

— ,—  Heinrich  Holthusen  75. 

—,—  Nicolaos  V.  Jhene  530. 

— ,— Han8Ketz62. 

— ,—  Friedrich  Colue  252. 

— ,—  Langenickel  161. 

—,— JanMeütz531.541. 

—,- Hans  Nayl  224. 

— , —  Hans  Ouerkerke  95. 

— , —  Jacob  Pasleue  36. 

— , —  Martin  Paczschun  477. 

— , —  Hentze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Claus  Romantz  270. 

—,—  Hans  Schutte  90.  92. 

— ,—  Hermann  Stock  56. 

— ,—  Curd  Struss  392. 

— ,—  Drewes  Tirleke  458. 

— ,—  Stefan  Tolstorp  27. 

— , —  Hinze  Trepzsch  213. 

— ,—  Hans  Werner  377. 

— ,  - ,  Hans  V.  Würzen  230. 

— ,— -  Heinrich  Zimmermann  201. 

— ,  Stieftochter  v.  Thomas  Vinsterwalt  523. 

— ,  Mutter  von  Hans  Herwich  78. 

—,— Peter  Ruez  30. 

— ,—  Hans  vom  Steyn  174. 

- ,—  Terleke  67. 

— ,— GreteTyle465. 

—,— Oltze  vom  Thor  292. 

~,  Schwester  von  Claus  v.  Brene  121. 171. 

--,—  Hans  Funke  65. 

—,—  Nickel  Herwich  268. 269.  398. 

—,— Hans  Kol  219. 

-— ,  -  Peter  Mysner  69. 

-  ,—  Hans  Tolstorp  6. 

— ,—  Hans  Wegher  538. 

Marggraue,  Hans  504.  [Margarethe  s.  Fr. 

504.] 
Markewitz,  Merk.,  Heinrich  Eideste  v.  150. 
-,  Hans  Mohier  v.  121.  [Elze  s.  Fr.  121.1 
Markt,  Neuer  28.  110.  171.  187.  190. 196. 

265. 449. 464. 472. 473. 516.  528  537. 
— ,  Alter  22.  48.  68.  71.  72.  81.  108.  112. 


120.  137.  143.  163.  180.  187.  190.  193. 

216.  264.  269.  294   309.  326.  333.  a46. 

412.  427.  433.  442.  449.  461.  462.  471. 

472.  475  484.  486.  488.  490.  494.  49&. 

509. 518. 521. 
Marcus,  Marx,  Markes,  Albrecht  454 
— ,  Caspar  352. 

-,  Mattheus  103.  [Saffe  s.  Fr.  103.] 
Marleuen,  Hans  319. 
Marolf,  Marleff  224. 
-  ,  Hans  46.  129.  131.  135.  217.  267.  269. 

279.  291. 306.  308. 309. 322. 
-,  Peter  46. 115.  [Ursula  s.  Fr.  115.] 
Marow,  Claus  11. 29.  [Tzie  s.  Fr.  11. 29.] 
Marquard,  Marcwerdes,  Hans,  Johann  127. 

128. 145. 169.170.  [Sänne  s.  Fr.  169. 170.] 

173.  [Anne  s.  Fr.  173.]  193.  228.  [Mar- 
garethe 8.  Fr.  223.]  341. 435. 
Marschalkin,  die  485. 
Martha,  Ftau  von  Paul  v.  Oppin  38. 
—,  Wiland  Wert  173. 
Martinsberg  329.  337.  339.  392.  407.  520. 

530.548. 
Martins-Kirchhof  259. 
Maschwitz,  Maswitz,  Balthasar  140.  141. 

[Söffe  8.  Fr.  141.] 
- ,  Hans  304  305.  306. 308. 309.  810.  821. 

326. 
— ,  Heinrich  69.  75.  80.  86  87.  89.  90. 91. 

97. 100. 107. 122. 131. 138. 140. 141.179. 

192.  229.  235.  (Schofle).  245.  312.  816. 

471.  [ürsida  s.  Fr.  229. 312. 471.] 
— j  Hermann,  Schultheiss  546. 

Nickel  148. 

—I  Rule  (v.)  159.  247.  270.  286.  300.  333. 

335. 339. 41 5. 440. 482. 51 1 .  533.  [Keratine 

s.  Fr.  159. 270. 300.  533] 

'Ste&n  44. 47. 

Matt,  Hans  311.  [Margarethe  s.  Fr.  311.] 
Matthyes,  Claus  429.  [Anna  s.  Fr.  429.] 
Med,  Peter  288.  [Anna  s.  Fr.  288.] 
Mederake,  Mod.,  Medd.  481. 
~,  Dreus  84.  85.  113.  190.  202.  366.  375. 

492 
Metfor,  Peter  213  522. 554. 
— ,Ermegart213. 

Meger.  Hans  428.  [Gertrud  s.  Fr.  428.] 
Meye,  Meyge,  Hans  101. 116. 159. 290.435. 

[Geses.  Fr.  101.290.435.] 
— ,  Heinrich  61. 130. 
— ,Henze290. 
—,  Caspar  290. 
— ,  Kunze  290. 

—,  Martin  130.  [Gese  s.  Fr.  130.] 
— ,  Anna  130. 
—»Margarethe  290. 
— ,  Sophie  130. 
Meyne»  Hans  394. 
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Meiner,  Meynher,  Kersten  467. 

-,  Martin 469. 
— »Barbara  467. 
Meynhard,  Hans  524. 
— ,  Hermann  167. 168. 350. 461. 4^2. 
— ,  Simon  210.  [Ilze  s  Fr.  211.] 
— ,  die  Meynhardin  539. 
Meissen  s.  Missen. 
Meister,  Hans  67. 124.  354.  [Saffe  ».  Fr.  67. 

124. 354.]  417. 
— ,  Claus  128. 
Mechtild,  Mette  Bonen  98.  102.  107. 

— ,  Hodantz  7. 

— ,  Frau  von  Rulof  Benno  62. 

— ,—  Nickel  Brodupp  25. 

— ,—  Friedrich  Bunitz  150.  258. 

— , —  Heyne  Duue  115. 

— ,—  Hermann  Vogheler  45. 

— , —  Bestian  Groszmann  138. 

— ,—  Hans  Härtung  70. 145. 190. 

—,— Claus  Huye  200. 

— ,  —  Hans  Isleue  37. 

— , —  Glorius  T.  Komerig  462. 

—,— Tue  Konig  510. 

— ,—  Bartholomeus  v.  Missen  58. 

— ,  -  Balthasar  Molow  277. 
-,—  Hans  Paternoster  4. 

— ,—  Claus  Penczel  429. 

— ,— Pynicz826. 

— ,-  Glorius  Prusse  249. 

— , —  Franz  Ramme  539. 

— ,—  Bernd  Reymstorf  278. 

— ,—  Heinrich  Salik  34. 

— ,—  Dietrich  Scroder  18.  65. 134. 

— ,—  Claus  Werner  96. 

— , —  Jordan  Tzathen  35. 

— ,—  Hans  Zceye  503. 

- ,  Tochter  von  Grundeling  517. 519. 

— ,—  Berthold  Muchel  388. 

— ,  Schwester  von  Hempel  Fuez  99. 

— ,—  Hans  Muchel  352. 

-  ,—  Hans  Rapekol  135. 

— ,  Mutter  von  Dietrich  Goltsmed  195. 198. 

— ,—  Hans  Greue  331. 

Meleis,  Michel  73. 

MeHtz,  Jan  130. 140. 531.  541 . 

— ,  Eonegunde  531. 

— ,  Margarethe  531. 

Melwitz.  Meilewitz  258. 539. 

-,  Bastian  468.  [Clara  s.  Fr.  468.]  488. 

— ,  Claus  73.  [Kunne  s.  Fr.  73.]  139. 

-,  Lorenz  245. 246. 

— ,  Simon  Henniges  v  133. 

Mentz,  Johann  v.  193. 

Peter  v  193 

—J  Peter  Spis  v.  300.  [Alheid  s.  Fr.  300.] 
802. 

Mentzen,  Claus  M.  v.  Wittenberg  5. 6. 


Merbothe,  Brun  434. 436. 

Meritz,  Hans  384. 

Merkelinstrasse  4.  17.  33.  38.  61.  87.  108. 

131.  146.  148.  175.  179.  188.  185.  225. 

249.  255.  268.  312.  314.  316.  361.  875. 

406.  427.  454.  475.  514.  515  519.  524. 

539.  546. 
Merkewitz  s.  Mark. 
Merseburg,  Bischof  v.  497. 
— ,  Abt  von  St.  Peter  zu  M.  126. 130. 
— ,  Spittelmeister  Dietrich  Bake  195. 
— ,  Hans  V.  421.492.  [Katharine  s.  Fr. 492.] 
— ,  Nickel  V.  279.  370.  372.  396.  445.  500. 

525.  [Ilse  s.  Fr.  279.  370.  396. 445.  500. 

525.] 
— ,  Katharine  v.  525. 
— ,  Albrecht  Geismar  v.  374. 
— ,  Kuntzel  Kursener  v.  84. 
Mertin,  Mertins,  Hans  363.  378. 
— ,  Heine  439. 
~,  Simon  439. 
Merwitz,  Hans  v.  265.  308. 319.  485.  [Vrese 

8.  Fr.  265.  319. 485.] 
Merczg,  Mercz,  Merczsche,  Morczsch,  Hans 

382.  383.  387.  424.  427.  470.  478.  502. 

533.  547. 
— ,  Martin  305.  [Margarethe  s.  Fr.  305.] 
Messersmed  450. 
— ,  Albrecht  34. 
-,  Stefan  520. 
Metam,  Metan.  Claus  45. 87.  [Margarethe 

s.  Fr.  45.  87.] 
Metern,  Jost,  Glioes,  Goist  v.  167.  207. 210. 

257.  [Margarethe  s.  Fr.  167.  210.  257.] 

282. 291. 302. 325. 
— ,  Thomas  v.  408. 534. 
—,  Agathe  v.  584. 
Metlowe,  Ciliacus  102. 105. 
Mettener,  Abe  122. 239.  244.  377.  378. 
—,  Hans  478. 521. 
Mewes,  Glorius  488.  446.  [Sophie  s.  Fr. 

446.]  511. 
— ,Jurge448.467. 
Meczmann.  Meeczm.,  Hans  221.  316.320. 

322.  824. 849. 865. 871. 
— ,  Claus  221.  222.  [Ilse  s.  Fr.  222.]  284. 

866.  [Margarethe  s.  Fr.  366.] 
—,  Giemen  49.  91. 118. 
—,  Mewes  49.  67.  [Agnes  s.  Fr.  67.]  167. 

187. 
StMichaels-KapeUe  77.  loa  865.867.430. 

434. 446.  504. 524.  527. 588. 539. 
Michel,  Michils  67.  [Katharine  s.  Fr.  67.] 
— ,  Heinrich  67. 
— ,  Claus  78. 92. 166. 167.  [Kunne  s.  Fr.  92. 

166. 167.] 
- ,  Martin  844. 359. 
— ,  Paul  280.  [Margarethe  s.  Fr.  280.] 
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Michel,  Rode  369. 

Mycke,  Curd  370. 

Mlrre,  Hermann  322. 

Missen,  Meiosen,  Friedrich,  Markgraf  v. 

233.234. 
—,  Bartholomeus  v.  58.  [Mette  s.  Fr.  58.  | 

70. 154. 169.  [Margarethe  8.  Fr.  169.] 
Missener,  Mysner,  Nickel  528.  [Dorothee 

8.  Fr.  528.] 
-,  Peter  69. 
— ,  Ürete  69. 

Mist,  Hans  M.  v.  Hclmstede  505. 
Mittag.  Hans  39.  41.  (Margarthe  s.  Fr. 

41.]  248.  250.  257.  276.  360.  415.  438. 

442. 456. 473. 480. 487.  [Gcse  s.  Fr.  487.] 
— ,  Stefan  408. 412. 416. 451  452. 463.477. 

481-  512.  519. 
Mouffe,  Moyfie,  Amd  355.  [Margarethe 

s.  Fr.  355.] 
- ,  Jan  12.  73.  fSaffe  8.  Fr.  12.  73.]  266. 
— ,  Lamprecht  266. 
— ,  Stefan  164. 181. 192. 216.224.  248. 260. 

262.  266.  267.  [Ilse  s.  Fr.  216. 248. 267.] 

295.  308.  309.  332.  333.  337.  339.  345. 

381.  389.  390.  391.  413.  417.  422.  434. 

440. 465. 482. 488. 490.  500. 501. 
— ,  Sänne  266. 

Monge,  Moye,  Moyan,  Claus  406. 440. 467. 
Mocherwitz,  Andreas  289. 437. 
—,  Jacob  23. 

Mole,  Bodo  vor  der  —  182. 
M61ho8en,Tylev.87. 
— ,  Hans  Haldung  v.  525. 
Molle  105. 

-,  Hans  11. 29. 48. 514. 
—,  Claus  48. 183. 314. 

,  Bethe  70. 
Moller,  Molner  s.  Muller. 
MÄlow,  Balthasar  277.  [Mette  s.  Fr.  277.] 

383.384.406. 
Monnich,  Monyk,  Mönch,  Dreus  126.  (Ur- 
sula 8.  Fr.  126.]  194.  202.  213  246.  387. 

[Margarethe  s.  Fr.  337.] 
— ,  Hans  263. 

— ,  Nickel  539.  [Margarethe  s.  Fr.  539.] 
Morer,  Borchard  109. 
Moritz,  Hans  225.  [Eunne  s.  Fr.  225.]  317. 

321.487.496. 
— ,  Caspar  531.  [Anna  s.  Fr.  531.] 
St.  Moritz-Kloster  u.  Kirche  3. 24. 25. 111. 

127.  134.  161.  207.  238.  285.  310.  377. 

397. 402. 437. 439. 471. 473. 480.  527. 
St.  Moritzkirchhof  3. 285. 
Morung,  Hans  23.  [Anna  s.  Fr.  23.]  385. 

[Ilsebeth  s.  Fr.  385.] 
Morczsch  s.  Merczg. 
Messe,  Moyse,  Amd  517. 
— ,  Y.  Erfurt,  Jude  127. 


Motzelik,  Bastian  292.  [Margarethe  s.  Fr. 

292.1 
Mötzlitz,  MozeL,  Hans  12. 13. 55. 
Mühlstrasse,  -gasse  172. 506. 526. 540. 
Mfichele,  Muchel,  Rath  zu  —  540. 
— ,  Berthold  (v.).  SchultheLss  52. 69. 72.79. 

82.  93.  99.  101.  128.  129. 134.  165. 176. 

177.  180.  182    183.  186.  192.  196.  202. 

203. 227. 2dl.  254. 259. 293. 888. 
— ,  Drewes  v.  157.  [Margarethe  s.  Fr.  157.] 
— ,  Hans  (y.),  Schultheiss  30.  37.  [Sänne  s. 

Fr.  37.]  201.241.  | Margarethe  s.  Fr  241.) 

281.  287.  292.  293.  300.  301.  802.  804. 

310.  313.  314.  352.  355.  859.  388.  401. 

408.  410.  420.  424.  427.  428.  432.  454. 

445.456.457.463.464.465.467.513. 541. 
— ,  Heinrich  y.  541. 
— ,  Jacob  Y.  293. 300. 352. 355. 388. 
— ,  Jurge  Y.  293. 352.  355. 427.  [Katharine 

s.  Fr.  427.)  441. 473. 480. 
— , Kersten  y.  109.  [Agathe s. Fr.  109]  138. 

265.  .S40. 440. 451. 472. 481. 
—,  Barbara  352. 388. 
— ,  Katharine,  Nonne  in  Gerbstädt  252. 
— ,  Mette  352. 388. 
— ,  Heyiio  Becker  y.  333. 
Mucke,  Nickel  415. 
Mul,  Muel,  Hans  409. 
— ,  Heinrich  30. 43. 153. 
— ,  Ludeke  89. 

— ,  Nickel  30. 153. 180. 19:i.  471. 
— ,  Peter  30.  57.  [Clara  s.  Fr.  57.]  153. 
Mulich,  Hans  M.  zu  Neltz  150. 
MüUitz,  Martin  144.  [Margarethe  s.  Fr. 

144] 
Muller,  Möller,  Mulre,  Mohicr,  Bemt  144. 

164.  [Annas. Fr.  164.] 
— ,  Hans  28. 300.  [Margarethe  s.  Fr.  300.1 

380.444. 
— ,  Hans  M.  y.  Markewitz  121.  [Elze  s.  Kr. 

121.1 
~,  Lucas,  Lux  249.  250. 257.425.428  480. 

454. 461. 
—  »Matthias  55. 

- ,  Nickel  284.  [Dorothee  s.  Fr.  284.] 
— .  Margarethe  327. 
Munemann,  Heinrich  22. 
-,Grete2L 
— ,  Hanne  21. 

MÄnre,  Hans  118.  [Alheid  s.  Fr.  118.)  190. 
Muntzik,  Muntzk,  Hans  28. 
— ,  Claus  368.  379.  [Ilsebeth  s.  Fr.  379.] 

462.483. 
—,  Peter  92. 

Murer,  Fester  306.  [Gertnid  s.  Fr.  306.] 
Muzegrope,  Claus  6.  [Gertrud  s.  Fr.  6.] 
Musbart,  Curd  361. 470.  [Alheid  s.  Fr.  861. 

470.] 
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Musitz,  Henze,  Voigt  zu  Giebichenstein 

486. 
Mutwille,  Michel  21. 
Mutzing,  Hoinrich  457. 

N. 

Nagel,  Nayl,  Bartholomens  224. 

—,  Hans  71. 181. 224. 551. 

-.Heinrich 47.  54. 147. 151. 152. 158. 164. 

224. 
— ,  Jan  491  (Anna  s.  Fr.  491.  | 
— ,  Claus  162. 164. 181. 224. 287. 479. 
-,  Otto  210. 
— ,  Margarethe  224. 
Nasenberg,  Naz.,  Hans  119. 165.  [Elze  s.  Fr. 

119. 165.1 
— ,  Martin  165. 171. 172. 189.  [Margarethe 

8.  Fr.  189]  280. 326. 

,  Dsebethe  165. 
— ,  Katharine  189. 
Nasewant,  Oiliacus  108. 
Nebel,  Neuel,  Hans  208. 390. 414. 
Nebera,  Sixtus  v.  368. 378  380. 893. 
Nedirschu,  Ulrich  138.  [Ilse  s.Fr.  138.]  432. 
Nehoscn,  Andreas  823  475.  [Kone  s.Fr. 

323. 475.] 
Neldener,  Claus  340.347.368.870. 375.384. 

385.387.406. 
Neltz,  (Conrad  v.  104. 150. 
— ,  Hans  Mulich  zu  —  150. 
Nerii^,  Jacob  380.  425. 
Neue  BrOder  s.  Brüder. 

—  Kirchhof  91. 179. 

—  Kirche  528. 

—  Spital  38. 89. 189.  269. 
Neuwerk-Kloster  3. 10. 11.28. 29  224.294. 

418. 518. 526.  552. 
Nyemann,  Abe  290. 297. 488.  [Emele  s.  Fr. 

488.] 
- -,  Dietrich  51.  [Margarethe  8.Fr.51.]  475. 
—,  Nickel  357. 364. 
— ,01tzel82. 
— ,  Peter  283.  387. 890.  400. 414. 415.  418. 

419.421.424.427. 
Nyendorp,  Kloster  34. 
-Peter  206. 
Nyenwert,  Kersten  94. 
— ,  Nicolaus  288. 
Nickel,  lange  390. 

,  Claus  78. 
Nicolaus  109. 
StNicolaus-Kapelle  118. 210  217.352.415. 

488. 524. 
Nicolaus-,  Claus-Strasse  114. 128  132. 139. 

147.  154.  166.  167.  171   198.  205.  209. 

210.  217.  220.  238.  243  298.  299.  307. 

320.  360.  365.  367.  899.  409.  439.  455. 

459. 471. 472. 494. 524. 527.  531.  548. 


Nicolaus-,  Claus-Strasse.  kleine  517. 528. 

Nicolaus-.  Claus-Thor  580. 

Nyring,  Jacob  462.475.  492.  (Margarethe 

s.  Fr.  4921 
Niczmaim,  Nyczschm.,  Hans  491.  fllseheth 

s.  Fr.  491.1 
—,  Jacob  526. 
Niczscbo,  Jacob  404. 

Nörenberg,  Nuremb.^  Cuntze  (v.),  Gold- 
schmidt 88. 102.  103. 115. 116. 135. 159. 

205.  805.  339.  360.  [Elisabeth  s.  Fr.  108. 

860]  450. 
■  ,  Matthias  v.  180. 175. 180. 228.  [Ilsebeth 

s.Fr.  175.180.228.] 
N6renberger,  Clawes  19. 
Norke,  Noryke,  Doms  859.  418.  [Kunne  s. 

Fr.  413.] 
Northusen,  Dietrich  75. 
—,  Hans  243.252.291.850. 424.428.480.470. 

-  ,  Hinze  243. 247.  252. 

-,  Kune  72.  75.  127.  140.  164.  188.  280. 

284. 350.  374. 
— ,  Curi  211. 248. 252. 470.  539. 
NoseUtz,  Nowslitz.  Haus  167.  168.  238. 

[Lucio  8.  Fr.  238.1 
-,  Claus  412. 

Nowen,  Hintze  v.  32.  [Barbara  s.  Fr.  82.] 
Numburch,  Nuwenborg  429.  525. 
— ,  Fritsche  Holtschumecher  v.  der  —  525. 
-,  Heidenreich  von  der  —  340.  382.  388. 

434.486.467. 
— ,  Hermann  v.  81. 
— ,  Martin  Koch  v.  536. 
— ,  Margarethe  v.  54. 
— ,  Tetze  V.  54. 

Nummerheym,  Vester  528. 529. 
— ,  Claus  529.  (Sophie  s.  Fr.  529.  541.] 
Nuw  emann,  Heinrich  549.  [Anna  s.  Fr.  549.] 
-,Kilian549. 
— ,  Claus  549. 
— ,  Lebin  549. 

Niiwenmark,  Nickel  14,  [Elze  s.  Fr.  14.] 
Nux  H.  Gnux. 

0. 

Oberkirche,  Overkerke,  Hans  27.  83.  95. 
112  123. 177. 203.  [Jutte  s.  Fr.  112. 124. 
208.]  226.  267. 412. 

Ofener,  Hans  294. 

Oydershusen,  Ordish.,  Peter  206. 218.  ( Mar- 
garethe 8.  Fr.  206. 218.] 

Ochse,  Osse,  Hans  411. 420. 

~,  Claus  276. 283. 303.  341.  381. 452. 

-  ,  Otte  66. 
Olmann201. 

-  ,  Kune  360. 435.  506. 

- ,  Simon  55. 63.  77.  78.  97. 
Olsleger,  Michel  357. 379. 
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Begiflter. 


ölthoph,  Hans  520.  530. 

Olcz,  OUzsche,  Heine  399.  469. 473. 521. 

—,  Peter  155. 

Ome,  Hans  138. 

Oppin,  Paul  v.  38.  [Martha  s.  Fr.  38.1  6ö. 

[Margarethe s.  Fr. 66] 
Orethye  (s.  a  Dorothea)  v.  Hardorp  126. 
— ,  Frau  von  Paul  v.  Benstede  51. 120. 
— ,-  Stefan Bistorp  111. 113. 
— , —  Cord  Lutenberch  94. 
—,  -Hans Prag 469. 
— ,—  Claus  R6der  135. 
— ,  Tochter  von  Dyde  Delowe  97. 
— ,  Schwester  von  Hans  Buweman  47. 
Orgeler,  Dietrich  115. 1 16. 
Ortrand.  Hans  400. 
Osanna.  Sanna  Beiger  95. 
— ,  Ber  tholynne  51 . 
— ,  Frau  von  Claus  Baldeke  43. 
— ,—  Fritz  Bock  209. 469. 502. 

-  —  Ulrich  Bomeker  311. 
—,—  Hans  Brinktu  11. 

— ,—  Meus  Dideke  403. 490. 546 

— , —  Hans  Frankeleben  506. 

— ,—  Hans  Harmete  39. 

— ,—  Jordan  73. 74. 

— ,—  Heinrich  Kyl  36. 

— ,—  Benedikt  Korsener  74. 

— ,—  Hermann  Loborg  210.  223.  299  320. 

409.  517. 
— ,—  Jacob  Marquart  169. 170. 
— ,  —  Hans  Muchele  37. 
— ,—  Conrad  Sangerhusen  174 
— ,—  Hans  Vderitz  286. 

,—  Thomas  Welkendorp  246. 

-  ,  Hans  Widderstorp  111. 117. 178. 
— ,—  Thomas  Czawe  167. 

-,  Tochter  von  Tile  Punczel  209. 

-  ,  Schwester  von  Hans  Heise  286. 

-  , —  Margarethe  Lutterbach  29. 
— .—  Stefan  Mouffe  266. 

— ,—  Hans  Werner  360. 

— ,  Mutter  von  Hans  Scritier  204. 

Oseltreger,  Hans  5)40.  [Margarethe  s.  Fr. 

340.1533. 
Ösen.  Claus  211. 
Oschatz,  Rath  von  581. 
— ,  Heinrich  199. 
— ,  Meyner  v.  452. 

Osmunde,  Nickel  214.  [Barbara  s.  Fr.  214.] 
Osten,  Claus  195. 

Osterhayn,  Hans  393.  [Anna  s.  Fr.  393.] 
Ostertag,  Claus  197.  [Barbara  s.  Fr.  197.] 
..  307.  328. 834.  347.  350. 378. 442.  546. 
Österreich,  Friedrich  v.,  Kaiser  545. 
Osterhild,  Frau  von  Heyne  Herfart  528. 
— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  548. 
Osterwaldis,  Rudolf  581. 


Osterwynne,  Hanne  120. 

Ostraw,  Glorius  485. 522.  [Anna  s.  Fr.  522.] 

—  Ulrich  485. 
Oswald,  Oswaldis  84. 

~,Vester  479.  517.  [Margarethe  s.  Fr. 

517.]  527. 
Ostirwoche,  Peter  185. 
Oiiwen,  Hencze  v.  163. 

P. 

Pak,  P&ck,  Paeck,  Pock,  Bernt  173. 

—  VoIkmar517.554. 

— ,  Nickel  402.  [Xucie  s.  Fr.  402.]  553 

Palbom,  Hans  440. 457. 459. 462 

— ,  Claus  298.  274.  [Katharine  s.  Fr.  274.} 

277. 
Pale,  aaus  369. 
Palke403. 

Palcz,  Barthold  293.  [Gertrud  s  Fr.  29S.] 
Pansmed,  Pfansmed,  Phannensm  ,  Hans 

239. 242.  244. 282.367.878.459.480.511. 

528 
— ,  Claus  151.  295.  298.  [Walpurg  8.  Fr. 

295. 298.] 
Panczermecher,  Hans  10. 39. 
— ,  Simon  447. 
Pardemann,  Hans  580. 538. 
Partir,  Volkmar  858. 521. 536. 
Pasleue,  Passl.,  Balthasar  86. 
-,  Eberhard  855.  [Usebeth  s.  Fr.  3&5.1 
— ,  Erhard  848. 

— ,  Gerhard  274.  [Anna  s.  Fr.  274.] 
-,  Jacob  8. 36.  [Tzie  s.  Fr.  36.]  176. 
— ,  Cune  67. 
-,  Michel  208. 440. 
— .  Margarethe  86. 
— ,  Tzilie  36. 
Paternoster,  Hans  4.  [Mechthild  s.  Fr.  4.] 

42.  [Dorothee  s.Fr.  42.]  230.  [Jutte  s. Fr. 

280.J  428. 
—,  OWk  187. 

Patemostermecher,  Ulrich  326.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  826.)  446. 
Paul,  Pawel,  Pawels,  lutteke  12.  wenige  14. 

15  17  82 
— ,  Hans  21*6.  [Ilse  s.  Fr.  216.] 
— ,  Heise  58. 60. 95. 124. 125. 128. 130. 
— ,  Hermann  63.  |  Kerstine  8.  Fr.  68.]  82. 87. 

-  ,  Barbara  83. 

-  Ge8el4.82. 
-,  Saffe  14. 82. 

— ,  Kloster  St.  Pauli«  die  Peweler,  Prediger 
38. 101. 103  128. 146. 153. 255. 348.878. 
385.  404.  443.  449.  472.  500.  508.  522. 
528.  527.  585. 

Pauline  Schenke  45. 

— ,  Frau  von  Hans  Cruzeman  182. 

Pauritz,  Claus  461.  [Brigida  s.  Fr.  461.] 


Orts-  und  Personen -Register. 


619 


Fawe8,Pabe8t245. 

— ,  Albrecht  20. 

-,  Hans  21. 

Patzel,  Hans  362. 414.  429. 439. 

— ,  Caspar  553. 

Patzk,  Fat«,  Patzsche,  Peter  331. 371.  386. 

397. 460. 
Patzun,  Martin  320. 440. 477. 
— ,  Margarethe  477. 
Pheffer,  Georg  362. 
— ,  Heinrich  31.  [Hanno  s.  Fr.  31.) 
-,  Nickel  362 
Pegow,  Hans  V.  11.  [Margarethe  s.  Fr.  11. 

125. 126. 171.  [Haffe  s.  Fr.  125. 126. 171. 

371. 
-,Hempelv.  196.  210.505.  514.  [Il8el)eth 

s.  Fr.  210.  514.] 

—  Jan  V.  124.  319. 

—  Henzev.216. 

-,Nickelv.  160.175.  178  [Barbara sFr. 
175.  178.]  185.  243.  419.  428.  458.  497. 
500. 503. 513.  519. 

Pechmann,  Merten  342. 

Penewitz,  Hans  127. 

-,  Clans  71. 

Pennigsdorf,  Hans  371.  372.  375.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  371. 372.  375.] 

Pencz,  Pentzsch,  Hans  462.  494.  509. 

—,  Claus  468. 

Penczel  518. 

— ,  Claus  362. 407.  429.  [Mette  s.  Fr.  429.) 

Perczel,  Andreas  441. 

Pessen,  Peiczen^Pesne,  Pessene,  Glorius  299. 

— , Curiacus  114. 116. 151.  290.  [Gertruds. 
Fr.  114. 290.]  354. 

—  Claus  70.  118.  120.  131.  133.  141. 142. 
182. 184. 202. 207.  344. 

Peter,  Peters  109. 

— ,  Heinrich  532. 

— ,  kleine  Henze  532.  [Sophie  s.  Fr.  532.] 

— ,  Ciiiacns  532. 

— ,  Claus  515. 

— ,  Gertrud  532. 

—,  Clara  532. 

— ,  Margarethe  532. 

—»Apotheker  217. 

— ,  Propst  von  St.  Georg  303.  332. 

Petersberg  13. 180.  511. 

Petzold,  Ulrich  476.  [Ilse  s.  Fr.  476.] 

Petzsch,  Petz,  Peczechin,  Peczg,  Glorius  307. 

399. 401 
— ,  Hans  388.  [Dorothee  s.  Fr.  388  ]  476. 

484 
-,  Peter  524.  527.  548. 
-»Ulrich  524. 
Pyes,  Hans  90. 
I^lke,  Bertram  332. 
I^nicz,  326.  [Mette  s.  Fr.  326.J 


Pyper,  Pfifer  429.  [Agnes  s.  Fr.  429.] 

— ,  Hefmann  114. 187  264.  [Gertrud  s.  Fr. 

264.1 
—»Matthias  115. 
Piritz,  Rudolf  517. 
Pyrle,  Hans  385. 
Pistor,  Fritzsche  535. 
Piczk  Abe  156. 

— ,  Hans  156. 169.  [Gheze  s.  Fr.  169.] 
— ,  Kune  156. 
— ,  Pawel  156. 

- ,  Tile  68.  [Gheze  s.  Fr.  68.] 
Pitzker,  Bertram  98.  205.  [Gese  s.  Fr.  98. 

205.] 
^,  Koppe  89. 81. 82. 83. 146. 177.216, 217. 

218.  220.  222.  232.  237.  254.  264.  265. 

267. 269. 273.  293. 297.  338. 428. 480. 
Pitupp,  Hans  538. 
— ,  Claus  538. 
Plan,  Hans  382. 486. 
Plancke,  Planeke,  Hans  481.  [Gertrud  s.  Fr. 

481.]  515. 
Platzbecker,  Bemt  219.  220. 291.  317. 355. 

[Annas.  Fr.  355.]  365. 
-,  Hans  291. 

— ,  Claus  397.  (Margarethe  s.  Fr.  397.1 
— ,  Lorenz  175. 
— ,  Simon  469. 
Pliszke,  Hans  460. 
Pl6smytz,  Carl  Tzoke  v.  9. 
Plote,  Heinrich  547. 
— ,  Ciriacus  547. 

— ,  Claus  547.  [Clara  s.  Fr.  547.]  551. 
Ploticz,  Hans  35.  [Gertrud  s.  Fr.  35.] 
~,  Martin  406. 447.  [Anna  s.  Fr.  406. 447.) 
Plunczhardt,  Plunczer,  Eberhard  188. 536. 

537.  [Ilse  s.  Fr.  188. 536.  537.] 
Podelwitz,  Conrad  230.  [Ermegarde  s.  Fr. 

230.J 
Phoel,  Pol,  Pfol,  Heideke  473.  [Elisabeth  s. 

Fr.  473.]  479. 
— ,  Conrad  230.  [Ermegarde  s.  Fr.  230.) 
— ,  Matthias  521.  [Kone  s.  Fr.  521.] 
P5ge,  Hermann  51 1. 

Pogeritz,  Poch.,  Qaus  90.  363.  473.  [Ger- 
trud s.  Fr.  363. 473.] 
—,  Peter  90. 

—,  die  Pogeritzin  366. 470. 504. 
Polack  Nickel  493. 

Pole,  ciaus378.409.[Brigides  Fr.409.]440. 
— ,  Martin  310.  513. 
Polei,  Claus  405. 
Poleke,  Polcke,  Bartholomaeu8  78. 166. 204. 

206.213. 
— ,  Benedict  68.  77.  79  96.104.  [Katharinc 

8.  Fr.  104.]  107.  182.  195.  196.  198. 237. 

249.  250. 326. 327.  378.  379. 545.  548. 
— ,  Claus  152. 166.  374. 400. 
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Poleke,  Matthias  326.  827. 

Policz,  Valentin  418.  * 

Poltergasse,  Jacob  110. 

— ,  lue  Poltergassin  826. 

Pomme,  Philipp  491. 

Popelitz,  Poplicz,  Hans  465. 467.  499.  506. 

508.  516. 527. 
— ,  Jacob  396. 

Poppe,  Hans  10.  [Gara  s.  Fr.  10.] 
Poppendorp,  Koppe  v.  33  [Anne  s.  Fr.  33.] 

103.  [Margarethe  s  Fr.  103.] 
— ,  die  Poppendorpiii  143. 
Portener,  Ph.,  Hans  130.  815.  [Gertrud  s. 

Fr.  315.] 
—,  Jacob  532.  534. 
-,Clau8l87.188.189. 
— ,  die  PÄrteneryn  178. 
Potelitz,  Cuid  182. 
Potener.  Peter  192. 

Pouch,  Hans  64. 115.  [Hanne  s.  Fr.  115.] 
Premslaw,  Albrecht  v.  7.  [Ilse  s.  Fr.  7.] 
Prag,  Präge,  Hans  185. 258. 469.  [Dorothee, 

Orethie  s.  Fr.  185. 469.]  517. 
— ,  Jacob  38.  [Margarethe  s.  Fr.  33.]  154. 

[Saffe8.Fr.l54.] 
Pragcnitz,  Heinrich  495.  527. 550. 
Prawenitz,  Heinrich  372.  [Jutte  s.  Fr.  372.] 
Preger,  Peter  349. 
Prellewitz,  Ulrich  283.  [Margarethe  s.  Fr. 

283.J  548.       . 
Prentyn,  Nicol.,  Propst  von  Kl.  Neuwerk 518. 
Pretyn,  Claus  366. 
Pryme,  Hans  312. 
— .  Mewes  215. 
Prister,  Prester,  Hans  486. 
— ,  Jacob  39.  jTlsebethe  s.  Fr.  39]  365.  373. 
-,  Jorge  273. 
— ,  Claus  273. 
— ,  Curd  162. 273. 
— ,  Barbara  273. 
Pristorf,  Prest.,  Andreas  378. 
— ,  Gorge  377. 

—,  Curd  55.  [Katharine  s  Fr.  55.]  172. 
—,  Nicolaus  377. 
— ,  Barbara  377. 
Prolenberg,  Martin  218.  215. 
Prusell2. 

Prusze,  Glorius  249.  [Mette  s.  Fr.  249.]  312. 
— ,  Hans  178.  [Anna  s.  Fr.  178.]  846.  [Ilse 

R.  Fr.  846.]  392. 482. 550. 
-,Kune418.421. 
Pruvenstrasso  48.  98.  99.  126.  143.  146. 

162. 171.191.195. 196.210.211.227.239. 

240. 257. 276  28:^  294.324,332.388.335. 

342. 843.  351. 378.381.448.449.450.453. 

45.8.  471 .  480. 487. 528. 533. 547. 551. 553. 
Puderwayn,  Hans  281.  [Anna  s.  Fr.  281.] 
—,  Mattheus  341. 


Puchel,  Martin  856.  883. 884.  462. 465. 

— ,  die  Puchelin  58. 

Pucber,  Puker,  Lorenz  119.  [Margarethe  s. 

Fr.  119.] 
— ,  Martin  278.  [Katharine  s.  Fr.  273.]  38a 

[Sophie  8.  Fr.  886.] 
Ptüperie,  Ei  einrieb  176. 
Pulsborn,  Nickel  30.  [Il8ebeths.Fr. 30]  109. 

139. 171. 
Pulverberner,  Nickel  63. 
Pulvermecher,  Curd  260. 288. 
-,  Peter  867. 369. 
Punt,  Phund,  Gaus  175. 184. 226.  235  301. 

325.  827.  334  335.  336   859   364.  870. 

526.  [Katharine  s  Fr.  526.] 
Punczel,  Claus  173. 195.  [Margarethe  s.  Kr. 

195. 209.] 
— ,  Matthias  401. 
-,Tile209. 
— ,  Barbara  209. 
— ,  Sänne  209. 
Pusch,  Hans  840. 

— ,  Nickel,  34.49.57.  [Margarethes.Fr.S?.] 
PÄsten,  Nickel  514. 
Pusze,  Puse,  Qaus  118.  166.  213. 298.  [Ilse- 

beths.Fr.213.298.]412.461. 
—,  Anna  213. 412. 461. 

Q. 

Qualstorf,  Jacob  343. 

Quedlinburg,  Curd  Fuge  v.  505. 

Quentyn,  Nickel  331. 

Querfort,  Quemforde,  v.  292. 

—,  Albrecht  v.  435. 

— ,  Brunv.  414. 

—,  Hans  V.  361. 414. 532. 

~,HenzeY.361. 

— ,  Claus  Smcd  v.  525. 

— ,Cuntzev.  116. 

—  •Lerinv.265.874.414. 

— ,  Peter  v.  861.  [Gese  s.  Fr.  361.] 

— ,  Lucio  V.  414. 

Quetz,  Qiieitz,  Bertram  545. 

— ,  Hans  80.  [Anna  s.  Fr.  80.]  82.252.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  252.] 

-,  Hans  Koster  V.  294. 

—,  Heyne  10. 11. 56. 

— ,  Cosman,  Quosm.  42. 48.  65.  94.  97  108. 
134.160.167.217.251. 

— ,  Cunze  V.  9.  [Katharine  s.  Fr.  9.] 

— ,  Tamme  V.  10.  n.  56. 

R. 

Rabatz  9. 

— ,  Hans  48.  [Katharine  s.  Fr.  48.] 
Rabe,  Paul  874. 

Rabil,  Dyde  221.  [Seffe  s.  Fr.  221]  238. 407. 
429. 439. 
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RabÜ,  Hans  144. 286. 

— ,  Heideke 307. 342. 36 1 .  [UrBula8,Fr. 361.] 

550. 
— ,  Heinrich  9.  144.  [Gertrud  s.  Fr.  9. 144.] 
Kademecher,  Red.,  Hans  128. 
— ,  I  Icinrich  172.  [Ilse  s.  Fr.  172.]  311. 315. 

329  341. 433. 447. 479. 500.  [Anna  s.  Fr. 

341. 500.]  503.  530.  545.  (Schultheiss.) 

—  ,Kule496. 

—  ,Tetzel28. 
Ragü,  Friedrich  354. 

Ramme,  Franz  539.  [Mette  s.  Fr.  539] 

—  ,  Jacob  484. 509. 
Ranunelberch,  Hintze  v.  16. 
Rap,dieRepe207.293. 

-,  Hans  207. 243. 247.  252.  27:^.  274.  325. 

332  376 
— ,  Heyne  272.  325. 332. 376. 
-,  Claus  272. 325.  332.  376. 
Rapekol,  Hans  24. 135. 
—,  Lorenz  135. 

—  ,  Mette  135. 

Raspe,  Äiexius  163. 185. 261. 299.  n54.442. 
— ,  Hans  55. 85.  96. 107. 131. 164. 185.248. 

249. 250. 256.  470.  [Lcne  s.Fr.  256. 470.] 
— ,Tammel31. 
-,  Gertrud  185. 
Rathhaus  81.  37.  104.  150.  256.  265.  300. 

319.  328.  351.358.405. 472.479.485.491. 

527. 529. 530. 531.  541.  549.  550. 
Rathhausscheune  437. 
Ratz,  Hans  68. 

Rcddelin,  Heinrich  97.  [KatLarine8.Fr.97.j 
Regal  302. 
— ,  Hermann  44. 181. 189.  [Kimne  s.  Fr.  44. 

189.] 
Reye,  Peter  190. 202. 
Rcymstorf,  Bernd  277.  278.  [Mette  s.  Fr. 

278.]  296. 
—,  Hans  103. 297. 
- ,  Öltze  8. 

Reyiiebat,  Hans  280.  289. 
— ,  Heinrich  45. 68.  [Saffe  s.  Fr.  68.J 
Reynhard,  Hans  442. 448. 452. 
-,  Nickel  441. 
—,  Anna  441 

Recke,  Günther  9.  [Klisaheth  s.  Fr.  9.J 
— ,  Hans  9. 

—.Heinrich  9  192.193. 
— ,  Else  9. 
Regkin,  Claus  385. 
Re(  keleder,  Recl.,  Rokel.  333. 
~,  Friedrich  62. 178. 185.244  362.  [Ursula 

s.  Fr.  362.] 
— ,  Hans  867.  [Brigida  s.  Fr.  367.J  368. 389. 

403. 407. 
Reckentanz,  Gurd  289. 
lienkenpusch,  Reckep.  142. 


Renkenpusch,  Hans  300.  [Amia  s.  Fr.  300.] 

347.  407. 
~,  Ulrich  301.  [Hanne  s.  Fr.  301  ]  437. 463. 

475.477. 
Rennemann,  Claus  514.  [Anna  s.  Fr.  515.] 
Renner,  Hans  Ü83.  [Cone  s.  Fr.  283.] 
Rencz,  Renczsch,  Anton  418. 465. 
— ,  Vincenz489. 
—,  Hans  113. 209. 
— ,  Kersten  113. 209.  244.  [Katharine  s.  Fr. 

209. 244 ] 
— ,  Kune  135. 136. 
— ,0hikll3. 
—,  Katharine  113. 

Repetz,  Nickel  46.  [Margarethe  s.  Fr.  46.] 
Rethen,  Reter,  Heinrich  368.  373.  393. 
Reueningen,  Heinrich  v.  113. 
Rewart,  Hans  175.  [Margarethe  s.  Fr.  175.J 

349.493. 
Ridderherre,  Albrecht  33.  [Grete  s.  Fr.  33.] 

136.  [Kunne  s.  Fr.  136.] 
Rydeborch,  Brosius  536. 
— ,  Martin  v- 128. 162. 161. 
Ryfensten,  Conrad  89. 
Riffow,  Paul  453  [Ilse  s.  Fr.  453.] 
Richart,  Hans  19.  (Katharine  s.  Kr.  19.] 
— ,  Heinrich  360.  [Ilse  s.  Fr.  360.]  493. 
—,  Martin  520. 
— ,  die  Rychardyiuie  294. 
Ryko,  Riebe,  Hans  435. 
— ,  Jurge  435. 
— ,  Claus  52. 
— ,  Tyle,  Tylemann  30.  52. 53.  [Saffe  s.  Fr. 

30.  52.  53  ]  105. 117. 193.  [llsehoth  s.  Fr. 

193.]  268. 
Richensten,  Conrad  98. 
Richenswerbe,  Hcrfard  v.  27.  75.  86.  129. 

135. 
-,  Nickel?.  67.  71. 79. 
Richow,  Claus  v.  58. 
Richtenhayn,  Nickel  517. 
Richter,  Hans  128. 163.  [Kunne  s.  Fr.  163.] 

277.  [Ilses.  Fr.  277.) 
— ,  Hans  R.  v.  Go&ze  78. 
Ringk,  Peter  525. 
Ringkenfiler,  Jacob  187. 
Rinkleben511. 
Ripow,  Paul  423. 479. 
Riter,  Rider,  Ritter,  Hans  483. 
-,  Jacob  161. 172. 174.  186.  196. 204.  [Ur- 

siüa  8.  Fr.  161.204.] 
— ,  Curd  160.  [Mette  s.  Fr.  160.] 
Rywitz  165. 
Ritz,  Ritzsch,  Conrad,  Curd  399.  401. 478. 

481.498.502.532. 
- ,  Tue  172.  [Agathe  s.  Fr.  172.] 
—,  Thomas  345. 
Robethouwer,  Tue  205.  [Ilsebeth  s.  Fr.  205.] 
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Robrade  450. 

Rode,  Hans  54.  [Kiinne  s.  Fr.  ol.)  128.  261. 

—»Hermann  115. 198. 

—,  Peter  302.  315. 

— ,  SixtuB  vom  —  333.  446. 

Rodenberg  182.  277. 278  516.  527. 

Rodemann,  Rad.,  314. 

-,  Busse  135. 167. 

— ,  Hans  135. 167.22l.341.fAnna8.Fr.l35. 

167.  341.]  357. 472.  507.  510. 516. 551. 
-^,  Mattheus  167. 
— ,  Agnes  167. 

Rodensteyn,  Hans  507.  [Agathe  s.  Fr.  507.] 
— ,  Claus,  Nickel  105.  166.  243. 256.  [Ger- 
trud s.  Fr.  105. 256.]  358.  359. 
R6der,  Claus  135.  fOrethe  s.  Fr.  135.) 
Rodewell,  Domes  35.  [Ilsebeth  s.Fr.  35.  |  39. 
Rodewellsche  Strasse  34.  70. 181. 171. 257. 

392.  423.  454.  467.  468.  495.  518.  532. 

534  553 
Rodewellsches  Thor  145. 181. 241. 247. 
Rodiger  m.  Rudeger. 
Rogetü,  Rogacz,  Regitz,  Volrad  809.  338. 

376.  384. 405. 412.413.414.416. 428.430. 

434. 439. 448. 454. 458. 472. 
— ,  Hans  7. 56. 89. 135.  [Gertnid  s.  Fr.  135] 
— ,  Hartmann  279. 
— ,  Heinrich  72.  74. 
— ,  Henze  25. 40.  59.  60.  69.  75.  76. 82.  94. 

[Margarethe  s.  Fr.  40. 94.|  134. 187. 141. 

175.  211.  251.  255.  265.  267.  269.  272. 

273.  274. 293.  338.  452. 
— ,  Hermann  286.  (Altarist  zu  St.  Gertrud) 

312. 314. 315. 436. 
-,  Paul  295.  812. 331. 
—,  Peter  7.  35.  65.  [Ermegardes.  Fr.  65.1 

91.  94. 166. 168. 
— ,  Katharine  338. 434. 
Roicz,  Henze  528.  530.  550. 
— ,  Paul  528.  530. 550. 
Roffk,  Drewes  128. 
Rolol,  Rotkol,  Balthasar,  BarfQsser  120. 

341. 
— ,  Jacob  32.  81.  82.  88.  90.  120.  213.  244. 

250.  253.  279.  [Margarethe  s.  Fr  32  120. 

250.  279.1  282.  320.  333.  390.  394.  396. 

419.  462.  464.  475.  480.  494.  495.  498. 

[Jutte8.Fr.495.498.]523. 
— ,  Stefan  391. 
Roland,  der  -  830.  340. 
-,  187. 
-,  Hans  387. 
Rolekin,  Heinrich  218. 
R6ltz,  Hermann  y.  62.  63.  [Margarethe  s. 

Fr.  62. 63.] 
Romancz,  Claus  101. 104. 120. 141. 144.203. 

270.  [Margarethe  s.  Fr.  101.  104.  270] 

276. 277. 278. 280.  345.  351. 407. 


Romancz,  Margarethe  270. 

R6mer,  Johann  551.  [Prisca  s.  Fr.  551.] 

— ,  Claus  387. 

— ,  Otto  215.  [Margarethe  s.  Fr.  215.] 

Rorbacb,  Glorius  548. 

Rormann,  Dyde  114.  [Elisabeth  s.  Fr.  114.J 

115. 
Rose  151. 
-,  Hans  265.  267.  269. 273.  280.  284. 28ö. 

290.  295.  306.  308.  309.  310.  319.  322. 

384.  389.  391.  400.  406.  408.  416.  417. 

418.  420.  423.  424.  428.  430.  482.  433. 

437.  444.  450.  473.  486.  513. 
Rosenlwm,  Henze  488. 499. 
Rosenfeldt  169. 

— ,  Erhart  297.  [Anna  s.  Fr.  297.J 
—,  Hans  337. 
— ,  Heinrich  159. 
— ,  Jurge  134. 
—,  Claus  337. 

— ,  Martin  148.  [Soffie  s.  Fr.  148.]  337. 
— ,  Niclas  Fye  v.  7. 
— ,  Martin  lierstens  v.  95. 111. 
Rosvn,  Martin  295.  317.  [Margarethe  r.  Fr. 

317.J 
Rossmarkt,  173.  390.  516. 
Rotermund  68. 166.  [Katharine  s.  Fr.  166.] 

187. 
-^,  Hans  24. 25. 162. 
— ,  Kunze  162. 
-.Peter  359. 370. 
— ,  Katharine  15. 
Rotgiter  156. 
Roting,  Hans  412. 457. 
— ,  Cune  500. 
Rotow,  Mattheus  419. 
Rublasyn,Alheit54.  74. 
Rüden,  Albrecht  v.  74.  86. 90.  91. 97.  250. 

285.  299.  304.  305.  306.  307.  312.  316. 

321.  326.  361.  373.  397.  444.  447.  448. 

449. 478.  515.  [Alheid  h.  Fr.  361.  515.] 
— ,  Borchard  v.  472  474. 475. 
— ,  Hans  V.  12. 

— ,  Jordan  v.  150.  [Anna  s.  Fr.  150.] 
-  ,  Caspar  v.  74.  86.  90.  91.  97.  244  250. 

299.  304.  305.  306.  307.  312.  316.  821. 

326. 416.  417. 439. 449.  [Qara  s.  Fr.  449.  j 

466.  472.  474.  475.  476   478.  490.  508. 

510.  512. 
— ,  Marcus  v.  12. 69  73.  75.  86.  87.  90. 91. 

97.[Margarethe8.Fr.73  86.87.90  91.97.| 
—,  Werner  V.  157. 
— ,  Gertrud  v.  74. 
—,  Ursula  T.  316. 
Rudeger,  Rodiger  183. 
— ,  Kersten  183. 288.  360. 
-,  Nickel  100.  [Saffe  s.  Fr.  100.]  148.  301. 

307. 383.  [Anna  s.  Fr.  301. 383.]  420. 428. 
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Rudeger,  Konegunde  183. 

Hudolt;  Rodolfes,  RuIoiT.  Glorius  537. 

-  ,  Hempel  108. 138. 

— ,  Jan  181. 187.  209.  320. 

— .  Claus  537. 550.  [Agathe  s.  Fr.  550.] 

-  ;  Michel  537. 
~,Rule537. 

-  ,  Wentzlaw  429.  [Gertrud  s.  Fr.  429.) 
-,  Frone 537. 

— ,  Ilse  537. 

Riioghe,  Claus  176. 

Rule,  Vit  378. 

— ,  Hans,  Johann  489.  [Annas.  Fr.  489.]  520. 

— ,  Jacob  378. 400. 402. 

— ,  Claus  325. 520. 

— ,  Peter  390. 409.  [Barbara  s.  Fr  409. J  440. 

463.467.507.510.515. 
— ,  Ilse  157. 
Ruinmeler  506. 
— ,  V.  Czerben  141. 
— ,  Mattheus  514. 
Humpoldis,  Eatharine  61. 
Runge,  Hans  467. 

,  Claus  430. 
Rusze,  Jurge  516.  520.  526. 
— ,  Matthis  154.  [Keratine  s.  Fr.  154.]  353. 

889. 400.  [ApoUonia  s. Fr.  400.|  411. 421. 

426. 430. 432. 
Ruwental,  Claus  449. 
Ruez,  R&tze,  Heinrich  30. 80. 

-  ,  Peter  30. 

— ,Margarethe30. 

s. 

Sabine,  Frau  von  Claus  Keiler  338. 
,  Tochter  von  Claus  Werner  488. 

-  ,  Schwester  von  Margarethe  Thur  492. 
Sayda,  Paul  v.  520.  525.  526. 

Sachse,  Sasse,  Borchard  389. 420. 479. 

— ,  Johann  309. 

— ,  Claus,  Nickel  31.  [Grete  s.  Fr.  32. J  126. 

192.441.479. 
Sachsen,  Herzogtlmm  233. 
— ,  Herzog  Friedrich  v.,  Burggraf  545. 
— ,  Herzog  Wilhelm  v.  555. 
Sack,  Hans  363. 

-  ,  Heinrich  117.  125.  184.  [Margarethe  s. 
Fr.  184.J  319. 342. 

— ,  Hermann  113.  [Grete  s.  Fr.  113.J 

-,  Claus,  Nicolaus  1 17. 125. 184.228.  [Aga- 
the s.  Fr.  228.]  350. 

— ,  Ilse  363. 

— ,  Strasse  11. 141.  —  auf  dem  Berlin  228. 
252.  —  bei  der  Rodewellschen  Strasse 
553. 

Salik,  Heinrich  34.  [Mette  s.  Fr.  34.] 

Salmann,  Hans  309. 

Salwertyn,  Agnes  S.  von  der  Nürnberg  552. 


Sandberg  6.  12.  32.  63. 131. 188.  189.  200. 

213.  267.  382.  424.  427.  437.  438.  458. 

462. 483.  516.  539. 
Sander,  Hans  44.  [Margarethe  s.  Fr.  44.) 

311. 
— ,  Heinrich  345. 
Sandow,  Amd  v.  26.  47.  55. 59.  60.  67.  93. 

98. 102. 105. 107. 141. 145. 172. 221.251. 

261.  262.  393.  394.  406.  457.  478.  479. 

501.  [Gese  s.  Fr.  47. 479. 501.] 
— ,  Glorius  249. 
—,  Claus  413. 
Sangerhusen,  Drewes  v.  287. 

-  ,  Hans  V.  344. 

-,  Conrad  v.  171.  [Anna  s.  Fr.  171.]  174. 

[Sänne  8.  Fr.  174.]  287. 
Sänne  s.  Osanne. 
Sasse  s.  Sachse. 
Sebemecher,  Matthias  366. 
-,  Michel  482. 
Seher,  Seuer,  Zeber,  Drewes  3.  8.  26.  40. 

41.  42.  49.  50.  59.  62.  63.  64. 76.  77. 86. 

87.  88.  91.  92.  122.  123.  124.  125.  126. 
^141.  146.  147.  150.  157.  158.  160.  167. 

179. 193.205. 208.235.  (Schöffe)  242. 267. 

^69  281 
— ,  Hans  9.  206.  337.   [Margarethe  s.  Fr. 

337.]  528.  538.  [Katharine  s.  Fr.  206. 

538.]  550. 
—,  Heinrich  397. 
—,  Claus  398. 
— ,  Matthis  359. 
— .  Michel  512. 
— ,  Peter  157. 312.  816.  325.  327,  395.  399. 

400.  40a  411.  416.  419.  420.  422.  423. 

424.  426.  428.  430.  432.  436.  438.  463. 

477. 
—,  Sedeier,  Hans  128. 
— ,  Jeronimus517. 
— ,  Lamprecht  517. 
Segen,  Hans  v.  404. 
Seiler,  Peter  368. 477.  478. 
Seiender,  Zelender,  Claus,  Nickel  196. 209. 

268. 298. 299. 309. 429. 
SeUe,  Zelle,  Bertram  413. 414. 
-,  Erich,  Erhard  239. 249.  251. 252.  254. 

259.  [Agathe  s.  Fr.  239.  252:  254. 259.] 
— ,  Hans  155. 219.  245.  252. 299.  307.  313. 

[Walpurg  s.Fr.  219.  313.]  541. 
— ,  Jurge  541.  [Margarethe  s.  Fr.  541.] 
— ,  Claus  4. 18.  57.  [Saffe  s.  Fr.  4. 57.]  413. 

414. 
-,  Peter  49. 156.  161. 170.  245.  298.  304. 

420. 518.  [Katharine  s.  Fr.  245.298.518.] 

519 
— ,  Wentzlaw,  Wentze  261. 339.  [Gertrud 

s.  Fr.  261. 339.]  358. 469. 

-  -,  Sophie  413. 414. 
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Semelbeckcr,  Bernd  481. 

Senderin,  die  168. 

ISendermann,  Peter  537.  554. 

Senkeler,  Peter  137. 

Serkstede,  Curd  404. 

^Serwicz,  Zerwitss,  Hans  46. 

— ,  Claus  85.  106.  123. 142.  143. 165. 171. 

214.  255.  261.  262.  265.  267.  269.  273. 

279.  293.  306.  309.  319.  444.  457.  485. 

487.497  501.511.516.517.518. 
— ,  Moritz  412. 485.487. 498.511.  516.517. 
Sydenbandes,  Ilsebetli  219. 222. 
Sydewitz.  Hans  275.  {Anna  s.  Fr.  275.J 
Siederstorp,  Hans  455. 
Siferd  109. 

,  Martin  349. 
Sigismund,  König  v.  Ungarn  233. 
Silbeisack,  Heinrich  517. 
-,  Claus  159.  165.  171.  172.  [Saffe  s.  Fr. 

172.]  204. 
Symeke,  der  Jude  92. 
Symon,  wenige  289. 
— ,  Nickel  536. 
Sixtiis  12. 

—,  der  Schmied  313. 314. 
Sitz,  Hans  138. 

Schabernagk,  Schauern ,  Franke  407. 
~ ,  Hans  201.  [Anna  s.  Fr.  201.] 
Schade,  Ehrhard  517.  521. 

,  Hermann  259. 276.  283. 
—   Jekel  499. 

— !  Thomas  154.  259. 276. 283. 500. 
-,  Ilse  283. 
Schaf,  Schap,  Schaff,  Schoiff,  Schab,  Bernd 

1 18.  [Margarethe  s.  Fr.  118.]  339. 
~,  Hans  388.  [Anna  s.  Fr.  388.]  464. 
— ,  Kersten  68. 
— ,  Claus  521. 
— ,  Rule  302.  303.  308. 309.  333.  335. 431. 

[Margarethe  s.  Fr  431.J 
— ,  Peter  329. 330. 
Schaffenrad,  Hans  250. 257. 
-,  Nickel  144. 171.  [Saffe  s.  Fr.  144.  171.] 

342. 
— ,  Lorenz  250. 
Schafetede,  Schapst.,  Schopst.,  Hans  97. 

109.  120.  124.  125.  128.  130.  131-  141. 

222.  223.  228.  235.  237.  264.  265.  271. 

275.  327.  [Dorothee  s.  Fr.  327.]  408.419. 

426.486.  (Schöffe). 

Öclafwange,  Franz  76.  77.  78.  79.  80.  86. 

96. 104. 
— ,  Coppo  104.  [Elisabeth  s.  Fr.  104.] 
Scharaper,  Michel  459. 
Bchapow,  Sophie  479. 
Schar  95.  131.  161.  188. 189.  [Clara  s.  Fr. 

95. 189.]  200.  213.  225.  242.  371. 


Scharren,  in  den—  29.42. 66.157.290.824. 

Scheffel,  Berthold  75.  79. 

Scheffer,  Claus  515.  551. 553. 

Scheidemecher,  Urban227.  [Lenes.  Fr.227.] 

Scheider,  Franz  177. 2J6.  318. 468.  539. 

- ,  Hans  476.  523.  [Ilsebeth  s.  Fr.  523.] 

— ,  Matthias  516. 

-,  Nickel  376.  384. 498. 

—,  Peter  388. 

Scheiteler,  Hans  466. 

Schelle,  Absolon  260. 

ScheUer,  Blesius  537. 

Scheiner  v  Czwickouw  149. 

Schene,  Henze  30.  43.  88.  115.  116.  135. 

153.  159.  16Ö.  171.  177.  186.  195.  196. 

198.  249.  250.  314.  [Margarethe  s.  Fr. 

314.]  378.  379. 
~,  Martin  528. 
Scben.ke,  Dietrich  263.   [Ilse  s.  Fr.  263.| 

417. 
— ,  Hermann  4. 31.  [Ilse  s.  Fr.  4.  31.]  45. 

,  Caspar  31  45. 
—,  Claus  46. 52.  71. 81. 
— ,  Curd  307. 423. 
— ,  Anna  31. 

—  ,  Dorothee  31. 

— ,  Elisabeth  31. 52. 290. 
—,  Pauline  45. 
—,  Sophie  31. 
— ,  Ursula  31. 

Schenkel,  Drewes  237.  353.  369.  381. 39B. 
409. 445. 541. 

-  ,  Erasmus  15.  [Gertrud  s.  Fr.  15.] 

— ,  Otto  237. 302.  348.  369. 386. 497.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  348  ] 
Schenstrasse23.66. 113. 144.160. 176.178. 

197.  313.  406.  427.  444.  523.  537.  538. 

548. 
Schepphe,  Schoppen,  Hans  123.  [Agathe 

s.  IV.  123.]  364. 
Scherencz,  Poter  527. 
Scherer,  Albrecht 293.  [Anna s.  Fr.  293] 
- ,  Bodo  366. 
— ,  Hans  106. 
—,  Heinrich  61. 132. 
— .  Hei.ze250.[Margaretbo8.  Fr  250.J310. 

[Sophie  s.  Fr.  310.]  462. 494. 509. 
—,  Claus  61. 132.  [Barbara  s.  Fr.  61.  V^2  ] 
—»Oswald  229.  [Margarethe  s.  Fr  229.) 

266. 
—,  Peter  61. 132. 

Scherff,  Henze  499.  FKonc  s.  Fr.  499.) 
Schermeister,  Hans  396. 
— ,  Marcus  474. 

.Nickel  128. 152. 
— ,  Peter  77. 229. 277.  [Elisabeth  s.  Fr.  77. 

229  277.]  294. 
Scherrewant.  Hans  68. 
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Scheaerdecker  28. 
— ,  Lorenz  74. 103. 
Scliüdow,Be8tian  425.446.  [Tele  s.  Fr.446.] 

479. 505. 508. 
— ,  Martin  554. 
Schvle,  Hans  341. 
— y  Heinrich  251. 
ScMlHng,  Heinrich  162. 163. 166. 198. 238. 

[Margarethe  s.  Fr.  238.] 
--,Kune245.447. 
— ,  Martin  238. 239. 
Schiitknecht,  Gurd,  Pfarrer  zu  Brachstedt 

149. 
Schindbyn,  Cantze  116. 
Schindegast  495. 
Schindel,  Asmus  552. 
— ,  Drewes  77.  86.  96.  104.  183.  241.  247. 

249. 254.  552.  [Ilse  s.  Fr.  241. 247.  552.J 
—,  Hans  167.  189.  [Anna  s.  Fr.  189.]  342. 
— ,  Simon  15. 
— ,  Ursula  77. 
Schinnethar,  Paul  416. 
Schynow,  Claus  272.    [Anna  s.  Fr.  272.] 

324.349.371. 
Schirtzc,  Friedrich  146. 
Schinelbeyn,  Cord  58. 

Schobel,  Schouel,  KiUan  408. 423. 444. 518. 
Bchöffenhaus  39. 194. 202. 246. 
Schokholt,  Claus  32.  46.  61. 106.  [Elisabeth 

8.  Fr.  32. 46.  61. 106.] 
— ,Ludeke4. 
— ,  Kunne  6. 194.  (Nonne). 
-,  Satte  194, 
Schöne,  Glorius  64.  194.  [Dorothee  s.  Fr. 

1 94.]  213. 328. 833. 334. 356.376.  [Katha- 

rine  s.  Fr.  35l>.  876.]  415. 435.  45ö.  546. 
— ,  Heinemann  22. 48. 
-,01rik48. 

Schoneberg,  Schonenb.  383. 
— ,  Ewald  383. 
~,  Friedrich  v.  27. 176. 
-,  Hans  (V.)  26.  27. 30.  50. 52.  56.  59. 64. 

65.89. 
Ciriacus532.  [Ilse  s.  Fr.  532  ] 
- ,  Curd  334. 

~,  Sixtus  V.  455.  [Ilse  s.  Fr.  455.] 
Schonefeld,  Micolaus  420. 455.  [Anna  s.  Fr. 

455.]  459.  462.  465. 
~ ,  Olrik  V.  122.  (Steinmetz.) 
Schonehals,  Heuze  873. 
Schöneherre,  Heinrich  30. 
Schonecke  516. 
—, Stefan 431.  [Barbaras. Fr. 431.] 

Ät«de,)«-S^»^»^'«^^*ß^*^'^- 
Schotte,  Hans  36. 
— ,  Claus  36. 
— ,  Martin  50. 

Oeschlcbtoqo.  d.  Pr.  8.  XIV.  II, 


Schotte,  Peter  36. 

Schradenhelm,  Schrod.,  Hans  485. 437. 

Scraplow,  Schrappelouwe,  Scrappeleuen,  v. 

11.469. 
— ,  Andreas  142. 247.  362. 
— ,  Friedrich  175. 188. 
— ,  Hans  335.  [Dorothee  s.  Fr.  335.]  506. 

513. 
— ,  Hermann  38.  [Kunne  s.  Fr.  38.]  173. 

183. 184.  [Ilsebeth  s.  Fr.  183. 184.] 
— ,  Otto  V.  65.  [Elzebeth  s.  Fr.  65.] 
-,TyIe8. 
— ,  Gertrud  338. 
Schreyer,  Valentin  470.  [Margarethe  s.  Fr. 

470.] 
- ,  Hans  101.  347.  [Lene  s.  Fr.  347.] 
— ,  Segemunt  101. 
— ,  Schriber,  Scrifer,  Dietherich  128. 
— ,  Hans  118. 197. 204. 235.  (Rathsmeister) 

274.  284.  299.  309.  322.  416.  419.  426. 

471.493.508. 
— ,  Heinrich  522. 
- ,  Segemunt  520.  522.  533. 
-.Margarethe  329. 
Scroder,  Schroter,  Albrecht  295. 
— ,  Andreas  464.  480.  [Margarethe  s.  Fr. 

480.] 
— ,  Berthold  241.  396.459.  [Margarethe  s. 

Fr.  759.]  468. 
— ,  Dietrich  7.  [Margarethe  s.  Fr.  7.]  18. 

52.  65.  134.  [Mette  s.  Fr.  18.  65.  134.] 

178. 
— ,  Hans  18. 112. 133. 153.  315. 
— ,  Henning  166. 
— ,  Hensel  98.  227.  [Margarethe  s.Fr.227.] 

228.  [Helene  s  Fr.  228.]  360.  392. 
— ,  Hermann  8. 
-,  Jacob  134  462. 
— ,  Claus,  Nickel  107.  116.  222.  238.  239. 

240.261.  311. 371.453.487.  [Margarethe 

s.  Fr.  487.]  515.  [AppoUonia  s.  Fr.  240. 

515.] 
-,  Curd  138.  329. 
~,  Lorenz  12. 
— ,Ride429. 
— ,  Ulrich  50.  58. 61. 81. 119.  [Elzebeth  s. 

Fr.  50.  119.]  121.  136.  262.  273.  300. 

[Katharine  s.  Fr.  800.]  482. 
— -,  die  Schröterin  524. 
Schroye,  Scr&ye,  Hans  59. 128. 191.  211. 
Schuditz,  Dannyl  v.  32.    [Elisabeth  s.  Fr. 

321 
-,  Hans  Dannyl  V.  32. 
Schuhhof  9.  165.  193.  206.  400.  401.  430. 

432. 497. 513.  518.  520. 526. 532.  548. 
Schiihscharren  172. 303. 318. 416. 493.  517. 
Schule  218.  347.  363.  366.  399.  470.  473. 

521.  554. 

40 


fiefi^ster. 


Schnler,  Heinrich  251. 254. 295. 521.  [Bfar- 

garethes.Fr.521.537.] 
Scholenbof  5.  77.  95.  273.  289.  328.  342. 

420.446.533.537.539. 
Schulte,  Schnitze,  Schüttete,  Schnltheias, 

SchnlthisB,  Schnltes,  Schnltctos  46. 
—,  Balthasar  383. 

— ,  Pritsche,  Friedrich  522.  528. 529. 536. 
— ,  Gabriel  356. 398.  [Gertrud  s.  FV.  398.] 
—,  Georg  520. 

— ,  Heinrich  213. 225. 226. 239. 252. 
-,  Oans  25.  [Saffe  s.  Fr.  25.]  388. 520. 
— ,  Lerin  150. 

— ,  Michel  361.  364.  367. 379. 
— , Panl 51. 87.  [Mai^the s. Fr. 51. 87] 
-,  Peter  175. 519. 
— ,  Gans  S.  ans  Galbe  535. 
— ,  Heinenuuin  8.  v.  Hedlrslene  341. 
Schnmann  104. 
— ,  Claus  38.  39. 110. 124.  125. 140.  [Saffe 

s.  Fr.  38. 124. 125. 140.]  241. 
—,  Thomas  362. 375.  396. 460. 
Schnmecher  Erasmns  424. 
—,  Christian  424. 

— ; Panl 424.  [Margarethe s. Rr. 424] 
—,  Thomas  424. 
~,Ilsebeth424. 

Schnszeler,  Hans  S.  v.  Magdeburg  374. 
Schutze,  Schutte,  Balthasar  90. 92. 
^,  Bastian  551. 

— ,  Dyde  116.  [Elsebeth  s.  Rr.  116.] 
— ,  Friedrich,  Frit»che  104. 377.402.  [Ka- 

tharine  s.  Fr.  402.]  540. 551. 
— ,  Hans  20.  21. 41.  [Hanne  s.  Fr.  41.]  72. 

81. 82. 83. 90. 92.  [Margarethe  s.  Fr.  90. 

92.]  155. 156. 167. 207. 211. 551. 
—»Jacob  90.  92.  155.  156.  167.  205.  207. 

208.211. 
— ,  Claus,  Nickel  264. 265. 306. 
— ,  Marcus  64.  72.  80.  82.  84. 90.  92.  237. 

238. 245. 246. 255. 265.  [Ilse s.Fr.  64.72. 

84.237.265.] 
— ,  Peter  90. 92. 155. 156. 167. 
— ,Siztus414.551. 
— ,  CUra  90. 92. 155. 207. 211. 
—,  Margarethe  90. 92. 
Schutzemeister,  Hans  443.  [Margarethe  s. 

Fr.  443.] 
—, Nickel 4.  [Annas. Fr. 4.] 
Slamm  67. 159. 160. 176.199.211.228  242. 

354.  386.  417.  439.  475.  476.  477.  52j5. 

530.536.550. 
Slangkmann  497. 
Blanditz,  Blantitz,  Wilbord  364. 
— ,  Max:^irethe  502. 
Blanewitz,  Hermann  360.442.  [Margarethe 

s.  Fr.  442.] 
^,Meua360. 


Slanlach,  Diewes  548. 
81^,  Kirsten  333. 437. 438. 
Slentitz,  Nickel  57. 

Shchthar,  Johann,  Pnmst  ron  Gerhstidt 

458.472. 
^ppe526. 
81ote  141. 205. 

—,  Hans  33. 146. 147. 204.  [Claras.  Fr.  204.] 
— ,  Claus  145. 150. 154. 156. 164. 
81onitz,Hubddv.235. 
Slowitz,  Margarethe  499. 
Sln88er,Jnrge470. 
Smachenhaynin,  die  487. 
Smatzenteig  217 
-  ,  Jacob  131.  243.  249.  [Anna  s.  Fr.  131. 

249.] 
-,  Claus  243.  244.  300.  [ Vrone  s.  Fr.  244. 

300.]  372. 467. 
Sme^J,  Smet,  Berthold  71. 
— ,  Drewes  75.  [Katharine  s.  Fr.  75.]  171. 

339. 
— ,  Glörius  462.  [Barbara  s.  Fr.  462  ]  490. 

494.500.509.510.512. 
— ,  Hans  27.240.  [Lene  s.Fr.240.]  257.262. 

266.  272.  291.  325.  381.  470.  493.  516. 

[Ilse  s.  Fr.  272. 516.]  529.  530.  531.  532. 

541.549.552. 
— ,  Heinrich  266.  [Anna  s.  Fr.  266.]  521. 

[Agathe  s.Fr.  521.] 
— ,  Henze  131. 
-,  Johann  249. 250.  251.  [Else  s.  Fr.  251.] 

404.  (der  Krämermeister)  430.  432. 433. 
— ,  Caspar  133. 206. 253. 405.  [Margarethe 

s.  Pr.  253. 405.]  449. 
— ,Lorenzl03.110.  [Margaretlie8.Fr.llO.J 
- ,  Marcus  190.  382.  455.  [Bfargarethe  s. 

Fr.  190. 455.] 
— ,  Martin  517. 553.  [Grethe  s.  Fr.  553.] 
— ,  Nickel  87. 866. 379.382.  [Walburgs.  Fr. 

382.]  455. 494. 
— ,  Panl  10.  [Agnes  s.  Fr.  10.] 
— ,  Peter  27.  [Elsebeth  s.  Fr.  27.]  526. 
—,  Rudiger  426. 434. 436. 
— ,Sixtus451.492. 
— ,Tyle84.140.529.581. 
—,  Thomas  339. 483. 487. 
— ,üWchl39. 
- ,  Claus  &  V.  Qnerfnrt  525. 
-,  Katharine  98. 
— ,Konegunt27.98. 
Smeerstrasse  7. 9. 28. 37. 3a  43. 46. 53. 73. 

95. 110. 112. 130. 134. 138. 168.165. 166. 

170.  181.  188.  189.  193.  194.  197.  206. 

214.  237.  242.  248.  250.  268.  290.  308. 

319.  381.  388.  389.  396.  397.  398.  400. 

401.  402.  405.  421.  427.  451.  453.  464. 

466.  472.  476.  483.  485.  496.  515.  520. 
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526.  532.  534.  535.  537.  547.  54a  550. 

552. 
Smeckebyr274.305. 
—,  Hans  480. 487. 
— ,  Heinrich  67.  [Else  s.  Fr.  67.] 
Smeling,  Tyle  112.  [Ursula  s.  Fr.  112.] 
Smelczer,  Eberlin  322. 
Smyl,  Chiw  17. 22. 75. 79. 93. 94. 405.  [Ka- 

tharine8.Fr.93.94.405.] 
Smollin,  Hans  y.  806. 
Smiizke,  Michael  342. 
Snecke,  Claus  216.  297. 411. 412. 430. 509. 

fIl8O8,Fr.297.509.] 
—,  Michael  314. 
— ,  Nickel  216. 217. 220. 223. 237. 426.461. 

466.480.539. 
Snyder,  Nickel  327. 
Seit,  8olcza,  Hans,  Johann  y.  434. 439.  442. 

446.457.486. 

-  ,  Heinrich  yom  —  102. 
Solthoyor,  Nickel  27. 
Sommer,  Summer,  Ludolf  67. 
-,  Paul  21. 

Sommerung,  Hans  365  450. 457. 
Sone,  üorthold  175.177.  329.  352. 355.  391. 
395.415. 

—  .Heyne  175. 

- ,  Claus  101. 175. 176.  [Ilse  s.  Fr.  175. 17a] 

—,  Michael  175. 355. 

— ,  Adelheid  355. 

— ,  Elisabeth  175. 355. 

Sophie,  Safte,  Sofie  etc.  Arterynne  366. 

— ,  Bromme318. 

— ,  Grundelinges  116. 

— ,  Schapow  479. 

— ,  Schokholtt'S  194. 

— ,  Frau  von  Jorge  Baldeke  157. 215. 300. 

— , —  Heinrich  Becker  145. 

— ,—  Heidenrlch  Berlin  16. 

—,- Claus  Boltze  35. 

— ,-  Claus  V.  Brene  43. 121. 

— ,— HansDannyl36. 

— ,—  Giemen  Erich  149. 

— ,—  Benedict  Fercken  547. 

— ,—  Claus  Finke  420. 

— ,—  Claus  Funke  205. 402. 

~ ,—  Hans  Funing  25. 

— ,—  Michael  Goye  460. 

— ,—  Hans  Hcdersleben  279. 

— ,—  Claus  Holtzwigk  8. 48. 119. 315. 

— ,—  Cuntze  H(»ni  36^5. 

— ,-—  Hans  Isleue  79. 

— ,—  Martin  Kerstcns  95. 111. 

— ,—  Hans  Ketz  54. 62. 

— ,—  Michael  Kleinsmed  263. 

— , —  Jan  Kogelman  137. 

— , —  Konre  6. 

—,- Hans  v.KÄthen  317. 


Sophie,  Fran  yon  Tyle  Kremer  80. 

— ,—  Martin  Krym  159. 

— , —  Jan  Kniger  188. 

— ,—  Drews  KÄbeyn  358. 

— , —  Lacas  Kumpan  409. 

— , —  Kuntze  Cnnne  111. 

— ,—  Hans  Leder  285. 299. 524. 

—,—  Peter  v.  lipczk  474. 

— , —  Hermann  Lobenitz  456. 

— ,^  Mattheus  Markes  103. 

~ ,—  Hans  Meister  67. 124. 354. 

>-, —  Glorius  Mewes  446. 

— ,— JanMoyfel2.73. 

— , —  Claus  Nummerheym  529. 541. 

— ,—  Hans  V.  Pegowe  125. 126. 171. 

- ,—  Hentze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Jacob  Präge  154. 

— ,—  Martin  Puchcr  886. 

-,— DydeRabil221. 

— ,—  Heinrich  Reynebat  68. 

— ,— TyleRyke3ü.52.53. 

— ,—  Martin  Bosenfeld  148. 

—,— Nickel  Rudiger  100. 

— ,—  Nickel  8chafferat  144. 171. 

— ,-  Henze  Scherer  310. 

— ,—  Claus  Schultete  25. 

— ,—  Oaus  Schumann  38. 110. 125. 140. 

— ,—  Claus  Seile  4. 57. 

— ,—  Clans  Silbersack  172. 

— , —  Lorenz  Stekemetzer  74. 

— ,—  Martin  Steckenberg  269. 475. 

— ,—  Hans  Stoyffe  66. 89. 

— ,—  Nickel  Swermytz  140. 

— ,—  Peter  Tischer  426. 

— ,—  Hans  Tucher  69. 273. 

— ,—  Ciriacus  Tuser  162. 

— , —  Heinrich  Udenhayn  6. 

— ,—  Hans  Wentze  62. 

— ,—  Heinrich  Wintepper  118. 120. 

—,— Wolf  228. 

—,— Paul  Czeige  382. 

— ,—  FriedrichTzwochowe  17.48. 108. 117. 

146. 183. 
— ,  Tochter  von  Hans  Greflfondorf  889.    ^ 
—,— Hans  Ketz  62. 532. 
— ,—  Martin  Meye  180. 
— ,—  Wenige  Pawels  14. 82. 
— ,—  Schenke  31. 
— ,  -  Bertram  SeUe  413. 414. 
— ,— Tzemtz46. 

— ,  Schwester  von  Lorenz  Tzoberitz  9. 10. 
— ,—  Drewes  Czoke  473. 
Span,  Paul  15. 
Spangenberg  453. 
—,  änedictus  586. 
Speck.  Friedrich  12.  13.  17. 18.  19.  .SO.  81. 

82.85.136.140.151.187. 
—,  Hans  85. 
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Speck,  Heinrich  884/469. 

— ,  Henze  18.  [Kunne  s.  Fr.  13. 17.] 

— ,  Kath&rine  85. 

— ,  Könne  85. 

Speistrasse  18. 29. 91. 159. 

Spenkeler,  Hans  18. 

Sperger,  Nickel  517. 

SperUDg347. 

—,  Hans  537. 

— ,  Heinrich  421. 

Sperlingsberg  95. 289. 

Sperrewalt,  Jacob  75.  [Margarcthe8.Fr.75.] 

Spigel,  Hans  895.  510. 

Spilberg,  Claus  804. 

Spiess,  Matthias  408. 409.  [Walpnrg  s.  Fr. 

408.409.1 
— ,  Peter  437. 476. 478.  518. 
— ,  Peter  S.  v.Mcncz  300.  [Alheids.  Fr.  300.] 

302. 
Spitendorf,  Spitt.,  Andreas  318.  356. 
— ,  Erhart  280. 289. 805. 410.411.412.417. 

419. 513.  [Margarethe  s.  Fr.  513.J 
— ,  Gerhard  v.  4. 
— ,  Hermann  13. 270. 
— ,  Claus  281. 303. 318.  856. 
— ,  Martin  48. 
Spitzil,  Thomas  801. 
Spitzing  43. 
Sporlin  506. 
Sporn,  Heinrich  408. 
Spulsbom  (s.  a.  Pnlsborn)  495. 
— ,  Nickel  151. 
-,  Stefan  547. 
—,  Ulrich  311.  355.  [Ilse  s.  Fr.  355.]  441. 

444.  448. 454. 
StaeI,Ste£Ein4l'3.423. 
Stake,  Abe  50. 
— ,  Hans  45. 

— ,  Hermann  69. 96. 100. 
Stacius,  Knecht  115. 

— ,  Hermann  5.  23.  58.  59.  60. 62. 98.  [Fe- 
iice 8.  Fr.  62. 98.] 
— ,Janl3. 
— ,  Jorge  245. 869. 370. 410. 412. 416. 424. 

438. 472.  [Katharine  s.  Fr.  472.] 
— ,  Kerstoffel  13. 46. 
—,  Claus  52. 128. 146.160. 
— ,  Thoraas  245. 416. 493. 500.  508.  512. 
— ,Juttel3.46. 
Stalboym,  Simon  508. 
Stamm,  Johann  246. 
Stamer,  Stammer,  Hans  89.  158.  [Lene  r. 

Fr.  158.]  240. 
— ,  Martin  89.  98. 106. 
— ,  Thomas  221.  [Katharines. Fr.221.]  474. 

514. 
— ,  die  Stammeryn  432. 
Stamp,  ariacus  272.  [Cone  s.  Fr.  272.] 


Stanemate,  Hermann  18. 

— ,  Tyle  18. 19.  [Margarethe  s.  Fr.  18. 19.] 

Stapel,  Vcster  169.  [Anna  s.  Fr.  169.]  190. 

216.  223.  264.  340.  395.  397.  420.  425. 

428. 439. 441.454.460.484.  [Margarethe 

s.  Fr.  216. 441. 484.] 
-,aau8  340.477.484.492. 
—,  Paul  19. 28.   . 

Stedeler,  Nickel  191.  [Ilse  s.  Fr.  191.]  884. 
Steg,  hoher  Stig  521. 524. 
Steyer,  Steyger,  Drewes  546. 
- ,  Peter  451  [Margarethe  s.  Fr.  451  ]  494. 

[Anna8.Fr.  494.J 
Stein,  Sten,  Claus  411.  413.  416.  426. 430. 

433.  434.  435.  443.  445.  446.  449.  460. 

486. 519. 554. 
^—  Mews  173 
— '  Hans  vom  —  125.  [Else  s.  Kr.  125.]  128. 

174. 212. 294. 416. 
— ,  Nicolaus  vom— 69.  [Elisabeths.  Fr. 69.] 

125. 132. 150.  [Barbaras.  Fr.  150.J 
— ,Ratmarvom—  59.  128.  183.  227.235. 

(Schöffe)  284.  294.  408.  414.  423.  424. 

432. 433. 
— ,  Werner  vom  —  82.  [Margarethe  s.  Fr. 

32]  58. 60. 89. 93. 298. 
Stenbreker,  Hans  123. 
Steinborner  506. 

Steyner,Paul  7. 89. 168. 171.  321.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  171.321.] 
Steincwitz,Steinbitz,  Andreas287. 370.390. 

427. 502.  [Margarethe  s.  Fr.  502.] 
— ,Curt388. 
Steinmetz,  Nickel  534. 
—,  Peter  246. 248. 
Steinstrasse  28.  38.  42.  65.  128.  142.  148. 

153. 156.275.289.297.  .SOI.  887. 379.381. 

453.  479.  487.  489.  493.  496.  516.  523. 

526.  547.  550.  551.  552. 
Steinthor  9. 13.41. 110. 135. 142. 160.  169. 

180.  247.  856.  418.  441.  443.  457.  4-59. 

484.  500.  504,  507.  509.  512.  515.  516. 

522.  526.  538.  546. 
Stechmesser,  Stckemetz,  Glorius  451.492. 
—,  Heinrich  84.  86.  92.  93.  103.  147.  153. 

164.  [Elisabeth  s.  Fr.  86.  103.  147.  153. 

164.]  451. 
—,  Caspar  451. 492. 

— ,  Claus  51.  [Margarethe8.Fr.51.]  92.451. 
— ,Clemen405.423.451. 
— ,  Lorenz  74.  [Saffe  s.  Fr.  74.]  81. 84.  92. 

,  Peter  451  [Margarethe  s.  Fr.  451.] 
Steckenberg,  Benedict  472. 
-,Blesiu8  472.546.547. 
— ,  Hans  472.  546. 547. 
-,  Jacob  472. 
-,  Martin  269. 328.  408. 472. 475.  [Saffe  s 

Fr.  269.  475.]  481.  546. 
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Stekeritz,  Hans  St.  v.  Isleben  497. 

Stelle,  Doms  317. 

Stelmeker,  Steilem.,  Oswald  447. 

— ,  Peter44.  [Kunne  s.  Fr.44J124. 199.241. 

Stendal,  Johann  v.  84. 285.  (Kathsmeister) 

545. 
— ,  Godeke  Harcz  v.  St.  478. 
Stengel,  Hans  445. 
— ,  Johanne  472. 
Stephans,  Gese  115. 

Sternberg,  Heinrich  111.  (Bornschreiber). 
— ,  Hermann  189.  196.  [Kunne  s.  Fr.  189. 

196.]  429. 
Stym,  Thile  354.  [Margarothe  s.  Fr.  354.] 

417. 
Styr, Kune 47.  [Anna s.  Fr. 47]  55.  59. 60. 

67. 73. 75. 76. 141. 145. 282. 
Stoybe,  Stenbc,  Stonbe,  Stoyfe,  Bernd  142. 

143. 
._      DrGVfis  142 

—\  Hans  66. 89*.  [Sophie  s.  Fr.  66. 89.] 
— ,  Otto  129. 

-,  Wentze  438.  [Clara  s.  Fr.  438.]  515. 
Stoye,  Stoyan,  Stoyne,  Claus  302. 
— ,  Clemen  160.  [Katharina  s.  Fr.  160.] 
— ,  Otto  352.  362. 466. 487.  [Margarethe  s. 

Fr.  487.] 
—,  Thomas  506.  547.  552. 
— ,  Wentzlaw  554. 
Stoymer,  Simon  86. 

Stock,  Stog,  Drewes  428.  500.  514. 539. 546. 
— ,  Hermann  56.  [Kanne  s.  Fr.  56.] 
— ,  Lucas  56. 
— ,  Ilse  56. 
— ,  Jutte56. 
— ,Eatharine329. 
~,  Margarethe  56. 
Stolstorp  s.  Tolstorp. 
Stop,  Stope,  Phul- 112. 320.  [Wolborg  s.  Fr. 

172.  820.]  362. 
Stoi)pel,  Hermann  463.  502.  518.  [Barbara 

s.  Fr.  518.]  534.  539. 
- ,  Hermann  St.  v.  Bemburg  878.  381. 
Store,  Stoer.  Hans  31. 114.  [Elze  8.Fr.  114.] 

210.  263.  495.  [Margarethe  s.Fr.  31.263. 

495.] 
Storinte,  Peter  41.  [Agethe  s.  Fr.  41.] 
Storm,  Peter  St.  v.  Tzerwest  49. 95. 
Storre,  Stork,  Blasius  876. 387. 890. 533. 
Stoter  159. 

Stoz,  Henning  13.  [Vrsula  s.  Fr.  13.] 
Stranne,  Hans  457. 
Strege,  die  Michel  Hoppenyn  von  der  — 

490. 
Strich,  Heinrich  483. 
Strith,  Heinrich  437. 
Strohhof  3.  28.  29.  35.  87.  108.  138.  144. 

189.  199.  208.  401.  406.  414.  419.  421. 


422.  423  502.  505.  506.  510.  526.  528. 

531. 
Stroyfer,  Peter  218.  [Ilse  s.  Fr.  218.]  229. 
Strube,  Benedict  153. 
— ,  Nickel  876. 
Strflbing,  Mattheus  537. 
— ,  Peter  371.  383.  [Uliane  s.  Fr.  383.] 
Strune,  Gode  4.  [Katharine  s.  Fr.  4.]  19. 
— ,  Hermann  866. 

— ,  Martin  157.  [Katharine  s.  Fr.  157.] 
Sf  rusz,  Struz,  Claus  51. 192. 
— ,  Claus  Str.  v.  Maswitz  44. 47. 
— ,  Cord  51. 143.  [Ilzebeth  s.  Fr.  143.)  892. 

422. 
—,  Ilse  892. 
— ,  Margarethe  392. 
Studen,  Hans  v.  40.  [Grete  s.  Fr.  40.] 
— ,  Heinrich  v.  199. 210.  [Margarethe  s.  Fr. 

199.210] 
-,  Jacob  V.  10.  la  34. 35. 40. 60. 61. 69. 
-,  Claus  V.  20.  56.  79.  84.  86.  88.  90. 108. 

111. 
Stddener,  Hans  450. 
Studer,  Hans  457. 
Stnlpener,  Philipp  528^  [Katharine  s.  Fr. 

523.] 
Stuns,  Nickel  235. 

Stutemheym  61. 91.  (Schwertfeger.) 
— ,  Hans  153. 
— ,  Apel  V.,  lütter  235. 
Sturz,  Hans  373. 

Subach,  Hans  319. 326.  [Ilse  s.  Fr.  376.] 
— ,  Peter  37. 38. 55.  70.  85. 86.87. 181.214. 

258.  268. 371.453.488.519.  [Margarethe 

s.Fr.  38.  86. 87. 488.  519.] 
Sultze,  Brant S.v. Magdeburg 530.  [Ilsebeth 

s.  Fr.  530.] 
Sume,  Heinrich  55. 
Summer  s.  Sommer. 
Surbyr,  Hans  380. 418. 503. 526. 
-,  Heinrich,  Heyne  129.  148.  219.  268. 

282. 293. 328. 423. 466. 506. 
Suerkol,  Sander  426. 448  452. 
Swarin,  Nickel  371. 
Swarmytz,  Swerm.  140.  [Saffe  s.  Fr.  140.] 

881. 
Swarte,  Swarcze,  Hermann  446. 
— ,  Jurgo  859.  377.  430.  451.  [Anna  s.  Fr. 

430. 451.]  461.  514. 521. 539. 
— ,  Claus  123.  138. 142. 152. 165. 168. 179. 

190. 202.  430. 451.  467. 
— ,  Rule  35. 42. 65. 69. 70. 142. 415. 419. 
Sweyme,  Hans  508.  [Ilse  s.  Fr.  506.]  540. 
— ,  Heinrich  72.  [Agathe  s.  Fr.  72.] 
Swemmeler,  Swemmener,  Hans  295.  406. 

505.  [Barbara  s.  Fr.  505.]  528. 
Swertfeger,  Hans  17. 21. 67. 80. 85. 
—  Nickel  189. 
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Swercz245. 

— ,  Ulrich  228.  [Katharina  8.  Fr.  228.)  294. 

Swinfort,  Eberlin  v.  465. 

Swinchen,  Jacob  515. 

Sworm,  Nickel  453. 

T. 

TacherwiU,  Tacheritz,  Martio  19&  [Mar- 

garothe8.Fr.198.] 
— ,  Matthias  373. 393. 405. 466. 
—  gasse  136. 138. 139. 164. 274. 279. 282. 
Thammer,  Ste&n  552. 
—,  Thomas  206.  [Eatharine  s.  Fr.  206.] 
Tamm,  Tamme  346.  [Gertrud  s.  Fr.  346.] 
— ,  Fritz  43.  117.  149.  200.  260.  [Gertrud 

8.  Fr.  260.] 
— ,  GUUS  468. 512.  [Kerstine  s.  Fr.  512.] 
Teyder,  Hans  124. 125. 
— ,  Martin  186.  [Katharine  8.  Fr.  186.)  294. 
Tekelits,  Hans  78. 84. 89. 91. 98. 107. 
Tele,  Frau  von  Bastian  Schildow  446. 
Terleke,  TirL,  Drewes  67. 197.  [Anna  s.  Fr. 

197.]  241. 458. 
- ,  Glorius,  Gregor  274. 458. 
—,  Johann  67. 458. 
— ,  Margarethe  67. 458. 
Test.  Hans  404. 

Tichmann,  Claus  421.  [Jutte  s.  Fr.  421.] 
-,Sander411.420.422. 
Tyle,  Meister  154. 
— ,  Glate  465.  (Grete  8.  Fr.  465.) 
—»Heinrich  383. 424. 427. 
— ,  Schone  T.,  Hans  195. 201. 202. 211. 
Timme,  Conrad,  Hofmeister  235. 
Tymmendorf,  Claus  182. 
Tymmennann  s.  Z. 
Tyrl62. 
-,  Hans  239. 
—,  Nickel  135. 288. 
Tyrbach,  Hans  346. 352. 
TyrliDg,8tefui228. 
Tischer,  Peter  426.  [Sophie  s.  Fr.  426.] 
— ,dieTischerin366. 
Titze,  Tecze,  Gaus  90. 135. 141. 157. 158. 

177.  178.  180.  181.  187.  208.  209.  226. 

[üse  8.  Fr.  226.]  243. 247.  259. 386. 406. 

414.421.432.435.464.513. 
Ticzmann,  Claus  12. 13. 
Thobias279. 
TQlbe,Jurge528. 

— ,  Claus  Y.  298.  [Kmme  s.  Fr.  298.] 
Toley,  Paul  166.  [Grete  s.  Fr.  166.] 
Tohiers.Z. 
Tolstorp,  Stolstorp  19. 
— ,  Balthasar  142.  [Margarethe  s.  Fr.  142.] 

181.187.209.256. 
~,  Hans  6. 27. 48. 
— ,8te£Bui27. 


Tolstorp,  Margarethe  6. 27. 

Thomas,  Hans  105. 174. 183. 192. 193.218. 

223.  228.  235.  237.  264.  265.  271.  280. 

281.820. 
-,  Thomas  218. 237. 264. 265. 
Topfinarkt  510. 512. 538. 540. 
Torgow,  Jobann  268.  [Üorothee  s.  Fr.  268.] 
— ,  Paul.  V.  26.  [Katharine  s.  Fr.  26.]  30. 
Thor,  Dor,  Dreus  vom— 58. 59.60.61.68.98. 
— ,  Erasmus,  Asmus  vom  —  410. 412. 427. 

444.517. 
~,  Franz  vom  —  150. 292. 
— ,  Hans  vom  —  143. 
— ,  Heinemann  vom  —  443. 
— ,  Hentze  vom  —  20. 
—,  Claus  vom  —  50.  52.  56.  59.  60. 62. 63. 

[Katharine  8.  Fr.  63.] 
— ,  Olrik  vom  —  42.  61.  63.  250.  292. 304. 

[Ermegarde  s.  Fr.  42.  304.] 
— ,  Felitte  vom  —  58. 60. 
— ,  Margarethe  vom  —  292. 
— ,  Frau  vom  —  4. 
Tom.  Jan  188. 
Tomow,  Hans  21. 292.  [Barbara  s.  Fr.292.J 

806.414.477. 
— ,  Claus  61. 
Touwe  Gasse  551. 
Trale,  Frau  von  K6ppe  Lange  40. 
Trebenicz279. 
— ,  Paul  Hedersleben  v.  451. 
Tre&n,  Heinrich  526. 552. 
Treyse,  Augustin  53. 81.  [Barbara  s.  Fr.  53. 

81J  371. 459. 509. 532  535. 
— ,  Hans  364.  506. 509. 532. 535. 
— ,  Claus  535. 
Trepczy  Trepitz,  Trebis,  Tropczsch,  Dionys, 

Annis  813. 410. 466.  [Anna  s.  Fr.  466.] 
— ,  Hintze  318. 

— ,  aau8  346.  [Agathe  s.Fr.  846.]  399. 401. 
— ,  Paul  321.  [Margarethe  s.  Fr.  321.]  516. 
— ,Phmpp7.313. 
—,  Anna  313. 
— ,  Gertrud  313. 
— ,  Margarethe  313. 
-,  Ursula  813. 

Trowener,  Treb.,  Drew.,  Günther  131. 
— ,  Heinrich  74.  [Katharine  s.  Fr.  74.] 
— ,  Peter  131. 301. 
—,  Katharine  221. 

Tringusz,  Trink.,  Lorenz  259. 387. 415. 
Triszkow,  Caspar  548.  [Margarethe  s.  Fr. 

548.1  549. 
Trost,'Enkamus  154. 228. 243. 257.263.304 
—,  Hans  73. 110. 804. 
— ,  Lorenz  304. 
—,  Paul  304. 

Trete,  Andreas  v.  482. 488. 
—,  Franz  V.  482. 483. 
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Trote,  Clans  v.  11. 16. 22. 149. 188. 

— ,  Curt  V.  194.  [Jutte  s.  Fr.  194.] 

—,  Paul  V.  173. 194.483. 

—  ,Ker8tiiMv.l73.194. 

Truttebule  430. 

—»Ludwig  486. 

Trutmann,  Anis  547. 

Tube,  Hans  320. 

Tufcl  (s.  a.  Duvel),  Hans  345. 487. 518. 

Tuch,  l'aul  438. 

Tuchelov.  Kune  Kopmann  zu  150. 

Tucher,  Hans  69.  273.  [Sophie  s.  Fr.  69. 

273.] 
-,  die  Tucherin  399. 
Tunczerie  363. 
Tunczscheberg,  Hans  533. 
Thur,  Titze  192.  [Margarethe  s.  Fr.  192.] 
— ,Dorotheel92. 
Turand  44. 
Turkom  s.  Durkom. 
Tuscher,  Albrecht  826. 357. 
—,  Ciriacns  295.  347.  885.  441.  470.  486. 

527.  [Anna  8.  Fr.  527.] 
— ,  Martin  550. 
Tuser,  Griacus  162.  [Safie  s.  Fr.  162.] 

u. 

Ude,  Frau  von  Hans  Tzesem  5. 
Udenhayn,  Heinrich  6.  [Sa£fo  s.  Fr.  6.] 
Uderitz,  Hans  122.  279.  282.  286.  [Sänne 

8.  Fr.  286.]  442. 
— ,  Otto  138.  [Grete  s.  Fr.  138.] 
Uderlyn,  Mattbis  175. 
Ulian  860. 368. 

Uliane,  Frau  von  Peter  Strubinger  888. 
UHng,  Hans  422.  [Barbara  s.  Fr.  422.]  460. 
Ulm,  Hans  454. 
Ulrich,  Gerhard  482. 
—»Heinrich  482. 
Ulstedin,  die  124. 
Ultze,  Hans  9. 

Ummelouft,  Martin  4.  [Gertrud  s.  Fr.  4.] 
— ,Katharine29. 
Ummendori,  Hans  209. 
Ungarn,  König  Sigismund  v.  238. 
Unger.  Drewes  419. 
—/Nickel  178. 
Urbach,  Stefan  517. 
Urban,  Knecht  408. 

Ursula,  Frau  von  Benedict  Heydeke  587. 
—,— Claus  Kluke  291. 
- ,—  Hennel  Kruiczer  478. 
— ,-  Claus  Leiche  486. 472. 
—,— Peter  Marolf  115. 
— ,—  Heinrich  Maschwitz  229.  812.  471. 
— ,—  Dreus  Monyk  126. 
— ,—  Heydeke  Rabil  861. 
— ,—  Friedrich  Reckeleder  862. 


Ursula,  Frau  von  Jacob  Biter  161 .  204. 

— ,— TyleSmelingll2. 

— ,—  Henning  Stoz  18. 

— ,  Tochter  von  Doms  Becker  898. 

— ,—  Benedict  Fercken  547. 

— .  -  Claus  Grupczk  127. 

—,- Schenke  31. 

— ,  Schwester  von  Drewes  Schindel  77. 

- ,—  Dionys  Trepczsch  313. 

•— ,  Mutter  von  Hans  Busse  287. 437. 

Uzorwald,  Kersten  57. 130, 194. 

w. 

Wage,  Martin  586. 

Wagow,  Wogow,  Günther  28. 118. 425.808. 

498. 496.  510. 516. 
— .  Katharine  807. 810. 
Wachaw,  Peter  540. 
Wachsmod,  Waszmund,  Doms  819. 376. 
Wack,  Hinze  42.  [Kunne  s.  Fr.  42.] 
Walde,  Drewes  526. 
Wale,  Claus  406. 500. 
Waller,  Albrecht  18. 
Waltbach,  Hermann  128.  222.  223.  226. 

264.  265.  271.  292.  848.  412.  444.  44a 

461.  488.  488.  [Alheid  s.Fr.  488.]  499. 

509.584. 
Waltheym,  Hans  508. 588.  [Dorothee  s.  Fr. 

538.] 
Waltkune21.22.24. 
Wdpurg,  Wolborch  371. 874. 
— ,  Frau  von  Rule  Benno  177. 178. 
— ,—  Heise  Brun  281. 802. 
— ,—  Jan  Hase  883. 899. 
-,— CuneKrym489. 
— ,—  Claus  Pannensmet  295. 298. 
—,— Hans  SeUe  219. 313. 
— ,—  Nicolaus  Smed  882. 
-,— Matthias  Spys  408. 
~, -  Paul  Stope  172.820. 
— ,—  Schwester  von  Hans  Eideste  181. 
Walstorp,  Jacob  269. 828.  [Katharine  s.  Fr. 

323.]  832. 333. 337. 342. 
Walwan,  Hans  458. 480. 
— ,  Johann  170.  181.  202.  207.  240.  258. 

803. 811.  828.  324.  [Barbara  s.  Fr.  170. 

824.]  832. 371. 
Walwitz  340. 
—,  Busse  466. 
-,Kunze249.812.892. 
Waneke,  Wann.,  Wank  290. 325.  [Gertrud 

s.  Fr.  290.  325.]  383. 384. 
Wantscherer,  Vitus  217.  251.  254.  (Apo- 
theker). 
—,  Hans  85. 
—,  Martin  98. 
—,  Nickel  880.359. 
— ,  Simon  251. 329. 374. 414. 426. 427. 455. 
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Begister. 


Wartmann,  Caspar  466. 
Waszmund  s.  Wachsmod. 
Wedderstedt,  Widderst.,  Kloster  7. 194. 
Wcdeler,  Nicolaus,  Diener  des  Abts  von 

Merseburg  130. 
Wedemar,  Hans  142. 
-,  Claus  143. 
— ,  Lucas  532. 

— ,  Peter  250. 257. 293. 297.  511. 
Wedersart,  Wedersat,  Caspar  155.  156. 

181. 187.  209.  343.  [Ilses.  Fr.  348.]  411. 

413.415.417.426.445. 
Wege,  Hans  521.  [Katbarine  s.  Fr.  521.] 

Peter  497. 

Weger,  Andreas  106.  [Anna  s.  Fr.  106] 

244  331. 
-,Han&530.538. 
—,  Peter  483. 484. 
— ,  Margarethe  538. 
Weidemann  307. 
- ,  Heinrich  59. 
—,  Moritz  117. 
Weidest,  Weist  19. 26.  29. 30. 43. 144. 470. 

52L  548.  549. 
Weyner,  Hans  326. 

Weytkom,Hans  114.  [Anna  s.  Fr.  114.]  855. 
~,  Stefan  521. 
Wele,  Bartholomaeus  274.  290.  342.  368. 

379.  [Ilse  s.  Fr.  379.]  384. 386. 453. 460. 

485.506.550. 
— ,  Lorenz  190. 290. 
— ,  Nickel  172.  [Lucio  s.  Fr.  172.]  858. 883 

384.448. 
— ,  Katharine  190. 
Welkendorp,  Thomas  246.  [Sänne  s.  Fr. 

246.] 
Welker,  Hans  373. 395. 449. 508. 
Wend,Hans21. 
— ,  Michael  399. 
Wenige,  Wentze  22. 24. 95.  [Barbara  s.  Fr. 

95]  134. 
Wenne,  Hermann  479.  [Agathe  s.  Fr.  479.] 
Wentze, Hans 62.  [Sophie s. Fr. 62] 
—,  Claus  14. 62. 
Werbeck,  Jacob  548. 
Werbcz,  Simon  W.  v.  Lipzk  320.  [Clara  s. 

Fr.  320.] 
Werpleryn  s.  Worfeier. 
Werker,  Hennel  340. 
Werner,  Hans 36.  [Elisabeth  s.  Fr.  36]  65. 

171.  227.  253.  256.  265.  285.  320.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  65. 253. 320.]  321. 360.  377. 

[Anna  8.  Fr.  377.] 
— ,  Hermann  227.  256.  [Katharine  s.  Fr. 

256.]  265. 
— ,  Clans  5.  33.  48.  06.  [Mette  s.  Fr.  96.] 

207.  286.  287.  348.  353.  376.  377.  396. 

428.488.500. 


Werner,  Martin  496. 

-,  Nickel  851. 

-,  Paul  383. 384. 552. 

— ,  Peter  377. 421. 437. 496. 507. 

— ,  Tjle  HO.  136. 

— ,  Margarethe  377. 

—  Sabine  488. 
— ,  Sänne  360. 

Wemicke,  Hans  38.  [Elisabeth  s  Fr.  38.1 

210. 
— ,  Wentzo  372.  482.  438.  454.  457.  461. 

462.  501  502.  519. 
Wemstein,  Nickel  395. 
Wersleue,  Otto  238. 
Wert,  Word,  Hans  41.  106. 108.  109. 168. 

[Katharine  s.  Fr.  106. 108. 109. 168.]  225. 

485. 
-^,  Heinrich  169. 225. 252.  [Ilsebeth  s.  Fr. 

252.] 
■  -,  Lorenz  352. 
-,  Nickel  129. 
-,  Paul  352. 400. 

-  ,  Wyland  173.  [Martha  s.  Fr.  173]  331. 
388.  [Ilsebeth  8.  Fr.  338.] 

— ,  Vrone  169. 

— ,1180  169.225. 

~,  Katharine  169. 225. 

Wertchen,  Nickel  522. 

Wertlew,  Peter  127. 

Wcseastede,  Wez.,  Hans  1.59.  211.  2.59. 

[Gese  s  Fr.  211.  259.1 276.  283. 
Westphal,Westefalen,  Jacob  303.  (Keratine 

s.  Fr.  303.]  305.  366.  380.  389.  896. 406. 

423.  436.  437.  462.  485.  494.  507.  509. 

534. 
Wetege,  Wetche,  Martin  401 .  476.  [Keratine 

s.  Yr.  301. 476.] 
Wetich,  Hans  253. 
Wettin,  Wittyn,  Berthold  v.  176. 
— ,  Johann  v..  Regeler  in  Neiiwerk  10. 
—,  Nicolaus  V.  176. 
Wezewitz,  Jorge  v.  163. 
Wyas,  Hans  190. 

Wibolt,  Vester  843.  381.  390. 497. 533. 
— ,  Glorius  293.  [Barbara  s.  Fr.  293.] 
Wyda,  Hans  v.  68.  [Elze  s.  Fr.  68.] 
-,  Nickel  V.  21. 
WidderstedtsiWedd. 
Widderstorp,  Dielrich  10.  180.  157.  171. 

174.  [Alheid  s  Fr.  157. 171. 174]  287. 
-,  Hans  111.  117.  122.  155.  178.  [Samic 

s  Fr.  111. 117. 178.]  287. 432. 
-~,  Claus  27. 28. 121.255. 
— ,  Conrad,  Cord  122. 178. 
—,  Moritz  255.  413. 
— ,  Nicasius  517.  519. 
Wydener,  Hans  316.  [Agnes  s.  Fr.  316.] 
Wydenrade,  Wydonrode,  Martin  (v.)  70. 
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173.  890.  414.  424.  426.  430.  438.  484. 

485.  436.  489.  443.  455.  457.  478.  495. 

501.  509.  [Margarethe  s.  Fr.  509.] 
Widirsarts-Wed. 
Wyendorfl87.188. 
Wygant,  Wyand,  Hans  W.  v.  Lipczk  390. 

392.  898. 894. 
Wigonrad,  Ludeke  390. 
Wylant  294. 298.  [Margarethe  s.  Fr.  298.} 
WOde,  Hans,  Schultheiss  499.  504.  511. 

518. 
Wildfuer,  Curd  212. 
Wilhelm,  Herzog  v.  Sachsen  585. 
— .  Martin  255.  521.  [Ilse  s.  Fr.  521.] 
—;  Peter  80. 
Wilke,  Wjllelien,  Hans  86.  107.  152.  171. 

223.  269.  352.  485.  437.  [Ilse  s.  Fr.  171. 

435. 437.] 
— ,  Otto  107. 
Wiltewitz,  Hans  18. 19. 
Wymann,  Tyle  85.  [Jutte  s.  Fr.  85.] 
Winkel,  Asmns  517. 552. 
—»Hans  221. 
—,  Claus  221. 
—,  Paul  539. 
—  ,  Peter  552. 
— ,  Rulof  vt  dem  -  56.  57. 
Wvnmeister,  Wym.,  Hans  276.  302.  339 

365.  399.  [Margarethe  s.  Fr.  365.  399.J 

411.436.457.469,487. 
— ,  Jacob  551. 
Winschenke,  Berthold  74. 
Winczk,  Michel  v.  489. 
Wyntepper,  Winczeppher,  Heinrich  68.69. 

72.80.96.118.120  [Söffe s.Fr.  118.120] 

176. 
-.Nickel  90. 
Winter,  Hinze  190. 
-,  Ilse  290. 
Wiprecht,  Heinrich  262.  [Anna  s.  Fr.  262.] 

375.  384. 
Wyrik,  Claus  221. 
Wise,  Wiese,  Wisze,  Claus  176.  382.427. 

441. 451.  [Ilseheth  s  Fr.  382.  427.  441. 

451.  ]  464. 465  466. 
Wischeffel,  Winscheppel,  Arnd  257.  292. 

425. 490.  [Ilseheth  s.  Fr.  490.] 
Wismersleue,  Werner  10. 
Wissenfels,  Wissen tvelsch  161. 
-,  lüoster,  Klosteijungfraii  162  316 
— ,  Hans  (V.)  36    [Hanne  s.  Fr.  .S6.|  182. 

190.204.289.323  471.  [Annas  Fr. 471.] 
—.  Claus  427.  457.  464.  465  471.  513. 
-,Matthis267.410.416 
Wiszgerwer,  Andreas  292. 295  [(3one  s.  Fr. 

295.] 
— .  Dietrich  454.  [Alhoid  s  Fr.  454.]  480. 

515. 


Wiszhach,  Andreas  260.  [Lucie  s.  Fr.  260.] 

432. 448. 
— ,  die  Wiespachin  546. 
Witche,  Nickel  533. 
Witkop  155. 
Witlender,  Nickel  372. 
Wittenberg,  Hans  58. 
—,  Jacob  22. 
— ,  Johann  (v.)  144.  [Katharine  s.  Fr.  144.] 

199.386.476.477. 
— ,  Paul  515. 523  [Barbara  s.  Fr.  515. 523.] 

538 
— ,  Rudolf  V.  24. 135. 
— ,  Clans  Mentzon  v.  5.  6. 
Wok,  Hintze  21. 
Woldemer.  Hans  127. 
Wolder.  Nickel  427. 
Wolf  228.  [Sophie  s.  Fr.  228.] 
— ,  Benedict  US  211. 
— ,  Hans  21. 133. 149. 208. 395. 
— ,  Kersten  441. 
— ,  Claus,  Nickel  173. 339. 411. 
— ,  Clemens  504.  [Cordula  s.  Fr.  504.]  518. 
Wolfeshayn,  Hermann,  Kanzler  v.  Sachsen 

235 
Wolpitz65. 

Worb,  Worff,  Paul  380. 426. 
Worfeier,  Worp.,  Wcrfeleryn  469. 
— ,  Heine  406. 
— ,  Claus  7. 
Worm,Tylel9. 

Wrage,Jan  409.  [Agnetc  s.  Fr.  409.] 
Wreist,Pawel  v.  159.  [Katharine  s.Fr.  159.] 
Wrichals,  Drews  165. 
Wdenstein,  Nicolaus  187. 
Wulle407. 

WuUenweber,  Eckart  164. 
Wunczk,  Wuntzsch,  Claus  180.  [Agnes  s. 

Fr.  180.]  462. 494. 
Wültrog  141. 
— ,  Hans  256. 
— ,Kurt  217.  256.  258.  260.  [Katharine  s. 

Fr.  217  256. 260.] 
Wurczen,  Wortczin,  Hans  v.  230. 310. 344. 

[Margarethe  s.  Fr.  344.J  345. 381.  397. 
— ,  Christine  280 
— ,  Margarethe  230. 

Z.  Gz.  Tz. 

Caecilia,  Czille,  Tzilic,  Frau  von  Glorius 

Bandow  510. 537. 
— ,-  Scherer  106. 
— ,  Tochter  von  Jacob  Pasleucn  36. 
Czallun,  Hans  230.  [Jiike  s.  Fr.  230.] 
Czan,  Hans  383.  386. 

Tzane,  Claus  v.  73.220.  [Anna  s.  Fr.  73.220.] 
Tzanewitz,  Halthasar  8. 
— ,  Heinrich  8. 
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Tzanewitz,  Nickel  8. 

— ,  Keynart  8. 

— ,  Gertrud  8. 

Gzappenstrasse,  Tapp.  7. 99. 141. 184. 221. 

308.819.863.456.485.503. 
Gzathan,  Czate,  Czatcn  416. 
—»Friedrich  182. 244. 
—,  Jordan  85.  [Mette  8.  Fr.  35.]  166.168. 

176.353. 
-,  Claus  818. 383. 884. 
Tzawo,  Czauwe,  uff  dem  Berliiie  244. 
—,  Hans  135. 215. 
— ,  Thomas  72.   [Margarethe  s.  Fr.  72.] 

167.  [Sänne  8.  Fr.  167.] 
-,  Anna  329. 

Tzazo,  Her£ird  82. 83.  [Gose  s.  Fr.  82. 83.] 
Zeber  s.  Seber. 
Tzegenbard«  Dietrich  30. 
Czeye,  Czeyge,  Zceyhe,  Hans  39.  [Katba- 

rine  s.  Fr.  39.]  91.  179.  503.  [Mette  s. 

Fr.  503.J 
— ,  Kersten  3. 
-,  Paul  382.  [Sophie  s.  Fr.  332.]  41 1 .  426. 

430. 521.  529. 
Czeiger,  Valentin  200. 201. 
Zeyler  v.  Friberg  184. 
~,  Curd  198. 
Gzeley,  Zscheley,  Borchard  407.  [Gertrud 

8.  Fr.  407.]  509. 
—,  Hans  428.  498.  530.   [Dorothoe  s.  Fr. 

530.] 
— ,  Curd  515. 
— ,Matthi8  802. 

-,  Peter  35.  [Barbara  s.  Fr.  85.]  334  498. 
Czelen,  Matthias  405. 
Zelender  s.  Sei. 

Zelle  8.  S.  ^ 

Celle,  Propst  v.  825.  Propst  Jobami  291. 
Czerben,  Rummeler  v.  141. 
Tzemtz,Saffe46. 

Tzerpin,  Martin  HO.  [Elisabeth  s  Fr.  1 10.] 
Tzerpitz,  Dietrich  102. 105. 
Tzerre,  Claus  122. 139. 290. 
Zerwitz  s.  S. 
Czerwist  333. 384. 335. 
-,  Graf  Adolf  V.  388. 
— ,—  Albrecht  v.  333. 
— ,—  Waldemar  v.  333. 
— ,  Lode  Bussemeister  v.  127. 
—,  Peter  Stormv.  49. 
— .  Hans  138. 

Tzesem,  Hans  5.  [ydes.Fr.5.] 
Tzezkow28. 
Tzye  8.  Lucie. 
Czyl,  Czyle,  Hans  120.  306.  318.  321. 371. 

374.  395.  425.  468.  470.  475.  478.  479. 
— ,Ciliax438.456. 
— ,aau8  395.509.510.513. 


Czyl,  Sixtus  368.  [Ilse  8.  Fr.  363.] 

Cylie,  Conrad  223.  [Margarethe  s.  Fr.223.] 

Czscliim,  Fritzsche  586. 

Czyramermann,  Tymm.,  Hans  5. 36.  [Katha- 

rine8.Fr.36.] 
—,  Heinrich  18. 19.  [Hannas. Fr.  19.]  29. 

[Bethe8.Fr.29.]91.201.418. 
—,  Jacob  539. 

~,  Martin  29. 479.  [Märgarethes.  Fr.479.] 
- ,  Nickel  96.  [Agathe  s.  Fr.  96.]  128. 253. 

[Ilses  Fr. 253.] 370. 
—,  Paul  21. 
—,  Anna  201. 
—»Margarethe  201. 
Tzincmann,  Hans  5.  10.  33.  48.  83.  99. 

[Anna  s.  Fr.  83. 99.]  104. 130. 140. 529. 

.S31  541. 
Tzynnern,  Dietrich  v.  184. 
Czynnow,  Hans  856. 
— ,  Caspar  356. 

Czipel,  Czippel,  Dydeke  197. 199. 203. 206. 
- ,  Claus  483 
Tzyring,  Heinrich  73. 
— ,Jurge458.470.521. 
Zitz,  Czycze,  Albrecht  v.  66. 
-,Henzev.  339.341. 
—  y  Hermann  Malyn  v.  154  [Margarethe 

8.Fr.l54J 
Zcoberitz,  Hermann  18.  15.  43.  [Gertrud 
•    8.  Fr.  43.]  67.  77.  80.  91.  147.  149.  186. 

224.  237.  255.  263.  [Ilse  s.  Fr.  91. 268.) 

330. 384.  896. 
— ,  Claus  151.  186. 284. 287. 294. 296. 300. 

304.  312.  814.  315.  350.  860.  871.  372. 

880.  388.  389.  391.  405.  407.  416.  423. 

484.  446.  [Kone  s.  Fr.  850.  446]  479. 

502.506.524.527.   [Margarethe  s.  Fr. 

524. 527.] 
— ,  Levin  360. 434. 
— ,  Lorenz  9.  10. 38.  45.  47.  54.  56. 57. 68. 

67. 82. 101.  115.  128. 146. 165. 199. 214. 

217.  227.  230.  240.  265.  267.  269.  272. 

273.  274.  276.  277.  278.  279.  280.  282. 

288.  293.  294.  297.  820.  335.  838.  343. 

360.  408.  423.  432.  438.  443.  449.  455. 

456. 459. 463. 477. 
— ,  Martin  10. 507.  [Anna  s.  Fr.  507.] 
— ,  Michel  108.  [Keratine  8.  Fr.  108.] 
—.Thomas  459. 463. 512. 
— ,inrich523.526. 
— ,Ge6c9. 
— ,Katharinel86. 
— ,  Saflfe  9. 10. 
Czoymer,  Czomer  306. 
~ ,  Nicolaus  396. 898. 512.  [Ilse  b.  Fr.  396. 

398.]  512, 
Zcoch,  Czock,  Zcoke,  Zcog,  Albrecht  313. 
— ,  Bartholomeus  519. 545. 551. 
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Zcoch,  Drewes  318. 478.  552. 

— ,  Valentin  153. 230. 262. 383. 

— ,  Hans  6. 23. 149.  [Kunne  s.  Fr.  149.153.] 

351. 468. 500. 
—,  Heine  351. 483.  501. 502. 
— ,  Cune  5. 23. 110.116. 169. 283. 291. 293. 

313. 351. 
— ,  Peter  55. 
— ,  Sander229. 241. 310. 459. 519.  [Marga- 

rethe8.Fr.229.459.51'9.] 
—,  Anna  473. 
-.Elisabeth  473. 
—,  Sophie  473. 

Tzoken,  Cune  T.  v.  Plösmytz  9. 
Zcober,  Tolner,Hans  28  530.  533. 545.547. 
— ,  Peter26. 29.50. 59. 64.86. 139. 153.168. 

179.  182.  200.  213.  251.  270.  273.  279. 

284.  294.  307.  310.  313.  376.  378.  379. 

405.  428.  433.  437.  439.  456.  457.  463. 

464. 465.  471. 478. 480 
Tzorbowc,Czopebow,Han895. 131. 172.412. 
—,  Claus  330.  [Ilse  8.  Fr.  330.] 
Tz^rbeke,  Otto  v.  50. 52. 56. 
-,derVoigtYon330. 
G^m,Jan287. 


Gzornekov,  Bode  165.  [Margarelhe  s.  Fr. 

165.] 
-,Mewesl87-188. 
— ,  die  Czornekowin  155. 
Zcweye,Paid525. 
Gzwenczig,  Drewes  553. 

—  ,  Gurt  552. 

Tzwickowe,  Heinrich  v.  65.  [Elzcbeth.  Fr. 

65.] 
— ,Kcr8tonv.49.95. 

—  »Scholnerv.  149. 

Czwochow,  Valontin  160.  [Katharina  s.  Fr. 

160.)  407. 
— ,  Friedrich  17  33. 48. 108. 117. 121. 134. 

140.  143.  146.  147.  148.  158.  179.  182. 

183.   [Saffc  8.  Fr.  17.  48.  108.  117.  146 

183.]  224. 
— ,  Hans  (v.)  56.  68.  [Anna  s.  Fr.  56.  68.] 

69.  70.  84.  102.  116.  117.  130.  [Juttes. 

Fr.  130]  137.  139.  225.  [Margaretho  8. 

Fr.  225.]  308.  309.  397. 
— ,  Caspar  150.  [Gcso  s.  Fr.  149.] 
~.  Martin  33.  65.  70.  117.  148.    [Anna  s. 

Fr.  148.]  158. 179. 

—  Konogundl58.179.183. 


A. 

Abla88  40i.498. 

Acht  109. 

Altarist  286. 

Altericute  der  Pfarren,  ins- 

gesammt  und  einzeln,  140. 

160.  214.  217.  247.  248. 

251.  397.492.540. 
Amme  414.  ^ 

Annefang  eioesPferdes  199. 
Apotheker  246.  251.  367. 

524. 
Armbrust  149. 283.  513. 
Arme  Leute  133. 
Asche  495. 
Auslauf  aus  einem  Soolbrun- 

nen  94. 134  159.  etc. 
Axen  20. 

B. 

Badstube  366. 414.  530. 
Bann  190.  526. 
Barden  20. 
Baner8chatl400.401. 
Baumelster  zu  St.  Moritz 

111. 
Bausache  138.  322. 
Begr&bni8,KoBtendes  —106. 
Becher  259. 
Becherer,  die  —  259. 
Belehn ung  zu  treuer  Hand 

105. 
Beschlag  der  Pferde  246. 
Bott  182. 245.324. 345.362. 

Spanbett  363.     Bedde- 

wantl2.20.36. 182. 
Bier  12.  (hallischcs)  22.  49. 

167,  (Kufe)  etc. 
Bild  159. 
Bischof  134. 
Bvzicht  198. 
börgethog  78. 86. 203. 
Bommeister  163. 
Bornschreiber  111. 
Bornsule  548. 
Botenlohn  222 
Brandschaden  510.  511. 
Brauhaus  49.  99.  320.  414. 

511. 517. 527. 547. 


2)  Sach-Register. 

Brauger&th  547. 

Briefe,  königliche  217. 218. 

220. 
Brunnen  150.  304. 548. 
Bude  50. 282.  328.  361.456. 

552. 
Buhle  135. 
Bücher  21.  22. 469. 
Butter  531. 

D. 

Dedingesleute  105. 149. 153. 
Decklaken  285. 356. 421. 
dingslikich  werden  103. 
Doctores  zu  Leipzig  535. 
Dorntze  352. 
Drohworte  79. 
Dusing,  Tusing  73.  vergol- 
deter 242. 

E. 

Eisen,  altes  58. 
Entfühnmg  einer  Frau  346. 
Erbschaftsvergabung  35. 
Erbzins  420. 
Erdhaus  548. 

F.  V. 

Fas.scr,  Fässchen  (Veteken) 

125.345.359.  beschlagene 

-58. 
Fenstermacher    135    146. 

159. 
Festung  104.  126.  131.211 

485.  —  sich  aus  der  F. 

schwören  446. 
Verjährung  174. 
Verbufen  166. 
Verdoppeln  166. 
Feuerung  517. 
Finger  und  Zunge  verlieren 

103. 
Fingerlein  18. 
Flachs  12. 
Fleisch  398. 
Fleischscharren  28. 148.174. 

266.  267.  268.  287.  390. 


480. 526. 533.  —  mit  zwei 

Leden  515. 
Fohlen  221. 

Voigt  zu  Giobichen8teiu486. 
— ,  des  Schult  faeissen  457. 
Folge,  Theilnahme  an  einem 

blutigen  Streit  418, 
Voricauferecht  327. 
Vormundschaft ,    loslassen 

von  der  — 129. 
Vorspan,  goldener  205. 
Vorsteher  der  Pfisirren  und 

Klöster  251. 
— ,  des  neuen  Spitals  189. 
Vorwerk  456. 
Freigraf  532. 
Freier  Stuhl   zum  freien 

Hayn  532. 
—  zu  Dortmund  538. 
Frevel,  Frevelthat  116.118. 

155. 
Frohne,    Frohnebote   179. 

254. 349. 448. 
Prohnung  247. 
Fuhrlohn  49. 
Fuchsbälge  444. 
Futter  für  Pferde  210. 246. 
.Futterer  259. 

G. 

Garbude  116. 141.  334. 457. 
511.517.519.546. 

Garten  507.  516.  Kespcr- 
gartenöOl. 

Gast  86. 

Geleise  505.  525.  Geleite- 
mann 505. 

Gerade  20. 80. 99. 

Gerätho  363. 369.  370. 396. 
397. 

Gericht,  auswärtiges  217. 
218. 220. 245. 246. 

— ,  geistUches  205. 369. 527. 

—,  zu  Kröllwitz  492. 

— ,  zu  Leipzig  506. 

Gericht,  des  Schultheissen 
527. 

Geschmeide  32. 

Getreide  49  etc. 
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Gewalt  155. 

Gewand  85. 130. 

Gewantkammer  174.  469. 
500. 519. 520. 

Gewette88.287. 

Giebel,  steinerner  90.  138. 
456.  552. 

Glaa73.75. 

Glasfenster  485. 

Gold  99. 

Grashof37.84.322. 

Gulden,  barbarische  73,  no- 
bile ungarische  73,  rhei- 
nische 73. 

Gürtel  140.  —  silberner  73. 


H. 

Haartuch  521. 
Uafor  123.  340. 369. 
Ilalbgeschwister  12. 
Hand,  tote  208. 
Hanf  12. 347. 
Häringe457.  525. 
Hausrath,  Hauss^eräth  84. 
•    89.93.116.118.126.133. 

137,167.169.492. 
Hauszins  155. 169. 185.309. 

339. 477. 
Heergewette  180. 133. 134. 

149.  162.  241.  340.  418. 

434.  547. 
Heide,  ein  Fuder  H.  481. 
Heimlichkeit  37. 254. 
Ilinterländisches    Gespann 

531. 
Hof,  wüster  270. 
Hohn  und  Smaheit  2^5. 
Holz  69. 

Holzschuhe  333. 
Hopfen466  507.510.Hopfen- 

sack  840. 
Hose  525. 

Hühner  als  Abgabe  128. 
Huf  Ixjschlag  246. 


I. 

Jacke  238. 

Jahrmarkt  190. 214. 498. 

— ,  Leipziger  M.  als  Termin 

332.333. 
Innung  der  Kr&mcr  404.498. 
— ,  der  Schuhmacher  287. 

482 
Jope  154. 525. 


Juden  71.  92. 127. 192. 360. 
391.404. 

—  in  die  J.  setzen  (ver- 
setzen) 76.  78.  107.  116. 
123. 124. 176  etc. 

Janker  184. 

K. 

Kammer  150. 201. 
Kanne,  Stübchenkanne  328. 

—  zinnerne  58. 125. 155. 

476, 
Kapaun  142. 422. 
Karren  62. 
Käse  421. 
Kasten  182. 269. 363.  —  mit 

Ger&then  275. 288.  —  mit 

Gut  202. 
Kauf  134  etc. 
Keller94. 150. 165etc. 
Kemenade  37.  57.  323. 
Kessel  328.  352.  359. 
Kinder  aus  zwei  Ehen  voll- 
mächtig machen  109. 
Kirchenbau  von  St.  Ulrich 

204. 
Kissen  245. 
Kleiderl2.36.44. 104. 105. 

140.824.426.— ,Frauen- 

nnd  Mannski.  436. 
Kleinschmidt  483. 
Knäufe,  sill)eme245. 
KnÖpiken,  sillierne  175. 
Kochmagd  454. 461. 
Kolner  238.  283. 
Compromiss  535. 
Köpfe  73. 
Korb  125. 
Korn  53.  69.  122. 135. 212. 

(Weizen)  215.  (Rocken) 

433. 
Kost,  gare  94.     Kost  und 

Wohnung  (Herberge)  161. 

171.204. 
Koth  96.  — freier  141. 
Kram  83. 105.125.166.172. 

187.  190.  194.  198.  202. 

246.  268.  283.  383.  414. 

435.472.550. 
Kramerei  125. 190. 404. 
Krämerinnung  404. 498. 
Kranz  267.—  silberner  159. 

438 
Kühe  70. 182.487. 
Kumpanie  290. 
Kupfer  78 
Kurswerk  84. 


L. 

Lähmnis  131. 

Laken,  leidisches  460. 

Leder  359. 

Lederkram  130. 821. 

Leibesnoth  27. 

Leibzucht    nach     eigener 

Wahl  588. 
Leinewand  12. 
Leuchtenmacher  333. 
Leumund  223.  —  schelten 

254. 
Lohn,verdienter85.305.444. 

M. 

Mageschaft  465. 

Maler  355. 483. 

Malxhaus  548. 

Mantel,  Frauenmantel  71. 

80.   101.  125.  132.  148. 

151.  167.  169.  185.  267. 

305.  391.  (rother).  397. 

(leidischer)  418.4.38. 499. 

525. 
Marschalk  130. 
Mauer  457.  537.  540. 546. 
Messer  465. 
Meth  323. 
Misshandlung  1 15. 122. 1.37. 

155. 
Mitgift  204.  522. 
Mithaus  73. 
Mord  241. 
Mühle  147.  154.  206.  272. 

283.  292.  316.  318,  332. 

409.  445.  536. 
Mühlsteine  146. 
Muszhusere  37. 
Musteil  149. 

N. 

Nägel  149. 
Neveyere  20. 
Nezer,  seidene  159. 

0. 

Offizial  475.  —  von  Magde- 
burg 520.  —  von  Kloster 
Neuwerk  224.  475.  526. 
552. 

P. 

Panzer  110.  238.  390.  392. 

398. 394. 406. 469. 
Panzermacher  432. 
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Parcham  368. 399. 
Pelz  406. 
Perlenkranz  341. 
Pf&nner  163. 
Pfarrbuch  546.  —  von  St. 

Gertrnd  525. 550.  —  von 

St.  Ulrich  518. 
Pferd  22.  49.57.62.69.79. 

86.87.104.109.119.127. 

139.  143    149.  155.  162. 

165.  166.  175.  181.  184. 

199.  203.  210.  246.  453. 

(mausefahl).    —    Futter 

für  Pferde  210.  246.  — 

Hufbe«c}ilag246. 
Platz  für  Feuerwerk  517. 


E. 

Ratlihaus  31.  37.  104.  150. 

256.  265.  300.  319.  328. 

351.  358.  405.  472.  479. 

485.  491.  527.  529.  530. 

531.  541. 549. 550. 
Rathhausschennc  437. 
Bedeschap  20. 
Rechenschaft  82. 
Rinder  139.  —  stosson  eine 

Kuh  von  der  Brücke  487. 
Ringe,  silberne  245. 
Rock  66.  71.  125.130.148. 

155.  168.  179.  185.  418. 

499. 
Roland  330. 440. 
Robesamen  21. 


s. 

Säcke  365. 

Salpeter  367. 

SalpetersiederllO. 

Salz,  Fuder,StOcke  68.203. 
350. 

Schadegeld  125. 

Schafe  149. 196. 

Schalen,  Schälchen,  silberne 
78. 160. 328. 

Scharren  119. 128.219.423, 

Schelten  223. 

Scheerbank,  —statte  445. 
520  532. 

Scheune,   schunichen  95. 
144. 
189.211.270.451.498. 

Scheunenzins  534. 

Schleier  12.  —  Werth  des- 
selben 521. 


Schlappe  283. 
Schmiedezeug ,     smode- 

geczouwe  213  313.  314. 

339. 477.  492. 
Schöffen,   auf  dem  Berge 

233. 
Schöffen,  im  Thale  163. 
— ,  von  Magdeburg  16.  92. 

254. 
~,  Einsetzung  der  Schöffen 

238.  —  Verzeichnis  235. 

545 
Schöffenlmch  18.21.24.55. 

57.68.116.161.248.261. 

499. 
Schöffenhaus  39.  194.  202. 

246. 
Schrank  185. 186. 224. 279. 

880.  456.  ~  vor  St  Ger- 
truden-Kirchhof 279. — 

unter  dem  rothen  scbilde 

456.  —  in  der  ülrichs- 

strasse  157. 
Schreiber  182. 
Schröder  160. 
Schule  218.  847.  363.  366. 

399.470.473.521.554 
Schuhkram  106. 
Schuhmacher -Innung  287. 

482. 
Schweine  219.220.260.264, 

Schwert  212. 465. 
Schwertleger  91. 
Schwertmach  1.<J3. 
setzen,    versetzen    in  die 

Juden  76.  78.  107.  116. 

123. 124  etc. 
Siebenzahl,  beweisen  mit 

der  — 84.177. 
sydenkram.   Seidenkram 

255. 264. 892. 586. 547. 
Siegel  96. 
Silber  99.  Silberwerk  32. 36. 

305. 522. 
Sonnenschein,  Willen  thun 

bei  S.  248.  —  antworten 

bei  -  230. 
Spanbett  368. 
Sgangen  44. 
Speck,  eine  Bache  398. 
Spreu  122. 
Spruch  der  Doctores  zu 

Leipzig  535. 
Stadtscbreiber258.516. 
Stadtvoigt  525. 
Statte  116. 
Steinhütte  207. 
SteinmetE  122. 


Stock,  zu  Stocke  bringen 

173. 
Stockfisch  338. 
Steven,  Badstube  87.  366. 

414. 499. 580. 
Stroh  21. 69. 122. 518. 

T. 

Thal  534.  —  Vorsteher  des 
Th,  165.  192.  —  Bom- 
meister,  Schöffen  u.  Vor- 
mflnderdeBTh.163. 

Thalgericht  117  153. 

Thabecht27.100.477. 

Talg,  ein  Stein  — 9.29.193. 
248.403.485. 

Tasche  140. 

That,  handhafte  nnd  flOcb- 
tige  104. 

Testament  251. 526.534.- 
Testamentarii  534. 

Tiegel,  irdene  461. 462. 

Tisch  362. 

Tischstätte  352. 

Todtschlag  8.  46.  106. 109. 
126.  446.  448.  466.  485. 
552. 

Todte  Hand  208, 

Töpfe,  eherne  352. 

Thorweg  und  Scheune  451. 

Tuch  58. 135. 141. 203.226. 
244.  (graues)  209.  (eng- 
lisches) 534.  (grünes  lei- 
disches). 

Thurm,  Heizwerts-  68. 

— .  neuer  160.334.519,532. 
546. 


u. 

Ungehorsam  199. 
Unmündigkeit  183. 


w. 


Wagen  (und  Pferde)  22. 86. 

119.  139.  162.  166.  175. 

181. 388  etc. 
Wachs,  ein  Stein -401. 
Wandelkauf  536. 
Wantgadem  150.     Want- 

kammer  266.  269.  445. 

450.468. 
Weg  201.  —  über  einen 

fremden  Hof  804. 


Sacli-Begister. 
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Wogeangelegenheit  307. 
Wegsetzer    des    Baths 

502. 
Wehre,  gebrochene  207. 
Wehrebuaze  138. 
Wein,  Stübchen  29.  133. 

187.  192.  -  Ryffols  und 

wälscher  Wein  234.  — 

gebrannter  587. 
Wergdorntze  323.    Werk- 


gadem  37. 57.  Werkst&tte 

519. 
Wiese  141. 
Willkür  149. 
Wirthschaft460. 
Wissenschaft  131.  —  Klage 

um  — 105. 
Wissentliche  Leute  160. 
Wunden   131.   301.  306. 

kämpf  bare  418. 


z. 

Zehrung  222. 
Zimmermann  des  Raths 

469.  507. 
Zugang  zu  einem  Brunnen 

150.  521.  547.  548.  —  zu 

einer  Heimlichkeit  37. 
Zunge  und  Finger  verlieren 

103. 
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